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Anhang zu Tabellenteil l!

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande furil 2000

.l)Dreistellig nachgewiesene Gruppen der Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979) bzw. nach der Klassifikation der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1993) auch Viersteller und Fünfsteller - vorläufge Zuordnung -

Gebietsstand
Angaben fur die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dent 3.'10.1990.

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschländ nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben fur die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-- Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung
- = nichts vorhanden
r = berichtigte Zahl
. = Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten

240

-6-



Diese Veröffentlichung soll ergänzend zu den vierteliährlichen ln-
dizes der Tariflöhne (Fachserie 16, Reihe 4.3) einen Einblick in die
tarifliche Lohnentwicklung nach Lohn- bzw. Entgeltgruppen (n
DM) geben. Hierfür wurden fur das frühere Bundesgebiet (Ieil l)

besonders wichtige Lohntarifuerträge ausgewählt, wobei die Zahl
der unter die einzelnen Verträge fallenden Beschäftigten ftlr die
Auswahl bestimmend ist. Für die jeweiligen Tarituerträge werden
die Lohnsätze und einige besonders wichtige tarifliche Regelun-
gen nachgewiesen. Die Tarifuerträge sind nach Wirtschaftszwei-
gen der Vlz-Systematik 1979 des SIBA signiert (Dreisteller).
Nachrichtlich wurde die vorläufige Zuordnung der Tarifuerträge
zur Klassifikation der Wirtschaftszweigei Ausgabe 1993, in das
Vezeichnis der nachgewiesenen Wrtschaftszweige (s.S. 3ff.)
aufgenommen. Für die neuen Länder und Berlin-Ost wurden- in
Anlehnung an die Abgrenzung fur das frühere Bundesgebiet - die
Tarifuerträge mit Gültigkeit frühestens ab Juli 1990 ausgewertet.
Firmentarn/erträge werden in die Auswahl nicht einbezogen.

Mit dem Datum des lnkrafttretens sowie der erstmaligen Künd-
barkeit (Vorspalte) wird über die zeitliche @ltung des leweiligen
Tarifvertrages informiert und damit auch klargestellt, dass sich
Tariferhöhungen in sehr vielen Fällen nur auf einen Teil des lau-
fenden Jahres auswirken. Ohne solche zeitlichen Angaben ist je-
der Bericht allein über tarifliche Erhöhungsraten im Jahresverlauf
unvollständig.

Über sonstige tarifstatistische Veröffentlichungen hinaus liefem
die vorgelegten Übersichten ferner im Rückblick auf die letzten 5
bis 10 Jahre wertvolle Anhaltspunkte über den Gleichlauf oder die
Unterschiede der Löhnentwicklung nach niedrigen und hohen
Lohngruppen. lm Hinblick auf diese soziale Komponente wurden
in der Regel die unterste und die oberste Lohngruppe in die
Übersichten einbezogen. Der Ausblick auf die künftige tarfiich
vereinbarte Lohnentwicklung wurde in die Übersichten aufge-
nommen.

Die Übersichten vermitteln nicht zuletzt Einblicke in die Struktur
der wichtigsten Tarituerträge, d.h. auch über die Festlegung sog.
Ecklohngruppen, die berufl iche Bezeichnung oder tätigkeitsnlä-
ßige Beschreibung unterster Lohngruppen (2.8. "Putzhilfe" oder
"einfache Tätigkeit ...'), die Gesamtzahl der Lohngruppen, die
Einstufung von Vorarbeitem, Handwerkem und Monteuren in di-
versen Tarifuerträgen sowie die Melzahl der beruflichen und
sonstigen Lohngruppenbezeichnungen. Letztere belegt auch die
Notwendigkeit, bereits zu einem sehr fnihen ZeitpunK in der ge-
samten Lohnstatistik übergreifend über alle Tarifuerträge sog.
Leistungsgrup@n zu definieren, denen die Lohngruppen durch
das Statistische Bundesamt zugeordnet wurden und - bei neu in
die Lohnstatistik aufzunehmenden Tarifuerträgen - werden. An-
haltspunKe zu diesen Definitionen liefert die Fachserie 16, Reihe
2.1 ü@r die Verdienste der Arbeiter nach den drei Leistungs-
gruppen ungdunte Arbeiter, angelernte Arbeiter, Facharbeiter.

Die absoluten Angaben dieser Übersichten über die Löhne und
Arbeitszeiten werden maschinell zu tariflichen lndizes der Stun-
den- und Wochenlöhne sowie der Wochenarbeitszeiten verar-
beitet, die in der Fachserie 16, Reihe 4.3 veröfientlicht werden.

Die Darstellung erstreckt sich auf die tariflich festgelegten Zeit-
lohnsätze je Stunde der höchsten tarifrnäßigen Altersstufe und
der höchsten tariflichen Ortsklasse derjenigen Lohngruppen mit
dem hCrchsten und niedrigsten Lohnsatz sowie für einige dazwi-
schenliegende stärker besetzte Lohngruppen. Für Jugendliche,
die noch nicht die ht chste tarifrnäßige Altersstufe erreicht haben,
wird fur die unter 18 Jahren liegende Altersklasse angegeben,
welchen Prozentsatz des Vollarbeiterlohnes sie erhalten.

lst bei der Altersstaffelung des Tarifuertrages eine Klasse unter 18
Jahren nicht vorgesehen, so wird die unterste tarifmäßige Alters-
stufe aufgefuhrt. Sofem im Tarifuertrag ein Prozentsatz nicht vor-
gesehen ist, wird frlr eine Lohngruppe der Lohnsatz dies€r Alters-
stufe ausgewiesen. Soweit ein Tarifuertrag mehrere Ortsklassen
vorsieht, wird die prozentuale Abstufung zur höchsten Ortsklasse
nachgewiesen. lst irn Tarifuertrag keine solche Abstufung festge-
legt, werden fiJr die übrigen Ortsklassen außerhalb der höchsten
Ortsklasse die Lohnsätze fur eine oder mehrere ausgewählte
Lohngruppen eingesetzt. Beim Wegfall niedriger Ortsklassen er-
halten die Arbeitnehmer den Lohn der nächsthöheren Ortskiasse.
Verbleibt nur noch die höchste Ortsklasse (2.8. I oder S), so wer-
den die Lohnangaben unter dieser Bezeichnung weitergeftihrt,
auch wenn in neueren Tarifuerträgen eine Ortsklasse nicht mehr
genannt wird. Die angegebenen Berufsbezeichnungen wurden
aus den Tarifuerträgen entnommen und gelten gleichermaßen fi,rr

Männer und Frauen.

Als wichtige tariflhhe Regelungen werden im Anhang zum je-
weiligen Tabellenteil die tarifl iche Wochenarbeitszeit, die Urlaubs-
dauer (in der Regel gilt die s-Tage Woche mit Aisnahme der Fei-
ertage) sowie von bestimmten Voraussetzungen abhängige Zah-
lungen - bei Kindezulagen, Urlaubsbezahlung und Bezahlung bei
Krankheit nur die über die gesetzliche Regelung hinausgehenden
Sätze - aufgefiJhrt.

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen:

- Zusätzlich zu der numerischen bzvv. alphabetischen Bezeich-
nung der Lohngruppe im Tabellenkopf werden eine oder meh-
rere der unter diese Lohngruppe fallenden Tätigkeiten in To(t-
form eingesetzt. Diese sind nur als ausgewählte Beispiele an-
zusehen; die angegebenen Lohnsätze beziehen sich immer auf
die gesamte Lohngruppe.

- Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten Stande
des eÄtsprechenden Tarifuertrages geltende Lohngruppenbe-
zeichnung und Tätigkeit. Ein Wechsel der Bezeichnungen, wie
er im Laufe des nachgewiesenen Zeitraums gelegentlich vor-
kommt, kann nicht benlcksichtigt werden. Es ist jedoch sicher-
gestellt, dass die Zeitreihen nach ihrem Begrifßinhalt vergleich-
bar sind. Wenn in Ausnahmefällen die begriffliche Kontinuität
nicht im Willen der Vertragspartner liegt, wird die Tabelle abge-
schlossen und eine neue Tabelle eingefrigt.

- ln einigen Tarifuerträgen werden keine Zeitlohnsätze, sondem
Monatsbeträge vereinbart. Diese werden mit der Zahl der tarifli-
chen Wochenstunden auf Stundenwerte umgerechnet, damit
eine kontinuierliche Reihe dargestellt werden kann. Sobald die
Tabelle - z.B. wegen Strukturänderung - neu erstellt wird, wird
auf den Nachweis der Monatswerte übergegangen.

- lst im Tarifuertrag eine Lohngruppe als Ecklohngruppe be-
stimmt, so wird diese mit (Q gekennzeichnet.

- ln der Metallindustrie wird teilweise während einer festgelegten
Zahl von Wochen, die als Einarbeitungszeit gelten, ein Einstell-
lohn gezahh. ln das Tabellenwerk ist nicht der Einstellohn, son-
dem der nach Einarbeitung zustehende Tariflohn aufgenom-
men. Soweit Tarifabschlüsse fr.lr das fruhere Bundesgebiet und
die neuen Länder bzw. fur die Bundesrepublik Deutschland mit
gleichen TarifsäEen vorliegen, werden diese in den Tabellen
des Tabellenteils I aufgeftihrt.

Einführung
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über .18 Jahre)

in Vergütungsgruppe

3

Bote Küchenhilfe

1

Putzhilfe

erst'
rnalig

kündbar
zum

7

Schlosser I

6

Handwerker ln
der Werkstatt

5

Zählerableser

4

Schlosserhelfer

Tabellentei! I
Früheres Bundesgebiet

100 Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung
100 1 Vergütungstarifvertrag für die tarifgebundenen Beschäftigten in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband

von Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen e.V. Essen angehören, irn früheren Bundesgebiet
DM

Vergütungssätze le Monat 1)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.88 30,06.89

01.07.89

01.07.90 30.96.91

für Jugendliche
im Alter von

17 Jah(en in o/o

der Vollarbeiter-
vergiitung

90

für Jugendliche
in den Vergütungs-

gruppen 1 - 5
im Alter unter

21 Jahren in % der
Anlangs

vergütung

92

g7

01 .07.91

01.07,92

01.07.93

01 .07.94

01 ,07.95

01 ,10.96

01 .10.97

01 .06 99

30.06.92

30.06.93

30.06.94

30.06.s5
30.06.96

30.09.97i

31 .03.99

3 120

3 196

3 260

3 482
3 684

3 802

3 878
4 025
4 106

4 196

4 326

2 937

3 009

3 069
3 278

3 468

3 579

3 651

3 790

3 866

3 951

4 073

2 615

2 679

2 733

2 919

3 088

3'187

3 251

3 375

3 443

3 519

3 628

2 466

2 526

2 577
2 752

2 912
3 005

3 065

3 181

3 316

3 419

2 330

2 387

2 435

2 601
c 7qc

2 840
2 897

3 007

3 067

3 134

3 231

2 200

2 299
2 455

2 597

2 680
2 734

2 838
2 895

2 959
3 051

2 772

2 840
2 897

3 094

3 273
3 378

3 444

3 577
3 649

3 729
3 84531.05

01 .06.88

01 .06.89

01.06.90 31 ,05.91

01 .06.91 3l .05;92

01 ,06.92 31 .05.93

01 .05.93 31.05.94

01 .06.94 31.05.95

01.06.95 31.05.96

01.06.96 31.05.97

01.06.97 31 .05,98

01.06.98 31 .05.99

01 .06.99

tleniäilgsvergütung; Monatsvergütung geteill durch 1 73 = Stundenlohn,
ab 01.01.1990 geteilt durch 165.

Datum
des

lnkraft-
tretens

3 030

3 094

3 165

3 380

3 576

3 690

3 764

3 907

3 985
4 061

4 142
4 258

2) Für Juli bis September 1 996 Pauschalabgeltung von DM 480, lÜr
April und Mai 1999 DM 350.

100 2 Vergütungstarifvertrag für die Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen in Baden-Württemberg
DM

Vergütungssätze je Monat 1)

3 700

3 778
3 865
4 128
4 367
4 507

4 597

4 772

4 867
4 959

5 058

5 200

c oel

2 890

2 956
J ICT

3 340
'3 447

3 516

3 650

3 723

3 794

3 870

3 978

2 701

? 758
2 821

3 013

3 188

3 290

3 356
3 484

3 554

3 622

3 694

3 797

2 555

2 609

2 669

2 850

3 015

3'r11
3 173

3 294
ö JOU

3 424

3 492

3 590

2 427

2 478

2 535

2 707

2 864
2 956

3 015

3 130

3 193

3 254
3 319
3 412

für Arbeitnehmer im Alter über 21 Janre

in Vergütungsgruppe

3

Angelernte
Arbeiter,

Wagenwäscher
usw.

zl1
Einfache Tätigkeiten

mit I onne

Einarbeitt,ng

I xr-icnennilfe ww.Bote

8

Autsichtsführonds
Monteure mit
besonderen

Kenntnissen und
Erlahrungen usw.

5

Facharbeiter
Leitstandfahrer

usw.

4 (E)

Lagerfacharbeiter
Fachhandwerker

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

ilen?ängsvergÜtung; Monatsvergütung geteilt durch 1 74 = Stundenlohn' ab 01-"10.1ö89 göieitt durch 1 69, ato-1 .10.1990 geleilt dLjrch 165.



(Baggerführer usw.)

6

Oualifiziertere
Facharbeiter

5 (E)

Facharbeiter
(Lageristen usw.)

4

Kraftfahrer usw.,
soweit nichl in

Vergütungsgruppe 5

J

Helfer usw., soweit
nicht in Vergütungs-

gruppe 4

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Bestqualifizierte
Facharbeiter

(Elektroniker usw.)

100 Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung
1OO 3 Vergütungstarifvertrag für die bayerischen Energie-Versorgungsunternehmen

DM

Vergütungsgruppe ie Monatl)
rn VergütungsgruppeDatum

des
lnkraft-
tretens

01.05.87
01 .06.88

01 .05.90

01 .07.91

01 .07.92

01 .07.93

01 .07.94

01 .07.95

01.07.96

01 .1 1 .97

01 .1 1 .98

01 .01.00

01 .01 .01

30.04.88

30.04.91

30.06.92
30.06.93

30.06.94
30.06.9s
30.06.96

30.06.97

31.08.992)

31 .12.01

2 979
3 097

3 206

3 425

3 623
3 739

3 814

3 959
4 038
4 115

4 218
4 269
4 320

2 798
2 909

3 011

3 217

3 403

3 511

3 582
3 718

3 793

3 865

3 962
4 010
4 058

2 628
2 732

2 828
3 021

3 196

3 298
3 364

3 492
3 562

3 630

3 721

3 766

3 811

2 468

2 566

2 656

2 837
3 002

3 097
3 159

3 280

3 345

3 409

3 494

3 537

3 579

2 318
2 410
2 495

2 665
2 819
2 909
2 967
3 080
3 142

3 202

3 282

3 322
3 362

Küchenhillen usw

2 045
2 126

2 200
2 351

2 487

2 566
2 618
2 717

2 825

2 896
2 931

2 966

',) Anfangsvergütung; Monatsvergütung geteilt durch 173,928 = Stunden-
lohn: äb 01.05.1989 geteilt durch '165,2, ab 01.01.2000 geteilt durch
156,5.

2) Für Juli bis Oktober 1997 Einmalzahlung von DM 550.

1 10 Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei
1 10 1 Lohntarituertrag für den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohnsetze le Schichtl)
Männliche Arbeiter

Datum
des

lnkraft-
tretens

Jugendliche
Arbeiter im
Alter von

1 7 Jahren
in % des

lohnes

oi.08.87
01 .11.88

01 .01 .90

01 .02.91

01 .03.92
01.01 .94

01 .01.952)

01.07.95
01.01.963)
01.01.98

01 .09.98

01 .08.00

30.11.89

31 .01 .91

31 .01 .92

28.O2.9321

30.06.98

31.08.993)
31 .o7.oi 3)

134,01

136,69

140,86
147 ,76
154,70
145,42

147.96

154,70
162,53

163,34

165,63
168,94

126,92
129,46
'133,41

139,95

146,53
137,74
't40,'t4

146,53
153,95
't54,72

156,89

160,03

120,33
122,74
126,48

132,68

138,92
130,58

132.86

138,92
145,95

146,68
1 48,73
151 ,70

1 15,31
'117,62

121,21

127,',15

133,13
'125,14

127,33
1 33,1 3

139,86

140.56
142,53

145,38

111.37

113,60
117,06

122,80
128,57
120,86

122,96
128,57
135,08
135,76
137,66

140.41

107,50
109,65

1 1 2,99

118,53
124,10
1 16,65
1 18,69
't24,10

130,38
131 ,03
132,86

135,52

95,75

97.67
100,65

105,58
1 10,54
103.91

105.72
1 10,54
1 16,14
116.72
1 18,35

1?0.72

85

um 6 % abqesenkt, (anstellg oiner Erhöhung ab 01.09.1994 zusätzlich
8 Freischichten). Ab 01.01.1995 durch die Rückgabe von 3 Freischichten
von 6 % auf 4,36 o/o Einkomrnenssenkung.
Tarituertrag ab 01 .01 .1 996 verlängert bis 31 .1 2.1 997: vom 01 .09.1 999 bis
31.05.2000 keine Erhöhung - Pauschale von DM 400, für Juni und Juli
2 000 Pauschale von DM 50.

in Lohngruppe

08 ut 06 0311 '10 09

UT UT ÜT UTUT UT ür UT ür UT ür UT

Labora-
toriums-

helfer

Angelern-
to Metall-

hand-
w€rker

Anschlä-
get 2

Wetter-
männer

Anschlä-
ger 1

Band-
reiniger

erst-
malig-

kündbar
zum:

Hauer in
der Ge-
winnung

Haue. für
Erweite-
rungsa(-
beiten

Metall-
hand-
werk. -

vor-
arbeiter

Streb-
hauer 1

Metall-
fach-

a(beilet 2

Metall-
lach-

arbeiter

1l Zusätzlich Untertaoezulaoe 5 DM.
2i Einmalzahtuno von-ou zöO lür Februar 1 992: vom 01 .03.1 S93 -' 31.12.1993 a-nstelle einer Erhöhung zusatzlich 6 Freischichten.

Ab 01 .01 .1 994 werden die Tarifschichtlohnsätze vom 01 .03.1 992

-9-

3)



in Lohngrupps

02

Gezäheaus-
geber usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

11

Hauer in der
Aus- und

Vorrichtung

09
M6talllach-
atbeile( 2

usw.

08
Metalllach-

arbeiler
usw.

07

Maschinisten
1usw.

06losloa
Maschinen- lsprensmittet- I eano*a.te,
wärter usw. lausgeber usw.l usw.II

110 Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei
1 10 2 Lohntarituertrag für den Steinkohlenbergbau im Saarland

DM

Zeitlohnsätze je Schichtl)
Männliche Arbeiter

Datum
des

lnkratt-
tretgns

Jugsndliche
Arbeiter im Alter
von 1 7 Jahren
in 7o des Voll-
arbeiterlohnes

85

Jugendliche mit
abgeschlosse-
ner Berufsaus-
bildung untei

1 I Jahren
rn o/o Oer

Tarilgruppe 6

01.08.87

01 .1 r .88

01.01 .89

01 .01.90

01.02.91

01.03,92
01.01 .95

01.01 ,98

01 .09,98

30.11.89
31.01 .91

31.01 .92

zis.oz.gszl
31 .1 2.953)

31.08.994)

129,98
132,58
134,60

1 38,71

145,51

152,35

153,87
160,86
163,1 1

1 16,75

119,09
120,90

124,59
130,69
136,83

138,20
144,47
146,49

1 1 1,88
114,12

1 15,85
1 19,38
125,23
131,12
'132,43

138,44
140,38

'107,73

109,88
111,55
'l 14,95
120,58

126,25
127,51

133,30

135,17

104,29

106,38
108,00
111,29

1 16.74
122.23

123,45
129,06
130,87

100,50

102,51

104.O7

107,24
'112,49

1',17,78

1 18,96

124,36
126,10

96,68
98,61

100,11

1 03.1 6

108,21

1 13,30

1 14,43
't'l 9,63
121 ,30

89,11

90.89
92,27

95,08
99,74

104,43
105,47
110,26

111,80

1) Zusätzlich Unterlagezulage 5 DM.
2) Einmalzahlung von DM 200 für FebruailI992; Tarituertrag vom

01 .03.1 992 bis 31 .08.1 994 verlängert; vom 01 .09.1 994 - 31 .1 2.1 995
8 bezahile Zusatzfreischichten, von den€n 6 im Jahre 1995 bezahll

Datum
d6s

lnkraft-
tretens

werdon. 2 Schichten werden um 1 % Lohnerhöhung für die Zeit vom
01.01.1 995 - 31.12.1995 umgewarrdelt.

3) Taritvertrag vom 01 .01 .95 verläng€rt bis 31 .1 2.97.
4) Ab 1 .9.1999 kein Nachw€is mehr möglich.

1 I 1 Braunkohlenbergbau und -brikettherstellung
111 1 Tarifuertrag für den Rheinischen Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohnsätze i6 Stundel)

01 .12.87
01.12.88
01 .12.89

01 .1 2.90

01.01.91
01 .12.91

01.12.92

01 .02.94

01 .02.95

01.02.96

01 ,01.97

01 .02.97

30.1 1 .89

30.1 1 .90

30.1 1 .91

31.11.92
31 ,01.94

31.01.95

31.01 .96

31 .1 0.982)

20,87
21 ,29
22,60
23,79

24,44

26.03
27.12
27,66

28.48
29,33

30,06
30,71

20,02
20,42
21,67

22,83

23,45
24,98
26.O2

26,55
27,33
28,1 5

28,85

29,48

18,46
18,84

19.99
21,05

21,62

23,06
24,02
24,51
25,24

25,99

26,63
27.2'l

22,68
23,14
24,55

25,86
26,56
28,27
29.45

30,03
30,93
31,85

32,65
33,35

21,74
22,'t8
23,54

24,79
25,47

27,11
28,24
28,81

29,67

30,55
31 ,31

31,99

19,23
19,62

20,82

21,92
22,52

24,01
25,01
25,51

26,27
27,O5

27,73

28,33

17,72
18,08
19,18

20,20

20,75
22,15
23,O7

23,53
24,23

24.95
25,57

26,12

16,99
17,34
18,40

19,37
19,90

21 ,25

22,14

22,58
23,25
23,95

24,54

25,07

15,65
15,97
16,94

17,85
18,33

19,59

20,41

20,82
21 ,44

22,08

22,63
23.12

95

2) Für die folgenden 12 Monate bis 31.10.1999 Einmalzahlung von DM 850,
bis zum 30.04.2001 Einmalzahlung von DM 2 500.

16.29

16,62
17,63
18,58

19,08

20.38
21,24
21.66
22,30
22,97

23,54
24,05

lür ArbEitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (über l8 Jahre)

in Tarifgrupp€

10 I 8 6 4 3 2 1

Dreher RangiErer Gloiswerker Pförtner Küchenhilte Raum-
pflegerin

erst-
malig

kündbar
zum:

Gruppen
lührer

Vorarb6iter,
Bagger

und
Absetzgr

Oberlok-
führer

B€triebs-
schlosser

1) Endvergülung

- l0-



1 1 3 Erzbergbau
1 'l 3 1 Lohntarituertrag für den Sachtleben-Bergbau in den Gruben

Meggen (NW), Dreislar (Rh-P0, Wolfach (Ba-Wü)
DM

Zeitlohnsätze ie Schicht

Männliche Arbeiter

Datum
des

hkratl-
trelens

Jugendlich€ im Alter
von 1 7 Jahr€n in %

Vollarbeil6rlohnes
unter und übsr Tage

lür Jugsnd-
liche im Alter

von 1 7 Jahren
in % des Voll-
arbeit€rlohnes

01 .06.87

01.06.88

01 ,06.89

01.06.90

01 .06.91

01,06.92

01 .06.93

01.01 .95

01.03.96
01.04.97

01.02.98

01.04.99

112,27
1 15,98
1 18.30
121 ,50
't28,79

135,23

140,64
143,45

148,47

1 50,70
153,41

158,03

31 ,05.88

31 .05,89

31.05.90
31 ,05.91

31.05.92
31,05.93

30.09.94
31 .1 2.95

31.01.97
31.01.98

31.01.99

30.04.00

i1 HiaEilnoonne,

Datum
des

hkratt-
tretens

01 .10.87

01 .10.88

01 .10.89

01 .10.90

01.10.91
01 .02.93

01 .05.95

01.09.95

01.01 .98

01 .04.98

01 .04.99

or.04.oo2)

144,00
148,75

151 ,73
155,83

165,18
173,44

180,38
183,99

190,43
193,29
196,77

202,68

123,63
't27,71

130,27

133,79

141 ,82
148,91

154,47
157,97

163,50
165,95

168,94

174,02

111,19
1 14,86

1 17,16
120,32

127,54
133.92

139.28
142,07

147,04
149,25

151 ,94
156,60

132.85
137,24

139,99
'143,77

152,40
160,02
166,43

1 69,76
17 5,71

178,35

181 ,56
187,01

2 618

2 670
2 766
2 890

3 063

3 186

3 256

3 360
3 410

3 454

3 523

3 593

126,26
130,43

133,04
136,64
144,84

152,09

158,18
161 ,34
166,99

169,49
172,54

177,74

120,90

124,89
127,39

130,83

138,68
145,62
151 ,45
154,48
159,89

162,29

165,23

1 70,1 9

108,47

112,05
114.29

1 17.38

124.42
130.64
135,87

138,59
143,44

145,59
148,21

152.68

85

2) Für Hauer im Gedinge 87,5 % bis 100 7o, ab 01.06.1985 75Vo - lOOo/o
vom Lohn der Gedingekameradschatt.

115 Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen
1 15 1 Lohntarituertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen

chsen-Anhalt und Thüringen
DM

Monatslöhnel )

30.09.89
30.09.90
30.09.91

30,09.92

30.04.942)

31.08.962)

31 .03.992)

31.03.00

2 884
2 942
3 048
3 185

3 376
351 1

3 581

3 696

3 746
3 795

3 871

3 948

2 728
2 783
2 883
3 013

3 194

3 322

3 392

3 501

3 551

3 597

3 669

3 742

2 505

2 555

26/7
2 766
2 932
3 049

3 119

3 219

3 269

3 311

3 377

3 445

2 387

2 435
2 523
2 637

2 795
2 907
2 977
3 072
3 122
3 163

3 226
3 291

2 336
2 383

2 469
2 580
2 735
28/4
2 914
3 007

3 057

3 097

3 159

3 222

2 27A

2 324
2 408
2 516

2 667
2 774

2 944
2 935
2 985
3 024
3 084
3 146

90

in Lohngruppel)

erst-
malig

kündbar
zum:

Unter Tage2)

2.21.-24 4.42 4.44

Angelorntor
Handwerk€r

Handwerker,
Spritzbeton-
facharb€iter

Hauer im
Gedinge

3.33
Besonders

qualilizi€rter
Aulb€r€iter in
d€r naßm€-
chanisch€n

Aufbereitung

Über Tage
1.11 3.31 6.632.21

Besonders
qualilizierter
Aulbereit€r

Besonders
qualifizierter
Handwerker

Vorarb€iter,
Hanclwerker

Transport
arb€itgr

Männliche Arbeiter d€r höchsten tarifmäßig6n Attersstufe (über 1 I Jahre)
in Lohngruppe

02 03 04 05 05 07 08
UT UT ür UT ÜT UT ür ür ÜT ÜT

erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter

Schwierige
od€r viel-

seitig€
Fach-

arbeiten

schwierige
und

besonders
vielseitige

Fach-
arb€iten

Hochbruch-
und Tguf-
arbeiten

Res€rve-
lörder-

maschinist

Spreng-
stot aus-

geber

Hochdruck-
kess6l-
wärter

Heizet,
Hitrs-

maschinist

Bohr-
schneid€n
schleilen

Transport-
arbeiter.

Schmierer

f I Ufonatsronn (geteill durch 'l 74 = Stundenlohn): ab 01 .01 .1 989 geteilt
durch 169.5 = Stundenlohn.

-ll-

2l Pauschalzahlung im Januar 1993 DM 200; ab 01.05.1994 - 30.04.1995
eine monatliche Pauschale von 70 DM, für 1997 Einmalzahlung DM 600,
zahlbar in zwei gleichen Beträgen am 31.3. und 30.9.1997, Vorweganhe-
bung DM 40.



in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

vlll
Schichtführer 2,
Handwgrkervor-
arbeiter 2 usw.

Bohrarbeiter 3
usw.

rv (E)

Bohrarbeiter 2
usw.

il
Bohrarbeiter 1

usw.

I

Prörtn€r 1 usw Wächter usw

1't6 Gewinnung von Erdö1, Erdgas
1 l6 1 Lohntarituertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

DM

Monatslöhnel)

tü männliche Arbeiter
Datum

dos
lnkraft-
tretens

01 .10.87

01 .10.88

01 .10.89

01 .10.90

01.10.91
01.10.92
01 .10.93

01.01 .95

01 ,01 .96

01 .1 1 .96

01 .10.98

01.09.99

30.09.90

30.09.91
30.09.92
30.09.93

30.09.94
30.09.952)

30.09.96

30.09.972)

30.09.002)

3 310

3 376
3 444

3 644
3 888
4 082
4 213
4 297
4 460

4 545
46/,5
4 871

2 809
2 865
2 922
3 091

3 298

3 463

3 574
3 645

3 784
3 856

3 941

4 131

2 648
2 701

2 755
2 915

3 110

3 266
3 371

3 438

3 569

3 637

3 717

3 896

2 496

2 546
2 597

2 748
2932
3 079
3 178

3 242

3 365

3 429

3 504

3 675

23/6
2 393
2 441

2 583
2 756
2 894
2 987

3 047
3 163

3 223
3 294
3 454

2 240
2 285
2 331

2 466

2 631

2 763

2 851
2 908
3 019

3 076

3 144

3 290

Jugendliche Arbeiter
im Alt6r von

1 7 Jahren in % des
Vollarberterlohnes

90

lür Jugeodliche
im Alter unler 1 8 Jafren
in den EntgeltgrupDen
E 1 und E 2no/o der

Entgeltsätze

85

1 ) Monatslohn geteilt durch 1 74 = Slundenlohn; ab 01 .01 . 1 989 geteilt durch
1 69: ab 01 .01 .1 990 geteilt durch 1 55.

200 Chemische lndustrie
200 1 Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie und Kunststoftuerarbeitung in Schleswig-Holstein

DM

Entgeltsätze je Monatl)

2) Einmalzahlung in Höhe von DM 520, Einmalzahlung von DM 630. Tant'
vertrag ab f .i1 .1996 gilt weiter bis 30.9.1998. im Oktober 1999 Einmal'
zahlung von DM 200.

Datum
des

lnkratt-
trotens

01.08.88
01 .08.89

01 .09.90

01 08.91

01.08.92
01 .03.94

01 .04.95

01.04.96
01.04.97

01 .04.98

01 .07.99

01 .07,00

01.07.01

31.07.90

31 .07.912)

31.07.92

30.11.93
28.02.95

31.03.962)

31.03.97
31 .03.982)

31.05.99

30.06.002)

2 783
2 839

3 024
3 227

3 392
3 460

3 591

3 663

3 718

3 807

3 921

4 007
4 087

.2 625
2 678
2 852
3 043

3 198

3262
3 386
3 454

3 506

3 590

3 698

3 779
3 855

2 498

2 548
2 714

2 896

3 044
3 105

3223
3 288

3 336
3 416

3 518

3 595

3 667

2 414

2 462
2 622
2 798
2 941

3 000

3 114

3 176

3 224

3 301

3 400

3 475

3 545

2 25'l
2 296
2 445
2 609

2 742

2 797

2 903
2 961

3 005

3 077
3 169

3 239

3 30431.03.02

rl r.,tänatsentgett (get€itt durch 174 = Stundentohn, ab 01.08.1989 geteilt 2) P,au_schale von DM 230 tÜr August 1990, lür März 1995 in den Entgelt-
' älän'l-os,El ab"ör.on.rgss öäterrtäüiön i äs:1äi- - E#Pir",l,F,,l"B'',5t ?lt8l?.il:S ?rtd8 E,ü 93[:20: 

im Aprir 1ss7

-t2-

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (Über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

E4

Tätigkeiten nach
€ing€hend€r

Anw€isung, z.B.
Chemiebstrisbs-

wBrker

E2
Tätigkeiten, für die

Kenntnisse und
Fertigkeiten erforderlich

sind, die durch €ine
Berufspraxis von in der

iReg@l bis zu 13 Wochsn
€rworben werclen

Täligk€ilen, die eine
kwze Enwdsun€

erlordem

E1E8

Regelmäßige,
schwierige

Spezialtätigkeiten

E6

Abgeschlossene
Berutsausbildung,
z.B. Chemiekanten

erst'
malig

kündbar
zum:



200 Chemische lndustrie
200 2 Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Hamburg

DM

Entgeltsätze je Monatl)

1) Monatsentgelt (get6ilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.08.1989 gEteilt 2) Pauschale von DM 230 für August 1990, tür März 1995 in den Entgslt-
durch r6e.5: ab01 .04.1ss3seteirtdurch163,13). glrfBü51 ir::3iy,rrgg,5g,|-E8.DM220; 

imAprir lssTEinmarzahruns

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .08.88

01.08.89

01 .09.90

01 .08.91

01.08.92
01 .03.94

01 .04.95

01 .04,96

01.04.97
01.04.98

01.07.99
01 .07,00

01 .07.01

Datum
des

lnkraFl-
tretens

01 .08.88

01.08.89
01.09.90
01.08.91

01 ,08.92

01.03.94

01.04.95

01.04.96

01 .04.97

01.04,98

01.07.99

01 .07.00

01.07.01

31.07.90

31.07.912)
31.07.92

30.1 1 .93

28.02.95

31 .03.962)

31 .03.97

31 .03.982)

31.05.99
30.06.002)

2 836
2 893

3 081

3 287

3 455

3 524

3 658
3 731

3 787

3 878

3 994
4 082
4 164

2 677
2 731

2 909
3 104

3 262
3 327

3 453
3 522

3 575

3 661

3 771

3 854

3 931

2 652
2 706
2 798
2 985
3 137

3 200
3322
3 389

3 440

3 522
3 628
3 708

3 782

2 549
2 600

2 769
2 955
3 106

3 168

3 288

3 354
3 404

3 486

3 591

3 670

3 743

2 461

2 510
2 673
2 852
2 997
3 057

3 173

3 235
3 285

3 364
3 465

3 541

3 612

2 290
2 336

2 488
2 655
2 790
2 846
2 954
3 013
3 058

3 131

3 225

3 296

3 36231.03.02

31 .03.02

31 .07.90

31.07.912)
31 ,07.92

30.1 1 .93

28.02.95
31 .03.962)

31.03.97

31.03.982)

31.05.99
30.06.002)

2 838

2 894
2 993
3 194

3 357
3 424

3 554

3 625

3 679

3 767

3 880

3 965
4 044

2 538
2 588
2 676
2 855

3 001

3 061

3 177

3 241

3 290

3 369

3 470
3 546

3 617

2 48e
2 538
2 624
2 800

2 943
3 002
3 116

3 179

3 227

3 303

3 402
3 477

3 547

2 435
2 483
2 568
2 740
2 880
2 938

3 050
3 111

3 158

3 234
3 331

3 404

3 472

2 309

2 356

2 436
2 599

2 732

2 787

2 893
2 951

2 995

3 067

3 159

3228
3 293

für Jugendliche

in d€n Entgeltgruppen
ElundE2ino/ode(

Entgeltsätze

85

für Jugenclliche der
Entgeltgruppe E 1

unter 1 8 Jahron

1 963
2 002
2 070
2 209
2 322
2 369
2 459

2 508
2 546

2 607

2 685

2 744
2 799

200 3 Entgelttarituertrag fur die chemische und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen
DM

Entgellsätze ie Monat I )

il rtaonatsentgert (geteitt durch 174 = Stundenlohn; ab 01.08.1989 geteilt 2) Pauschalevon qt!.?3-0-lÜr1uSgs^t]9jgg1lqMäfz 199-5-in den Entg€lt-
' äuiCn i ss.-' aÜör .oq. rsss seteirt durch 163,13). glrfEil§.1 ;.::3iy,?gg 53,' 

E8.DM 220; im Aprir r eeT Einmarzahruns

für Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersslufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

E6

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Chemiekanlsn

E4

Tätigkeiten nach
eingshender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

E2
Tätigkeiten, lür die

Kenntnisse und
Fertigkeiten erf orderlich

sind, die durch eine
Berufspraxis von in der

Regel bis zu 13 Wochen
erworben werden

Tätigkeiten, die eine
kurze Einweisung

erfordern

E1erst-
malig

kündbar
zum:

E8

Regelmäßige,
schwierige

Spezialtätigkeiten

für Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

Abgeschlossene
Berulsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingeh€nder

Anwoisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

E4

Tätigkeiten, für die
Kenntnisse und
Fertigkeiten er-

forclerlich sind, clie
durch eine

Berulspraxis von
6 - 15 Monaten

orworben werden

E3 E2
Tätigkeiten, für die

Kenntnissg und
Fertigk€iten er-

forderlich sind, dis
durch eine Berufs-
praxis von in der
Regel bis zu 1 3

Wochen erworben
werden

Tätigkeiton, die
eine kurze Ein-

weisung ertordern

E1
erst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige
Spezialtätigkeiten

E8

-13-



200 Chemische lndustrie
200 4 Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln

DM

Entgeltsätze je Monatl)

Datum
das

lnkraft-
tretens

für Jugendliche im
Alter unter 18 Jahren

den Entg6ltgruppen
E1 undE2inYoder

Entgeltsätze

85

lür Jugendliche rm
Alter unter 18 Janren

den Entgellgruppen
ElundEZino/oder

Entgeltsätze

01.07.88
01.07.89
01 .08.90

01 .07.91

01.07.92

01 .02.94

01 .03.95

01 .03 96
01 .03.97

01 .03,98

01 .06.99

01.06.00

01.06.01

2 814
2 870
3 057
3 262
3 428

3 497

3 630
3 703

3 759

3 849

3 964
4 051

4't32

2 529
2 580
2 748
2 932
3 082
3 144

3 263

3 328
3 378
3 459

3 563
3 641

3 714

2 401

2 449
2 608
2 783
2 925
2 984
3 097
3 159

3 206

3 283

3 381

3 455

3 524

2 268
2 313
2 463

2 628
2 762

2 924
2 982
3 027
3 100

3 193

3 263
3 328

30.06.90
31 .07.912)

30.06.92
31 .10.93

31.01.95
29.02.9621
?8.O2.97

28.02.982)
30.04.99

31,05.002)

28.02.O2

2 655
2 708
2 884
3 077
3 234

3 299

3 424

3 492

3 544
3 629
3 738

3 820
3 896

2 655

2 708
2 884
3 077

3 234
3 299
3 424

3 492
3 544

3 629

3 738

3 820

3 896

2 46'l
2 510
2 673
2 852
2 997
3 057

3 173

3 236
3 285

3 364
3 465

3 541

3 612

2 470

2 519
2 683
2 863
3 009

3 069
3 186

3 250

3 299

3 378

3 479
3 556
3 627

't) Monatsentgelt (geteill durch 174 = Stundenlohn; ab 01.07.1989 geteilt 2) Pauschale von DM 230 tür Juli 1990, für Februar 1995 in den Entgelt-
durch 16e,5: ab 01 .04,1ss3 seteirt durch 163, 13). 

E',xpgil"F,J"!,iä.oo#u6l?uito"f ß3§§rr ro# 
,ro, im April 1ee7

200 5 Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Westfalen
DM

Entgeltsätze je Monal I )

Datum
des

lnkratt-
lretens

01 .08.88

01.08,89

01 .09.90

01.08.91

01.08.92
01 .03.94

01 .04.95

01 .04.96

01.04.97

01.04.98

01 .07.99

01.07.00

01.07.01

31.07.90
31.07.912)

31.07.92

30.11.93
28.02.95

31 .03,962)

31.03.97

31.03.982)
31.05.99

30.06.002)

31.03.02

2 803
2 859

3 045

3 249
3 415

3 483

3 615

3 687

3 742

3 832

3 947
'4 034
4115

2 546
2 597

2 766
2 951

3 102

3 164

3 284
3 350

3 400

3 482

3 586

3 665

3 738

2 403
2 451

2 610
2 785
2 927
2 986

3 099
3 161

3 208
3 285
3 384

3 458

3 527

2 279
2 325
2 476

2 642
2 777

2 833
2 941

3 000

3 045

3118
3 212

3 283

3 349

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in Entgeltgruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige
Spezialtätigkeiten

E8

Abgeschlossene
Berulsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

E4

Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

Kenntnisse und
Fertigkeiten er-

forderlich sind, die
durch eine Berufs-
praxis von in der
Regel bis zu 1 3

Wochen eMorben
werden

E2
für die

E3

Tätigkoiten, für
Kenntnisse und
Fertigksiten er-

forderlich sind,
durch eine

Tätigkeiten, die
eine kurze Ein-

weisung ertordern

E1

für Arbeilnehmer d6r höchslen tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B,
Chemiebetriebs-

werker

E4

Berurspraxis von
6 - 15 Monat€n

€rworben werden

praxis von in der
Regel bis zu 13

Wochen erworben
werd€n

E3

Tätigkeiten, für
Kenntnisse und
F€rtigkeiten er-

E2
lür die

sind, die
eine Berufs-

Kenntnisse und
Fertigkeiten er-

forderlich sind,
durch eine

Tätigkeilen, die
eine kurze Ern-

weisung erfordern

E,1

erst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige
Spezialtätigkeiten

E8

1) N,lonatsentgelt (getein durch 1 74 = Stundenlohn, ab 01.08.1989 geteilt
durch 169.51 ab 01.04.1993 geleilt durch 163,13).

-14-

2) Pauschale von DM 230 für August 1990, lür März 1995 in den Entgelt
gruppen E 1 bis E 5 DM 200 und E 6 bis E 8 DM 220; imApril 1997
Einmalzahlung von DM 60: für Juni 1999 DM 200.



200 Chemische lndustrie
200 6 Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Hessen

DM

Entgeltsätze ie Monatt)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.88

01.07.89
01.08.90

01 .07.91

01 .o7.92

01 .02.94

01.03.95

01 .03.96

01 .03.97

01.03.98

01 .06.99

01.06.00
01 ,06.01 28.02.O2

2 768
2 A23

3 006
3 207

3 371

3 438
3 569

3 641

3 695

3 784
3 898

3 984
4 064

? 364
2 411

2 568
2 740
2 880
2 938
3 050

3 111

3 158

3 234

3 331

3 404

3 472

2 377
2 425
2 583
2 756
2 897
2 955

3 067

3 128

3 175

3 251

3 349

3 423
3 491

2 262

2 307

2 457

2 622
2 756
2 811

2 918
2 977

3 021

3 094
3 187

3 257
3 322

2 275
2 321
2 472
2 638

2 773

2 828
2 935
2 994
3 039
3 112

3 205
3 276
3 342

30.06.90

30.06.912)
30.06.92
31 .1 0.93

31.01.95
29.o2.962)

28.02.97
zB.o2.9B2)

30.04.99

31 .05.oo2)

2 581

2 633
2 804
2992
3 145

3 208

3 330
3 397

3 448
3 531

3 637
3 7',t7

3 791

2 449

2 498
2 660
2 838
2 983

3 043

3 159

3 223

3 270
3 348
3 448

3 524
3 594

für Jugendliche im Alter
unter 1 8 Jahren in den

Entgellgruppen E I und E 2
in 7o der Entgeltsätze

85

tür Jugendliche im Alter
unter 1 8 Jahren in den

Enlgeltgruppen
ElundE2in.clodet

Entgeltsätze

85

1 ) Monatsentg_elt Iggteilt_dqch 1 74 = Stundenlohn, ab 01 .08.1 989 geteilt 2) Pauschale von DM 230 für Juli 1 990, für Februar 1995 in den Entgett-
durch 16s s: ab 01 04 1se3 seteirt durch 163'13) 

E#fl??ä.t.]"8''"5t"Prit3:?ri#"fß3§sirtroJ3."o' 
im Aprir 1e57

200 7 Entgelttarituertrag für die chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie
in Rheinland-Pfalz

DM

Entgeltsätze je Monatt)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.88
01 .07.89

01.08.90
01 ,07.91

01.07.92
01.02.94

01.03.s5
01.03.96

01.03.97
01 .03.98

01 .06.99

01.06.00

01.06.01

30.06.90
30.06.912)
30.06.92

31 .10.93

31.01.95

29.O2.962)

28.02.97

28.02.982)

30.04.99
31.05.002)

28.02.02

2 768
2 842
3 027
3 230
3 395
3 463

3 595

3 667

3 722

381 1

3 925
4 011

4 091

2 599
2 651

2 823
3 012

3 166

3 229
3 352

3 419

3 470
3 553

3 660
3 741

3 816

2 483
2 533
2 698
2 879
3 026
3 087

3 204
3 268

3 317
3 397

3 499
3 576

3 648

1) Monatsentgelt (geteilt durch 1 74 = stundenlohn, ab 01.07.1989 g€teilt 2) Pauschal€ von DM 230 lür Juli 1990, für Februar
durch 16e 5; ab 01 04 1 ss3 seteirt durch r 63' 1 3) g'#flrf,1".:,.]"8''Ät Ri'.8l?,i,t 

t 
ifr5nt#fr'o'ol

-15-

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (üb6r 1 I Jahre)

in Entgellgruppe

E8 E6 E4 E2 E1
erst-
malig

kündbar
2Um: Regelmäßige,

schwierige Spezial
tätigkeiten

Abgeschloss€ne
Berufsausbildung,
z.B. Chemiekanten

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

Tätigkeilen, für die
Kenntnisse und
Fertigkeiten er-

lorderlich sind, dis
durch eine

Berufspraxis von
in d6r Regel bis zu 13

Wochen erworben
werden

Tätigkeilen, cti6 ein6
kurze Einweisung

ertordern

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über I I Jahre)

in Entgeltgruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige Spezial
tätigkeiten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Täligkeiten nach
eingehender

Anweisung, 2.8.
Chemiebetriebs-

werker

E4 E2
Tätigk€iten, tür die

Kenntniss€ und
Fertigkeiten

erforderlich sind, die
clurch eine

Berutspraxis von in
der Regel bis zu 13
Wochen erworben

werden

Tätigkeiten, die eine
kurz€ Einweisung

6rlordern

E1

1995 in den Entgelt-
: im April 1997



für Arbeitnehmer c,er höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
chemiebetriebs-

wefker

E4 E2
Tätlgkeit€n, für di€

Kenntnisse und
färtigreiten

erfordorllch sind, die
durch eine

Berulspraxis von in
der Regd bis zu 13
Wocien erworben

werden

Tätigkeiten, die eine
kurze Einweisung

ertordern

E1
erst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige Spezial-
tätigkeiten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

200 Chemische lndustrie
200 I Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

DM

Enlgeltsätze je Monatl)

r)T6näsenGen (geteitt durch 174 = Stundentohn; ab 01.08.1989 geteilt 2) Pauschale yqn Dy_299.1yr-4ugust 1^99O lülMäI1-1995 in d..er,r-Ettgelt-' ourcn ios.-s: aÜot.or.rss3 setoirt crurch 163,13). 
C'inßrr"i"F,J^B,iÄ%r_lt3??.y3i§ ?n'nEg BffYo%1o, 

im Aprir rssT

Oatum
des

lnkraft-
tretons

01.08.88

01.08.89
01.09.90

01 .08.91

01 .08.92

01 .03.94

01.04.95

01.04.96
01.04.97

01 .04.98

01.07.99
01.07.00

01 .07.01

Dalum
des

lnkratt-
tretens

31.07.90
31 .07.912)

31.07.92

30.1 1 .93

28.02.95
31.09.962)
.31.03€7 i

,31 .03:982)'

31 ,05.99

30.06.002)

2 912
2 970

3 163

3 375

3 547

3 618
3 755

3 830

3 887
3 980
4 099
4 189

4 273

2 751

2 806
2 988
3 188

3 351

3 418

3 548
3 619
3 673

3 761

3 874
3 959
4 038

2 707

2 761

2 940
3 137

3 297

3 363
3 491

3 561

3 614
'3 701

3 812
3 896

3 974

2 536
2 587

2 755
2 940
3 090

3 152

3 272

3 3ß7
3 387
3 468

3 572
3 651

3 724

2 431

2 480
2 641

2 818

2 962
3 021

3 136

3 199

3 247
3 325
3 425
3 500

3 570

2 305
2 351

2 504
2 672

2 808

286/.
2 973
3 032

3 077
3 151

3 246
3 317
3 383

01.0s.88
01.09.89

01 .1 1 .90

01.08.91

01.08.92
01 .03.94

01.04.95
01.04.96

01.04.97

01.04.98

01.07.99

01.07.00

01.07.01

31.03.02

31 .08.90

31 .07.912)

31.07.92

30.1 1 .93

28.02.95

31.03.962)
31 .03.97

31.03.982)
31 .05.99

30.06.002)

31.03.02

2 560

2 611

2 781
'2 967
.3 118

3 180

3 301

3 367
3 418

3 500

3 605

3 684

3 758

2 446
2 455
2 ß57
2.835
12'980

3 040

3 156

3 219

3 267

3 345

3 445

3 521

3 591

2 394
2 442

2 501

2 775
2 917
2 975
3 088
3 150

3 197

3 274

3 372

3 445

3 515

23/2
2 389
2 544
2 7't4

2 852
2 909

3 020
3 080

3 126

3 201

3 297

3 370
3 473

2 238
? 283
2 431

2 594
2 726
2 781

2 887
2 945
2 989

3 061

3 153

3 222

3 286

für Jugendliche der
Entgeltgruppe E I untor

1 8 Jahren

1 959
1 998
2 128

2 271

2 387

2 434

2 527

2 577

2 615
2 678
2 759
2 820
2 876

lür Jugendliche der
Entgeltgruppe E 1

unter 1 I Jahren

1 902
1 941

2 006

2 205
2 317

2 364
2 454

2 503

2 541

2 602

2 680

2 739
2 794

200 9 Entgelttarifvertrag für die Chemische lndustrie in Bayern
DM

Enlgeltsätze ie Monatl )

rlilänäseägett (gereitr durch 174 = Srundentohn, ab 01 .09.1989 geteilt 2) Pau_s-chal€ von DM 230 tür Oktober 1990, lür März 1995 in den Entgelt
'äü;Ch'r6Ö,EjäÜ-ot.oa.rgssöäterrtäi,-runloä.iär.-- - " 

E#Rr",il;,,]^!'.";t"?ltäl?riit":?rg3E,9?3[:20;imAprirleeT
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für Arbeitnehmer der höchstsn tarifmäßigen Altersstule (über 1 I Jahre)

in Entgeltgruppe

Tätigkeilon, die
eine kurze Ein-

weisung erfordern

E1

Tätigkeiten nach
eingehend6r

Anweisung, z.B.
chemiebetri6bs-

werker

E4

Kenntnisse uncl
Fertigkeiten

erforderlich sind,
die durch eine

Berurspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben warden

crurch eine
Berufspraxis von

in dgr R6gel bis zu
13 Wochen

€rworben wgclen

E2
lür die

sind. die

Kenntnissg und
Fertigkeiten er-

E3

Tätigkeiten. fürerst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige

schwierige
Spezial-

läligkeit6n

E8

Abgeschlossen6
Berufsausbildung,
z.B. Chamiekanten

E6



lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (über 1 8 Jahre)

in Entgoltgrupp€

grst-
malig

kündbar
zum: R69elmäßi96,

schwierige Sp€zial-
tätlgkeiten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbilclung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiobetriebs-

werker

E4 E2
Tätigkeiten, für dis

Kenntnisse und
Fertigkeiten

€rforderlich sind, diE
durch eine

Berufspraxis von in
der Reggl bis zu 13
Wochen erworben

werden

Tätlgkoiten, die eine
kurze Einweisung

erlordern

E1

200 Chemische lndustrie
200 10 Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie im Saarland

DM

Entgeltsätze ie Monatl)

1) Monatsentgelt (geteilt durch 1 74 = Stunclenlohn, ab 01 .09.1989 geteilt 2) Pauschale von DM 230 tür September 1990; für April 1995 rn den Entgelt-
durch 169,5: ab 01 .04.1993 geteilt durch 163,13). gruppen El - E5 DM 200, E6 - EB DM 22Oi lü( Juli 1999 DM 200.

200 11 Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Berlin-West
DM

Entgeltsätze ie Monatl)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .09.88

01 .09.89

01 .10.90

01 .09.91

01.09.92
01.04.94

01.05.95
01 .05.96

01 .05.97

01.05.98
01 .08.99

01.08.00

01.08.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.88

01.08.89
01.09.90
01.08.91

01 .08.92

01 .03.94

01 .04.95

01.04.96

01.04.972)

01 .04.98

01.07.99

01.07.00

01.07.01

31.08.90
31 .08.912)
31.08.92

31 .12.93

31 .03.95

30.04.962)

30.04,97
30.04.98

30.06.99
31 .07.002)

30.04.02

31.07.90
31 .07.912)

31.07.92

30.1 1 .93

28.02.95

31 .03.962)

31.03.97

31 .05.99

30.06.002)

31.03.02

2 786
2 842
3 027
3 230

3 395
3 443

3 595
3 667

3 722

381 1

3 925
401 1

4 091

2 75'l
2 806
2 988
3 188

3 351

3 418

3 548

3 669

3 724

3 813
3 927
4 014
4 094

2 599
2 651

2 823
3 012

3 166

3229
3 352

3 419
3 470

3 553

3 660
3 741

3 816

2 586

2 638
2 809
2 997

3 150

3 213

3 335

3 432

3 483
3 567

3 674
3 755

3 830

2 483
2 533

2 698
2 879
3 026
3 087
3 204
3 268

3 317
3 397

3 499

3 576
3M8

2 464

2 513
2 676
2 855

3 001

3 061

3'177
3 255

3 304

3 383

3 484

3 561

3 632

2 377

2 425
2 583
2 756
2 897
2 955
3 067

3 128

3 175

3 251

3 349

3 423
3 491

2364
2 411

2 568
2 740
2 880
2 938

3 050
3 107

3 154

3229
3 325
3 39§)

3 467

2 275

2 321
2 472

2 638
2 773
2 828
2 935
2 994
3 039
3 112
3 205

3 276
3 342

1990: für März 1995 in
OM 22O, im April 1997

lür Jugendliche im Alter
unter 1 I Jahren in clen

Entgeltgruppen
ElundEZinYode(

Entg€ltsätzs

85

für Jugendliche im Alter
unt€r 18 Jahren in den

Entgeltgruppsn
ElundE2inc/odet

Entgeltsätzs

85

don Entgelt-
Einmalzahlung

2 249
2 294
2 443
2 607
2 740
2 795
2 901

2 959
3 003
3 075

3 167

3 237

3 302

2) Pauschale von DM 230 für August
gruppen El - ES DM 200, E6 - EB I

üon DM 60: für Juni 1999 DM 200.

für Arbeitn€hm€r der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (über I 8 Jahr€)

in Entgeltgruppe

erst-
malig

künc,bar
zum: Rogelmäßige,

schwierige Spezial-
tätigkeiten

E8

Abgeschlossene
Berulsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeilon nach
eingeh€nder

Anweisung, z.B.
chemiebetriebs-

werkgr

E4 E2
Tätigkeiten, für die

Kenntnisse und
Fertigkoiten

erforderlich sinc,, die
durch sine

Berufspraxis von in
der Regel bis zu 13
Wochen erworbon

wercren

Tätigkeiten, die eine
kurze Einweisung

errordern

E1

1) Monatsentgelt (geteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.08.1989 geteilt
durch 169,5: ab01.04.1993 geteilt durch 163,13).
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21 0 Herstellung von Kunststoffwaren
210 1 Lohntarituertrag für die kautschuk- und kunststöffuerarbeitende lndustrie in Hamburg

und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
DM

Zeitlohnsätze ie Stundel)

Datum
des

lnkraft-
tretens

lür Jugendliche
der Tätigkeits-

gruppen ll - lV im
Alter unter 18

Jahron in Yo des

90

für Jugondliche
unter 1 I Jahren
rn o/o dos Voll-
arbeiterlohnes

90

01.07.91
01.07.92

01.01.93
01 .05.94

01.05.94
01 .05.95

01.07.96
01.07.97
01 .07.98

01 .07.99

30.06.s2

31.10.93

30,04.963)

31.05.97

30.06.98
s0.06.99
30,09.m4)

17,52
18,54

1 8.79
19,1 7

1 9,'r 7

19,90

20,30
20,65

21,06
21 ,69

13,12
13,99
14,1 8

14,46

14,46
15,01

15,31

15,57
15.88

16,36

12,21

12,92

13,09
13,35
13.35
13,86
14,14
14,38

14,67
'r 5.1 1

16,7 7

17,74
17,98
'18,34

18,34
19,04
19,42
19,75

20,1 5

20,75

14,65
15,50

15,71

16,02
16,02
16,63

16,96
17,25
17,60
18,13

13,90
14,71

14,91

15,21

15,2'l
1 5,79
1 6,1 'l

16,38

16,71

17,21

12,46
13,18
13,36
13,63
13,63
14,15
't 4,43
14,68
14.97
15,42

1) Zeitlöhner, die nach mindestens 12 monatiger Betriebszugehörigkeit
nicht wenigstens 1,10 .DM über Tarif verdienen, haben Anspruch auf
eino Zeitlohnzulage vori insgesamt mindestens 1,10 DM.

2) Lohngruppe V - Vll ohne Allersgliederung.
3) Pauschale von 160 - 180 DM je nach Lohngruppe für April 1995.
4) Einmalzahlung in Höhe von 13 o/o eines tarirlichen Monatslohnes.

21O 2Tarituertrag für die kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen
DM

vergütungssätze ie Monatl )

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .1 1 .90

01 .10.91

01 .10.92

01 .01.94

01 .1 1 .94

01 . 10.95

01 .10.96

01 .1 0.97

01 .1 0.98

01 .10.99

30.09.912)
30.09.92

30.09.943)

30.09,95
30.09.96
30.09.973)
30.09.98
30.09.99
30.1 1 ,00

16.98
18,12

18,95

20,03
3 213
3 316

3 359
3 409
3 484

3 589

14,88
15,88

16,61

17,56

2 961

3 056
3 096
3'142
3 211
3 307

14,03
14,97

15,66
16,55

2 791

2 880
2 917
2 961

3 026
3 117

13,46
14,36

15,02
15.88

2 678
2 764
2 800
2 A42

2 905
2 992

13,16
14,04

14,69
15,53

2 618
2 702
2 737

2 778
2 839
2 924

12,88
13,74
'14,37

1 5,19

12,66

13.51

14,13
14,94

2 519
2 600

2 634
2 674
2 733
2 815

r I Vor O"rn Or . r r .1 994 Zeitlohnsätze ie Stunde; ab Ol .1 1 .1 994 Monats
entgelt. Basissätze (geteilt durch 165.3 = Stundenlohn).

2) Pauschal€ von DM 100 für Oktober 1990.
3) Tarituertrag vom 01 .01 .1 994 vorläng€rt bis 31 .1 0.1 994, im Dezember

1996 Einmalbotrag von DM 250.

für Arbeitnehrnor der höchsten tarifmäßigen Altersstul€ (über 18 Jahre)2)

in Tätlgkeitsgruppe

Arbeiten nach
Einweisung und

Einarbeitung,
gewisse Arbeits-
schwierigkeiton

usw.

I

Arbeiten nach
Einweisung,

ohne besondere
Anforderungen

usw.

erst-
malig-

kündbar
zum:

vI

Oualitizi6rte
Handwerkei-
lacharb€iten

Handworker-
facharbeiten

usw.

Arbeiten, deren
Auslührung ein

Fachkönnon
Voraussetzen

IV

Aibeilen mit
srhöhten körper-
lichen Anforde-
rungen, nach

Anlernung oder
längerer

Erfahrung

Arbeiten nach
Einarbeitung,

mittlere Arbeits-
schwierigkeiten

usw.

in Vergütungsgruppo

2 (alt Vl)

Kenntnisse und
Fertigkeiten,

Anlernzeit von
mind€stons

1 - 3 Monaten

1 (alt Vll)

Ohne Beruts-
ausbildung,

einfache
Arbeiten

1 (alt Vlll)

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
Arbeiten

I (alt l)

Oualifizierte
Kenntnisse und
Fertigkeiten, die

selbständig
ausgerührt

werden

6 (alt lll)

Abgeschlossene
Berulsaus-

bildung (Über-
wachen und
Steuern von
Produktions-

anlag€n)

4 (alt lV)

Planmäßige
betriebliche
Anlernung

3 (alt V)

Anlernzeit von
mindestens

2 - 6 Monaten

erst'
nralig

kündbar
zum:

-lt-

ilr



für Arbeitnehmer der höchst€n larifmäßigen Altersstute (über 18 Jahre)

in Lohngruppserst-
malig

kündbar
zum:

Bestqualifrzierle
Facharbeiter

I

Oualitizierte
Facharbeiter

lil

Facharbeiter

IV

Oualifiziert€
angslernte

Arbeiter

Angelernte
Arbeiter

VI

Betriebsarbelter

vlt

Sonstige
Arbeitet

210 Herstellung von Kunststoffwaren
210 3 Lohntarifvertrag für die kunststoffbe- und verarbeitende lndustrie in Bayern

DM

Zeitlohnsätze ie Stunclg

Datum
des

lnkraft
trelens

01.11.87 31.10.88
01 .11.88 31 .10.89

01 .11,89

01 .01 .90 31 .10.90

01.12.90 31 .10.91
01.11.91 31 ,10.92

01 .11.92 28.02.94
01 .01 .94

01 .08.94 28.02.95
01 .03.95 31 .03.96

01 .04.96 31 .03.97

01 .04.97 31 .03.98

01 .06.98 30.06.99
01 .09.99 30.09.00 1

s0.06 91

30.06.92

31.10.93
31,03.95
30.04.96
31.05.97
30.06.98
30.06.99
30.09.00

15,31

15,69

16,00
16,41

17,44
18,65
19,55

20.06
20.46
21 .24
21,63
2l,95
22,52
23,1 I

14,44
14,80

15,10

15,43
16,50
17,61

18,46

18,95
19,33

20,06
20,43
20,74

2't,28
21 ,92

13,S2

13,65

13,92
14,28

15,21

16,23
17,01

17,46

17,81

18,49
18,83
19,11

19,61

20,20

12,33
12,64

12,89
13,22

14,08
15,O2

15,74
1 6,15
16,47
17,10

17,42
17,68
18,14

18,68

11,85
12,15

12,39
12,71

13,54

14,45
15,14
15,54

15,85

16,45

16,75
17,00
17,44

17,96

1 1,13
11,51

11,74

12,O4

12,82

13,68
14,34
14,72

15,01

15,58

15,87
16,11

16,53
17,03

10,48
10,74

10,95
11,23

11,96
12,76

13,37
13,72

13,99

14,52

14,79
15,01

15,40
15,86

lür jug€ndliche
Arbeiter

im Alter unlor
18 Jahren in %

Vollarb€it€.-
lohnes

85

Jugendlicho unler
1 I Jahrsn in % des
Vollarboiterlohn€s

85

1) Für Juli und August 1999 Pauschale von DM 250.

213 Herstellung Yon Gummiwaren
213 1 Lohntarifvertrag lür die Kautschukindustrie in Niedersachsen und im Land Bremen

DM

Zoillohnsätze ie Stundo l)2)

Datum
des

lnkraft -

tretens

01.07.87
01.07.88
01 .07.89

01 .07.90
01 .10.90

01.07.91
01.07.92
01,01 .93

01.03.94
01.05.95
01.07.96
01 .07.97

01 .07.98

01.07.99

30.06.88 14,13

14,63
15,30

15,61
16,02

17,09

18.09

18.33
18,69

r 9,41

19,80
20,1 3

20,54
21,15

1't,23
11,63
12,16

12,41

12,73
13,58
14,37

14,56
14,85
'15,42

15,73

16,00

16,32

16,81

13,04

13,50

14,12

14,40
14,78

15.77
16,69

16,91

17,25

17,91

18.27

18,58
18,95

19,52

12,31

12,74

13,33

13,60
'13,95

14,89
15,75

15,96

16,28

16,91

17,24

17,54

17,89
18,43

11,57

11,97
12,52

12,78
13,r 1

13,99
14,80

15,00
15,30

15,89
16,20

16,48

16,81

17,31

10,85

11,23
11 ,75
11,98
12,30
13,12
13,88

14,07
14,35

14,90
15,20

15,45

15,76
16,24

1)
2l

Grundlöhne.
Darüber hinaus erhalten Zeitlöhner eine Zulage von DM 0, 1 0 im
Anhängeverfahren.
Tarifvertrag vom 1.1.1993 verlängert bis 28.02.94.

4) Für April 1995
DM 180 in den

5) Einmalzahlung

Pauschale von DM 160 in den Lohngruppen I bis lV und

- t9-

für Arbeilnehmer dor höchsten taritmäßigen Altersstule (üb€r 1 I Jahrs)

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

VI

Schwierige und
hochwertige

Arbeiten,
abgeschlossene

Berutsausbildung

Arbeiten nach
langer Anlernzeit,
größer€ Fertigkeil,

Erfahrung

IV

Arbeiten nach
mittlerer

Anlernzeit

Arbeit€n nach
kvzet

Anlernzeit

il

Arbeiten nach
spezieller

Einarbeitung

I

Arbeiten ohne
sp€zi€llo

Ausbildung nach
Elnweisung

3)

übrigen Lohngrupp€n.
in Höh€ von 13 % eines taritlichen Monatslohnos.



für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über '18 Jahre)

in Lohngruppe

Arb€iten,
die eine

Einarbeitung
erfordern

Arbeiton ohne
Ausbildung nach

Einweisung

vI
Handwerkliche
Sp€zialtätig-

ksiten,
besonders
qualilizierto

usw.

vt

HandwerklichE
Arbeiten,

abgeschlossens
Lehre usw.

Lange
Anlernzeit,

entsprechendes
Fachkönnon

IV

Mittlere
Anlernzeit,

entsprochende
Erfahrung usw.

ilr (E)

Spezielle
Einarbeitung

usw.'

erst-
malig

kündbar
zum:

213 Herstellung von Gummiwaren
213 2 Lohntarituertrag für die Kautschukindustrie in Hessen

DM

Zeitlohnsätze je Stundel)

Datum
des

lnkrafl-
tretens

01.07.87
01.07.88
01 .07.89

01 .07.90

01 . 10.90

01 .07.91

01.07.92

01.01 .93

01.03.94
01.05.95

01.07.95
01 .07.97

01 .07.98

01.07.99

Für Jugendliche
Alter unter 18

in Yo des
Vollarbeiter-

lohnes

30.06.88

30.06.91
30,06.922)

31 .1 0.933)

31.03.95

30.04.962)
31.05.97
30.06.98
30,06.9§)

30,09r002)

15,12
15,65
16,36
16,70
1 7,13

18,29
19,35

19,60

19,99
20,75

:2?,n
22,80
29,04
.2g,it3

14,40

14,90
15,59
15,90
16,32
17,42
18,43

18,66

19,03
;t.9,76

.21 ,16

.21,51

21,95
22,61

12,78
13,23

13,89
14,11

14,48
15,46

16,35
16,56

16,89
17,U
18,78
19,10
19,48

20,o7

12.21

12,U
113;2I

13,48

13.84
14.7 7

15,62

15,83
16,15
16,7.6

'17.94

18,25

18.61

19,16

11,41

1 1,81

12,35
12,60
12,93
13,80
14,60
14,79

15,09
15,66
16.77

17,O5
17,39

17,91

13.20
13,37
13,81

13,99
14,41

15,17
16,23

17,24
18,11

r 8.54
19,25

19,61

19,90

20,20
20,71

11,17
11,56
12,09
12,34
12,55
13,51

14.29
14,48

14,77
15,33
't 6,41
16,70

17_O2

17,54

11,O2

11 ,41

11.93
12,17
12,49
13,31|

14.10
1 4,29
14,58
15,13

16,20
'16,47

16.80
17,30

85

if C-nO6Ee * Sge . Lohngruppe Vll; Einmalzahlung von 13 % ein6s tariflichen Monatslohnes
ei AnhätiantungvonDM60imSeptembErlggl,fürApril 1995Pauschale - (wirdmitdemEntgeltf_ullgSu9!1999ausgezahlt).-.-' von Oul O-O ttr die lohngruppeä t bis ltt, DM f 90 ,üi Lohngrupp€ lV, DM 3) Tarifvertrag vom 1 .01 .1993 verlängert bis 28.02.1 994

220 lür Lohngruppe v, DM 230 fÜr Lohngruppe vl uncl DM 240 für

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 1 Lohntarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Naturstein-, Zement-,

Kalk-, Gips-, Feuerfeste- und Ziegelindustrie)
DM

Zeitlohnsätzo ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

{ür Jugendhche

im Att€r von 16 und '17

Jatuen rn % des
Voßarberlerlohnes

8001.04.87
01.01 .88

01.04.88
01 ,01 .89

01 .04.89

01.04.90

01.04.91

01.04.92
01.04.93

01.05.94
01.05.95

01 ,04.96

01.04.97

01.06.98
01.04.99

31.03.88

31.03.90
31.03.91

31.03.92

31.03.93
31 .03.94

31.03.95r)
31 .03.961)

31.03.97

31.03.991)

31.03.00

14,99
15,t8
15,68

15,88
16,36

17,23

18,44

19,58

20,57
21,06
21 ,87
22,27
22,60
'22,94

23,51

13,58 13,40

13,86 13,57

14,32 14,02

14,51 14,20

14,95 14,63

15,7 4 15,41

16,84 16,49

17,88 17,51

18,78 18,39

19,20 18,83

19,97 19.55

2O,U 19,9r

20,65 20,21

20,96 20,51

21,48 21,02

Neuer Taritvsrlrag liegt noch nicht vor

13,O4

13,21

13,65
13,83
14,24
14,99
16,04

1 7,03
17,89

18,32
19,03

19,38
19,67

19,97

20,47

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

Einfache Arbeiten

:l

Berulserlahrung und
höherEr

Verantworlung

Arbeit€n rnil
Berufs€rfahrung und

V€rantworlung

5 4

B€triebshandwerker
Facharb€itEnmit

,siusbildung

23
,mit

erst-
malig

kündbar
zum:

rr einilatoääao lür Aoril 1994 von DM 85, für April 1995 DM 80' für April' und Mai 199:8 Einmalbetrag von DM 75.'.
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 2Lohnlarituertrag für die Zement- und Natursteinindustrie in Rheinland-Pfalz, Bimsbaustoffe, Naturwerkstein, Kalk,
Dolomit und Gips, Betonstein, Sand und Kies, Leichtbauplatten usw. in den Reg.-Bez. Koblenz und Trier sowie in den

Städten Mainz und Worms und den Landkreisen Mainz-Bingen und Alzey-Worms des Reg.-Bez, Rheinhessen-Pfalz
DM

Entgeltsätze je Monatl )

Datum
des

lnkraft-
tretens

'01 .04-92

01 .05,93

01 .05.94

01 .04.95

01.04.96

31 .03.93

31.03.946)
31 .03.956)

31.03.96
31 .03.97

17,03
17,71

18,14

18,84
19,19

(18,95)
(19,71)
(20,18)

(20,96)
(21 ,35)

lür Jugendliche
im Alter unle|l8 Jahren
in den Entgeltgruppen

E1-E4ino/odet
Entgeltsätzes)

8516,78
17,45
'17,87

18,56
18,90

16.36
17,01

17,42

18,09
'18,42

01.04.97

01 .06.97

01 .04.98

01.04.99
01.04.00

31.03.987)
31.03.99
31.03.00

31.03.01

3 570

3 624
3 678

3 777

3 863

2 885
? 928
2 972

3 052
3116

3 409

3 460

3 512

3 607
3 690

3 156

J ZIJU

3 251

3 339
3 421

1 ) Vor dem 01 .04.1 997 Zeitlohnsätze je Stunde; ab 01 .04.1 997 Monats
entgelt im 1 . Jahr der Tätigkeit (geteilt durch 1 64,5 = Stundenlohn).

2) Die Entgeltgruppen sind nur bedingt mit den früh€ren Lohngruppen
vergleichbar.

3) Neue Entgeltgruppe ab 01,04.1997.

4) Die in Klammern angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für
Betriebshandwerker, Lohnsätze rür Betriebshandwerker der
Lohngruppe 2 entfällt ab 01.04.1997.

5) Vor dem 01.04.1997 in allen Lohngruppen in 7o des Vollarbeiterlohnes.
6) Pauschale für April 1993 von DM 100; April 1994 von DM 85.
7) Sollte das neue Tarilentgelt niedriger sein 'Besitzstandswahrung'.

für Jugendliche
im Aller von

'17 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes 1)

220 3 Lohntarituertrag für die lndustrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

!nkraft-
tretens

01 .04.88

01.04.89
01 .04.90

01 .04.91

01 .01 .92

01 .04.92

0r.04.93
01 .09.93

01 .04.94

01.04.95
01 .04.96

01 .04.97

01.04.98
01 .06.99

01 .04.00

31.03.89

31.03.91

3 r.03.92
31 .03.93

31 .03.942)

31.03.95
31.03.96
31 .03.972)

31.03.98
31.03.99

31.03.002)
31.03.01

15,67
16,48
1 7,19
18,43

18,67
19,86

20,64
20,91

21,43
22,28
22,69
23,0s
23,38

23,99
24,49

13,91

14,63
15,27

16,37
16,58
17,63

18,33
18,57
19.03

19,78
20,15
20,45
20,76
21.30
21 ,75

13,24
13,92
14,53

15,58
15,78
16,78
'17,44

17,67
18,11

18,83
1 9,18
19,47
19,76

20,27
20,70

'12,84

13,50

14,09
1 5,10
15,30
16,27

16,91
't 7,13
17,56
18,25
18,59
18.87
19,1 5

r 9,65
20,06

90

2) Einmalzahlung
April und Mai 1

von DM 90 im Mai 1993: Einmalzahlung von DM 150: lÜr
999 ie DM 90.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe2)

Schwierige Tätigkeiten,
höherqualif izie(e

fachliche Fortbildung
Voraussetzung,

im 1. Jahr

E 73) E 64)

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

Selbständigkeit und
woitgehende

Verantwoltung
(2.8. gelernte Handwerker)

im 1. Jahr

Tätigkeiten nach allge-
meinen Anweisungen, die

Kenntnisse und
Fertigkeiten erfordern,

(systematische Anlernzeit,
z.B. Baggerfahrer)

E4

Arbeiten,
die nach

Einweisung
verrichtet werden
(2.8. Platzarbeiter)

E1erst-
malig

kündbar
zum:

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahren)

in Lohngruppe

3

Arbeiter, die nicht nur
einfache Arbeiten

verrichten

2

Arbeiter für einfache
Tätigkeiten nach

Einarbeitung usw.

1

Arbeiter für einfache
Tätigkeiten

erst-
malig

kundbar
zum: Handwerker mit

abgeschlossener
Berufsausbildung usw.

1) Entfällt ab 1 .4. 1991
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

1

Hillsarbeiter und
ungelernte Arbeiter

erst-
malig

kündbar
zum:

5b
Betriebshandwerker

und Facharbeiter, die
schwierige und

vielseitige Arbeiten

Betriebshandwerker
und Facharbeiter mit

abgeschlossener
Ausbildung

4b

selbständig

I

Angelernte Arbeiter
3 2

mit höherer
Verantwortung

für schwierige
Arbeiten

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 4 Lohntarifvertrag für die Natursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

für Jugendliche bis zum
vollendelen 1 8. Lebensiahr

in 7o des
Vollarbeiterlohnes

8001.06.88
01 .05.89

01 .05.90

01.07.90
01.05.91

01 .07,91

01 .05.92

a1.07.92

01.05.93
01.05.94
01 .05.95

01.05.96
01.05.97
01 .07.98

01.06.99

13,40
13,87
14,29

14,66
'16,01

16,22

17,23
17,45
18,13
18,58
r o c2

19,59

19,88
20,18

20,68

01.06.88
01 .06.89

01 .05.90

01 .09.90

01 05.91

01 .09.91

01.05.92
01 .05.93

01.06.94
01 .05.95

01 .07.96

01 .06,97

01 .06.98

01 .07.99

01.05.00
01.05.01

30.04 89

30.04.92

30.04.93

30.04.95

30.04.97
30.04.98
30.c4.991)

31.05.001)

30.04.89

30.04.92

30.04.93

30.04.95
30.04.96

30.04.972)
30.04.98
30.04.992)
30.04.o02)

30.o4.022)

15,30
15,84
16,32

16.74
18,23
18,47

19,62
19,88

20,66
21,-18

2''1 ,92

22,33

22,66
23,00

13,75 (15,32)

1 4,20 (1 s,83)
14,48 (16,15)

14,85 (1 6,56)
15,15 (16,89)

15,55 (1 7,33)

16,56 (18,46)

17,21 (19,18)

17,62 (19,64)

18,29 (20,39)

1 8,63 (20,77)

18,91 (21 ,08)

19,19 (21 ,40)

1S,71 (21,98)

20.12 (22,44)

20,60 (22.98)

13,52 (15,11)

13,97 (15,61)

14,2s (1 5,92)
14,61 (16,33)

14,90 (16,66)

15,29 (17,10)

16,28 (18,21)

16,91 (18,92)

17,32 (19,37)

17,98 (20,1 1)

18,31 (20,48)

18,58 (20,79)

18,86 (21,10)

19,37 121 ,67)
19,83 (22,18)

20.31 (22,71],

14,94
15,46

15,92
16,33
17.79
18,02

19,14
19,39

20,15
20,65
2't,37
21 ,77

22,10
22.43

22,99

13,81

14,29
14,72
15,10

16,48
1 6,69
17,72
17,95

18,65
19,12
1 9,79
20.1 6

20,46
20,77

21 ,29

13,59
't4,07

14,49
14,87
16,23

16,44
17,46
17,69

18,38
18,84
19,50
19.86

20,1 6

20,46
20,97

'l) Für Mai und Juni '1998 Einmalzahlung von DM 110, für Mai 199S DM 75.

220 5 Lohntarituertrag für die Baustoffindustrie im Saarland
DM

Z€itlohnsätze ie Stundel)

Datum
des

lnkratt-
tretens

für Jugendliche
im Alter von 1 7 Jahren

in o/o des Vollarbeitsrlohnes

13,24
13,72
te oo

14,35
14,64

15,03
16,01

16,63
17,03
17,68
18,01
'18,28

18,55
19,05
I O 4E

20,02

85

Für Mai und Juni 1996 Pauschale von DM 80, für Mai 1998 Einmal-
zahlung von DM 45. für Mai und Juni 1999 Pauschale von ie DM 65,
Vorweganhebung für LG 2 von DM 0,10 und tür LG 3 von DM 0,05.

2)

für Arboitnehmer der höchsten larifmäßigen Altersstulo (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

2

Arbeiten nach kurz-
tristiger Einarbeitungszeit

1

Einfache Arbeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

abgeschlossener Lehre

4

Facharbeiter mit

ä

Angelernte Arbeiter ohne
abgeschlossene Lehre

1) Betriebshandwerker erhalten die in Klammern angeführlen Lohnsätze.
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Datum
des

lnkratt-
tretens

22O Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 6 Lohntarituertrag für die Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,

hier: Landbaggereien, Mineralmahl- und Mörtelwerke in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohnsätz6 j€ Stunde

13,92
14,40

15,18
16,25
17,19

17,86
18,29

18,89
19,24

19,63
19,92

20,42
Neuer Tarilvertrag liegt noch nicht vor

1) Pauschale von DM 165 tür Juni 1990, tür April 1995 Einmalzahlung von
DM 165.

220 7 Lohntarituertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Bayern
(hier: Sand- und Kiesindustrie)

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft -

tretens

01.06.88 30.04.89
01.05.89
01.05.90
01.07.s0 30.04.91
01 .05.91

01.07.91 30.04.92
01.05.92
01 .07.92 30.04.93
01.05.93
01.05.94 30.04.95
01.05.95
01.05.96 30.04.97
01 .05.97 30.04.98
01 .02.98 30.04.991)

01.06.99 31.05,001)

für Jugendlich€
unter l8 Jahren

in % des
Vokllarbeiterlohnes

80

lür iugenc,liche Arbeitnehmer
ohne Berulsausbildung bis zum

vollendelen 1 8. Lebensiahr
in 70 des für sie

zuständigen Tarifl ohnos

80

01 .06.88

01.06.89
01 .07.90

01.05.91
01 .05.92

01 .04.93
01 .04.94

01 .05.95
01 .04.96

01.04.97
01.04.98

01 .04.99

14,31

14,81

15,61

16,71

17,68

18,37
18,82
19,54
19,90

20,20
20,50
21,01

13,53
13,99
14,75

15,79
16,71

17,36
17,78

18,46
18,80
19,08
19,37

19,85

31 .05.89

31.05.90
30.04.911)
30.04.92
31.03.93
31.03.94
31.03.95
3 t .03.961)
31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.03.00

15,62

16,1 7

16,66
17,09
18,47
18,71

19,87

20,1 3

20,92
21 ,44
22,28
22,69
23,03
23,38
23,96

14,45

14,96
15,41

15,81

1 7,10
17,32
18,39
18,63

19,36
19,84

20,62
21,00
21,32
21 ,64
22,18

14,00

14,49
14,92

15,31

16,56
16,78
17,82
18,05

18,75
19,22

19,98

20,35
20,66
20,97
21,49

13,60
14,08

14,50
14,88
16,10
16,31

17,32
'17,55

18,23
18,69

19,43
19,79

20,09
20,39
20,90

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Alt€rsstufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum: Facharbeiter mit abgeschlossener

Ausbildung, z.B.
Betriebshandwerker

2

Angelernte Arbeiter mit
Spezialkönnen, das durch eine Hillsarbeiter: eintache Arboit€n,

die nach kurzer Einwoisung
ausgeführt werden können

1 (E) 3

oder durch ein Anlernen mit
zusätzlicher Berufs€rlahrung

Brreicht wird

für Arbeitnehmer dsr höchst€n tarirmäßigen Altersstuf6 (über 1 I Jahre)

in Lohngruppeersl-
malig

kündbar
zum;

4

Betriebshandwerker und
Facharbeiter mit
abgeschloss€ner

Ausbildung

3a(E)
Arb€iter, diE eine

besonders
verantwortliche Tätigkeit

ausüb€n

2

Angelernte Arbeiter, 2.8
Baggerführer Betriebsarbeiter

1) Für Mai und Juni 1998 Einmalzahlung von DM 1 10, für Mai 1999 DM 75.
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigei Altorsstufe (über 1 8 Jahre)

ie Entgeltgruppe

3

Tätigkeiten mil
Kenntnissen
bzw. Fertig-
kaiten durch
Einarbeitung

und Erlahrung,
z.B. Maschinen-
wärter mit War-
tungsaufgaben

1

Nach kurzer
Einweisung clie
zugewiesenen

Arbeiten
verrichten, z.B.

Reiniger,
W6rksbote

Regel- und2)
Meß-

mechanlker

Facharbeiter
(Handwerker)

mit dreijähriger
Ausbildung und

besonderen
Fachkennt-
nissen, ab

'l . Berufsiahr

5

Tätigkeiten mit
längerer

systomatischer
fachlicher

Anlernzeit. z.B.
Stotfprüfer

4

Tätigkeiten
mit fachlicher

Anlernzeit,
z.B.

Baggerfahrer,
Spreng-

berechtigter

arst-
malig

kündbar
zum:

8

Selbständige Tätig-
keiten mit besonderen
Fachkenntnisson, z.B.

Handwerker, die
programmierbare

Steuerungen
selbständig einrichten

und optimi€ren ab
6. Berufsjahr

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
22O Ef arituerlrag für die Zementindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Entgeltsätze ie Monatl)

Datum
des

tnkratt -

lretens

01.04.88
01 ,04.89

01 .04,90

01 .04.91

01.04.92

01.06.93
01 .05.94

01 .04.95

01 .06.96

01 .04.97

01.07.98
01.08.99

31.03.89 '3 239
3 304
3 370
3 613

3 837

'.3174

3 238
3 303
i3 541
'3 761

3ts90
3 974
4 127

4 194

4 257
4 355
4 508r

2 18!18

2eru
2 932
3 143

3 338

3 452
3 528
3 664'
3 724
3 780

3 880
4 0l6r

.2 753
2 408
2 865
,3 071

3 26i
3 373
3 447

3 580

3 639
3 694
3 794

3 927r

2 656
2 7s9
2 7'63

2 963
3 1lt7

3 254
3 326
3 454

3 511

3 564

3 664
3 792t

2 494

,2 544
2 595
2 7&2

2 95{ß

3 055

3 122

3 242

3 295
3 344
3 444

3 565r

4 071
4 161

4 321
4 392
4 458
4 558
4 718t

für Jugendliche
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

80

90

für Jugendliche
Alter von 16 und 17
Jahren rn o/o des

Vollarbeiterlohnes

80

1) Monatlohn geteilt durch 173, ab 01.04.1989 geteiltdurch 1-69, ab' 
01 .07.1 ggdoeteilt durch 1 64.5 = Stunctenlohn: ab 01 .06.1 993
Entgeltsätze-ggtoilt durch 1 64,5 = Stundenlohn.

2) Ab 01.06.1993 in Entgeltgruppo 8 enthalten.

3) Ab 01.06.1993 wird in di€ Gruppe 8a (alt Hw lll) kein Mitarbeiter mehr
neu eingestutt.

4) Für Aprä und Mai 1996 Einmalzahlung von DM 130.

31.03.91

31.03.92
:9i1,03.98

31.03.95
31.03.96
31.03.974)
31 .03.98

31 .07.99

28.02.01

Datum
cles

lnkratt-
lretens

01.06.88 30.04.89
01.05.89
01 .05.90

01 .07.90 30.04.91

01.05.91
01.07.9r 30.04.92

01 .05.92

01.07.92 30.04.93
01.05.93 30.04.94
01 .05.94 30.04.95
01.05.95
01.05.96 30.04.97

01 .05.97 30.04,98
01 .07.98 30.04.991)

01 .06.99 31.05.001)

220 9 Lohntarituertrag fur die Zement- und Recyclingindustrie in Bayern
DM

Zsitlohnsätze je Slund€

15,64
1 6,19
16,68
17,1 1

18,68
19,03

20,21
20.47

21,27
21,80
22,65
23,O7

23,42

23,77

24,36

14,68
'1',5.r.9

1.5§5

16,06
17,56
..1;7;90

19,01

19,26

20,01

20,51

21,31
2'.t,70

22,O3

22,36

22,92

13,91

,14,40
.14€3

15;22

T6;66
r6,98
18,03
18,26
18,97
r9,44
20,21

20,58

20,89
21,20

21,73

13,73
14.21
il,llrM
1,5.O2

16,It5
16,.77

17r81
18,04
18,74
19,21

19,97

20,u
20,65
20,96
21 ,48

13,53
1,4,i00

1.4.,42

1.4,79

16,20
r 6,51
'17;53

17,76

18,45
18,91

19,66

20,o2

20.32
20,62

21,14

rl f, f'l"i ,nO Juni 1998 Einmalzahlung von DM 1 10, lÜr Mai 1999 DM 75'

für Arbeitnehmer cter höchsten tarifmäßigen Altersstt l€ (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

2 (E)

Arbeiter mit
schwierigen oder
vgrantwortlichen
Tätigkeiten usw.

1

Arbeiter ,ür einlache
Arbeiten

4

Handwerkgr mit
abgeschlossener

Ausbildung

3

Arbeitnehm6r lür
Tätigkeiten, die

zusätzliche
Berulserlahrung
erfordgrn usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

Ä

Betriebshandwerker
mit abg€schlossenet

Ausbildung
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 10 Entgelttarifvertrag für die Kalk- und Dolomitindustrie im rechtsrheinischen Teil des Reg.-Bez. Düsseldorf

DM

Entgeltsätze je Monat 1)

01 .06.87

01 .07.88

01.06.89
01.06.90
01.09.90
01 .06.91

17,29

17.81

18,60

18,98

19,48

20,85

14.47

14,90

15,57
15,88

16,30

17 ,45

14,12
14,54

1 5,19
15,49

15,91

17,02

Datum
des

lnkraFt -

lretens

01 .10.92

01 .06.93

01 .07.94

01.06.95
01 .01 .97

01 .06.98

01.09.99

31.0s.88

31.05.91

31 .05,92

31.05.93
31.05.94
31 .05.95

31.05.96
31 .12.97

31.05.99
31.08,00

15,17

15,62

16,32

16,65

1 7,10

18,30

tJ./o
14,17

14,81

1 5,10

15,51

16,60

für Jugendliche
im Alter von 1 7 Jahren

rn 7o des
Vollarbeiterlohnes

90

für Jugendliche
ohne abge-
schlossene

Ausbildung oder
Anlernzeit in 7o

des Vollarbeiter-
lohnes bis zum

vollendeten
'18. Lebensjahr

80

3 735

3 847
3 9?4
4 061

4 136

4 190

4 316

3 216

3 312

3 378

3 496

3 561

3 607

3 715

3 025

3116
3 178

3 289
3 350

3 394

3 496

2 951

3 040

3 101

3 210

3 269

3311
3 410

2 877

2 963
3 022
3 128

3 186

3 227

3 324

IJT-or aem 0t.t0.1992 Zeitlohnsätze je Stunde; ab 01 .10.1992
Entgeltsätze (geteilt durch 1 65 = Stundenlohn),

2) Pauschale Einmalzahlung für Juni - September 1992.

3) Für Juni 1 994 Pauschalzahlung von DM 1 00, lür Juni bis Dezember'1996 pauschale Einmalzahlung von DM 900, für Januar bis Mai 1998
von DM 500, Tarifvertrag ab 1.6.1998 gilt weirer bis 31.8.1999.

220 11 Lohntarifvertrag für die Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Schleswig-Holstein
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06 88 31 .05.89
01 ,06.89 31 .05.90

01 .06.90 31.05.91
01.06.91 31.05.92
01 .06.92 31:05.93
01 .06.93 31.05.94
01 .06.94 31.05.95
01 .06.95 31.05.96
01 .06.96 31 .05.97

01.06.97 31.05,98
01.06.98 31 .05.99

01 .06.99 31.05.00

16,92
17.48
'18,49

20,1 I
21 ,34
22,12
22,65

23,48
23,88
24,17

24.40
24.89

16,48
17,02

18,01

19,67
20,79

21,56
22,08

22.89
23.28
23,s6
23,80

24,28

15,66
16,19

17,13
,18,71

19,82

20,56
21,05

21 ,87

22,27

22,56

22,86

23.32

13,44

13,88

14,69
16,04

17,00

17,58

18,00

18,70
19,02

19,25

19,45

19.86

15,90

16,44

1 7,39

18,99

20,12

20,90
21 ,41

22,24

22,65

22,95
23,26

23,82

14,82
15,32

16,21

17,70

18,76

19,47
19,95

20,73
?1 ,'t1
21 ,38

21,66

22,09

14,06
14,52

15,36
't6,77

17,73

18,36

18,81

19,54

19,87

20.1 1

20.31

20,7 4

lür Arbeitnehmer der höchslen tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in Enlgeltgruppe
erst-
malig

kündbar
ZUtTt.

E8

Tätigkeiten mit
Spezialwissen, die

selbständig
ausgeführt werden

E4
Tätigkeiten nach

allgemerner
Anweisung,

systematisches
Anlernen von
6 Monaten

EJ

Tätigkeiten nach
systematischem

Anlernen von
3 Monaten

E2

Tätigkeiten nach
6wöchigem

betrieblichem
Anlernen

E1

Tätigkeiten nach
kurzer Einweisung

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (übor 18 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum

Hrlfsmeister

1 2

Vorarbeiter

3a
Spezial-

facharbeiter
mit

besonderen
Fachkenntnissen

z.B.
Formenbauer

3b(E)

Facharbeiter mit
abgeschlossener

Lehre oder
Facharbei ter-

prüfung

4

Angelernte
Arbeiter mit
Berufserfah-
rungen, Ge-

schicklichkeit
und

Verantwortung

die einfache
Hilfsarbeiten

verrichten. z.B
Schalungs-

reiniger

mit
beruIsfremden

Arbeiten

5a 5b
I

Hilfsarbeiter

-25 -



Iur Arbeitnehmer der hÖchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

Übrige ArbeitnehmerAngelernte Arbeiter
Schleiler usw

2

erst-
malig

kündbar
zum:

1

Facharbeiter mil abgeschlossener
Lehre und umgeschulte Arbeiter

mit FacharbeiterprÜfung usw.

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 12 Lohntarifvertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen

DM

Zeitlohnsätze le Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.87

01 .05.88

01 .05,89

01 .05.90

01 .05.91

01 .05.92

01 .0s.93

01 .05.94

01.0s.95
01 .05.96

01.06.97

01.05.98

01 .05.99

30 04.88
30.04.89
30.04.90
30.04.91

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95

30.04.96
30.04.97

30 04.98
30.04.99
30.04.00

14,94
15,43

15,96

16,90

18,52
.19,63

20,42

20.92

21 ,74

22,14

22,46

22,80

23,40

14,20
't4.73
'15,24

16,12

17,65
18,71

19,43

19,91

20,69

21 ,07

21 ,36
21,68

22,20

13,45
13,88
'14.34

15,17

16,60
17,56

18,21

18,66

19,40

19,76

20,04

20,34

20,83

für Jugendliche
ohne abgeschlossene

Ausbildungs- oder
Anlernzeit bis zur Vollendung des..18. 

Lebenstahres in 7o des
Vollarbeiterlohnes

80

Iür Jugendliche
ohne abgeschlossene

Ausbildung oder
Anlernzeit bis zum

vollendeten 1 8. Lebensiahr
in o/o des Vollarbeiterlohnes

80

220 13 Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

Inkrafl-
tretens

01 .07.87

01.07.88
01 .05.89

01 .05.90

01.05.91

01.05.92

01 .05,93

01 .06.94

01 .05.95

01.05.96

01 .1 1 .96

01.05.97

01.05.98

01 .05.99

30.06.88
30.04.89
30.04.90

30.04.91
30,04.92

30.04.s3
30.04.94
30.04.95
30.04.96

30.04 97

30 04 98

30 04.99
30.04.00

16,68

17,19
17,77

18,7't

20,54

21 ,75
22,59
23.16

24,05

24.40
24,40

24,75

25,12
25,76

15,14
15,58

16,14

17,11

18,70

19,82

20,59

21 .12

21.93

22,29

zz,Jo
22.68

23.02

23,6 1

14,69

15,13

15,64

16,55
18,09

19,18

19,92

20,42

21 ,20
21 ,55
21 ,61

21 .92

22,82

14,28

14,72

16,11

17,61

18,67

19,39

19,87

20,63

20.97

21,03

21 65

22,20

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 18 Jahre)

in Lohngruppe

2

Angelernle Arbeiter Übrige Arbeilnehmer

3

Am Bau beschäftigte
Arbeitnehmer,
Sternmetzen

abgeschlossener Lehre
usw

1

Facharbeiter mit

erst-
malig

kündbar
zum:
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für Arboitn€hmer der höchsten tarilmäßigen Altsrsstufe (üb€r 18 Jah16)

in Lohngruppo

4 (E)

Facharbeit€r und
Betri6bshand-

werker mit
abgeschloss€ner

Lehre

2

Arbeiten
einracher Art mit

kufzat
:inarbeitungszeit

erst-
malig

künclbar
zum:

5

Betriebshand-
werker, soweit
sie im Zeitlohn
arbeiten und

längor als
6 Monate tätig

sind

LKW-Fahrgr der
Lohngrupp6 4

LKW-Fahrer der
Lohngruppe 3

3
Angelernte

Arbeitnehmer,
di€ ihr

Arbeitsgebiet
völlig und

selbständig
beherrschen

1

Arbolt6n
elnfacher Art

220 Gewinnung u{!d Verarbeitung von Steinen und Erden
220 14 Lohntarifvertrag für die Betonindustrie in Rheinland-Pfalz

DM

Zeitlohnsätz€ je Stunde

Datum
d€s

hkrafl-
tretens

01 .07.88

01.06.89
01.06.90
01 .06.91

01.06.92
01 .05.931)

01 .06.94

01.06.95
01 .06.96

01.05.97
01 .05.98
01 ,07.99

Jug€ndliche
im Alter übor

17 Jahren
in % des

Vollarbeit€r-
lohnos

8531 ,05.89

31.05.92
30.04.93

30.04.95
30.04.961)
30.04.971)

30.04.98
30.04.99
30.04.oo 1)

15,51

16,02
16,75

17,53
18,67
19,41
19,88

20,65
21 ,03
21 ,35
2't,67
22,26

14,76

15,25
15,95

16,69
17,77

18,47
18,91

19,64
20,00
20,30
20,60
21 ,16

13,51

13,96
14,60

15,28
16,27

16,91

17,32

17,99
18,32
18,59

18,87

19,38

14,23

14,70
15,37
16,08
17,13
17,81

18,24

18,94
19,29
19,58

19,87

20,41

13,97
14,43

15,09
15,79
16,82

17,48
17,90

18,59

18,93
19,21

19,50

20,03

13,75
14,20
't 4,85
15,54
16,55

17,20
17,61

18,29
18,63

18,91

19,19

19,71

13,45

13,89
14,52

1 5,19
16,18

16,82
17,22

17,88
18,21

18,48

1E,76
19,27

iJFIT lrtaf-SSa Pauschalzahlung von DM 80, lür Mai 1995 von DM 160, lür
Mai 1996 von DM 80, für Mai und Juni 1999 ie DM 100.

220 15 Lohntarifvertrag für die Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

Jugenc,liche
(ohne

Facharbsiter)
im Alter von

1 7 Jahr€n
in % des

Vollarb6iter-
lohnes

8001.06.88
01 .05.89

01.05.90
01.07.90
01 .05.91

01.07.91
01.05.92
01 .07.92

01.05.93
01.05.94
01.05.95
01 .05.96

01.05.97
01.07.98
01 .06.99

30.04.89

30.04.92

30.04.94
30.04.95

30.04.97

30.04.991)
31 .O5.OO1)

16,46
17,O4

17,55
18,01

19,57

19,82

21 ,05
21 ,32
22,15
22.70
23,59
24,O3

24,39
24,76
25,38

15,57

16,11

16,59
17,O2
'r 8,5'r
1 8,75
19,91

20,17

20,96
21,48
22,32
22,73
23,07
23,42
24,01

15,57

16,11

16,59
't7,o2

18,51

18,75
19,91

20,17

20,96
21,48

22,32
22,73
23,O7

23,42
24,01

14,40
14,90
15,35
15,75
't7,t5

17,37
18,45
18,69
19,42
19,91

20,70
21.08
21,40
21,72
22,26

13,98
14,47

14,90

15,29
16,66
16,88
17,93
18,16

18,87
19,34

20,1 0
20,47

20,78
21 ,09
21,62

13,56

14,03

14,45
14,83
16,17

16,38
17,40
17,63
18,32
1 8,78
19,52
19,88

20,1 I
20,48

20,99

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Attersstute (üb€r 18 Jahre)
in Lohngruppe

€rst-
malig

kündbar
zum:

sb J 5

Spezialracharbeiter

Betonwerken und
im Betonstein-

handwerk
Fertigteilwerken

Gehobener
Facharbeiter mit

einschlägiger
Ausbildung in

Fertigteilw€rk€n

4b

Facharbeiter,
di€ besonders

verantwortlich sinct,
gl€ichgültlg ob sie

6in Ausbil-
dungsz6ugnis

besitz6n

3 (E)

Ang6lernte
Arb6itet

2

Betriobsarboilor

1

1) Für Mai und Juni 1998 Einmatzahtung von DM 1 10, für Mai 1999 OM 75.
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 16 Lohntarituertrag für die Kalksandsteinindustrie im früheren Bundesgebiet

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.89 30.b4.90

01.05.90

01 .12.90

01.05.91

01.05.92
01.01.93
01.05.93

01.05.94
01.05.95

01.05.96

01.06.97
01 .07.98

01.05.99

01.05.00
01.05.01

30.04.91
30.04.92

30.04.93

30.04.94
30.04.95

30.04.97

30.04.98
30.04.991)

30.04.00

30.04.02

15,51

16,33
16,75

17,89
18,93
19,42

20,17

20,65
21 ,43
22,16

22,38

22.67
23,17
23,63

24,03

14,23

14,98

15,37
16,42

17,48
17,93
18,62
19,07

19,79

20,46

20,66

20.93
21,39
21 ,A?

22.19

13,88
14,62

15,00
16,02

17,05
17,49
18,16

18,60
19,31

19,97

20,17

20,43
20,88
21 ,30
21,66

15,20
'16,01

16,43
't7,55

18,67
19,16
19,90

20,38

21,15
2't,87
22,O9

22,38
22,87
23.38

23,83

14,23
14,98

15,37
16,42

17,48
17,93
18,62

19,07
19,79

20,46

20,66

20,93
21,39
21 .82

22,19

13,88

14,62
15,00
16,02

17,05
17,49
18,16

18,60
19,31

19,97

20,17

20,43
20,88
21,30

21,66

15,51

16,33
16,75
17,89

18,93
19,42

20,17

20,65
21,43

22,16
223e
22,67
23,17
23,63

24,03

14,79
15,57

15,97
17,06
18,05

18,52
19,23

19,68

20,43

21 ,12

21.33
21,61

22.09
22,53

22,9'l

14,45
'15,22

15,62

16,68
17.65
18,11

18,81

19,25
19,98

20,66

20.87
21 ,14

21,61

22,04
22,41

für Jugendliche
Us zum

vollendeten
'| 8. Lebensiahr

in % des
Vollarbeiterlohnes

80

für Jugendliche ohne
abgeschlossene
Berufsausbildung

bis zum vollendelen
19. Lebensjahr in %
des Tariflotrnes des

entsprechenden
Steinmetzhelfers

90

1 ) Für Mai und Juni 1 998 Einmalzahlung von OM 1 00.

Datum
des

lnkratt-
tretens

220 1V,l-ohntaritvertrag für das Steinmetz- r.rnd Steinbilcttzuerhandwerk in Bayern
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

01.06.87
01 .06.88

01.06.89
01 .06.90

01 .01.91

01.06.91
01.06.92

01 .06.93

01.06.94

01 .06.95

01 .06.96

01.06.97

01 ,08.98

01.06.99

3r,05.88

31.O5.90

3l .05:91

31 .05.92

31 .05.93

31.05.94

31 .05.95

31.05.96
31 .05.97

31 .05.98

31 .05.001)

20,31

20,95

21.55
'22,82

23,41

25,00
26,50
27,41

28,05

29,1 3

29,54

29,92
29,92

30,67

1 7.10
1 7,65
18,16

19,23
19,73

'21 ,OV

22,33
23,1 0

23,64

24,55

?4,89
25,21

25,59
26,23

15,89
16,40
16,90

17.90
18,37
;19,62

.20;80
'21,52

:22,O5

22,85

23,17
23,47

23,82
24,42

16,12
16,64
17,',12

'1 8,1 3

18,60

19;86

21,05
21,78

22,29
23,11

23,43

23,73
24,09
24,69

15,19
15.68
16,13
17.08

17,52
18,71
':19,83

20,5;l

2O;99

21,77

22,07

22.35
22,69
23,26

15,20
15,69

1 6,15
't 7.10

17,54
18,,73

19,85
20,53

21 ,01

21 ,79
22,10

22,38
22,38
22,94

ilTElun un.d Juli 1998 Einmalzahlung von DM 100 lür die Lohngruppen

lür Arbeitnehmer der höchstsn tarifmäßigon Altersstufe (über 1 I Jahre)

ln Lohngruppe

1 (E)

Handwerker
und

Facharbeiter
mit abge-

schlossener
Ausbildung

usw. [.,; l

3

Arbeit-
nehmer in

der
Sandgrube

usw.

2

usw.

3

Bremen, Nied6rsachsen,
Nordrhein-Westlal€n

rnit,abge-
schlossen6r
A!rsbildung

usw.

1

.Handw€rker
und Arbeit-

nehmer in
der

Sandgrube
ustu.

Baden-Württemberg. Bayern,
Hossen, Rheinland-Plalz

Hamburg, Schleswig-Holstein, Bsrlin

1

Handwsrker
' und

Facharbeiter
mit abge-

schlossen6r
Ausbildung

usw.

Arbeit-
nohmer in

der
Sandgrube

usw.

2 3
erst-
malig

kündbar
zum:

Ifür Arbeit|1ldrmer der höchsten tarilmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

7

Betriebshand-
werker

o

Steinsäger (auch
Gattersä96r)

10.3

Stoinmetzhelrer

3 (E)

Steinmetzen,
Schritthauer

5

Sleinschleifer

erst-
malig

künclbar
zum:

1

Steinbildhauer,
Bildhauer

2 bis 9.

-28-

usw.



220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
22O 18 Lohntarifuertrag für feuer- und säurefeste Erzeugnisse in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz (mit Ausnahme des

ehemaligen Reg.-Bez. Pfalz) und Niedersachsen, in Rheinland-Ptalz für den Apparate- und Anlagenbau aus Kunststoff,
den Säurebau sowie die Herstellung von Kunststoffrohren

DM

Entgeltsätzo ie Monatl)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.92 30.06.93

01 .07.93 31 .05.94

01 .12.94 31 .05.96

19,37

19,97
20,37

lür Jugendlichs
im Alter

unter 1 I Jahren
in den

Entgeltgruppen
EI.E4
in % der

EntgeltsätzE4)

85

lür Jugendliche
im Alter

unter 1 8 Jahren
in den

Entgeltgruppen
E1.E4
in Vo da(

Enrgeltsätze4)

85

01.08.96
01 .1 1 .97

01.01.99
01 .02.00

01 .10.00

30.09.97s)
31 .10.98

31 .01.005)

3 762
3 818

3 894

3 972
4 018

3 762
3 818

3 894

3 972
4 018

3 525

3 578
3 650
3 723
3 766

19,37

19,97

20,37

3 000

3 045

3 106

3 168

3 204

17,80

18,35
18,72

3 241

3 290

3 356
3 423
3 462

17,80

18,35
18,72

17,01

17,54
17,89

3 097
3 143

3 206

3 270
3 308

17,01

17,54
17,89

3 097

3 143

3 206
3 270
3 308

16,75
17,27

17.62

3 050
3 096

3 158

3 221

3 258

16,75

17,27
17,62

3 0s0
3 096
3 158

3 221

3 258

16,48

16,99
17,33

1) Vor dem 01.08.1S96 Zeitlohnsätze ie Stunde: ab 01.08.1996
Monatsentgelt (geteilt durch 164,5 = Stundsnlohn).

2) Die Entg€ltgruppen sind nur bedingt mit den lrüheren Lohngruppen
vergleichbar.

3) Neuo Entgeltgruppe ab 01 .04. 1 997.
4) Vor dem 01.04.1997 in allen Lohngruppen in % des Vollarb€iterlohnes.
5) Pauschale tür Juni und Juli 1996 von DM 250, fur Oktober 1937 DM 80,

Einmalzahlung von DM 230 im Dezember 1998.

30.04.01

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.06.92 30.06.93

01 .07.93 31.05.94

01 .12.94 31 .05.96

22O 19 Lohntarituertrag für die Feuerfeste lndustrie fl-on-, Quarlit-, Kaolin- und Gipsgewinnung usw.) in Hessen
DM

Entgeltsätze le Monall)

01.08.96

01 .11.97

01.01 .99

01.02.00

01 .10.00

30.09.97s)

31 .1 0.98s)

31.01.005)

30.04.01

3 525

3 578

3 650

3 723
3 766

3 241

3 290

3 356
3 423
3 462

16,48

16.99
17,33

3 000
3 045
3 106

3 168

3 204

1) Vor dem 01.08.1996 Zeitlohnsätze i€ Stuncle: ab 01.08.1996
Monatsentgelt (geteilt durch 164,5 = Stundenlohn).

2) Die Entgsltgruppen sind nur bedingt mit den lrüheren Lohngruppen
vergl€ichbar.

für Arbeitnehmsr d€r höchsten taritmäßigen Altorsstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe2)

erst-
malig

kündbar
zum:

Schwierige
Fachtätigkeiten,
die im Rahmen

allgemeinsr
Richtlinien selb-

ständig aus-
geführt werclen

E 73) E 62)

Abgeschlossen6
Berufsausbildung,
Fachtätigkeiten,
die im Rahmen

allg€melner Richt-
linien selbständig

ausgeführt w€rden
(lm 2. Jahr

der Tätigkeit)

Tätigkeiten,
clie ein6 hohe,

dem Facharbeiter
nähgrkomm6nde

Oualilikation
erfordern

E5 E4
Tätigkeiten,

die nach
allgemeinen

Anweisungen
verrichtet werdEn,
in cler Regel durch
ein systemtisches

Anlgrnen von
6 Monaten

E3
Tätigkeiten,

die nach
allgem€ingn

Anweisungen
vgrrichtet wgrden,
in der Regel durch
6in systomtisches

Anlorngn von
3 Monaten

E2
Tätigkoiten, für die

Kenntnisse uncl
Fortigkeitsn erfor-
derlich sind, wie
sie in der Regel

durch betriebliches
Anlernon von

6 wochsn
erworben werden

tür Arb€itnehmer dEr höchstgn tarifmäßigen Altersstule (über 1 I Jahre)

in Entgeltgruppe2)

E 62)

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
Fachtätigkeiten,
die im Rahmen

allgemoiner Richt-
linien selbständig

ausgetührt w€rd€n
(lm 2. Jahr

der Tätigkoil)

Tätigkeiten,
c,i6 eine hohe,

dem Facharbglt€r
näherkommenclo

Oualilikation
erfordern

E5 E4
Tätlgkeiten,

dis nach
allgemeinen

Anwolsungen
verrichlet w€rden,
in der Regel durch
ein systemtischos

AnlernEn von
6 Monaten

E3
fätigkeiten,

die nach
allgemeinen

Anweisung6n
verrichtet werden,
in der Regel durch
ein systemtisches

AnlernEn von
3 Monaten

E2
Tätigkoiten. für die

Kenntnisse und
Fertigkeiten erlor-
dedich sind, wie
sie in der Regel

durch b€triebliches
Anlernen von

6 Wochen
erworben werden

erst-
malig

kündbar
zum:

Schwierige
Fachtätigkeiten,
die im Rahmen

allgemeiner
Richtlinien selb-

ständig aus-
geführt werden

E 73)
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3) N€u€ Entgellgruppe ab 01.04.1997.
4) Vor clem 01.04.1997 in allsn Lohngruppon in % d€s Vollarbeiterlohnes.
5) Pauschale für Juni und Juli 1996 von OM 250, tür Oktob€r 1997 DM 80,

Einmalzahlung von DM 230 im Dszember 1998.



220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 20 Lohntarituertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Bayern

(hier: Feuerfest- und Steinzeugindustrie)
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretsns

01.05.89
01.05.90

01.07.90
01.05.91

01.07.91
01.05.92
01.07.92
01.05.93

01.05.94
01.05.95

01.05.96
01 .05.97

01.07.98

01.06.99

16,55
17,05
17,49

18,90
19,15

20,22
20,48

21,24
21,81
22,57

22,99
23,33

23,68
24,27

16,01

16,49
16,92

18,29

18,53
19,57
19,82

20,59
21,10

21,84
22,24

22,57
22,91

23,48

14,90

15,35
15,75
17,03

17,25
18,22
18,46

19,18
19,66

20,35
20,73

21,O4

21 ,36

21 ,89

14,40
14,83

15,22
16,47

16,68
17,61

17,84

18,54
19,00
19,67

20,03
20,33
20,63

2'1,15

14,21

14,il
15,02

16,25
16,46
17,38

17.61

18,30

18,76
19,42
19,78

20,08
20,38
20,89

't 4,00
14,42

14,79
16,01

16,22
17,13

17,35
18,03
18,48
19,13

19,48
19,77

20,o7

20,57

13,42
13,77

14,72
15,63
16,04

16,64
17,13
't 7,80
18,16
18,50

18,78
19,25
19,73

30.04.92

30.04.94
30.04.95

30.04.97

30.04.98
30.04.991)
31.05.001)

lür iugondliche
Arbeitnehmer ohne
Berufsausbilclung

bis zum vollendeten
18. Lebensiahr
in % des für sie

zusläncligen
Tarillohnes

80

für Jugendliche
im Alter von 16
und 1 7 Jahron

in % des
Vollarbeiterlohnes

80

1) Für Mai und Juni 1998 Einmalzahlung von DM 110, rür Mai 1999 DM 75.

22O 21 Tarituertrag ftir die Zegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens
DM

Zeitlohnsätzo ie Slunde

Datum
des

lnkratl-
tretens

01.03.90
0r.07.90
01.03.91

01.03.92
01.01.93
01.03.93

01.03.94
01.04.95
01.04.96
01.03.97

01.03.98
01.05.99
01.03.00

24.02.91
29.O2.92

28.O2.93
28.O2.94

28.02.9s
29.02.961)

28.02.98
28.O2.99
29.02.oo r)

28.O2.0'l

16,03
16,43
16,92

18,00

18,47
19,20

19,77
20,54

20,95
21,35
21,67
22,21
22,77

14,91

15,30

16,36
17,41

17,86

18,57
19,12
19,87

20,27

20,66
20,97
21,49
22,03

14,79
15,'t 7

16,22
17,27
17,72

18,42
18,96

19,70

20,09
20,47
20,78
21,30
21.83

14,53
14,91

15,94

16,93
17,37

18,04
18,57
19,29
19,68

20,05

20,35
20,86
21,38

14,38
14,75
15,77
16,75
17,19
't7,84

18,37
19,09
19,47
19,84

20,14
20.64
21,26

Iür Arbeitnehmer der höchst€n taritmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppo

6

Handwerker mit
Spezialkenntnissen

Facharbeitsr mit
abgeschlossener

Ausbildung

I cro

lsoezialarbeiter mit
I besonderer

I verantwortung

5 3

Spezialarbeiter,
längerE

Einarbeitungszeil,
z.B. Handformer

Einfache Arbeiten
kurz€ Einweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

für Arbeitnehmer der höchst€n larifmäßigen Altorsstute (üb€r 1 I Jahre)

in Lohngruppo

5 4 3 2 1

Abschn€ider,
Pressgr usw.

Arbsiter mit
Neb€narbeiten
b€schältigt und

soweit nicht in den
Lohngruppen 2 - 5

Reinigungs-
und

Küchenhilfs-
personal

€rst-
malig

kündbar
zum: Betriebshand-

werker mit
abgeschloss6ner
Ausbildung usw.

Betriebsvorarbeiter
MaschinistEn usw.

Lokführer, Brenn€r
usw.

il?tir laEäTSss Einmalzahlung von DM 50, für März und April 1999
ie DM 100.
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
22O 22 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in Bayern.

DM

Zsitlohnsätze ie Slund€

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .02.89

01 .02.90

01.07.90
01.02.91
01 02.92
01 .07.92

01.02.93

01.07.93
01 .02.94

01 .03.95

01.03.96
01.02.97
01.05.98

01 .03.99

01 .02.00

Datum
des

lnkraft-
lretons

01 .06.89

01 .07.90

01.10.90
01.06.91

01.10.91

01.07.92
01 .06.93

01.12.94

01.08.95

01 ,1 1 .96

01 .07.97

01.07.98

01 .1 1 .98

01.01.00

31.01.90

31.01.91

31.01.92

31.01.93

31.01 .94

31 .01.95

3r.01 .962)

31.01.992)
31.01 .oo2)

31.01.01

31.05.92

31.05.933)

31.05.94

31.05.95
30.06.96

30.06.97

3r.10.98
31 .10.99

31 .10.00

14,61

15,38

15,78
16,87
17,93

18,16
18,88

19,13

19,70

20,47

20,91

21,22
21 ,54
22.08
22,65

(15,721

(16,55)

(16,98)
(1 8,15)
(19,29)
(r 9,54)
(2O,32]-

(20,58)
(21,2O1

(22,o31

(22,51)
(22,85].

(23,1s)

|l23,77l-
(24,38\

14,29

15,05
15,44

16,51

17,55

17,78

18,49
18,73
19,29

20,o4

20,47
20,78
21,09
21,62
22,18

14,11

14,86

15,25

16,30
17,33
17,56

18,26
18,50

19,05
'19,79

20,22

20.52
20,83

21,35
21,90

13,80

14,53

14,91

15,94
16,94

17,16
17,85

18,08

18,62
19,35

19,77

20,07
20,37

20,88
21,42

,ür Jugendlich€ im Altor
bis zum voll. 18.

Lebensiahr
in % d€s Volt-
arboil€Ilohnes

80

1) Die in Klamm€rn angoführten Lohnsätze einschl. Zulage g€lt6n für
Betriebshandw€rker mit abgeschloss€n€r Lehr€, die in ihrem Fach
beschättigt sind.

2) Für Fobruar 1995 Einmalzahlung von DM 80, lür Februar bis April 1998
von ie DM 50, für F€bruar 1999 DM 50.

224 Feinkeramik
224 1 Lohnabkommen ftir die Feinkeramische lndustrie in Nordwestdeutschland')

DM

ZBitlohnsätze i€ Slundel)

lür Jug€nclliche
im Alter von

16 und 17 Jahron
in % des

8015,16

15,46

15,82
15,14

16,62

17,79
18,34

18,71

19,42
19,74

19,98

20,08
20,48
21,09

12,35

12,60

12,89

13,15
13,55
't4,51

14,96

15,25

15,84
16,10

16,29
16,37

16,70

17,20

11,93

12,17
12,45
12,70

13,08

14,01

14,45

14,74

15,30
15,55

15,74

15,82

16,13

16,62

11,32

1 1,54

11,81

12,05

12,41

13.29

13,70

13,98

14,51

14,75
14,93

15,00

15,30

15,76

10,87
11,09

1 1,35
11.58
11 ,93
12,78
13,18

13,44
13,95

14,18
r 4,35
'14,42

14,71

15,15

10,63
r 0,84
1 1,10
11,32
,11,67

12,50
12,88

13,15

13,64

13,87

14,03
14.10

14,39

14,e2

') lndenLändernBremen,Hamburg,Hessen,Niedersachs€n,Nordrhein- 1)Jev€rfahren€Stundewirdein€Zulagevon0,0SOMg6zahll.
Westralen und Schleswig-Holst€in ohn€ sanitärkeramische lndustrie und 2) Lohngrupp€ Vll ohne Altersgliedorung.
Wand- und Bodenfliesenindustrie. 3) Pauschale von DM 70 tür Juni 1992.

lür Arbeitnehmer der höchston tarirmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngrupps

4

Maschinisten,
Bagg€rfuhror usw

3

Setzer am Tunneloron
usw.

2 (El

Abschnoidor, Presser
usw.

erst-
malig

kündbar
2Um:

5a I sotl
Betriebshandwerker mil

abg€schlossener Ausbildung
usw.

für Arbeltnehmer d€r höchsten taritmäßigen Attersstuf€ (üb6r 18 Jahr€)2)

in Lohngrupp€
erst-
malig

kündbar
zum:

vil
Keramische

Facharbeiten und
Handwerk€r-
arbeiten mil
zusätzlicher
Oualilikation

v (E)

FormengieB€n usw.

tv

Horstellon uncl
üb€rtrag€n von

Stahlclrucken usw.

Glasi€ren von Hand
usw

il

SortiBren (ohn€
Transport) usw.

Bilderschneidon
usw.

-31-
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224 Feinkeramik
224 2 Lohnabkommen für die Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im früheren Bundesgebiet

ohne Baden-Württemberg und Saarland.)
DM

Zeitlohnsätzg ie Stundel)

Oatum
des

hkraft-
tretens

31.03.92

31.03.933)
81.r03.94

30.04;95 i

31 .05.97

30.09.98
30.09.99

30.09.00

31.05.92

31.05.932)

31.05.943)

31.05.95
30.06.963)

30.06.97

31.10.98

31.10.99

31.10.00

14,84 (16,33)

15,14.(16,66)
15,50 (12,O5)

15,81 (17,3S)

16,29 (17,§t2)
,t7,42 (19,17\
r 7,96 (19,76)

18,32 (20,15)

19,00 (20,90)

19,33 (21 ,27)

19.s6 (21 ,52)

19,66 (21 ,62)

20,05 (22,05)

20,65 (22.71l-

14,36
14,65

15,03

15,33

15,73

16,83

17,35
'17,70

18,37

18,67

18,89

18,98

19,36

19,94

14,13 (15,s5)

14,41 (15,86)

14,75 (16,23)

15;05 ,(1"6,55)

1'5,50 (:lZrO5)

16;59 (18,2s)

17,10 (18,81)

17,44 (19,19)

18,09 (19;90)

1A,40 {20,24)
18,62 (20,48)

18,71 (20,58)

19,08 (20,99)

19,65 (21 ,62)

13,63

13,90

14,26

14,55

14,93

15,98
16,48

16,81

17,45
't7,74

17,95

18,04

18,40

18,95

80

DM 206 je nach Lohn-

lür Jugendliche
im Alter von

16 bis lT Jahren
in % des

lur Jugendlicho
bis zum

vollsncroten
1 8. Lebensiahr

in % des

80

01 .04.89

01.05.90
'01 .10.90

01.04.91
01.10.91

01.06.92
01.04.93

01 .10.94

01.07.95
01 .10.96

01 .06.97

01 .06.98

01 .10.98

01 .12.99

12,45
12,70
13,00

13,26
13,66
14,62

15,08
15,38
15,95
16,22

16,42
16,50
16,83

17,33

11,93
12,'t7

12,45
12,70

13,08
14,01

14"45
14,?4

15,ß
r 5,55
15,74
15,82
16,14

16,62

11,42
11 ,65
11,92

12,16
12,53
13,42

13,84
14,12

14,64
14,90

15,08
15,16
15,46
15,92

10,99

11.21

11,48

11.71

12,06

12,92
13,32

13,59
14,(x)

14,33

14,50
14,58
14.87
15,32

1 Ab 1.10.1994 nur noch Fliesenindustrie.
i) Oie Lohnsätze in Klammern g€lten füt die Hanclwerker im Zeitlohn
2) Lohngruppe Vl und Vll ohne Altersgliederung.

3) Pauschals von DM 70 lür April 1 992, DM 1 42
gruppe lür Mai 1992.

224 3 Lohntarituertrag fur die Keramische lndustrie und die Glasveredelung in Rheinland-Pfalz
(ohne den ehem. Reg,-Bez. ?talz)

DM

Zoitlohnsätze ie Slundel

Datum
des

tnkratt-
tretons

01.05.89

01 .07.90

01.10.90

01,06.9r

01.10.91

01 .07.92

01.06.93

01 .12.94

01.08.95

01.11.96

01.07.97

01.07.98
01.11.98

01.01.00

12.85
13,11

13,45

13,72

14,08

15,07
15,54

15,85

16,45

16,72

16,92

17.00
17,94

r 7,86

12,38
12,63

12,95

13,21

13,56
14,52

14,97

15,27
15,85

16,11

16,30
16,38

16,71

17,2'l

11,37
11,60
r 1.90

12.14

12,46

13,34
13.75

14,03

14,56

14,80

14,98
15.05

15,35

15,81

10,99
11,21

11,50
't 1,73

12,O4
'12,90

13,30
13,57

14,09
14,32

14.49

14,56

14,85
15,30

1l Hää*äGr mit Facharbeiterbrief, die in ihrem Fach arb€iten und im 2) Pauschale von DM 70 lür Juni 1992'
zei.ohn beschänisr werden, älhähäirüi'i.öb"ä;üäiää§i;ää äil" 3i Der Kündiounostermin wurde bis 30.11.1994 verlänsert, der Taritvertrag

Zutage von 10 % in der Lohngruppe Vl bzw. Vll. ' vom 1.12.i99I wurde bis 31.07 1995 v€rlängert'
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für Arb€itnehmer der höchstsn tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)2)

in Lohngruppe

il

Schwere
Transportarb€iten

usw.

. Einfache Arbsiten
und Hilfsarbeiten,
Probenholen usw.

Einfache Arbeiten
und Hilfsarbeiten in
der Fertigung usw.

vil
Keramische

Facharbeitsn und
Handwerker-
arbeiten mit

Facharbeiterbrie,
und zusätzlicher

Oualitikation usw.

vt (E)

Keramischg
Facharbeiten und

Handwerk6r-
arbeiten mit

Facharbeit€rbrief
usw.

Hgrstellen von
Gießformen usw

erst-
malig

kündbar
zum:

für Arbeitnehmer cter hÖchsten tarilmäßigen Altersstufo (über 1 I Jahre)

in Lohngruppo

Mittelschwere
Transport-,

Be- und
Entladearbeiten

in Fertigung. Lager
Arbeiten

usw.

VI

K€ramische
Facharbeiten und

Handwetker-
arbeiten mit

Facharb€iterbriel

Letire erfülll ist
(Sediensn von

'Sprühtrocknern)

liche belastung,
beschicken und

ontleeren von
Tunnelöf€n

tv
körper-

erst -

malig
kündbar

zum:

vI
Tätigkeiten der

Lohngruppe Vl mit
zusätzlicher
Oualilikation

tv

I

lür diE



für Arbeitnehmer der höchst€n tarihäßigen Altersstule (über 18 Jahre)

in Ortsklass€ S (München)
in Lohngruppe

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

vil
Keramische
Facharbeiten

usw. (hier:
Handwerker, die
russchliEßlich im

Zeitlohn
arboiten)

VI

K€ramische
Facharbeiten
und Hand-

werkerarbeiten
(Facharbeiter-

brie0 usw.

IV

Herstellen und
übertragen von
Stahldrucken

usw.

Glasieren von
Hand usw.

il

Sortieren (ohno
Transport) usw.

I

Bildorschn€iden
usw.

ilt

Glasi€ren von
Hand usw.

224 Feinkeramik
224 4 Lohntarifvertrag für die feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern

(hier: Ofenkachelindustrie)
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.92

01.05.93
01 .1 1 .94

01.07.95

01 .10.96

01.06.97
01.06.98

01.10.98
01 .12.99

30.04.93
30.04.94
30.04.95

31.05.97

30.09.98

30.09.99
30.09.00

31.05.97

30.09.99

30.09.00

20,25
20,87

21,30
22,11
22,47

22,74
22,86
23,31

24,01

14,76

15,22

15,53
16,12

16,39
16,59

16,67
17,O1

17,51

16,80
17,33

17,67
18,34

18,65
18,87

18,96
19,34
19,92

15,39

15,86
16,19
16,81

17,08
'17,29

17,37
17,72
18,25

14,20

14,64

14,94
15,51

15,75

15,94
16,01

16,35
16,83

13,86

14,29

14,58

15,13
15,38

15,57

15,64
15,95

16,43

13,42
13,84

14,12

14,66
14,90

15,08
15,15
15,46

15,92

lür Jugendliche
bis zum

vollendeten
18. Leb€nsiahr

in % cles
Vollarb6it€r-

lohnes

80

lür
Jugendliche
im Alter von
l6 und 17

Jahron in %
des

Vollarbeiter-
lohnos

80

t )Fäu$näiläntung in Höhe von DM 70 lür Mai 1 992 2) Tarituertrag vom 1.5.1993 verlängert bis 31.10.1994

224 4 a Lohntarifvertrag für die feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern
(hier: Speckstein- und Steatit-lndustrie)

DM

Zeitlohnsätze ie Slund€

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01 .06.92

01.05.93

01.11.94
01.07.95
01.10.96
o1 .06.97

01 .06.98

01.10.98

01 .1 2.99

30.04.93 1

30.04.94

30.04.95

18,95
19,53

19,92

20,68
21 ,02
21.27

21,38
21 ,81

22,47

17,47
18,01

18,36

19,06
19,38

19,61

19,71

20,10
20,70

16,72

17,24
17,58

18,25
18,55
'18,77

18,86
19,24

19,82

15,27

15,75

16,06
16,67

16,95

17,15

17,24
17,58

18,i 1

13,99
14,42

14,72
15,28

15,53

15,72
15,80
16,1 1

16,59

13,42

13,84

14,12
14,66

14,90
15,08

15,16
15,46

15,92

12,91

13,31

13,58
14,10

14,42
14,49

14,56
14,88

15,30

12,60
12,99
13,25
13,75

13,98
14,15

14,22

14,50
14,94

lür Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigon Altersstufe (üb€r '18 Jahr€)

in Lohngruppo

Keram.-Facharbeiter, Metall- Facharbeiler

sonstige Handwerker
erst-
malig

kündbar
zum:

C

Selbständig
keit und
Sp6zlal-

6rfahrung

B

Facharbeiten,
die besondere

Fachkennt-
nisse usw.
€rrordern

A

Fachaödt6n

VI

Verantwort-
liches

Zusammgn-
stellen der
Vorsätze

für Masson
und

Glasuren

iV

Herstellung
von Massgn
und Glasursn

nach
vorgsgebenen

Vorsätzen

Arbeit€n in der
Masse- und
Glasurher-

stellung usw.

ull
Pressen und Verputzen

von
schwierig€n

Keramikteilen
an Automaten

usw.

von
keramischen

Teilen an
Automaten

usw.

ijTäuEcrralzantung in Höhe von DM 70 lür Mai 1992
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227 Herstellung und Verarbeitung von Glas
227 1 Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I in den Ländern Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen,

Schleswig-Holstein, Rheinland-Pfalz, Bayern und Baden-Württemberg
DM

Verbandstariflöhne je Stunde

für Arbertnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datu
des

lnkraft-
tretens

für Jugendliche
nach

vollendetem
1 7. Lebensjahr

in 7o des
Vollarbeiter-

lohnes.

95

für Jugendliche
nach vollendetem

1 7. Lebensjahr
in 7o des

Vollarbeiterlohnes

90

01 .10.88

01 .1 0.89

01.10.90

01 .10.91

01 .1 0.92

01 .1 0.93
01 .05.95

01.09.96

01.06.98

01 .08.99

Datum
des

lnkraft-
trelens

30.09.89

30.09.90

30.09.91

30.09.92

30.11 93 1

30.04.98 1)

31 .07.99 1)

31 .10.00

31.07.88
31.07.89

31 .07.90

31 .07.91

31 ,O7.92

30.09.93

30.09.94
30.09.95 1)

30.09.96

30.09.98 1)

30.09.00

17 ,27

18,07

18,91

20,21

2't,32
21,60

2?_,40

22,84

23,30

23,94

15,74
16,46

17,23

18,42

19,43

19,69

20,42

20,82

21 ,24

21 ,82

14,07

14,7 2

15,40
16,46

17 ,37

17,60

18,25

18,61

18,98

19,50

16.50

17,26
18.07

19,32

20,38

20,65
21 ,41

21 ,84

22,28

22,89

14,51
'15,18

'15,89

16,99

17,92

1 8,16
18,83

19,20

19,58

20,12

13,62

14 ,25

14,92

15,95

16,83

1 7,05

1 7,68

18,O2

18,38

18,89

13,29
'13,91

14,56

15,56

16,42
16,64

17,26

17,60

1 7,95

18,44

12,92

13,52

14,1 5
'r 5,13
15,96

16,17

16,7 7

17 ,10

17,44

17,92

t1 faritvertrag vom 1.10.1993 verlängert bis 30.09.1994 bzw. 30.04.1995
Sonderzahlung in Höhe von DM 1 050. für Mai bis August '1996 Einmal
zahlung von DNI 550, für Mai 1998 Dt!4 400.

227 2lohnlarifvertrag für Betriebe, die Hohl- und Kristallglas erzeugen, einschl. Hüttenveredelung
und -verarbeitung, in Bayern

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

01 .08,87

01.08.88

01.08.89

01 .10.89

01,08.90

.01 .1 0 g0

01.08.91

0'r.08.92
01 .08.93

01 .11.93
01.01.95

01 .11.95

01.01.97
01 .10.97

01 .1 1 .98

01 .1 0.99

I a ot

14,35
'14,64

15,0'l

15,31
'1 5,7 1

1 6,79
17 ,71

1 7,95
18,45

18,82

19,48
19,71

19,81

20,23

20,65

13,81

14,22
'14,50

14,87

15,17
'r 5,57
16,64
't 7,56
17,79

18.29
18,66
19,31

19,54

19,64

20,05

20,47

13,49
13,89

14,17

14,53

14,82
15,21

16,26

17,15
1 7,38

17,87
18,23
1 8,87
19,10

19,20

19,60

20.01

13,04

13,43

13,70

1 4,05

14,33
14 ,71

15,72

16,58
16,80
17,27

17,62
18,24
'18,46

18,55

18,94

19,34

'12,30

tz,ot
12,92

13,25

13,52

13,88

14,84

15.66
15,87

16,31

16,64

17,22

17,43

17,52

17,89

18,27

12,16

12,52

12,77

13.10

13,36
13,71

14,66

15,47
15,68
-t6,12

16,44
17,02
-17,22

17,31

I (,Ot

18,04

11,69

12,04

12,28

12,59

12,84
13,18

14,09

1 4,86
15,06
15.48
.t 5,79
16,34

16,54

16,62

16,97
17,33

11,00

11,33

11 ,56
't 1.86

12,-10

12,42

13,28
14,01
't4,20

1 4,60

14,89

15,41

15,59

15,67

16,00

16,34

10,73

11,05

11 ,27

11,56

11,79

12,10

12,93
13,64

13,82
14 ,21

14,49

15,00
15,18

15,26

15,58

15,91

erst-
malig

kündbar
zum:

Schwierigste
mit fachlich-
funl(tionaler
Wersungs-
befugnis

verbundene
Arbeiten

I

Schwierige
Arbeiten,

deren
Ausführung
Kenntnlsse

und
Fertigkeiten

erfordern

7

Facharbeiter
mit Aus-

bildung oder
Arbeiter. die

aufgrund einer
mehrjährigen
Berulspraxis

denen
entsprechen

6 (E)

Arbeilen, die
nach einer

Anlernzeit bis
zu höchstens

2 Janren
ausgelührt

werden
können

5

Arbeiten, die
nach einer

Einarbeitungs-
zeit bis zu
höchstens
3 Monaten
ausgeführt

werden
können

4 3

Arbeiten, die
ohne Arbeits-

kennlnisse
nach einer

Einweisungs -

zeit bis zu
höchstens
4 Wochen
ausgeführt

werden
können

zl1
Arbeiten einfacher Art

z.B.
Lagerhiifs-
arbellen

durchführen

z.B. Hallen
und Plätze

fegen

für Arbeitnehmer der höchsten tarrrmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

14

Glasmacher
(Mundblas-
erzeugüng)

13

Dreher.
Ziseleur,
Graveur

12

Schicht
führer

11

i,4aschinen-
glasmacher

I
Automaten-

führer,
Maschinen-

führer

8

GIas-
schmelzer-

gehilfen

5

Wärter an
Band und
Kammer-
kühlofen

3

Glasan-
fänger für

Kelche

,l

Hilfsarbeiten
in der

Veredlung

t) pausc,n'atzantung in Höhe von DM 1OO, Pauschalzahlung vom DM 40.
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230 Eisenschaffende lndustrie
230 1 Lohntarifvertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkralt-
tretens

0r .1 'r .91

01.09.92

01 .1 1 .92

01.02 93

01 .1 2.93

01 05.94

01.06.95

01 .10.96

01.03.98

01.06.99

31 .10.92 1

30 04.94

31 .05.96

30.09,97 1)

28.02 99 1)

31.05.00 1)

18,60

18,80

18,96
'19,55

19,60

20,44

21 ,26
21 ,64

22.20

22,93

17,15
.18,1 6

18,35

18,51

19,08

19,14

19,96

20,76

21 ,13

21,68

22,40

17.12

17,30

17,45

17,99

18,04

18,81
'19,56

19,91

20,43

21 .10

15,13

15.29

15,42

15,90

15,94

16.62

17,28

17,59

18,05

18,65

14,43

14,58

14,70

-15,16

15,20

15,85

16,48

16,78

17,22

17,79

12,35

12,48

12,59

12,98

13,02

13,58

14.12

14,37

14.74

15,23

'I 1,78

12,48

12,61

12,72

13,11

13,15

13,71

14,26

14.52

14,90

15,39

Iür Jugendliche
rm Alter von

1 6 und '1 7 Jahren
in 7o des

Vollarbeiterlohnes

80

tür Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in 7o des
Vollarbeilerlohnes

90

'l)Einmalzahlung von DM '175; Pauschale von DM 155 für N,4ai 1995, für
Juni bis September 1 996 je DM 1 00, für Oktober 1 997 bis Februar 1 998
DM 170, für März, April 1999 je DlVl 167 und für Mai 1999 DM 166.

230 2 Lohntarifvertrag für die eisenschaffende lndustrie im Saarland
DM

Zeillohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05 91

01 .03.92

01.01 .93

01.03.93

01.06.93

01.04.94

01.04.95

01 .10.95

01.02.97

01 .07.98

01 .09.99

29.02.92

28,02.S3 1)

31.08.94

31 .08.95

30.09.96 1

3r.01 .98 1

31.05.99 1

31.08.00 1

15,7 4

16,67

16,85

16,99

17,52

17,57

18,32

19,05

19,39
ro ao

20,55

13,38

14,17

14,32

14,44

14,89

14.93

15,57

16,19

16,48

16,91

17,47

14.29

15,13

15,29
'15,42

15,90

15,94

16,62

17,28

17,59

18,05
18,65

i1 flnmat-g-SonOerzahlung von DM 1 75; Pauschale von DM 1 55 für Sep-
tember 1995, für Oktober 1996 bis Januar 1997 je DM 100; für Februar
1998 bis Juni 1998 ie DM '170 und zusatzliche Pauschäle im Februar
1998 von DM 200, ,ür Juni und Juli 1999 Pauschatzahlung von ie167 DM, für August '1 999 von DM 166.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum

el8
I

Arbeiten, die eine abgeschlossene
Facharbeiterausbildung usw. verlangen

von höchstwertiger Art
usw., Elektriker für

Steuer- und
Fegelanlagen

6 (E)

1. Schmelzer
Hocholen usw

mit langjähriger
Erfahrung usw.,
Oberschmelzer
SM Stahlwerk

Arbeiten, die eine
systematische

Ausbrldung von 2
Jahren verlangen:
1. Ofenmann usw

5 1

Arbeiten, die nach
kurzer Anweisung
ausgeführt werden

können:
Masselträger/Hoch-
ofen, Platzarbeiter

USW,

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
ersl-
malig

kündbar
zum

7

Hochwertige
Facharbeiten

b

Oualifizierte
Facharbeiten

5 (E)

Facharbeiten

4

Arbeiten, die ein
Spezialkönnen
voraussetzen

1

Einlache Arbeiten mit
körperlicher

Belastung, di€ nach
kurzer Einweisung
ausgeführt werden

können
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231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie
231 1 Lohntarituertrag für die Metallindustrie in Schleswig-Holstein

DM

Zeitlohnsätze je Stundol)

Datum
des

lnkran-
tretens

für Jug€ndliche'
im Altor unter

20 Jahren
in % des Voll-

arbeiterlohnes2)

90

im Alter über
Jahr€fl in % des
Vollarbeiter-

lohnes2)

75

01.01.92

01 .u.92
01.04.93

01.06.94

01.05.95

01 .10.95

01 .1 1 .95

01.04.97

01.04.98
01.03.99
01 .05.@

01 .05101

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.92

01.04.93
01.06.94

01.05.95

01.10.95

o1.t 1.953)

01.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

31.03.92

31.12.93

3r .12.94

31 .1 2.963)

31.1 2.983)
29.02.003)

.uB;o2.023)

31 .12.93
,31 .12.S4

31 .1 2.983)

29.02.003)

28.O2.0231

20,51

21.,61

22,87
23,33
24,12
24,81

25,70
26,08
26,74

27,60
28,43
29,O2

21 ,51

22,87

23,33
24,12
24,81

25,VO

26,08
26,74
27,60
28,43
29,O2

18,04
'r 9,01

20,12

20,52

21,22

21,83
22,61

22.95
23,52
24,27
25,00
25,53

19,18

20,29

20.70
.21 ,40
22,O1

,22,80

23,14
23,72
24,48
2s,21

25,74

15,42
16,25

17,20
17,U
18,14

18,65
19,32

19,61

20,11
20,75

21,37
21,82

14,U
15,11

15,99
16,31

16,86

17,35
17,97

18,24
18,70

19,30
19,88

20,30

14,79
1 5"65
15,96

16,50
'16,97

17,58
17,85

18,30

18.89
19,46
19,87

13,49

14,22
15,04

15,34

15,87
16,32
16,9r
1 7,16
17,59
18,15

18,69
19,O8

14,22
15,04

15,35

15,87
16,32

16,91

17,16

17,59
18,15
18,69

19,08

13,26
13,98

14,79
15.09
15,59

16,04
16,62

16,87
17,29
'17,84

18,38

18,77

13,98
14,79

15,08

15,59
16,04

16,62

16,87
17,29
17,U
18,38
18,7V

Leistungszulag€ für dis im Zsitlohn Beschättigten in Höhe von 16 % (im
Durchschnitt des Betriebes).
Vor dem 01.06.199O im Alter unter 18 Jahren.
Pauschale von ie DM 1 52,50 lür Januar bis April 1 995, für Januar bis

März 1997 Pauschdbetrag vom DM 200, fr.lr Januar uncl Februar 1999
Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung
von 1 % des Jahresentgelts, für März und April 20OO Pauschalbetrag
von insgos. DM 330.

1)

2l
3)

231 2 Lohntarituertrag frir de Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
DM

Zeitlohnsätze i6 Stundel)

für Jugenc,liche

16,25

17,20
17,54

18,14
18,65

19,32

19,61

20,11
20,75

21 ,37

21 ,82

1) Leistungszulage lür die im Zeitlohn Beschättigten in HÖhe von 16 % (im
ourchschnitt des Betriebes).
Vor dem 01.06.1990 im Altei unter 16 und 17 Jahren.

März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, fü, Januar und Februar 1999
Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung
von 1 % des Jahrgsontgelts, für April und Mai 2000 Pauschalbetrag
von insges. DM 330.

für Arbsitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 21 Jahr6)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Höchstwertige

Facharbeiten,
meisterliches
Können usw.

I

Hochw€rtige
Facharbeiten mit

erhöhter
Selbständigkeit

usw.

I 6 (E)

Facharbeiten

Arb€iten, di€ eine
Zweckausbildung

verlangen,
Anl€mung bis zu

6 Monaten

4

größers
Anforderung an

körperliche

2

Einfache Arbeiten.
systomatische

Unterweisung bis
zu 6 Wochen,

geringe

3

Einfache Arbeiten,

Leistungsfähigkeit an die
körperliche

Leistungsfähigkeit

fur Arbsitnehmer der höchston tarifrnäßigen Altersstute (über 21 Jahrs)

in Tätigksitsgruppon
erst-
malig

kündbar
zum:

tx

Hochwortige
Facharbeiten,
meisterliches
Können usw.

vilt

Hochwartige
Arbeiten mit

bosonders hohet
Selbständigkeit

USW.

vr (E)

Facharbeiten

IV

Arbeiten. die eine
Zweckausbildung

erlordorn

ilt

Arbeiten mit
geringen körper-
lichen Bdaslun-
gen, die üb€r die

Lohngruppe ll
hinausgehen

I
Einfache Arb€iten

nach kurzer
Einweasung, mit

geringen
körperlichen
Belastungen

2l
3) Pauschale von ie DM 152,50 für Januar bis April 1995, für Januar bis
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231 Metallbe, und -verarbeitende lndustrie
231 3 Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Niedersachsen (Regierungsbezirke Braunschweig,

Hannover und Lüneburg).)
DM

Zeitlohnsätze je Stundel)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über I8 Jahre)

in Lohngruppe
Dalum

des
lnkratt-
tretens Arbeiten nach

kurzfristiger
Einarbeltung

01.06.91

01 10.91

01 .04.92

01 .04.93

01.06.94

01.05.95
01 .1 0.95

01 .11.95

01.04,97

01 .04.98

01.03.99

01.05.00

01 .05.01

31.03.922)

20,48

20,48

21,61

22,88
23,33
24,12

24,81

25,70
26,08
26,7 4

27,60
28,43
,an

15,40

15,40

16,25

17,20

17,54
'1 8,1 4

18,65

19,32

19,61

20,11

20,75

21 ,37

21 ,82

13,94

13,94
-t 

4 ,7-l

15,57

15,87

1 6,41

16,88

17,49

17,75

18,19

18,77

19,34

19,74

13,64

13,64
14.40

15,24

15,54

16,07

16,53

17,12

17,38

17,81

18,38

18,94

1 9,33

12,94
13,09

13,81

14,62

14,91

15,42

15,86

16,43

16,67

1 7,09

17,64

18,17

18.55

12,94

13,09

13,81

14,62

14,91

15,42

15,86

16,43

16,67

17.09
17,64

18,1 7

18,55

31 .1 2.93

31 .12.94

31 .12.962)

31 .12.9821

29.02.OO21

28.02.022)

') Ausgenommen: Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und
der ehem. Landkreis Bremervörde.

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschättigten in Höhe von 13 % (im
Durchschnitt der Lohngruppen).

2) Pauschale von DM 290 ie N4onat für April und Mai 1991, für die Monate
Januar bis April 1995 je DM 152,50, für Januar bis März 1997

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.91

01.01 .92

01 .04.92

01_04.93

01.06.94

01 .05.95

01 .10.95

01 .1 1 .95

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01.05.00

01 .05.01

31.03.923)

31 . 1 2.93

3'1 .1 2.94

31 .12.963)

3 1 .1 2.983)

29.02.003)

28.02.023)

Paus_chalbelrqg vom DM 200, für Januar und Februar 1999 Festbetrag
von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % de-s
Jahresentgelts, für März und April 2000 Pauschalbetrag üon insgesamt
DM 330.

231 4 Lohntarituertrag für die Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten
Emden und Wilhelmshaven, im Landkreis Aurich

DM

Zeitlohnsätze ie Stundel)

für Jugendliche
im Alter über
Jahre in 7o des
Vollarbeiter-

lohnes2)

9520.51

20,51

21 ,61

23,33
24,12

24,81

25.70
26,08
26,7 4

27,60

28,43

29,02

1 7,89

17,89

18,85

19,96

20,35

21.03

21 ,64

22.42

22,75

23,32

24,07

24,79

25,31

15,96

1 6,96
17,88

18.93

19,30

19.95

20,52

21 ,25
21,58

22,11

22,82

23,50

23,99

15,42

15,42

16.25
17,20

17,54

18,14

18,65
19,32

19,61

20,11

20,75

21 ,37

21,82

'14,65

14,65

15.44

16.35

16,67

17,23

17,72
18,36

18,63

19,10

19,71

20,30

20,73

13.88

13,88

1 4,63
15.49

15,79
16,32

16,79
17,39

1 7,65

18,10

18,68
19,07

19,47

12,95

13,1'r

13,89
14,80

15,08

15,59

16,04

16,62

16,87

17,29

17,84

18,38

18,77

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 % (im
Durchschnitt der Lohngruppen).
Entfälll ab 01 .06.1 991 .

Pauschale von DM 290 Je Monat für April und Mai 1991, für Januar bis
April 1 995 je DM 1 52,50, für Januar bis März 1 99TPauschalbetrag vom

erst-
malig

kündbar
zum:

X

Hochwertige
Facharbeiten

v[ (E)

Facharbeiten
Arbeiten, die eine
Sonderausbildung

voraussetzen zusätzlicher Erf ahrung
Arbeiten mit

lt

Arbeiten nach
Einarbeitung und

Unterweisung

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)2)

in Tätigkeitsgruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

I
Arbeiten, die
meisterliches
Können, Dis-
positionsver-
mögen und

hohes Verant-
wortungs-
bewußtsein

voraussetzen

I

Arbeiten
hochwertiger
Art, die ein
fachliches

Können und
Wissen

erfordern

7

Arbeiten
schwieriger Art,
die Selbständig-

keit erfordern

Arbeitskennt-
nisse und Hand-
fertigkeiten, die
durch Berufs-

zu bewertendes
Können erreicht

werden

56 (E)

die ein

ehre oder Spezialkönnen
voraussetzen

4

Einfache
Arbeiten, nach
einem Anlernen

bis zu 4
Monaten, mit
körperlicher
Belastung

2

EinfachB
Arbeiten, ohng
Arbeitskennt-

nisse, mit
g€ringer

körperlicher
Belastung

2l
3)

-37 -

DM 200, für Januar und Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Für das
Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von I 7o des Jahresentgelts, für
März und April 2000 Pauschalbelrag von rnsgesamt DM 330.



23'l Metallbe- und -verarbeitende lndustrie
231 5 Lohntarifvertrag für die Metallindustrie (ohne Werften) im Unterwesergebiet, Bremen und Gebiete aus Niedersachsen

DM

Zeitlohnsätze jo Stundel)

Datum
des

lnkraft-
tretens

für Jugendliche unter
'19 Jahren in 7o des
Vollarbeit6rlohnes2)

95

lür Jugendliche im
Alter bis einschl.

19 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes füt

die Lohngruppen
2- 62l,

90

01.06.91
01.01.92
01.04.92
01.04.93
01 .06.94
01.05.95
01 .10.95
01 .1 1 .95

01.04.97
01.04.98
01.03,99
01.05.00
01 .05.01

31 .1 2.93
31 .12_94

20,51
20,51
21,61
22,87
23,33
24.12
24.81
25,70
26,08
26,74
27,60
28,43
29,02

31.03.923)
15,42
15,42
16,25
'17.20

17.54
18,14
18.65
19,32
19,61
20,11
20,75
21,37
21,82

14,65
14,65
15,44
16,33
16,67
17,23
17,72
18,36
18,63
19,10
19,71
20,30
20.73

13,42
13,57
r 4,30
15,i 3
15,43
15,96
16,41
17,00
't7,26

17,69
18,26
18,81
19,20

13,26
't3,42
14,14
14.96
15,26
15.78
16,23
16,81
17.06
17,49
18,05
18,59
18.98

13,t1
13,26
13,98
14,79
15,08
15,59
16,04
16,61
16,87
17,29
17,84
18,38
18,77

31 .1 2.963)

31 .12.983)

29.02.003)

28.02.023)

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäfligten in Höhe von 16 % (im
Durchschnitt der Lohngruppen).
Vor dorn 01.06.1990 im Alter unt€r 19 Jahren.
Pauschale lür Mai und Juni 1991 von ie DM 290, Januar bis April 1995
le DM 152,50, für Januar bis März 1997

Paus_chalqalras von DM 200, für Januar und Februar 1999 Festbetrag
von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 70 des
Jahresentgolts: für März und April 2000 Pauschalbetrag von insgesamt
DM 330.

2l
3)

231 6 Lohntarituertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der kunststoffuerarbeitenden
lndustrie in Nordrhein-Wesüalen

DM

Zeillohnsätze je Stundel)

Datum
des

lnkratt-
trelens

01.06.91
01.01.92
01.04.92
01.04.93
01 .06.94
01.05.95
01 . 10.95
01 .1 1 .95

01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

31.03.923)

3r .1 2.93
31.12.94

31.12.963)

31.12.983)
29.02.003)

28.02.0231

20,51
20,51
21 ,62
22,88
23,34
24,13
24,82
25,71
26,10
26,75
27,6'l
28,43
29,03

16,65
16,65
17,55
18,58
18,95
19,59
20,1 5
20,87
21 ,19
21 ,72
22,42
23,09
23,57

14,80
14,80
15,60
16,51
r 6,85
17,4'l
17,91
18.56
18,84
19,31
19,93
20,53
20,95

13,11
13,26
13,98
14,80
15,09
15,60
16,05
16,62
16,87
17,29
't7,84

18,38
18,77

15,42
15,42
16,25
17.20
17,55
18,14
18,66
19,33
19,62
20,11
20,75
21,37
21,82

12,88
13,11
13,82
14,62
14,92
'15,42

15,86
16,43
16,68
1 7,10
17,65
18,1 7
18,56

'l) Leistungszulage lür die im Zeitlohn Beschättigton in Höhe von 16 % (im
Durchschnitt der Lohngrupp€n).

2) Vor dem 01 .06.1 990 im Alter von 1 7 ,Jahren, vor dom 01 .06, 1 991 bis
einschl. 18 Jahren.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (übor 19 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Arbeiten hoch-

wertigster Art mit
meisterlichem
Können usw.

11 8 (E)

Arbeiten, die
Arbeitskenntnisse
und Handfertig-
keiten erfordern,

wio sie durch eine
abgeschlossene
fach6ntspr€che-
chende Beruls-
lehre erreicht

werden

7

Arbeiten, die
Arboitsk6nntnisse
und Handterlig-
keitsn orfordern,

wie sie durch
Anlornausbildung

in ein€m aner-
kannten Anlern-

b€rut erreicht
werden

Arb€ilen, die
Unterweisung und
Übung erfordern
und mit normaler

körperlich6r
Belastung

verbundon sind

5

Arbeiten, deren
Ausführung ein
systematisches

Anlernen erfordert

2

Arbeiten nach
kurzer Unter-

weisung oder, die
Unlerweisung und
Übung erfordern

mit geringer körperlicher Belastung

3

für Arbein€hmer der höchsten tarirmäßigen Altersstule (über 21 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Facharbeiten

höchstwertiger Art
usw.

10 I

Facharbeiten
schwi€riger Art mit

mehriährigsn
Erfahrung€n usw.

7 (E)

Arb€iten mit
ordnungsg6mäßor

Berufslehre
(Facharbeiten)

6

Arbeiten mit
abgeschlossengr
Anlernausbildung

usw.

3

Arbeit€n einlacher
Art, nach kurzer

Anweisung
auszulühren mil geringen

körporllchen
B€lastungen

2

Arbeiten, die ein
Anlernen von

4 Wochen
erlordern

-38-

3) Pauschale rür Mai und Juni 1991 von je DM 290, Januar bis April 1995
je DM 152.50, lür Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200,
für Januar und Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999
zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahresentgelts; für März und April
2000 Pauschalbetrag von insgesamt DM 330.



231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie
231 7 Lohntarituertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen

DM

Zeitlohnsätze je Stundel )

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschättigten in Höhe von 13 % (im
Durchschnitt des Eetriebes).

2) Pauschale von DM 290,e Monal für April und Mai 199'1 , Januar bis Aprit
1995 je DM 152,50, für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von

DM 200, für Januar und Februar 1999 Pauschale von DM 350. Für das
Jah|1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o des Jahresentgelts; für
März und April 2000 Pauschalbetrag von insgesamt DM 330.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.90
01 .06.91

01.04.92
01 .04.93
01 .06.94
01.05.95
01.10.95
01 .11.95
01.04.97
01 .04.98
01 .03.99
01 .05.00
01 .05.01

Datum
des

lnkraft -

tretens

31 .03.912)
31.03.922)

31 .12.93
31 .12.94

31 .12.962)

31.12.982)
29.02.002J

28.02.022)

31 .03.912)

31 .03.922)

19.22
20,51
21 ,6'l
22,88
23,33
24,13
24,82
?5,71

26,09
26,75
27,60
28,42
29,02

17,34
18,50
19,50
20,64
21,05
21 .77
22,39
23,20
23.54
24,13
24,90
25,64
26,1 8

14,45
15,42
16,25
17,20
17,54
18,14
18,66
19,33
19,62
20,11

20,75
21 ,37
21 ,82

12,79
13,65
14,38
15,22
15,52
16,05
16,51

17,1'r

17,36
17,80
18,36
18,91
19,31

12,14
13,30
14,02
14,84
15,13
15,65
16,09
16,67
16,92
17,34
17,90
18,43
18,82

11,99
13,11

13,81
14,62
14,91

15,42
15,86
16.43
16,68
17,09
17,64
18,17
18,55

11,70
12,95
13,65
14,45
14,73
15,24
t3,o/
16,24
16,48
16,89
17,43
17,95
18,33

für Jugendliche im
Alter unter 18 Jahren
in 70 des Vollarbeiter-

lohnes

75

für Jugendliche im
Alter unte|l 8 Jahren

in 7o des
Vollarbeiterlohnes

75

231 8 Lohntarifvertrag für die Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz
DM

Zeitlohnsätze,e Stundel)

01 .06.90
01 .06.91

01 .04.92
01.04.93
01 ,06.94
01 .05.95
01 .10.95
01 .11.95
01.04,97
01 .04.98
01 .03.99
01 .05.00
01 .05.01

31 12.93
31 .12.94

19,22
20,51

21,61
22,88
23.33
24,13
24,82
25,7'l
26.0S
26,75
27,60
28,43
,o ia

15,90
16,96
17,88
18,92
19,29
19,95
20,53
21 ,26
21 ,58
22,12
la,oo

24,OO

14,45
15,42
16.25
17,20
17,54
18,14
18,66
19,33
19,62
20,11
20,75
21 ,37
21 ,82

12,93
13,80
14,54
15,39
'15,70

16,24
16,70
17,30
17,56
18,00
18,57
.1 9,1 3
19.53

31.12.962)

31.12.982)
29.02.OO2)

28.O2.022)

11,70
12,95
13,65
14,45
-t4,73

15,24
15,67
16,?4
16,48
16,89
17,43
'17,95

18,33

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 13 7o (im
Durchschnitt des Belriebes).

2) Pauschale von DM 215 je Monat für Aprit und Mai 1990, 1991 je
DM 290, Januar bis April 1995 je DM 152,50, für Januar bis März 1997

Pauschalbetrag von DM 200, für Januar und Februar 19gg pauschate
von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmatzahtung von 1 % des
lghresentgelts, für März und April 2000 Pauschatbetrag -von insgesamt
DM 330.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum

I
-lochwertige Fach-

arbeiten, große
S elbständ i gkeit,

Dispositions-
vermögen usw.

Besonders
schwierige

Facharbeiten

6 (E)

Arbeiten, deren
Ausführung eine

Lehre voraus-
setzen usw.

4

Arbeiten, zu deren
Auslührung die
erforderlichen

Kenntnisse durch
Anlernen erworben

sind

3

Einfache Arbeiten
mit körperlicher
Belastung usw.

2

Einfache Arbeiten
mit Zweckaus-

bildung,
geringe körper-
liche Belastung

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersslufe (über 1B Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

11

Hochwertigste
Facharbeiten,
meisterliches

Können

no

Schwierige
Facharbeiten

langjährige
Erfahrung

08 (E)

Facharberten

06

Systematisches
Anlernen, gewisse
berufliche Fertig-

keiten, Übung und
Erlahrung;

erhöhte körper-
liche Belastung

04

Einlache Arbeiten
ohne jegliche
Ausbildung;

gelegentliche
körperliche
Belastung

03

Einfache Arbeiten.
Zweckausblldung

oder kurze
Einarbeitung;

geringe körper-
liche Belastung

-39 -



231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie
231 9 Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden

DM

Monatslohnl)

in Lohngrupp€
Dalum

des
lnkratt-
tratens

01 .05.86 31.03.87
01 .04.87

10,59
10,98

1 876
1 923
2 038
2 175
2 292
2 361
2 408
2 490
2 580
2 619
2 684
2 770
2 8s3
2 913

ohne Ausbildung
nach kurzer
Anweisung

Eintache
Arbeiten nach

kurzer
Anweisung

9,83
10,1 9

1 741
1 785
1 892
2 108
2 222
2 289
2 335
2 414
2 501
2 539
2 602
2 685
2 766
2 824

ohne Arbeits-
kennlnisse und

ohns Ausbilclung
nach kurzer
Anweisung

01 .04.88
01 .04.89
01.06.90
01.06.91
01 .04.92
01 ,04.93
01 .06.94
01.05.95
01 .1 1 .95

01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

31.03.90
3't .03.912)

31.03.922)

31 .12.93
31 .1 2.94

31.12.962)

3r.12.982)
29.02.O02l

31.03.90
31 .03.912)

31.03.922)

31 .12.93
31 .12.94

31 .12.962)

31 .12.982)

29.02.OO2r.

28.O2.0221

2 887
2 959
3 137
3 347
3 528
3 634
3 707
3 833
3 971
4 031
4 132
4 264
4 392
44ty-

16,29
16,89

14,56
15,10

2 581
2 646
2 805
2 993
2 155
3 250
3 315
3 428
3 551
3 604
3 694
3 812
3 926
4 008

12,89
13,37

2 285
2 342
2 483
2 649
2 792
2 876
293/
3 034
3 r43
3 190
3 270
3 375
3 476
3 549

12,07
12,52

2 139
2 192
2 324
2 480
2 614
2 692
2 746
2 839
2 941
2 985
3 060
3 158
3 253
3 321

11,45
11,87

2 029
2 080
2 205
2 3s3
2 480
2 554
2 605
2 694
2 791
2 833
2 904
2997
3 087
3 152

10,96
11,37

1 943
1 992
2 112
2 254
2 376
2 447

2 4!J6

2 581
2 674
2 714
2 782
2 871
2 957
3 019

Leislungszulage lür die im Zeitlohn Beschäftigten ln Höhe von 16 % (im
Durchsöhnitt äer Lohngruppen). Vor dem 01.04.1988 Zeillohnsätze ie
Stundo; ab 01.04.1988 Monatslohn (g6teilt durch 163,13 = Stunden-
lohn), ab 01 .04.1989 get€ilt durch 160,95; ab 01 .04.1993 getsilt clurch
156,6, ab 1.10.1995geteilt durch 152,25.

Datum
cles

hkratt-
tretens

2) Pauschalo von OM 215 ie Monat rür April und Mai 1990, 1991 ,e
DM 290, Januar bis April 1995 i€ DM 152,50. für Januar bis März 1997
Pauschalbetrag von DM 200, für Januar und Februar 1999 Festb€trag
von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresentgelts; für März und April 2000 Pauschalb€lrag von insgesamt
DM 330,

2A.O2.0221

1)

01.05.86 31.03.87
01.04.87

'291 1O Lohntarifvertrag frir die Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern (einschl. Uhrenindustrie)
DM

Monatslohnt)

in Lohngruppe

Einlachste Arb6iten

15.98
16,57

12.O4
'12,49

10,96
1 r,37

10,59
10,98

10,27
10,65

9,83
10,19

01.04.88
0r.04.89
01.06.90
01.06.91
01.04.92
01 .04.93
01.06.94
01.05.95
01 ,1 1 .95
01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

2 832
2 903
3 077
3 283
3 460
3 564
3 635
3 759
3 894
3 952
4 051
4 181

4 306
4 396

213/-
2 187

2 318
2 473
2ffi7
2 685
2 739
2 832
2 934
2 978
3 052
3 150
3 245
3 313

1 943
1 992
2 112
2 254
2 376
2 447

2 496
2 581
2 674
2 7't4
2 7e2
2 871
2 957
3 019

I 876
1 923
2 038
2 175
2 292
2 361
2 408
2 490
2 580
2 619
268/.
2 770
2 853
2 913

1 819
1 864
1 976
2 141

2 257
2 325
2 372
2 453
2 541
2 579
2 643
2 728
2 810
2 869

'l 741
1 785
1 892
2 108

2 ?22
2 249
2 335
2 414
2 501
2 539
2 602
2 685
2 766
2 824

ilGisiffiätaoe lÜr clie im zgitlohn Beschättigten in Höhe von 16 % (im' Durcnsöhnltt der Lohngruppen). Vor dem 01 .04.1988 Zeitlohnsätzo ie
Stunde; ab 01.04.1986 Mohatslohn (geteill durch 163,13 = Stundon-
lohn), ab 01 .04.1989 geteilt durch 160,95; ab 01 .04.1993 geteilt durch
156,6, ab 1.10.1995 geteilt durch 152,25.

-40-

2) Pauschale von DM 215 ie Monal tÜr April uncl Mai 1990, 1991 ie' DM 290, Januar bis April 1995 je DM 152,50, tür Januar bis März 1997
Pauschalbetrag von DM 200, fÜr Januar und F€bruar 1999 Festb€trag
von DM 350. F-ür das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresentgelts: für März und April 2OO0 Pauschalbetrag von insgesamt
DM 330.

erst-
malig

kündbar
zum:

12

Facharbeiten,
hervorragendes

Können,
Dispositions-

vermögen usw.

't0

Facharbeitsn,
betrieblich€s

Spezialwissen

I

Facharboiten,
Fertigkeiten und
Berutserfahrung

7 (E)

Facharbeiton

6

Angelernte
Vb€iter mit einel
Anlernzeit von

mehr als
12 Wochen

5

Angelernte
Arbeiter

4

Arbeiten mit
g€ringer

Belastung nach
kurzlristiger
Einarbeitung

vil (E)

Facharbelten

Arb€iten, dis eino
Anlornzoit bis zu

2 Monalen
erlordern

kenntnis nach
kuzor Einarbei-

tungszoit

ohne Ausbildung
nach kurzer Einar-

bsitungszeit

tv ilt

Einfachs Arbeiton
gewisser Sach-
und tubeits-

erst-
malig

kündbar
zum:

x

Hochwsrtlgste
Facharbeit6n



Arberten, die
ein Können

erfordern. das
erreicht wird durch
eine Anlernzelt von

mehr als 2
Monaten usw.

erst-
malig

kündbar
zum

Höchstwertige

X

Facharbeiten

vil (E)

Facharbeiten

Arbeiten, die eine
Anlernzeit bis zu

2 Monaten
erfordern usw.

Einfache Arbeiten
mit gewissan

Sach- und
Arbeitskenntnissen

231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie
231 11 Lohnabkommen für die Metallindustrie in Südbaden

DM

Monatslohnl

in Lohngruppe

Datum
des

lsnkraft
tretens

01.04.87
01 .04.88

01.04.89
01.06.90
01.06.91
01 .o4.92
01 .04.93
01 .06.94
01.05.95
01 .1 1 .95
01 .04.97
01.04.98
01 .03.99
01 .05.00
01 .05.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.90

01 .06.91

01 .04.92
01 .04.93
01.06.94
01 .05.9s
01 .1 1 .95
01 .04,97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

Einfachste Arberten

die ohne jegliche
Ausbildung nach
kurzer Anweisung

und Übung
werden

die ohne vorherige
Arbeilskenntnisse

nach kurzer
Anweisung ausge-

führt werden
können

't 6,57
17,36

2,49 11 ,87
12,44

11,37
11,91

10,98
11,50

1 923
2 038
2 175
2 292
2 361
2 408
2 490
2 580
2 619
2 684
2 770
2 853
2 913

2 185
2 303
2 372
2 419
2 501

2 591
2 630
2 696
2 782
2 865
2 92s

10,19
10,673,08

2 187

2 318
2 473
2 607
2 685
2 739
2 832
2 934
2 978
3 052
3 150
3 245
3 313

31.03.90
31 .03.912)

31.03.922)

31 .12.93
31 .12.94

31 .'t2.9621

3r .12.982)
29.02.OO2)

28.02.0221

31 .03.91

31.03.922)

31.12.93
31 .12.94

31.12.962)

31 .1 2.982)
29.02.002J

28.oz.o22l

2 903
3 077
3 283
3 460
3 564
3 635
3 759
3 894
3 952
4 051
4 181

4 306
4 396

19,22

3 300
3 478
3 s82
3 654
3 778
3 914
n oaa
4 072
4 202
4 328
4 419

2

Angelernte

2 060
2 171

2 236
2 28'l
2 35e
2 444
2 481

2 543
2 624
2 703
2 760

'I

Ungelernte

2 055
2 166
2 231
2 276
2 353
2 438
2 475
2 537
2 618
2 697
2 754

2 080
z zua
2 353
2 480
2 554
2 605
2 694
2 791
2 833
2 904
2 997
3 087
3 152

1 992
2 112
2 254
2 376
2 447
2 496
2 581
2 674
2 714
2 782
2 871

2 957
3 019

1 785
1 892
2 108
2 222
? 289
2 33s
2 414
2 501
2 539
2 602
2 685
2 766
2 824

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäfiigten in Höhe von 15 % (im
Durchschnitt der Lohngruppen). Vor clem 01 .04.1 989 Zeitlohnsätze ie
Stunde: ab 01 .04.1 989 Monatslohn (geteilt durch 1 60,95 = Stunden-
lohn), ab 01.04. I 993 geteilt durch 1 56,6, ab 1.10.1 995 geteilt durch
152,25.

2) Pauschale von DM 215 ie Monat lür April und Mai 1990, 1991 je
DM 290, Januar bis April 1995 ie DM 152,50, lür Januar bis März 1997
Pauschalbetrag von DM 200, ftlr Januar und Februar 1999 Festbetrag
von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresentgelts: lür März und April 20OO Pauschalbetrag von insg€samt
DM 330.

231 12 Lohntarifvertrag für die Metallindustrie in Bayern
DM

Monatslohnl )

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)

in Lohngruppe

'17,34 14.45 13,01 12,57

Arbeitnehmer, die körperlich
leichte Arbeiten

verrichten

1 1,70 10,98

2 978
3 139
3 233
3 298
3 410
3 533
3 586
3 676
3 794
3 908
3 990

2 234
2 367
2 438
2 487
2 572
2 665
2 705
2 773
2 862
2 948
3 010

2 482
2 616
2 694
2 748
2 841
2 943
2 987
J UOZ

3 160

3 255
3 323

'l) Grundlöhne; die Zeitlöhner erhalten eine Leistungszulage nach dem
Leistungsbeurteilungssystem bis 100 Punkte.Vor dem 1.6.1991
Zeitlohnsätze ie Stundei ab .l .6.1991 Monatslohn (geleilt durch 160,95 =
stundenlohn), ab 1,4.1993 geteilt durch 156,6; ab 1.10 1995 geteilt durch
152,25.

2) Pauschale von DM 290 ie Monat für April und Mai 1991, Januar bis April
1995 je DM 152,50, für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von,e
DM 67, für Januar und Fobruar 1999 Festbetrag von DM 350, Für das
Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahresentgelts, für
März und April 2000 Pauschalbetrag von insgesamt DM 330.

erst-
malig

künclbar
zum:

10

Facharbeiter
mitDispositions-

befugnis und
besonders hoher
Verantwortung

9

Facharbeitermit
besonders

schwierigen
Arbeiten

beschättigt

7 (E)

Facharbeiter

5

Angelernte
Arbeiter (als

angemessen gilt
eine 8-wöchige

Anlernzeit)

4

Ungelernte
Arbeiter
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231 Metallbe- und -verarbeitende !ndustrie
231 13 Lohntarituertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland

DM

Zeitlohnsätze je Stundel)
für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.06.90
01 .06.91

01 .04,92

01 .04.93

01.06.94

01 ,05.95

01.10.95

01 .1 1.95

01.04.97

01 ,04.98

01.03.99

01.05.00
01 .05.01

1

Einfache Arbeiton
mit körperlicher
Eelastung, die

nach kurzer
ausge-

tührt werden
können

31 .03.912)

3 t .03.922)

19,22

20,51

21 ,61

22,88
23,33

24,13
24,82

25,71
26,09
26,75
27,60

28,42
29,02

11,85
12,95

13,65

14,45
14.73
15,24

15,67
16,24

16,48
16,89
't7,43

17,95
18,33

17,34
18,50

19,50

20,64
21,05
2'l ,77

22,39

23,20
23,54

24,13
24,90

25,64
26.18

14,45
15,42

16,25
17,20
17,54
18,14

18,66

19,33
19,62

20,11

20,75

2'1,37

21,82

13,44
14,42
r b,rs
16,08
16,40
16,96

17,45

18,07
18,34

18,80
19,40

19,98
20,40

12,79

13,65
14,38
15,22
15,52

16,05
16,51

17,1 1

17,36

17,80
r 8,36
18,91

19,31

12,14

13,30
14.02

14,84
15,13
15,65

16,09
16,67

16,92
'17.34

17.90

18,43
18,82

31 .12.93

31 .12.94

1) Loistungszulage rür die im Zeitlohn B€schäftigt€n in Höhe von 13 % (im
Durchschnitt cl6s Betriebes).

2) Pauschale von DM 215 ie Monal lür April und,Mai 1990, 1991 ie
DM 290, Januar bis April 1995 i€ DM 152,50, ,ür Januar bis März 1997

Pauschalb€trag von DM 200, tür Januar und Februa, 1999 Pauschale
von DM 350, Für das Jahr '1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresonlgelts, für März und April 2000 Pauschalbetrag von insgesamt
DM 330.

31 .12.962)

31 .12.982)

29.02.OO21

za.oz.oz2l

31 .03.912)

31 .03.922)

31 .12.93

31 .12.94

31 .1 2.962)

31 .1 2.982)
29.02.002)

28.02.O22)

231 14 Lohntarituertrag für die Metallindustrie in Berlin-West
DM

Monatslohnl)
in Lohngrupp€

Datum
des

lnkratt-
tret6ns

Arb6ilen
mit körp€rlicher
Belastung, die

nach kurzer Ein-
weisung ausge-

lührt werden
können

01.06.s0
01.06.91
01 .01.92

01 .04.92

01.04.93

01.06.94

01 .05.95

01 .1 1 .95

01.04.97
01.04,98

01.03.99
01.05.00
01 .05.01

3 094

3 301

3 301

3 479

3 583

3 655

3 779
3 914

3 973
4 072
4 203
4 329
4 420

2 783
2 978
2 978
3 139

3 233
3 298

3 409

3 532
3 584

3 674
3 792
3 906
3 988

2 552
2 730
2 730
2 874
2 963
3 023

3 125

3 237

3 286
3 368

3 476

3 581

3 655

2 326
2 442
2 482

2 616
2 694
2 748
28/.1
2 943
2 987
3 062

3 160

3 255
3 323

2 184
2 333
2 333
2 459
2 532
2 583
2 67'l
2 766
2 808

2 878
2 970
3 060

3 124

1 973
2 135
2 147

2 263
2 330
2 377
2 457

2 546
2 584
2 649
2 733
2 816
2 874

2) Pauschal€ von DM 215j€ Monat lür April und Mai 1990, 1991 ie
OM 29O, Januar bis April 1995 te DM 152,50, für Januar bis März 1997
Pauschalb€trag von DM 200, ,ür Januar und Fobrua, 1999 Pauschale
von DM 350. Für das Jahr 1999 zusälzlich Einmalzahlung von 1 7o des
JahresEntgelts, für März und April 2000 Pauschalbetrag von insgesaml
DM 330.

2 043
2 184
2 184
2 302
2 371
2 418
2 500
2 590

2 629
2 695

2 781

2 864
2 924

1 896
2 084
2 110

2 224
2 290
2 336

2 415

2 502
2 539

2 603
2 686
2 767

2 825

erst-
malig

kündb,ar
zum:

Hochwertigste
Facharbeiten,
großo Selb-
ständigkeit,

Dispositions-
vermögon

7

Hochwertige
Facharbeiten

5 (E)

Facharb6iten

4

Arbeiten, die ein
Spezialkönnen
voraussetzen

3

Körperlich
erschwerte

Arbeiten: systema-
tisches Anlornen
von 3 Monaten
und berufliche

Fertigkeiten

2

Arbeiten mit
erhöhter

körperlicher
Belastung, die

nach Einweisung
ausgelührt

werden könn6n

erst-
matig

kündbar
zumi

8

Hochwertigste
Facharbeiten,
große Selb-
ständigkeit,

Disposilions-
v€rmögon

7

Hochwerti96
Facharbeiten

6

Oulifizi6rte
Facharbeiten

s (E)

Facharbelt€n

4

Arbeiten, die ein
Spezialkönnen
voraussetz€n

3

Körperlich
erschwerte Ar-

beiten; systema-
tisches Anlornen
von 3 Monaten
und berufliche

Fertigkeit

2

Arbeiten mit
erhöhtEr körp€r-
licher Belastung,

clie nach
Einw6isung
ausgoführt

- werdgn

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschättigten in Höhe von l3 % (im
Durchschnilt des Betriebes). Monatsgrundlöhn€ ab 01 .04.1 989 g€teilt
durch 160,95 = Stundenlohn, ab 01.04.1993 geteilt durch 156,6, ab
1.10.1995 geteilt durch '152,25.
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239 Schlosserei, Schweißerei, Schleiferei und Schmiederei
239 1 Lohntarituertrag für das Schmiede-, Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Niedersachsen

DM

Zeitlohnsätz ie Stunde

für Arbaitnohmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)1)
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .01.87

01 .05.88

01 .04.89

01.01 .90

01.01 .91

01 .01.92

01.01.93

01.01 .94

01.04.95

01 .01.96

01 .03.97
01 .01.98

01 .01.99

01 .04.00

31.03.88

31 .03.89
13,46
13,91

14,42

14,97
15,54
16,15

17,00

17,75
'18,42

19,08

19,54

20,03
20,65
21,06

12,11

12,52

12,98
13,47

13,99

14,53
15,30

15,98

16,59
17,19

r 7,60
18,04
18,60
18,97

10,77
't 1,13

11,54

11,98
12,43

12,92
13,60

14,20

14,47

15,27
15,64
16,03

16,53
16,86

31.12.92

31 .12.94

3 1 .1 2.962)

31 .12.00

16,83
17,39

18,03
18,71

19,43

20,19
21,15
22,19
23,03

23,86

24,43
25,04
25,82
26,33

7,75

8,01

8,31

8,63
8,95

9,30
12,24
12,78

13,27

13,74

14,O7

14,42
14,87

15,17

lür jugsndliche
ung6lernte Arbeiter

unter 1 8 Jahren

1 1,40
11,81

12,25

12,83

13,33
14,28
14,99

15,44
15,52

16,03
16,32
16,61

17 ,11

17,45

'l) Lohngruppen 3 und 6 ohne Altersgliederung. 2) Für Januar bis März 1995 pro Monat pauschal DM 80.

239 2 Lohntarifuertrag ,ür das Schlosser-, Maschinenbauer- und Schmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohnsätze ie Stunds
in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

Hillsarboiter

01 ,03.87

01 .03.88

01.03.89

01.01.90
0t.01 .91

01.01 .921)

01 .04.94

01 .06.95

01.08.95

01.03.96

01 .o7.97

01.05.98
01.05.99

01 .07.00

29.02.88

28.02.89

31 . 12.91

31.03.95

31.03.97

31 .03.98

31.03.99

31.03.01

16,22

16,80

17,42

18,25
18,97

20,32

21,33

21 ,97
22,O8

22,8'l
23,22

23,64

24,35

24,U

15,29

15,84
16,43

17,21

17,89
19,16

20,11

20,71

20,81

21,50
21.89
22,28
22,95

23,41

13,82
't4,32

14,85

15,56
16,17

17,32
18,17

18,72
18,81

19,43

19,78

20,14

20,74
21,15

11,95

12,38
12,84

13,45
13,98
14,97

15,71

1 6,18
16,26
16,80

17,10
17,41

17,93

18,29

1) Als Abgeltung für die Zeit vom 01 .01 .1993 bis 31 .03. 1994 wird sin
Pauschalbetrag von DM 950 vereinbart, lür April 1999 DM 150.

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: 6

Hochqualifizierte Gesellen

3 (E)

Gesellen ab dem
2. Geselleniahr

2

Angelernte Arbeitsr

1

Ungelernt€ Arbeiter

erst-
malig

kündbar
zum:

lachliches Können
und Wissen mit

S€lbständigk6il und
Verantwortung

6

Vorarbeiler

Gesellen- od€r
hohes

5

mit abgelegter

Facharbeltsr mit abgelegl€r
Gesollen- oder

Facharbeiterprüfung im
3. Ges€llenjahr

3 (E)

Angelernte Arbeitsr

2

-43 -



erst-
malig

kündbar
zum:

ela
Beaufsichligung

größerer I rreine,

Arbeitsgruppen (Vorarbeiter,
bestqualifizierte Gesellen)

7

Schwierige, hoch-
wertige Facharbeiten,
völlige Selbständigkeit

und hohes Ver-
antwortungsbe-

wußtsein

s (E)

Facharbeiten, die
6ine Oualifikation

erfordern (Gesellen-/
Facharbeiterprüfung)

2

Arbeiten,
die Übung

und Erfahrung
verlangen

Dalum
des

lnkratl
tr6tgns

239 Schlosserei, Schweißerei, Schleiferei und Schmiederei
239 3 Lohntarifvertrag für das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Hessen

DM

Monatslohn 1)

in Lohngruppe

10,65

12,08
12,61

13,17

14,15

14,63

3 404

3 462

3 s80

3 619

3 673

3 743
3 855
3 932

3 '145

3 203

JJIZ

3 348

3 398

3 463

3 567

3 638

Einfacfie
Arbeiten,

kurzfristige
Einarbeitung

01.03.88
01 .06.89

01.06.90

01 06.91

01.06.92

01 .08.93

16,64
18,29

19,10

19,95

21,25

21 ,97

15,97

1 7,60
18,38

19,20

20,45

21 ,15

14,63
16.21

16,93

17,68

18,90

19,54

13,31

14,84
15,50

16,19

17,35

17,94

9,32
10,70

1 1,'t 7

11 ,67

12.65

13,08

01 .08.94

01.11.94

01 .06.95

01 ,06.97

01 .10.97

01.06.98

01.06.99

01.06.00

30,06.88

3J.05.92
31.05.93

31 ,05.95

31.05.96

31 .05.99

28.02.01

3 536

3 594

3 716

3 757

3 813

3 885
4 002
4 082

2 887

2 945
3 051

3 08s

3 131

3 190

3 286

3 352

2 355

2 413
2 500

2 528
2 566

2 615

2 693

2 747

2 105

2 163

2 241

2 266
2 300

2 344
2 414
2 462

il\67?em Ot.Oe.94 Zeitlohnsätze je Stunde: ab 01.08.94 Monatslohn
(geteilt durch 160,95 = Stundenlohn).

2) Für Juni und Juli 1 993 Einmalpauschale von ie DM 95

239 4 Lohntarifvertrag für das Schlosser-, Maschinenbauer-, Werkzeugmacher- und Schmiedehandwerk in Bayern
DM

Zeitlohnsätze,e Stunda

Datum
des

hkraft-
tretens

lür
iugendliche
Heller unter
'18 Jahren

01.02.87

01.02,88

01.01 .83

01.02.90

01 .02.91

01 .05.92

01.05.94

31 .01

31 .01

31 .01

31,01

31.01

1 3,10
13,53

14.19
14,90

15,80

17,16

1 7,90

12,52

12,93
13,56
'14,24

15,10

16,21
'16,91

11,92

12,31
t, ol

13,56

14.37

15,42

16,09

11,82

12.2'1

12,81

13,45

14,26

15,22

15,88

'11,38

11.76

12,34
12,96

13,74

14,66

15,30

11,03

11 ,39

1 1,95

12,55

13,30
.14,19

14,81

10.74

11,09
1 1,63

12,21

12,94
13,82

14,42

9.52

9,83
10,31

10,83

11,48

12,27

12,80

31 .01.88 14,7-l

15,20
'15,94

16,7 4

17,74

19,01

19,83

90
91

92 1

93
c5

t1 earLs-na-te von Dt'.4 317 - 516 je nach Lohngruppe für Februar bis April

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

tür Arbeitnshmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 1 8 Jahre)

in Lohngrupp€

il (E)

Gehilfen- und
Facharbeiter,

die alle berufs-
einschlägigen

Arbeiten in
angemessener
Frist ausführen

unter
2-iähriger
Täligkeil

vI vilt

Helfer

nach
2-jähriger
Tätigkeit

il
Gehilfen und
Facharbeiter,
die nach An-
weisung be-
rufseinschlä-
gige Arbeiten

ausführen

Gehilfen
und

Facharbeiter
mit abge-

schlossener
Berufsaus-

bildung

Angelernte,
die angelernte

Arbeiten
ohoe

besondere
Anweisung
ausführen

Angelernte
Arbeitnehmer,

die nach
Anweisung

einfache
Anlernarbeiten

verrichten

erst-
malig

kündbar
zum: Oualilizierte

Gehilfen
und

Facharbeiter

1992

-4-

2) Tarifvertrag vom 1.5.1992 weiterhrn gültig bis 30.04.1994



246 Schiffbau
246 1 Lohntarituertrag für die Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und Papenburg) Niedersachsen

DM

Zeitlohnsätze io Stundel)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.90

01.06.91

01.04.92
01.04.93
01.05.94

01.05.95
01.10.95

0r.11.95
01.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00
01 .05.01

01 .06.90

01.06.91

01.04.92

01.04.93
01.06.94

01.05.95
01.r0.95
01.11.95

01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

31 .o3.gr5)

31.03.92s)

17,34

18,50

19,50

20,64
21,O5

21,76

22,38
23,19
23,53

24,12

24,89
25,64
26,1 8

14,45

15,42

16,25
17,20
17,54
18,14

18,65

19,32
19,61

20,11

20,75
21,37
21,82

13,01
't4, t 9

14,95

15,82
16,14

16,69
17,16

17,78

18,04

18,50
19,09

19,66

20,o7

12,28

für Jug€ndliche
im Alt€r untsr 2 l Jahren

in % des Vollarboiter-
lohnes4)

31.12.93
31.12.94

90

filr Jugendlict€
(ohne gelernle Arbeiler)

untor 18 Jahren in % des
Vollarbeiterlohn€s

87,5

'l) Leistungszulage für di6 im Zoitlohn Beschättigten in Höh€ von 16 % (im
Durchschnitt der Lohngruppen).

2) Lohngrupp€ 6 ohne Altersgliederung: ab 0 1 ,06.1 991 entlallsn die
Altersklassen.

3) Ab 01 .06.1991 entfällt die Lohngruppe 1 .

4) Vor dem 01 .06.1 990 im Alter bis 1 I Jahre.

Oalum
des

hkratt-
tretens

31 .03.9i 2)

31.03.922)

Pauschale von DM 21 5 je Monat lür April uncl Mai 1 990. 1 991 io
DM 290, für Januar bis April 1995 ie DM 152,50, für Januar bis März
1997 Pauschalbetrag von DM 20O; für Januar und Fobruar 1999Pau-
schalg von DM 350. Für das Jahr 1 999 zusätzlich Einmalbetrag von'I % des Monatsengelts, für März und April 2000 Pauschalzahlung von
insgos. DM 330.

31.12.965)

31 .1 2.985)

29.02.00s)

28.02.0251

31.12.93

31 .1 2.94

31.12.962)

31 - 1 2.982)
29.02.002)

28.02.0221

14,45
15,42

16,25
't7,20
'17,54

18,14
18,65

19,32

19,61

20,11

20,75
21,37

21,82

13,29

14,19
14,95

15,82

16,14
r 6,69
17,16

17,77

18,04
18,49

19,08
19,65

20,05

12,28
13,1 t

13,98

14,79
15,09

15,60
16,03

16,62
16,87
17,29

17,U
18,38
18,77

5)

246 2 Lohnabkommen für die Metallindustrie im Unterwesergebiet (hier: Werften) Bremen und Gebiete aus Niedersachsen
DM

Zeltlohßätz6 ie Stundel)

1 ) Leistungszulage für dig im Zeitlohn Beschättiglen in HÖhe von 1 6 % (im
Durchschnitt der Lohngruppen).

2) Pauschale von DM 215 tE Monat für April und Mai 1990, 1991 ie
DM 290, lür Januar bis April 1995 je DM 152,50, lÜr Januar bis März

1997 Pauschalb€trag von DM 200: lür Januar uncl Februar 1999 Pau-
schale von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalbetrag von
1 % des Monatsentgelts, lür März und April 2000 Pauschalzahlung von
insges. DM 330.

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahr€)2)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

Hochqualifizierto
Facharbeiten

tv (E)

Facharbeiten

I

Einfache Arbeiten nach
kurzer Anweisung

13)

Ungelernte Arbeit6r,
einfache Arbeiten nach

kurzor Anweisung

lür Arbeitnehmer der höchstEn tarifmäßigen Altersstufe (übe{ 19 Jahr€)

in Lohngrupps

1

Ungslernte Arbeitsr

erst-
malig

kündbar
zum: 3(O

Gelernte Arbeiter
2

Angelernte Arbeiter
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249 Reparatur von Kraftfahrzeugen
249 1 Lohntarifuertrag für die Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft
tretens

für Jugendliche
(ohne gelernte Arbelter)

im Alter von 17 und 18 Jahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

85

März '1996, für Januar und

für jugendliche
ungelernle Arbeiter

im Alter von 1 I Jahren
rn o/o des

Vollarbeiterlohnes

70

01 .05.84

01 .05.85

01 .05.86

01.11.87
01 ,05.88

01.01 .89

01 .05.89

01.05,90

01.05.91

01.07.93

01 .01 .95

0'1 .04.96

01 .03.97

01 .03.99

01 .03.00

30.04.85

30.04.86

30.04.88

30.04.91

31 .12.92

31 12.962)

28.02.992)
29.02.00

28.02.01

12,76

13,17

13,95

14,30
14,63
15,23

15,53

15,84

17,20

18,20

18,98
19,48

20,02

20,66

21 ,28

1 1,48
11 ,84

12,56

12,87
13,17

13,71

13,98

14,26

15,49

16.39

17,09

17,54

18,03

18,60
19,16

10,35

10,68
11,32

11,60

11 ,87

12,36

12,61

12,86

13,97

14.78

15,42
15,82

16,26
16.79

17,29

1) Gelernte Arbeiter ohne Altersgliederung

Datum
des

lnkraft-
tretens

2) Einmalzahlung von DM 230 tür Januar
Februar 1997 DM 210.

249 2 Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohnsälze je Stunde

01.03.85
01 .04,86

01 .09,86

01.05.87
01.05.88

01 .03.89

01.03.90

01.03.91

01.03.92

01 .01 .93

01.03.93

01.03.94
01 .03.95
01 .03.96

01 .01.97

01 .03.97

01.03.98

01 .03.99

01 .03.00

30.04.87

28.02.89

29.02.92

28.02.93

28.02.94

28.02.95
29.02.96

28.02.97

28.O2.98
28.02,99

29.O2.00

28.02.O1

'14,75

15,05
15,64

16,27

16,81

17,43

18,26

18,98

20,3i
20,50

21 ,37

21 ,86

22,54

23,13
23.45

23,80
24,37

25,10

25,85

12,83

13,09
13,60

14,14

14,61

15,15

15,87

16,49

17,64

17,64

18,38
18,80

19,38

19,88

20,16
20,46

20,95

21,58
zz,ao

11,20
11,42
11,87

12,34

12,75

13.22

13,85

14,40

15,41

15,41

16,06

16,43

16,94
17,38

17,62

1 7,88

18,31

18,86

19,43

10,29

10,50
10,91

1 1,35
11 ,72

12,15

12,73

13,23

14,16

14,16

14 ,75

15,09

15,56
15,96

16.18
16,42
'16,81

17,31

17,83

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)1)

in Lohngruppe
erst-

malig-
kündbar

zum:
3 (E)

Gelernte Arbeiter im
3. Geselleniahr

2

Angelernte Arbeiter

1

Ungelernte Arbeiter

für alle Arbeitnehmer (über 21 Jahre)1)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum.

5

Facharbeiter mit
aufsichtsführender

Tätigkeit

32)

Facharbeiter ab dem
3. Gesellenjahr

2

Angelernte Arbeiter

1

Ungelernte Arbeiter

1) Facharbeiter ohne Altersgliederung
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2) Vor dem 01.03.1992 ab dem 4. Gesetlenjahr



erst-
malig

kündbar
zum:

7

Gruppenführer, Vorarbeiler, die
ständig Arbeitnehmer

beaufsichtigen

5 (E)

Selbständig arb€itend€ Kfz.-
Mechanikor, -Elektrlk€r und

Facharboiter

3

Kfz.-Mschaniker, -Elektriker und
Facharbeiter unler Aulsicht im

1. Geselleniahr

249 Reparatur von Kraftfahrzeugen
249 3 Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Hessen

DM

Monatslöhnel)

lür Arbeitnghmer der höchsten tarifmäßigen Altersstulo

in Lohngruppe
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.08.84 30.06.85
01.08.85

Ohne einschlägige Kgnntnisse

9,43
9,64

1 712
1 780
't 442
1 879
1 922
2 061
2 221
2 317
2 375
2 455
2 512
2 548
2 594
2 672

tür Jugondlich€ unter
1 I Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

90

01.07.86
01.07.87
01 .07.88
01 .07.89
01.07.90
01 .07.91

01 .07.92
01 .07.93
01 .07.94
01 .07,95
01.07.96
01.07.97
01.07.98
01.07.99

30.06.87
30.06.88

30.06.91
30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
s0.06.96
30.06.97

30.06.99
30.06.00

14,64
14,97

2 656
2 761
2 858
2 915
2 982
3 198
3 406
3 552
3 641
3 769
3 843
3 893
3 963
4 082

12,93
13,2'l

23/.5
2 438
2 523
2 573
2 632
2 823
3 007
3 136
3 214
3 329
3 398
3 439
3 501
3 006

10,70
10,94

1 943
2 020
2 091
2 133
2 182
2UO
2 500
2 608
2 673
2 762
2 823
2 864
2 916
3 003

1) Vor d€m 01.07.1986 = Zsitlohnsätze ie Stund€: ab 01.07.1986
Monatslöhne (geteilt durch 1 67,48 = Stundenlohn; ab 01 .07,1989 g€teilt
durch 163,13, ab 01.07.1990 geloilt dwch 160,95).

249 4 Lohntarifvertrag flir das Kraftfahrzeuggewerbe in Rheinland-Rheinhessen
DM

Zeitlohnsätze is Stunde

Datum
des

hkratt-
lret6ns

01.01.84
01.01 .85
01.01 .86
01.09.86
01.01 .87

0r.01 .88
01.01 ,89
01.01.90
01.01.91
01 .01.92
01 .01.93
01.0r.94
01.01.95
01.02.96
01.01.97
01.12.97
01.08.98
01.01.99
01.02.00

31 .12.84
31.12.85

31.12.86
31.12.87

31.12.98
31 .01.00
31.01.01

31 .12.91

31.12.92
31 .12.93
31 . r 2.94
31 .1 2.95
31 .12.961)

13,31
13,74
14,08
14,6i!
15,05
15,59
16,10
16,86
17,52
18,78
19,53
20,12
20,76
21,56
22,19
22.50
22,75
23,49
24,20

11,58
11 ,95
12,25
't2,73
13,10
13,57
14,O2

14,69
15,27
16,37
17,02
17,53
18,09
18,78
19,33
19,60
19,62
20,46
21,O7

10,98
11,«i
11,61
12.06
12,41
12,86
13,28
13,92
14,47
15,51
16,13
16,61
17 ,14
17,80
18,32
18,58
18,78
19,39
19,97

10,41

10,74
11 ,01

11,44
11,77
12,19
12,59
13.19
13,71

14,70
15,29
15,75
16,25
16,88
17,38
17,62
17,81
18,39
18,94

lür Arbeitn€hmer d6r höchstsn tarifmäßigen Alterssture (übsr 20 Jahre)

in Lohngruppe
ersl-
malig

kündbar
zum:

6

Klz.-Mechaniker und
Facharbeiter mit

Verantwortung und
Selbständigkoit sowie

zusätzlichen, besonderen
Fähigkelten

Nach Einarb€itung und
Ohne oinschlägigo

2 1

KenntnisseTeilbereichen
Kenntnlssen in

1 ) Für Januar 1 996 Pauschale von DM 1 00.
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ab. 2. Gesell€nlahr
untot

3 (E)

Kfz.-Mschaniker und
Facharbeiter, eintacho



Dalum
cl€s

lnkratt-
lrotens

249 Reparatur von Kraftfahrzeugen
249 5 Lohnvereinbarung für das Kraftfahrzeuggewerbe in Baden-Württemberg

DM

Monatslöhnel)

in Lohngruppe

Angslernte Arbeiter

mit Übung und
Errahrung

23

01.02.85

01.02.86

01.07.86
01.02.e7

01.06.87

01.02.88
01.02.89
01.02.90

01.02.91
01.02.92

01.02.93
01.02.94

01.03r95
01.01rm
0r.04.96
01.03.97

31 .01.87

31.01 .89

31.01.92
31.01.93

31.01.94
31.01 .95

31.01.962),
31.01 .972)

31.01.98?)

31.01.992)
29.02.00
28.o2.012].

16.48

16,81

17,47
18,08

18,24

18,91

19,57

20,70

21,62
"23,26

24,2'l
24,82

.25,81

26,32
26i85
:27,28

4 374
4 516
4 651

12,68

12,93
13,43
13,90

14,O2

14,U
15,05
15,92
16,62

17,88
18,51

19,08
19,69

20,24
20,64
20,97

3 363
3 472

3 576

11,47

11,70
12,16
i2,59
12,70
,3.17
13,63
14,42

15.06
16,20
16,86
17,28
r 7,83
18,33
18,69
18"9S

mit Ksnntnissen und
Geschicklichkeit

10,87

11,09
11,52
11,92

12,O3

12,48
12,92

13,67
11,28
15,37
r 6,00
16.40
16.92
17.39
17,73
r'e,or

2 889
2 983

3 072

I

Tätigksiton ohne vorhorige Kenntnisse,
kurze Einweisung

(Pfl€g€arbeiten an Fahrzeugsn)

2 400

2 482

2 540
2 621
2 687

2 727

2792
2 876
2 961

01 .04.98

01 .02.99

01.04.00

3 045
3 144

3 238

1) Vor dom
156,60 =

Datum
des

lnkratl-
tretens

01.10.92

01.04.93

01.03.94

01.03.95

01 ,03.96

01.03.97

01.06.98

01.03.99

01.03.00

31:03.93

28.02.94
28.O2.95

29.O2.96

28.O2.97

28.02.99

29.02.00

28.O2.O1

3 650
3773
3 865
3'S89
4 U89

4 150
'4 250
4 378
4 507

01 .04.98 Stundenlöhns. Ab 01.04.98 Monatslohn (geteilt durch 2) Für Februar 1995 pauschale Erhöhung von OM 135, fiir Februar und
, Stunclenlohn). März 1996 ie DM 1lO, filr F€bruar 1907 DM 100, lü. Februar unct M&z

1998ie OM 105, füt März 2000 Einmalzahlung vom DM 110.

249 6 Lohntarituertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und den -handel in Bayern
DM

Vsrgütungssätze ie Stundet)
in Ortsklasse I in Vorgütungsgruppe

3 050

31153

3 230

3 333

3 416

3 467

3 550

3 657

3 765

erst-
malig

kündbar
zum:

meisterliches Können,
Selbständigkeit usw.

Gesellsn nach.dem
1. Gesellsniahr

aa(E)7a

Facharbeil€r

IV

Abgeschlossene Beruf sausbildung,
erweitorts.K6nntnisso und Fertigk{ilen

(l nstanclsetzun gsarb€itBn)

ersl-
malig

kündbar
zum:

VI

Hochwertige Tätigkeit€n,
Gruppenführerlätigkeit bei hstandsetzung,

Karosseriearbeiten

1) Vergütungssätze geteilt durch 160.95 = Stundenlohn; ab 01.10.1996' getöilt duich 158,78; ab 01.10.1997 get€ilt durch 156,6.
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10 E

Monteure mit
Dispositionsbefugnis,
hoher Verantwortung

9E
Monteure, die

aufgrund langjähriger
Erfahrung mit

schwierigen Aulgaben
betraut werden

8E

Monteure, die mit
selbständigen

Montagearbeiten
betraut werden

7E(E)

Monteure, die eine
abgeschlossene
Berufsausbildung

nachweisen können

5E
Hillsmonteure mit
Ausbildung oder
entsprechende
Oualifikation im
Monteurberul

4E

Montagehelfer und
Hilfsarbeiter

erst-
malig

kündbar
zum:

Montage-
stammarb.

Montage
zeitarb.

Montage-
stammarb.

Montage-
zeitarb.

Montage-
stammarb.

Montage-
zeitarb.

Montage-
stammarb.

Montage-
zeitarb.

Montage-
stammarb.

Montage-
zeitarb.

Montage-
stammarb

250 Montage von elektrotechnischen Erzeugnissen (ohne Bauinstallation)
250 1 Elektroindustrie hier: Montagestamm- und -zeitarbeiter in Bayern

DM

Monatslöhnel )

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.90 31 .03.912)

01 .06.91

01 .1 'l .91 31 .03.922)

21 ,72
23,'t6
23.1 6

19,42

20,71

20,71

16,33

17,42

17,42

16,18

17,27

17,27

14,08

15,20

15,20

21,53

22,96

22,96

19,59

20,90

20,90

17,97

19,16
'19,16

17,81

18,99

18,99

14,70

15,68

15,76

2 675
2 755
2 810
2 906

301 1

3 057

3 133

3 233

3 331

3 401

14,57

15,54

15,63

14,20

15,34

15,34

2 602
2 680

2 733
2 826
2 928
2 972
3 046

3 143

3 237

3 30s

Montage-
zeitarb.

2 579
2 657

2 709
2 801

2 902
2 946
3 020

3117
3 209

3 276

01.04.92

01.04.93

01.06.94

0r.05.95
01 .1 1 .95

01.04.97

01.04.98
01.03.99

01.05.00

01.05.01

3 895
4 012
4 092
4 231
4 384
4 450

4 561

4 707

4 847

4 949

3 547

3 653

3 727

3 853

3 992
4 052
4 154
4 287
4 416

4 509

3 516

3 621

3 6S4

3 819

3 957
4 016
4 117

4 249
4 377

4 469

3 251

3 348

3 415

3 531

3 659
3 714
3 807

3 929

4 047

4 131

3 222

3 319

3 385
3 500

3 659
3 681

3 773

3 894
40t1
4 095

2 956

3 044
3 105

3 210

3 326
3 375

3 460

3 571

3 678

3 755

2 651

2 731

2 785
2 881

2 985
3 030

3 106

3 205

3 302
3 371

31 .12.93

31 .'12.94

3 930

4 048
4 129

4 269
4 423
4 489

4 601

4 748
4 891

4 993

3r .r 2.962)

31 .12.9821

29.O2.0021

28.02.0221

2 930

3 017

3 078

3 182

3 296
3 345

3 429

3 539

3 646

3 722

1) Montagestammarbeiter ab 01.05.1980 einschl. 13 7o Zuschlag;
Montaoezeitarbeiter ab 01 .05. 1 980 einschl. 1 2 7o Zuschlag. Vor dem
01.04.i992 Zeitlohnsätze ie Stunde: ab 01.04.1992 MonatslÖhne geteilt
durch 1 61 , ab 01 .04.1 993 geteilt durch 1 56,60 = Stundenlohn, ab
1 .10.95 geteilt durch 1 52.25

2l Pauschale von DM 215 j6 Monat für April und Mai 1990, 1991 je
DM 290, für Januar bis April 1995 je DM 152,50, für Januar bis März
1997 Pauschalbetrag von je DM 67, für Januar und Februar 1999 Pau-
schale von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von
1 yo des Jahresentgelts, für März und April 2000 Pauschalbetrag von
je DM 165.

Datum
des

lnkraft-
tretens

252 Herstellung von medizin- und orthopädiemechanischen Erzeugnissen
252 1 Lohnabkommen für das Orthopädiemechaniker- und Bandagistenhandwerk im früheren Bundesgebiet

DM

Monatslohnl)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahrel2)

in Lohngruppe

Näherinnen

01.04.89
01.06.90

31 .O3.90

3l .03.913)

15,70

16,56

13,60

14,36

12,50

13.19

2 445

2 459
2 592
2 670
2 750

11,25
11,87

0it .04.91

01 .0r.92
01 .04.92

01.04.93

01.07.94

31 ,03.92

31 .1 2.93

31.08.95

3 070
3 087

3 254
3 352

3 453

2 659
2 674
2 819

2 904
2 991

2 200
2 313
2 333
2 403

2 475

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

iivoiJem or.0a.1991 zeilohnsätze ie stunde; ab 0l.04.1991 Monats- 2) Lohngruppe I ohne Altersgliederung, Lohngruppe ll über 22 Jah(e.' tohn lgeteitt durch 169 = Stundenlohn, ab 01.01.1993 geteilt durch 3) Pausahale von DM 240 je Monat tür April und Mai 1990.
165,3 = Stundenlohn).
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Angelernte Arbeiter

fl lil

Näherinnen mit Anprobetätigkeit

erst-
malig

kündbar
zum:

| (E)

Facharbeiter
im 3. Gesellenjahr



258 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Schmuck u.ä.
258 1 Lohntarituertrag für die Schmuck- und Metallwarenindustrie im Kreis Birkenfeld

DM

Zeitlohnsätze ie Stund6

Datum
des

lnkratt-
trelens

01.04.87

01.04.88
01 .04.89

01.06.90
01.05.91
01 .04.92

01.04.93
01 .06.94

01.05.95

01 .10.95

0l.1 t.95
01.01.99

31.03.90
31.03.91 r)

31.03.921)

31.12.93
31.12.94

31.12.961)
29.02.00r)

15,02
15,73

16,36
17,A
18,50
19,50

20,64

21,05
21,77
22,39
23,20
24,90

't3,77

14,42
14,99

15,90
16,96
17,88

18,92
19,29

19,95

20,53
21,26
22,80

12,52
13,11

13,63
14,45

15,42
16,25
17,20
17,U
18,14
18,66

19,33
20,75

11,64
12,19

12,68
13,44
14,42
't 5,19
16,08

16,40
16,96
17,45

18,07
19,40

10,33
10,82
11,24

11,92
12,88
13,57
14,36

14,65
15,15

15,58
16,14
17,33

10,02

10,49
10,90
1 t,56
12,57
13,24
14,O2

14,30
14,78
15,21

15,75
16,91

für Jugendliche
im Alter untor

I Jahren in % des
Vollarbsit€rlohnes

Arbeiten nach
kurzet

usw.

10,68

10,83
1 1,10

11,76
13,10

13,81
'14,62

14,91

15,42
15,86

16,43
16,68
17,09

17,64
18,17
18,55

75

1) Pauschalo von DM 215 io Monat lür April und Mai 1990, April 1991
DM 290, für Januar bis April 1995 i€ DM 152,50, Tarituerlrag ab
1 .1 1.1 995 gilt woiter bis 31 .07.1 999, für Januar und Fobruar 1 999
einmaligor Pauschalbotrag von DM 350, auBerd€m tür das Jahr 1999
Einmalzahlung von 1 % elnes Jahreseinkomm€ns.

258 2 Lohnabkommen ftlr die Schmuck-, Edelmetall- und Uhrenindustrie in Baden-Württemberg
DM

Zeitlohnsätze ie Stund€

lür Arbeitnehmer der höchstEn tarifmäßig€n Altersstule (über 21 Jahre)

in LohngruppoDatum
des

lnkratt-
tretens

01.07.88
01.04.89
01.07.89

01.07.90
01.07.91
01.07.92

01.07.93
01.09.94
01.05.95
01 .03.96

01.04.96
01 .04.97
01.07.98

01.05.99
01.07.00
01.08.01

30.06.90
30.06.91 1)

30.06.92

31.03.94

31.03.95

31.03.971)

31.03.99
31.05.001)

31.05.021)

17.70
17,95
18,40

19,49

20,80
21,92

23,21
23,67
24,48
25,1 8
26,08
26,4A
27,14

28,01
28,85
29,46

15,82
16,04

16,44
17,43

18,60
19,60

20,75
21,'t7
21,89
22,52
23,32
23,67

24,26
25,O4

25,79
26,33

14,92
15,13
'15,51

16,45
17,55

18,49
19,57

19,96
20,64
21,13

21,99
22,32
22,88
23,61
24,32
24,83

13,12
13,30
13,63

14,44
15,41

16,24
17,19
17,54
18,r3
18,65

19,32
19,61

20,10
20,74
21,36
21,81

11,91
't2,o8

12,38
13,12
14,00

14,76
15,63
15,94
16,48

16.95
17,56
17,83

18,27
18,85
19,42

19,83

't 1,51

11,67
11 ,96
12,66
'13,51

14,24
15,08

15,38
15,90
16,35

16,95
'17,20

17,63
18,19
18,74

19,13

10,68

10,83
1 1,10

1 1,76
13,10

13,81

14,62

14,91

15,42

15,86

16,43
16,68

17,09
17,U
18,1 7

r 8,55

für Arb€itnehmer d€r höchsten tarifmäßig6n Altersstufe (übor 1 I Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

8

Besond€rs
schwierigs

Facharbeiten

7

Schwierige
Facharb€iten

6 (E)

Facharbeiten
(abgeschloss€ne
BErufsausbildung)

usw.

5

Sp6zialarboiten,
dis ein€ Ausbil-
dung in einem

Anlernb€ruf
orfordern

3
Einlache Arbelt€n,
Zweckausblldung

oder mit
. besonderer

körperlicher
Belastung

2

Einfache Arbeiten,
ohne Ausbildung

Jnd ohne vorh€rig€
Arb6itskenntnis

erst-
malig

kündbar
zum:

'12

Facharbeiter mit
Dispositions-

vgrmögen usw,

10

Facharbsiler mit
Sp€zialkönnsn

usw.

I
Facharbeit€r mit

m6hrjährlger
Borufssrfahrung

usw.

7 (E)

Facharb€iter mit
Berurslehre usw.

5

Arbeil€r mit
einor Anlernzeit

von 10 - 12
Wochen usw.

4

Aö€iter mit
gewissen Sach-

und Arbeits-
konntnlss€n

usw.

2

Arbolter nach
kutzot

Anweisung und
übung usw.

ijTäääiäFärns im Jull 19so von DM 150, für April 1 995
Erhöhungsb€trag von OM 152,50, für April 1999 DM 175, für Juni 2000
DM 165.
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260 Holzbearbeitung
260 1 Lohntarifuertrag für die Sägeindustrie in Niedersachsen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

für Jugendliche
im Altor unt€r 1 8 Jahren

in % des
Vollarbeiterlohnes

80

für Jugendlich6
(ohn€ Facharbeiter)

im Altor bis 18 Jahr€
% des Vollarboiterlohnos

80

01.03.90

01.01.91

01.03.91
01 .1 0.91

01.03.92
01.03.93

01.06.941)

01.12.94
01.03.95

01.03.96

01.10.96
01.03.97

01.05.98

01.01.99
01.05.99

01.03.00
01.03.01

28.02.91

29.02.92

28.02.94

28.02.95

28.02.97
28.02.98

29.02.00

28.O2.02

28.02.91

29.02.92

28.02.93
28.02.94

28.02.9s11

28.O2.97

28.02.98

29.02.00

28.02.O2

14,69

15,08
'1 6,1 4

16,36

17,42

18,06
18,42

18,43

19,09
19,7 4

20,30
20,61
20,92

2't,52
21,84
22,39
23,06

14,t0
14,48

15,49

15,71

16,73
17.34

17,68

17,69

18,33

18,95
19,49
19,79

20,08
20,66

20,97

21,49
22,13

13,37

13,72

14,69

14,89

15,85
16,43
16,76

16,77

17,37

17,96
18,47
18,76

19,04
19,58

19,87

20,37
20,98

12,78

13,12

14,04

14,23
15,15

15,71

16,03

16,03

16,61

17 ,17
17,66
17,93

18,20

18,72
19,00

19,48

20,06

r1 fti,rTiää +.,,|ai 1994 aine pauschate je Monat DM 80.

260 2 Lohntarituertrag für die Holzbearbeitung (hier: Sägeindustrie) in Nordrhein-Westfalen
DM

Zoitlohnsätze je Stunde

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

01.03.90

01.01.91

01.03.91

01.03.s2
01.03.93

01.05.94

01.03.95
01 .03.96

01.10.96

01.03.97

01.05.98

01.01 .99

01.05.99

01.03.00
01.04.01

't 4,65
15,04

16,10

17,37

18,00
18,36

19,02
19,67

20,22

20,54

20,85
21 ,45
21,77
22,31

22,87

13,92

14,29

15,30
16,50

1 7,10
'17.44

18,07
18,69
19,21

19,51

19,80

20,37

20,68
21,20

21,73

13,19

13,54

14,49

15,63
16,20

16,52

17 ,12
17,70

18,20
18,49

18,77

19,31

19,60

20,09
20,59

12,75

13,08

14,01

15,1 1

15,66
15,97

16,55

17,1 1

17,59
17,87

1 8,14
18,66
'18,94

19,41

19,90

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

4 (E)

Abg€schlossen€
Berufsausbildung

3

Tätigkeiten mit
Kenntnissen bzw

Fertigkeiten

Tätigk€iten mit
Einarbeilungszeit

.l

Tätigkeit6n ohne
Einarbeitungszeit

lür Arbeitnehmer höchstender Altersstufe 1 8tarifmäßigen (über Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

| (E)

Facharbeiter Angelernts Arbeiter

I

Hilfsarbeiter
Hilfskräfte für

körp€rlich leicht6
Arbeit€n einfach€r Art

1) Für Aprit 1994 Pauschate DM 60.
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für Arbeitnehmer dsr höchsten tarilmäßigen Alt€rsstufs (über 19 Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

1 (E)

Facharbeiter
lzls
loualifi 

zierlo ansolerntel nngeternte Arbeiter Ungelernte Arbeiter

4 E

Leichte Arbeit€n

260 Holzbearbeitung
260 3 Lohntarifuertrag für die Sägeindustrie in Hessen

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Oatum
dss

lnkratt-
trotens

für Jugendlichs
im Alter von

'16undlBJahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

8001.03.91
01.10.91

01.03.92

01.05.93
01.06.94

01.03.95

01.03r9D

01.10.96

01.04.97
01.05.98

01.01.99
01.05.99

01.03.00

01.04.01

29.02.92

28.02.93
28.02.9411

2a.o2.9.511 
:

28.02.98

29.O2.00

28.02.02

16,09

16,31

17,36

18,00
18,36

19,02

19,67

20,22
20,54

20,85
21,45

21,77

22,31
22,47

15,45
15,66

16,67
17,28

17,63
18;26

18,88

19,41

19,72

20,02

20,59
20,90

21,42
21,96

14,80
15,01

15,98

16,56
16,89
r17,50

18,10

18,61

18,90
f9,18
19,73

20,03

20,53
21,O4

14,16

14,35

15,27
15,84

16,16
16,74
17,31

17,79
18,08

18.3,5

18,87
19,15

19,63

20,12

13,68
13,86
14,75

15,30
15,61

16,1 7

16,72
17,19
't7,46
't7,72

18,23
18,50
18.96

19,43

1) For März und April 1993 iewsils oinoiPauschale,von.DM 60; für April uncl
Mai 1994 loweils von DM 40.

Oatum
d€s

lnkraft-
trgtenS

01.03.91
01.10.91

01.03.92

01.10.92

01.06.93
01.06.94

01.04.95
01.07.97

01.01.98

01.01.00

01.01.01

28.02.93

28.02.9411

16,05
il8,27

17,O7
.1.7,35

17,98
18,34

18,79
19,04

19,34

19,73

20,12

"15,09
15,29

'16;05
16,31

16,90
17,24

17,66
17,90

18,18
18,55

18,91

31.03.962)

31.1 2.982)

31 .12.01

1) Für März bis Mai 1993 eine Pauschal€ von DM 126: lür Mai 1994

260 4 Lohntarituertrag für die Sägeindustrie und verwandte Betriebe in Rheinland-Rheinhessen und
Hessen-Nassau

DM

Z€itlohnsätz€ js §rrüe
fü tugendlche

;m Altor
von 1 7 Jahren

io%&s
VüarOEilerlohnes

751,4,12
't4,32

15,02

15,27

15,82

16,14
16,54
16,76

17,§2
17,36

17,71

13,64
13,83

14,51

'14,75

15,28
15,59

15,97
16,18
16,44

16,77
1 7,10

für Arbeitnehmer der höchsten taifmäBigen,Altersstufe (ü{]er 20 Jahre)

in tiohngruppe

tlt

Hilfsarbeitsn

iV
LEichte Arb'eiten

erst-
malig

kündbar
,ZlflTll ,l'E)

'Facharbetten
ll

,;EngolBlnt€ Arbelten

DM 25.

-52-
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erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Handwerker, z.B.
Kraftfahrer, die selbständig

kleinere Reparaturen
ausfÜhren

rv (E)

Selbständiges Arbeiten
an Gattersägen usw.

ilt

Alle sonstigen Arbeiten
an einfachon

Kreissägen usw.

Nlcht in die Lohngruppen
lll und lV lallende,
sonstige Arbeiten

260 Holzbearbeitung
260 5 Lohntarituertrag für die Sägeindustrie in Baden-Württemberg

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigsn Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in LohngruppeDatum
dos

lnkratt-
tretens

I

Besonders leichte und
einfache Hilfsarbeiten in

Sägewerken mit angsschl
Parkettfabrik

für Jugendliche
im Altor unter

1 I Jahrsn
in % des

Vollarbeiterlohnes

85

01 .03.92

01 .12.92

01 .06.93

01.04.94
01 .07.95

01.03.96

01.10.96
01 ,06.971)

01.05.98

01.01 .99

01 .05.99

01.06.00
01.05.01

19,35

19,47

20,19

20,59
21,33

22,06
22,67

22,96
23,39

24,06
24,37
24,98
25,60

15,83

15,93
16,52

16,85

17,45
18,05

18,55
18,79
19,13

19,68
19,94

20,44

20,95

't 5,48
15,58
16,15

16,47
17,06

17,64
18,14

18,38
18,71

19.25
19,49

19,98

20,48

28.02.93

28.O2.9411

28.02.95

28.02.9711

29.02.O0

31.03.021)

17,59

17,70
18,35

18,72

19,39

20,05
20,61

20,88
21,26
21 ,87

22,'15

22,70

23,27

16,71

16,82

17,43
17,78

18,42
19,05

19,58

19,83
20,20

20,78
21,O4

21,57

22,11

1 ) Für März bis Mai 1 993 eine Pauschale von DM 280, für März bis Juni
1 995 ie DM 150, für März bis Mai 1997 je DM 90, für März bis Mai 2000
eine Pauschale von DM 250.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.03.93

01.03.94
01.06.94

01.03.95

01.06.95

01 .03.96

01.06.96

01.03.97

01.06.97

01.03.98
01.05.98

01 .06.99

01.04.00
0r.05.01

28.02.94

28.02.96

28.02.98

29.02.00

28.O2.02

19,36

19,62
19,88

20,15

20,42

20,70

21,08
2'l,37
21 ,76
22,O7

22,34

22,76
23,33
23,91

17,60
17,84
18,07
18,32

18,56
18,28

19,16

19,43
19,78

20,06
20,31

20,71

21,23
21,76

260 6 Lohntarifuertrag für Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe in Bayern
DM

Zsitlohnsätze ie Stunde

16,72
16,95
'17 ,17
17,40
17,63

17,88

18,20

18,46

18,79

19,06
19,30

19,67

20,1 6

20,66

15,84

16,06
16,26
16,49

16,70

16,94

17,24

17,49

17,80
18,05

18,28

18,63
19,10

19,58

15,14
15,34
15,54

15,76

15,96

1 6,r9
16,48

16,71

17,01

17,25
'17,47

17,80
18,25

18,71

16,58

16,81

17,O2

17,26

17,49

17,74
18,06
't8,32

18,65
18,91

19,15

19,51

20,00
20,s0

für Arboitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 1 I Jahr6)

in Ortsklass€ S
in Lohngruppe

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Sägefacharbeiter

S

usw.

Selbständige
Arbeiter an

Gattersägen usw

t(E)

Helfer an
Gattersägen,

V6rlader, Fuhrleute
usw.

lil
Arb€ilen mit

größ€ren
Anlorderungen an

körperlich€
Belastungen ohne

besondere
Anlernung, Übung

und Kenntniss€

Körperlich leichte
Arbeiten

IV

Helfer an
Gattersägen,

Verlader, Fuhrleute
usw.

lt
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261 Holzverarbeitung
261 1 Lohntarituertrag für die holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein

DM

Zeitlohnsätze ie Stundel)

Datum
des

lnkraft-
tretens

für Jugendliche
unler 1 I Jahren

in % des
Vollarbeilerlohnes
der Lohngruppen

ll bis V

7501.02.92
01.01.93

01 .03.93

01 .10.93

01 ,04.94

01 .06.94

01 .06.95

01.06.96

01 .10.96

01.06.97
01 .06.98

01 .06.99

31 .01.93

28.02.94

31.05.95

31.05.97

31.05.99

31 ,07.002)

'16,47

16,51

16,98
17,31

17,78
18,14

18,79
19,43
19,98

20,28

20,62
21,28

15,59
15,63

16,07
16,38
16,84

17,18

17,79
18,40
18,91

19,20
19,53

20,15

17,52
17,56
18,06

18,41

18,92

19,30
19,99

20,67

2't,25
21 ,57

21 ,94

22,64

15,24
15,28
15,7 t

16,02
16,46
1 6,79
17,39
17,98

18,49
18,77
19,09
19,70

14,89
14,93
'15,44

't5,74

16,18
16,50
'17,09

17,78

18,28
18,55
18,87
19.47

l) Die hier
fabrikon

DATUM

des
lnkratl-
tretons

angefühfien Lohnsätze ermäßigen sich um 0,7 %, lÜr Kisten-
, Holzwarenfabriken, Kantelsägereien, Holzwollerabriken u.a.

2) Für Juni 1999 einmalige Pauschale von DM 125.

261 2 Lohntarifuertrag fur die holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen
DM

Zeitlohnsätze ie Slund€

lür
Jugendliche

im Alter unler
1 I Jahr€n
in % des

Vollarberter-
lohnes

01 .01 .92

01 .07.92

0l .01 .93

01 .10.93

01 .04.94

01.06.95

01.04.96
01.10.96

01.04.97
01.04.98
01.04.99

01.05.00
01.06.01

24,65
24,65
25,51

25,76
26,86
27,82

28,77
29,59
30,03
30,55
31,53
32,32

33,13

'17,61

17,61

18,22
18,40
19,29

19,98

20,66
2't,25
21 ,57

21,94
22,64
23,21

23,79

16,73
16,73
'17,3t

17,48
18,35
19,01

19,65
20,22

20,52
20,87

21,54
22,08
22,63

15,85
16,00

16,55

16,72
17,59
18,22

18,84
19,38
19,67

20,01

20,65

21,17
21,70

15,50

15,65
16.19
16,35
17,22
't7,84

18,44
18,97

19.26
19,59

20,22

20,73
21,25

14,97
15,12
15,64
15,80

16,64
17,23
17.82

18.33
18,61

18,93
19,54

20,03
20,53

31 .12.92

31 .1 2.93

31.03.95

26,42
26,42
ZI,OJ

27,60
28,75
29,78

30,79
31,67
32,1 5

32,70

33,75
34,59
35,45

31 .03.972)

31.03.992)

30.04.00

21,13
21,.t3

21 ,86

22,08
23,O7

23,90
24,71

25,42
25,80

26,24
27,O8

27,76
28,45

80

2) Für April und Mai 1995 Pauschale von je DM 150 brutto, im April 1997
Pauschale von DM 80.

30.04.02

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigon Altersslufe (über 'l I Jahre)

in Ortsklasso I

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

| (E)

Facharbeiter

Arbeiten, die eine
mindestens

3-monatige Anl6rnzeil
voraussetzen

usw.

Einfache Arbeiten
nach kurzer

Einweisung usw.

IV

Arbeiten. die in der
Regel eine Anlernung

vorausselzen

Einlache Arbeiten
ohne besondore
Ausbildung usw.

keine besondere
körp6rliche Belastung

für Arbeitn€hmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 1 8 Jahre)1)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

11

Vorarbeiter
nach 3 Jahren

Betriebs-
zugehörigkeit

10

Vorarbeiter

7

B€triebs-
handwerker

aller Art

5 (E)

Borufs-
ausbildung,
Facharbeiter

4

Arbeiten mit
Fach- und
Material-

kenntnissen,
größe16

Einsetzbarkeit
usw.

3

Arb€iten mit
mäßigem

Schwierig-
kaitsgrad

2

Einlache
Arbeiten,

geringe Fach
und Material

kenntnisse

1

Eintache
Arbeiten, ksine

Fach- und
Material-

kenntnisse

1) Lohngruppe 10 und 1 1 ohne Altersgliederung,
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261 Holzverarbeitung
261 3 Lohntarifvertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordrhein

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .01.89

01 .10.89
01 .01 ,90

01 .01.91

01 .04.93
01 .07.94

01 .05.95

01 .05.96
01 .01.97

01 03.97
01.05.97
01 .04.98
01 .04.99

01.04.00
01.04.01

Datum
dos

lnkraft-
lretens

31 . 
'1 2.90

31.12.91
31.03.94

14,33
14,91

15,34
16,37
18,30
19,19
19,65
20,00
20,57
20,70
21,05
21,37
21,69
22,23
22,79

13.61

14,16
14,57
15,55
17,39
18,23
18,67
19,00
19,54
19,67

20,00
20,30
20,60
21 ,12

21,65

12,61

13,12
13,50
14,41

16,10
16,89
17,29
r 7,60
18,10
18,22
18,52
18,80
19,08
19,56
20,05

12,65
13,16
13,54
14,59
15,58
15,61

16,08
16,32
17,11

17,73
18,33
18,86
19,14
19,47
20,10

12,90
13,42
13,81

14,73

16,47
17,27

17,69
18,00
18,51

18,63
18,95
19,23
19,52

20,01

20,51

't2,18

12,67
13,04

13,91

15,56
16,31

16,70
17,00
17.48
17,60
17,89
18,16
18,43
18,89
19,36

31 .03.96

lür Jugendliche
in den Lohngruppen
ll, lV und V im Alter

unler 18 Jahren
in % des

Vollarbeiterlohn€s

85

für Jugondliche
in den Lohngruppen
ll. lV und V im Aller

unter 1 8 Jahren
in % des

Vollarb6iterlohnos

85

31.03.97
31 .03.98

31.03.99
31 .03,00

261 4 Lohntafel für die holzverarbeitende lndustrie, Möbelindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe
DM

Zeitlohnsätze ie Stund€

01 .01.89
01 .1 0.89
01.01 .90

01 .01.91

01 .01 .92

01 .12.92
01.01 .93

01.07.93
01 .04,94
01.06.95
01.04.96
0 t .1 0.96
01.04.97
01.04.98
01 .04.99

31 .1 2.90
31 .12.91

31 .1 2.93
31 .03.95

31.03.971)

3r.03.991)
30.04.00

14,38
14,96
1^ ao

16,39
17,50
17,54
18,07
18,34
19,23
19,92
20,60
21 ,19
21 .51

21 ,88
22,58

13,66
14,21

14,62
15,57
16,63
16,66
17 .17
17.42
'18,27

18,92
19,57
20,1 3

20,43
20,79
21,45

12,94
13,46
13,85
14,75
15,75
15,79
16,26
16,51

17,31

17,93
18,54
19,07
19,36
19,69
20,32

12,22
12,72
13,08
14,10
15,05
15,08
15,54

15,77
16,54
1 7,13
17,72
18,22
18,50
18,82
19,42

für Arbeitnehmer der höchst€n tarifmäßigen Altersstute (über 1 8 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngrupp€
ersl-
malig

kündbar
zum:

Facharbeiten,
di€ vielseitige

Hanc,fertigkeiten und
umlassende

Berufskenntnisse
erfordern

V (E) rvl,'
Arbeiten, die in der Rsgel eine

6-monatig€ | 3-monatige
Anl6rnz6it voraussetzen

bestimmte Fertig- | onne besondore
keitenundKenntnissel körperliche
über Werkstolfe usw. I Belastungen

Einfache Arbeit€n nach kurzer Einw6isung

größere
Anlorderungen an

körperliche Belastung

I

ohne
körperliche
Belastung

lür Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Atlersstufe (über 1 I Jahre)
in Ortsklasse I

in Lohngruppo
ersl-
malig

kündbar
zum:

Facharbeiten,
die vielseitigs

Handfertigkeiten
und umfassende
Berufskenntnisse

erfordern

rvl,'
Arbeiten, die in d€r Regel eine

o-monatlge | 3-monattge
Anlernzeit voraussetzen

T
V (E)

Einfache Arbeiten nach kurzer Einweisung

ohn€
körperliche
Belastung

größere
Anford€rungen an

körperliche Belastung

ohne b€sondsro
körperliche

Belaslungen

'l) Für April und Mai 1995 pauschale Zahlung von ie DM 150; im
April 1997 DM 80.
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261 Holzverarbeitung
261 5 t-ohntarifuertrag für die Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Hessen

DM

Zeitlohnsätzo jo Stunde

Datum
des

hkraft-
tretons

01.02.9'1

01 .02.92

01.02.93

01.12.93

01.03.94
01.02.95

01.03.95
01.05.96

01.02.97
01.06.97

01.01.98

01.05.98
01.05.99

01.0'l .91

01.01.92

01.01 .93

01.08.93
01.02.94

01.02.95
01.07.95

01 .04.96

01.01.97

01 .07.97

01.07.98

01.03.99

01.06.99

01.04.00

0r.05.01

20,58
22iOO

22,78
23,00
23,49
24,14

24,63

25,08
25,28
25,69
26,43
25,88

27,75

16,46
17,60
18,22

18,40

18,79
19,31

19,70

20,06
20,22

20,55
21,14

21,50
22,20

15.64
16,72
17,31

17,48
17,85
18,34

18,72
19,06

19,2'l
19,52

20,08

20,43
21 ,09

14,81

15,84

16,40
16,56

16,91

17,38
17,73
18,05

1 820
18,50
19,03
19,35

19,98

13,99

14,96
15,49

15,64
15,97
16,41

16,75
17,05
1 7,r9
17,17
17,97

18,28
18,87

13,99
14,96
15,49

15,64
15,97
16,41

16,75

17,05
17,19
17,47

17,97
18,28

18,87

31 .01.92

31 .01.93

31.01.94

29.02.96

30.04.971)

30.04.99

30.04.00

31 .12.91

3't.'12.92

31.12:93

31 ,01.96

31 .03.97

31.03.991)

31 .03.001)

31.03.02

für Jugendliche
im Alter unler

8 Jahren in o/o des
Vollarbeiterlohnes

für Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in o/o des
Vollarbeiterlohnes

75

80

'l) Für April 1996 einmaliger Pauschalbetrag von DM 56.

261 6 Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkratt-
trstens

'16,44

17,58

18,1 1

1.8,3S

18,79
'19,17

19,70

20,07

20,18

21.06
21,38

21,46

22,16

22,71

23,28

15,45

16,53
17,02

17,29
17;66

18,02
18,52
18,87

l8;97
19,80

20,10

20,17

20,83

21,35

21,88

14,47
't5,47

15,94
16,18

16,54
16,87
17,U
17,66

17,76
18,53

18,81

18,88

19,50

19,99

20,49

14,06
'1.5,03

15,48
15,72

16,07
1',6;39

1.6,M

17,16
17,25

18,01

18,28

18,35

18,95

19,42
19,91

13,97
14,94

15,39
15,63

15,97
16,29
16,75
17,06

17,'t5
17,90
18,1 7

18,24

18,84

19,31

1 9,79

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altorsstufe (über 20 Jahre)

in Ortsklasso I

in Lohngruppe

2

Einfactle Arbeiten
. unter
erschwergnden

Belastung6n usw.

Einfache Arbeiten
von geringer

Belastung

5(O
Arbeiten, die

Berufsausbildung
usw. oder

entsprechendes
Anl€rnen und Üben

erforclern

Arbeiton mit
längerer Anlernzeit

4

usw

3

Arbeiten mit
geringen

Sachkenntnissen
usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

Facharbeiten usw

7

Hochwertige

für Arboitnehmer der höchsten tarifmäßigsn Alt€rsstufe (Über 20 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

L€ichte angelernte
Arbeiten

Leichts
Hilfsarbeiten

Angelernte
Arbeit€n

Hilfsarbeiten

erst-
malig

kündbar
zum: (E)

Facharbeiten

1) Fü, Ap.ll bis Juni 1997 Pauschale von DM 150' für Aprll und Mai 1999
Pauschale von ie DM 1 1 0.

-56-
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261 Holzverarbeitung
261 7 Lohntarituertrag für die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Baden-Württemberg-)

DM

Zeitlohnsätzs je Stundel )

Oatum
d€s

lnkratt-
tretens

01.01 .92

01.07.92

01.01.93
01 .09.93

01 .04.94

01 .07.94

01 .04.95

01 .06.95

01.04.96
01 .10.96

01.04.97
o1 .04.98

01.05.99

01.05.00
01.07.01

31.12.92

31 .03.94

31.03.95

3r.03.972)

31 .03.99

30.04.00

30.04.02

31.12.92

31 .03.94

31 .03.95

3r.03.972)

24,15
24,15
24,88
25,44

26,14

26,61
27 ,14
27,55
28,49
29,30
29,70

30,1 0
31 ,00
31,78
32,57

22,22
22,22

22,89
23,40

24,05
24,48
24,97

25,35
26,21
26,96

27,32
27,69
28,52
29,23

29,96

19,32
19,32

19,90

20,35
20,91

21 ,29
21,72
22,O4

22,79
23,44

23,76
24,08
24,80

25,42
26,06

18,55
18,55
19,10
19,54

20,o7

20,44

20,85
21,16

21,88
22,50

22,81
23,12
23,81

24,41
25,02

17,58
17,58

18,11

18,52
19,03

19,37

19,75

20,06
20,74

21,33
21,62
21,91

22,57
23,13

23,71

'16,42

16,62
't7 ,11

17,50

17,98
18.31

18,68

18,95
19,60

20,16
20,43

20,71
21,33

21,86
22,4'l

lür Jugendliche
in ddn

Lohngruppen
1 - 5 unter
1 8 Jahren
in % d€s

Vollarbeiterlohnes

90

lür Jugendliche
unter '18 Jahren

ln % cles
Vollarbeiter-

lohnes

90

') Bis zum 31.03.97 nur Württemberg.
1) Einschl. einer Zulag€ von 10 % für Arbeiten im Zeitlohn.

2) Für April und Mai 1995 Pauschalzahlung von js DM 160.

261 I Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie Nordbaden (Karlsruher Verband)')
DM

Z€itlohnsätzg jE Stundel)

Datum
des

lnkratl-
lretens

01.01.92

01.07.92

01.01 .93

01 .09.93

01 .04,94

01.07.94

01.04.95
01 .06,95

01 .04.96

01 .10.96

24,'15

24,15

24.88
25,44

26,14
26,61
27,'t4
27,55
28,49

29,30

22,22

22,22

22.89
23,40
24,05
24.48

24,97
25,35
26,21

26,96

19,32
19,32

19,90
20,35

20,91
21 .29
21,72
22,04

22,79
23,44

18,55

18,55
19,10
19,54

20,o7
20,44

20,85
21 ,16
21,88

22,50

17,58

17,58
18,11

18,52
19,03
19,37

19,75

20,06
20,74

21,33

17,00
17,10
17,61

18,01

18,51

18,84
19,22
19,51

20,17

20,74

16,42

16,62
17,1 1

17,50
17,98

18.31

18,68
18,95

19,60

20,16

Ab 01.04.97 s. Tab. 261 7

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppoerst
malig

kündbar
zum:

7

Hochwertige
Facharbeiten,

Selbständigkeit

6

Selbständige,
schwierige und

veranlwortungs-
volle Facharbeiten

FacharbeitEn,
umfassencle

BerufskenntnissE
usw.

Arbeiten mit
längersr AnlernzEit,

Kenntnisse über
Werkstofle usw.

45 (E) 3

Arbsiten mit
geringen Sach-

und Arbeits-
kenntnissen nach

Eintache Arbeitsn
nach kurzer
Einweisung

1

kutzet

für Arbeitnehm6r der höchsten tarilmäßigen Altorsstufe (Über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

3

Arbeiten mit
geringen Sach-

und Arbeits-
kenntnissen
nach kurzer
Einarbeitung

2

Einfache
Arbeiten mit

geringen
Vorkenntnissen

1

EintachE
Arbeiten nach

kurzer
Einweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Hochwsrtige
Facharbeiten,

Selbständigkeit

6

Selbständige,
schwierige und

verantwortungs-
volle Fach-

arbeiten

5 (E)

Facharbeiten,
umtass6nd6

BErufs-
kgnntniss€ usw

4

Arbeiten mit
. längerer
Anlernz€it,

Kenntnlsse über
Workstoffs usw.

)
1) Einschl. einer Zulage von l0 o/o für Arbeiten im Zeitlohn.

-57-

2) Für April und Mai 1995 Pauschalzahlung von j€ DM 160.



261 Holzverarbeitung
261 9 Lohntarituertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Südbaden (Freiburger Verband)-)

DM

Zeitlohnsätze je Stundel)

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.01 .91

01.01.92
01.07.92

01 .01.93

01.09.93

01.04.94
01.07.94

01.04.95
01.06.95
01.04.96

01.10.96

22,55

24,15
24,15
24:88

25,44
26,14

26,61

27,14

27,55
28,49
29,30

?0,75

22,22
22,22
22,89

23,40
24,O5

24,48
24,97

25,35
26,21

26,96

18,04
19,32
19,32

19,90

20,35
20,91

21,29
21,72

22,04
22,79
23,44

17,32
18,55
18,55

19,10
19,54

20,07

20,44
20,85
21 ,16
21 ,88

22,50

16,42
17,58
17,58

18,11

18,52

19,03
19,37
19,75

20,06
20,7 4

21,33

15,38
16,42
16,62
'17,1 I

17,50

17,98

18,31

18,68
18,95
19,60

20,16

31.12.91

31 .'t2.92

31 .03.94

31.03.95

31.03.973)

für Jugendliche
in den

Lohngruppen
1 - 5 im Alter unter
I Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

tür Jugendliche
im Alter unter

1 I Jahron
in Yo des

Vollarbeiter-
lohnes

80

90

)
r)

Ab 01 .04.97 s. Tab. 26 1 7 2) Lohngruppen 6 und 7 ohne Altersgliederung.
3) Für April und Mai 1995 Pauschalzahlung von ie DM 160.Einschl. einer Zulage von '10 o/o für Arbeiten im Zeitlohn.

261 10 Lohntarifuerträg für die Möbelindustrie und die Betriebe der holzverarbeitenden lndustrie
einschl. der Kunststoffuerarbeitung in Bayern

DM

Zeitlohnsätze jo Stunde

Datum
des

lnkratt-
tret€ns

20,14

21,49
22,51
22,82

23,27

24,08

24,42
24,88
25,23

25,57
25,94
26,31
26,U

18,83

20,09
21,05

21 ,33
21 .76
22,52
22.83
23,26
23,59
23,91

24,25
24,60
25,09

16,37
17 ,47

18,30
18,55
18,92

19,58

19,85

20,23
20,51
20,79

21 ,09
21,39
2't,82

15,22
16,42
17,20

17,62
17,97

18,60
18,86

19,22

r 9,48
19,75

20,04
20,32
20,73

14,32
15,37
16,10
16,42
16,74

17,33

17.57
17,90
't 8,15
18,40
18,66

18,93
19,31

13,91

15,02
't5,7 4

16,14

16,46
17,03

17,27
17,60

17,84
18,09
18,35
18,61

18,98

13,59
14.67
15,37
15,77
16,08

16,64
16,87
't7.20

17,43
17,67
17,93
18,18
18,55

01 .04.91

01.04.92
01,04.93
01 .04.94

01 .07.94

01.04.95

01 .04.96

01.06.96

01 .04.97

01.06.97
01.04.98
01.06.98

01.06.99

31 .03.92

31 .03.93

31 .03.94

31.05.98

31.05.00

für Arbeitnehmer der höchsten larifmäßigen Altorsstufe (über 18 Jahre)2)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

7

Hochwertige
Facharbeiten,

Selbständigkeit
usw.

b

Selbständige,
schwierige und

verantwortungs-
volle Facharbeiten

s (E)

Facharbeiten,
umlassende

Berufskenntnisse
durch Anlernung

usw.

Arbeiten mit
längerer Anlernzeit.

Kenntnisse über
Werkstoffa usw.

3

Arbeiten mit
geringen Sach-
. und Arbeils-
kenntnissen nach

4

kurzer

Einlache Arbeiten
nach kurzer
Einweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

für Arbeitnshmer der höchsten tarifmäßigen Altsrsstuf6 (über 1 I Jahr€)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

lll a

Sechswöchige
Anlernzeit,

Spezialarbeiten

Alle übrigen
Arbeitnehmer

€rst-
malig

kündbar
zum:

s lll
Umfass6nde

FachkenntnissE,
Errahrung,
variabel

einsetzbar

sil

Facharbeiter/
innen

t(R

B€rutsaus-
bildung,

schwierig€
Facharbeiten

il

Achtwöchige
Anlsrnz6it,

Spezialarbeiten,
besond€re
Belastung

ilt

Küze
Einweisung,
b€sondere
körperliche
B€lastung

-58-



261 Holzverarbeitung
261 11 Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie im Saarland

(hier: Lohntabellen für Möbel und Sonstige)
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

hkratt-
tretens

01.07.94
01.02.95
01.09.95

01 .07.96

01 .01.97

01.09.97

01.08.98
01.08.99

30.06.96

30.06.98

30.06.00

Datum
des

lnkrafl-
tretens

01 .05.92

01 .04.93 31.03.942)
01 .06.94 31.03.95
91.66.952) 3)

20,74
20,91

21,34

22,14
22,36
22,68
23,67
24,O1

18,52
18,67

19,05

19,77
19,96

20,25
21,13
21,44

17,41

17,55
't 7,91

18,58

18,76

19,04
19,86

20,1 5

15,74

15,87

16,19
16,80

16,97

17,21

17,96

18,22

16,24

16,37

16,71

17,94

1 7,50
17,76

18,53

18,80

lür Jug€ndliche
im All€r unt€t

1 I Jahren in % des
Vollarb€ilErlohnes

80

für Jugendliche
unlsr 1 I Jahrgn

in % des
Vollarb€iterlohnes

70

Arb€itn€hmer ohne
Fachk€nntniss€. ohn€

Berutsausbildung. Tätigk€iten
nach kuner Einweisung unter

ständiger Anleitung

18,92

19,20

19,53
19,82

261 12 Lohntarifvertrag für das Tischlerhandwerk in Niedersachsen und Bremerhaven
DM

Zeitlohnsätz€ js Stunde

21,26
22,11

22,56
23,14

't9.77

20.56
20,98
21,53

18,71

19,46
19,85

20,37

21,29
21,60
21,97
22,30

1) Facharbeiter ohne Altersgliederung. 3) lntolge oin€r Lohnstrukturänderuno wird di6s6 Tabolls übe, d6n
2) f?g9qhalq !üI April und Mai 1993 ie DM 5o.zu-sitzlich,-1ür April und Mai 31 .03.96 hinaus nicht mehr torlgelüM. Fortsetzung s. faoette 261 laa.

1994 i6 DM 1 10 pauschal, für April und Mai 1995 jo DM 158.

261 12a Lohntarifuertrag für das Tischlerhandwerk in Niedersachsen und Bremen
DM

Zsitlohnsälzeie Stunde

in Entgdtgruppe
Oatum

des
lnkratt-
tretens

01 .04.96

01.04.97

01.08.98

01.08.99

31.03.97

31.03.001)

26,O2

26,40

26,8s
27,26

23,65
24,OO

24,41

24,78
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

lür tubeitnehmer der hcrchsten tarifmäßigen Altersslurs (über 19 Jahre)

in Lohngruppeerst-
mallg

kündbar
zum:

VI

Vielseitiges fachliches
Können, speziells

Erlahrung und
S6lbständigkeit

tv (E)

Arbeiten, die
Handtertigksiten unc,

Arbeitserlahrung
voraussetzen

Einrachst€ AIbsilon,
geringe Sach- und
Arbeitskenntniss€

il I

Einrachst€ Arb€iten
ohns iegliche

Ausbildung, kurze
Elnw€isung

für Arbeitnehmer d€I höchsten tarifmäßigen Altersstule (üb€r 20 Jahre;t)
in Ortsklasso I

in Lohngrupp€

erst-
malig

kündbar
zum (E)

Facharb€iter im
3. Gesellenjahr

Ang6lernt6 Arboiter Ungolernte A.b€itor

7 5 (E) 3€rst-
malig

kündbar
zum: Fachaöeiter mit solbständiger

verantwortlicher Tätigk€it
(Vorarb€ite0

Facharbeiter, selbständlgo
Berufsausübung, B€rufssrlahrung

von 30 Monalen

Facha6€iter mil Tätigkeilen, die
in dsr Rsgol eine B€rufserlahrung

von 6 Monaten erlordem

1 ) lm August 1 998 Einmalzahlung von DM 1 50 brutto.
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261 Holzverarbeitung
261 13 Lohntarifvertrag für das Tischlerhandwerk in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.05.89

01.01.90

01.04.90
01 .05.91

01 ,05.92

01.04,93

01.06.94

01.05.95

01.06.96

01.04.97

31 .03.90

31.03.91
31 .03.92 1)

17,60

17,83

18,78

20,12

21,29

22,10

22,56

23,25

ZJ,OJ

23,98

15,49
15,69

16,53

17,71

18,74

19,45

16,92
'17,44

17,72

1 7,99

16.54

16,76

17.65
r8:91
'20;0rl

20:77
19,18
'19.76

20,09

20,38

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

für iugendliche
ungelernte Arbeiter

unter 18 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

bb

entfällt
31 .03:94 1)

31,.03.95 2)

31.03.96 1)

31 ,03.97 1)

31 .03.98

von DM
1 993
Mai 1904 ,s DM 1

1 20, für April und
1 10.

Datum
des

lnkraft-
tretens

2) Arbeitnehmer, denen durch Neueingruppierung ein niedrigerer Lohn
zusteht = Besitzstand.

261 14 Lohntarifvertrag für das Tischlerhandwerk in Hessen
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

{ür Jug€ndlicho
18 Jahre in % d€s

Vollarbeilerlohnes

01.01 .89

01 .01.90

0r.11.90
01.02.91

01 .01.92

0 t .01 .93

01 .01.94

01.01.95
01.09.95

01.01.96

01 .04.97

01 .1 1 .98

01.02.99

01.06.99

31 .12.89

'31 .-r2,S0

31:f2,91
31.12.92

31 .1 2.93

31 .12.94

31 .1 2.95

31 .1 2.96

31 .03.98

31.05.99

31.08.00

17,27

17,95

18,r18

'19,30

20,45

21,26

21 ,84

22,34
22,40

22,89

23,32

23,72

.23,7 4

24,37

,16,58

17,23
17,:45

18,53

19,63

20,41

20,97
21,45

21 ,50

21 ,97

22,39

22,77

22,79

23,40

15,89

16,57

16,73
17.,76

18,81

19,56

20,09
20,55

20.61

21,06

21 ,45

21,82

21 .84

22,42

1i5.42

15;62
r,5i82

I16,79

17,79

18,50

19,00

19,44

19,49

19,91

20,29

20,64

20,65

21,20

1 4,68

15,26

15,46

16,41

1 7,38
18.07

70

80

in Lohngruppe

2

Ungelernte ArbeiterAngelernte Arbeiter

4

erst-
malig

kündbra
zum:

6 (E)

Facharbeiter im
3. Gesellen1ahr

tür Arboitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 20 Jahre) 1)

in O(sklasse I

in Lohngruppe

3

Ungelernte,Arbeiter angelernte Arbeiten

22)

L€iChte
Angeternte Arbeitor

46 (E)

Facharbeiter
im 3. und folgenclen

Geselleniahr

5

Oualilizierte
angelernte Arbeiter

erst-
malig

kÜndbar
zum:

ilFIcn-aroe,tlr über 21 Jahre.
2) Entfällt ab 1.01.1994.
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tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 21 Jahre)l)
in Ortsklasse I

in Lohngruppe in Ortsklasse ll

erst-
malig

kündbar
zum: t(E)

Facharbeiter

il

Angelernte Arbeiter

It

Hiltsarbeiter Einfache Arbeiten in o/o der Lohnsätze
der Ortsklasse I

261 Holzverarbeitung
261 15 Lohntarifuertrag für das Schreinerhandwerk in Bayern

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.88

01 .01.89

01 .01.90

01 .08.90

01 .01.91

01 .07.91

01.01 .92

01 .06.92

01 ,01.93

01 .01 .94

01.01 .95

01.01 .96

01.01 .99

01.02.00

31 .12.89

31 _ 12.90

31 .12.91

31.12.92
31 .1 2.93

31 .12.94

31 .1 2.95

31 .'l 2.962)

31 .12.99

31 .12.00

16,18
16,81

17,41

17,56

18,36
1 8,76
19,56

19,86

20,66

21,12
21,67

22,11

22,91
23,37

15,05

15,63
16,19
16,33

17,07
17,45

18,19

18,47
19,21

19,64

20,1 5

20,56
21,31

2't,74

13,66

14,21

14,62
15,57
15,57

16,63
16,66
17 ,'t7
17,42

18,27
18,92

19,57

20,13
20,43

20,79
21,41

21,95

13,91

14,46

14,97
15,10

15,79
16,13

16,82

17,08
17,77
18,16

18,64

19,01

1 9,70

20,09

12,94
13,46

13,85
14,83

14,92

15,93
15,96
16,44

16,69

17,50

18,13
18,75

19,28
19,57

19,91

20,51

21,O2

12,14

12,61

13,06
13, 17

14,69
15,01

15,65
'15,89

16,53
r6,90
17,34

17,69
18,33
18,70

12,65

13,1 6

13,54
14,51

14,59

15,58
15,61

16,08
16,32

17,11

17,73

18,33
18,86
19,14

19,47

20,06
20,56

99

12,22

12,72
13,08

14,01

14,10

15,05
15,08
15,54

15,77
16,54

1 7,13
17,72
18,22

18,50
18,82
19,38

19,86

für Jugendliche
im Alter unter

1 8 Jahren in 7o des
Vollarbeiterlohnes

75

tür Jugendliche
im Alter über

17 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

85

'l) Lohngruppe I ohno Altersgliederung.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.89

01 .10.89

01 .01.90

or.or.gr
01 ,10.91

01.01.92
01 .12.92
01 .01.93

01 .08.93

01 .04.94

01.06.95

01.04.95
01 .10.96

01.04.97

01 .04.981)

01.07.99
01.04.00

31 .12.90

14,38

14,96

15,39
16,39
16,39

17,50
'17,54

18,07

18,34
19,23

19,92

20.60
2'1 ,29
21,51

21,88
22,54
23,1 0

31 .12.91

31.',12.92

31.03.95

31.03.971)

2lTatitveilag ab 01.01.1996 verlängert bis 31.12.1998.

261 16 Lohntarituertrag für die Polstermöbelindustrie in Nordrhein-Westfalen (ohne Lippe)
und für die Matratzenindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohnsätze ie Stunds

31 ,03.00

31 .03.01

1) Für April und Mai 1995 pauschale Zahlung von ie DM 150; im
April 1997 DM 80.

für Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

6 (E)

Kontrollieren von
Polstermöbeln,

Botriebshandwerker

5

Beaufsichtigen der
Polstermatten-

maschine,
zuschneiden von
Möbelstotfen mit

Bandmesser

4

Bedienen einor
Reißmaschine,
Lagerarb€it6n

Matratzenbezügen;

3

Nähen von

Polstern von
losen Kissen

2

Beizen von G€stellen;
Beschick€n von

Polstsrvliesmaschinen
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261 Holzverarbeitung
261 17 Lohntarituertrag für die Polstermöbelindustrie in Bayern

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkralt-
tretens

01.04.85

01.04.86

01.04.87
01.04.88
01.04.89

01.04.90

01.07.90
01.04.91

01.04.92
01.04.93
01.12.93
01.07.94

01.04.95
01 .1 0.95

01.04.97

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.09.85
01.09,86
01.09.87
01.09.88
01.09.89
01.01 .90

01.09.90
01.01.91
01.10.91
01.09.92
01.02.94
01.02.95
01 .04.96
01.03.97
01 .09.97

01.03.98
01.04.99
01 .03.00

01 .03.01

31.03.86
31 .03.87

31.03.88
31 .03.89

31.03.91
31.03.92

31.03.94

31.03.96

31.07.983)

31 .08.86
31.08.87
31.08.88

31.08.91
31.08.922)
30.09.93

29.02.96
28.02.97

28.02.98
28.02.993)
29.02.003)

28.02.023)

12,23
12,94

13,44
13,94

14,47
14,90

15,48
16,58
17,69
1A,22

18,40
18,75
19,22
19,4 t

19,64

11,62

12,29
12,77
13,24
13,75
'14,16

14,71

15,75
16,81

17,31

17,44
17,81

18,26

18,44
18,66

1 l,13
11,78

12,23
12,69
13,17

13,56
14,09

15,09
1 6,10
16,58

16,74
17,06
17,49
't 7,66
'17,87

14,06
14,88

15,46
16,03
16:64

17,14
17,80
19,07

20,34
20,95
21 ,'t6
21,56
22,10

22,32

22,55

10,27
10,87

11,29
11,7'l

12,15

12,52
13,00
13,93
14,86
15,30
15,46
15,75

16, 14

16,30

16,50

10,03
'r 0,61

11,02
11,43
11,87

12,22
12,69

13,76

für Jugendliche
im Altor unter

'18 Jahron in % des
Vollarbeiterlohnes

80

tür Jugendliche
der Lohngruppen
| - V rm Alter von

1 7 Jahren in 7o des
Vollarbeiterlohnes

'l) Lohngruppe S ohne Altersglioderung.
2) Ab 01 .04.1992 entfällt die Gruppe 'V'

3) Kein Abschluß mehr für diesen Taritvertrag

264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung
264 1 Lohntarituertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie

in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

13,70
14,32
14,86
15,39
15,70
16,10
16,42
17,19
18,34
19,18
19,56
20,30
20,68
20,95
20,99
21 ,43
22,O9

22,58
23,03

't2.14

12,69
13,17
13,64
13,91

14,27
14,56
15,24
16,26
17,01

17,35
18,01

18,34
18,58
18,62
19,01

19,60

20,03
20,43

11,50
't2,02

12,48
12,93
1 3,19
13,53
13,80
14,44
15,41

16,12
16,44
17,06
17,38

17,61

17,64
18,01

18,57
18,98
19,36

10,87
11,36
11,79
12,21

12,45
12,77
13,03
13,64
14,55
'15,22

15,52
16,1 1

16,41

16,62
16,66
17,01

17,54
17,93
18,29

10,87

11,36
'I 1 ,79

12,2'l
12,45
12,77
13,03
13,64
14,55
15,22
15,52
16,1 1

16,41

16,62
16,66
17,01

17,54
17,93
18,29

90

3) Einmalzahlung von DM 200, lür März 1999 DM 120, im März 2000 DM
300.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre)1)

in Lohngruppe

S

Lehrausbildung,
umlassende

fachliche Erfahrung

Lehrausbildung
Facharbeiten

il

Sechswöchige
Anlernzeit, Teil-
oder Spezial-
arbeiten, be-

sondere B€lastung

ilt

Arbeiten nach
kueer Einweisung,

besondere
körperliche
Belastung

Sechswöchige
Anlernzeit.

Spezialarbeiten

Alle übrigen

v2)

Arboitnehmer

erst-
malig

kündbar
zum:

für Arbeitnehmer der höchsl€n tarifmäßigen Altersslule (über 18 Jahre)1)

in Lohngruppe

ilt (E)

Einfache Arbeiten
ohne Unterweisung,
größere körperliche

Beanspruchung

I

Geringe körperliche
Beanspruchung,

Arbeiten einfacher Art
in der Verarbeitung

erst-
malig

kündbar
zum:

vlll
Hochwertige

Facharb€iten mit
erhöhter

Verantwortung usw

Arbeilen mit
Berufsausbildung als
Papiermacher usw.

1) Lohnqruope Vl und Vlll ohne Altersgliederung.
Zi fur SöpiemOer 1991 erhöht sich der Bruttolohn um pauschal 10 o/o.
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264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung
264 2 Lohntarifuertrag für die papiererzeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.90
01.09.90
01.01,91
01 .10.91

01 .09.92

0r.02.94
01 .02.95

01 .04.96

01.03.97
01.09.97
01.03.98
01.04.99
01.03.00
01.03.01

31.08.91
31.08.921)
30.09.s3
31.01 .95

29.02.96
28.02.97

28.02.98
28.O2.992)

29.o2.oo2)

2e.02.022)

15,81

16,13
16,88
18,01

18,84
19,22
19,95
20,32
20,58
20,62
21 ,05
21 ,70
22,18
22,62

13,21

13,47
14,10
15,04
15,73
16,04
16,65
16,96
17,18
17,21

17,57

18,1 1

'18,51

18,88

12,39
12,64
13,23
14,12
't4,77
't 5,07
15,64

15,33
1 6,14
16,17
16,51

17,O2

17,39
17,74

14,73
15,02
15,73
16,78
17,55
17,90
18,58
18,92
19,17
19,20
19,60

20,21
20,65
21 ,06

14,01

14,29
14,96
15,96
16,69
17,O2

17,67
18,00
18,23
18,27
18,65

19,23
19,65
20,o4

12,73
12,98
13,59
14,50
15,17
15,47
16,06
16,36r
16,57
16,61

16,96
17,49
17,87
18,23

für iugendliche
Arbeiter mit

einfachen oder
leichten Arbeiten

im Altsr unter
1 8 Jahren
in % des

Vollarb€iterlohnes
der Lohngruppe I

90

für
iugsndliche

Hof- und Hills-
arbeiter
bis zum

vollend€ten
18. Lebensjahr

1) Für September 1991 erhöht sich der Bruttolohn um pauschal 10 % 2) Einmalzahlung von DM 200, für Mäz 1999 DM 120, im März 2000 DM
300.

264 3 Lohntarituertrag für die papiererzeugende lndustrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung
DM

Zeitlohnsätze je Stund€

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.90
01.09.90

01.01.91
01 .10.91

01.0s.92
01 .02.94

01.02.95
01 .04.96

01 .03.97

01.09.97

01.03.98
01 ,04.99
01.03.00

01 .03.01

31.08.91
31.08.921)

30.09.93
31.01 .95

29.02.96
?8.O2.97

28.02.98
2a.02.9921
29.o2.oo2l

28.02.022],

1 5,81

1 6,13
16,88
18,01

18,84

19,22
19,95

20,32
20,58
20,62
21 ,05
21,70
22,18

22,62

14,73
15,02
15,73

16,78

17,55
17,90

18,58
18,92
19,17

19,20

19,60
20,21

20,65
21,06

14,01

14,29
'14,96

15,96
16,69
't7,o2

'17,67

18,00
18,23
'18,27

18,65
19,23

19,65

20,o4

13,21

13,47

14,10
15,04

15,73
16,04

16,65
16,96

1 7,18
17,21

17,57
18,11

18,51

18,88

12,73

12,98

13,59
14,50
'15, t 7

15,47

16,06
16,36
16,57
16.61

16,96
17,49

17,87
18,23

12,73

12,98
13,59

14,50
15,17

15,47
16,06
16,36

16,57
16,61

16,96
17,49
17,87

18,23

12,34

12,59
13,18

14,06
14,71

15,00
15.57
15,86
16,07

16,10
16,44
16,95

17,32
't7,67

11,46
11,68

12,23

13,05
13,65
13,92
14,45

14,72
14,91

14,95

15,26
15,74

16,08
16,41

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum: Oualifizierte

Fabrikations-
arbeiter und
qualilizierte
Handwerker

Handwerker und
gleichgestellt6
Fabrikations-

arbeiter

IV

Hilfshandwerker
und angelernte
Fabrikations-

arbeiter

ilt

Vollwertige
Betri€bsarbeiter

rll
Einlache oder lelchte Arbeiten

in den d€r
Erzeugung

angegliederten
Abteilungen dEr

in der
Papiererzeugung

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßiggn Altersstulo (über 1 I Jahre)
in Lohngruppeerst-

malig
kündbar

zum:

I

Papiermaschi
nenführer,
qualilizierte
Handwerker

usw.

il

Handw€rker mit
abgeschlossener

Lehro im
2. Geselleniahr

usw.

ilt

Erste Papier-
maschinen-

gehilfsn in der
Feinlabrikation

usw.

IV

Zweiter Papier-
maschinon-
gehilfe usw.

Hol- und
Hilfsarbeiter

usw.

vr I vrr

Gerings körperliche
Beanspruchung, Arbeiten leichter

oder einfacher Art in der

Erzeugung Verarb€itung

1) Für September 1991 arhöht sich der Bruttolohn um pauschal .lO %
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2) Eilmalzahlung von DM 200 (1998), für März 1999 DM 120, im März
2000 DM 300.



für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 18 Jahre)

in Lohngruppe

7

Papier-
maschinen-führer

3

Angelernte
Fabrikations-

arbeiter
USW,

2

Tätigkeiten,
für die eine
kurzfristige

Einarbeitung
erforderlich

ist usw.

1

Tätigkeiten
nach kurzer
Anweisung

erst'
malig

kündbar
zum:

8

Qualilizierte
Handwerker mit

besonderen
Kenntnissen der

Meß- und
Regler-

technik usw.

Handwerker
und ihnen
Gleichzu-

stellende usw

264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung
264 4 Lohnlarituertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfalen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
trelens

01 .10.91

01.09.92
01 .02.94
01.02.9s
01.04.96
01.03.97
01.09.97
01.03.98
01 .04.99
01 .03.00
01 .03.01

31 .08.92
30.09.93
31 .01 .95

29.02.96
28,02.97

28.O2.98
28.02.991)
29.02.001)

28.02.0211

für

lugendliche
Arbeiter ohne I Handwerker

Hanowert<er ao I ab vollen-
vollendetom I 0"t",

16. Lebensiahr I tz. rebensjanr

in 7o des Vollarbeilerlohnes
der Lohngruppe

2 6

18,93
19,80
20,20
20,97
21 ,36
21 ,64
21,68
22,14
ZZ,öJ
23,33
23,80

17,88
18,70
19,07
19,79
20,1 6

20,42
20,46
20,89
21 ,54
22,01

22,45

17,26
18,05
18,41

19,1 1

19,46
1 9,7't
19,75
20,1 6

20,78
21 .24

21 ,66

15,70
16,42
16,75
1 7,39
17,71

17,94
1 7,98
'18,36

18,93
19,35
19,74

14,88
15,56
15,87
16,47
16,77
16,99
17,O2

17,38
17,92
18,31

18,68

14.28
14,94
15,24
15,82
16,11

IO,JZ

1 6,35
16,69
17.21
17 40

17.94

90

DM 3OO
1) Einmalzahlung von DM 200, fÜr März 1999 DM 120, im März 2000

264 S Lohntarituertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Hessen
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .10.91

01.09.92
01 .02.94
01.02.95
01.04.96
01 ,03.97
01 .09.97
01 .04.97
01 .03.98
01.04.99
01 .03.00
01 .03,01

für Jugendliche
im Alter von
'17 Jahren in

in 7o des
Vollarbeiter-

lohnes

30.09.93
31 ,01 .95
29,02.96
2A.O2.57

28.02.97

28.02.992)
29.02.002\

za.o2.o22)

1 8,14
18,97
19,35
20,09
20,46
20,73
20,77
21,08
21 ,52

21 ,87
zz,öo
22,80

17,38
18,18
18,54
19,24
19,60
19,85
19,89
20,19
20,81

20,94
21 ,40
21 ,83

16,60
17,36
17,71

18,38
18,72
18,96
19,24
19,53
r 9,94
20,00
20,44
20,85

15,54
16,25
16,58
17,21

17,53
17,76
17,79
18,06
18,44
18,72
19,1i3

19,51

14,48
15,1 5

15,45
16,04
16.34
16,55
'16,59

16,84
17,19
17,;47

1 7,85
18,21

1 4,05
14,70
14,99
15,56
15,85
16,06
1,6,09

16,33
16,67
16,95
17,31
17,66

2) Einmalzahlung von DM 200 (1998), fÜr März 1999 DM 120, im April
2000 DM 300.

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (Über 18 Jahre)1)

in Lohngruppe
V (E)

Einfache Arbeiten
körperliche

Belastung, kurze
Einweisung usw.

Geringe körperliche
Beanspruchung,
Arbeiten leichter

oder einfacher Art
in der Verarbeitung

Facharberten '
(abgeschl. Lehre

oder mehrjähriges
Anlernen)

ilr

Arbeiten, die
längeres Anlernen

erfordern usw,

erst-
malig

kündbar
zum:

a

Besonders
qualifizierte

Facharbeiter, sehr
hohe

Verantwortung

Besonders
schwierige und

verantwortungs-
volle Facharbeiten

1) Lohngruppe S und I ohne Altersgliederung.

-il-

80

6



264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung
264 6 Lohntarifuertrag für die papiererzeugende lndustrie in Rheinland-Pfalz

DM

Zeitlohnsätze io Stund€

Datum
des

lnkrafl-
trolens

01,10,91

01.09.92
01.02.94
01.02.95

01.04.96
01.03.97

01.09.97
01.03.98

01 .04.99

01 .03.00

01.03.01

31 .08,92

30.09.93

18,18
19,02
19,40

20.14
20,51
20,78
20,82

21,26
2't,92
22,40
22,85

17,49

18,29
18,66

19,37
19,73

19,99

20,03
20,45
21 ,08
21,54

2't,97

16,90

17,68
18,03

18,72
19,07

19,32
19,36

19,77

20,38
20,83

2't.25

16,06
16,80
17,14

17,79

18,r2
18,36

18,39

r 8,78
19,36
19,79

20,1 9

15,20
15,90

16,22
16,84

17,15

17,37

17,41

17,78
18,33

18,73
19,10

14,15
14,80

15,10
15,67

15,96

16,17
16,20
16,5.1

17.05

17,43

17,78

29.02,96
28.02.97

für Jugendlich6
im Alter von

1 7 Jahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

90

für Jugendliche
im Alter

unler 1 I Jahren
in 7o des

Vollarbeiterlohnes

90

28.02.98
28.02.9921

29.02.002],

28.02,022)

1) Lohngruppen 5 und 6 ohno Altersgliederung 2) Einmalzahlung von DM 200, für März 1999 von DM 120, im April 2000
DM 300.

264 7 Lohntarituertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Baden-Württemberg
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .10.91

01 .09.92

01.02.s4
01.02.95
01.04.96

01.03_97

01.03.98

01.03.98
01.04.99

01.03.00
01.03.01

31.08.922)

30.09.93

29.02.96
28.O2.97

28.42.98

28.02.993)
29.02.003)

28.02.023).

18,31

19,15

19,53

20,27
20,64

20,91

20,95
21,39
22,O5

22,54
22,59

17 ,17
17,96

18,32
19,02
19,37

19,62

19,66

20,07
20,69
2't,15
21 ,57

1 5,14
15,84

16,16
16,77

17,08
17,30

17,34
17,70

18,25
18,65
19,02

15,64

16,36
16,69

17,32
17,64

17,87
't 7,90
't8,28

18,85

19,26
19,65

14,59

15,26
15,57
16,16

16,46

16,67
16,71

17,06
17,59

17,98
18,34

2) Für SeptembgI 1991 erhöht sich dsr Bruttolohn um pauschal 10 %.
3) Einmalzahlung von DM 200, tür März 1999 DM 120, im April 2000

DM 300.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigsn Altersstufe (übe|I I Jahre)t)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Hochwertig€
Tätigkeiten, hohe
Anrorderungen,
S6lbständigk€it

und Verantwortung

6

Facharbeiten, die
erhöhte

Selbständigkeit
und Verantwortung

erlordern

5

Facharbeiten,
abgeschlossen€
Ausbildung oder
Anlernausbildung

4

Tätigkeit€n,
die eine betrieb-
liche Anlernzeit

erforclern

3 2

Tätigkeiten, für die
€ine betri€blicho
Einarbeitungszait

und größere
körperliche odsr

goistige
Beanspruchung
erlorderlich sind

Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

1

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstul€ (über 18 Jahre)l)
in Ortsklass€ S
in Lohngruppe

orst-
malig

kündbar
zum:

I

Führen einer Papier-
(Karton-) Maschine

usw,

lt

Führen einer
Strgichmaschine

(Großanlag6) usw,

Führen eines
Bogenkaland6rs

lo,,,o""n;:,ou- *o
I Hitt..ton"n r.*.

tx

Helfen in cler
PackerEi

1) Lohngruppe I ohne Altersglieclerung.

-65-



264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Fappeerzeugung
264 I Lolrntarituertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

(hier nur: Papier-, Maschinenpappen- und Zellstoffindustrie)
DM

Zsitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkratt-
tret€ns

,ür Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

9001.10.91

01.09.92

01 .02.94

01 .02.95

01.04.96

01.03.97
01 .09.97

01 .03.98

01 .04.99

01.03.00

01 .03.01

31.08.921)
30.09.93

31.01.95
29.02.96
28.02.97

28.02.98
28.02.992)
29.o2.002)

28.02.022)

18,93

19,80
20,20

20,97
21 ,36
21 ,64

21 ,68
22,14
22,83

23,33
23,80

18,03

18,86
19,24
19,97

20,34

20,60
20.65
21,08
21,73

22,21
22,65

17,29
18,09

18,45
1 9,15
19,50
19,75
19,79

20,21

20,84

21,30
21,73

15,87

15,60
16,93
17,57

17,90
18,1 3

18,1 7

18,55
19,t3
19,55
19,94

14,30

14,96
15,26
15,84

1 6,13
16,34
16.37
16,71

17,23
17,61

17,96

1) Für Septgmber 1991 erhöht sich der Bruttolohn um pauschal 10 o/o 2) Einmalzahlung von DM 200, für März 1999 DM 120, im Aoril 2000
DM 300.

265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 1 Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.02.91
01.02.92
01.02.93

01.06.94
01.03.95
01.02.96

01 .06.96

01.04.97

01.04.98
01.10.98

01.05.99

01.06.00
01.06.01

31.01.S2

31.01.94

31 .01.95

31.01.953)

31.03.97
31.03.98

31.03.003)

31 .03.02

19,56

20,70
21,36
21,79

22,60
23,23

23,6s
24,O2

24,71

25,14

25,97
26,75

27,42

17,93
18,98

19,58
19,98

20,71
21,29

21,69
22,02

22,65
23,05
23,80
24,52
25,14

16,30
17,25

17,80
18,16
18,83

19,36
19,72

20,02

20,59
20,95

21,64
22,29
22,85

14,67
15,53
16.02
15,34
16,95

17,42
17,75

18,02
18,54

18,86
19,48

20,06

20,57

13,45
14,29

14,69
14,98
15,53

15,96
16,27

16,52
16,99

17,28
17,85

18,39
18,85

12,63
13,3.7

13,80

14,07
14,59
14,99

15,28
't5,52

15,96

16,24
'16,77

17,27
'17,71

12,23
12,94
13,35
13,62
1 4,'12

14,52
14,79
15,02
15,45

15,71

16,23

16,72
'17,14

für jugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe
lV im Alter unter

1 8 Jahron

11.74

12,81

13,22

13,48
13,98

14,37
14,64

14,87
15,30

15,55
16,07

16,55
16,97

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

lsls
l--^ . - I rätiskeiten,dieI latrok€rten.dreelne l' -I . -"- -..'-' --.- .- leinoeh€ndesAnlsrnenlaboeschlosseneLenrel :l"-"--- ----.'- -- -l oderentsprechende
I voraussetzen I rr.nrrng erfordern

6

Oualilizierte
Tätigkeiten

'I

Tätigkeiten nach
kurzer Einweisung

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Hochwertige
Tätigkeiten und hohe

Verantwortung

für Arbeitnehmor der höchstsn tarilmäßig€n Allersstule (über.l8 Jahre)1)

in Lohngruppe

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlossen6

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeitsiahr in
cler Gruppe

Umfangr€iche
fachliche

Kennlnisse
sowie

Selbständigkeit
und €rhöhte

Verantwortung

IV

Fachliche
Kenntnisse und

Erlahrungen
sowie

Verantwortung

I

Kenntnissg und
Fertigkeilen

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anw€isung

erst-
malig

kündbar
zum:

vill

Hochw6rtige
Facharbeiten,

lachliches
Können und

V6rantworlung

vll2)

Schwierige
Facharbeitsn,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr in

der Gruppe

1) Lohngruppe Vl und Vlll ohne Altersglied€rung; bis 31.01.1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

-«-

2) Vor dem 01 .02.1 991 Gruppe Vll hochwertige Facharbeilen.
3) Für Fobruar'1995 Pauschale von DM 150, lür April 1999 DM 75.



265 Papier' und Pappeverarbeitung
265 2 Lohntarituertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Niedersachsen und Bremen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

lür jugendliche
Arbeitnehmsr

der Lohngruppe
lV im Alter unt€r

1 8 Jahren

11,74
12,81

13,22
13,48
13,98
14,37
14,64
14,87
15,30
15,55
16.07
16,55

16,97

für
iugenclliche

Arb€itnehmel
der

Lohngruppe lll
im Alter unter

1 I Jahren

01_02.91

01 .02.92
01 .02.93
01 .06.94

01 .03.95

01 .02.96

01_06.96

01.04.97
01 .04.98

01 .10.98
01 .05,99

01 ,06.00
01 .06.01

19,56
20,70
21,36
21,79
22,60
23,23
23,65
24,O2

24,71
25,14
25,97
26,75
27,42

16,30
17,25
17,80
18,16
18,83
19,36
19,72
20,o2
20,59
20,95
21,64
22,29
22,85

13,45
14,23
14,69
14,98
15,53
15,96
16,27
16,52
16,99
17,28
'17,85

18,39
18,85

31.01.94
31.01.95
31.01.963)

31.01.92

31.03.97
31.03.98

31.03.99
31.03.003)

31.03.02

r 7,93
18,98
19,58
19,98
20,71

21,29
21,69
22,02
22,65
23,05
23,80
24,52
25,14

14,67
15,53
16,O2

16,34
16,95
17,42

17,75
18,02
18,54
18,86
19,48
20,06
20,57

12,63
13,37
13,80
14,O7

14,59
14,99

15,28
15,52
15,96
16,24
16,77
17,27
17,71

12.23
12,94
13,35
13,62
't4,12

14,52
14,79
15,02
15,45
15,71

16,23
'16,72

17.14

'l) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

2) Vor dem 01.02.1991 Grupp€ Vll hochwertige Facharbeiten.
3) Für Februar 1995 Pauschale von DM 150, für April 1999 DM 75

265 3 Lohntarituertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Rheinland-Pfalz und Saarland
DM

Zeitlohnsätze i€ Stunde

Datum
des

lnkratt-
trelens

01.02.91
01 .02.92

01.02.93
01 .06.94

01.03.95
01.02.96

01.06.96
01.04.97
01.04.98
01 .10.98

01.05.99
01.06.00
01.06.01

31 .01 .92

31 .01.93
31.01.94
31.01.95
31.01.963)

31.03.97
31.03.98

31.03.99
31.03.003)

31.03,02

19,56
20,70
21,36
21,79
22,60
23,23

23,66
24,O2

24,7'l
25.14

25,97
26,75
27,42

17,93
18,98
19,58
19,98
20,71
21,29

21,69
22,O2

22,65
23,05
23.80
24,52

25,14

16,30
17,25
17,80
18,16
18,83
19,36
19.72
20,o2

20,59
20,95
21,64
22,29
22,85

14,67
15,53
16,02
16,34
16,95
17,42
17,75
18,O2

18,54
18,86
19,48
20,06
20,57

13,45
14,23
14,69

14,98
15,53
15,96
16,27
16,52
16,99
17,28
17,85
18,39
18,85

13,04
13,80
14,24
14,53
15.06
15,48
15,78
16,02

16,47
16.76

17,31
17,6it
18,28

12,63
13,37
13,80
14,O7

14,59
14,99
15,28
15,52
15,96
16,24

16,77
't7,27
17 .71

12,23
't2,94

13,35
13,62
14,12

14,52
'14,79

15,02
15,45
15.71

16.23
16,72
17,'.t4

11,74
12,42
12,82
13,08
13,55

13,93
14,20
14,42
14,83
15,08
15,58
16,05
r 6,45

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (üb€r 18 Jahre)1)

in Lohngruppe

arsl-
malig

kündbar
zum:

vill

Hochwortige
Facharbeiten,

lachliches
Können und

Verantwortung

vll2)

Schwi€rige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsjahr in

der Gruppe

vr (E)

Facharb€ilen,
abgeschlossene

B6rufsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeitsjahr in
cler Gruppe

Umlangreich€
lachlich€

Kenntnisso
sowie

Selbständigk€it
und €rhöhte

Veranlwortung

IV

Fachliche
Kenntnisse und

Erlahrungen
sowie

Verantwortung

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aulgrund singr
Einw6isung

Ohn€
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anwoisung

fü Arbeitnehmsr der höchsten Tarifmäßigen Altersstufe (üb€I 18 Jahre)i)
in Lohngruppe

Ohne
Vorksnntnisse,

nach kurzor
Anwolsung

vIt

Hochwertige
Facharbeilon,

lachliches
Können und

Verantwortung

Umfangreiche
,achliche

Kenntnisse
sowie Selb-
stäncligksit
und Erhöhto

Vsrantwortung

erst-
malig

kündbar
zum:

vt2)

Schwierigs
Facharbelten,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

vt (E)

Facharb€iten,
abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung,
ab dern 3.

Tätigkoitsiahr
in dor Grupp€

tv

Fachlicho
Konntnisse

und
Erlahrungen

sowie
Vsrantwortung

u

Ourch
Unterweisung

orwoö€ne
fachliche

Kennlniss€

ll

Kenntnisse
und

Ferligk€iten
aurgrund einsr

Elnwgisung

1) Lohngruppe Vl,bis Vlll ohne Altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen I - Vl üb€r 19 Jahr6.

-67 -

2) Vor dern 01.02.1 991 G.uppo Vll hochwortlge Facharb€iten.
3) Für Februar 1995 Pauschale von OM 150, fur April 1999 DM 75.



265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 4 Lohntarituertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Nordrhein

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
dss

lnkraft-
tretens

01.02.91
01.02.92
01 .02.93
01 .06.94
01.03.95
01.02.96
01 .06.96

01 .04.97

01.04.98
01 .10.98
01 .05.99

01 .06.00

01.06.01

lür jugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe
lV im Alter unter

1 8 Jahren

1) Lohngrupen Vl bis Vlll ohne Altersgliod€rung; bis 31.1.1993
Lohnoruoo€n I - Vl übe( 19 Jahre.

2) vor däm Ö1 .02.1 99 1 Gruppe vll hochwertigs Facherbetlen.

31.01.92
31.01.93
31.01 .94

31.01.95
31.01.963)

31.03.97
31.03.98

19,56
20,70
21,36
21,79
22,60
23,23
23,66
24,O2

24,71
25,14
2s,97
26,75
27,42

17,93
18,98
19,58
19,98
20,7'l
21,29
21,69
22,02
22,65
23t05
23,80
24,52
25,14

17,90
17,93
18,98
19,58
19,98

20,71

21,29
21,69
22,O2

22,65
23,05
23,80
24,52
25,14

16,30
17,25
17,80
1 8,16
18,83
19,36
19,72

20,o2
20,59
20,95
21,64
22,29
22,85

14,67
15,53
16,02
16,34
16,95
17,42
17,75
18,02
18,54
18,86
19.48
20,06
20,57

13,45
14.23
14,69
14,98
15,53
15,96
16,27
16,52
16,99
17,2e
17,85
18,39
18,85

12.63
12,37
13,80
14,07
14,59
14.99
15,28
15,52
15,96
16,24
16,77
17,27
17,71

12,23
'12.94

13.35
13.62
14,12
14,52
14.79
15.02
15,45
15,71

16,23
16,72
17 ,14

12,11

12,81

13,22
13.48
13,98
14,37

14,64
14,87
15,30
15,55
16,07
16,55
16,97

31.03.99
31.03.003)

31.03.02

3'1.01.91

31.01.92
31 .01.93

31 .01.94
,31.01 .95

31:01.963)

31.03.97
31.03.98

31.03.99
31 .O3.OO3)

31.03.02

3) Für
DM

Februar 1995 oinhsitliche Erhöhung um DM 150. lür April 1999
75.

265 5 Lohntarituertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Westfalen
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

für iugendliche
Arbeitn€hmer

der Lohngruppe
lV im Alter unter

'18 Jahren

01.11 .90

01.02.91
01 .02.92
01.02.93
01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
01.04.97
01.04.98
01 .10.98

01 .05.99

01.06.00
01.06.01

19,56

20,70
21,36
z'.t,79
22,60
23,23
23,66
24,O2

24,71
25,14
25,97
26,75
27,42

15,23
16,30
17.25
17,80
1.8,16

18,83
19,36
19.72

20,o2
20,59
20,95
21 ,64

22,29
22,85

13,33
14,67
15,53
16,02
16,34
16,95
'17,42

17,75
18,02
18,54
r8,86
19,48

20,06
20,57

12,18
13,45
'14;23

14,69
14,98
15,53
'15;96

16i27
16,52
16,99
17,28
17,85
18,39
18,85

11,42
12;53
13,37
13,80
14,o7
14,59
14,99
15,28
15,52
15,96
16,24
16,77
17,27
17 ,71

1 1,12
1223
12,94
13,35
13.52
14,12
14,52
14.79
15.02
15,45
15,71

16,23
16,72
17,14

10,22
12,11

12,81

't3,22

13.48
13,98
14,37
14,64
14,87
15,30
15,55
16,07
16,55
16,97

3) Für F€bruar 1995 einhsitliche Erhöhung um DM 150, lür April 1999
DM 75.

für Arbeitnehmer dor höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)t)

in Lohngruppe

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

vlll

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

v[2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr in

der Gruppe

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeitsiahr in
cter Grupp€

Umfangreiche
lachliche

Kenntnisse
sowie

selbständigkeit
und €rhöhte

Verantwortung

IV

Fachliche
Kenntnisse und

Erfahrungen
sowig

Verantwortung

il

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einwoisung

für Arb€itnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstule (über '18 Jahre)1

in Lohn0rupp6

Kenntnisse und
Ferligkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlossene

Berulsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeitsiahr in
der Gruppe

Umfangreiche
lachlich€

K6nntniss€
sowie

Selbständigkelt
und erhöhte

Verantwortung

IV

Fachlich€
Kenntnisse und

Erlahrungsn
sowie

Verantwortung

erst-
malig

künclbar
zum

vil

Hochwertlge
Fachaöeiten,

lachliches
Können und

Verantwortung

ut2)

Schwierige
Facharb€it€n,

ab dem 2.
Tätigk€itsiahr in

dor Gruppe

ilGfrnsrufip"n Vl bis Vlll ohne Alt€rsgllederung; bis 31.01 1998
Lohnöruooen I - Vl über 19 Jahre.

2) Vor däm Ö1.02.1991 Grupp€ Vll hochwertlgo Facharbeiten.
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265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 6 Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Hessen

DM

Zeitlohnsätze le Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

0 t .02.91

01.02.92
01.02.93
01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
01.04.97
01.04.98
01 .10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01

31.01 .92

31.01 .93
31.01.94
31.01 .95
31.01.963)

31.03.98

31.03.99
31.03.003)

31.03.02

01.02.91
01.02.92
01.02.93
01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
01.04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01

31.01.92
31.01.93
31 .01.94
31.01.95
3r.0r.963)

für iug€ndliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe
lV im Alter unter

1 I Jahren

12,11

12,81

13,22
13,48
13,98
14,37
14,64
14,87
15,30
15,55
16,07
16,55
16,97

für jugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe
lV im Altsr unter

1 I Jahren

12,11

12,81

13,22
13,48
13,98
14,37
14,64
14,87
15,30
15,55
16,07
16,55
16,97

31.03.97
31.03.98

31.03.99
31.03.003)

31.03.02

19,56
24,70
21 ,36
21,79
22,60
23,23
23,66
24,O2

24,71
25,14
25,97
26,75
27,42

19,56
20,70
21,36
21,79
22,60
23,23
2s,66
24,02
24,71
25,14
25,97
26,75
27,42

17,93
18,98
19,58
19,98
20,71

21,29
21,69
22,02
22,65
23,05
23,80
24,52
25,14

17,93
18,98
19,58
19,98
20,7'l
21,29
21,69
22,O2

22,65
23,05
23,80
24,52
25,14

16,30
17,25
17,80
18,16
18,83
19,36
19,72
20,o2
20,59
20,95
21,64
22,29
22,85

14,67
15,53
16,02
16,34
16,95
'17,42

17,75
18,o2
18,54
18,86
19,48
20,06
20,57

r4,67
15,53
16,02
16,34
16,95
17,42
17,75
18,02
18,54
18,86
19,48
20,06
20,57

13,45
14,23
14,69
14,98
15,53
15,96
16,27
16,52
16,99
17.28
17,85
18,39
18,85

13,45
14,23
14,69
14,98
15,53
15,96
16,27
16,52
16,99
17,28
17,85
18,39
r8,85

12,63
'13,37

13,80
14,O7

14,59
14,99
15,28
15,52
15,96
16,24
16,77
17,27
17 ,71

12,23
12,94
13,35
13,62
14,12
14,52
14,79
15,02
15,45
15,71

16,23
'16,72

'17,14

12,23
12,94
13,35
13,62
14,12
14,52
14,79
15,02
15,45
15,71

16,23
16,72
17,14

16,30
17,25
17,80
18,16
'18,83

19,36
19,72
20,02
20,59
20,95
21,64
22,29
22,85

12,63
13,37
13,80
14,07
14,59
14,99
15,28
15,52
15,96
16,24
16,77
17,27
17,71

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Altersgliederung: bis 31 .01 .1 993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

2) Vor dem 01.02.1991 Gruppe Vll hochwertige Facharbeiten.

3) Für Februar 1995 einheitliche Erhöhung um DM 150, für April 1999
DM 75.

265 7 Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Baden-Württemberg
(ohne Südbaden)

DM

Zslllohnsätze ie Stunde

Datum
des

hkraft-
tretens

3) Für Februar 1995 einheitliche Erhöhung um DM 150, lür April 1999
DM 75.

für Arbeitnehm€r dor höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)1)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

vill

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

vil2)

Schwierige
Facharbeilen,

ab dom 2.
Tätigkoitsjahr in

der Gruppe

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeitsjahr in
der Gruppe

Umfangreiche
fachllche

Kgnntnisse
sowi6

Selbständigkeit
und erhöhte

Verantwortung

IV

Fachliche
Kenntnisse und

Ertahrungen
sowie

Verantwortung

Kenntnisse und
Fortigkeit6n

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

für Arbeitnehmor dor höchsten taritmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)l)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

vilt

Hochwertigs
Facharb€iten,

fachliches
Können und

Verantwortung

vt2)

Schwierige
FacharbeitEn,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr in

der Gruppe

VI (E)

Facharboilen,
abgsschlossene

B€rufsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeitsjahr in
der Gruppe

Umtangreiche
fachliche

Kenntnisse
sowie

Selbständigkeit
und erhöhte

Verantwortung

IV

Fachliche
Kenntnisse und

Erfahrungen
sowig

V6rantwortung

I

Kenntniss€ und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnlssg,

nach kurzer
Anweisung

1 ) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Altersgliederung; bis 31 .01 .1 993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

2) Vor dem 01.02.1991 Gruppe Vll hochwertigs Facharbeiten.
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für Arbeitnehmer der höchsten Tarilmäßigen Altersstufe (üb€r 18 Jahre)1)

in Lohngruppe

vil

Hochwerligo
Facharbait€n,

fachliches
Könn€n und

Verantwortung

il

Durch
Unterwelsung

ervorbene
,achlich€

Kenntnisse

il

K€nntnisse
und

Ferligkeiten
aufgrund €iner

Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlos-
sene Berufs-

ausbildung. ab
dem 3.

Tätigkeitsjahr
in dgr Grupp€

UmtangrEiche
fachlich€

KenntnissE
sowie Selb-
ständigkeit

und erhöht€
Vorantwortung

IV

Fachliche
Kenntnisse .

und
Erlahrungen

sowie
Verantwortung

erst-
malig

kündbar
zum:

vil2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 I Lohntarituertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in SÜdbaden

DM

Zeitlohnsätze i€ Stunde

Datum
des

lnkratt-
lrotens

01.02.91
01,02.92
01.02.93
01.06.94

01.03.95
01.02.96

01.06.96
01.04.97
01 .04.98

01.10.98
01.05.99

01 .06.00

01.06.01

für
jugendlich€

Arb6itnehmEr
der

IV

31.01.92

31.01 .93

31.01.94

31.0r.95
31.01 .963)

19,56

20,70

21,36.
21,79
22,60
23,23
23,66
24,O2

24,7'l

25,14
25,97
26,75

27,42

17,93
18,98

19,58
19,98

20,71
21,29

21,69
22,02

22,65
23,05
23,80
24,52

25,',t4

16,30
17,25

17,80
18,16
18,83

19,36
19,72

20,o2
20,59
20,9s
21,64
22,29
22,85

14,67
15,53

16,02
16,34
16,95
17,42

17,75
18,02

18,54
18,86
19,48

20,06
20,57

13,45
14,23

14,69
14,98
15,53
15,96

16,27
16,52
16,99

17,28
17.85
18,39
18,85

13,04
13,80
14,24
14,52

15,06
15,48

15,78
16,02
16,48

16,76
17,31

17,83
18,28

12.63
13,37
13,80

14,O7

14,59
14,99
't5,28

15,52
15,96
16,24
16,77

17,27
17,71

12,23

12,94
13,35
13,62

14,12
14,52
14,79
15,02

15,45

15,71

16,23
16,72
17 ,14

31.03.99
31.03.003)

31 .03.02

31 .01.92

31.01.93

3r.01.94
31.01.95

31.01.963)

31.03.97

31.03.98

31.03.99
31.03.003)

31.03.02

im Alter unl6r
1 8 Jahren

11,74

12,42
12,82

13,08
13,98
14,37
14,64
14,87

15,30
15.55
16,07

16.55
16,97

12,11

12,81

13,22
13,48
13,98

14,37

l4,64
14,87

15,30

15,55
16,07

16,55
16,97

lür iugendliche
Arbeitnehmer

cler Lohngruppe
lV rm Alter unter

1 I Jahren

31.03.97

31 .03.98

iJGr.grGpe vr bis vlll ohne Altersglied€rung; bis 31 .01.1993
Lohnoruppen I - Vl über 19 Jahr€.

2) Vor dem 01.02.1991 Gruppe Vll hochwertige Facharbeiten.
3i Für Februar 1995 Pauschale von DM 150, lür April 1999 DM 75.

265 9 Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Bayern
DM

Zeitlohnsätza ie Stunds

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.02.91
01.02.92
01.02.93
01.06.94

01.03.95

01.02.96
01.06.96

01.04.97
01.04.98
01.10.98

01.05.99

01.06.00

01.06.01

19,56

20,70
21,36
21,79

22,60
23,23

23,66
24,02

24,71
25,14
25,97

26,75

2i,42

17,93
18,98
19,58

19,98

20,71
21,29

21,69
22,O2

22,65
23,05
23,80
24,52

25,14

16,30
17,25

17,80
18,16

18,83
19,36

19,72

20,o2
20,59
20,95
21,64
22,29

22,85

14,67
15,53
16,02
16,34

16,95

17,42
17,75
18,02

18,54
18,86
19,48

20,06
20,57

13,45
14,23
14,69

14,98

15,53
15,96
16,27

16,52
16,99
17,28

17,85
18,39

18,85

12,63

13,37
13,80

14,O7

14,59

14,99
15,28
15,52

15,96
16,24
16,77

17,27
17,71

12,23

12,94
13,35
13,62
14,12

14,52
'14,79

15,O2

15,45
15,71

16,23

16,72

17,14

für Arbeitn€hmer der hÖchston tarilmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)t)

ln Lohngruppe

tv

Fachlich€
Kenntnisse und

Erlahrung6n
sowie

V6rantwortung

I

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aulgrund einer
Einweisung

Ohne
Vork6nntnisse.

nach kurzer
Anweisung

ut2)

Schwi6rigo
Facharb€iten,

ab clem 2.
Tätigkeitsiahr in

der Gruppe

vt (9

Facharbeiten,
abg€schlossene

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeitsjahr in
der Gruppe

Umlangreiche
,achliche

K€nntnisse
sowie

Selbstäncligkeit
und erhöhte

Verantwortung

ersl-
malig

kündbar
zum:

vlI

Hochw6rtige
Facharb€iten,

fachliches
Können und

VEranlwortung

ilTänn6ruppen Vl bis Vlll ohne Altersgliederung; bis 31 01.1993
LohnÖruppen I - Vl über 19 Jahre.
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2) Vor dem 01 .02.1 991 Gruppe Vll hochwertige Facharbeiten.
3i Für Februar 1995 Pauschal€ von DM 150, lür April 1999 DM 75.



für Arb€itnehmer der höchsten Tarifmäßigen Altersstufo (über 18 Jahre)1)

in Lohngruppe
vill

Hochwertige
Facharbeit€n,

fachliches
Können und

V€rantwortung

tv

Fachlich€
Kenntnisse

und
Erfahrung€n

sowie
Vorantwortung

Umlangrelche
fachlicho

Kenntniss€
sowie Selb-
ständigkelt

und erhöhte
Verantwortung

erst-
malig

kündbar
zum:

vt2)

Schwierige
Facharb€iten,

ab dom 2.
Tätigkeitsjahr
in der Gruppe

vt (E)

Facharbeit€n,
abgeschlos-
sen€ Berufs-

ausbildung, ab
dem 3.

Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

ilt

Durch
Unterwelsung

erworb€n€
,achlichs

Kenntnisse

Kenntniss€
und

Fertlgk€iten
aufgrund einer

Einweisung

Ohn€
Vorkenntnisso,

nach kurz€t
Anwdsung

265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 10 Lohntarituertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Berlin-West

DM

Zeitlohnsätz€ je Stund€

Datum
des

lnkraft-
tretsns

lür
jugendllch€

Aöeilnshmer
d€r

IV
im Alter unt6r

1 I Jahren

1) Lohngruppe Vl bis Vlll ohn€ Altersgliederung; bis 31 .01 .1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

2) Vor dem 01.02.1991 GruDDe Vll hochwertioe Facharb€tten.
3) EV[ EeUruar 1995 einheitliiho Erhöhung uni'DU tSO, für Aprit 1999

DM 75.

268 Druckerei und Vervielfältigung
268 1 Lohntarituertrag für die Druckindustrie im früheren Bundesgebiet

DM

Zeitlohnsätz€ ls Stunde
für Arboitnehmer der höchst€n tarifmäßlgen Altorsstufs (über i g Jahre)

0r.02.91
01.02.92
01.02.93
01 .06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
01.06.96
01 .04.97
01 .04.98
01 .10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01

Datum
des

lnkrafl-
trgtens

31 .01.92
31.01.93
31.01.94
31.01.95
31.01.963)

31.03.97
31.03.97
31.03.98

31.03.99
31.03.003)

31,03.02

31.03.91
31.03.92
31.03.93
31.03.94

31.03.96
31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.03.001)

31.03.02

19,56
20,70
21 ,36
21,79
22,60
23,23
23,66
23,66
24,02
24,71
25,14
25,97
26,75
27,42

17,93
18,98
19,58
19,98
20,71
21,29
21,69
21,69
22,O2

22,65
23,0s
23,80
24,52
25,14

r 6,3Ö
17,25
r 7,80
18,16
18,83
19,36
19,72
19,72
20.02
20,59
20,95
21,64
22,29
22,85

14,67
15,53
16,02
16,34
16,95
17,42
17,75
17,75
18,02
18,54
18,85
19,48
20,06
20,57

'13,04

13,80
14,24
14,53
15,06
15,48
15,76
15,76
16,02
16,48
16,76
17,31

17,83
18,28

12,63
13,37
13,80
14,07
14,59
14,99
15,28
15,28
15,52
15,96
16,24
'16,77

17,27
17 ,71

12,23
12,94
13,35
13,62
14,12
14,52
14,79
14,79
15,O2
15,45
15,71

16,23
16,72
17,14

11,40
12,42
12,82
13,08
13,98
14,37
14,64
14,64
14,87
15,30
15,55
16,07
16,55
16,97

13,45
14,23
14,69
14,98
15,53
15,96
16,27
16,27
16,52
16,S9
't7,28

17,85
18,39
18,85

in Lohngruppe

Engangsstuf€
Eintache Aö€iten ohno Vork€nntnlsse

nach 6 monatlger
Enarb€ltung

in den erst€n
6 Monatgn

01.04.90
01.04.91
01.04.92
01.04.93
01.07.94
01.04.95
01.07.95
01.04.96
01.04.97
01.04.98
01.05.99
01.04.00
01.06.01

22,26
23,82
25,20
26,03
26,55
28,O7

28,63
29,16
29,60
30,1 I
31,18
32,12
32,92

18,55
19,85
2't,oo
21,69
22,13
23,39
23,86
24,30
24,66
25,1 6
25,99
26,77
27,44

16,69
17,86
18,90
19,52
19,91

21,05
21,47
21,87
22,20
22,U
23,39
24,09
24,69

16,14
17,27
1A,27
18,87
19,25
20,35
20,76
21,14
21,46
2'l,89
22,61
23,29
23,87

14,84
15,88
16,80
't 7,35
17,70
18,71
19,09
19,44
19,73
20,13
20,79
21,41

21,95

13,73
14,69
15,54
16,05
16,37
17,31
17,65
17,98
18,25
18,62
19,23
19,81

20,31

€Ist-
malig

kündbar
zum:

nach Vollendung des 1. Gehilfeniahr€s

vil
Maschinensetzer

v (E)

Facharbelter
tv

Fachliche
Einaö€itung, €rhöhts
Eigonverantwortung
und Berursorfahrung

Körperllch schw€re
Arbeitsn

ilEärrate ttir April 1999 von DM 135 bis zur Lohngruppe il
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für Arbeitnehmer der höchslen tarifmäßigen Altersstufe (Über 18 Jahre) 1)

in Lohngruppe

J

Längere Anlernzeit
(Walzen, Schleifen

usw.)

2

Kurze Anlernzeit
(Wachsen, Abölen

usw.)

1

Kurze Anleitung
(Anfeuchten,

Ausputzen usw.)

4

Abgeschlossene
Facharbeiter-
ausbildung

(Blanchieren, Glätten
usw.)

erst-
malig

kündbar
zum: Dreijährige

Berufsausbildung
(Maschinist. Maurer

usw.)

27O Ledererzeugung
270 1 Lohntarifvertrag für die ledererzeugende lndustrie im früheren Bundesgebiet ohne Baden-Württemberg

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .01.88

01.01.89

01 .10.89

01 .01 .90

01 .01 .91

01 .01.92

01 .01.93

01.10.s3
01 .04.94

01 .12.94

01 .01.95

01 .10.95

01 .1 2.95

01 .04.97

01 .05.98

01 .06.99

31 .12.90

31 .12.91

31 .12.92

31 .03.94

30.09.95

.31 .12.96

31 ,O3.98

31.0s.99
31 .08.00

31 .1 2.90

31 .12.91

31 .12.92

'31 ;03.94

30.09.95

31 .1 2.96

31.03.98

31 .05.99

31.08.00

12,64

12,89

13,22

13,62

14,44

15,29

15,79

16.00

16.21

16,53

16,74
16,97

17,55

17,81

18,20

18,75

11,68

11,91

12,21

12,58

13,33

14,13

14,63

14,82
15,01

15,31

15,51

15,73

16,26

16,50

16.86

17,37

10,91

1 t,13
11,41

11,75
12,46

13,21

13,71

13,89

14,07

14,35

14,54
14,74

15,24

15,47

15,81

16,28

10,91

1 1,13

11,41

11,75

12,4.6

13.21

13,71

13,8S

14,A7

14.35
14,54
14,7 4

15,24

15,47

15,81

16,28

10,37

10,58

10,85

11,'18

11.85

12,55

13,05

13,22

13,39
13,66

13,84

14,03

14,51

14,73

15.05

15,50

9,99
10,19

10,45

10,76

1.1 ,4'1

12.11

12,61

12,77

12,94

13,20

13,37
13,56

14,02

14,23

14,54

14,98

für jugendliche
Arbeitnehmer
im Alter unter

'18 Jahren in 7o des
Vollarbeiterlohnes

85

lIIoEngruppe 5 ohne Altersgliederung

Datum
des

lnkratt-
tretens

270 2 Lohntarifvertrag für die ledererzeugende lndustrie in Baden-Würrtemberg
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

2) Pauschale lür Januar bis März 1997 von DM 1201 für April 1998 DM 60.

für jugendliche
Arbeiter

der Lohngruppe 3
im Alter unter

1 I Jahren

01.01 .88

01 .01 .89

01 .10.89

01 .01 .90

01 .01.91

01 .01.92

c1 .01.93

01 .10.93

01.04.94
01 .12.94

01 .01.95

01 .1 0.95

01 .12,95

01 .04.97

01 .05.98

01 .06.99

'12,64

12,89

13.22

13,62

14,44

r 5,29

1 579
16,00

16,21

16;53

16,7 4

16,97

1 7,55

1 7,81

18.20
18,75

11,68

11,91

12.21

12,58

13,33

i 4,13
'14,63

14,82

15;01

15,3,1

15,51

15,73

16,26

16,50

16,86

17 .37

10,37

10,58

10,85

11,18

11 ,85

12,55

13;05

13,22

13,39

tJ.oo
13,84
1 4,03

14,51

14,73

15,05

15,50

9,99

10,19

10,45

10,76
11,41

12,11

12,61

12,94

13,20
13,37
13,56

14.02

14,54

14,98

10,48

10,69

10,96

1 l,29
11,97

12.69

13,16

13,33
13,50

13,7 7

13,95

14,1 5

14,63

14,85

15,18

15.64

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 1 I Jahre) 1 )

in Lohngruppe

Kurze Anlernzeit
(Wachsen, Abölen

usw,)

1

Kurze Anleitung
(Anfeuchten,

Ausputzen usw.)

3

Längere Anlernzeil
Walzen, Schleiten

usw.)

4

Abgeschlossene
Facharbeiter-
ausbildung

(Blanchieren, Glälten
usw,)

erst-
malig

kündbar
zum: Dreijährige

Berufsausbildung
(Maschinist, Maurer

usw.)

nTo6ngruppe 5 ohne Altersgliederung
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (üb€r 1 I Jahr€)

in Lohngruppo
erst-
malig

kündbar
zum:

'I

Facharbeiter,
abgeschlossene

Lehre

2

Freihänclig6s
Einnähen eings

nicht vorbersiteten
Kederslreifens

zwischen
2 Werkleilen

3

Einnäh€n von ge-
zogenen Deckeln

und Böden in
Kofler

4

Stepparbeiten an
Lederfutter bei
hochwertig6n

Taschen

Stanzen von
kleinen Zuschnitten

6

Frei€s Einkleb€n
von

Reißv€rschlüssen
an Zu- uncl

Ausschnitten

271 Lederverarbeitung (ohne Herstellung von Schuhen)
271 1 Lohntarifuertrag für die Ledenraren- und Kofferindustrie in Hessen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkratt-
tr€tens

01 .01.88

01 .01.89

01.01.90

01.01.9i
01 .01.92

01 .01.93

01 .01.94

01 .01.95

0'1.04.96

01 .07.97

01 .01.99

01.05.00
01.04.01

31.12.90

31.12.91
31.12.92
31.12.93

31 . 12.94

31 .12.95

30.06.97
31 .12.98

31.03.00

31.03.02

11,25

11,53

12,06
12,79
13,55
'14,00

14,28
14,74

15,1 1

15,40

15,75
16,08
16,40

10,69

r0,96
11,47

12,16
12,88
13,31

13,58
'14,01

14,36
14,64
14,98

15,29
15,60

10,08

10,33
10,81

11,46
'12,14

12,54
12,79

13,20

13,53
13,79

14,11

14,41

't4,70

9,83
10,08
10,54
11,17
I 1,83
12,22
12,46

12,86

13,18
13,44
13,75

14,04
14,32

9,51

9,75
10,20

10,81

11 ,45
11 ,83
12,O7

't2,46

12,77

13,02
13,32
13,60
13,87

10,33

10,59
1 1,08
11 ,74
12,44
12,85
13,11

13,53

13,87
14,'14
14,47

14,77
15,07

8,06

8,26
8,65

9,17
9,71

10,03
10,23

10,56

10,82
11,03

11,29
11,53
11,76

tür jugendlich€
Arbeitnehm€r

cl€r Lohngruppe 4
im Alter von

1 7 Jahren

lür iugsndlich€
Arbeitnehmer

der Lohngruppe 4
lm Alter von

1 7 Jahren

7,8ii
8,02
8,39
8,90
9,42

9,74
9,93

10,25

10,50
10.70

10,96
1 1,19

11,42

271 2 Lohnlarituertrag für die Lederwaren-, Kunststoffwaren- und Kofferindustrie in Rheinland-Pfalz
DM

Z€itlohnsätze ie Stunde

Oatum
dEs

lnkratt-
tretens

01.01.88

01.01.89
01.01.90

01.01.91

01 .01.92

01 .01.93

01.01 .94

01.01 .95

01.04.96

01.07.97
01.01.99

01.05.00
01 .04.01

31.12.90

31 .12.91

31.12.92
31 .12.93

31 .12.94

31 .12.95

30.06.97
31 .12.98

31.03.00

1 1,15
11,43

11,96

12,68
13,43
13,87

r4,15
14,60

14,97

15,26

15,61

15,94

16,26

10,54

10,80
1 1,30

1 1,98
12,69
13,11

13,37

13,80
14,15

14,43

14,76
15,07

15,37

10,19
'1o,44

10,92

11 ,58
12,26
12,66

12,91

13,32
13,65

13,92

14,24

14,U
14,83

9,79
10,03

10,49

11,12
1 1,78
12,17
't2,41

12,81

13,13
13,39

13,70

13.99

14,27

9,49
9,73

10,17
10,78
11,42

1r,80
12,U
12,43
12,74

12,99
13,29

13,57

13,84

9,13
9,36
9.79

10,38
10,99

11,35
11,58
11 ,95
12,25
12,49

12,70

13,05

13,31

für Arboitnehmgr clsr hirchsten tarifmäßigen Altersstufe (üb€r 18 Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

1

Facharbeiter,
abgeschlossene

Lehre

2

Froihändig€s
Einnähon eings

nichl vorbereit€ten
Kederslreilens

zwischen
2 Werkt€ilen

3

Einnähen von ge-
zog€nen Deck€ln

und Böden in
Kotler

4

Stepparbeiten an
L€d€rfutter bsi
hochwertigen

Taschen

5

Stanzen von
klginen Zuschnitten

Freies Einkleben
von

Reißverschlüsssn
an Zu- und

Ausschnitten

31.03.02
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271 Lederverarbeitung (ohne Herstellung von Schuhen)
271 3 Lohntarituertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Baden-Württemberg

DM

Zeitlohnsätze ie Stunds

Datum
des

lnkraft-
trelEns

01 .01.88

01.01.89
01 .01.90

01 .01 .9 t

01.01.92

01.01.93

01.01.94
01.01.95
01.04.96
01 .07.97

01.01.99

01 .05.00

01.04.01

31.12.90
3J.12.91

3't.12.92
31.12.93
31 .12.94

31.12.95
30.06.97
31.12.98
31.03.00

31.03.02

11 ,25
11 ,53
12,06
12,78

13,54

13,99
14,27

14,73
15,10
15,39
't5,74

16,07
16,39

10,63

10,90
11,40

12,08
12,80

13,22

13,48
13,91

14,26
14,54
14,87
15,18

15,48

9,92
10,17
10,&
11,28

1 1,95
'12,34

12,59
12,99
13,31

13,57
13,88

14,17
14,45

9,74

9,98
10,34

11,07
11,73
12,12

12,36
12,76

13,08
13,34
13,65
13,94
't4.22

9,36
9,59

10,03
10,63
11,26

11,63
'11,86

12,24

12,55
12,79

13,08
13,35
13,62

lür jug€ndliche
Arbeitnehmer

dor Lohngruppe 4 im
Alter von 17 Jahren

7,94

8,14
8,51

9,02
9,56

9,88
10,08
10,40
10,66

10,86
11,11

11,34
11,57

für,ugendliche
Arbeitnehmer in
Lohngruppe 4

im Alter bis
. 1 7 Jahre

7,34
7,52

7,86

8,09

8,26
8,75

9,04
9,21

9,53

9,77
9,96

10,19

10,41

10,62

271 4 Lohntarifuertrag fur die Lederwaren- und Kofferindustrie in Bayern
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .01.88

or .or.as
01.01.90

01.01.91
01.07.91
o'1.02.92

01.02.93
01.02.94
01.02.95

01.04.96
0r.07.97
01.01.99

01.05.00

01.04.01

31.12.88

31 .12.91

31.1 2.921)

31 .12.931)

31.12.94

31 .12.95

30.06.97

31 .12.98

31.03.00

31.03.02

11,21

11,49

12,O2

12,38
12,63

13,38
13,82
14,10
14,58

14,94

15,22

15,57

15,92

16,24

10,19
10,44
10,92
1't,25
11 ,48
12,16
12,56

12,81

13,25
13,58
13,84

14,16

14,47

14,76

9,78
10,02

10,48
10,79
11,01

11,66

12,05
12,28
't2,70
13.02
13,27

13,58

13,88

14,16

9,21

9,44
9,88

10,18
10,38

10,99
11,35
11 ,58
11,97
12,27
12,50

12,79
13,08

13,34

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

4 51 2

2 Werkteilen

Stepparb€iten an
Lgderfutter bei

Slanzen von kleinen
Zuschnilten

Facharb€iter,
abgeschlossene

Lehr€

eines nicht
vorbereitelen
Kederstr€il€ns

6

Freies Einkleben von
Reißverschlüssen an
Zu- und Ausschnilten

erst-
malig

künbar
zum:

für Arbeitnehmer der höchst€n taritmäßigen Allerssturo (Übor 1 I Jahre)

in Lohngruppe

St€pparbeiten an
Lederfutter bei
hochwertigen

Taschen

4

Zuschneiden von
Futterstotfen nach

Schablone von
Hand

6

Freiss Einkleb6n
von Beißver-

schlüssen an Zu-
und Ausschnilten

ersl-
malig

kündbar
zum: Allo Arboiten an

der Kanten-
Facharbeiter

abgeschlossene
Leh16 nähmaschine

3

Einnähen von ge-
zogenon Deckeln

und Böden in
Kotfer

t)EG["tä-tür,.ranuar 1992 von DM 120: 1993 Pauschale von DM 140.
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für Arbeitn€hmor der höchsten larifmäßlgen Allerssture (übor 1 I Jahre)

in Lohngrupp€erst-
malig

kündbar
zum:

7

Oberleder
zuschneiden
oder stanzen

usw.

6

L€dersohlen
stanzen usw.

Vorschuh auf-
sleppen usw.

Spaltfuner
zuschnelden

usw.

2

Sohl€n
ontstauben usw

4 1

Zwischenfutto(
aubügeln odor

kleben usw.

272 Herstellung von Schuhen
272 1 Lohntarituertrag für die Schuhindustrie im früheren Bundesgebiet

DM

Z€itlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.88
01 ,01.89

01.01.90
01 .01.91

01 .07.91

01.03.92
01.01 .93

01.03.94
01.02.e5
01.03.96

01.09.97
01 .10.98

01 .01.00

31 .12.88

31 .12.91

31 .12.92

31.12.93

31 .01.95

29,02.96

31.05.97
31.08.98
31 .10.99

31.12.00

Datum
des

lnkratl-
tr€tens

10,7 4

11,06
1 t,57
'11,85

12,09

12,91

13,33

13,60

14,03
14,43

14,64
14,94

15.38

15,28

15,91

16,44

17,54

18,65

19,40

19,79
20,1 9
20,88

21,19
21,51

21,96
22,64

10,61

10,93
11,44
11,71

11,94
12,76

13,1 I
13,44

13,87

14,27
14,48
14,78

15,22

10,47
10,78
11,28

11,55
11,78

12,60

13,02
13,28

13,70

14,10
14,31

14,61

15,05

10,33
10,54
1 1,13
11,40

11,63
12,45

12,87

13,13

13,55
13.95
14,16

14,46

14,90

10,19
10,50
10,98
11,24

11,47
12,29

12,71

12,96
13,38
13,78

13.99
't1,29

14,73

10,05

10,35
10,83
11,09

11,31

12,13
12,55

12,80

13,21

13,61

13,82
14,12

14,56

9,92
10,22

10,69

10,95
11,17

11.99

12,4'.1

12,66

13,07
13,47

13,68
13,98

14,42

lür jugendliche
Arbeitnehmer
im Aller von

16 bis 18
Jahren in % ctos

Vollarbeiler-
lohnes

85

für
Jugendliche
im Alt6r von

1 7 Jahren
in % des

Vollarboitor-
lohnes

85

275 Textllgewerbe
275 I Lohntarituertrag für die Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

DM

Zoitlohnsätze je Stunds

01.06.88
01 .05.89

01.05.90

01.05.91

01.06.92
01.05.93

01 .10.93

01.11.94

01.06.95
01.06.96

01.06.97

01.07.98

01.09.99

30.04.91

30,04.92

31.03.94
30.04.95

31.05.961)
31.05.97

31.05.99

31.08.00r)

1 3,15
13,69

14,14

15,09

16,04

16,68

17,01

17,35

17,94
't 8,2 1

18,48

18,87

19,45

1 1,98
12,47

12,88

13,74

14,61

15,19
15.49

15,80

16,34
16,59

16,84

17,19

17,72

11,56

12,03

12,43
13,26

14,10

14,66
14,95

15,25

15,77
16,01

16,25

16,59

17,10

13,99
14,56

15,04

16,05

17,06

17,74
18,09
18,45

19,08

19,37

19,66

20,o7

20,69

12,42

12,93
13,36

14,26

15,16
'15,77

16,09
16,41

16,97
17,22
't7,48
't 7,85

18,40

1 1,86
12,35

12,76
13,61

14,47

15,05
15,35

15,66
16,19

16,43

16,68
17,03

17,56

1 1,13
11,59

11,97

12,77

13,57

14,11

14,39

14,68

15,18
15,41

15.64

15,97

16,47

für Arbeitnehm€r d€r höchsten tarilmäßigen Altorsstute (übsr 1 I Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Kammgarn- und Halbkammgarn-Spinner6i

Betriebshand-
worker mit

Selbständig-
k€it und

Sp6zialkennt-
nissen

2a48a 6

Oualilizierto
Färberei-

arb€iten mit Bedien€n von
Farbappara-
ten, Elekko-
kanentahr€n

usw.

Spul€n an
s€ibst-

knotsnden
Spulmaschl-

nen usw.

Baumwoll- und Leineninduslrie, Schwerwsberei

Belriebshand-
werker nach 3
lähr. Tätigkeir

in Lohn-
gruppe 6

3a

W€ben von

weben usw.

7 5 I

Schwerg0-

Bedionon von
Dekatlsr-

maschin€n
usw.

Hülsen
sortieran usw.

'l) Pauschalo von DM 100 für Mai 1995, für Juni bis August 1999 pauschats
Einmalzahlung von DM 200.

-75-

ontsprech€Öd
einer 3 jähr.
Berursaus-

blldung



lür Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Übor 1 8 Jahre)

in Lohngruppo
tb

Garnver-
arbeitung:

Etiket-
tieren
usw.

la
Gamver-

arbeitung:

Karto-
nagen
,alten

(Feinstrick-
wirk)

I

Garnver-
arbeitung:

Lamellen
aufreihen

Versde-
lung:

Scha-
blonen

machen,
Spindeln

usw.

IV

Garnver-
arbeitung:

Stricken,
Ketteln
usw.

lll

Garner-
zeugung:

Spulen,
Zwirngn

usw.

ll a

Näherel:

Nähen von
Hand

unüoder
Maschine

usw.

vll
Vorecle-

lung:

Walzen-
stofl-

drucken,
Färben von

Tutling-
waron

vt b
Garnver-

arhoitung:

Plüsc{l-
weben
usw.

Vb
Verede-

lung:

VA
vsrede-

lung:

B€schich-
tung von
Tuning-
waren

Färbe-

bedien€n

erst-
malig

kündbar
zum:

Haupt-
lohngruppe(n)

I Haupt-ZwischenI

275 Textilgewerbe
275 2 Lohnlarifvertrag für die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm)

und im Reg.-Bez. Osnabrück
DM

je Stunde

DAIUM
des

lnkraft-
tretens

01 .05.90

0r.05.91

01.06.92
01 .05.93

01 .10.93

01 .01 .95

0i.06.95
01.06.96

01.06.97
01.07.98

01.09.99

für
Jugend-
liche im

Alter von
'I 7 Jahren
in % des

Voll-
arbeiter-
lohnes

92,5

tl pailcnan ron DM 1oO lür Mai 1992.

Datum
des

lnkratl-
tretens

30.04.91

30.04.92

31.03.94 1

30.04.95

31,05.97

3r 105.99

30.04.91
30.04.92

31 .03,94 1

30.04.95
31.05.96

31.05:97

31.05.99

31.08.00

13,25
't4,14

15,03
15,63

15,94
16,26
16,81

17;06
17.32

12,68
'18,23

13,01

13,88
14,75
15,34

15,65
15,96

16,50
16,75

17,00

17,36

17,90

12,75

13,60
14,46
15,04

15,34
15,65
16,18

16,42

16,67
'17,o2

17,55

12,60
13,44

14,29
14,86

15,16
15.46
15,99
't6,23

16,47
16,82

17,34

12,52
13,36

14,20
'14,77

15,07
15,37
15,89

16,13

16,37
16,71

17,23

12,29
'13,1 1

13,94

14,50
14,79
15,09

15,60
15,83
16,07

16,41

16,92

11 ,98
12,78
13,59

14.1 3

14,41

14,70
15,20

15,43

15,66
15,99

16,49

11,75

12,54
13,33

13,86
14,14

14,42
14,91

15,13

15,36
15,68

16,17

11,56
12,33
13,1 1

13,63

13,90
't 4,18
'14,66

14,88

15,10

15,42
15,90

11.50
12,27

13,04
13,56
13.83
14,11

14,59
14,81

15,03

15,35
15,83

11 ,39
12,15
12,92

13,44
13,71

r3,98
14,46
14,68

14,90
'15,21

15,68

275 g Lohntarifvertrag lür die Textilindustrie in Nordrhein (Reg.-Bez. DÜsseldorf und Köln)
sowie das Gebiet der Stadt Schwelm

DM

Ald€rdtctüsätze le Stunds tür Arbeitnehmsr der höchsten tarilmäßigen Altorsstufe (über 1 8 Jahre)

für Jugendlicho
bis zum vollendeten

1 8. Lebensjahr
in % des

Vollarbeiterlohnes

850r.05.90
01.05.91
01.05.92

01.05.93

01.10.93

01.03.95

01.06.95

01.06.96

01.06.97
01.07.98
01.09.99

15,83

16,89
17,97
18,69

19,06
't9,44

20,10
20i40
20,71

21,14
21,80

14,93
15,93
16,95

17,63

17,98
18,34

18,96

19,24

19'53
19,94

20,56

14,01

14,95
15,91

16,55
16,88

17,22

17;81

18,08

18,35
18,74
19,32

12,79
13,65
14,52
15,10

15,40
15,71

16,24

16,48
16,73

17,O8

17,.61

11,75
12,54
13,34
1',3,87

14,15
14,43

14,92
'r 5,,14

15;37
15,69
16,18 90

in Lohngruppo

BediEnen von

7

Bügelschärmaschinen
usw.

3

verpac*en von
aurgemachtGr War€

von Hand usw.

14

SelbständigEs
Vonichten von

Webmaschinen mit
Schaft- oder

Jacquarc,einrichtung
usw.

Warsnkohtrolle an
Webmaschinen mit

Schatt- od€r
Jacquardeinrichtung

usw.

gesteuorten Cotto-
Wirkmaschinen usw

12

an

10
€rst-
malig

kündbar
zum:

ijTääEertä§ vom 1.1 0.93 verlängert bls 28.02.1 995.

76

2) Pauschale von DM lOO rür Mai 1995, für Juni, Juli und August 1999' Einmalzahlung von DM 200.



275 Textilgewerbe
275 4 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie in Hessen

DM

Zeitlohnsätze ie Stundo

Datum
des

lnkraft -

trotens

01 .05.87

01 .05.88

01 .05.89

01 .05.90

01 .05.91

01 .05.92

01.05.93

01.05.94
01.10.94

01 .06.95 1)

01 .06.96

01.05.97

01.07.98
01.09.99

. lüt
Jugencl-
lich€ im

Altsr von
17 Jahren
ln % d€s

Voll-
arbeitor-
lohnes

8530.04.88

30.04.91

30.04.92

31 .03.94

30.04.95

31.05.97

31 .05.99

31 .08.00 1

13,32

13,80
14,32

14,79

15,80

16,70

17,60
17,85

18,21

18,83
19,11

19.40

19,81

20,42

12,89

13,35
13,86

14,32
15,29

16,16
17,03

17,27
17,62

18,22

18,49
18,77
19,16

19,75

12,55
13,00

13,49

13,94
14,89

15,74

16,59

16,82

17,16

17,74
18,0.|

18,28
18,66

19,24

12,24

12,68

13,16

13,59
14,51

15,34

16,17

16,40
'16,73

17,30
17,56

17,82
18,19
18,75

11,93

12,36

12,83
13,25

14,15

14,96

15,77

15,99
16,31

16,86
17,1 1

17,37
17,73
18,28

11,67
't 2,09
12,55

12,96

13,84

14,63
15,42

15,64

15,95

16,49

16,74
16,99
't 7,35

17,89

't 1,50
11,91

12,36

12,77
13,64

14,42

15,20

15,41

15,72

16,25

16,49
16,74

17,09
17,62

11,27

11,68
12,12

12,52

13,37
14,13

14,89

15,10
15,40

15,92
16,16

16,40

14,74
17,26

11 ,14
11,54
11,98

12,38
13,22

13,97

14,48

14,69
14,98

15,49
15,72

15,96
16,30

16,81

10,88
11,27

1 1,70

12,09

12,91
13,65

14,39

14,59
14,88

15,39

15,62

15,85
16,18

16,68

10,57
10,95

11,37

11,75

12,55
13,27

13,99

14,19
14,47

14,96

15,18

15,4r
15,73

16,22

1) Pauschale von DM 100 für Mai 1995, für Junl bls August 1999 Einmal-
zahlung von OM 200.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.87

01.05.88
01.05.89

01.05.90

01 .11 .90

01.05.91

01.05.92

01.05.93

01.01.95
01 .06.95

01 .06.97

01 .07.98

01.09.99

30.04.88

275 5 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und Kreis Lindau
DM

Akkordrichtsätze je Slunde ,ür Arbeitnehmer cler höchsten tarifmäßigefl Altsrsstufe (üb€r 1 I Jahre)

in Lohngruppo

30.04.91 1

30.04.92

31.03.94

30.04.95
31.05.96

31 .05.99

31.08.00 1

13,48

13,97

14,50

14,98

15,38
16,41

17,31

18,27

18,65

19,44

19,61

19,98

20,54

12,57

13,O2

13,51

13,96

14,34
15,30

16,14

17,04

17,39

18,12
18,29

18,M
19,16

1 1,97

12,40

12,87

13,29

13,65
14,56

15,36

16,22

16,56

17,26

17,42

17,74

18,24

1 1,48

11,89

12,34

12,75

13,09
'| 3,97

14,74
15,56

15.88

16,55

16,70

17.O2

17,50

1 1,03

11 ,43
1 1,86

12,25

12,58
13,45

14,19

14,98

15,29

15,93

16,08
16,39

16,85

10,68

1 1,06

11,48

1 1,86

12,18
13,06

13,78
14,55

14,E6

15,48

15,62

15.92

16,37

Ver€dlung:
Stofibahnon

zusammennäh6n
usw.

10,38

10,75

11,16
11,53

11.84
12,72

13,42
14,17

14,46
15,08

15.21

15,50

15,94

für Arb€itnehmer der höchsten tarirmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

ln Lohngruppe

rva I 'u
Maßbandfabrlkation:

EinlegEn
an großer

Druck-
maschlng

usw.
usw.

Kapsel-

rrt I ua I r

Tutling-lndustrie

Tutling-
gatter

umrüsten
usw.

Garnrest€
spulon
usw.

Lauf- und
leichte

diensto
usw.

erst-
mallg

künclbar
zum:

vilt

Weberei

Vorrichter
Blatt-

machsr
usw.

Weben an
Gummi-
bandwe-
beauto-
maten
usw.

Va

Maschinonindustris

usw,

vrb I vra

Wollindustrie:

Einrichten,
Vorrichten,

usw,

Muster-
weben
usw.

vil
Textilver-
edelung:

Textilver-
edler mit
Sp€zial-
arbeiten

usw.

Gummi-
band

erst-
malig

kündbar
zum:

vll
Wirkerei-
Strickorei:

Textilmechanik€r in
Ketten- und

Raschelwirkerei
usw.

VI

Sonstige
Tätigksiten:

Heizsr,
Maschinisten usw.

Websrei:
Schermaschine

bsdienen, Wsben
usw.

WirkEn, Strlckon

tv

Wirksrsi-Strlcksrei:

usw.

ilr

Gamerzeugung:
Spulsn, Zwirnen

usw.

I

Wsb€roi:
Spulon aulstockon,

NähautomatEn
b€dienen usw.

1) Pauschale Einmalzahlung von Mai - Oktober 1990 von DM 440, lür Juni
bis August 1999 DM 200.
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275 Textilgewerbe
275 6 Lohntarifvertrag für die nordbayerische Textilindustrie

DM

Akkordrichtsätze je Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .06.88

01 .05.89

01.05.90

01.05.91

01.05.92

01.05.93

01 .10.93

01.11.94

01.06.95

01.06.96

01.06.97
01.07.98

01.09.99

30.04.91

30.04.92

31.03.94

30.04.95
31 .05,96 1)

31.05.97

31.05.99
31 .08.00 1)

12,79

13,32
13,76

14,68

15,62
16,24

r o,so
16,89

17,46

17 ,72

17,99
18,37

18,94

12.31

I Z,OZ

13,25
't4,1 4

15,04
15,64

15,95

16,27

16,82

17,07
17,33

17,69

18,24

11,39

11,86
12,25

13,07

13.90

14,46

14.7 5

15,05
15,56

15,79

16,03
16,37

16,88

10,79

1',t,24

11,62

12,41

13,20

13,73

14,00

14,28

14,77

14,99
15,21

15,53
16,01

1 1,83

12,32

tz,tJ
13,58

14,45
'15,03

15,33

15,64

16,1 7

16,4'1

16,66

17,01

17,54

10,98
1'l ,43

11,81

12,60

13,40

13,94

14,22

14,50

14,99

1 5,21

15,44
15,76
-t6,25

Arbeiten in der
Muslerei usw.

10,42

10,85
1't,22

12,01

12,78
't3,29

13,56

13,83
14,30

14,51

14,73
15,04

15,51

Jugend-
liche ohne

abge-
schlossene
Berulsaus-

bildung
Alter von

tlTauscnate von DM 1OO tür Mai 1995, fÜr Juni bis August 1999
Einmalzahlung von DM 200.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .05.88

01.05.89
01.05.90

01 .05.91

01.05.92

01.05.93

01 .10.93

01.01.95
01.06.95

01 .06.96

01 06.97

01 .07.98

01 .09.99

30.04.91

30.04.92

12,65

13,1 3

13,56

14.47

15,39

16,01

16,33

16.66

17,23
17,49

17,75

18.12
18,6p

12,30

12,77

13,19

14,07

14,97
'15,57

15,88
16,20

16,75
17,00

17,26

17,62
't8,17

12,09

12,96

13,83

14,71

15,30

15,61

15,92

16,32
16,56

16,81

17,16

17,69

31.03.94
30.04.95

31 .05.96

31 .05.97

31.05.99
31.08.00 1

275 7 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie in Südbayern
DM

Zeitlohnsälze ie Stunde

1 7 Jahren
in 7o des

lohnes

1 1,64
'1 2,08

12,48

13,35

14,'17

14,74

15,03
15,33

15,89

16,13

16,37
'16,71

tt,zc

11,50

11,94

IZ.JJ

13,16

14,00

14,56

14,85

15,15
15,67

15,91

16,15

16,49

17,00

11,28
1't,71

12,10

12,91

13,73

14,28

14,57

14,86
15,37

15,60
15,83

16,16

16,66

't1.14

11 ,56

1 1,94

12,74

13,55

14,09

14,37
14,66

15,16
15,39

15,62

15:9s

16,44

10,98

11,40

11,78

12,57

13,37

13,90

14,18
14,46

1 4,95

15,1 7

15,40

15,72

16.21

10,82

11.23
11,60

12.38

13,17

13,70

13,97
14,25

14,73

1 4,95
15,17

15,49
rA 07

10,66
1 t,07
11,44

12,21

12,99

13,51

13,78

14,06
14,54
14,76
'14,98

15,29

15,76

Stricken von
nahtlosen

Feinstrümpfen
usw.

Ringspinnen usw

IV ilt

Spulen, Zwirnen
üsw.

erst-
malig

kündbar
zum: Maschinisten usw

xI X

Jacquard-
kartenschlagen

usw.

vlil

Farbküchen-
arbeiten usw,

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersslure (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

ilr

Kammgarn
spinnerei

Muster-
arbeiten

usw,

il

Baumwoll-
und Zell-
stolfspin-

nerei

Band
einnähen

usw,

I

Näherei

Säume ein-
zeichnen

usw.

Krempeln,
Rahmen

usw,

Tuch- und
Decken-
industlie

Ring-
spinnen,
Kämmen

usw.

Kammgarn-
spinnerei

Baumwoll-
und Zell-
stoflspin-

nerei

Fachen,
Zwirnen

usw.

orst-
malig

kündbar
zum:

X

Zwirnerei

Textilver-
edler mit

abge-
schlossener

3jähriger
Berufsaus-

bildung

1X

Färberei-
fach-

arbeiten

Tuch- und
Decken-
industrie

VII

Zwirnerei:

VIII

beim
usw.

Krempol-
putzen usw

Wollfilz-
herstellung:

t1-Einrnatzantung von DM 200, zahlbar im Juli 1999.
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe 1)

erst-
malig

kündbar
zum:

vlll
Einrichter mit
abgeschlos-
sener Lehre
oder nach
5iähriger

Berufspraxisslr

vil

Strumpffärber

S S

Handschuh-
muster

schneiden

S

Wirken an
Cotton-

maschinen

S

Rauhen von
Mgterware

usw.

S I

Stricken auf
Handma-

schinen usw.

Nähen, Spulen
usw.

S S

Handschuh-
formen usw.

275 Textilgewerbe
275 8 Lohntarifvertrag für die Maschenindustrie in Südbayern

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05,9.1

01.05.92

01.05.93

01 .10.93

01 .01 .95

01 ,06,95

01,06.96

01.06,97

01 07.98

01.09.99

30.04.92

31.03.94

30.04.95
31.05.96

31 .05.97

31 .05.99

31 .08.00 2)

15,38
16.36

17,01

17,35

7,70

8,30

15,13

16,10

16,74

17,O7

17,41

18,00

18,27

18,54

18,93

19,52

15,10

16,06

16,70
17,03

17,37

17,96
18,23

18,50

18,89

19,48

14,92

15,87

16,50

16,83
'17,17

17,75

18,02

18,29

18,67

19,25

14,75

15,69

16,32

16,65

16,98

17,56

17,82

18,09

18,47

19,04

'14,29

15,20

15,81

16,13

16,45

17,01

17,53

17,90

18.45

12,99

13,82

14,37

14,66

14,95

15,46

15,69

15,93

16,26

16,76

12,70
'13,51

14,05

14,33

14,62

15,12

15,35

15,58
I < Ot

16,40

12,58

13,38

13,92

14,20

14,48

14,97
lE tO

15,42
'15,74

16,23

14,55

15,48

16.10

16,42

16,75

17,32

1 7,58

17,84
18,21

18,77

14,50

15,43

16,05
16,37

16,70

17,27

17,53
17 ?A

18,16

18.72

13,10

13,94

14,50

14,79

15,09

15,60

15,83

16.07
'16.41

16,92

12,55

13,35

13,88

14,16

14,44

14,93

15,15

15,38

15,70

16,19

'12,44

13,23

13,76

14,04
'14,32

14,81

15,03

15,26

15,58
16,06

12,41

13,20

13,73

14,00

14,28

14,77

14.99
't5,21

15,53

16,01

12,32

13,1 1

13,63

13,90

14,18

14,66

14,88

15,10

15,42

15,S0

für Jugend-
liche ohne

abgeschlos-
sene Beruls-
ausbildung im

Alter über
1 7 Jahr€n in
Yo des Voll-

arbeit€r-
lohnes

87,5

für Jugendliche
im Alter

von 1 7 Jahren
in 7o des Voll-
arbeiterlohnes

90

18,57

18,85
19,25

19,85

i; OrfsXtassengtiederung: S = Sonderklasse, I = Ortsklasse I 2) Einmalzahlung von DM 200, zahlbar im Juti 1999.

276 Bekleidungsgewerbe
276 1 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie für den nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .05.88

01.07.88

01.05.89

01.05.90
01 .05.91

01.05.92

01.05.93

01.06.93

01.05.94

01 .12.94

01 .05.95

01.05.96

01 .06.97

01 .07.98

01 .09.99

30,04.91

30,04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96
31.05.97

31 .05.99

31.08.00 1

13,42
'13,47

13,98

14,45

15,42

I O.JJ

16,56

16,91

1 7,15

17,49
18,08

18,35

18,64

19,03
19,62

12,41

12,46
't2,94

13,37

14,27

15,1 1

15,32

15,64

15,86
16,67

17,24

17,50

17,76

18,14
'18,70

11,56

11,60

12,05

12,45

13,28

14,05
14,25

14,55

14,75

15,04
15,55

1 5,78
16,02

16,36

16,87

11,08

1 1,13

11,55

11,93

12,73

13,48

13.67

13,96

14,16
'14,44

14,93
15,15

15,38

15,70

16,19

10,67

10,71
't1 ,12

1,49

12,26

12,98

13,16

13,44

13,63

13,90

14,37
14;59

14,81

15,12

15,59

10,50

10,54

10,95

11,32

12,08

12,79
12.97

13,24

13,43
'13,70

14,17

14,38

14,60

14,91

15,37

10,32

10,36
't 0,75
11,11

11,85

12,54
12,72

12,98

13,16
13,42

13,88

14,09

14,30

14,60

15,05

für Arbeitnehmgr der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar:
züm.

B. Zuschnittarbeiton

Aufzeichnen
ohne Schnitl-

lagebilder usw

Herausschnei.
den mit Ma-
schine, ohne
Schablonen-

fiihrung

vil

A. Näharbeiten

Armel rundum
einheften usw

Nähen an Näh-
maschinen usw

D. Sonstige Arbeiton in cler
Fertigung

lt Iilt

USW.

verknoten Nähmaterial
verteilen usw

Plätten von
Miederwaren

usw.

i1 trili-JunqOrs August 1 999 Einmatzahtung von DM 200, im Juti 2000
weitere Einmalzahlung von DM 90.

-79 -
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Altersstufe (über 18 Jahre)für Arbeitnehmer der höchsten

A. Näharbeiten

Armel rundum
einheften usw.

Nähen an Näh-
maschinen usw.

C. Bügelarbeiten

It

Plätten von
Miede.waren us*.

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigung

Nähmaterial
vertgilen usw

erst-
malig

kündbar
zum:

B. Zuschnittarbeiten

vll

Aufzeichnen ohne
Schnittlagebilder

usw.

VI

Herausschneiden
mit Maschine,

ohne Schablonen.
führung

276 Bekleidungsgewerbe
276 2lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Westfalen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

01.05.88

01 .07,88

01 .05.89

01.05.90

01 .05.91

01.05.92

01.05.93

01.06,93

01 .1 2.94

01 .05 95

01 .05.96

01 .06.97

01.07.98

01.08.99

13,66

13.72

14,25

14;72
't 5,7 1

16;63

16,86

17,21

17,80

18,41

18,69

18,97

19,37

19,97

10,94
10,98
'1 1.40

11,78

12.57

13,31

13.50

1 3,78
14,25

14,73

14,95

15,1 7

15,49

15,97

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkratt-
tretens

30.04.91

80.04:92

12,70

12,75

13,24

13,68

14,60
15,45

15,67
16,00
'16,54

17.10

17,36

17,62

17,99

18,55

11,84

11,88

I Z,OC

12,75

13,60

14,40

14,50

14,91

15,42

15,94

16,18

16,42

16,77

17,29

11,32

11,36

11,80

12,19

13,01

13,77

13,96

14,25

14,74

15,24

15,47

15,70

16,03

16,53

10.58
'10,62

11,03

11,40
12, 16

'12,87

13,05

13,32

13,78

14,25

14,46

14,68
14,99

15,45

für Jugendliche
im Alter von

1 7 Jahren in Yo

des Vollarbeiter-
lohnes

90

für Jugendliche
im Alter von

17 Jahren in %
des Vollarbeiter-

lohnes

90

tlFil vtai Ois.luli 1999 Einmalzahlung von DM 200, im Juli 2000 weitere
Einmalzahlung von DM 90.

30.04.94

30,04.96

30,04.97

30.04.99

31.08.00 1

:'!(]:04.91

30:04:92

30,04.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.99
31.08.00

1276 3 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Hessen
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

01 .05.88

01.07.88

01.05.89

01.05.90

01.05.91

01 ,05.92

01 0s.93
01 .06.93

01.05.94

01 .12.94

01.05,95

01 .05.96

01.06.97

01.07,98
01.08.99

13,58

13,63

14.15

14,62
15,60

16,52
16,75

'1 7,.10

17,34

17,69

18,29

18,56

18.84
19.24

19,84

12,64
12,69

13,1 7

13;60

14,51

15;36

15:58

15,91

16,13
'16,45

17,01

17,27

17,53

17,90
18,45

11,80

11,84

12,29

12,70
13,55

14,34
14,54

14,85

15,06

15,36

15,88

16,12

16,36
16,70

17,22

1't,27

11,31

11,75
'12.15

12,96
13,72

13,91

14,20

14,4:0

14,69

15,19

15,42

15,65

15,98
16,48

10,90

10.94

11,36
11 .74

12,29
13,27

13,46
'13,74

13,93

14,21

14,69

14,91

15,13

15.45
15,93

10,51

10,55

10,96
11 ,33
12.09
12,80

12,98
13;25
,13,44

13,71

14,18

14,39

14,61
'14,92

15,38

,für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 18 Jahre)

in Lohngruppe

C. Bügelarbeiten

Plätten von
Miederwaren usw

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigung

Nähmaterial
verteilen usw.

A. Näharbeiten

IV

Nähen an Näh-
maschinen usw

Armel rundum
einheften usw.

B. Zuschnittarbeiten

vil

Aufzeichnen ohne
Schnittlagebilder

usw.

Herausschnoiden
mit Maschine,

ohne Schablonen-
führung

erst-
malig

kündbar
zum:

i)Fil-tr,lai Uis ..tuti 1999 Einmalzahlung von DM 200, im Juli 2000 weitere
Einmalzahlung von DM 90.

-80-



276 Bekleidungsgewerbe
276 4 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen des

Landes Baden-Württemberg') und Kreis Lindau
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft -

tretens

für Jugendliche
bis zum voll-
sndeten 1 8.

Lebensjahr in %
des Vollarbeiter-

lohnes

on

für Jugendliche
bis zum

vollendeten
1 7, Lebensjahr

in 7o des
Vollarbeiterlohnes

80

01 .05.88

01 .07.88

01 .05.89

01.05.90

01.05.91

01 .05.92

01.05.93

01 .06.93

01 ,05.94

01 .1 2.94

01 .05.95

01.05.96
01 .06.97

01 .07.98

01 .08.99

30.04.91

30.04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.04,96

30.04.97

30.04.99

31.08.00 1

13,67

13,73

14,25

14,73

15,72

16.63

16,86

17,21

17,45

17,80
18,4 1

18,69
'18,97

19,37

19,97

12,71

12,76

13,25

13,70

14,62
'15.47

15,69

16,02

16,24

16,56

17 ,12

17,38

17,64
'18,01

18,57

1 1,85

11,89
'12,34

13,60

14,39

14,59

14,90

15,11

15,41

15,93

16,17

16,4'l
'16,75

17 ,27

11,34
'I 1,39
'l 1,83

I Z,ZJ

13,05

13,81

14,00

14,29

14,49

14,78
15,28

15,51

15,7 4

16,07

16,57

10,60

10,64
11,05

11,42

12,19

12,90

13,08

13.35

13,54

13,81

14,28

14,49

14,71

15,02

15,49

10,95

10,99
11,41

11.79

12,58

13,31

13,50

13.78

13,97

14,25
14 ,73

14,95

15,17

15,49

15,97

') Bis 30.04.96: für das Land Baden-Wurttemberg.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.88

01.07.88

01 .05.89

01 .05.90

01 ,05.91

01.05.92

01 .05.93

01,06.93

01 ,05.94

01 .1 2.94

01.05.95
01.05.96

01.06.97
01.07.98

01,08.99

30.04.91

30.04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.06.98

31 .08.00 1)

i1 ernrn'atzantung
DM 90 im Juli

1)Einmalzahlung
DM 90 im Juli

von DM 200 im Juli 1999, weitere Einmalzahlung von
2000.

276 5 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

13,75

13,80

14,33

14,81

15,80

16,73

16,96
17,32

17,56
'17,91

18,52

18,80
19,08

19,48

20,08

12,77

12,82

13,31

13,75

14,67

15,53

15,75
16,08

16,31

16,64

17 ,21

17,47

17,73

18,10

18,66

11,89

11,93

12,39

12,80

13,66

14,46

1 4,66

14,97
15,18

15.48
'16,01

16,25

16,49

16,84

17,36

11,39

11,44

11,88

12,28

13,10

13,87

14.06
14,36

14,56

14,85

15,35
15,58

15.81

16,r4
16,64

10,97

11 ,01

11,43

11,8t
12,60

13.34
13,53

13,81

14,00

14,28

14,77

14,99

15,21

15,53

16,01

10,64

10,68

11,09

11,46

12,23

12,95
13,13

13,41

13,60

13,87

14,34

14,56

14,78

15,09

15,56

von DM 200 im Juli 1999, weitere Einmalzahlung von

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

C. Bügelarbeiten

Plätten von
Miederwaren usw

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigung
I

Nähmaterial
verteilen usw

erst-
malig

kündbar
zum:

B. Zuschnittarbeiten

VII

Aufzeichnen ohne
Schniltlagebilder

usw.

Herausschneiden
mit Maschine,

ohne Schablonen-
führung

A. Näharbeiten

Armel rundum
einheften usw.

Nähen an Näh-
maschinen usw

tür Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

B. Zuschnittarbeiten

Aufzeichnen ohne
Schnittlagebilder

USW,

Herausschneiden
mit Maschine,

ohne Schablonen
führung

vlr

A. Näharbeiten

Armel runclum
einhetten usw

Nähen an Näh-
maschinen usw.

C. Bügelarbeiten

Plätlen von
Miederwaren usw

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigung

Nähmaterial
verteilen usw

2000 -8t -



276 Bekleidungsgewerbe
276 6 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez. Unterfranken)

DM

Zeitlohnsätze Je Stunde

01.05.91

01 .05.92

01.05.93

01.06,93

01.05.94

01 . '1 2.94

01 .05.95

01 ,05,96

01.06.97

01.07.98

01.08.99

15,72
16,64

16,87

17,22

i7,46
17,81

18,42

18,70

18,98

19,38

19,98

14,61

15,46

15,68
16,0'r

16,23

16,55

17,'t1

17.37

17,63

18,00

18,s6

'13,61

14,41

14,61

14,92

15,13

15,43

15,95

16,1 I
16,43

16,78

17,30

13,04
13,80

13,99

14,28

14,48

14,77

15,27

15,50

15,73

16,06

16,56

12,58

13,32
13,51

1 3,79
13,98

14,26

14,7 4

14,96

15,18

15,50

15,98

12,39
13,1 1

13,29

13,57

13,76

14,04

14.52
14.7 4

14,96

15,7 4

12,19
12,90
13,08

13,35

13,54
.13,81

14,28

14,49

14,7'l

15,02

15,49

Datum
des

lnkratt-
tretens

30.04.92
3004.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.06.98

30.04.99

31 .08.00 1

',) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, weitere Einmalzahlung
von DM 90 im Juli 2000,

Datum
des

lnkratt-
tretens

30.04.92 630,00

667,00

681 ,00

695,00
719,00
730,00

741 ,OO

757,00
780,00

30.04.94
30.04.95
30.04.96

30.04.97
30,04.98

30.04.99
31 ,08.00

für Jugendliche
im Alter von

1 7 Jahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

90

21 b

,ugendliche
Anzulernende
(ohne Lehr-
oder Anlern-
vertrag) im
Alter von

6 l8 Jahren
in den dritten

6 Wochen
ihrer Tätigkeil

01 .05.91

01 .05.92

01 .06.93

01 .05.94

01 ,07.95
01 ,05.96

01.06.97
01.07.98

01.08.99

13,32

14,09

14,58

15,08
15,59

15,82
16,06

16,40
16,91

13,35

14.12

14,61

15,1 1

15,62
15,85
16,09

16,43

16,94

13,20

13,97

1 4,46
14,95
'15,46

15,69

15,93

16,26

16,76

12.67

13,40

13,87

14,34
14,83
15,05

15,28

15,60

16,08

12,06

12,76
aa a1

13,66
14.12

14,33
14.54

14.85

1 5,31

10,94

11,57

11,97
12.38
12,80

12,99

13,18

13,46

13,88

10,39

10,90

1 l,37
11,76

12,16

12,34
12,53

12,79
.13,19

276 7 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Berlin-West
DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1)

in Lohngruppe

12,03

12,73

13,18
13,63

14,16
14,37

14,59

14,90

15;36

für Arbeitnehmer der höchsten Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

Nähen an
Nähmaschinen

usw.

A. Näharbeiten

Armel rundum
einhetten usw.

C. Bügelarbeiten

Plätten von
Miederwaren

usw.

D. Sonstige Arbeiten in der
Fertigung

,ro*,'],*-'*l
USWI

Nähmaterial
verteilen usw

erst-
malig

kündbar
zum:

B. Zuschnittarbeiten

Aufzeichngn
ohne Schnitt-

lagebilder usw.

Heraus-
schneiden mit

Maschine, ohne
Schablonen-

,ührung

vlr

Aulzeichner(innen) und
He?ausschneider(innen) f ür

Schneider,
Schneide-
rinnen mit
Abschluß-

prüfung und

J

Näherinnen
und

Slrickerinnen
lür Arberten

mit der
Maschine

12b

Packerinnen,
die

Bekleidungs-
gegenslände
zum Versand

einpacken

15

2/t

Herrenober-
bekleidung,

Damenmäntel.
Kostüme usw.

2At

Kleider,
Blusen,

Knaben- unC
Kinderbe-

kleidung usw.

2/|t b

Futler und
Zutaten

erst-
malig

kündbar
zum:

Zuschn6ider
und

Zuschneide-
rinnen nach
3-,ähriger

1A

Bügler und
Büglerinnen
lür Herren-

und Knabon-
bekleidung,
Mänlel und

Kostüme usw

4

1) Für Zuschneider und Zuschneiderinnen je Woche.

-82-

2) Für l/ai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, weitere Einmalzahlung
von DM 90 im Juli 2000.

ilt



276 Bekleidungsgewerbe
276 8 Lohntarifvertrag für die Pelzbekleidungsindustrie im früheren Bundesgebiet

DM

Monalslöhne 1)

in Lohngrupp€

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.88

01.01.89
01 .01.90

01 .09.90

01 .09.91

01 .09.92

01.09.93

01.09.94
01 .07.95

01.07.96

01 .07.97

01 .07.98

01 .07.99

Zwer.ke,l
-innen

31 .05.89

31 .05.90

31 .08.91

31.08.92
31.08.93
31.08.94

30.06.95
30.06.96
30.06.97

30.06.99
30.09.00

31.08.89
31.08.90
31.08.91

31.08.92

31.08.94
31 .08.95

31.08.96
31.08.97

31.08.98
31.08.99

2 346
2 420
2 478
2 545
2 654
2 797

2 895
2 953
3 053
3 099
3 145

3 211

3 307

2 148
2 241

2 295
2 357
2 458
2 591

2 682
2 736
2 829
2 871
2 914
2 975
3 064

2 010
2 058

2 107

2 164

2 257

2 379
2 462
2 511
2 596
2 635
2 675
2 73'l
2 813

1 836
1 880
1 925
1 977

2 062
2 173
2 249
2 294
2 372
2 408
2 444

2 495
2 570

2 161

2 213
2 266
2 327

2 427

2 558

2 648
2 701

2 793
2 835

2 878
2 938
3 026

11,84

12,23

12,63

12,93

13,27
't3,84

14,59
15,38

15,86
16,40

16,65

16,90

17,24

2 010
2 058
2 107

2 164
2 257

2 379
2 462
2 511

2 596
2 635

2 675
2 731

2 813

1 836
1 880
1 925
1 977
2 062
2 173
2 249
2 294
2 372
2 408
2 444
2 495
2 570

2 083
2 133

2 184
2 243
2 338
2 464

2 550
2 601

2 689
2 729
2 770
2 828
2 913

1 912
1 958
2 005
2 059

2 148
226Ä
2 343
2 390
2 471

2 508

25/.6
2 599

2 677

1 836
1 880
1 925
1 977
2062
2 173
2 249
2 294
2 372
2 408
2 444
2 495
2 570

2 161

2 213
2 266
2 327

2 427

2 558

2il$
2 701

2 793
2 835
2 878
2 938

3 026

2 527

2 588
2 650

2 722

2 839
2 992
3 097

3 159

3 266

3 315

3 365
3 436

3 539

2 161

2 213
2 266
2 327
2 427

2 558
2 648
2 701

2 793
2 835
2 878
2 938
3 026

ilMonatslo6n (geteilt durch 174 = Stund6nlohn, ab O1 .09.1988 geteilt
durch 1 69,65).

276 9 Lohntarifvertrag für das Kürschnerhandwerk im früheren Bundesgebiet
DM

Zeitlohnsätzo ie Stunde
Datum

des
lnkraft-
lrgtens

01 .09.86

01 .09.87

01.09.88

01.03.90
01.09.90

01 .09.91

01.09.92.

01.09.93
01 .09.94

01 .09.95

01 .09.96

01.09.97

01 .09.98

31 .08.87 13,65

14,10
14,57

14,92

15,31

15,97

16,83
17,74
18,29

18,91

19,19
19,48

19,87

'I 1,97
'12,37

12,74

13,09

13,43

14,01

14,77
15,57

16,05
16,60

16,85

17,10

17,44

10,21

10,55

10.90

11,16

11 ,45
11 ,94
12,58
13,26

13,67

14,13

14,34
14,56

14,85

'to,32

10,66

11,01

11,27

1 !,s6
12,06
12,7'l
13,40
13,82

14,29

14,50

14,72
15,01

9,17
9,47

9,78
10,01

10,27

10,71

11 ,29
11,90

12,27
12,69

12,88

13,07
13,33

tür iugendllche
Pdzwerker vor
Voll€nclung dos

18. Leb€nsiahres

8,04

8,31

8,s8
8,79

9,O2

9,41

9,92
10,46

10,78
11,15

11 ,32
I 1,49

11,72

IJ laäSnin-Ei'naner/-innen erhalten au, d€n Tariflohn €inen Erschwernis-
zuschlag von DM 0,10, soweit sie überwiegend an der Maschine
beschättigt werden und nichl nur aushilfsweise dort tätig waren.

Neuer Tarltuertrag ll€gt noch nicht vor

erst-
malig

kündbar
zum:

Kürschner und Kürschnerinnen

I I ui..,I I r;"n,
setb- lportge-l nacn

ständige lschrittenel Ende der
I I nusoit-I I o,ng

Maschinennäher/-innen
(Pelznäher)

bis zu
1 Jahr
nach

Ende der
Ausbil-
dung

Fortge-S6lb-
ständige

Anzul€rnends P€lznäherlnnen

bis zu
1 Jahr
nach

Ende der
Anlern-

zelt

Selb- Fortge-
ständige

Handnähor/-innen

bis zu
1 Jahr
nach

Ende der
Anlern-

zdt

Fortge.S€lb-
ständig€

in Lohngruppserst-
malig

kündbar
zum:

lll Kürschh€r und Kürschnerinnen

serbsrändis€ | rortoe.cn,itr"ne I i§::5:lt:
I Näher/-innen 1)

Näher/-innenSelbständig
Arbeitendo

ll Pelzwerker

Ausgolemt€
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4

Absacker
usw.

3

Lager- und
VErladearbeiter

usw.

6 (E)

Müller,
Bstrlebshandwerker

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Oualifiziert6 Handwerker
usw. ab d€m

2. Tätigkeitsiahr
in der Grupp€

28't Mah!- und Schälmühlen
281 1 Entgelttarifvertrag für die Mühlenindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Entgeltsätze je Monatl)

in Entgeltgruppo
Datum

des
lnkratt-
tretens

01 .10.86

01 .11.87

01 .11 .88

01.11.89
01 .11 .90

01 .11.91

01 .11.92

01 .1 1 .93

01 .1 1 .94

01.11.95

01 .01.98

01.11.98
01 .1 1.99

01.11.00

31 .10.87

31.10.88

31.10.91
3r.10.92
31.10.93
31.10.94

31.10.95
31 .10.96

31.10.98
31.10.99

31.10.01

3r.ß.87
31.03.88
31.03.89

31.03.90

81-03.91

3il 03:92
3,1 .0353
31.03.94

31.03.95

31.03.96
31.03.97

31 .03.98

31.03.99
31.03.00

31 .03.01

3 075

3 171

3 250

3 323

3 398

3 631
g 827

3 942
4 030
4 151

4 213
4 289
zl 398
4 530

2 795
2 982
2 954
3 020

3 088
3 300

3 478

3 582
3 662

3 772

3 829
3 905
4 005
4 125

2 585
2 665
2 732

2 793
2 856
3 052

3 2't7
3 314
3 388
3 490

3 542
3 618
3 710

3A2'l

2 404
2 479
2 541

2 598
2 656

2 838
2 991

3 081

3 150

3 245
3 294
3 370

3 456

3 560

Arbeiten an
Druckgr€imaschinen

usw.

ttT;näi;ntoett o€teilt durch 173,33, ab 01.07.1989 getoilt durch 169' ab' Ot.Oz.tS9ögeäti[ dulch 165,0 = Stunclenlohn.

284 Herstellung von Backwaren
2g4 1 Lohnabkommen für die Brot- und Backwarenindustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

DM

zeltldmsätze ie Stunde

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

ln Lohngrupp€
Einlach€ Arbeiten

2 641

2 723
2 79'l
2 854
2 ',918

3 118

3 286

3 385
3 460

3 564

3 617
3 693

3 787

3 901

erhöhter körperlicher Einsalz
(Hilfsarbdlen in d€r
T€igmachorei usw.)

12,53

12,99
r3,39
13,83
14,64

15,89
16,83

17.,42

1vfi
18,35

18,90

19,20
19,58

20,17

20,73

anderor Arl (Brotschneiden, Ve[packon usw.)
in den erslen 6 Monaten der

Betriebszugehörigksit

01.04.86

01.04.87

01.04.88
01.04.89

01.04.90

01.04.91

01.04.92

01.04.93

01.04.94

01.04.95

01.04.96
01.04.97

01.04.98

01.04.99

01.05.00

13,95
14,46

14,91

15,40
16,30
17;88
1'8;73

19,39

19,78

20,43

21,U
21,37

21,80
22,45

23,08

r10,41

10,80

t1,16
11,53
12,21

13,61

14,42
14,92

15,22
15,72

16,19
16.45

16,78

17,28

17,76

Facharbeiter, Handwsrker
und Kratlfahrer

erst-
malig

kündbar
zum:
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284 Herstellung von Backwaren
284 2 Lohntarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen

DM

Z€itlohnsätze ie Stundel)

Datum
des

lnkraft-
tretens

Jug€ndliche
Arbeitnehmsr für
elnfache Arb€lten

mlt erhöhtern körp€r-
Bnsatz lm Alter

untor 20 Jahren

12,89

12,89
13,32
14,11

filr lug€ndllchs
ung€lernts Arbolts-

kräfio lm Backgozeß
lm Alter unter

18 Jahren

10,94

11 ,28
1 1,95

12,41

13,21

14,@
14,55
14,87
15,45

15,92
16,17

16,49

10,98
17,46

01.04.88
01.10.88
01.04.89
0r.04.90
01.04.91
01.05.92
01.10.92
01.04.93
01.04.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.(N.98
01.u.99
01.05.00

31.03.89
31.03.90
31.03.91
31.03.92

14,76

14,76

15,25
16,15

17,61

18,66
18,73

19,39

19,78

20,43

21,U
11,36
21,79
22,44
23,O7

590
590

610
646

670
709
712
737

751
776
799

811

827

852
876

14,47

14,92
15,81

16,42
17,47

18,52
19,19
19,61

20,38
20,99
21,33
21,76

22,4'l
23,O4

13,28

13,28
13,72

14,53
15,85

16,79
16,86

17,45

17,80
18,39

18,94

19,22
19.60

20,19
20,76

14,51

14,96

15,81

16,40
17,45

18,56
1S,l7
19,59

20,36
20,97
21,31

21,74
22,39

23,O2

10,96

10,98

11 ,41

12,O8

13,56
14.37
14,42

14,92

15.22

15,72

16,19

16,43
16,76

17,26

17,74

12,33

12,71

13,47
13,99
'14,88

15,78
16,39
16,75

17,41

17,93
18,22

18,58

19,14

19,68

1 874
1 874
1 936
1 999
2 113
2 239

31.03.934)

31.03.94
31.03.95
31.03.96
31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.03.00
31.03.01

1) F& Kranlahr€r le Woch€, für Ladenverkaufsp€rsonal le Monat.
2) Ab 01.(x.1991 enttäln Altorsgliodorung d6r Lohngrufip€n.

3) Kelne Sätze mehr ab 01.10.1992.
4) Für April 1992 Pauschate von DM 200.

284 3 Lohntaritoertrag ftir die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeltlohnsätze l€ Stunde

Datum
dos

lnkaft-
trotons

01.o4.87
01.04.88
01.04.89
01.04.90
01.04.91
0r.o4.92
01.ß.93
01.04.94
0r.05.95
01.05.96
01.04.97

0r.o4.98
01.o4.s9
or.05.00

31.03.88
31.03.89

31.03.91
31.ß.92
31.03.93
31.03.94
31.03.95
31.03.96
31.03.97

31.03.99
31.03.00
31.03.01

16,64

17,16

1 8,18
r8,88
20,09
21,30
22,O7

22,55
23,44
24,14
24,53
25,O2

25.77

26,49

10,96
11,32

12,O2

12,48
13,45

14,26
't4,78

15,11

15,69
16,16
16,42

16,75

17,25

17,73

für Arbeitnehmer dsr höchsten tarifrnäßigen Alt€rsstufe (über 20 Jahre)2)

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

Krattfahrsr
Facharbsiter und

Handwerker

2

Einfache Arbeiten
erhöhter körperlicher
Einsatz (Hilf sarbeiten
in der Teigmachersi

usw.)

andor€r Art
(Brotschneiden,

V€rpacken usw.) in
d6n ersten 6 Monatsn

Ladenverkaufs-
psrsonal3)

lilr Arbeitnehmor der höchst€n tarlrmäBigon Alt€rsstufe (über 20
ln Lohngrupp€orgt-

malig
kündbar

zum:

I

Fachaöeltor und Handwork€r

Facharbeitor in
Bäckerei und

Kondltorei usw.
Schichtführer usw.

ll

Verkaufsfa116r,
Kraftfahr€r und

Bsifahror, dl6 das
hkasso habefl

,ilItv
Ungelernte Arbeitskäfte

mlt elnfachor fubelt ln
don üsten 6 Monatsn

übor 18 Jahro

im Backprozeß usw.

ilGäfrffit rer rnd Lohngruppe tl ohne Attersgti€d€rung.

-85-



284 Herstellung von Backwaren
284 4 Lohntarifvertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Baden-Württemberg

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

in LohngruppeDatum

lnkraft-
tretens

4

Ungelernte
Arbeitnehmer

für leichte Arbeiten

11,57
-t2,84

13,62
14,13

14,46
14,95

14,98

15,34
15,40

15,64

15,99

16,50

01 .04.90

01 .04.91

01 .04.92

0'1 .04.93

01 .05.94

01.04.95
01 ,1.0.95

01 .04.96

01 .01 .97

01 .04.97

01 .05.98

01 .04.99

31 .03.91

31.03.92
31.03.93

31 ,03.94

31 .03.95

15,02

16,46
17 ,46

18,12

18,54
19,17
19,21

19,67

19,74

20,05

20,50

21 ,15

13,82

15,14
16,06
16,67

17,06

17,64

17,67

18,10
18,1 6

18,45

18,87

19,46

13,22
14,48
15,36

15,95

16,32
16,87

16,90

1 7,31

17 ,37
'17,64

18,04

18,61

31.03.96

31 .03.97

31.03.98

31.03.99

30.04.00

iJrw7frrit tss+ Pauschale in Höhe von DM 50.

Dalum
des

lnkratl-
tretens

?8.02.91

11,09
11,38
12,20

12,26

1 2,98
1 3,10

13,56

13,60

13,89

14,37
14,41
'1 4,69

14,93
15,26
15,72

29.02.92

31 .03.93 1)

31 .03.94

31 .03.95

31.03.96
31 .03.97

31 ,05.99

31 .07.00

284 5 Lohntarifvertrag 1ür die Brotindustrie in Bayern
DM

Zeitlohnsätze le Stunde

in 7o der
Lohnsätze

der
Ortsklasse I

in Orts-
klasse ll

9901.03.90

01 .10.90

01.03.91

01 .1 1 .9'1

01 09.92

0.1 .01 .93

01 .04.93

01 .01 .94

01 .05.94

01 ,06.96
01.01 .96

01 .07.96

01.05.97

01 .06.98

01 .08.99

12,19
12.52

13,42

13,48

14,27

14,40

14,90

14,95
15,28

15,81

15,85
'16,16

16,42

16,79
17,29

13,30
13,65
14,64

14,71

15,57

15,71

16,26

16,31

1 6,67
17,24
17,29

1 7,63
17 ,91

18,32
18,86

14,04

14,41

15,46

15,52
'16,44

16,59

17,17

17,22
1 7,59

18,20
18,25

18,61

18,91

19,33
lo ot

14,78
15,1 7

16,27

16,34

17,30

17,46

18,07

18,12

18,52

19,1 6

19,21

19,59

19,90

20,35

20,96

16,55
16,99
18,22

18,30

19,38

19,56

20,24

20,30

20,7 4

2't,46
21 ,52

21 ,94

22,29
22,79

23,48

18,48
18,96

20,34

20,43

21 ,63

21,83

22,59

22,66

23.1 5

23,95
24,O1

24.59
24,88

25,44
26,20

Angelernte Arbeitnehmer

2 3

Ungelernte Arbeitnehmer

erst-
malig

kündbar
zum: Facharbeiter (E)

1

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

4

Arfgelernte
Arbeitnehmer

mit Fach'
kenntnissen

s (E)

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung (Bäcker
usw.)

6

Facharbeiter mit
Fachkenntnissen
(Mischer usw.)

7

Facharbeiter, die
Arbeiten

selbständig
ausführen

(Schichtführer
usw.)

2

Arbeitnehmer
mit Fertigkeiten

nach
Einarbeitung

J

Arbeitnehmer
nach längerer
Einarbeitungs-
zeit, mehrfach

einsetzbar

erst-
malig

kündbar
zum:

1

Arbeitnehmer
mit einfachen

Tätigkeiten nach
kurzer

Einweisung

t1-fG,-azIäo April 1992 Pauschale in Höhe von ie DM 145, fÜr,qpril und' Mai 1995 pausöhale Entgelterhöhung von insgesamt DM 120 brutto, für
April bis Juni 1996 DM .110 für die Löhngruppen 1 bis 4 und DM 130 für
die Lohngruppen 5 bis 7, für Mai 1998 Pauschalevon DM 55 brulto.
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßig€n Altersstule (üb€r 18 Jahre)

in Entgeltgruppeerst-
malig

kündbar
zum:

H

Spezialkenntnisso
und Fertigkeiten

(Bäcker als Teigmach€r,
Handwerker)

G (E)

Abgeschlossen€
Berufsausbildung
(Bäcker/Konclitor,

Verkaufsfahr€r u.a.)

c
Kenntnisse durch

Einarbeltung
(Bedienen 6in€r Schneids-

maschln€ u.a.)

A

Einfache Hilfs- und
Reinigungsarb€iten

284 Herstellung von Backwaren
284 6 Lohntarituertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Berlin-West

DM

Entgeltsätz€ ie Monatl)

01.07.87
01.07.88

01 .07.89

01 ,07.90

01 .07.91

01 .07.92

01 .07,93

01 .07.94

01 .07.95

01 .07.96

15,30

15,78
16,15

17,27
18,66

20,00

20,42
20,85
21 ,56
21,97

Datum
des

lnkratt-
tretens

30.06.88

30.06.89

31 .06.91

31 .06.92

30.06.93

30.06.94
30.06.95
30.06.96

30.06.972)

oi.09.99 30.06.003)

Datum
dos

lnkratl-
tr€tens

01.04.87
01.04.88

01 .06.89

01.04.90

01.04.91
01.04.92
01 .1 2.93
01 ,04.94

01.01 .95

01 .04.95

01.06.96

01.06.97
01 ,06.98

01 .06.99

31.03.88

31.03.89

31.03.90
31 .03.91

31.03.92

31.03.93
31 .03.94

31 ,03.95

31 .03.96

31.03.97

12,46 11,15
12,85 11 ,50
13,47 12,05
14,03 12,55
14,96 13,38
15,87 14,20
16,41 1 6,41

16,76 1 6,76
16,98 16,98
17,55 17,55
17,96 17,96
18,25 18,25

18,58 18,58
19,10 19,10

Neu6r Tarifuertrag liegt noch nicht vor,

3al

für iug€ndlich€
Hillsarbeiter, Pförtner
bis zum vollendoton

18. Lebsnsiahr

12,25

12,63

12,95
13,82

14,89

16,00
16,34

16,68

17,25
17,58

onlfällt

für Jugendlich€
der Enlg€ll-
gruppe l. 1

unter 1 8 Jahren

8,58
8,85

9,28

9,67
10,3r

10,94
11,85
12,10

12,27
12,68

12,97

13,18

13,42
13,80

3 780

14,48
14,93

15,30
16,34

17,61

18,92
19,32

19,72

20,39

20,78

3 600

13,15
13,55

13,90
14,86

16,00
1 7,18
17,58

17,93

18,54

18,89

2 880

11,15

11,50

11,80
12,60

13,58

14,61

14,92
15,23
15,25

16,05

2 520

1 ) Vor dem 01 .09.99 Zeitlohnsätze je Stunde, ab 01 .09.99 Monatsentg€lt
(geteill durch 165 = Stundenlohn).

2) Pauschalo voJl DM 500. Tarifvertrag ab 01.07.96 weiterhin gültig bis
30,06.1999 (Pauschale von DM 420).

3) Aufgrund ein€r Strukturveränderung bei niedrigeren Sätzen = Besitz-
stand.

284 7 Lohntarituertrag für das Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen
DM

Zeitlohnsätzo ie Stunde

14,70

15,16

15,89
16,55
17,65

18,73

18,78
1 9,18

19.44

20.09

20,56

20,89

21 ,27
21 ,87

13,86
"14,29

14,98

15,60

16,63
17,64
18,23
18,62

18,87

19,50

19,96

20,28

20,66

21 ,24

13,01

13,41

14,06

14,64

15,61

16,56
17,14
17,50

17,74
18.33

18,76

19,06

19,40
19,94

't 825
1 885
1 930
2 010

2 195

2 385
2 445
2 498
2 498

2 611

2 686
2 729
2 778
2 856

in Entgeltgrupp€

ersi
malig

kündbar
zum:

1.4

Bäcker/Konditoren, sowi€ ihnen
gleichgestellte

Betriebshandwerker

ab 4. Berutsiahr
nach der

Ausbildung

Gesellen mit
Meisterprüfung

t.2

Bstriebshelfer ab
4. B€triebs-

helferjahr

l. 1

l-lilfskrätto nach
vieriähriger

Tätigkeit

r.3

Ausli€terungs-
fahrgr nach

6 Monaten
dor Tätigkeit

lt.2
Fachverkäute-
rinngn, sowie

gleichgestelltes
Servierpgrsonal
(Monatslohn) ab

4. Berufsiahr

31 .03.99
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284 Herstellung von Backwaren
284 8 Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Reg.-Bez.

Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)
DM

Zeitlohnsätze j€ Stunde

4Oatum
des

lnkraft-
trotEns

01.04.85

01.04.86
01.04.87

01.04.88

01.04.89

01.04.90
01.04.91

01.04.92
01.ü.93
01.05.94

01.04.95

01.04.s7
01.04;98

01.04.99
01.05r@
01.04.fi

01.05.85

01.05.86
01.05.9/
01.1 1 .87

01.05.88
01.05.89

01.05.90
01.05.91

01.05.92
01.01.93

01.06.932)
01.01 .94
01.01.95

01.01 .963)

31.03.86
31.03.87
31.03.88
31.03.89
31.03.90
31.03.91

31.03.92

31.03.93
31.03.94

31.03.952)

31.03.S63)

31.03:S
3,r 103.99

31.03.00

12,94

13,41

13,89

14,31

14,84
15,53

16,57
17,58

18,12

18,48

19,11

19,75

.20,'t5
'24,75

.21,27

21,70

13,57
{41I;l
14ß4
14,65
15,03
15,41

16,23
'17,29

18,80
19,29
19,29

19,81

20,35
20,92

12,38

12,74
13,24
13,64

14,15

14,81

15,79

16,75

17,27

17,62

18,22

18,84
19"22

19t80

20,30
20,71

13,09

13,62
14,12

14,14
14,50
14,87

15,66
16,69
18,14

18,62
18,62

19,12

19,64
20,1 9

10,95
11,34
11,75

12,10

12,5'l
12,89

13,75

1a.sg
15.O3

15,33

15,85

16,38

16,71

1721
17,U
17,99

11,90
12,38

12,U
12,85
13,18

13,52
14,24

15,1 7

16,49

16,92
16,92

17,38
17,85
18,35

8,€6
9,18
9.51

9,80
10,16
10,46

1 1,16
11,83

12,20

12,41

12,86

13,30

13,57

13.98
14.33
14,62

10,35
10,77

11,17
1 1,18
11,47

11 ,76
r 2.39
r 3,20
14.35

14,72
14,72

15,12
15,53

15,97

ij-esafen ofrne Altorsgll€derung, Kratttahror uncl Brotfahrsr über 2O Jahre. 2) Elnmalzahlung für April 1994 ln Höh€ vm DM 50.
3) Tarltuortrag vom 01 .04.95 verlängort Us 31 .03.1997

284 I Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Baden-Württemberg
Dd'l

Zoitlohnsätz€ i€ Stunde

Datum
cles

lnkraft-
tr€tans

.8i.()3:02

30.04.86

"30.04.87

30iffir88

30.04.90
30.04.91
30.04.92

30.04.93

30.04.95

für iugerdlche
ung€lernto Arbettskräft e

(ohne solche für elnfache
Arbeiton) ab dem

18. Leb€nslahr

9"31

9,6s
10,00
10.30

10.64

10,96
1 1,69

12,39
12,77

13,03

13,47
'!3,s3

11,21

14.64
15,01

15.31

tür iugendlichg
ungelernto Aö€itnehmer

lm Altsr untor
18 Jahren ln % dgs
Vollarbelterlohnos

78

3I Kein Abschluß mehr für das Bäckerhandwerk in Baden-Württemberg
(nur noch Firmentarit6).

für Arbeitnehmer dsr höchsten tarifmäßigen Altorsstufe (ilber 21 Jahrell)
ln Lohngruppo€rst-

malig
kündbar

zum:

1

Gesellsn
nach vollsndotem

4. Gesellenlahr

3b

Krattfahrer
und Brotfahrsr

4

Ung€lernte
Arbeitskräfte,

Bsifahrer(innen)

5

Ungolernte,qöoitskräft€
für eintache Arbenen, z.B.
dle mil Spül-, Putz- und
Aufräumungsarb€lten

beschäftigt werden

filr tubsttn€hmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (üb€I 21 Jahr€)'l)

in Lohngrupp€
orst-
mallg

kündbar
zum:

nach dem
4. G€sellonlahr I

Facharbeiter (Ges€llen)

im 3. und 4.
,GBsellenlahr

im 1. unct 2.
Geselleniahr

Ungelernte Arbeitnehmer

1) Gesellen ohn€ AltersklassengliedErung.
2) Einmalzahlung lür Mai 1993 in Höhe von DM 150.
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alterssluto (ab 22 Jahren)r)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum

fi
Meister, di€ als
Betriebsleiter

tätig sind

le
Msister, clie

Auszubildends
ausbilden

lc
Schießer und
Facharbeitor

rb(E)

BäckEr und
Konditoren

il

B6triebshelfer

lll a

Ungelemte
Arbeilnehmer

tva

Kraftfahret

284 Herstellung yon Backwaren
284 10 Lohntarifuertrag frir das Bäckerhandwerk in Bayern

DM

Zeitlohnsätzo ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tret6ns

für
iugendliche

Arb€itnehmer
der

Lohngrupp€ lll
unter '18 Jahren

01.03.87
01.03.88

01.03.89

01.03.90
01.03.91
01.03.93

01.03.94

01.03.95
01.07.95

01.05.96
01.05.97
01.04.98
01.02.00

29.02.88

28.02.89
28.02.90

28.02.91
29.02.92

28.02.94

28.02.95

29.02.96
28.02.9721

28.O2.O1

16,55
17,O7

17,68
18,67

20,71

22,40
22,95
23,53
23,67
24,17
24,53
24,90
25,89

15,91

16,41

17,00

17,95
19,94

21,57

22,10
22.66
22,79
23,27

23,62
23,97
24,93

14,00
14,44

14,96

15,80
16,87
18,25

18,70

19.1 7

19,28
19,69

19,99
20,29

21,10

12,73
1 3,13
13,60
14,36
r 5,34
16,59

17,00

17,43
17,53

17,90
18,1 7

14,44

19,18

11,46
11,82

12,24
12,92

14,1 1

15,26
15,64

16,04
16,13
14,47

16,72
16.97

17,U

10,82
1 1,16
11,56
'12,21

13,04

14,10

14,45
14,82

14,90
15,22

15,45
15,68
16,30

14,00
14,44
14,96

r5,80
16,87

18.25
18,70

r9.17
19,28
19,69
19,99

20,29
21,10

8,91

9,19

9,52
10,05
11,51

12,44
12,75

13,07

r 3,15
13,43

13,trt
13,83
14,39

1) Lohngrupp€ ll ohne Altersgliederung, Lohngruppo lll über 20 Jahre, 2l Füt Män und April 1g{16 Einmatzahlung zwlschen DM 1 10 und DM 130Lcthngruppelc - Itohn€Altersgliederung.- '1ana*rlonngrüpp".--- - - ---"-

285 Zuckerindustrle
285 1 Entgelttarifvertrag frir die Zuckerindustrie im früheren Bundesgebiet

DM

Entgeltsätze ie Monatl

Oatum
d€s

lnkralt-
tretens

fü, iug€ridllche
Arbeitnehmsr

dor Tartfgrupp€ A
untor 1 I Jahron

1 &57

r 913
I 955
2 007
2 r51

2 277
2 357
240,4.

2 493

2 556

2 602
2 664
2 756
2 839

01.03.87
01.03.88

01.05.89
01.05.90

01.04.91

01.05.92
01.04.93

01.04.94

01.04.95

01.04.96

01.05.973)

01.04.98
01.04.s
01.04.00

29.02.88
30.04.89

31.03.91

31.03.92

31.03.933)
31.03.94

31.03.95
31.03.96

31 .03.97

31.03.98

31.03.99

31.03.00

31.03.01

2 854
2 939
3 004

3 084

3 305
3 498
3 621

3 693
3 830

3 927

3 998
4 094
423/.
4 361

2 692
2 773

2A34
2 909
3 118

3 300
3 416
3 484

3 613
3 705

3 772

3 863

3 994
4 114

2 530
2 607

2 664

2 734
2 931

3 101

3 211

3 275
3 396

3 483

3 546
3 631

3 754
3 867

2 423
2 496
2 551

2 618

2 806

2 970
3 074
3 136

3 252
3 335

3 395

3 476
3 595
3 703

2 261
2 329
2 381
2 444

2 619
2 772
2 869
2 927
3 035
3 112

3 168

3 244
3 355
3 456

2 181

2 246
2 296
2 356
2 526
2 673
2 767

2 822
2 927

3 001

3 055

3 128

3 235

3 332

1) Monatsentgolt g€teilt durch 1 73, ab 01 .05.1989 geteilt durch 167, ab 2) Tarifqrupoo B - F ohne Altersotiedgruno.
01 .01..1990 geteilt durch 1 65, ab 01 .01 .1993 geteilt durch 1 60 = Stun- 3) Für Äpri i 992 Einmatzahtungln Höhe üon DM 2OS, ftr Aprit 1997denlohn. ' 

DM tio.

lü tuboitnehmor d€r höchsten tarirmäßlgen Altorsstufe (üb6r 1g Jahr€)2)

ln Tarlrgrupp€
erst-
mallg

kündbar
zum:

F

Besondere
Berufserfahrung,

besonderss
Können, Schlosser,

Kfz-, Bauhancl-
werkgr usw.

E (E)

Abgeschloss6ne
3lährlge

B€Msausblldung,
Zuckertabrik-
factkratt usw.

D
Abgeschlosson€

Borufsausbildung,
allgem€ine

Anwdsungsn,
Kran-, Bagg€r-,
Lokhihrsr usw.

c

Erhöhte körp€rllcfi€
Belastungen, nach

Anwelsung,
Staplerfahror usw.

B

Elnweisungszeit,
geringo

Fachkenntnlsse.
Helfer bdm

Paketlsron usw.

A

Ohno b€rufllcho
Vorbildung,

einfachs Arbelt€n,
Botendier§te usw.
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286 Obst- und Gemüseverarbeitung
286 1 Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende Industrie

in Niedersachsen und im Land Bremen
DM

Entgeltsätzo ie Monatl)

Datum
des

lnkratt-
tretgns

lür jugendliche
Arbeitnehmer für

oinfache Arbeiten
unter 1 8 Jahren

(Bewertungsgruppel )

1 654

1 735

1 851

1 958
2 023
2 063
2 135

2 173

2 178

2 211

2 257

2 325

Ausführen von
einfachen Tätigkoiten,
die sine Einw6isung

erlordern (2.8.
Reinigungsarb€ilEn)

1.774
1 863
1 986
2 105

2 177

2 221

2 298
2 346
2 389

2 439

2 512
2 582

01.04.89
01 .04.90

01.04.91
01.04.92

01.04.93
01.05.94

01.04.95
01,09.96

01 .01 .97

01 ,04_97

01 .04.98

01 .07.99

31.03.90
31.03.91

31.03.92
31.03.93

31.03.94
31 .03.95

31.03.96

2 717

2 850

3 041

3 217

3 324
3 390

3 509

3 572

3 579

3 633
3 709

3 820

2 4'lO

2 528
2 697

2 853

2 948
3 007

3 112

3 168

3'174
3 222

3 290
3 389

2 517

2 643
2üA
2 987

3 089

3 151

3 261

3 329

3 389

3 460

3 564
3 664

2 014
2 113
2 265
2 407

2 487

2 537

2 626
2 673
2 679
2 719
2 776
2 859

2 021
2 122

2 273
2 420

2 502
2 553

2 642
2 697

2 745
2 803
2 887
2 968

.l 713

1 797

1 917
2 028
2 096
2 138

2 213
2 253
2 257

2 291
2 339
2 409

1 832
1 924
2 062
2 196

2 271

2 317

2 398

2 448
2 492

2 544
2 620

2 694

2 138
2 243
2 393
2 532

2 616
2 668
2 761

281 1

2 816
2 858

2 918
3 006

Neuer Tarifvertrag li€gt noch nicht vor

2 272
2 386
2 544
2 696
2 788
2 844
2 944
3 005
3 059

3 123

3 217
3 307

31 .03.97

31.03.98
31 .03.99

31.03.003)

1) Monatsentgelt (geteilt
durch 1 69: ab 01 .01 .

: durch l73 = Stundenlohn; ab 01.0'1.1991 getoilt
1992 geteilt durch 165)._

2) Bewertungsgruppen 3 - 8 ohne Altersgliederung.
3) Für April - Jüni 1999 Pauschale von DM 150.

286 2 Entgelttarituertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen
DM

Entgeltsätze ie Monatl)

für Arbeilnehmer der höönstan tarifmäßig€n Altersstufe (Über 18 Jahre)2)

in Bewsrtungsgruppe
Datum

des
lnkraft-
lretens

01.04,89
01 .04.90

01.04.91

01.04.92

01.04.93

01.05.94

01.04.95

01.06.96

01.04.97
01.04.98
01 .05.99

01.04,00

31.03.90
31.03.91

31.03.92
31 .03.93

31.03.94

31.03.953)

31.03.96

31.03.973)

31.03.98
31 .03.99

31 .03.003)

31.03.01

2 769
2 907
3 100

3 286

3 398

3 466

3 587

3 662

3 724
3 806

3 920
4 030

rt r"fonatsenGert (geteilt durch 173 = Stundenlohn: ab 01.01 .1991 geteilt
durch 169; ab 01.12.191 geteilt durch 165).

2) BEwertungsgruppen 3 - 7 ohne Altersgliederung.

für Arbeitnehmer der höchstsn taritmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)2)

in Bewertungsgruppe

8

Tätigkeiten,
die selbständig

ausgeführt w6rden
(2.8. Expedienten)

6(B

Abgeschlossena
Berufsausbildung,
Handwerkor und

Facharbeiter

4

Angelernto Arbeiter
(2.8. Fahren von

Elektrokarren)

3

Durch Einarbeitung
Kenntnisse und

Fertigkeiten
(2.8. Lager- und
Verladearbeiten

1

Ausführen von
einlachen Tätigkeiton,
die eine Einweisung

erfordern (2.8.
Reinigungsarbeiten)

erst-
malig

kündbar
zum:

2

Mechanische
Tätigkeiten, die
Einweisung und
Übung erlordern

6 (E)

Abgeschloss€n6
Berulsausbildung,
Handw€rk€r und

Facharbeiter

4

Ang6l€rnte Arbeiter
(2.8. Fahren von

Elektrokarren)

J

Durch Einarbeitung
Kenntnisse und

Fertigkeiten
(2.8. Lager- und
Verladearbeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Ausführen von
schwi€rigen
Tätigkeiten

(2.8. Kraftlahrer, die
Reparaturen
auslühren)

90-

3) Für April 1994 sine Pauschalo von DM 62, für April und Mai 1996
Einmalbetrag von le DM 75, lür April 1999 DM 84.



286 Obst- und Gemüseverarbeitung
286 3 Entgelttarifvertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie

in Baden-Württemberg
DM

Entgeltsätze je Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altsrsstufe (über 18 Jahre)2)

in Bewgrtungsgrupp€
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.02.88
01.05.88
01.02.89
01.02.90
01 .02.91
01 .04.92
01 .03.93
01.06.93
0 t .05.94
01.04.95
01.02.96
01 .02.97
01.02.98
01 .04.99
01 .03.00
01.07.00

31 .01 .89
31.01 .90
31.01.91
31.01 .92

31 .01 .933)

31 .01 .943)

31.01.953)

2 591
2 599
2 685
2 803
2 966
3 137
3 232
3 242
3 307
3 419
3 535
3 589
3 665
3 775
3 861
3 889

2 355
2 363
2 441
2 548
2 696
2 995
3 085
3 094
3 156
3 263
3 375
3 426
3 499
3 604
3 686
3 712

2 108
2 115
2 192
2 288
2 426
2 567
2 644
2 652
2 705
2 797
2 893
2 937
2 999
3 089
3 159
3 182

1 990
1 997
2 070
2 161
2 292
2 424
2 497

2 505
2 555
2 642
2 732
2 774
2 832
2 917
2 984
3 005

1 790
1 796
1 862
1 944
2 079
2 207
2 273
2 280
2 326
2 424
2 507
2 545
2 599
2 677
2 738
2 757

1 707
1 713
1 775
1 852
1 984
2 099
2 162
2 169
2 212
2 287
2 366
2 402
2 452
2 526
2 583
2 602

Auslühren von
einfachen Tätigkeiten.
die eine Einweisung

erfordorn (2,8.
Roinigungsarbeiten)

31.01.973)
31.01.98
3't.01.99
31.01 .003)

31 .01 .01

1) Monatseltgelt (g€teilt durch 173 = Stundentohn; ab 01.01.1991 geteilt
durch 169: ab 0'1.01.1992 geteilt durch 165).

2) Bewertungsgruppsn 3 bis 7 ohne Altersgliederung.

3) Für Februar und März lgg2 Pauschale in Höhs von DM 400: tür Februar
1993 OM 100 Pauschal€; für Februar 1994 - Aprit 1994 js DM 62,-
Pauschafq,, lür Februar und März 1 995 ie DM 1 00, für Fdbruar und
Mätz 1999 DM 10O.

286 4 Entgelttarifvertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Bayern
DM

Entgeltsätzo ie Monat

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .05.88
01 .09.88
01.05.89
01.05.90
01.05.91
01 .05.92
01.05.93
01.06.94
01.05.95
01.05.96
01 .05.97
01.05.98
01.06.99
01.05.00

30.04.89
30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.953)
30.04.96
30.04.97
30.04.98
30.04.99
30,04.00
30.04.01

2 379
2 382
2 466
2 585
2 803
2 966
3 067
3 128
3 238
3 303
3 353
3 423
3 526
3 625

2 163
2 166
2 242
2 350
2 573
2 723
2 816
2 872
2 973
3 033
3 078
3 143
3 237
3 328

1 947
1 950
2 018
2115
2 293
2 426
2 509
2 559
2 650
2 703
2 744
2 801
2 885
2 966

1 839
1 842
1 906
1 998
2 166
2 292
2 370
2 417

2 502
2 553
2 591
2 64p
2 724
2 801

1 579
1 582
1 637
1 716
1 860
1 968
2 035
2 076
2 149
2 192
2 225
2 272
2 340
2 405

2 152
2 155
2 231
2 338
2 560
2 709
2 768
2 8s8
2 958
3 018
3 063
3 128
3.221
3 311

für lugendliche
Arbeitnehmer für

sinlache Arbeiton
unter 18 Jahren
(Ortsklasse I in
Bew€rtungs-

gruppel)

1 514
I 517
1 561
1 637
1 784
1 887
1 952
1 991
2 061
21oz
2 134
2 178
2 244
2 307

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Ausführen von
schwierigen
Tätigkeiten

(2.8. Kraftlahrer, die
R€paratu16n
ausführen)

6 (E)

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
Handwerker und

Facharbeit€r

4

Angelernte Arbeiter,
(2.8, Fahren von

Elektrokarren)

3

Durch Einarbeitung
Kenntnisse und

Fertigkeiten
(2.8. Lag€r- und
Vsrladearbeiten

2

Mechanische
Tätigkeiten, die
Einweisung uncl
Übung erfordern

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Att€rsstuf€ (über tB Jahre)2)

in Ortsklasse I

in Bewertungsgrupps
in Ortsklasse ll

in Bewertungsgruppe
ersl-
malig

kündbar
zum:

8

Tätigkeiten,
die selbständig

ausgeführt werdsn
(2.8. Expedienten)

6 (E)

Abgeschlossen€
Berufsausbildung,
Handwerker und

Facharbeitor

4

Angelernte
Arbeitor, (2.8.

Fahren von
Eleklrokarren)

3

Durch
Einarbeitung

Kenntnisse und
Fertigkeiten

(2.8. Lager- und
V€rladearbeiten

,l

Ausführen von
eintachen

Tätigkeil€n, die
eine Einweisung
€rlordern (2.8.

Reinigungs-
arbeiten)

Abgeschlossene
B€rutsaustildung,
Hanclwerker und

Facharbeit€r

6 (E)

1) Monatsentgelt geteilt durch 173: ab 01.01.1991 durch 169, ab
01 .01 .1 992 geteill durch 1 65 = Stundenlohn.

-91 -

2) Bewertungsgruppon 3 bis I ohne Altersoliodsruno.
3) Pauschale von OM 56 für Mai 1994.



287 Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren)
287 1 Entgelttarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein

DM

Entgeltsätze je Monat 1)

Datum
des

lnkratt-
tr€tens

lür
lugendliche

der Tarif-
gruppe D

bis
1 8 Jahre

für jugendliche
Arbeitnehmer der
Tarifgruppe D in

Ortsklasse I unter
1 I Jahron

01 .06.91

01.06.92

01.06.93

01.07.94

01 .06.95

01.07.96

01.06.97
01,07,98

01.06.99

31 .05.92

31 .05.93

31 .05.94

31 .05.95

31.05.96
31.05.97

31.05.9t
31.05.99

31.05.00

3 512

3 716

3 831

3 908
4 045
4 121

4 187

4 275
4 403

3 041

3 217

3 320

3 386

3 505

3 571

3 628

3 704

3 815

2 902
3 070

3 168

3 231

3 344

3 407

3 462

3 535

3 641

2 031

2 149

2 220

2 264
2 343
2 387

2 425

2 476

2 550

1 960

2 074
2 142
2 185
2 261

2 304
2 341

2 390

2 462

3 194

3 379

3 484

3 554

3 678

3 747

3 807

3 887

4 004

2 549

2 697

2 783
2 839

2 938

2 993

3 041

3 105

3 198

2 312
2 446

2 524

2 574

2 664

2 714
2 758
2 816
2 900

2 121

2 244

2 318

2 364

2 447

2 493

2 533
2 586

? 664

2 218
2 347
2 422

2 470

2 556

2 604
2 646
2 702
2 789

ilM6näGääldt geteilt durch 1 74; ab 01 .10.1989 g€teilt durch 165 =
Stundenlohn.

2) Tarifgruppe E über 20 Jahre; Tarifgruppe F - I ohne Allersgliederung, ab
4. Jahr in cler Gruppe.

3) Einmalzahlung im Juni 1994 von DM 80, für Juni 1996 DM 70, im Juni
1998 DM 35

287 2 Entgelttarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen
DM

Entgeltsätze ie Monat 1)

Datum
cles

lnkraft-
tretens

01.05.89

01.05.90

01.05.91

01.05.92

01 .06.93

01 .05.94

01 .05.95

01.05.96

01.06.97
01.07.98

01.05.99

30.04.91

30.04.92

30.04.93
30.04.94 3)

30.04.96

30.04.97

30.04.98

30.04.99
30.04.00

2 633

2 707

2 891

3 050
3 148

3 211

3 323

3 383

3 439

3 511

3 616

2 066

2 124
z zoö

2 393
2 470

2 519

2 607

2 654

2 698

2 755
2 838

2 895
2 976
3 178

3 353
3 460

3 529

3 653

3 719

3 780

3 859

3 975

2 29'l

2 515

2 653

2 738
2 793
2 891

2 943
2 992
3 055

3 147

181 1

1 862
1 994

2't14
2 182

2 226

2 304

2 350

2 389
'2 439

2 512

1 772

1 822
1 953

2 070
2 136

2 179

2 255

2 300

2 338

2 387

2 459

1 918
1 972
2 106

2 220

2 293
2 339

2 421

2 465

2 506

2 559

2 636

t)-trrtonäsentgett geteilt durch 174; ab O1 .10,1989 geteilt durch 1 65 =
Stundenlohn.

2) Tarifgruppe E über 20 Jahre; Tarifgruppe F + H ohne Altersgliederung.
ab 4. Jahr der Tätigkeit in der Gruppe.

3) Einmalzahlung von DM 88, tür Mai und Juni 1998 Pauschale von
insgesamt DN,l 80.

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 2)

in Tarifgruppe

Abge-
schlossene
Berulsaus-

bildung,
spezielle.
fachliche

Kenntnisse
und

Erfahrung
(Gabel-

staplerfahrer
usw.)

E

Tätigkaiten
mit

Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Knetma-

schinenar-
beiter usw.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nischer oder
schema-

tischer Art
(körperlich
schwere

Tätigkeiten)

C

Tätigkeiten
mit

Einarbeitung
(Bedienen

von Druck-
maschinen

usw.)

B

Tätigkeiten
einfacher Art

mit
Ernweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

erst-
malig

kündbar
zum:

I

Arbeitsauf-
gaben, die

umfangreiche
erworbene

Spezial-
kenntnisse

und
erweiterte

Selbständig-
k€it erfordern

(Meß- und
Regel-

.technikei)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätigkeiten
mit fachlicher
Selbständig-
k6it, Spezial-
kenntnisse
(Bäcker,
Konditor

usw.)

G

Abge-
schlossene

einschlägige
Berufsaus-

bildung,
Tätigkeiten
mit Kennt-
nissen und
Fertigkeiten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

F

Altersstufe (über 18 Jahre) 2)lür Arbeitnehmer der höchsten

in Tarifgruppe

Tätigkeiten mit
Einarb6itung

(Bedienen von
Druckmaschinen

usw.)

B

Tätigkeiten'
einfacher Art mit

Einweisung (Pack-
und Transport-

arbeiten)

AF

Abgeschlossene
einschlägige

Berufsausbildung,
Tätigkeiten mit

Kenntnissen und
Fertigkeiten

(Betriebsschlosser
usw.)

Abgeschlossone
Berufsausbildung,
spezielle lachliche

Kenntnisse und
Erfahrung (Gabel-
staplerfahrer usw.)

E

Tätigkeiten mit
Anlernung, Übung

und Erfahrung
(Knetmaschinen-

arbeiter usw.)

D
grst-
malig

kündbar
zum. Schwierige

hochwertige
Tätigkeiten

(Vorarbeiter usw.)

H

92



287 Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren)
287 3 Entgelttarifuertrag fur die Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Entgeltsätze le Monatl)

Datum
dos

lnkraft-
tretens

01.04.89
01.04.90
01.04.91
01.04.s2
01.04.93

01.06.94
01 .04.95

01.04.96
01.04.97

01.06.98

01.04.99
01.05.00

für iugendlicho
Arbeitnohm€r der

D untor
1 I Jahren

1) Monatsenlgelt get€ilt durch 174; ab 01.10.1989 geteitt durch l65 =
Stuncl€nlohn.

tiber 2o.Jahre: Tarifgruppe F + H ohns Altersglloderung,
latlgKert in der Gruppe.

r Pauschale von DM 40.

31.03.91

31.03.92
31.03.93
31.03.94
31.03.95
31.03,96
31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.03.00
31 .03.013)

2 913
2 995

3 190

3 375

3 483

3 553

3 677

3 743
3 805
3 885
4 002
4 114

2 650

2 724

2 901

3 069
3 167

3 230

3 343

3 403

3 459

3 532

3 638

3 740

2 314
2 379
2 534
2 681

2 767

2 822
2 921
2 974
3 023
3 086

3 179

3 268

2 041

2 139

2 278
2 410
2 487

2 537

2 626
2 673
2 717

2 774

2 857

2 937

1 823
1 874
2 009
2 126
2 194
2 238
2 316
2 363
2 402
2 452
2 526
2 597

1 759

1 808
1 939
2 051

2 117

2 159

2 235
2 280
2 318
2 367
2 438
2 506

1 805

1 856
1 977

2 092
2 159

2 202
2 279
2320
2 357

2 408
2 480

2 549

für
iugendliche

der Tarif-
gruppe D

unter
1 I Jahren

1 827
1 878
1 994
2 110

2 178
2 222
2 300
2 343
2 383
2 433
2 506

2) Tarifgruppe E
ab 4. Jahr c,er

3) Für April 20OO

287 4 Entgelttarituertrag frir die Süßwarenindustrie in Hessen
DM

Entgeltsätze ie Monatl

Datum
des

lnkraft-
lr6tens

01.05.89
01.05.90
01 .05.91

01.05.92
01.05,93
01 .06.94
0l.05.95
01.07.96
01.06.97
01 .06.98

01.05.99

3 186

3 275
3 478
3 680
3 794
3 870
4 004
4 079
4 146
4 233
4 360

2 785
2 863
3 041

3 2'17

3 320
3 386
3 503
3 569
3 628
3 704
3 815

2 087
2 145
2 278
2 410
2 4A7

2 537
2 626
2 675
2 720
2 777
2 860

1 937
1 991

2 129
2 252
2 326
2 373
2 457

2 503

2 545
2 598
2 676

1 825
1 876
2 014
2 131

2 201

2 245
2 325
2 369
2 409
2 460
2 534

30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94

3o.o4.gs3)
30.04.96
30.04.973)
30.04.98
30.04.993)
30.04.00

2 919
3 001

3 187

3 372
3 477

3 547

3 669
3 738

3 800
3 880
3 996

2 654
2 728
2 897

3 065
3 163

3 226
3 339
3 402
3 458
3 531

3 637

2 319
2 384
2 532
2 679
2 765
2 820
2 919
2 974
3 023
s 086
3 t79

1 760
1 809
1 947
2 060
2 128
2 171

2249
2 291
2 330
2 379
2 450

1) Monatsentgelt geteilt durch 174; ab 01.10.1989 geteilt durch 165 =Stundenlohn.
2) Tarifgruppe.E ü_qer 20 Jahre; Tarifgruppen F - I ohn€ Altersgtiederung,

ab 4. Jahr der Tätigkeit in der Gruppe.

für Arbeitnehmer der höchstGn tarifmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)2)

in Tarifgruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Schwierig€ und

hochwertige
Tätigkeiten

(Vorarbeiter usw.)

H F

Abgeschlossene
einschlägige

Berufsausbildung,
Tätigkeiten mit

Kenntnissen und
Fertigkeiten

(Betriebsschloss€r
usw.)

Abgeschloss6no
Berufsausbildung,
spezielle fachliche

Kenntnisse und
Erlahrung (Gabel-
staplerfahrer usw.)

E

Tätigkeit6n mit
Anlernung, Übung

und Erfahrung
(Knetmaschinen-

arbeiter usw.)

D

Tätigksiten mlt
Einarbeitung

(Bedienen von
Druckmaschinen

usw.)

B

Tätigkeiten
einfacher Art mlt

Elnweisung (Pack-
uncl Transport-

arboiten)

A

frlr Arbeltnehmer der hö,chsten tarifrnäßigen Attersstufe (über 1 I Jahre)2)

in Tarifgruppe

kündbar

erst-
malig

zum:

Arbeitsauf-
gaben, die

umfangreich€
erworbene

Spezial-
kanntnisse

und
erweiterte

Selbstänc,ig-
keit erford€m

(Meß- und
Regel-

technik€r)

Schwierige,
hochwertig€
Tätigkeiten
(Vorarbeitor

usw.)

H

Tätlgkeiten
mit tachlich€r
Selbständig-
keit, Spezial-
kennlnisse
(Bäcker,
Konditor

usw.)

G

Abge-
schlossene
elnschlägige
B6rufsaus-

bildung,
Tätigkeiten
mit K6nnt-
nissen und
Fertigkeiten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

F

AbS€-
schlossene
Beru{saus-

bildung,
spezielle
fachliche

Kenntnisse
und

Erfahrung
(Gabel-

staplerfahrer
usw.)

E

Tätigkeiten
mit

Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Knetma-

schinenar-
beiter usw.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nisch€r oder
sch€ma-

tischer Art
(körp€rlich
schwere

Tätigkeiten)

c

Tätigkoiten
mit

Einarbeitung
(Bedi€nen
von Druck-
maschinen

usw.)

B

Tätigkeit6n
eanfacher Art

mit
Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

-93 -

3) Pauschale von DM 80 für Mal 1994, für Mai und Juni 1996 DM 125, für
Mai 1998 DM 35 brutto.



Iür Arbeilnehmer der höchsten tarifmäßi§en Altersstufe (über 1 I jahrel2)

in Ortsklasse I

in Tarifgruppe

Tätigkeiten mit Anlornung,
Übung und Erlahrung

(Knetmaschinenarbeiter
usw.)

D

Tätigkeitsn olnfacher Art
mit Einw€isung (Pack- und

Transportarbeiten)

AF

Abgeschlosson€ ein-
schläglge Berufsaus-

bildung, Tätigkeiten mit
Kenntnisson und

Ferllgkeiten (Betriebs-
schlosser usw.)

Abg€schlossene Berufs-
ausbildung, speziello

fachllcho Kenntnisso und
Erlahrung (Gabelstapl€r-

fahrer usw.)

E
erst-
malig

kündbar
zum:

287 Herstellung von SüBwaren (ohne Dauerbackwaren)
287 5 Entgelttarituertrag für die Süßwarenindustrie in Baden-Württemberg

DM

Entgeltsätze je Monatl)

1) Monats€ntgolt ggtellt durch 174; ab 01.10.1989 getoilt durch 165 =
Stundenlohn.

2) Tarifgrupp€ E über 20 Jahre; Tarifgruppe F ohne Altersgliederung ab
4. Jahr der Tätigkeit ln d€r Gruppe.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.07.88
01.07.89

01.07.90

01.07.91

01.07.92
01.07.93

01.08"94

01.07.95
01.07.96
01.07.97
01.07.98
01.07.99

Datum
des

lnkratt-
tretens

30.06.89

30.06.91

30.06.92

30.06.93
30.06.94

30.06.953)
30.06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.99
30.06.00

30.11 .89

30.1 1.91

30.11.92
go.r 1 .933)

31.03.95
31.03.96
31.03.97

31.03.98
31 .03.993)

31.03.003)

31 .03.01

2 571
2 648
2 722

2 910
3 079
3 178

3 242
3 352

3 412
3 468

3 541

3 647

2 289
2 358

2 424

2 591

2 741

2829
2 886
298/.
3 038

3 088
3 153

3 248

2 137

2 199

2 258
2 328
2 543
2 622
2 673
2 761

2 809

2 854
2 912
2 997

1 715
1 766

1 815
1 951

2 064
2 130

2 173
2 247
2 293
2 331
2 380
2 451

3) Für Juli 1994 Bruttopauschale von DM 80.

für iugendliche
Arbeitnehm€r dor Tarif-
gruppe D in Ortsklasse I

unter 1 I Jahren

2 029
2 088

2 144
2 211

2 415
2 490

2 538

2 622
2 668
2 71'l
2 766
2U7

lür iugendllcho
Arbeitnehmer der
Tarifgruppe O ln

Ortsklasso I unter
1 I Jahren

1 848
1 903
1 956
2 092
2 202
2 268
2 347

2 390
2 429
2 480
2 559
2 617
2 618

2 634

287 6 Entgelttarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Bayern
DM

Entgeltsätze jo Monatl)

01 .12.88

01 .12.89
01.12_90
01.12.91
01.12.92
01.04.94
01.04.95

01.04.96

01.04.97
01.05.98
01.04.99
01.04.00
01.06.00

01.08.00

2 748
2 830
2 909
3 111

3 274
3 372
3 490

3 555

3 614

3 690
3 808
3 894
3 896

3 920

2 500
2 575
2 647
2 831

2 980
3 069
3 176

3 235
3 288

3 357
3 464

3 542
3 544

3 566

2 185

2 251
2 314
2 475

2 605
2 683
2 777

2 828
2 875
2 935
3 029
3 097

3 099

3 118

1 993

2 053
2 110
2 257

2 375
2 446
2 532
2 579
2 622
2 677

2 763
2 825
2 827

28/,4

1 678
1 724
1 776
1 899

2 003
2 063
2 135
2 174
2 210
2256
2328
2 380
2382
2 396

2 482
2 556
2 628
2 811

2 959
3 048
3 155

32'.t3
3 266

3 335
3 464

3 542
3 544

3 566

1) Monatsentgelt
Stundenlohn.
Tarifgruppe E I

gliederung ab

g€teilt durch 1 74; ab 01 .01 .1 990 geteilt durch 1 65 =

über 20 Jahre; Tarifgruppen F und H ohns Alters-
4. Jahr d€r Tätlgkeit ln der Gruppe.

für Arbeitnehmer dor höchsten tarihäßigen Altersstute (Übor 18 Jahre)2)

ln Ortsklasse ll
in Tarifgruppe

in Ortsklasse I

in Tarifgruppe

TätigkGiton mlt
Anlernung, Übung

und Erfahrung
(Knetmaschin€n-

arbeiter usw.)

o

Tätlgkslten
einfacher Art mit

Einw€isung (Pack-
und Transport-

arbeitefl)

A

Tätigkeitsn mit
Kenntnissen und

Fertlgk6iten
(Betriebsschlosser

usw.)

FF

Abg€schlossgno
einschlägige

Berufsausbildung,
Tätigkeiten mil

Kennlnissgn und
Fertigkeiten

(Betrlebsschloss€r
usw.)

Abgeschlosseno
Berursausbildung,
spezlelle fachllche

K€nntniss€ und
Ertahrung (Gabel-
staplerfahrer usw.)

Eerst-
malig

kündbar
zum: Schwierige und

hochwertige
Tätigk6iten

(Vorarbeiter usw.)

H

2l

-94 -

3) Für dle Zeit vom 01 .1 2.1 993 - 31 .3.1 994 ln Bewertungsgruppe A eln€
Einmalzahlung von DM 240, für alle and€ren Gruppen DM 180. FÜr Aprll
1 998 Einmalzählung von DM 45, für 1 999 Gruppe A und B DM 1 00,
Gruppe C DM 90.



287 Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren)
287 7 Entgelttarifvertrag für die Süßwarenindustrie im Saarland

DM

Entgeltsätze je Monat 1)

01.07.88
01 .07.89

01 .07.90

01 .07.91

01.07.92

01 .07.93

0r.07.94
01.07.95

01 .07.96

01 .07.97

01.07.98
01.07.99

3 226
3 323

3 416

3 645

3 856

3 979
4 059
4 200
4 276

4 344
4 435
4 568

2 732

2 814
2 893

3 087
3 266

3 371

3 438
3 557
3 621

3 679

3 756

3 869

2 296
2 365

2 431

2 594
2 744
2 832
2 889
2 990

3 044
3 093
3 157

3 252

2 086
2 149
2 209
2 357
2 494

2 574
2 625
2 717

2 766
2 810
2 869

2 955

1 788

1 842
1 894

2 027
2 145
2 214
2258
2 337

2 379
2 417

2 468
2 542

Datum
des

lnkraft-
tretens

Q1 .06.88

01.06.89
01.06.90

01 .06.91

01 .07.92

01 .06.93

01.06.s4
01.07.95

01 .07.96

01.07.97

01.07.98

01.06.99

30.06.89

30.06.91

30.06.92

30.06.93
30.06.94

30.06.95
30.06.96
30.06.97
30.06.98

30.06.99
30.06.00

31.05.89

2 862
2 948
3 031

3 234

3 422

3 532

3 603

3 728
3 795

3 856

3 937
4 055

2 602
2 680
2 755
2 940
3 111

3 211

3 275

3 388

3 449

3 504
3 578

3 685

1 913
'I 970

2 025
2 163

2 288
2 361

2 408
2 492
2 537

2 578
2 632
2 711

13,65
'13,92

1 720
1 772

1 822
1 950

2 063
2 129
2 172

2 248
2288
2 325
2 374
2 445

für
jugendliche

d6r Tarif-
gruppe D

unter
18 Jahren

1 936
1 994
2 050
2 187

2 314
2 388
2 436

2 521

2 566
2 703
2 760
2 843

12,48
12,73

t)tttonäGenGett
Stundenlohn.

geteilt durch 174; ab 01.10.1989 geteilt durch 165 = 2) Tarifgruppe E über 20 Jahre; Tarifgruppen F -l ohns Alt€rsgliederung ab
4. Jahr der Tätigkeit in der Gruppe.

288 Milchverwertung
288 1 Tarifvertrag für die Meiereien und Käsereien in Schleswig-Holstein und Hamburg')

DM

Zeitlohnsätz€ je Stundo

tür Arbeitnehm€r dor höchston tarlfmäßig€n Altersstufe (über 1 8 Jahr€)

Datum
des

hkrafl-
tretens

in Lohngruppe l)
52) a2l

erhöhte körperllch€ B€lastung

SchH. Hmb. SchH. Hmb.

Arbelten €infacher Arl, ohn€ Konntniss€,
kur?e Einweisung

17,77

18,13
18,51

19,71

20,87
21,68
22,11

22,77

23,17

23,52

23,99
24,71

15,94

16,26
16,60

17,68
't8,72

19,45

19,85

20,45

20,80
21 ,12
21,54

22,19

14,54
14,83
1 5,14

1 6,12
17,07
17,74

18,09

18,63

18,95

19,23

19,61

20,20

13,55

13,87
12,37
12,67

31 .05.91

31 .05.92

31 .05.93

31 .05.94

31 .05.95

14,21

15,13

16,07

16,70

17,03

17,54

17,84

18,11

18,47

19,02

13,00

13,92

14,78

15,46

15,77
'16,24

16,53

18,78

17,12

17,63

31.05.96 3)

31.05.97

31.05.98
31.05.99
31 .05.00

t)Thi.tMi-ctl und Schmelzkäseindustrie. 2) Ab 01.06.1990 Hamburg und Schleswlg-Holstein dl€ glelchen Sätze.'l) Die Lohngruppen Obermeier, Butlermeier und Mei€r-Gehilfen haben in 3) Einmalzahlung von DM 250 lm Junl 1992; im Junl 1995 von DM 130,
beiden Tarifgebleten die gloichen Sät26. für Juni 1996 DM 100; im Juli 1997 DM 40, lm Jull 1998 DM 60.

-95-

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 18 Jahre) 2)

in Tarifgruppe

kündbar
malig
erst-

zum

I

Arbeitsauf-
gaben, di6

Jmtangreiche
erworbene

Spezial-
kenntnisse

und
erweiterte

Selbständig-
keit erfordern

(Meß- und
Regel-

techniker)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätigkeiten
mit fachlicher
Selbständig-
keit, Spezial-
kenntnisse

(Bäcker,
Konditor

usw.)

b

Abge-
schlossene

einschlägige
Berufsaus-

bildung,
Täligkeiten
mit Kennt-
nisson und
Fertigkeiten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

F

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung,
speziell€
fachlich€

Kenntniss6
und

Erfahrung
(Gabel-

staplerlahror
usw.)

E

Tätigkeiten
mit

Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Knetma-

schinenar-
bolter usw.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nischer odor
schema-

tischer Art
(körperlich
schwere

Tätigkeiten)

Tätigkeiten
mit

Einarbeitung
(Bedienen

von Druck-
maschingn

usw.)

B

Tätigk€iten
einfacher Art

mit
Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

erst-
malig

kündbar
zum:

4

Ob6rmei6r

2

Butt€rmeier,
Käser usw.

1

M€iereigehilfen,
Handwerker mit

abgeschlossener
Berufsausbildung

usw.



288 Milchverwertung
288 2 Lohntarituertrag für die milchbe- und verarbeitenden Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie)

in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser-Ems)
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmor der höchsten larilmäßigen Altersstufe (üb€r 1 I Jahre)

in Lohngrupp€

e1 e2Dalum
des

lnkraft-
tretens

01.03.92

01.07.92
01.03.93

01.04.94

01 .01.95

01.04-e6

01 .01.97

01.03.98
01.03.99

01.02.00

31.12.921)

31 .12.93

31.12.94
.31.i!2.95

31.12.961)

31.12.97
31 .12.98

31.12.991)

31.12.00

Arbeiten, die
ständig mil
B€lastung

oder Verant-
wortung

verbunden sind

15,25

15,66

16,33
16,66

1 7,16
17,65

17,91

18,31

18,88
19,45

einfach€ Ar-
beiten, kutz€
Enweisung

't 3,73
14,10

14,71

15,00
15,45
15,94

16,18

16,54
17,05

17,56

Gewsrbliche Arbeitn€rhmer

17,25

17,?2
18,48

18,85

19,42
19,91

20,21

20,66
21,30
21,94

22,43
23,O4

24,02

24,51

25,25

25,74
26,1 3

26,72
27,55

28,38

18,98

19,49

20,33

20,74

21,36

21,85

22,18
22,68

23,38

24,O8

17,25

17,72
18,48

18,85

19,42

19,91

20,21

20,66

21.,30

.21,94

16,08

16,51
17,22

17,56

18,09

18,58

18,86

19,28
19,88

20,4A

15,74

16,17

16,87
17,21

17,73
'18,22

18,49

18,91

19,50

2t.09

Pauschale von l€ DM 90.

1) Für Januar und Februar 1992 Pauschal€ von ie DM 1 50, für Januar bis
März 1996 Pauschale \on le DM 100, für Januar und Februar 1999

288 3 Lohntarituertrag für die Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen
DM

Z€itlohnsätzo ie S'tmde
in Lohngrupp€

Datum
des

lnkrält-
trelgns

1b 1a
Ungelemte Arbeitnehmer

mit schwi€rigen Arb€iten mit einfachen Arbeiten

01 ,03.90

01.03.91
01.09.91
01.03.92

01.09.92

01.03.93
01.09.93

01.05.94
01.03.95
01.05.96

01.04.97

01.03.98
01.03.99

01.03.00

28.02.91

29.O2.92

28.02.93

28.O2.94
28.02.9s1)

28.02.97

28.02.981)

29.02.001)
24.O2.O1

17,48
18,92
19,42

20,54

20,81

21,47
21,76

22,20
22,94
23,50
23,85
24,34

25,O7

25,76

15,89

17,20

17,65
18,67

18,92
19,52

1S,78

20,14

20,89
2'1,41

21,73
22,18
22,85
23,48

1 5,10
16,34
16,77
17,74

17,97

18,54
18,79
19,17
19,85

20,37

20,68
21,'t1
21,74

22,34

14,06

15,22
15.62
16,52

16,74
17,28

17,51

17,86
18,49
19,01

19,30
19,70

20,29

20,85

13,03

14,10
14,47
15,31

15,51

16,01

16,22
16,55
17,13
17,65
1 7.91

18,28

18,83

19,35

orst-
mallg

kündbar
zum:

a

Molkereifach-
leutel)

Obermeler,
Käss usw.

Buttermeier
Käser usw.

b

Handwerker, die
eine Hand-

wsrksprüfung
abgelegt habsn,
Schlosser usw.

c

Kralllafief

d

Molkor€ifach-
arbeiter,

mindestens
2 Jahr6 tätlg im

Betrieb

,erst-
mallg

kündbEr
zum

,5

Molkerolgshillsn und
Handwerkermlt

, veranEvortung6vollor
Tätigkolt ab

3. Gehilfeniahr:usw.

Molkereigehilf€n
und Handw€rksr lm

'2. Gehllfenlahr
usw.

4 2a

Angelernte
Arbeitnehmer

fl fOr tlarz ,rnO April 1994 elnmallge Ausgleichszahlung von DM 140;
für März 1997 Einmalzahlung von DM 55, Elnmalzahlung von DM 75.

-96 -



288 Milchverwertung
288 4 Lohntarifvertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in Württemberg

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
das

lnkrafl-
tr6tens

288 5 Lohntarifvertrag für die Milchindustrie in Bayern
DM

Entgeltsätze ie Monat 1)

lür Arbeitn€hmer der ht chsten tarifmäßigsn Altersstufe (über I I Jahre)
ln Tarlfgruppe

für jugendliche
Hilfskrätt€ irnter

1 I Jahren in % des
Vollarbeit€rlohnes

12,79

13,12

13,41

14,23
15,30

16,24
16,81

17,20

17,80

18,18
18,46

18,85
19,42

Mechanische oder schematische Tätigkeiten

iTGuämAä Molkerellachteute, Motkereifacht€uta usw. und angelernts
Arb€itnehmer ohne Altersgliod€rung.

2) Elnmalzahlung von DM 160 für August 1992; August 1994 von DM 80,
lür Augusl 1995 DM 100., für August und Septembor 1996 OM 100, für
August-und September 1998 Pauschale von le DM 9O; für August 1999
DM 160.

01.07.88
01.01.89

01.07.89

01.07.90
01.07.91
01 .09.92

01.08.93

01.09.94
01.09.95

01.10.96
01.08.97

01.10.98
01.09.93

30.06.91
31.07.92
31 .07.93
31.07.94

31.07.95
31.07.96

31.O7.97
3r.07.98
31.07.99
31.07.00

17,59

18,04

18,42
19,55

21,O4

22,32
23,10
23,64
24,47
25,00
25,37

25,91
26,69

2 913
2 986
3 099
3 302
3 368
3 477
3 548

3 672
3 740
3 796

3 891

3 900
4 017

14,66

15,04

15,35
16,29

17,53
18,60
19,25

19,70

20,39
20,83

21,'t4
21,59
22,24

2 664
2 731

2 834
3 022
3 082

3 182
3 247

3 361

3 423
3 474

3 561

3 570
g 677

14,O7

14,43

14,74
15,64

16,83
17,86
18,48
18,91

19,57

20,00
20,29

20,73
21 ,35

2 490
2 552
2 649
2426
2 883

2 977
3 038

3'144
3 202
3 250

3 331

3 s39
3 439

13,19
13,53

13,82

14,66

15,78
16,7 4

17,33

17,73

18,35
18,75
19,03

19,43

20,01

2 316
2 373
2 464
2 631

2 684
2 775
2832
2 931

2 985

3 030

3 106

3 113

3 206

Datum
des

lnkratt-
trol€ns

0r.08.89
01.08.90

01 .08.91

01.08.92
01 .02.93

01.08.93
01.09.94

01.08.95

01.09.96

0r.08.97
01109.98

01.02.99

01.08.99

31.07.92

31.07.93

31.07.94
31.07.95

31.07.96
31.07.97

3r.07.98

31.07.99

31.07.00

stark€ körp€rliche
Bolastung, 2.8.
Lagerarbeiten

2 191

2 246
2 331

2 490
2 540
2 626
2 680

2 774

2 825
2 867
2 939

2 946

3 034

einfach€r Art,
z.B. Etikellieren

2 042
2 093
2 172
2 322
2 368
2 449
2 499

2 586
2 634
2 674
2 741

2 748
2 830

für Arbeitnehmer der höchstsn tarifmäßigen Alterssluf6 (über 1 I Jahre) 1)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

Oualifizierte Molkeroi-
fachleute usw.

(9
Molkereifachleute,

Handwerkgr,
Kraftfahrer

Angelsrnte Arb€it-
nehmer ab 2. Jahr der
Betriebszugehörigkeit

Ungel€rnte
Arbeiln€hmer

lrr.*rrn" rür reichrere

I n'o"it"n

ersl-
malig

kündbar
zum:

vI
Ausführ6n von
Tätigkeiten, die
weitero Spezial-

kenntniss€
vorauss€tzen und
nach allgsm€lner

Anweisung ausgeführt
wsrcl€n, z.B. Spezial-

handwerker

Ausrühr€n von Fach-
tätigkolten, die
Berufserfahrung
grfordern, z.B.

Molkereifachleute

VI

Abgeschlossen€
Berufsausbildung,

Ausführon von Fach-
täligkgiten, z.B.

Staplerfahren mit
b€sonderen Aufgab€n

Tätigkeiton
schwieriger Art, z.B.

Bedienen von
Maschln€n

1-) Monatslohn gereilt durch 173 = Stunctonlohn, ab 01.08.1990 get€ilt
durch 1 69, ab 01 .08.1 991 getellt durch 1 65.

-97 -

2) Pauschale von DM 70 lür August 1994, für August 1996 DM 70, für
August 1998 DM 100. .

lt



Abgeschlossene
Berulsausbildung,

Ausführen von Fach-
tätigkeiten, z.B.

Staplerfahren mit
besonderen Aulgaben

Ausführen von
Spezialarbeiten, die

neben Anlernen
entsprechende

Erfahrung erfordern

ersl-
malig

kündbar
zum:

vlt

Ausführen von
Tätigkeiten, die
weitere Spezial-

kenntnisse
voraussetzen und
nach allgemeiner

Anweisung ausgeführt
werden, z.B. Spezial-

handwerker

Ausführen von Fach-
tätigkeiten, die
Berufserfahrung
erfordern, z.B.

Molkereifachleute

288 Milchverwertung
288 6 Lohntarifvertrag für das Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

DM

Entgeltsätze je Monat 1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 1 I Jahre)

in Tarifgruppe

Datum
des

lnkraft -

tretens

Mechanische. oder schematische Tätigkeiten

il fntöetrEäEe ie Monat (seteitt durch 1 73 = Stundentohn), ab 01 .07.1990 2) Pauschale von DM 70 tür Juli 1 994: lür Juli 1 995 von DM 50' lür Juli' getöiir äurin't6g, ab 0i.07.1991 getsilt durch 165. 1996 von DM 70, lür Juli 1998 DM 100.

289 Herstellung von Speiseö!, Margarine u.ä. Nahrungsfetten
28g 'l Lohntarifvertrag für die Nahrungsindustrie (Margarine, Kunstspeisefette, Pflanzenfette) im früheren Bundesgebiet

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

01.07.89

01.07.90

01 .07.91

01.07.92

01.01 .93

01 .07.93

01 .08.94

01 .08,95

01.08.96

01 .07.97

01 .08.98

01.01 .99

01 .07.99

30,06.92

30.06.93

30.06.94
30,06.95
30.06.96

30.06.97
30.06.9b

30.06.99
30.06.00

31.03.89
31.03.90

31.03.91

31.03.92
31.03.93
31.03.94

30.04.95
30.04.96

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04.00

2 941

3 015

3 130

3 335

3 402
3 513

3 585
3 710

3 779
3 836
3 932
3 941

4 059

2 721

2 782
2 882
3 073

3 134

3 229
3 302

3 418

3 481

3 533

3 621

3 630

3 739

2 514
2 577
2 675
2 854
2 911

3 006
3 068
3 175

3 234
3 283
3 365

3 373
3 474

2 388

2 448
2 541

2 712

2 766
2 860
2 919

3 021
3 077
3 123

3 201

3 209
3 305

starke körperliche
Belastung, z.B.
Lagerarbeiten

2 193

2 243
2 323
2 482

2 532
2 618
2 672
2 766
2 817

2 859
2 930

2 938
3 026

99,6 97,6

98,75 96,75

98,5 96,45

einfacher Art,
z.B. Etikettisren

2 049
2 096

2'171
2 321

2 367

2 447

2 497

2 584
2 632
2 671

2 738
2 744

2 826

für Jugendliche
(ohne Lohngruppe 4)

bis zum vollen-
del6n 18. Lebensjahr

in % des
Vollarbeiterlohnes

80

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.88

01 .04.89

01.04.90

01.01 .91

01.04.91
01.01 .92

01 ,04.92

01 .04.93

01.05.94

01 .06.95

01 .05.96

01 .05.97

01 .06.98

01.07.99

18,14

18,76

19,60

20,1 0

21,43
22,OO

23,32

24,06
24,59

25,45

25,96

26,34

26,83
27,70

15,95
16,49
'17,23

17,67
18,84

19,34

20,50
21 ,15
21,62

22,38

22,82
23,'t6
23,64

24.35

15,12

15,63

16,33
.16,75

17,86

18,33
'19,43

20,05
20,49

21 ,21

21,63
21,95

22,41

23,08

14,36

14,85
15,51

15,91

16,97
17,41

18,46

19,05
19,47

20,1 5

20,55
20,85
21 ,29
21,93

für Arbeitnehm€r der höchst€n tarilniäßigen Altersslufe (über 1 8 Jahre) 1 )

in Ortsklasserluin Ortsklasss I

in Lohngruppe

in % der Lohnsätze
der Ortsklasse I

2

Arbeitnahmer mit
Fachkenntnissen schwero Arbeit€n mit

Sachkenntnissen
einfache Arbeiten mit

kurzer Einweisung

51(E) I
Arbeitnehmer lür

erst-
malig

künndbar
zum:

4

Arbeitnehmer mit
abge6chlossenor

Lehre oder gleich-
wertiger Ausbildung

t)Töf-ngrupp€ 4 über 20 Jahre.

-98-

2) Für Mai 1998 Einmalzahlung von DM 83, lür Mai und Juni 1999 DM 40.



291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung
291 1 Lohntarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Hamburg

DM

Zeitlohnsätzs ie Stunde

für alle Arbeitnehmer

in LohngruppeDatum
des

lnkratt -

tretens

01 .06.84

01 .06.85

01 .07.86

01 .07.87

01 .07.88

01.07.89

01 .07.90

01 .08.91

01 .08.92

01.08.93

01.08.94

01 .08.95

01.09.96

01.09.98
01 .10,99

31.05.85
31.05.86

30.06.87
30.06.88

30.06.89

30.06.90
30.06.91
31 .07.92
31 .07.93

31 ,07.94

31.07.95
31.07.96

31.07.97

31.08.99
30.09.00

11,06

11,39

11,76
12,20

12,58

13,06
13,65

14,47
15,30
15,84

1 6,16
16,63
16,94

17,19
't7,71

Ungolernte Arbeitnehmer für einfache körperlich
clD

schwere Arbeiton I ,"icht6 Arb€itsn
nach einer kurzen Einweisung

10,51

10,83

1 1,18
11 ,59
11,95
't2,40

12,96
13,74
'14,54

15,05

15,35

15,80
16,09

16,33
16,82

9,27
9,55

9,86
10,22

10,54

10,94
11,43

12,12

12,82
13,27

13,55

13,94
't4,20

14,41

14,U

für iugenclliche ungelernte
Arbgitnehmer mil schweren

Arbeiten unter 18 Jahren

10,60

10,95

10,95

11,34

1 r,75
12,15
12,il
13,07

14,21

15,22

15,92

16,45
17,03

291 2 Lohntarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.84

01.04.85

01.10.85

01.04.86

01 .04.87

01.04.88

01.04.89
01.04.90

01 .04.91

01.05.92

01.04.93

01.04.94
01.05.95

31.03.85 12,27
'12,67

12.67
13.13

13,61

14,O7

14,53
15,15

16,47

17,63

18,44

19,06
19,73

11,06

11,43
1 1,43

11,84
12,27
12,68

13,09
13,65

14,84

15,90

16,63
17,19

17,79

10,03

10,37
10,38

10,75
1 1,14
11,52

11,90
12,41

13,49

14,48

15,14

15,65
16,20

31.03.86

31.03.87
31.03.88

31.03.89

31.03.90
31.03.91
31.03.92

31.03.932)

31.03.94

31.03.95
3r.00.962)3)

erst-
malig

kündbar
zum: A

Facharbeiter im 1. Jahr nach der
Berursausbildung

für Arboitnehmer d6r höciston tarifmäßigsn Attersstufe (über 1g Jahr6)1)

in Lohngrupp€
erst-
malig

kündbar
zum:

Gesellen. Facharbeiter usw

I
Ungelernte Arbeitnehmer

mit schweren Arbeiten usw

il il

mit leichleren Arbeiten

1)L_ohngruppe I ohne Alt€rsgliederung.
2) Einmalzahlung für den Monat April 1992, mit Wirkuns vom 01.04.96 etne

Einmalzahlung, ,ür 1997 zwei Einmatzahlungen und lür 1998 €ins
Einmalzahlung von je DM 420, insgesamt tüi don Zeitraum 1996 - 98
DM 1 620.

-99 -

3) Vsrband aufgelöst - kein Abschtuß mehr



291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schtachthöfe), Fleischverarbeitung
291 3 Lohntarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Hessen

DM

Zsitlohnsätze je Stunde

Datum
dos

lnkratt-
tretens

01.07.87

01.07.88

01.07.89
01.07.90

01.07.91

01.07.92
01.01 .93

01.07.93

01.07.94
01.07.94

01.07.95

01.08.s6
01.10.97

01.07.98

01 .01.99

01.04.00

30.06.88

30.06.89
30.06.90
30.06.91

30.06.92

30.06.93
30.06.94
30.06;95
30.06.95

30.06.96

30.06.97

31.12.98
31.03.00
30.06.01

14,O2

14,M
14,93

15,68

16,65

17,44

17,93
:18/48

19,31

19,31

19,97

20,32

20,56

20,72

21,21

21,74

11,79

12,18
12,62

13,29

14,15

14,86
't5,24

15,70
16,40

16,40

16,96

17,26

17,47

17,61

18,03

18,48

für iugendlich€ Arbeitnehmer
Lohngruppe L 3 im Alter unter

21 Jahren2)

11,29

11,66
12,O4

12,72

10,50

10,85

11 24
11,84

12,49

13,1 1

13,45

13,86

14,48
'14,48

14,97
15,23

15,41

15,53

15,90
16,30

schwerere Arb€iten usw.

11,47

r'1,88

12,28

12,63
12,95

13,29

13,46

14,35
15,20
15,72

16,03
16,59
16,86

17,06
17,32

17,67
18,22

1 ) Lohngrupp€ I

mehr in allen
L 1 üb€r 18 Jahre; ab 01.07.199i keine Altorsabstutung
Lohngrupp€n.

2) Ent ällt ö 01.07.1991

291 4 Lohntarituertrag für die Fleischwarenindustrie in Bayern
DM

Zeitlohnsätze lo Sturldo
für Arbeitnehmer der höchston larifrnäßigen Altsrsstufe

in Ortsklasse I

ln Lohngrupps

B

Datum
des

lnkaft-
trelens

C

Ungelemte Arbeitnehm€r ft r
leichte Arbeit€n nach kurzor

Einweisung

01.07,86
01.05.87

0't.05.88
01.05.89

01.01.90

01.05.90

0 t .01 .91

01.05.91
01.05.92
01.05.93

01.05.94
01.06.95
01.05.96

01.01.97

01.08.97
01.07.98

01.07.99

30.04.87

30:O1.88

30.04.89

30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.961)

30.04.97
30.04.98

31.05.991)
31.07.00

13,61

14,10
14,57

14,99

15,37
15;78

15;98
17,03

18,03
18,62
18,99
19,65
19,97

20,21

20,51
20,92

21 ,57

'12,70

13,1.5

16160

^r3,99

14,35

14,73

14,92
15,90
16,84
17,39

17,74
18,36
18,66

18,89
19,1 7

19,55

20,16

10,40

10,77
1 1,13
11,45

11,74

12,05

12,21

13,05
13,82

14,30
14,59
15.10
15,35

15,5.4

15,77
16,09
16,59

für Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersslufo (übsr 21 Jahre)1)

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

L5b

Facharbeit€r Arboltnehmer für schwere
Arbeiten

L3b L1
Arbeitnehmer für Tätigkoiten, die

kelne Anlemzeit erlordern und
nicht mit schweren körperlichen

Belastungon verbunden slnd

erst-
mallg

kündbar
zum:

S

Oualifi zlerte Facharbeiter

A (E}

Facharbelter
.Kraftfahrer

.usw.

1) Pauschale von DM 85 für Mai 1995, für Juni 1998 DM 60

-t00-



291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung
291 5 Lohntarifuertrag für das Fleischerhandwerk im Saarland

DM

Zeitlohnsätz€.ie Stund€

Datum
des

lnkratl-
tretens

für,ug€nclliche Arb€itnehmer
der Lohngruppe ll im Alter

bls 21 Jahre

1) Lohngrupp€ lll über 18 Jahre.

Datum
des

lnkran-
l.etens

01.o7.84

01.07.85
01.07.86
01.07 .87

01.07.88
01.07.89
01.07.90
01 .01.91
01.07.91

01.07.92
0 t .07.93

01.07.94
01.07.95
01 .10.97

o1.09.98
01.07.99

30.06.85
30.06.86
30.06.87
30.06.88
30.06.89
30.06.90

30.06.91
30.06.92
30.06.93
30.05.94
30.06.95
30.06.962)

30.06.98
30.06.99
31.08.00

12,12

12,48

12,93
13,33

13,75
14,23

14,93
15,30
16,25
17,13

17,64

18,00

18,61

18,92

19,28

19,90

10,95

11,28
'I 1,69
12,05

12,43
12,87
13,51

13,85
14,71

15,50

15,97

16,29

16,84

17,12

17,45
r8,00

9,07

9,34

9,68
9,98

10,29
10,65

11,18
11,46
12,'t7

12,85
13,24

13,50

13,98
14,21

14,49

14,95

10,19

10,49

10,80
1 1,18
11,55

11,92
12,23
12,55
13,19

14,04

14,53
14,86

15,30

15,73
15,97

16,38
16,87
r 7,36
17 ,71

10,26

10,57

10,9s

11 ,29
11,65
12,06

12,66
12,98
13,78
'14,52

14,96

15,26

15,78

16,04

16,34
16,86

2) Tq4ry€ltrag vom 1 .7.95 vertängsrt bls 90.06.97. Für Juil 1 996 bis Juni
1997 Einmalzahlung von DM 4-50.

291 6 Einkommenstarituertrag ftir das Fleischerhandwerk in Nordrhein-westfalen
DM

Zeitlohnsätzolo Stunde
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 9 Jahre)

in Lohngrupp€

IV

Ungelemte
Aö6it6r

01.02.84

01.01 .85
01.01 .86

01.01 .87
01.01.88
01.01.89
01.09.89
01.01.90
01.01 .91

01.01 .92

01.01.93
01.03.94

01.03.95
01.03.96
01.03.97

01.05.98
01.03.99
01.05.00
01.03.01

31.12.84

31 .12.85

31.12.86
31 .12.87

31.12.88

31 .12.89

31.12.90
31.12.91
31.12.92

31.12.93
28.02.95
29.02.96
28.O2.97

28.02.98
28.02.99
29.02.00

12,35
12,71

13,09

13,55

14,00

14,45
14,82
15,21

16,00
17,19
17,79

18,20

18,75
19,28

1S,57

19.98

20,58
21,'t8
21 ,60

10,72
1 1,03

11,36

11,76

12,15
12,54

12,86
't 3,19
13,86
14,89
15,41

15,76

16,23
16,68
16,93

17,35

17 ,87
18,39

1 8,76

9,65
9,93

10,23

10,59
10,94

11 ,29
11,58
11 ,88
12,49

13,30
'13,77

14,09

14,51

14,92

15,14

15,56
16,03
16,49

16,82

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (über 21 Jahre)t)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Flelschergesellen, Handwerker
usw,

Ungel€rnte Arbeitnehmor für
schw€re Hilfsarbeiten

il

Ungelernte Arbsltnehmer

erst-
malig

kündbar
zum:

Gesellen
im 4. Jahr nach dsr Lehro

il

Hanclwerker usw.
im 1. Jahr nach der Lehrs

ilt

Bstrl€bsholfer

28.O2.O2

-l0l-



2gl schlachthäuser (ohne kommunale schlachthöfe), Fleischverarbeitung
291 7 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Hessen

DM

Monatslöhne1)

Datum
des

lnkrafl-
tretens

01.03.86
01.03.87

01 .03.88

01.03.89
01 . 10.89

01.03.90

01.03.91
01.03.92
01.03.93

01.07.94

01.05.95

01 .01.98

01.06.99

28.02.87
29.02.88
28.02.89

28.02.90
28.O2.91

29.02.92
28.02.93

28.02.94

28.02.95
29.02.S63)

31.03.99
30.06.00

14,05
'14,48

14,91

15,28
15,64

16,07

16,97
18,16
18,80

19,08
19,65

1 t,57
11,80

12,15

12,45

12,75
13,07

13,83
14,94

15,46
15,69
16,17

2 781

286/

11,51

11,74
12,09

12,39

12,68
13,03

13,76
'14,72

15,24
15,47

15,93

3 381

3 4A2

2 740
2 822

für jugendliche
ungelernte Beschäftigto
im Alter unter 20 Jahren

10,27
10,58

10,90

11 ,17

11,43

11,74
12,40
13,27

13,74
13,95

14,37

2 472

2 546

für jugandliche
Fachhilrskräfte

unter 21 Jahren2)

9,83
10,16
10,56

10,94

11,21

11,50

12,02
12,73

rlvor o-6il or.or.98 zeitlohnsätze i€' (geteilt durch 169 = Stundenlohn).
2) Ges€llen ohne Altersglied€rung.

Stundg, ab 01.01.98 Monatslöhne

291 I Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Bayern
DM

Entgeltsätze je Monatl)

3) Für April 1995 Einmalzahlung von DM 90, Taritvertrag ab 01 05.95 gültig
bis 31.12.97.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.01.85

01.01.86
01.03.87
01.01 .88

01,01.89

01.04.89
0r.01 .90

01.01 .91

01.03.92
01.03.93
01,03.94
01.03.95
01.10.96

01.03.98
0r.03.994)
01.06.00

31.12.85
31 .12.86
g1.12.87

31.12.88

31 .12.89
31.12.90

31.12.91
28.02.93
28.O2.94
28.O2.95
29.02.96

31 .12.973)

28.02.99

31 .05.014)

12,82
't3,27

13,79
14,28

14,63

15,01

15,68
16,60
2 977
3 072
3 137

3 226
3 279
3 345

3 439

3 528

11 ,65
12,06

12,54
12,98

13,30

13,64
14,25
15,09

2 706
2 793
2 852
2 S33

2 981

3 041

3 126

3 207

10,22

10,57

10,99
11,39

11,67

11,97
12,51

13,25

2 341
2 458

2 510
2 581

2 623
2 676
2 751

2 823

'to,24

10,59

11,01

11 ,41

11,70

12,00
12,54

13,28
2 219
2 290
2 339
2 405

2 444

2 494

2 564
2 631

3) Tarituertrag vom 1.03.95 w€iterhin gültig bis 30.09.19S6.
4i Einmalzahi-ung 1999 von DM 160, ab 0i.05.01 zusätzlich DM 5 auf all€

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 20 Jahre)2)

in Lohngruppe

Ungslernle
Beschäftigte

Gesellen

ab 4. Berufsiahr I ,, 1. Berulsiahr

erst-
malig

kündbar
zum:

für Arb€itnehmer der hÖchsten tarilmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)2)

in Entgeltgruppe

B

Hillskrätl€

F (E)

Abgoschlossene Beruls-
ausbilclung, z.B. Fleischer-

geselle

C

Entsprechend€ Bgrufs-
ausbildung, z.B. Fach-

v6rkäuler

Gehilfsn
erst-
malig

kündbar
zum:

G

Einschlägige Berufs-
erlährung, vertieftes berul

liches Wssen

1) Vor dem 01.03.1992 Zeitlohnsälze ie Stunde, ab 01.03.1992' Entoeltsätze ie Monat'Grundstule'(g€teilt durch 169 = Stundonlohn).
2) cehfffen ohnö Altersglied€rung. Altei6glieclerung entfällt ab 01.03.1992

-102-

Grupp€n.



erst-
malig

kündbar
zum:

6

Fachkrätte mit hoher Verant-
wortung und Selbständigkeit

5 (E)

Handwerker, Berulskraftfahrer
usw.

3
Tätigkeiten schwieriger Art,

erhöhte körperliche Belastung

292 Fischverarbeitung
292 1 Lohnvereinbarung für die Fischindustrie in Hamburg

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

in LohngruppeDatum
des

lnkratl-
tretens

01 .01.88

01 .01 .89

01.01.90

01.09.90

01.01.91
01 .10.91

01.01.92
01 .01.93

01 .04.94

01 ,01.95

01 ,02.96

01.01.97
01.04.98

01 .04.99

01.03.00

31 .1 2.88

31 .12.89
14,97

15,43

15,99
16,37

16,84

17,18
18,52

19,1 5

19,67

20,26

20,87
21,22

21,61

22,26
22,91

31 .12.91

31 .12.92

31 .1 2.93
31 .12.94

31 .1 2.95
31 .1 2.961)

31.12.97

31 .12.98

31.01.001)

31.01.01

13,61
'14,03

14,54
14,88

15,31

15,62

16,84
17 ,41

17,88
18,42

18,97
19,29

19,65

20,24

20,83

12,15

12,53

12,98

13,29
13,68

13,95
15,04

15,55
15,97

16,45

16,94

17,23

17,55
18,08

18,60

1

eintacher Art nach kurzer
(Verpackungsarbsiten)

9,34

9,63
9,98

10,22

10,51
'1o,72

11,56
11 ,95
12,27

12,64

13,O2

13,24

13,48
13,88

14,28

2a

lür iugendliche
Arbeilnehmer
mit erhöhter
körperlicher

Belastung unt6r
1 I Jahren

1) Für Januar 1996 Einmalzahlung von DM 50, 1999 von DM 150.

Datum
des

hkraft-
tretens

292 2 Lohntarituertrag für die Fischindustrie im Landkreis Cuxhaven
DM

Zeitlohnsätze je Stunds

01.07.89

01.01.90

01.07.90
0r.01 .91

01 .07.91

01.01.92
01.09.92
01 .07.93

01.r0.94
01.01 .96

01 .12.96

01 ,01.98

01 .03.99

01.01 .00

30.06.92
30.06.93
30.06.94

31 .10.95

31.10.962)

31.10.922)

3r .1 2.982)

31 .12.99

3r .01.01

15,82

16,03
16,53

16,7 4

17 ,41

17,86
18,93
19,50

19,90

20,53
20,88
21,26

21,90
22,54

't4,28

14,47

14,92

15,1 1

'15,71

16,12
17,09
17,60

17,96
'18,53

18,85
r9,19
't9,77

20,34

13,&4

13,82

14,26
14,45

15,03
'15,42

16,35

16,84

17,19
17,73

18,03

18,36

18,91

19,46

12,79
12,96

13,37

13,54
14,08

14,45
15,32

15,78

1 6,10

16,61

16,89

17,19

17 ,71

18,22

't2,46

12,62

13,01

13,18

13.71

14,07
14,91

15,36
15,67

16,16
16,43

16,73

17,23

17,73

9,60
9,72

10,o2
10,15

10,56
10,82
11,48

11,94
1 2,19
12,57

12,78
13,09

13,48

13,87

10,28

10,41

10,74
10,88
11.32

1 1,61

12,31

12,76
13,02

13,43

13,66
13,96

14,38
14,80

für Arbeitn6hmer der höchst€n taritmäßigen Altersstufe (über 1B Jahre)1)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: b

Fachkrätte mit
Spezial-

kenntnissen, Ver-
antwortung und
Selbständigkeit

a b a

Fachkrätte mit
abgeschlossen6r

Lehre

Räuchergr vor dem
Olen

Küfer, Trecker-
und Kraftfahrer

4

Handw€rker

3

Angelernto Arbeitnshmer

zl1
Arbeiton einlacher Art nach kurzer

Elnw6isung

Erhöht€ körper-
liche B€lastung

Oransportarbeilon
usw.)

L**:"*".
lder 

Räucnerei usw.

b

1) Angelernte Arb€itnehmer und Handwerker ohne Altersgli€derung.

-103-

2) Elnmalzahlung von DM 140; für Nov€mber 1996 Einmalzahtung von
DM 50, für Növembor und Dszembor 1997 einmalig€ Zahlung 'von DM 50.



292 Fischverarbeitung
292 3 Lohntarituertrag für die Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .1 t.88
01 .10.89

01.01 .90

01.10.90

01.01.91

01.10.91

01.01.92
01.11.92
01.12.93

01.r 0,94

01.01.96

01.r 2.96

01 .01.98

01.03.99
01.01.00

15,61

1 6,14
16,35
16,86

17,08

17,79

r8,25
19,35

19,93
20,u
20,98
21,34

21,72
22,37

23,02

14,19

14,67
14,86
15,33

15,53
'r 6,17
16,59
17,59
18,'t2

18,49
19,07

19,39
19,74

20,33
20,92

13,66
14,12
14,30

14,75

14,94
15,56

15,96

16,92
17,43
17,79

18,35
18,66
,t9.00

19,57

20,14

12,16
12,57

12.73
13,12

13,29
13,84

14,20
15,05
15,50
15,82

16,32
16,60

16,90

17,41

17.9r

9,40
9,72
s,85

10,16
r 0,29
10,72

11,00
1 l,66
12,O1

12,26

12.65
12,87

13,18

13,58
13,97

30.09.89

30.09.92
'30.o9.93

30.09.942)

31.10.95

31.10.962)
31.10.97?)

31.12.982)
31 .12.99

31 .01.01

D

für iugendliche
Arbeitnehmer mit

erhöhter körperllcher
Belastung unter

'18 Jahren

10,05

10,39
10,53
10,86
11,00

11 ,46

1 1,76

12,47

12,U
1 3,10
13,51

13,74
14,04

14,46
14,88

2 350

2 409

2 467

2 637

2 788

2 880
2 980

3 089
3 167

3 224

3 298

3 397

2l

Arbeitn€hmer tür qualilizierte Facharbeiten, Fabharbeiten und
Spezialarbeiten ohns Altersgliederung.
Einmalzahlung lür Oktober und November 1 993 ie nach Lohngrupps
DM 190 bis DM 300, für Novembor und DezembEr 1995 Einmalzahlung

von DM 140, tür No\rember 1996 Einmalzahlung von DM 50: für
November 1997 uncl Dszomber 1997 Einmalzahlurlg von DM 50.

Sortieren von Le€rgut usw,

293 Erauerel Mälzerei
293 1 Entgelttarituertrag für das Braugewerbe in Schleswig-Holstein und Hamburg

DM

Entgeltsätzo ie Monatl)

lür Arb€itnehmEr d€r höchsten tarifmäßigan Altersstufs (über 1 I Jahre)

in g€wertungsgruppe
Datum

dEs
lnkatt-
tretens

01.07.88

01.07.89

01.07.90

01 .07.91

01.07.92
01.07.93

01.07.94

01.07.95

01.07.96

01.08.97

01.08.98

01.08.99

30.06.89

30.06.91

30,06.92

30.06.93
30.06.94

30.06.95

30.06.96
31.07.97

31.07.98

31.07.99

31.07.00

3 377

3 461

3 544

3 789

4 065
4 199

4 309
4 zt56

4 579
4 661

4 768
4 911

3 071

3 148

3 224

3 446

3 698

3 820
3 920
4 063
4 166

4 241
4 339
4 469

2 861
2 933
3 003
3 210

3 513

3 629
3 729
3 865

3 963

4 034

4 121

4 250

2 478
2 540
2 601

2 780
3 143

3 247

3 347

3 469
3 557

3 621

3 704
3 815

rfionatsentqert oeteilt durch 174; ab 01.07.1989 g€teilt durch 169, ab' 0t.07.199Ö'geiailt durch 164,5, ab 01.01.1993 g€teilt durch 160.2 =

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 1 I Jahre)rl

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
. zum:

A

Facharbsiten

B lc
Arboitnehmer lür

Spezialarbeiten
(Fischwerker,

Räuch€rer usw,)

qualifizierte
Facharbeiten

olE
Arbeiten einfacher Art nach kuregr

Einweisung

Erhöhte körperliche
B€lastung ffransport-

arbeilen usw.)
Fischo autziehen usw.

Tätigkeiten lm Wachdienst

il

usw,
Reinigen von Räumen uncl

Hol usw.

Erst-
malig

künclbar
zum:

Vorarbeiter, Facharbeiter
vt

usw.

IV

Brauer, Mälzer usw.

Stundenlohn.

-104-
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erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Vorarbeiter, Facharbeiter
usw.

IV

Brauer, Mälzer usw.
Tätigkeiten im Wachdienst

lil

usw.

I
Reinigen von Räum€n und

Hot usw.

293 Brauerei, Mälzerei
293 2 Entgelttarifvertrag für das Braugewerbe in Niedersachsen

DM

Entg€ltsätze,e Monatl)
ln BewertungsgruppeOatum

des
hkrafl-
tr€tens

01.10.88
01.10.89

01 .1 0,90
01 .12.91

01 .10.92

01 .10.93

01 ,1 1 .94

01 .1 0.95
01.03.96
01.06.96
01 .10,96

01 .10.97

01 ,10.98

01 .10.99

30.09.9r
30.09.922)

30.09.93
30,09.94

30.09.95

30.09.96

30.09.98

30.09.99
30.09.00

3 370
3 441

3 513
3 760

3 980
41'14
4 209
4 352
4 358
4 362
4 441

4 504
4 604
4 740

3 468

3 578

3 721

3 944
4 153

4 278
4 376
4 526
4 612
4 682
4 768
4 768
4 893

3 067
3 131

3 197

3 422

3 622
3 744
3 830
3 960
3 966
3 969
4 040
4 099
4 189
4 313

3 153

3 253

3 383

3 586

3 776

3 890

3 979
4 115

4 t93
4 263
4 349
4 349
4 474

3 913
2 974
3 073
3 251
3 441

3 557

3 639
3 762
3 768

3 771

3 839

3 895

3 981

4 099

Enlgoltsätze,e Monati)
im Entgellgobiet I

ln Bewertungsg/upps

2 958

3 050
3 172
3 362
3 540

3 647
3 731

3 859
3 932
4@2
4 088
4 088
4 213

Sortleren von Le€rgut usw

2 300
2 348
2 397
2 566
2 716
2 808
2 873
2 970
2 975
2 977
3 031

3 074
3 142
3 235

von Leergut usw

2 436
2 512
2 612
2 769
2 916
3 004
3 073
3 178

3 238

3 308

3 394

3 394
3 519

2 452
2504
2 557
2 737

2 897

2 995

3 064
3 168

3 173

3 175

3232
3 279
3 351

3 450

1) Monats€ntgelt geleilt durch 17_3; ab 0_1 .0_1 .1^9^8€ g€tejlt durch.l_6€. ab 2) Bnmatzahlung 7BO DM als Ausglsich für die Monate Oktob€r und
9l .!9.199q g"t"ill durch 164,5, ab 01 .01 .1992 gäteilt durch 155, ab ' Nov€mb€r rgör sowre Einonuäö äer sänA;äilldö idiiööi: -01.10.1993 getoilt durch 160,33 = Stundenlohn.

293 3 Entgelttarituertrag für die Brauereien und selbständigen Handelsmälzereien in Nordrhein-Westfalen
DM

Datum
des

lnkratl-
tr€tens

01.09.88

01 ,09.89

01.09.90

01.09.91

01.09.92

01 .09.93

01.10.94

01.09.95
01.09.96

01.09.97

01.09.98
01 .09.98

01 .09.99

31.08.89

31.08.90
31.08.91

31.08.922)

31.08.93

31.08.94

31.08.95

31.08.96
31 .08.97

31.08.98

31.08.99

31.08.99
31.08.00

2 636
2 718
2 827
2 997
3 156

3 251

3 326
3 440

3 505

3 575

3 661

3 661

3 786

2) Einmalzahlung in Höhe von 275 DM.

erst-
malig

kündbar
zum:

vt
Vorarbeitor, Facharb€iter

usw.

IV

Brauer, Mälzer usw.

ilt

Tätigkeiten im Wachdi€nst
usw'

Relnlgen von Räumen und
Hof usw.

1) Monatsentgelt geteilt durch I 731 ab 01.01.1 991 geteitt durch 1 69, ab
01 .09.1 992 geteilt durch 1 60 = Stundenlohn.
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293 Brauerei, Mälzerei
293 4 Entgelttarifvertrag für die Brauereien und Mälzereien in Hessen

DM

Entgeltsätzo ie Monatl)

Datum
des

lnkratt-
tretens

in Ortsklasse

in lo der
Entgeltsätze der

Ortsklasso I

01 .12.87

01.09.88
01.09.89
01.09.90
01.09.91

01.09.92
01.10.93

01 .10.94

01.09.95

01 .09.96

01.09.97

01 .12.98

01 .09.99

31.08.88
31 .08.89

31.08.91
31.08.92
3'l.08.93
31.08.942)
31 .08.952)

31.08.96

31.08.97
31.08.98

31.08.992)
31.08.00

2 994
3 086
3 151

3 2'14

3 439

3 639
3 748
3 834

3 961

4 034
4 097
4 183
4 305

2 947
3 038

3 102

3 164

3 385

3 580

3 686

3 771

3 898
3 971

4 033
4 122
4 245

1) Monatsentgelt geteilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.09.1989 geleilt
durch 169, ab 01.09.1990 geteilt durch '165.

2) Für Septomber 1993 Pauschale von OM 140, tÜr September 1994 von
DM 86. für Septembor bis November 1 998 DM 350.

293 5 Entgelttarifvertrag für die Brauereien in Rheinland-Pfalz (ohne Pfalz)
DM

Entg€ltsätze je Monatl)
in Ortsklasse

Datum
des

lnkratt-
tretens inYo de(

Entgeltsätze der
Orlsklasse I

3 293

3 395
3 466

3 535
3 783
4 0.03

4 123
4 2't7
4 357
4 437

4 506
4 601

4 735

2 844
2 932
2 993
3 053
3 267
3 457

3 561

3 643

3 764
3 833

3 892

3 974
4 090

2 425
2 500
2 552
2 603
2 786
2 948
3 036

3 106

3 209

3 268
3 319

3 389
3 487

2 358
2 430

2 482

2 531

2 708
2 864
2 949
3 017

3 119

3 177

3 226
3 297

3 421

2 246
2 315
2 363
2 411

2 579

2 729
2 811

2 875
2 970
3 025

3 072
3 137

3 228

2 210
2 279
2 327

2 373
2 539
2 685

2 764

2 828
2 923
2 978
3 024
3 091

3214

98

99

96.5

9701.01 .88

01.10.88

01.10.89

01 .10.90

01.11.91

01 .1 0.92

01 .11.93

01 .12.94

01 .10.95

01 .10.96

01.10.97

01.12.98

01.10.99

30.09.88

30.09.89

3 242

3 342
3 4'12

3 480

3 724

3 93S

4 056
4 150

4 290
4 370
4 438

4 536
4 659

2 800
2 886
2 947

3 006

3 216

3 401

3 502

3 583
3 704

3 773

3 831

3 915

4 039

30.09.91

30.09.922)

30.09.93

30.09.942)

30.09.952)

30.09.96

30.09.97
30.09.98

30.09.992)

30.09.00

in Ortsklasso I

in Bewertungsgruppe

lt

Reinlg€n von
Räumsn uncl Hof

usw.

I

Sortieren von
Ls€rgut usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter,
Facharboiter usw

IV

Brauer, Mälzer
usw,

Tärigkeiten im
Wachdi€nst usw.

in Ortsklassg I

in Bewertungsgruppe

IV

Brauer, Mälzer
usw,

It

Tätigkeiten im
Wachdienst usw

I
Reinigen von

Bäumen und Hof
usw.

Sorti€ren von
Le€rgut usw

erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter,
Facharbeiter usw

t) t'lon-atsentgdt geteilt durch 173, ab 01.10.1989 geteilt durch 169, ab
01.10.1990 geteill durch 165 = Stundenlohn,

- t06-

2) Pauschale von DM 275 für Oktober 1 991 ; DM 1 20 lür Oktober 1 993,' DM 85 für November 1994, für Oktober und November 1998 DM 260.

il ilt

ill

I



erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Vorarbeiter, Facharbeiter
usw.

IV

Brauer, Mälzer
usw.

ilt2)

Täligkeiten im
Wachdienst usw.

il

Reinigen von
Räumen und Hof

usw.

2e3 6 Entserttarituertraö,u, orr"Tr::1T,'o"J',Isl'."":hrdtembers (ohne Südbaden).)
DM

Entgeltsätze ie Monatl)
in BewertungsgruppeDATUM

des
lnkraft-
tretens Sortieron von

Leergut usw

') Ohne Betri€be mit regehäßig_weniger ats 25 Beschäftigten. 2) Nach 6 Monaten.1) Ilgßtqgltgert seleirtiurch- 1-73,e a:b-oi.öa.i s-ag öäiäjii'o-üicn r os, ao äiiü?önooe, 1ss4 = 2,0 %, mind€stens DM so, für oktob€r bis01.07.1ss0 seteirt durch 164.5 = sruncr.nrohn. -fS6itd"";rl,p:li:,af,"-#iääiB*r\Soiöö,"iü,'öriJüäiti.ä.",0.,

01 .12.87

01.01 .89

01 .1 0,89

01 .10.90

01 .10.91

01.01 .92

01.10.92

01 .10.93

01 .01.94

01 .1 1 .94

01 .01 .96

01 .10.96

0'r .1 1 .97

01.01.99

01.11.99

30.09.88

30.09.91

30.09.92

30.09.93

30.09.943)

30.09.963)

30.09.97
30.09.98

30.09.993)
30.09.oo3)

30.09.88

30.09.90

30.09.91

30.09.92
30.09.93

30.09.94
30.09.95

30.09.96

30.09.98

30.09.992)

30.09.00

3 291

3 370
3 442
3 519
3 766

3 801

3 999
4 142
4 146
4 241

4 384
4 463
4 538
4 639
4 772

2 992
3 064

3 129

3 r99
i czq
3 455

3 63s
3 765

3 769

3 855
3 985
4 057
4 125
4 2't7
4 338

28/.2
2 911

2 973
3 039
3 253

3 282
3 453

3 577

3 581

3 662
3 786

3 854
3 919
4 006
4 121

2 394
2 451

2 503
2 559
2 739
2 764
2 908

3 012

3 015

3 084

3 188

3 246
3 300

3 374
3 471

2 244
2 298
2 347

2 399
2 568
2 591

2 726
2 824

2 827
2 891

2 989
3 043
3 094

3 163

3 254

98

293 7 Entgelttarituertrag für das Braugewerbe in Bayern
DM

Entgeltsätz6 le Monatl)

Datum
des

hkraft-
tretens

in Ortsklasse

in % der
Entg€ltsätze der

Ortsklasse I

01.10.87

01 .10.88

01 .10.89

01 .10.90

01 .10.91

01 . r 0.92

01 .1 0.93
01 .1 1 .94

01 .1 1 .95

01 .10.96

01.10.97

01 .11.98

01.10.99

3 085

3 162

3 235
3 421

3 664

3 879

3 995
4 088

4 225
4 301

4 376
4 470
4 604

2 811

2 881

2 947

3 116
3 338

3 534
3 640

3 725

3 850
3 919
3 988
4 074
4 196

2 536
2 599
2 659
2 812
3 013

3 190

3 286

3 363

3 476
3 539

3 600

3 677

3 787

2 319
2 377
2 432
2 572
2 756
2 918
3 006

3 076

3 179

3 236

3 293

3 363

3 465

2 128
2 181

2 231

2 359
2 528
2 676
2 756
2 820
2 915

2 967

3 019

3 084

3 176

99

2) Für Oktobor 1998 Pauschale von DM SO.

ln Ortsklasse I

in Bewertungsgruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter,
Facharbeiter usw

IV

Brauer, Mälzer
usw.

il

Tätigkeiten im
Wachdi€nst usw.

I
Reinigen von

Räumen uncl Hof
usw.

I

Sorlier€n von
Leergul usw.

1 ) Monatsentgelt geteitt durch 1 73, ab 01 .04.1 ggg goteilt durch 1 69, ab
01.04.1990 getoilt durch I65 = Stundentohn. -
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ill

Tätigkeiton im
Wachdienst usw.

il

Reinig€n von
Räumen und Hol

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Vorarbeiter, Facharbeitor
usw,

.lv
Brauer, Mälzer

usw

293 Brauerei, Mälzerei
293 8 Entgelttarituertrag für das Braugewerbe in Berlin-West

DM

Entgeltsätze je Monatl)

in BewertungsgruppeDatum
des

lnkraft-
trslens

01.1 1 .86

01.12.87

01.08.88

01.11.88
01.11.89

01.11.90

01 .1 1.91

01.1 1 .92

01.11 .93

01 .11 .94

01 .11 .95

01 .11.96

01 .11.97

01.12.98
01.12.99

31.10.87

31.10.88
31.10.89

31.10.91

31 .10.92

31.10.93
31.10.94

31.10.95

31 .10.96

31.10.97

31.10.98

3i.10.992)
31 .1o.oo2)

3 138

3 248
3 250

3 352

3 439
3 522
3 800

4 020
4 154

4 257

440/.
4 491

4 571
4 671

4 807

2 856
2 956

2 958

3 050

3 130

3 205

3 458

3 658

3 780

3 874
4 008

4 087
4 160
4 260
4 384

2 679
2 773

2 775
2 861

2 936

3 006

3 243
3 430

3 545

3 633

3 759

3 833

3 906
4 006
4 123

2 072
2 143
2 216
2 316
2 432
2 583

2 672
2 73'l

2 820
2 890

2 937

3 003
3 099

3 186

2U7
2 429
2 431

2 506
2 572
2 634
28l2
3 006
3 106

3 t83
3 293

3 358

3 431

3 531

3 634

Sorti€ren von
Leergut usw.

2 175
2 251

2 253
2 323
2384
2 441

2634
2 786
2 879
2 951

3 053

3 113

3 186

3 286
3 382

99

illu-iäiffiäert oot€llt durch 173,3 = Stundenlohn; ab 01.04.1990 geteilt' durch 169,-ab öt.OZ.tggt gstellt durch 165.
2) Für November 1998 Enmalzahlung von DM 50, fÜr November 1999

oM 124.

2g4 Alkoholbrennerei, Herstellung von Spirituoson, Woinherstellung und -Yeraröeatung
2g4 1 Entgelttarifvertrag ftrr die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

DM

Entgeltsätzo le Monatl)

in Ortsklasse ll

in % cl6r
Entgdtsätze der

Orlsklasse I

Datum
d€s

lnkraft-
tr€tens

01.02.87

01.02.88
01.02.89

01.02.90
01.02.91
01.02.92

01.02.93

01.03.94
01.04.95
01.05.96

01.04.97
01.04.98
01 .04.99

01.03.00

31.01.88
31.01.89
31 .01.90

31.01.91
31.01 .92

3,1.ort.s3

31:01;94
28.02.95

29.O2:962),
28.02.9721

28.02.983)
28.O2.W

29.02.00
28.O2.01

2 505

2 591

2 679
2 800
2 939
3 123
,3 230
3 301

3 409

3 494

3 551

3 631

3 746

3 851

2 277

2 355
2 435
2 545
2 672
2 839
2 936
3 001

3 099
3 176

3 228
3 301

3 405

3 500

2 163

2 237
2 313

2 418

2 538
2 697

2 749
2 851

2 944
3 017

3 067
3 136

3 235

3 326

1 981

2 049

2 118

2 214
2 325
2 470

2 554
2 611

2 696
2 763

2 808
2 871
2962
3 045

1 753
1 813
1 875
1 960
2 057

2 2'14

2 291)

2 341
2 417

2 477

2 518
2 575
2 656

2 730

2l Füt Mätz 1995 Pauschale von DM 1 10: fÜr März und April 1996 DM 50.
3) Für Mäe 1997 gelten die Entgeltsätze des Tarituertrags vom

30:04.1 996.

ln Ortsklasse I
,in B€wortungsgnuppe

Einlachst€
Betriebsarbeilen

usw.

Bedienen und
Beaufsichtigen von

Ablüllmaschinen
usw.

Wächler, Pförtner

ilt

usw

IV il

Einfache Lager-
und

Verladeartldten
usw.

VI

Fachkrätle,
Vorarbeiter,

Werksköch€ ab
3. Tätlgkeitslahr

usw.

v(E)

Abgeschlossan6
Berufsausbildung,

Brenner, Küer,
Handwerker usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

äil6-natsentoett oetellt durch 173 = Stundgnlohn; ab 01.1 1 .1990 geteilt
' durch 1 69:-ab ö1 .01 .1992 geteilt durch 1 65'

-108-

98



erst-
malig

kündbar
zum:

vt b

Facharbeiler mit
bosonderer Verantwortung

vb(E)

Handwerker

tvb

Kraftlahrer und
Stapl6rlahrer

il

Arbeitnshmer für
schwere Arbeiten

295 Mineralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, Limonaden
295 1 Entgelttarituertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Entgsltsätzs je Monatl)
lür Arbeitn€hmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe (über 20 Jahre)

in Bewertungsgruppe
Datum

des
hkraft-
tretens

01.01.89

01 .01 .90

0l.01.91
01 .01.92

01 .01 .93

01.01 .94

01 .01.95

01.01.96
01.01.97

01.01.98
or.03.992)
01.02.00

31.12.90
31.12.91

31.-12.92

3t.12.93
31.12.94
31 .12.95

31.12.96
31 .12.97

31 .12.00

2 653

2 731

2 894
31'14
3 270

3 342
3 449

3 570
3 634

3 725

3 852
3 976

2 468
2 540
2 692
2 899
3 044
3 111

3 211

3 323
3 383

3 468

3 586
3 701

2 515
2 611

2 768
2 951

3 069

3'143
3 259
3 364

3 425
3 516
3 629

3 731

'l) Monatsentgelt (geteilt durch 173,3 = Stundenlohn), ab 01.07.1989
geteilt durch 169, ab 01.07.1990 goteitt durch 165, ab 01.10.1994

2) Einmalzahlung von DM 40 für Fgbruar 1999.
geteilt durch 162,5.

295 2 Entgelttarituertrag für die Mineralbrunnenindustrie in Hessen
DM

Entgeltsätze ie Monatl)
für Arb€itnehmer der höchslen tarilmäßigen Altersstufs (übe|I I Jahro)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.89

01.03.90
01.03.91

01.03.92

01.04.93

01.09.94

01.04.95
01.04.96

01.03.97

01.04.98

01.03.99

01.03.00

28.02.90

28.02.91
29.O2^92

28.02.93

28.02.9421

28.O2.9521

29.02.9621

28.02.972)

28.02.98

28.02.0121

2 716
2 820
2 989

3 187

3 315

3 3S4

3 520
3 633

3 699

3 797

3 919

4 029

1 921
1 977
2 095
2 275
2 389

2 442
2 520
2 608

2 655
2 721

2 83S

2 931

2 125
2 206
2 339
2 511
2 611

2 674
2 773
2 862
2 914
2 991

3 087

3 173

2 280
2 346
2 487

2 681
2 815
2 877
2 970
3 073

3 129

3 207

3 325
3 432

in Bewortungsgruppe

2 3't4
2 402
2 547

2 723
2 832
2 900

3 007
3 104

3 160

3 244
3 348

3 442

I

Mechanische und
schematische Tätigkeiten

sinfach€r Art

1 860
1 915
2 029
2 205
2 315

2 366
2 442

2 527

2 573
2 637

? 755
2 844

Einlache schematische
Tätigkeiten

1 949

2 024
2 145

2 312
2 404

2 462

2 553
2 635

2 682
2 753
2 841
2 921

2) Pauschale von DM 150 lür März lgg3, für die Monate März bis August
1 994 i€ DM 86, für März 1 995 Pauschale von OM 224, für März 1 996
DM 200. Einmalzahlung von DM 120 mit cler nächsten Entgeltauszah-
lung (Stichtag: 01.03.00).

erst-
malig

kündbar
zum:

Handwerker ab
3. Tätigkeitsjahr

IV

Abgeschlossene
Berulsausbildung,

Kenntnisse und
Fortigkeiten

Anlernzeit. erhöhtB
Aulmerksamkeit

Schematische Tätigkeiten
nach Einarbeitung,
Geschicklichkeit

1) Monatsentgelt geteilt durch 1 73 = Stundenlohn: ab 01.1 1.1990 geteill
durch 1 69; ab 01 .1 1 . l 992 geteilt durch 1 65.
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295 Mineralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, Limonaden
295 3 Lohntarifuertrag fur die Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

DM

Zeitlohnsätze J6 Stunde

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01.01.89

01.10.89
01.01 .90

01 .11 .90

01.01.91

01.07.91

01 .01.92

01.01 ,93

01.01 .94

01.01 .95

01.01.96

01.10.96

01.01.97
01.04.98

01.02.99
01 .01.00

01.10.00

für jugendliche
Arbeiternehmer

der Lohngruppe lll
in Ortsklasse I

im Alter unter
21 Jahron

31.12.90

31 .12.91

31.12.92

31.12.93
31.12.94
31.12.95

31.12.96
31 .12.97

31.12.982)

31.12.992)

31.12.002)

14,36
14,73

15,08
15,48
16:65

16,68
17,95

18,84

19,31

19,87

20,53
20,87
21,05
21,58
22,35
22,88
23,16

13,03

13,36
13,68
14,O4

15,11

15,14

16,29
17,10

17,53
18,04

18,64
18,77

19,11

19,59

20,29

20,77
21,03

't2,o4

12,35
12,65
12,98
13,96

13,99

15,05
15,79

16,19
16,66
17,21

17,33
17,65

18,09
18,74

19,19
19,43

11,47
1 1,76

12,O4

12,36

13,30
13,33
14,34

15,05

15,43

15,88
16,40

16,52
16,82

17,24
17,86

18,29

18,51

2 365

2 422

2 592
2 755
2 847
2 904
3 009

3 069
3 t17
3 186

3.282
3 377

9,88
10,1 3

10,37
10,64
11,45

11,47
12,34

12,95

13,24
13,67

14,12

14,22
14,48

14,U
15,37

15,74
15,93

12,93

13,26
13,58
13,94
14,99

15,02
16,16

16,96

17,38
17,88

18,47
18,60

18,94
19,41

20,10
20,58
20,83

11 ,18
11,47
11 ,75
11,96

1) Lohngrupp€n S, I und ll ohne Altersglled€rung; ab 1991 Lohngrupp€n
lll + lV.

298 Sonsttges Ernährungsgewerbe (ohne Herstellung von Futtermitteln)
296 1 Entgelttarifvertrag ftir die Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie

in Nordrhein-Westfalen
DM

Entgoltsätzo ie Monatl)

ln Tarltgruppe

Datum
des

lnkraft-
ttetens

2) Für Januar bis März 1998 Pauschale von OM 285, fÜr Januar 1999' OM 40, im November 2OO0 Einmalzahlung von DM 35.

01.04.89
01.04.90

01.04.91
01.04.92
01.04.93

01.05.94
01.05.95

01.04.96
01.04.97
01.04.s8
01.04.99
01.04.00

31.03.91
31 .03.92

31.03.93
31.03.94
31.00.9s2)

31.03.962)
3r.03.972)
31.03.98
31.03.99
31.03.00
31 .03.012)

2 824
2 89?
3 094

3 289

3 399

3 467

3 592

3 664

3 721

3 803

3 917
4 031

2 569
2 631

2 815
2992
3 092

3 154

3 268

3 333

3 385
3 459

3 563
3 666

2 161

2 213
2 368
2 517
2 601

2 653

2 749
2 804
2 847

2 310
2 997

3 084

Einlach€ schematische
oder mechanischo
Tällgkeit€n nach

Einweisung

1 964

2 011
2 152
2 288
2 365

2 412

2 499

2 549
2 589

2 646
2 725
2 804

1) Monatsentgelt
durch 165t ab

(g€teltt durch 1 74 = Stundenlohn), ab 01 .04.1 989 geteilt 2) Für April 1 994 elne Pauschal€ von DM 85, für April 1 995 DM 1 40,
Öi.04.1999 get€llt durch 160. Pauschalzahlung von DM 170, lm Aprll 2000 DM 160.

_ ll0-

für Arbeitnehmer der höchslon taritmäßlgen Altersstule (Über 21 Jahrs)1)

in Ortsklasse ll
in Lohngruppo

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
I

Facharbeitsr
mit

abgeschossener
Berufsausbilidung

il

Gabelstaplerlahr€r
nach 6-monatiger
Einarbeltungszelt

usw.

I

Hillställgkeiten

ln den Werkstättenlusw' 
I

ilt IV

im Lager usw.

erst-
mallg

kündbar
zum:

s
Facharb€il6r

mit quallfizl6rten
Tätlgkoit€n und
Verantwortung

Facharbeiter
mit

abg€schoss€ngr
Borulsausbildung

4

Abg6schlossene
Borulsausbildung

(Handwerker usw.)

3

Erfahrung und Übung
(Führen der Teigprossen,

Rangierer usw.)

2

Schematische oder
mechanische Tätlgk6iten

mit ein€r Anlernung,
erhöhte Antordsrungon

erst-
malig

kündbar
zum:

5
Arbeitnehmer mlt

Sp€zlalkenntniss€n und
höh€rer Verantwortung,

nach einiährlger
Gruppenzugehörigkeit



296 Sonstiges Ernährungsgewerbe (ohne Herstellung von Futtermitteln)
296 2 Lohntarituertrag für die Nährmittelindustrie in Bayern

DM

Mindestmonatslöhno1

Datum
des

lnkraft-
trelens

,ür jug€ndiiche
Arbeitnshmer

d€r Lohngruppe D
im Alter untsr

20 Jahren

9.19

9,43
9,65

9,90

für
iugendliche

Arbeitnehmer der
Lohngruppe 2 b

im Alter unter
1 8 Jahren

01.01 .89

01 .07.89

01 .01.90

01 .10.90

01 .01 .91

31.12.90

31 . 12.91

13,98

14,34
14,67
15,06

16,31

11,76
12,06

12,34

12,66
13,77

10,65

10,92

11,17
11,46

12,50

9,32

9,56
9,78

10,04

10,99

2 897
3 013

3 085
3 174
3 269

3 331

3 398

3 476

3 574

12,65
12,97

13,27

13,62
14,79

2 632
2 737

2 803
2 884
2 97'l
3 027

3 088
3 159
3 248

2 454

2 552
2 613
2 689
2 770
2 823
2 879
2 945
3 028

01 .01.92

01 .01.93

01 .05.94

01 .02.95

01 .01 .96

01 .01.97

01 .02.98

01.01 .99

01.02.00

2233
2322
2 378
2 447

2 520
2 568
2 619

2 679
2 755

1 969

2 048
2 097
2 158

2 223
2265
2 310
2 363
2 430

31.12.92

31 .12.93

31 .12.94
31 .12.95

31 .12.96

31.12.97
31 .1 2.983)

31 .12.99

31 .12.003)

1) Vor dsm 01.01.1992 Zeitlohnsätze je Stundo; ab 01.01,1992
Monatslöhne g€teilt durch 165 = Stundenlohn.

2) !9n1g4rpp9 S ohne Altersgliederung; Altersgti€d€rung entfäIt ab
01.01.1991.

3) Für Januar 1998 Einmalzahlung von DM 55, für Januar 2000 DM 1SO.

299 Tabakverarbeatung
299 1 Lohntarifuertrag für die Zigarrenindustrie im früheren Bundesgebiet

DM

Zeitlohnsälz€,€ Stundet)

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .06.89

01.05.91

01.05.92
01 ,05.93

01.05.94

01.07.94

01.05.95

01.06.96

01.06.97

01.05.98
01.05.99

30.04.91

30.04.92
30,04.93
30.04.94

30.04.9s3)

30.04.96

30.04.973)

30.04.983)

30.04.99

30.04.00

'16,76

18,31

19,32
20,00
20,00
20,40

21,09
21 ,49
21 ,83
22,33
23,04

15,31

16,73
17,65
18,27

18,27

18,64

19,27

19,64

19,95

20,41

21,06

13,89

15,17
16,00
16,56

16,56

16,89

17,46

17,79

18,07

18,49

19,08

10,61

11.62
12,28
12,72
'12,72

12,97

13,42

13,67

13,90
14,23

14,89

9,38
10,28
10,90
1 1,30

1 1,54

11,54
11,94

12,18

12,39

12,69

13,10

8,99
9,88

10,50
10,91

1 1,15
't 1,15

1 1,60

11,84

12,O5

12,36

12,77

8,54

9,35
9,88

10,24

10,24
r0,44
10,81

entlällt

1) Die hier angegebenen Sätze gelten für eine wöchentlichg Arbeltszelt von
40 Stunden.

2) GruppEn 1 b und 1 c übor 21 Jahre, Gruppen 1 a und 2 ohne A[ors-
gliederung.

3) Arbeltnehmer, cl€I€n Slundenlöhns orst ab 01.07.1994 orhöht w€rdon,
erhallsn für Mal und Junl 1994 i€wells OM 45 Elnmalzahtung, lür Mai
1996 OM 55, für Mai 1997 DM 30.

o

für Arbeitnehmer der höchston larifmäßig€n Altersstute (über 20 Jahre)2)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

S

Arbeitnehmer, die
qualifizierte

Tätigkeiten verrichten,
erhöhte

Verantwortung

A

Facharbeiter mit
voll€ndeter Lehrzeit

c
Ungel€rnte

Arbeitnehmer lür
mechanische oder

sch€matische Tätig-
keit€n schwieriger Art,

längere Einweisung

B

Angelernte
Arbeitnehmer

D

Ungelernte
Arbeitnehmer, ohne

vorherige
Arb€itskenntnisse

für Arbsitnehmor der höchstsn tarilmäßigen Altorsstuf€ (über i I Jahre)2)

Handwerker
in Lohngruppe 1 in Lohngruppe 2

Bstrlsbsarbeitererst-
malig

kündbar
zum

.la

Besond6rs
qualilizierte

Melallhandwerker,
Elektriker usw.

'lb

Abgeschloss€n€
Berufsausbildung,
Metallhandwerker

1c

Übrige Betriebs-
handwerker usw

2b

Packeftvon Kisten
und Pakelon usw.

2c

Arb€iton an
Wickelmaschinen

usw.

2e

Reinigungs- und
sonstige

NEbonarbeiten

- il1-



für Arbeitnehmry der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in Berufsgruppe

vil

Bauwerker

lll lund2(E)

Spezialbau-
facharbeiter

v2

Bauracharbeiter

VI

Baufachwerker

erst-
malig

kündbar
zum:

Werkpoliere

300 Hoch- und Tiefbau
300 1 Lohntabelle ftir das Baugewerbe im früheren Bundesgebiet (ohne Hamburg)

DM

Zeitlohnsätze je Stundel)

Datum
des

lnkraft-
trgtens

01.08,85
01.04.86
01.04.87
01.04,88
01.04.89
01.01.s0
01.04.90
01.04.91
01.04.92
01.04.s3
01.M.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.04.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.03.86

31.03.88

31.03:90
31.03:S1
31.03,92
31.03.93
31.03.94
31.03.95
31.03.96
31.03.S7

31.03.9S
31.03.00

31.03.02

31.03:86
31.03.87
31.03.88
31.03.89

18,15
18;69
'19,27

19,97
20,63
21,17
22:51
24,O9
25,49
26,47
27,11
28,14
28,66
29,03
29,46
30,31
30,92
31,41

15,79
't6,26

16,76
17,37
17,94
18,40
19,56
,20,93
,22,14
23,00
23,58
24,48
24,94
25,26
25,64
26,38
26,91
27.U

14,09
14,51
14,96
15,50
16,02
16,44
17,47
18,70
19,78
20,54
2't,o4
2't,84
22,25
22,54
22,87
23,53
24,OO

24,38

13,5tt
13,95
14,39
14,90
15,39
15,79
16,79
17,97
19,01
19,74
20,21
20,98
21,37
21,65
21,97
22,61
23,06
23,43

13,07
13,46
13,88
14,38
14,85
15,24
16,20
17,34
18,34
19,05
19,51

20,24
m,62
20,89
21,20
21,81
22,25
22,61

r-'iAääiüiäänsoet ßo (2,5 961 und Somm€rlohnausgleichsbetrag (2,9 %)' und Scläechtwettez-eitausglelch (0,5 %) als Bauzuschlag (gosamt
5,9 %) zusamm€ngetaßt.

für iugendlichs
Arbeitnehmer

ohne Ausbildung
bis zum vollendeten

18. Lebensiahr
ln % des Vollarbeiter
lohnes der Gruppe Vll

80

für lugondliche
Arb€itnehrn€r

ohne Ausbildung
bis zum vollendeten

1 8. Lebensjahr
in % des Vollarbeiter-
lohnss der Gn+pe Vll

80

300 2 Lohntabelle für das Baugewerbe in Hamburg
DM

Zeitlohnsätze le Stundel)

01,08.85
01.04.86
01.04.87
01.04.88
01.04.89
01.01.90
01.04.90
01.04.91
01.04.92
01.04.93
01.04.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.04.01

31.03.90
31.03.91
31.03.92
31.03.93
31.03.94
31.03.95
31.03.96
31.03.97

,18,26

t8;80
19,38
20,08
20.74
2't,28
22,62
24,20
25,59
26,58
27,22
28,24
28,76
29,13
29,57
30,43
31,03
31,53

15,87
,1'6,35

15,85
17,45
18,02
18,49
't 9,64
21,01
22,44
23,30
23,86
24,78
25,O2
25,35
25,73
26,48
27,OO

27,44

14,30
14,72
1 5,18
15,72
16,23
16,65
17,69
18,91
19,99
20,76
21,26
22,06
22,46
22,75
23,09
23,76
24,22
24,60

13,83
14,24
14,67
15,19
15,58
16,08
17,08
18,26
19,29
20,03
20;51
21 ,28
21,67
21 ,95
22,27
22,92
23,36
23,73

13,23
13,62
14,O4
14,53
'15,01

15,lto
1636
17;49
1'8,50
'19,21

19,67
20,41
20,78
21,05
21,36
21 ,98
22,41
22,77

31.03,99
31.03.00

31 .03.02

für Aö€itn€hmer der höchsten tarihäßigen Altersstufe (Über 18 Jahre)

in Berufsgruppe
W

Bauw€rkor

V2

Baulacharboiter

\n

Baufachwerker

erst-
mallg

kündbar
,zum:

.Spezialbau-
,lach6rb€iter.Workpöli€re

lll 1und2(E)

r t Eärärso-iacnsbetrao (2,5 %) und Sommerlohnausgleichsbetrag (2,9 7d' unct Scläechtwetterieitausgl'eich (0,5 %) als Bauzuschlag (gesaml
5,9 %) zusammsngefaßt. r

-l12-
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (üb€r 1 I Jahre) 2)

in Lohngruppe
ersl-
malig

kündbar
zum:

I

Vorarbeiter im
Dachdeckerhandwerk

tl a (E)

Dachdeckerf achg6s€llen Dachdockerfachhelfer

308 Zimmerei, Dachdeckerei
308 1 Lohntabelle für das Dachdeckerhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Bayern)

DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1 )

Datum
des

hkfraft-
trelens

01.06.85
01.06.86
01.06.87

01.06.88
01.06.89
01.06.90
01.06.9r
01.01.92

01.06.92
01.06.93

01.07.94

01 .07.95

01.07.97

01.07.98
01 .07.99

31.05.86

31.05.88
31.05.89
31 .05.90

31.05.91

31.05.92
31.05.93
31.05.94
30.06.95
30.06.96
30.06.98
30.06.99
30.06.00

31.05.86

31.05.88
31 .05.89

31.05.90
31.05.91

31.05.92
31.05.93
31 .05.94

30.06.9s
30.06.96
30.06.98

30.06.99
30.06.00

16,33

16,82
'17,34

17,89
18,50

19,59

20,96
21,50
22,75
23,64
24,30
25,22
25,72
25,11

26,68

15,88

16,36
16,87

17,41

18,02

19,08

20,42
20,95
22,18
23,06
23,70

24,62
25,11

25,49
26,05

14,85

15,30
15,77

16,27
16,82

17,81

19,06
19,56

20,69
21,50
22,10
22,94
23,31

23,66
24,18

13,50

13.91

14,U
't4,80

15,30

16,20
17,33

17,74
18,81

19,54

20,o8

20,u
21,05
21,37
21,75

10,26

10,56
10,89

11,23

11,62
12,30

13,1 7

13,51

14,30

14,86

15,27
15,85
15,85

16,09

16,38

. tve
lür iugendliche Helfer

vor vollendeiem
18. Leb€nsjahr

bis 6 Monate Betriebs-
zugehÖrigksit

jlEmEäitgeber an c,ie L-ohnausgleichskgqqg fq ds DacidEcker- 2) Dachdocksrvorarbetter, quatitizierts Dac6ockeroosoflen. Oachdeck€r-handwerk abzutührende Beiträge vgl. 'wichtige tarlflich€ Regelungsn' ' geselenund oacnoeäieira-cnnäiä;;tine ritil;Ti;ä;b:*'--"
FußnotE 1: zsitlohnsätzeie Stu-ndeäinschl. Bäuausgleicnsbätiag."- s1 läritverrrag ab 01.07.199s ois go.oo-jiöäfJärtäää""u'

308 2 Lohntabelle fr.ir das Dachdeckerhandwerk in Bayern
DM

Zoitlohnsätz€ l€ Stunde 1 )

Datum
des

lnkratl-
tretens

ftJr iugendlicho
Heller bls zum

vollendeten
18. Leb€nsiahr in %

dEs Vollarbeiter-
lohnos

80

85

01.06.85

01.07.86
01.06.87
01.06.88
01.06.89
01.06.90

01.06.91

01.01.92

01,06.92
01 .06.93

01.07.94

01.07.95
01 .07.97

01 .07.98

01.07.99

17,38

17,90
18,42
18,99

19,65
20,41

22.27
22,85
24,18
25,12
25,80
26,73
27,26
27,67
28,27

16,23

16,73

17,23
17,78
18,40
19,49

20,85
21,39
22,64

23,53
24,17

25,09
25,59
25,97
26,54

15,12

15,58
16,04

16,54
17,12
18,13

19,40
19,90

21 ,O5

2't,87
22,46
23,30
23,67

24,02

24,55

13,44

13,85
'14,27

14,89
15,40
16,1 3

17,45
17,90

18,94
19,68

20,21
20,98

21 ,08
21 ,40
21,79

12,17

12,54

12.91

13,32
13,77
14,58

15,60
16,01

16,94

17,60

18,08
18,77
18,77

19,05

19.39

tnlonr nrOeltgeOeran di6 L-ohnausgleichskasse rür das Dacidecker- 2l Dachdeckervorarbeit€r, Fachgeseflen und OachctEckerges€llen ohno
handwerk abzuführende Beiträ96 vgl. 'Wichtige tariflich€ Regelungen' Altorsgliederung.
Fußnoto 1. 3) Taritueirtrag ab Ö1.07.1995 bis 30.06.1997 vertängert.

-l13-

für Arbeitn€hmer der höchst€n tarifmäßigen Attersstute (übor 1 9 Jahro) 2l
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Dachdecker-
vorarbeiter

Dachdecker-
fachgeselle

Dachdeckergesell€n
nach bestandener

Prüfung

bis zu 4 Monaten
BerufszugehörigkeitB€rufszugehörigkeit

DachdeckerhElfer

ab 3. Jahr der

I o""n0"J1"0,n".",,"^ I

fnach bestandener Prrifung{



310 Bauinstallation
310 1 Lohnvereinbarung für das Gas-, Wasserinstallateur- und Klempnerhandwerk in Hamburg

DM

Zeitlohnsätze js Stunde

Datum
des

lnkratt-
trotens

01.09.84
01.04.85

01.04.86
01.01 .87

01.02.89
01.04.90

01.04.91
01.10.91
01.04.92

01.04.93
01 .01.94

01.04.95

01.01.97
01.04.99

01.01.01

31.03.86

31.03.88

31.03.91

31.03.92

31.03.93

31.03.95
31.03.96

31.03.982)

31.03.00
31.03.022)

18,58
19,04

19,66
20,84

22,O9

22,83
24,35

25,01
26,41

27,53
28,08
28,75

29,04
29,33
29,98

16,35
16,75
17,30

18,33
19,44

20,09
2'1 ,43

22,01

23,24
24,22

24,71

25,30

25,55
25,81

26,38

14,86

15,23
15,73

lo,o/
17,67

18,26
19,48

20,01

21,'t3
22,02

22,46
23,00
23,23

23,46
23,98

13,37

13,71

14,16
15,01

15,90

16,42
17,53
18,01

19,02
19,82

20,21

20,70
20,91

21 ,11

21,58

11,89
12,18
12,58
13,33

14,14

14,60
15,58
16,01

16,90
17,62
17,97
18,40

18,58
't8,77

19,18

für jugendliche
ungelernte

Arbeitnehmer
unteilI I Jahren

8,32
8,53
8,81

9,34
9,90

10,22
10,91

11,2',1

11,83
12,33
12,58

12,88
'13,01

13,14
13,43

13,00

13,54

14,38
14,67

15,45
15,91

16,23

16,81

17,21

17,47

17,42
18,23

18,68
19,05

1) Werkmeisler, Postengesellen und Gesellen ohn€ Altersgliederung.

310 2 Lohntarifuertrag für das Sanitär-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer-, Klempner- und Kupferschmiedehandwerk
in Nordrhein-Westfalen

DM

Z€itlohnsätz€ ie Stunde
Datum

des
lnkratt-
tetens

in Lohngruppe

Monteure
ab 1. Berutsiahr

2) Einmalzahlung von DM 190 für alle Mitarb€itor, di6 am 30.06.96 bei
ihrsm ietzigen Arbeitgeber beschättigt waren; fÜr später eing€treteno
Mitarbeite, anteilige Einmalzahlung. Mit der Vergütungszahlung fÜr Juni
2000 Einmalzahlung von DM 800, mit der Vergütungszahlung lür April
2001 DM 200.

01.03.89

01.03.90

01.04.91
01.10.91

01.03.92

01.04.93

01.03.94
01.04.95

01.03.96

01.04.97

01.05.98
01.05.99
01.05.00

01.03.01

28.02.91

28.O2.9211

28.02.941)

28.02.95
29.02.96

28.O2.97

28.02.99
29.02.00

28.O2.02

19,50

20,30
21,56

22,00
23,'17

23,87

24,44
25,22

25,83

26,22

26,74

27,36
28,03

28,59

't7,87

18,61

19,76

20,16

21,23

21,87
22,39

23,11

23,66

24,01

24,49

25,05
25,66

26,17

16.25
16,92

17,97
18,33

19,30

19,88

20,36
21,0t
21 ,51

21,83

22,27
22,78

23,34
23,81

für Arbeitnehmer der höchslen tarilmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)1)

in Lohngruppe

il

Angelernte
Arbeitnehmer nach

mindestens
4 ,ähriger Tätigkeit im

Gewerbe

Ungelernle
Arbeitnehmer

erst-
malig

kündbar
zum:

Werkmeister Post6ngesellen

ilr (E)

Arbeitnehmer mit
Gesellenprülung mit

Beginn des
3. G€selleniahres

erst-
malig

kündbar
zum: Obermonteur€ Selbständige Monteure

(o
Monteure'l)

nach dem 4. Bgrufsjahr

1 ) Pauschale von DM 1 70 für März 1 991 , lür März 1 993 DM 45.

-l14-



310 Bauinstallation
310 3 Lohntarituertrag für das Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen

DM

Zeitlohnsätz€ je Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.01 .88

01.02.89
01.01 .90

01 .07.90

01 .01.91

01 .0't.92

01.02.93
01.02.943)
01 .01.95

01.04.96

01.03.99

01.03.00
01.01 .01

31 . 12.88

31 .12.91

31 .12.92

21,40
22,08
22,52
)) o7

23,49

25,65
26,42

27,05
27,83
28,44

29,44

30.03
30,69

3 735

3 810
3 894
4 178
4 454
4 543
4 588
4 657
4 755

19,46

20,08
20,48

20,89
21,36
23,32

24,O2

24,60
25,31
25,87

26,78

27,32
27,92

19,62

17,43

17,99

18,35

18,72
19,14

20,90
21,50
22,O5

22,69
23,1 I
24,00
24,48
25,02

17,58

3 048

3 109
3 177

3 409
3 634
3 707

3 744
3 800
3 880

15,55

16,05

16,37

16,70
17,08

14,94

15,42

15,73

16,04
16,40

18,65

19,21

19.67

20,24

20,69

21,41

21,84

22,32

14,11

2 445
2 494
2 549
2 735
2 916

2 974
3 004

3 049
3 110

13,22

13,64

13,91

14,19

14,51

15,84
16,32

16,71

17,19
17,57

18,18
18,54

18,95

13,34

2 313
2 359
2 411

2 587

2 758
2 813
2 841

2 884
2 945

12,44
12,84

13,10

13,36

13,66
't4,92

15,37
15,74

16,20
16,56

17,'t4
17,48

17,86

12,53

2 172
2 215
2 264
2 429
2 589
2 641
2 667
2 707

2 764

lür iugendliche
ung€l6rnte
Arbeiter im

Alter bis
21 Jahren

'11,21

1 t,57
11,80

12,O4

12,31

14,1 6

14,58
14,93

15,36

15,70
16,25
16,58

16,94

für jugendliche
ungelemla

Arbeiter unter
21 Jahren2l

11,93

2 068
2 109

2 155

31 .1 2.95

31 .01 .973)

29.02.004)

1) Monteure bis leitend6 Obermonteure ohne Altersqli€d€runq.
2) Lohngruppe 3.4 entfällt ab O1 .01 . 1 992, dafür 3.3-(E).

3) Einmalzahlung für Januar 1994 von DM 100, für Januar bis März 1996
DM 200.

4) Taritvortrag ab 01.04.1996 verlängort bis 28.02.1999.

310 4 Lohntarituertrag für die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik sowie den Rohrleitungsbau in Rheinland-Pfalz.)
DM

Monatslohnl)

31 .12.01

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .1't.87 31.10.88 21.55 15,69

01.01.89

01.01 .90

01 .01.91

01 .1 1 .91

01 .12.93

01.01.95
01.05.95

01.01.97
01 .12.98

31 .10.91

31 .10.92

31.10.943)

3r.10.953)
31 .1 0.973)
31 .10.994)

3 402
3 470
3 546

3 805
4 056
4 137

4 178
4 241
4 330

2 720
2 774

2 835

3 042
3 242

3 307
3 340

3 390
3 461

3) Für November 1993 Einmalzahlung von DM 94, tür Novsmber und
Dezember 1 994 Pauschale von ie DM 60, einmaligo Sonderzahlung von
DM 250 im Januar 1997.

4) TarituErtra-g-ab 0-1.9!.1997 weiterhin gültig bis 30.11.1998, Tarifvertrag
ab 01 .12.98 weiterhin gültig.

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Attorsstufe (über 21 Jahre)1)

in Lohngrupp€
ersl-
malig

kündbar
zum:

b

Leitende
Obermonteure Obermonteure

4

Selbständige
Monteure

3.4 (O2)

Monteure im
4. Berulsiahr
und darüber

3.3 (E)2)

Monleure ab
3. Berufsjahr

2

Angalernte
Arbeiter

1

Ungelernte
Arbeiter

für Arbeitnehmsr cler höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (über 21 Jahre)2)

in Lohngruppe
grst-
malig

künclbar
zum:

b

Leitende
Obermonteure

5

Obermonteure

4

Selbständige
Montoure

3.4 (E)

Monteur€ lm
4. Berufsjahr
und darüber

3.1

Monteure im
'1. Bsrursiahr

2

Angelernte
Arbeiter

1

Ungelernte
Arb6itor

') Vor dem 01 .1 1 .1 993 auch für Hessen gültig.
1) Vor dem 0 l .01 .1 989 Zeitlohnsätze je Stunde; ab 01 .01 .1 989 Monats-

lohn (geteilt durch 1 67,48 = Stundenlohn), ab 01 .01 .1 990 getoilt durch
1 63,'1 3, ab 01 .0 1 .1 991 geteilt durch 1 60,95.

2) Monteure bis leitende Obermonteure ohne Altersgliederung; ab
01.01.1991 entfällt der jugendliche ungelernle Arb€iter.
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310 Bauinstallation
310 5 Lohntarifvertrag für das lnstallateur-, Klempner- und Kupferschmiedehandwerk

in Baden-Württemberg (ohne Südbaden).)
DM

Zeitlohnsätz€ je Stund€

in Lohngruppe
Datum

d6s
lnkraft-
tretens

01.07.85
01.04.86
01.10.86

01.07.87
01.04.88

01.04.89
01 .1 1 .89

01.04.90

01.04.91
01.10.91

01.04.92

01 ,04.93

01.05.94

01.04.95
01.10.95
0 t .01 .97

01.05.98
01.07.99

Helfer

:i-paEfüi66-ilcn für B€triebe der Heizungs-, Klima- und sanitärtechnik,
d6s Zentralheizungs- und LÜftungsbausrhanclworks.

1) Einmalzahlung von DM 125, rür Mai bis Dezember'1996 Einmalzahlung' von DM 320,DM 550 (Zahlbar spätestens am 30.10.1999).

310 6 Lohntarifvertrag für das Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Spengler-
und Kupferschmiedehandwerk in Bayern

DM

Zeitlohnsätze Js Stunde

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
2

Arbeitnehmer ohng
einschlägige Ausbilclung

31.03.87

31,03.89

31.03.92

31.03.93

31.03.941)
31.03.95

30.04.96
30.04.981)

30.04.99
30.04.001)

19,71

20,28
21,O7

21,81

22,77

23,57
23,64

24,76
25,94
27,89
28,28

29,27

29,94
30,66
30,97
31,47
31,94

32,45

18,25

18,78
19,51

20,1 9

21 ,08

2't,82
21 ,89

22,93

24,O2

25,82

26,18
27,10

27,72
28,39
28,67

29,13
29,57

30,03

16,83
17,32
18,00
18,63
19,45

20,1 3

20,1 I
21,15
22,16
23,82

24,16
25,01

25,59
26,20
26,46
26,88
27,28
27,72

16,06
16,53
17,17
17,77
18.55

19,20
19,26

20,17

21,12
22,70
23,O2

23,83
24,38

24,97
25,22
25,62
26,00
26,42

13,58
13,97
14,51

15,02
15,68

16,23
16,28
17.05

17,86
19,20
19,47

20,15
20,61

21,10
21,31

21,65
21,97
22,33

12,76
1 3,13
13,64
14,12
14,74

15,26
15,31

16,03
16,79

18,05

18,30
18,94
19,38

19,85

20,05
20,37
20,68
21,01

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01.07.85

01.07.87

o1 ,07.88

01.07.89
01.07.90

01.01.95

01.01.99

01.07.00

01.07.01

30.06.86

30.06.89

30.06.90
30.06.91

30.06.961)

30.06.002)

30.06.02

16,71

17,71

18,75

19,47

20,60
24,77

25,56
26,10

26,75

14,78

15,66
16,58

17 ,17

18,16

21,U
22,54

23,01

23,59

11,93
12,64

13,38

13.84
14,64
17,59

18,15

18,53

18,99

Ob€rmonteure Solbständige
Mont6ure Gruppenmont€ure Hiltsmonteure

erst-
malig

kündbar
zum: Montageleiter

5

Oualifizierte Monteure
(B-Monteure)

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Selbständige Monteure
(A-Monteuro)

1) Vom 01.07.91 bis 31.12.94 tarifloser Zustand.

-l16-
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310 Bauinstallation
310 7 Lohntarifvertrag für den Zentralheizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagenbau in Bayern')

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngruppe

') Di€sos Tarifgebiet gibt es seit November 1994 nicht mshr. Weitero
Abschlüsse s. Tab. 310.6.

Datum
dss

lnkatt-
tretgns

01.04.92
01.04.93
01.03.94

01.01 .95

01.01 ,97

31.03.93

Datum
d6s

lnkraft-
tretens

01.07.91

01.07.93
01.09.94

30.06.92

30.06.94
30.06.95

23,74

26,05
26,61

21,64

23,74
24,25

19,04

20,89

21,34

16,85

18,49

18,89

16,1 7

17,74
18,12

310 8 Lohntarifvertrag für das Elektrohandwerk in Niedersachsen
DM

Zeitlohnsätze j6 Stunds

5

Arbeitnehmär bis
2 Jahre Tätigkeil

im Gswerbe

15,28
16,76

17,12

lür iugendllche
ungolornte

untot
20 Jahren

12,03

12,38
12,88

13,15

13,41

Tätigkeiten,
clle keine

b€rutsfachlichen
Kennntnisse und

Fertlgkeiten
erfordern

15,22

31.03.94

31.12.95
31.12.97

22,22
22,86
23,79
24,29

24,76

24,35
24.9A

20,43

21,O2

21,87
22,33
22,77

22,32
22,90

18,73
19,27

20,05
20,47
20,87

20,29

20,82

17,65
18,16

18,90
19,30

19,68

14,14
14,55

15,14

15,46
15,76

19,28
19,78

15,93

16,39
r 7,05

17,41

17,75

18,26

18,73

ifl66ä!@[en 4, 5 und 6 ohne Altersgliederung.

Datum
c,€s

lnkratl-
lrot€ns

01.06.98

01.04.9S

2) lnfolge ein€r Lohnstrukturändsrung wlrd di6se Tabelle über den
31 .12.97 hinaus nicht mehr tortgeführt. Fortsetzung s. Tab€ll€ 31 0 8a.

310 8a Entgelttarifvertrag für das Elektrohandwerk in Niedersachsen
DM

Zeitlohnsätze js StundE

für Arbeitnehmer der höchsten tarihäßigen Altersstule (über 21 Jahre)

in Entgeltgruppe

E1

31.12.98

30.06.00

erst-
malig

kündbar
zum: Obermonteure

1

A-Mont€ure usw

2

B-Montoure usw.
I onn","rno" o-"n-
lnehmer nach 2 Jahren
lratigr"it im Geworb€

3

C-Monteure usw.

für Arbeihshmer der höchsten tarifmäßlg€n Alt€rsstufo (über 21 Jahr6) 1)

in Lohngruppe
erst-
mdig

kündbar
zum:

6

Gesdlen mit
Dispositions-

vermögen und
umtassendem

Vorantwortungs-
bowußtsoin

5
Gosellen mit
bssonders

qualifiäerten
Leistungen und
hochwertigsn
Facharbelten

4

Gesellen mit
b€sonderon

KEnntnlssen uncl
Erfahrungen

3 (E)

Gesellen ab
3. Gos€lleniahr

2 1

ArbeilaAngolernlo

E8
Tätigkeiten

höherwertiger Art,
die im Rahmen

betri€blicher
Richtlinien stets

eigenv6rantwortlich
ausgeführt werden
und Tätigkeit bzw.

Einsatz als
Obermonteur

ersl-
malig

kündbar
zum:

Tätigkeiten
höherwerliger Art,

die im Rahm€n
betrieblicher
Richtlinien

weitgehend
eigenverant-
wortlich aus-

geführt werden

E7

Tätigkeiten
qualiflzierter Art,

dle nach
. allgemeiner

Anweisung stets
selbständig
ausgeführt

werden

E6(O E5

iatigreiten
qualifizierter Art

die nach
allgemsiner
Anweisung
weitgehend

. selbstänclig
ausgeführt

werden

Tätigkeiten
qualifizierter Art,

die nach
konkreter

Anweisung
anforderungs-

gerEcht
ausgeführt

werden

E4

Tätlgkeiten.
die allgemeine
berufsfachlicha
Kenntnisse und

Fertigkeiten
erford€rn

E3

-l17-
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Datum
des

lnkratt -

tretens

310 Bauinstallation
310 I Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

DM

Entgeltsätze je Monat

Entgeltgruppe

14,37
15,23

16,20
1 7.13
18,43
20,73
21 ,39

E1

01.05.86
01 .06.87

01 .04,89

01.05.90
01 .04.91

01 .04.94

01 .04.95

17,26
18,29
19,46

20,58
22,14
24,90
25,70

9.75
10,33
10,99
11,62
12,50
'14,05

14,50

01.07.97

01.08.98
01 .04.99

30,04.88
31 .03,90

31 .03.912)

31.03.92

31 .03.95

3'1 .03.96

31.03.983)

30.06.00

4 194
4 142
4 250

3 495

3 451

3 541

Keine einschlägige Berufsausbildung

2 359
2 330
2 391

'l) Vor dem 1.7.1997 Zeitlohnsätze je Stunde. Entgelt geleilt durch' 160,9 = Stundenlohn: ab 1.4.1998 geleilt durch 156,6.
2) Pauschale von DM 1 50 für April 1 990.

3) Der Rückgang der Sätze ergibt sich durch eine ArbeitszoitverkÜrzung
ohns Lohnau§gleich = Stundenlohn x Arbeitszeil gleich Entgellsatz.

310 10 Lohnabkommen fur das Elektrohandwerk in Hessen
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)

in Lohngruppo
Datum

des
lnkratt-
tretens Ohne einschlägige

Ausbildung

01.01.85
01.01 .86

01.01 .87

01 ,06.87
01 .01 .88

01.01 .89

01 .01 .90

01 .01 .91

01 .01 .92

01 .01 .93

01 .06.94

01.03.95
01.08.96

01.06.99
01 .01 .00

01.06.00

01.06.01

31 .1 2.86

31 .12.88

31 .05.00

31 .12.92

31 .12.93

31 .12.94

31 .12.951)

31 . i 2.961)

1 7,65
18,17
18,72

19,45
19,97

20,62
21,35
22,36
23,36
24,73
25,32

26,13
26,63
27,50
27,64

28,19
28,75

14,94
15,38
15,84

16,46
16,90
17,45
18,06

18,92
19,77

20,93
21,43
22,12
22,54
23,27

23,39
23,86
24.34

13,58
13,98
14,40

14,96
15,36

15,86
16,42
17,20

17,97
19,02
19,48

20,10
20,48
21,15
2't,26
21,69
22,12

12,22
12.58
12,96

13,46
13,82

14,27
14.78
15,48

16,1 7

17,'t2
17,53
18,09
18,43
19,04

19,13
19,51

19.90

10,86

11,18
11,52

11,97
1?,29
12,69
'13,14

13,76
14,38
15,22
15,59

16,09
16,40
16,92

17,01

17,35
17.70

10,19
10,49
10,80
11 ,22

11 ,52

11,90
12,32

12,90
13,48
14,27
14,61

15,08
15,37

15,86
15,95

16,27
16,60

erst-
malig

kündbar
zum

E 8 (alt 7)

Umfassende Berulspraxis
z.B. Hauptmonteur

E s (E) (alt 4)

Berufsausbildung, vortietle Fachkenntnisse

2

Nach Einarbeitung
mit erworbenen
Kenntnissen in
Teilbereichen

6(O

Fachliche Erlahrung,
selbständiges

Arbeiten

4

Abgeschlossene
Handwerkslehre,

Elektroinstallateure
usw. nach

Einarbeitung

I
Bestqualifizierte

7

Selbsländige Elektro-
installateure usw. mit

zusätzlichen
Kenntnissen und

Erfahrungen

und verantwortungs-
volle Arbeilen

(Montageleiter usw.)

Fachkräfte,

ersl-
malig

kÜndbar
zum:

1) Für Januar und Februar' Sonderzahlung von DM
1995 Pauschale von,e DM 50, einmalige
200.

-Il8-



310 Bauinstallation
310 11 Lohntarifvertrag für das Elektrohandwerk in Bayern

DM

Z6itlohnsätze ie Stunde

in Lohngrupp€

Datum
des

lnkralt -
tretens

01.03.87
01.03.88
01.09.88
01 .03.89

01 .03.90

01 ,03.91

01 .03.92

01 .03.93

01.08.94
01 .03.95

01 .07.99

01 .01 .00

01.03.00

28.02.89
28.02.90
28.02.91
28.02.92
28.02.93

29.02.96

28.02.O1

18,64
19,01

19,75
?o,49
21 .67
22,97
24,43
24,75
26,34
27,08
27,87
29,48
30,22

17,20
't7,54

18,22
18,90

19,99

21,19
22,54
22,83
24,30
24,94
25,70
27,'18

27,86

15,76
16,08

16,71
17,U
18,34
19,44

20,67
20,94
22,29
22,92
23,58
24,94
25,56

14,90
15,20
1 5,79
16,38
17,32
18,36

19,53
19,78

2'1,o4
21,63
22,26
23,54
24,13

13,72
13,99
'14,54

15,09

15,96
16,62

18,00
18,23
'19,40

19,95

20,53
21,7'l

22,25

12,60
12,85

13,35
13,85

14,65
15,53

16,52
16,73

17,80
18,30

18,83
19,92

20,42

1 1,70
11,93

12,O4

12,87

13,61

14,43

15,35
15,55
16,55
17,02

17,51

14,52
18,98

Ohne ein-
schlägige

Ausbildung

10,79
11,01

11.44
11,87

12,55
13,30

14,14
14,32
15,24
15,67
1 6,12
r 7,05
17,48

tür Jugendllche der
Lohngruppe B im

Alter untsr 18 Jahrsn
in % des Vollarbolter-

lohnen

60

316 Ausbaugewerbe (ohne Eauinstallation)
316 1 Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein

DM

Z€itlohnsätz€ j€ Stuncl€

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.88
01.05.89
01.05.90
01 .05.91

01.05.92
01.05.93
01 .05.94

01 .05.95

01.05.96
01 .10.97

01.05.99

30.04.89
30.04.90
30.04.91

30.04.92
30.04.93
30.04,94
30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.04.99
30.06.00

22,13
22,49
24,25
25,95

18,57

19,22

20,36
21,78
23,64
24,55
25,1 9
26,14

26,62
27,O7

27,74

17,77

18,38
19,47

20,83
22,42
23,49
24,09
25,00
25,47

25,90
26,53

16,15

16,71

17,70
18,94

20.56
21,35
21.90
.22,73

23,15
23,54

24,12

14,54

15,04
15,93
17,05
18,50
19,22

19,71

20,46
20,u
21 .19
21,71

erst-
malig

kündbar
zum:

I
Montageleiter
usw. mit her-
vorragenden
Fähigkeiten,

Spezial-
erfahrung€n

7

Selbständigo
Fachkräfte,
überdurch-
schnittliche

Kgnntnisse und
Fähigkeit€n

6

Zusätzliche
Leistung€n und

Erfahrung€n

5 (E)

Selbständige
Elektro-

installations-
monteurg usw.
mit Erlahrungen

4

Elektroma-
schinenbauer

usw., die unter
Aulsicht Arbei-
len ausführen

3
Fernmelde-

monteure usw.
nach

Einarbeitung
und

ontsprech€nder
Lsistung

Abgeschlossene
Handwerkslehre,

Radio- und
F€rns€h-

technlksr usw.

für Arb€itnshmer dsr höchsten larilmäßigen Altersstuf€ (über 20 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: All)

Werkmoister ohne
Meist€rprüfung

c

Vorarbeit€r

A

Spezlalarbeiter

A (E)

Gesellen nach dom
1. Gosellonlahr

B

Gesellen im
1. Gosell€niahr

'l) Lohngruppe entfällt ab 01 .05.1992

- il9-
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316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 2 Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

DM

Zeltlohnsätzo io Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

für iugendliche
Arbeitn6hmer bis
zum vollend6ten

1 8. Lebensiahr

01.06.85
01.05.88

01.05.89
01.05.90
01.05.91
01 .05.92

01.05.93
01.05.94

01 .05.95

01.05.96

01.10.97
01.05.99

30.04.86 1

30.04.89
30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93

30.04.94
30.04.95

30.04.96
30.04.97
30.04.99
30.04.00

1 6,15
17,68

18,29
19,37

20,73
22,50
23,38
23,99
24,90
25,36
25,79
26,43

14,81

16,23
16,75
17,70

18,94
20,56
21,35
21,90
22,73
23.1 5

23,54
24,12

14,36
14,U
15,04
15,93

17,05
18,50

19,22
19,72

20,47

20,84
21,19
21,71

13,66
14,54

15.04
15,93

17,05
18,50

19,22
19,71

20,46

20,84
21,19
21,71

12,78

9,69
10,03
10,62
11.36
12,34

12,81

13,14
13.64
13,89
14, 13

14,47

ilTääi6SeiZstand vom 01.05.86 bis 30.04.88.

Datum
d6s

lnkraft-
tretens

316 3 Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen
DM

Zeltlohnsätze le Slunde

lür iugendlich€ Arbeitnehmer
ohn€ abgeschlossene

Berufsausbildung
im Altgr untor

1 8 Jahren

01.05.88
01.05.89

01.05.90
01.05.91

01.05.92
01.05.93

01.05.94
01.05.95
01 .05.96

01 .10.97

01 .05.99

30.04.89
30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93

30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97

30.04.99
30.06.00

18,57
19,22

20,36
21,79
23,64

24,55
25,19
26,14
26,62

27,O7

27,74

16,t5
16,71

17,70
18,94

20,56

21,35
21,90
22,73
23,'15

23,54
24,12

14,54
15,04

15,93
17,05
18,50
'19,22

19,71

20,46
20,84

21,19
21,71

9,69
10.03
10.62
11.36
12,34
12,81

1 3,14
13,64
13,89

14,12
14,47

für Arb€itnehmer dor höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 20 Jahro)

in Lohngruppe
Ohne Ausbildung

Jugendliche Arbeitnehmer
nach vollendetem

20. Lebensiahr

erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbgiter

Abgeschlossene Ausbildung

Gssellen (E) Junggesellen
im 1. G€sellen ahr

ftr Arbeltn€hmor der höchst€n tarifmäßlgen Altorsstufe 1)

ln Ortsklasse I

ln Lohngruppe
Arbeitnehmer ohne

abgeschlossene
Berufsausbildung

Gesellen (E)Vorarbeiter

grst-
malig

kündbar
zum:

il7i56äi666er ohne
20. Lebensiahr, im

abgeschloss€ne Berufsausblldung ab vollendetsm
übrigsn ohne Altersgliederung.

-120-



für Arbeitnehm€r dEr höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (über 20 Jahre)l)
in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter Gesellsn (E) Ohne abgoschlossene
Berufsausbildung

316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 4 Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkran-
tretens

01 .05.88

01 .05.89

01 .05.90

01.05.91
01.05.92
01.05.93
01.05.94
01.05.95
01 .05.96

01 .10.97
01 .05.99

30.04.89
30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.04.99
30.06.00

18,57

19,22
20.36
21 ,78
23,64
24,55
25,1 9

26,14

26,62
27,07
27,73

16,15
16,71

17,70
18,94
20,56
21,35
21,90
22,73

23,15
23,54
24,12

14,54

15,04
15,93

17,05
r8,50
19,22
19,71

20,46
20,u
21,19
21,71

tür lugEndlichE Arbeitnohmer
ohno abgeschlossene

B€rulsausbildung
bis zum vollondeten

19. Leb€nsiahr

11,31

11,70
12,39

13,26
14,39
14,95

15,33

15,91

16,21

16,49

16,88

B
für Jugendlich€ ohne
Ausbilclungszeit bis

zum voll€ncreten
20. Lebensiahr in %

VollarbeitErlohnes

1 ) Vorarbeiter ohne Altersgliederung, Gesellen nach dem I . Gssslleniahr

316 5 Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen
DM

Zeillohnsätze ie Stunds

Datum
des

hkraft-
tret€ns

01.05.88
01 .1 0.88
01 .0s,89
01.10.89
01.05.90
01,10.90
01 .05.91

01 . r 0.91

01.05.92
01 .10.92

01 .05.93

01.05.94

01.05.95
01 .10.96

01 .10.97

01.05.99

30.04.89

30.04.90

30.04.91

30.04.92

30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96

30.04.99
30.06.00

18,09

18,09
't8,72
'18,72

19,82
19,82

21,21

21,21

23,64
23,64
24,55
25,1 9

26,14
26,62

27,07
27,73

17,44
'17,44

18,05
18,05

19,12
19,12

20,46
20,46
22.20
22,20
23,06
23,65
24,55

25,00
25,42

26,O4

16,15
16,15
16,71

1 6,71

17,70

17,70
18,94

18,94

20,56
20,56
21,35
21,91)

22,73
23,1 5

23,54
24,12

14,54
14,54
15,04

15,04
15,93
15,93
17,05

17,05
18,50

18,50
19,22
1 9,71
20,46
20,84
21,19
21,71

15,83

15,91

16,46
16,54
17,61

17,70

15,50
15,58
16,13
16,21

17,26
17,35

18,56
18,66

20,35
20,46

80

2) Ab 01.05.1993 Fortsetzung slehs Ortsklasse l.

für Arbeitnehmer c,6r höchsten tarilmäßlgon Altersstulo (über 1 I Jahre)

in Ortsklassg I

ln Lohngruppe

in Ortsklasse
lu1) | rlzl
in Lohngruppe

erst-
malig

künclbar
zum: AI

Fachvorarb6iter

All a

Spezlalfacharbeiter
(Dekorationsmaler)

Alllb(E)
Gesellen mit

ordnungsgemäßor
Ausbildung ab dem

3. Beschättigungsiahr

ohne abgeschlossena
B€nJlsauSUIdUng

Ailb(E)
Gesell6n mit

orclnungsgemäß€r
Ausbildung ab dem

2. Beschäftigungslahr

1) Ab 01.05.1991 Fortsetzung siehe Ortsklasse l.

-t2t-
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316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 6 Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

tür jugendliche
Hillsarbeiter im Alter von

' '19 Jahren
in % des Voll-
a,boiterlohnes

70

für iugendliche Hilf sarbeiter
bis zum vollendeten

20. Lebensjahr

01.05.87
01.05.88

01.05.89
01.05.90
01.05.91
01.05.92

01.05.93
01.05.94
01.05.95
01 .05.96

01 .10.97

01.05.99

30.04.88
30.04.89
30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93

30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.04.99
30.06.00

30.04.88
30.04.89
30.04.90
30.04.91

30.04.92
30.04.93

30.04.95
30.04.96
30.04.97

30.04.99
30.06.00

18,76
19,38

20,05
21,24
22,73
24,67
25,62

26,28
27,28
27,78
28,25
28,94

16,41

16,96
17,55
18,59
19,89

21,59
23,49
24,09
25,00
25,47
25,89
26,53

15,63
16,15

16,71

17,70

18,94
20,56
21,35
21,90
22,73
23,15
23,54
24,12

14,07
14,54
15,04
15,93
17,05
18,50
19,22
19,71

20,46
20,84

21 ,19
2't,71

iJfrEili6i:V6raroeitor und Gesellen ohne Altersgliecterung.

316 7 Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern
DM

Zeillohnsälze ie Stundo
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.05.87

01.05.88
01.05.89

01.05.90

01.05.91

01.05.92
01.05.93

01.05.94
01.05.95
01 .05.96

01 .10.97

01.05.99

16,78

17,33
17,93

18,99

20,32
22,06
22,91

23,50
24,39
24,84
25,26

25,88

15,63

16,15

16,71

17,70
18,94

20,56
21,35
21,90
22,73
23,15

23,54

24,12

14,O7

't4,54

15,04

15,93
17,05
18,50
't9,22
19,71

20,46
20,u
21,19

21 ,71

12,50

12.92
13,37
14,t6
15,15
16,45
17,08

17,52
1 8,18
18,52

18,83

19,30

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (Über 20 Jahre) 1)

in Lohngruppe
(E)

Gesollen im
2. Geselleniahr

Hillarbeiter

erst-
malig

kündbar
zum:

Meister Vorarbeiter

tür Arbeitn€hmor der höchsten tarifmäßigen Altersstule (Über 20 Jahr€)

in Lohngruppe

Gesellen (E)1) Hillsarb€iter

erst-
malig

kündbar
zum: Vorarb€iter

l) Gesd-ten nacn vollendetem 1. Goselleniahr

- r22



316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 I Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

DM

Zeitlohnsätzs ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.86
01.06.87
01.06.88
01 ,06.89
01.06.90
01.06.91
01.01 .92

01.06.92
01.06.93
01.01 .94

01.06.94

01 .06.95

01.06.96
01 .12.97

01 .07.99

Dalum
des

lnkratt-
tretens

01.06.86
01.01.87
01.06.87

01.06.88
01.06.89
01.06.90
01.06.91

01.06.93
01.06.941)

01.06.95
01.07.96
01 .07.97

01.08.98
01.08.99

31.05.94
31.05.95
31 .05.96

31 .05.99

31_07.00

31.05.88
31.05.89
31.05.90
31.05.91

31 .05.92

31 .05.94

31.05.96
30.04.97
30.04.982)

30.04.992)

30.04.002)

30.04.92
31.05.93

31.05.87
31.05.88
31.05.89
31.05.90
31.05.91

17,45

18,05
18,67
19,29

20,36
21,84
21 ,90
23,22
24,14

24,48
25,14
26,1 8

26,66
27,12
27,83

14,55

15,04
15,56
16,07
16,97

18,20
'18,25

19,35
20,12

20,40
20,95
21,82

22,22
22,60
23,1 9

13,09
r3.54
14,00

14,46
15,27
16,38
16,43

17,42
18,1 1

18,36
18,86
19,M
20,00
20,34
20,87

13,09

13,54
14,00
14,46
't5,27

16,38
16,43

17,42
't 8,1 1

18,36

18,86
19,M
20,00
20,u
20,87

13,82
14,29
't4,78

15,27
16,12

17,29
17,34

18,38
19,1 1

19,38

19,90

20,73
21 ,11

21,47
22,03

12,36
12,78

13,23
13,67

14,42
15,47
15,51

r 6,45
r 7,10
17,34

17,81
18,55

18,89
19,21

19,71

für jugendliche
ohn6

abgeschlossene
Berutsausbildung

bls zum
vollendston

19. Leb€nsiahr

11 .12
r 1,50
11,90
12.29
12,98

13,92
13,96

14,81

15,39

15,61

16,03
16,70
17,01

17,29
17,74

Arbeitnohmer unter
1 I Jahr€n in % des
Vollarbeit6rlohnes

90

enUällt

400 GroBhandel
400 1 Lohntarituertrag für den Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

DM

Zeitlohnsätze ie Stundo

'12,74

13,24

13,53
13,95

14,48
15.1 9

16,18

17,60
18,40

19,61

19,98

20.28
20,79

21 ,44

1 1,06

11,49

11,74
12,10

12,56
13,18

14,04
15,30

r 5,82
16,60
16,92

17 ,17
17,60

18,15

9,50
9,87

10,09
10,40

10,80
11,33

12,U
13,50
13,92

14,55

r 4,83
15,05

15,43
15.94

8.94
9,29
9,49
9,78

10,15
10,65
11 ,68
12,80
13,14

r3,65
13,91

14,12

14,47

14,98

7,37
7,66

7,83
8,07
8,44
8,90

11,68
12,70

13,00
13,45

13,71

13,92

14,27

14,78

2) Für Mal
DM 80,

und Juni 1997 Pauschale von DM 50; für Mai bis Juli 1998
für Juni und Juli 1999 elnmallge Gesamtpauschate von DM 150.

für Arbeitnehmer der höchslon tarifmäßigen Alt€rsstut€ (üb€r 1 I Jahr€)

in Lohngrupps
erst-
malig

kündbar
zum

Vorarbeiter Facharb€ilsr (E)
Facharbeit6r

lm2.
Gesollenlahr

Facharb€ilsr
lm1.

G€ssllenlahr

Mal€r- uncl
Lackiererw€rker

Mal€r- und
Lacklororhelter

für Arbeitnohmer der höchslen tarifmäßigen Altersstute (über 18 Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: eine abgeschlossene

Facharbeiterausbil-
dung voraussetzen,

Facharbeiler,
Kundendienstmonteur

3
Tätigkeiten, di€

nach Einarb6itung
ausgerührt w€rden,

Lager- und
Transportarbeiter

ohn6 Vorkenntnisse
nach Einweisung

ausgoführl werd€n,
Pförtner,

Kantinsnkrätte

5a6 2 1

Vorkenntnisse nicht
erlordern,
Lagerhilre,

Küchenhilte

1) D_urch die neue Lohnstruktur darl keine Lohneinbuße erfolgen
(Besitzstand).

-123-
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Vorarbeiter,
Krattlahrer



DATUM

des
lnkratt-
tretens

01 .05.84

01 .05.85

01 .05.86

01 .05.87

01.07.88
01.05.89

01.05.91
01 .05.92

01.05.93
01.05.94
01.07.95
01.07.96

01 .05.97

01 .08.98

01.07.99

30.04.85
30.04.86

30.04.88

30.04.89
30.04.903)

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.964)
30.04.974)

30.04.98
30.04.994)
30.04.004)

528
545
560

573
591

614
732
770
795

810
841

857

870
BS0
'920

400 Großhandel
4OO 2 Lohntarituertrag für den Groß- und Außenhandel in Hamburg

DM

Zeitlohnsätze ie Woche

417

431

442
452
467

485
512
543
562
573
595
606
616
630
650

322
332
341

348
360
375

318
328
337

344
356
371
454
481

497

507
526
536
544
557

338
349
359
367
379
394
474

502
519
529
549
559
568
581

600

453
468
480

491

507
527

635
670
691

705
732

746
757

775

800

lür tugendliche
Arbeitnehmer der

ppe 2 im Alter
untor 1 8 Jahren2)

Einf ache Tätigkeiten ohne
berufliche Vorbildung

{Wächter, Boten,
Reinigungspersonal usw.)

r}}rele väe.oarung, mindsstens iecloch aulgelührte WochenlÖhne.
2) Entlällt ab 01 .05.1 991 .

3l Vom 01.04.1990 - 30.04.1991 tarillos€r Zustancl.
ai pauscnarc von i6 DM l40 lür Mai und Juni 1995, lür Mai und Juni 1996'ie DM 60. trlr Jüli 1998 DM 67,lür Mai und Juni 1999 einmaliger Fest-

betrag von DM 50.

4OO 3 Lohntarituertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen
DM

Tarifsätze ie Monat l)

für Arbeitnehmer der hÖchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 18 Jahre)

in Lohngruppe
Datum

des
lnkratt-
trelens

01.01 .87

01 .07.87

01.07.88
01 .05,89

01.05.90
01 .05.91

01.05.92
01 ,05,93

01.05.94
01.05.95

01.05.96

01.07.97

01.07.98
01.06.99

30.04.88

30.04.89
30.04:90

30.04.91
.30.04.s2

30.M:93
30.04.94

30.04.95
30.04.96

30.04.97

30.04.98
30.04.99
30.04.00

2 492
2 552
2 641
2141
2 475
3 065
3 225
3',328

3 395

3 525

3 592

3 646

3 737

3 853

2 321

2 377
2 460
,2 553
.2.680
.2,435

3 0r0
3 106

3 168

3 289

3 351

3 401

3 486
3 594

2 151

2203
2 280
2 367
2 485
2 650
2 800
2 890
2 948
3 06r
31t5
3 162

3 241

3 341

1 867
1 912
1 979
2 054
2 155

2 295
2 430
2 508

2 558
2 656

2 727

2 778
2 878
2 988

1 690
'1 731

1 792
1 860
1 955
2 085
2 210
2 281
2 327
2 416

2 462

2 499

2 561

2 640

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

Hilfstätigkeiten die
Vorkenntnisse nicht

erfordern (Lagerhilfen)

15c

Kraftfahrer der
Führerscheinklasse ll

nach Einarbeitung
unter Bglastung

Oransportarbeiten
usw.)

ohne Vorkenntnisso
nach Einwoisung
(Abpacrbn usw.)

3 2
I

Arbeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

61)

Arbeitn€hmer mit
abgeschlossener

Facharbeiter-
ausbildung

3

Schwierige Tätigkeiten mit
Erlahrung (GabelstaPler-

fahrer usw.)

2

Gewisse Übung oder
Erlahrung (Lagerarbeiter

usw )

4

Abgeschlossena Beruls-
ausbildung, verant-

wortungsvolle Arbeiten
(Kraftfahrer mit Führer-

schein der Klasse ll usw.)

5

Hochwertige Tätigkeiten,
Dispositionsbefugnis

(Handworker mit SPezial-
ausbildung usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

l) Tarifsätze geteilt durch 167 = Stundenlohn
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400 GroBhandel
400 4 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

DM

Monatslöhnel)

Datum
d6s

lnkraft-
tretens

fiJr jug€nd-
liche Arbeit-
nehmer lm

Alter von 17
Jahren ln %
des Vollar-

belterlohnes2)

01.05.86
01.03.87
01.03.88
01.03.89
01.03.90
01.03.91
01.09.91

01.04.92
01.03.93
01.03.94
01.03.95
01.04.96
01.03.97
01.05.98
01.06.99
01.04.00
01.04.01

29.02.84
28.02.89
28.02.90
28.O2.91

29.O2.92

28.O2.93

28.O2.94

28.02.95
29.02.96
28.O2.97

28.O2.98
31.03.99
31.03.003)

31.03.02

2 507
2 550
2 639
2 740
2 874
3 058
3 069
3 250
3 351

3 418
3 548
3 621

3 675
3 767

3 884

3 981

4 092

2 382
2 423
2 507

2 603
2 730
2 905

2 916

3 088
3 184

3 248
3 371

3 440
3 492

3 579
3 690
3 742
3 888

2 300
2 339
2 421

2 513
2 636
2 80s
2 816
2 982
3 074
3 135

3 255

3322
3 372
3 456

3 563
3 652
3 662

2 199

2 136
2 211
2 295
2 407

2 561

2 571
2 722

2 807

2 863
2 972
3 034

3 080
3 156

3 254
3 335
3 428

1 937
1 970
2 038
2 116
2220
2 370
2 370
2 520
2 598
2 650
2 751

2 809
2 851

2922
3 013
3 088
3 174

1 698
1 727
1 788
1 863
1 954
2 100

2 100

2 240
2 309

2 355
2 445
2 497

2 534
2 598
2 679
2 746
2823

1 585
1 612
1 669
1 744
1 829
2 000
2 000
2 140
2 206
2 250
2 336
2 386
2 422

2 483
2 560
2 624
2 697

1 542
1 568
1 623
1 698
1 781

1 900
1 900
2 040
2 103
2 145
2 227

2 275
2 309
2 367
2 440
2 501

2 57',1

L1
Hilfsarbeitsr, Abpacker,

Küchenhilfsn usw.

1 530
1 562
1 620
1 673
1 748
1 834
1 975
2 115

2 183
2 230
2 315
2 359
2 394
2 454
2 530

90

,) 
!1,?:"Ji3f, 

(eeteirt durch 173 = stundenrohn), ab 01.01.1e87 seteirt 
3i ä:,?:rt"ilfl?i;ifl3li,..li#iBäT,,,p;,U,ag:

400 5 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Hessen
DM

Datum
des

lnkrafl-
tretens

01.03.85
01.05.86
01.04.87
01.04.88
01.04.89
0t.04.90
01.04.91
01.04.92
01.04.93
01.04.94
01.05.95
01.06.96
01.05.97
01.08.98
01.07.99

30.04.86
31.03.97
31.03.88
31.03.89
31.03.90
31.03.91
31.03.92
31.03.93
31.03.94
31.03.95
30.04.962)
30.04.972)
30.04.98
30.04.992)

30.04.002)

2 276
2 324
2 410
2 490
2 587
2 714
2 890
3 049
3 147

3 210
3 332
3 395
3 446
3 532

3 641

2 132
2 177

2258
2 333
2 424
2 543
2 708
2 857

2948
3 010
3 124
3 183

3 231

3 312
3 415

1 741
1 778
1 844
1 905
1 980
2 077
2 250
2 390
2 466
2 520
2 616
2 666
2 706
2 774

2 860

für Arbeitnehms der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (üb€r 1 8 Jahre)
ln Lohngruppe

2) Für April 1 995 Einmalbetrag von DM 21 5 für die Lohnoruppen L 1 und
L 2 sowis DM 150 für L 5 bis L 7, für Mat 1996 Elnmalbotrag von
DM 55; im Juli 1998 Elnmalzahlung von DM 80, für Mal und-Junt 1999
Einmalzahlung von le DM 35 bzw.40 bzw. 55, le nach Lohngruppe.

,ür Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstuf6 (über 1 I Jahre)

in Tarifgebiet I

in Lohngrupp€
erst-
malig

kündbar
zum:

vlI
Hilfsmoist6r,
Obermonteur

usw.

vil
Selbständlge
Handwerker

usw.

VI

Kraftfahrer

Führerschein-
klasss ll

Führerschein-
klasse lll

IV

Lagerarbeiter,
Bangier€r

usw.
Boten usw.

I
Pack- und

Sortlertätig-
keiten usw.

Nachtwächter
usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

L6
Handwerker,
Facharbeiter

L5
Kraftfahrer der

Führerschelnklassä ll usw,

L2
Platz-, Lager- odor Hafenarbelter

usw.

'l) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn, ab 01.10.1986 g€teilt
durch 1 67.
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rur Arbsitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (üb€r 20 Jahr€) 2)

in Lohngrupp€

L lll

Krattfahrer und zug-
maschinenführor sowie

Handwerker mit Lehre. die in
ihrom Berut beschättigt werden

Arbeilnehmer mil schwergr
körp€rlicher Arbeit oder

Verantworlung

Llr

Arbeitnehmer mit überwiegend
leichto, Arbeit ohne b€sonder€

Verantwortung

LI
erst-
malig

kündbar
zum:

400 Großhande!
400 6 Lohntarifvertrag lür den Großhandel in Rheinland-Rheinhessen

DM

Monatslöhne 1)

Datum
des

hkraft-
tretens

01.o7.87

01.06,88

01.05,90
01 .06.91

01.06.92

01.05.93
01.05.94
01.05.95

01.06.96
01.06.97
01.08.98
01.07.99

30.04.88
30.04.89
30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.04.98
30.04.99
30.04.00

2 348
2 433
2 639
2 810
2 965
3 057
3 118

3 236
3 297

3 346
3 423
3 529

1 978
2 050
2 224
2 365
2 495
2 572
2 623
2 723

2 775

2 817
2 882
2 971

176/
1 827
1 982
2 110
2 226
2 295
2 341

2 430
2 476
2 513
2 571

2 651

tür Jugendlicho mit
überwi€gend leichter

Arbeit und ohne b€sondere
Veranlwortung vor dem
20. Lebensiahr in % des

Vollarbeiterlohnes

90

von DM 1OO, lür Mai 1996 OM 50
1999 einmalig DM 50,

jiI;dmöEn geteilt durch 167 = Stundenlohn.
2) Ab 01 .06.1 992 Lohngruppe I ohne Altersglied€rung.

3) Für Mai 1991 Einmalzahlung
im Juli 1998 DM 75, für Mai

in Höhe
und Juni

400 7 Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in der Pfalz
DM

Lohnsätze ie Monat 1)

Datum
des

lnkraft-
tretens

für jugendliche
Arbeitnehmer der
Lohngruppe ll in

Ortsklasse I im Altor
unter 18 Jahren

01.05.87
01.06.88
01.05.89

01.05.90
01.06.91
01.05.92

01.05.93

01 .05.94

01.05.95

01.07.96

0r.05.97
01.05.98

01.08.99

30.04.88
30.04.89
30.04.90

30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94

30.04.95
30.04.96

30.04.97
30.04.98
30.04.99
30.04.00

2 854
2 940
3 043
3 189

3 550
3 742

3 859
3 936
4 066
4 127

4 181

4 265
4 397

2 377
2 449

2 535

2 657

2 830
2 983

3 076

3 138

3257
3 306

3 349
3 416

3 522

2 160

2 225
2 303
2 414
2 570
2 709
2 794
2 850
2 958
3 002
3 041

3 102
3 198

1 983

2 043
2 115
2 217
2 360

2 487

2 572
2 623
2 723
2 764
2A0o
2 856
2 945

1 755
1 808
1 871

1 961

2 085
2 198

2 283
2 329
2 424

2 460
2 492

2 542
2 621

1 587
1 635
1 692
1 773

für Arbeltnehm€r der höchstofr tarifmäßigen Altersstulo (Übor 20 Jahr6) 2)

in Lohngruppo
I

Arbeitnehmer mit
überwiEgend l6ichter

körperlicher oder
oinrach€r Tätigkeit

(leichte Packarbeiten
usw.)

IV

Handw€rker, Fach-
arbeitor usw.

ilt

Kraftfahrer ohne
abgeschlossEne

handwerkliche L€hre
usw.

Arbeitnehmer mit
üb€rwiegend

schw€rer körp€rlicher
Arbeil (Lagerarbeiter

usw.)

erst-
malig

kündbar
zum: Handwerksmeister

und L6it€r von
gewerblichen

Arbeitsgruppen

it ta6äätsstitze oeteilt durch 167 = Stundenlohn.
2i Ab 01.06.199'i Monatssätze nach Tätigkeitsiahren; hier ab 2. Tätig-

keitsjahr.
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ersl-
malig

kündbar
zum:

6

Arbeitnehmer mit
Erfahrung, Vorantworlung

und Selbständigkeit
(Vorarbeitor, Platzmeister

usw')

5 (E)

Abgeschlossene Fach-
ausbildung (Krattfahrer mit

Führ€rsch6inklassg 2,
Handwerkor, Facharbeit€r

usw.)

4

Abg€schloss€ne
Ausbildung (Staplerlahrer,

Krattfahrer mit Führer-
schelnklasse 3 usw.)

3

Angelernte Arbeitnohmer
(Lagerarbeiter, Ablüller

usw.)

400 GroBhande!
400 8 Lohntarifvereinbarung für den Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg")

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahr€)l)
in LohngruppeDatum

des
lnkraft-
tretens

01 .04.89

01.04.90
01 .04.91

01 .04.92

01 .04.93

01.06.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .07.98

01 .06.99

01 .06.00

31 .03.90

31 .03.91

31 .03.92

31 .03.93

31 .03.94
31.03.952)

31 .03.96

31.03.97
31.03.982)

31.03.992)
31.03,002)
3'l .03.012)

16.66
17,47

18,59
19,63

20,26
20,67
21,41
21 ,83
22,16
22,71
23,41

24,11

13,11

13,7 4

14,64
15,66

16,16
16,48

17,13
17,47

17,73
18,'t 7

18,73

19,29

10,85
11,45

12,29
12,98

13,40
13,67

14,25
14,53

14,75
15,12

15,58

16,05

15,46
16,20

17,25

18,42
19,00
19,38

20,12
20,52

20,83
21,35

22,01
22,67

12,44
13,04

13,89
'14,87

15,34
15,65

16,26
r 6,58
16,83

17,25
17,78
18,3 1

Arbeitnehm€r mit Pack-
und Sorti€rarbeit€n usw

Arbeiten einlacher Art
nach Einwsisung
(Verpacker usw.)

') Ohne Betriebe des Eisen-, Stahl- und Röhrengroßhandols im Haren-
bereich von Fellbach, Heilbronn, Karlsruhe, Mannheim. Stuttgart, Ulm
und Weingarten.

1) Lohngruppen 3 bis 6 ohne Altersglied€rung.

2) Einm_alzahlungfür Mai 1994 = DM 60; im Juni 1998 Einmatzahtung von
DM 47, fürApril und Mai 1999 Einmalzahlung von DM 65- 110 je-nach
Lohngruppe, lür April und Mai 2000 Ausgteichszahtung von DM i88,

400 9 Lohntarituertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde
lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alt€rsstufe (über 1 I Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
Datum

des
lnkrafl-
lretens

01.03.89
01 .03.90

01 03.91

01 .04.92

01.04.93
01.05.94
01.05.94

01.04.95

01.03.96

01.03.97
01.05.98

01 .07.99
01.07.00
01 .07.01

28.02.90

28.0?.91

31.03.92
31 .03.93

31 .03.94
31.03.95

31.03.95

29.02.96

28.02.97

28.02.98
31.03.99
31.03.001)

31.03.021)

15,12

15,86
16,90

17,84
18,40
18,76
18,76

19,47
19,84

20,1 6

20,66
21,31

2't,84
22,45

14,15

14,84
15,81

16,69
17 ,21

17,55

17,55

18,22

18,57

18,8?

19,34
19,94
20,44

21,01

13,1 7

13,82
'14,72

15,54
16,05
16,37

16,37

16,99

17,31

17,59
18,03

18,59
19,05
19,58

12,20

12,80
13,65

14,42
14,92
15,22

15,22

15,80
16,10

16,36

16,77

17,31

17,74

18,24

11,22
1't,77

12,65
13,35
't 3,83
't4,10

14,10
14,64

14,92

15,16
15,53

16,02
16,42

16,88

10,25

10,75
11,66

12.32
12,79
13,05

13.05
13.55

13,81

14,04

14,39

14,85
15,22
15,65

erst-
malig

kündbar
zum:

6

oualifikation und
Verantwortung
(Lagermeister,

Handwerker usw.)

s (E)

Abgeschlossene
Facharbeiter-

ausbildung

4

Anlernzeit mit
langjährlger

praktischer Tätigkeit
(Krattlahrer usw.) (Staplerrahrer usw.)

3
Anlernzeit mit
einschlägigen
Kenntnissen

2

Kurze Einarb€itung
ohn€ einschlägige

Kenntnisse
(Lagerarbeiler usw.)

'l) Für April bis Juni 1999 Einmalzahlung von DM 110, für Aprit bis Juni
2000 Pauschale von DM 1 10.
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für Arbeltnshmer d6r höchsten tarifmäßigon Altersstule (über 20 Jahr6)

in Lohngruppo

2ll
I

Arboitnehmer für

. I Arb€iten, wie Wächterschwore Arboiten I -I Pförtner usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Kraftfahrer
ab 5. Tätigkeits-

jahr

4 (E)

Hanclwerkgr mit

5. Gesellenjahr usw,
Lehr€ ab

4ü) Großhandel
400 10 Lohntarituertrag für den Groß- und Außenhandel im Saarland

DM

Monatslohn

Datum
dos

lnkratt-
trelens

01.05.89
01.05.90
01.06.91
01.06.92
01.05.93
01.07.94
01.07.95
01.07.96
01.05.97
01.08.9E
01.08.99
01.07.00
01.05.01

30.(x.90
«).04.91
30.04.923)
30.04.93
30.04.94
so.oa.ss
30.04.963)
30.04.973)
30.04.98
30.04.993)
30.04.oos)

2 418
2 536
2 698
2 848
293/
2 993
3 107

3 169

3 217

3 297

3 39S

3 494
3 5S2

16,45

17,59
18,57
19;f6
19;54
20:24
.20;68

20,€s
24,51
22,'td
22,73
23,37

2 414
2 536
2 698

2 846
293Ä
2 993
3 107

3 169

3 217
3 297

3 39§)

3 494
3 592

15,01

16,0s
17,O2

12.56
17.91

18,59

18,95
19,23
19,71

20,32

20,83
21,41

2 069
2'170
2 309
2 436
2 516
2 562
2 659
2 712
2 753
2823
2 911

2 993
3 077

r 4,31

15,30
16,17

16,69
17,O2
17,67

18pl
18,28
18,74
19,32
19,80

20,35

1 732
1 817
1 933
2 039
2 102
2 144
2239
228/.
2 318
2 380
2{il
2 523
2 594

12,83

13,72
t4,76
r.5.z.3

15,53
16,12
16,43

16,68
17,10
17,63
18,07

18,58

lür iugendliche
Arbeitnehmer der

Lohngruppenl -3im
Alter unter 20 Jahren
in % des Vollarbeiter-

lohnes2)

L1
Einfache Arbeit6n nach

Einwersung, ohne
vorlrerige Kgnntnisse

(Hiltstätigk€iten bei Pack-
uncl Sortieratboiten u$^t.)

90

30.

1) Monatslohn (oeteilt durch 167 = Stundenlohn).
2i Bis 30.04.1 999 tür die Lohngruppen 1 - 3 unterl I Jahren.

Ab 01.05.1990 onttällt di€ Altorsglied€rung.

3) Einmalzahlung tü Mai 1991 DM 1 15; ,ür Juni 1995 DM 150, für Juni
1996 OM 20, für Juli 1998 pauschalo ErhÖhung um DM 15, fÜr Mai.bis
Juli 1999 OM 197, für Mai und Juni 2000 Einmalzahlung von DM 75.

4OO 1't Lohntarifvertrag ftir Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-West t)

DM

Zeltlohnsätze !e Stunde

fij, Arbsltnehmor dor hÖchsten tarifmäßigen Alte.sstufo (üb€r 1 B Jahrs)

in Lohngruppo
Datum

dss
lnkratt-
trEt6ns

01.06.90
01.06.91
01.04.92
01.05.9s
01.04.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.06.98
01.06.99
01.05.00
01.05.01

31.03.91r)
31.03.921)

31.03.93
.oil.o3-94't)

31.03.96
31.03.S7
31.03.98
30.04.99
30.04.001)

30.04.02

11 ,87

12;69
13,43
1 3t86
14,14
14,68
14,97
15,19
15,57
16,05
16,45

16,91

)
1)

Bls zum 31.03.1992
Pauschalo von DM 1

200: April 1993 DM

L3

Nach einer iewells
srtorderllchen Anlsrnzeit,
einschlägigs Kenntrüsse

lstaplerfahror usw.)

L5(E)

Abgeschloss€ne
Facharb6iterausbildung

(Kranlahror usw.)

L4

Langlährige praktische
Tätigk€it, umf angrelch€

Warenkenntnisse (Lager-
lacharb€iter usw.)

L6
Abgeschlossono

Handwerksrausblldung,
Arb€iten mit Qualilikation

und vorantwortung
(Botriebshandworker usw.)

sst-
malig

kündbar
zl,[1]:

Groß- und Aufr€nhardd ln Berlln'West.
l4b ie Monat für April und Mai 1990' 1991 le DM
200, tür Mai 1999 DM 40.
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altorsstufe (über 1 g Jahre)
in Lohngruppeerst-

malig
kündbar

zum: Oualifikation und
Verantwortung
(Lagermeister,

Handwerker usw.)

Abgeschlossene
Facharbeiter-

ausbildung

4

Anl€rnzeit mit
langiähriger
praktischer

Tärigkeit
(Kraftfahrer usw.)

usw

o 5 3

Anternzeit mit
einschlägigen
Kenntnissen

(Staplerfahrer
usw.)

2

Kurze Einarbeitung
ohn€ einschlägige

K6nntnisse
(Lagerarbeiter

usw.)

1

Arbeiten einfacher
Art nach

Einweisung
(Boten usw.)

400 GroBhandel
4OO 12 Lohntarifuertrag für die genossenschaftlichen Großhandels- und Dienstleistungsunternehrnen in Bayern

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
dss

lnkratt-
tretens

01 .04.88

01.10.88
01 .04.89

01,04.90
01.04.91
01 .04.92

01 .06.93

01.05.94
01 .04.95

01.06.96
01.04.97
01 .07,98

01.06.99
01.06.00

für Jugendliche
bis zur Vollendung
d€s 18. Lebens-
iahres in 0/6 des

Vollarbeiter-
lohnesl)

31.03.89
31.03.90
3t.03.91
31 .03.92
31.03.93

31.03.94
31 .03.95

31 .03.96

31.03.97
31.03.98
31.03.992)

31.03.002)
31 .03.012)

14,48

14,49
15,04

15,76

16,85
17,80

18.47
18,88
19,60

19,97

20,33
20,84
21,49
22,13

13,61

13,63

14,15
14,83

15,85
16,74
17.37
17.75

18,43
1 8,78
19,12
19,60

20,20
20,81

12,41

12,42

12,89
13,51

14,44
15,25

15,83
16,18

16,80

17,12
17,44
17,87
18,43
18,98

11,58
11,59

12,O3

12,63

13,50
14,26

14,80
15,13

15,71

16,01

16,30
16,71

17,25

17 ,77

11,23

11,24
11,67

12,27
13,'t2
13,86
14,39
14,70

15,27
15,56
15,85

16,25
16,77
'17,27

10,03

10,04

10,42
11,O2

11,78
12,44
12,91

13,20

13,77
14,03
14,29
14,65
15.12

15,57

95

1) Ab 01.10.1988 entfallen die Altersabschläge für iugendliche Arbeit-
nehmer.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .08.88

0r.08.89
01 ,09.90

01.01 .91

01.07.91
01 .08.92

01.06.s3
01.06.94
01.07.95
01.05.96
01.08.97
01 07.98
01 .08.99

01 .06.00

3r.07.89

2) Für Juni 1998 Einmalzahlung von DM 47,tü( Aprit und Mai 1999 DM 80,
für die Lohngruppen 1 und 2 Einmalzahlung von DM 80.

430 Einzelhandel
430 1 Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Schleswig-Holstein

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für,ugendliche
Arbeitnehmer bis zum

1 8. Lebensjahr
in % dos

Vollarbeiterlohnes
für die

Lohngruppen I - lll

80

30.06.91

31.07.92
31.05.93

30.04.95
30.04.961)

30.04.97
30.04.98
30.04.99
30.04.001)

30.04.01

16,16
16,79

17,36

17,79

19,00

20,08

20,7 4

21 ,42
22,06
22,47
22,81
23.29
23,99
24,59

10,15
10,55
10,91

11,18

12,O0

12,68

1 3,10
13,53
14,17
'14,43

14,65
14,96

15,41

15,80

14,50
15,07
15,58

15,96

17,05
18,02

18,61

19,22
19,85

20,22

20,52
20,95

21,58
22,12

11,71

12,17

12,58

12,89

13,77
14,55

15,03
15,53
16,20
16,50
16,75
1 7,10

18,01

18,46

1) Pauschale von DM 140 für Mai und Juni 1995, für Mai bis Juli 1999 Ein-
malzahlung von insgesamt DM 165.

für Arbeitn6hmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

lvg

Übrige Handwerker usw.
ab 5. Berutsjahr Kraftfahrer

ll a

Handelsarbeiter,
Lagerarbeiler usw

I o.0",,.*,*'-r;
lLager- unO Sortierarbeiten,

I aOpacfer, Abwieger usw.

-t29-



für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alterssture (Über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe
A2

Einfache
Tätigkeiten mit

erhöhter Belastung' (Hol- und
Lagerarbeiter,

Küchenhillsn usw.)

A1

Einfachste
Tätigkeiten

(Reinigungs-
personal,
Wächter,

Abräumer)

c2

Abgeschlossene
Berulsausbildung

(Betriebshand-
werker uncl

Raumausstatter)

B2

Besondere
Verantwortung
(Möbelaufsteller

usw.)

A 31)

Erhöhte
Belastungen

(Holarbeiter usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

c3
Zusätzliche
Kenntnisse,

Anweisungs-
berugnis (Erster

Koch. erster
Fernsehtechniker

usw.)

430 Einzelhandel
430 2 Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Hamburg

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Oatum
des

lnkratt-
trgtens

01.05.88
01.05.89
01.05.90

01 .01.91

01 .05.91

01 05.92
01.05.93
01.05.94
01 .07.95

01 .05,96

01 .09.97

01.07,98
01.08.99

01 .06.00

17,69
18,38
r 9,00
19,47

20,83

22,04
22,77

23,52
24,23
24,68
25.05
25,58
26,35
27,01

16,44
17,08
17,66

18,09
19,35

20,47
21 ,15
21 ,85
22,5'l
22,93
23,27
23,76
24,47

25,08

13,91

14,45
14,94

15.31

16.45
17,40

17,97
18,56

19,23
19,59
19,88

20,30
20,31
20,82

12,48

12,97
13,41
'13,74

11,19
11,63

12,03
12,33
14,88
'15,74

16,26

16,80
17 ,46

17,78
18,05

18,43
18,98
19,45

10,58

10,99
11,36
11,64
13,43

14,20
14,67

1 5,.1 5

15,79

16,08
16,32
16,66
1 7,16

17,59

30.04.89

30.04.91
30.04.92

30.04.93

30.04.95
30.04.962)
30.04.97
30.04.982)
30.04.99
3o.04.oo2)
30.04.01

für Jugendliche
im Alter unter

1 8 Jahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnesl )

August 1 997 je nach
1999 Einmalzahlung

80

1) Enttällt ab 01 .05.1991 2l Pauschale von DM 140 lür Mai und Juni 1995; für
Monatssntgelt DM 55 bzw. DM 65, lÜr Mai bis Juli
von DM'165.

430 3 Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Niedersachsen
DM

Mindestmonatslöhnel )

Datum
des

lnkratt-
tretens

für iugendliche
Arbeitnehmer

bis zur Vollendung
des 18. Lebens-
lahres in % des

Vollarbeiterlohnes

7501,05.88
01.05.89
01.05.90
01.05.91
01.01 .92

01.05.92
01.05.93
01.05.94

01 .07.95

01.05.96

01.05.97
01.05.98
01 .08.99

2 933
3 047

3 151

3 365
3 372
3 560

3 680

3 801

3 938
401 1

4 070
4 155

4 280

2 557

2 657
2 747

2 934
2 939
3 105

3 210
3 316

3 435

3 499

3 550
3 625

3 734

2 349
2 441

2 524
2 696
2 70'l
2 850
2 944
3 041

3 150

3 208

3 255

3 323
3 423

2 022
2 101

2'172
2 320
2 324
2 455
2 538
2 622
2 7't6
2 766
2 807
2 866
2 952

1 715
1 782
1 843
1 968
1 972
2 100

2 171

2 243
2 324
2 367

2 401

2 451

2 525

97,530.04.89

30.04.91

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95

30.04.96
30.04.97

30.04.98
30.04.99
30.04.003)

85

98,75

98
98,5

98,7

99,1

2) Ab 01.03.1993 = 98 o/o, ab 01.03.1994 = 98.5 o/o;ab 01 .01.1996 =
98,75Yo, ab 0.1.05.1999 = 99,1 o/o.

3) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 150.

für Arbeitnehmer der hÖchsten tarilmäßigen Altersstufe (übor 21 Jahre)

in Ortsklasse ll2)in Orlsklasse I

in Lohngruppe

in % der
Lohnsätze der

Ortsklasse I

rvb T rrb I I

xr"nr"nr", rti, Ixorpurti"n ."n*"r"| Onn" berufliche
PKW und LKW I Arbeiten I vor- oder

bis zu 1,5 t | (Lagerarbeiter I Ausbildung
Nutzlast I usw.) | {Snutnitten usw.)

erst-
malig

kündbar
zum

ilr d

Besonders
qualifizierte

Handwerker usw

lll c

Handwerker,
lnn€ndekorateure,
Hausmeister usw,

1) Mindestmonatslöhne geteilt durch 173, ab 01 .01.1986 geteilt durch' 
167, ab 01.01.1991 geteilt durch 163 = Stundenlohn.

- 130 -



430 Einzelhandel
430 4 Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

DM

Mindeslmonatslöhns1)

,ür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
Datum

des
lnkrafl-
tretens

01 .04.a7

01.04.88
01 .04.89

01 .04.90

01 .04.91

01 .o4.92

01 .03.93

01 .04.93

01.04.94
0.1.07.95
01 .04.96

01 .1 1.97

01 .06.98

01 .07.99

01.05.00

31 ,03.88

31 ,03.89

31.03,91
31 .03.92

31 03.95
31 .03.963)

31.03.97

31 .03.99

31 .03.o03)

31.03.01

2 220

2 300

2 390

2 471

2 644
2 797

2 797

2 889

2 984
3 091

3 148

3 195

3 262

3 360

3 440

2 036

2 109

2 191

2 265
2 424

2 565
2 565
2 650
2 737

2 836

2 888

2 931

2 993

3 083

3 160

1 678
1 738

1 806
1 867

t2l

Ohne b€sondere
Ausbildung

(Raumpllegerinnen usw.)

2 634
2 729

2 835

2 931

3 136

3 318
3 318

3 427

3 540

J bb/
3 735

3 791

3 871

3 987

4 087

1 764
1 828

1 899

1 964
2 101

2 223
Z Z(J
2 358
2 446
2 534
2 586
2 625
2 680

2 760
2 829

1) Mindestmonatslöhne geteilr durch 167, ab 01.01.1991 geteilt durch'163 = Stundenlohn.
2) Ab 01.04.1991 Lohngruppe I unbesetzt.

3) Für April bis Juni 1995 Pauschale von insgesamt DM 200 bis DM 300 je
nach Entgelt, für April bis Junl 1999 DM 165.

430 5 Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)
DM

Mindesmonatslöhne 1)

lür jugendliche
Arbeitnehmer

unter 1 8 Jahren
in 7o des

Vollarbeiterlohnes2)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.87
01.03.88
01.03.89
0l.03.90
01 .03.91

01 .03.92

01 .02.93

01.03.93
01.03.94
01 ,06.95

01.03.96
01 .1 1 .97

01 .06.98

01 .07.99

01.05.00

29.02.88
28.02.89

28.02.91
29.O2.9?

28.02.93

28.02.95

29.02.963)

31 .03.973)

31 .03.98

31.03.99
3r.03,oo3)
31 .03.01

2 537

2 628
2 730
2 823
3 015

3 190

3 190

3 29s
3 404

3 527

3 592

3 646

3 723

3 835
3 931

2 019

2 092
2 174

2 248
2 401

2 540
2 540
2 624
2 71'l
2 809
2 861

2 904
2 365

3 054
3 130

1 894
1 962

2 039
2 108

2 251

2 382
2 432

2 522
2 605

2 699

2 749
2 790
2 849
2 934
3 007

1 639
1 698
1 764
1 824
1 948

2 061

2 061

2 129
2 199

2 278
2 325
'2 360
2 410
2 482
2 544

90

erst-
malig

kündbar
zum:

ilrc I ttto
I

Mit Abschlußprüfung usw.

I Modistinnen.
I Schn€ide(innen) für
I Anderungsarbeiten
I ln oer Oberbekleidung

| ,s*.

Handwerkor,
lnnendekorateuere usw.

Körperlich schwere
Arbeiten (Lagerarbeiter

usw.)

ilb

Gewisse Fertigkeiten
(Nähe(innen) für einfache

Arbeilen usw,)

ll a

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Janre)2)

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

lrd I tta
I

Arbeitskräfle, die ihre Ausbildungszeit
beendet haben usw.

Elektrokarrentahrer
usw,

Kraflrahrzeughandwerker
USW

tc I ta
I

Arbeiten ohne besondere Ausbildung
oder nach kurzer Einweisung

Hilfsarbeitsr
usw.

Putztrauen
usw.

1) Mindeslmonatslöhne geteilt durch 173, ab 01.01,'t986 geteitt durch
1 67, ab 01 .01 .1 991 geteilt durch 1 63 = Stundentohn.

2) Entfällt ab 01.03.1991.

3) FürApril bis Juni 1995 Pauschate von insgesamt DM 200 bis OM 3OO ie
nach Entgelt, rür März 1997 Einmatzahtung von DM 60 bis DM 70, je
nach Lohngru-ppg, im Dezember 1997 Einmalzahtung von DM 120 iür

- I3l - die Zeit vom 01 .04. - 31 .10.97, für Aprit bis Juni t9E9 DM t65.



für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

in Lohngrupp€

Keine
Vorkenntnisse

(Hilfsarbeiter usw,)

erst-
malig

kündbar
zum:

tvc I tva
Handwerkliche Ausbildung oder

Zweckausbildung

(Schlosser
usw.)

(Modistinnen
usw.)

Körperlich schwers
Arbeiten

(LagErarbeiter usw.)

ü

Gewisse
Fertigkeiten

mit Geschicklichkeit
(Näher für einfache

Arb€iten usw.)

430 Einzelhandel
430 6 Lohntarituertrag für den Einzelhandel im Tarifgebiet Rheinland-Pfalz

DM

Zeitlohnsätze io Monatl)

Datum
des

lnkratt'
tretens

,ür iugendliche
Arbeitnehmer der
Lohngruppe I in

ortsklasse I

vor vollendetem
19. Lebensjahr

in o/o des
Monatslohnes2)

1 561

1 625
1 680

90%

fü( Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren
rn % des

Vollarbeiterlohnes

w

01.05.88

01.05.89
01.05.90
01.05.91

01.05.92
01.04.93

01.05.93
01 .05.94

01.07.95

01.05.96
01.08.97
01.07.98

01 .07.99

Datum
des

lnkraft-
tretens

2 563
2 663
2 754
2 941

3 112
3'112
3 ä,5
3 321

3 446
3 510
3 563
3 638

3 747

2 654
2 758
2'852
3 052
3229
3 336
3 446

3 574
3 640
3 695

3 773

3 886

2 101

2 183

2 257
2 410

2 550
2 550

2 634
2 721
.2826
2.874
2 9.21

2 982
3 071

2 112
2 194

2 269
2 469

.2$39
27m
-2:816

2920
2 974
3 019

3 082
3 174

2 071
2 156

2 229
2 381

2 519
2 544
2 628
2 715
2la25
.2 87,7

2WA
2 981

3 070

1 913
1 988
2 056
2.200
2 328
.2 405

2.4U
2 576
2 624
2 663
2 719
2 801

1 922
2 002
2 070
2 211

2 339
2 364
2 442
2 523
2 623
2 672
2 717

2 774

2857

1 810
I 881
1.9r5

.2 jO81

22o2
2:275
'2.,350

2 450
2 500
2 538
2 591

2 669

1 837
1 912
1 977
21',|1
2233
2 233
2 307
2 383
2 473
2 519
2 557
2 611

2 689

r 979
2,056
2 126
2 325
'2 496
'2'578

2 663
2 762
2 A13
2 855
2 915
3 002

30.04.89

30.04.91
30.04.92

30.04.93

30.04.95
30.04.963)
30.04.s7
'30.04.98

30.04.99
30.04.00

1) Monatslohnsätze geleilt durch 167, ab 01.01.1991 geteill clurch 162 =
Stunclenlohn.

2) Vor clem 01 .05.1 991 lm Alter von 1 7 Jahren unter Angab€ des
Monatslohnss.

3) Pauschde \Mr Du !,lO hi Mai und Juni 1995

430 7 Lohntarituereinbarung für den Einzelhandel in Baden-Württemberg
DM

Mindestmonatslöhnel )

01.04.88
01.04.89
01.04.90
01.04.91

01.04.92
01.04.93
01.04.94

01.05.95

01 .04.96

01.12.97

01.06.98

01.07.99

r9I.03,89

31,03;91
31.03.92
31.03.93

31.03.96
31 .03.97

31.03.982)

31 .03.99

31.03.002)
Neuer Taritvertrag llegt noch nicht vor

iIr.aäestmänarslöhne geteitt durch 167 = stundenlohn, ab 01.01.1991 2) FürApril bis November 1997 Einmalzahlung von DM 100, lür April bis
'' öäi;riä;;h i6a. ' Juni leee DM 165'

für Arb6itnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 1 I Jahre)

in Lohnstufe
fiv2

Küchenhilfen
usw.

V3

Lagerarbeiter
Packer usw.

V4

Packer und
LagErarbeiter mit

besonderer
Verantwortung usw

rv/3

Hilfsarbgiter in
Tankstellen usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

v8

Handwerker ab dem
5. Tätigkeitsiahr
nach der Lehre

-t32-



430 Einzelhandel
430 8 Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Bayern

DM

Monatslöhnel)
für Arbeitnehmer der höchst€n tarilmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in OrtsklassE I

in Lohngruppe
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.05.91
01 .05.92

01.05,93
01.05,94

01.07.95
01.05.96
01.08.97
01.07.98

01 ,08.99

01.07.00

30.04.92

30.04,96
30.04.97

30.04,99
30.04.oo2)
30.04.01 2)

2 972
3 144
3 248
3 355
3 476
3 540

3 593
3 668
3 778
3 872

2 198
2 330
? 470
2 560

2 652
2 701

2 742
2 800
2 884
2 956

3 017
3 192

3 297
3 406

3 529
3 594
3 648
3 725

3 837
3 933

2 304
2 438

2 518
2 601

2 695
2 745
2 786
2 845
2 930
3 003

2 418
2 565
2 660
2 750
2 849
2 902
2 946
3 008
3 098
3 175

AI

Küchenhilfen,
Raumpllegsr

2 075
2 225
2 325
2 410

2 497

2 543
2 581

2 635
2 714
2 782

lür jugendliche
Arbeitskräfte c,er

Lohngrupp€n
I und ll in % des

Vollarbsiter-
lohnes2)

85

'1) Monatslohn geteilt durch 163 = Stundenlohn

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.88

01.04.89
01.04,90
01 .04.91

01.10.91
01 .04.92

01 .03.93

01.05.93
01.04.94

01 .07.95

01 .04.96

01 .07.97

01 .06.98

o1 .07.993)

01 .05.00

31.03.89

31 .03.91

31 .03:92

31.03.93

2 696

2 801

2 896
3 093

3 099
3 279
3 279

3 387
3 499
3 625

3 692
3 747

3 826
3 941

4 040

31 .03.95

31.03.96
31.03.97
31 .03.98

31.03.99

31.03.01

2) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 150, für Mai und Juni
2000 insges. DM 86.

430 9 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel im Saarland
DM

Mindestlohnsätze je Monatl)

2 356

2 448
2 531
2 703
2 708
2 865
2 865
2 960
3 058

3 168

3 227

3 275
3 344
3 444
3 530

2 080
2 161

2 234
2 386
2 390
2 529
2 529
2 6't2
2 698

2 795
2 847
2 890
2 951

3 040

3 116

2 080
2 161

2 234
2 386
2 390
2 529
2 529
2 612
2 698

2 795
2 847
2 890
2 951

3 040
3 1t6

1 892
1 966
2 033
2't7'l
2 175
2 301

2 301

2 377
2 455
2 543
2 590
2 629
2 684
2 765
2 834

1 790
1 860
r 923
2 090
2 090
2 211
2 261

2 336
2 413
2 600
2 546
258/
2 608
2 717
2 785

1) Monatslohnsätze geteilt durch 1 67, ab 01.01.1 991 getsill durch 163 =
Stundenlohn.

2) vor c,em 01.04.t991 in den Lohngruppen I - lll ab dem voll€nc,eten
1 7. Leb€nsjahr,

3) Für April bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 165.

erst-
malig

kündbar
zum:

Ba
Kraftfahrer mit

mehr als
dreiiähriger

Berufstätigkeit

AIIIF

B€triebshandwerker
usw.

Ailb
Bügler,

Gardinennäherin
usw.

AIb

Packer usw
Lagerarbeiter,

All a

Körperlich
schwere Arb€iten,
Bütfetkräfte usw.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigsn Altersstufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

€rst-
malig

kündbar
zum:

lll c

Betri6bshand-
werker,

lnnendekorateure
usw.

ilt b

Schneide(-innen),
di€ überwiegend
mit Anderungs-

arbeiten an
Herrenkonfek-

tionon b6schäftigt
werden usw.

ilb

Lagerarbeiter
Heizer usw.

lll a

Näherinnen für

Arbeiten usw
schwiorige

ll a

Näherinnen für
einfache Arbeiten

usw.

Arbeitskräfte für
Tätigkeiten ohne

besondere
Ausbildung,

Küchenhilfen,
Wächter usw.

-r33-

90



für Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Alterssture (Über 21 Jahre)

in Lohngruppe

L4
Arbeitnehmer mil

mindestens
6-monatiger Ein-

arbeitungszeit (Näher,
Modistenhillskrälle
nach mindestens

6-monatiger Tätigkeit
usw.)

Arbeitnehmer mit
mindestens
3-moriatiger

Einarbeitungszeit
(Packer usw.)

L3 L't/L 2

Einfache
Arbeiten mit
rschwerten

körperlichen
Belastungen

(Baumpfleger,
Lagerarbeiter,
Pförtner usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

L6 I .u
Arbeilnehmer mit abgeschlossener

Berufsausbildung,

selbständige
Facharbeiter mit

besonderer
verantwortung

angelernte Krälte mit
mindestens 4-iähriger

Tätigkeir

(Betriebshandwerker usw.)

430 Einzelhandel
430 10 Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Berlin-West

DM

Zeitlohnsätzo )e Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.92
01.04,93

01.06.93
01.08,94

01.01 .95

01.07.95
01.09.95
01.07.96
01.07.98

01 .10.98

01,08.99
01.08.00

30.06.94

30.06.95

30.06.96
30.06.97

3l.07.981)
30.06.99
30.06.001)
30.06.01

1) Sätze ab 01 .07.96 gelten weiter bis 30.06.98, Einmalzahlungen von
DM 140 im Oktobea1997. DM 150 im Fobruar'1998 und DM 255 im
Mai 1998. für Juli 1999 Einmalzahlung von DM 40.

für jugendliche
Arbeilnehmer

der Lohngruppe
L 1/L 2 im Alter
unter 1 I Jahren

vilt

Arbeiter mit einfachen
Tätigkeilen (2.8.

Küchenhilfen zum
Geschirrspülen,

Beiniger von
Dienslräumen usw.)

2) Monatslohn geleilt durch 174 Stunden (bis 31.03.1989) = Stundenlohn,
ab 01.04.1989 169,57 Stunden; ab 01.04.1990 167,40 Stunden.

3) Vor dem 01.01.1991 Endstufe 10.
4) Einmalbetrag in Höhe von 750,- DM tür die N,lonate Januar bis April

1 992.
5) Ab 01 .01.1994 kein Nachweis mehr möglich.

21,10

21 .26
21 ,97
22,55

22,69
23,1 8

23,50
23,94

24,30
24,81

25,56
26,20

17,51

17.64

18,71

18,83

19,24

19,50

19,87

20,17

20,59

21 ,21

21 ,74

16,11

16,23

16,77
17,21

17,32
17,70

17,94

18,28

18,56

18,94

19,51

20,00

14.90
15,0'l

15,51

15.92

16,02
16,37

16,59

16.91

17,17
17,52

18,05
18,50

13,93
14,03

14,50
14,89

14,98
15,31

15,51

15,81

16,05

16,38

16,97
1 7,39

10,73
10.80

11,17
11 ,47

11,53

11,79
'1 1,94

12,17

12,36
12,61

13,07

13,40

511 Eisenbahnen
51 1 1 Lohntarituertrag für die Arbeiter der Deutschen Bundesbahn im früheren Bundesgebiet

DM

für Arbeilnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe (Endstufe 8)3)

Datum
des

lnkratl -
tretens

01.01 .85

01 .01 .86

01.01 .87

01 .03.88

01.01 .89

01.01 .90

01.01 .91

01.05.92

01 .01.935)

31 .12.85

31.12.86
31 .'t2.87

31 .12.90

31 .12.91

31.'t2.924)

3 747

3 948
4 067

2 719
2 814
2 910

2 980

J U/J
a aoq

e <Qc

3 689

2 584

2 674
2 765
2 831

2 871

2 920
3 253

3 430

3 533

2 383

2 466

2 550

2 61'l
2 648
2 693

3 012

3 174

3 271

2 207

2 284
I JOZ

2 419

2 453

2 495
2 802
2 955
3 043

2.1 19

2 193

2 268
2 322

,2 355
2 395

2 702

2 847
2 932

1) Zu den Monatslöhnen werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der
verschiedenen Zulageregelungen für Arbeiter gezahlt. Ab 01.05.1982 in
den Lohngruppen Vill ' lV 40,- DM, ll -l 67,- DM;ab 01 .01.1986
Lohngrupae Vlll - I 67,- DM; ab 01 .0'1 .1990 Lohngruppe Vlll - lV 127,-
DM, ll - I 150,- DM; ab 01 .05.1990 Lohngruppen Vlll - Vll 127,- DM, lV
-I 150,- DM. Ab 01 ,01 .1991 sind die Zulagen im Monatslohn enthalten.

Qualifizierte Facharbeiter mit abgeschlossener Berufsausbildung
lz

als Hausmeister mit
einschlägiger Fach-
arbeiterausbildung,
Bediener von Gleis-

und Weichen-
stopfmaschinen,
Meßgehillen mit

Befähigungsnachweis

Arbeiter als
Bahnunterhallungs -

arbeiter, Gepäck-
arbeiter, Güter-
bodenarbeiter,
Lichtpauser,

Lagerausgießer usw

vit

erst-
malig

kündbar
zum

als ICE-Bordtechniker
Arbeitern mindestens
der Lohngruppe lll,

Ausbilder
(Lehrgesellen)

(2.8. Fernmelde-
mechaniker, Signal-

mechaniker mit
eigener

Verantwortung)

bei besonders
Arbeitenals Gruppentührer
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für Arbeitnehmer d€r höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

in Lohngrupp€erst-
malig

kündbar
zum:

I

Handwerker
(Autoschloss€r,

Stellmachor usw.)

il

Fernfahrer, überwieg€nd
im Güter- odor

Möbolfemverkehr tätlg
Übrige Krattfahr€r

ilt lv

Transportarbelter,
Möb€lträ96r, Packor usw.

512 StraBenverkehr, Parkplätze und -häuser
5'l 2 1 Lohntarifuertrag für das Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein')

DM

Zeitlohnsätze i€ Stund€

Datum
des

lnkratt-
tr€tens

01.04.87
01.09.88
01.04.89
01.04.90
01.04.91

01.04.92
0r.05.93
01.06.94
01.04.95
01 .10.95

01 .10.96
01.08.97
01.07.98
01.07.99

31.03.90
31 .03.91

31.03.92
31.03.93
31.03.94
31.03.951)

31.03.88

31.03.96
31.03.971)
31.03.981)
31.03.99
31.03.001)

12,49
13,20

13,45
13,89

14,62
15,28
15,75
15,99
16,55
16,55
16,80
17,'10

17,45

17,99

10,71

11,30
11 ,50
11,94

12,57

13,19

13,60
13,80

14,30
14,30

14,50
14,77

15.07
15,54

für Jugendllchs
lm Aller von

1 7 Jahren in % des
Vollarbsit€rlohnes

70

') Ohne Personenbeförderung, Betrieb€ der Schitfahrt,
schieneng€bundene Verkehrsbetriebe, Betriebs der ötfontllch€n Hand
sowie Hafenarbeiter.

Dalum
des

hkraft-
tretens

01.04.87
01.04.88
01.06.89
01.01.90
01.04.90
01.04.91

01.01.92
01.06.92
01.06.94
01.06.95
01.06.96
01.01.98
01 .10.99

31.03.88
31.03.89

10,42 11,08

11,00 11,70
't1,20 11 ,90
11,64 '12,34

12,25 12,99
12,87 13,61

13,27 14,03
13,35 14,24
13,65 '14,75

13,80 14,75
14,00 15,00
14,25 15,27
14,55 15,60
15,00 16,08
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

11,24

11,53
1 1,86
1 2,16
12,42
13,10

13,44
14,12
14,40
14,90

15,25

15,50
15,97

1) Für Mai 1994 Lohngruppe I = DM 40, lll = DM 35, lV = DM 33, lür dis
Zeit vom 1.04. bls 30.09.1996 €lnmalige Ausgleichzahlung von OM
180; für die Z€it vom 1.04.1997 bls 31.07.1997 DM 100, für April bis
Junl 1999 DM 150.

512 2 Lohntarifuertrag ftir das Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

tür Jugendlich6
unter 1 I Jahren

in % der ieweillgsn
Lohngrupel)

31.03.91

31.03.92
31.05.93
31.03.95
3r.03.96
31.03.97
31.12.982)
31 .1 2.00

12,79
'13,1 1

13,49
13,84

14,13
15,10

15,50
16,40
16,75
17,35
't7,70

17,95
18,49

11,78

12,O7

12,42
'12,74

13,01

13,70

14,06
14,75
14,90
15,40
15,75
16,00

16,48

10,96

11,24
11,57
11,87
12,12
12,80

13,14
13,80
14,00

14,45

14,80
15,05
15,50

8,10
8,10
8,33
8,33
8,50
8,95
8,95
9,50
9,90

10,25

10,60
10,85
1 1,18

7,37

7,57
7,79
7,79
7.95

75

2) Tarituertrag vom 1 .1.1 998 vortängert bis 90.9.1 999.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgGn Altersstufe (üb6r 21 Jahre)

in Lohngruppe
€rst-
malig

kündbar
zum:

ilt.1

Belriebshandw€rksr

t. 1.1

Kraftfahrer von
Fahrzeugen bls 7,49 t

Gesamtgew. l**,.
uncl Transport-
arbeit€r

lt. 1 .1 ilI. 3

Beifahrer

ilr. 5

Wächter

1) Vor dem 01 .04.1 991 iugendlichs Platzhatter.
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Kraftlahrer mit
Führerschein der
Klasse 2 oder 3,

Möbelpacker usw

r. 1b2)

Beifahrer, Möbelträger,
Lagerarboiter
. usw,

t.2
erst-
malig

kündbar
zum:

il1b
Kraftfahrer überwiegend im

Güter- und
Möbelfernverkehr,

Einfahrerbesatzung ab dem
2. Jahr

512 StraBenverkehr, Parkp!ätze und -häuser
512 3 Lohntarituertrag für das private Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

DM

Zeitlohnsätze je Slunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppel)
Datum

des
lnkraft-
tretens

0l.04.88
01 .04.89

01 .04.90

01.04.91

01.04.s2
01.05.93
01 .07.94

01.04.95
01.04.96

01 .10.97

31.03.89

31.03.91

3r.03.92

31.03.94

31 .03.96

31.03.992)

11,66

11,99
12,36

13,20
14,11

14,55
14,V0

15,21

15,48

15,81

11,94
12,27
r 2,65
13,5 r

14,43

14,88

15,25
15,78
16,06

16,40

11,65

11,98
12,35

r 3,30
14,20
14,64
15,01

15,54
15,81

1,6,16

il.3

Alle übrigen
Arbeiter

(Wächter, Garagenwärter
usw.)

11.30

11.62
11.98

12,79
13,66

14,08
14,43
14.94

15,20
15,52

2. Jah(

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

1) Sätze bei einer Betriebszugehörigkeit vom 3. Jahr, ab 01.04.1992 ab 2) Für April bis September'1997 Pauschale von DM 240

512 4 Lohntarifuertrag für den privaten Güterverkehr in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohnsätze je Woche

Datum
des

lnkraft-
tretens

487,20
.502,40

'531i60
565,50
596,20
614;70
628,90
650,90
659,40
663,90
677,20

697,50

474,80

489,60
518,00
546100

576,00
593,90
607,60
628,90
637,1 0

641,50
654,30

673,90

446,80
ä60t80
It87,60

51t 8,70

547,20
564,20
577,20

597,50
605,30
609,40
621,60

640,20

425.20

438,40
464,00
491,40
518,40
534,50
546,80
566,00
573,40
577,30
588,90
606,50

für Jugendliche im Alter
von 1 7 Jahren

rn Yo des Vollarbeiter-
lohnes

8001.06.88

01 .06.89

01.04.90
01.04.91

01 .04.92

01.05.93

01.06.94

01.04.95

01.04.96

01.10.96
01 .11.97

01.01 .00

r3j1.,03.90

3'1.03.91

31.03.92

31 .03.93

31.03.94

31.03.96

30.09.97

31 .03.99r)

für Arb€itnehmer der höchslen tarifmäßigen Altersstule (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

3 (E)

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung,

Tätigkeiten, clie lachlichEs
Können erfordern

(Krafl fahrer. Handwerker
usw.)

die Kenntnisse

(Beitahrer usw.)

Güternahverkehr
124

Tätigkeiten ohnB Vor-
kenntnisse nachoualifiziert6 Tätigkeiten

(Beruf skraft fahrer usw.)
und Erfahrung erfordern

(Möbelkäg€r usu,.)

erst-
malig

kündbar
zum:

f f f"rit 
"rtrag 

vom 1.1 1.1997 verlängert bis 31.12.1999.
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erst-
malig

künclbar
zum:

1

Hallen- und Lagermeister
Fernfahrer usw.

2

sonstigs Kraftfahrer, Tankwarte
usw.

3

Lagerarbeiter,
Möbslträger usw,

512 StraBenverkehr, Parkplätze und -häuser
512 5 Lohntarituertrag für das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

DM

Zeitlohnsätz€ i€ Stunds
in LohngruppsDatum

des
hkrafl-
trotens

01.05.87
01.07.88
01.07.89
01.07.90
01.04.91
01.06.92
01 .07.93

01.06.94
01.04.95
01.06.96
01.07.97
01.07.98
01.06.99
01 .07.00

30.04.88
30.06.89
31.03.90
31.03.91

31.03.92
91.03.931)
31.03.94
31.03.95
31 .03.96

31.03.97
31.03.98
31.03.991)

31.03.00
31.03.01

10,91

11,26
11,60
12,18

13,15
13,95
14,76

15,06
15,94

16,41

16,71

17,06
17,61

18,00

4

10,63

10,97
11,30

11,87
12,82

13,60

14,39

14,68
15,54

16,01

16,30

16,65
17,20

17,58

10,36

10,69
11,01

1 1,56
12,49
13,26

14,03

14,31

15,15

15,61
15,94

16,29
16,85

17,22

alle übrigen Beschättlgten

10,10
10,42
10,73
11,27
12,18
12,93

13,68

13,95

14,77

15,23
15,56
15,91

16,45

15,81

1) Für Monat April und Mai 1 992 Einmalzahlung von je DM 1 00, für April
bis Juni 1997 von DM 1OO; für April bis Juni 1998 von DM 50.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.87
01.08.88
01 .06.89

01.07.90
01.05.91
01.07.92
01.08.93
01.09.94
01.10.96
01.07.97
01.09.98
01.06.99

31.03.88
31.03.89
31.03.90
31 .03.913)

31.03.923)

31.03.933)
30.06.94
31 .12.95

11,39
11,73
12,08
12,87

13,66
14,40

14,42
15,23
15.52
16,80
17,12
17,65

11,08
11,41

11,75
12,23

12,98
13,68

r 4,08
14,47
14,74

15,09
15,38
15,86

512 6 Lohntarituereinbarung ftir das Transport- und Verkehrsgewerbe in Rheinland-Pfalz
DM

Zsitlohnsätze je Stunds
in

2

31.05.983)
31.05.993)
31.05.00

10,99
11,32
11,66
12,14

12,88
13,58
13,97

14,36
14,63

14,86
15.20

15,67

10,45
1 0,76
11,08

1 1,53
12,23

12,89
13,26
13,63
13,89

14,11

1 1,41

1 1,75
12,10

12,89
13,68

14,42
14,U
15,26
15,55

15,80
16,01

16,51

11 ,09
11,42
11,76
12,53

13,29
14,01
'14,42

14,42
15,10
15,34

(Lohntabolle 1)

Lagorarboitor,
Möbelträgor

10,77
11,09
't1,42
12,26

13,01

1 3,73
14,13
14,53
14,81
15,05
15,30
15.77

Aprll 1991 von
Juni 1997 l€weils

1) Ab cl€m 3. Jahr der Betriebszugehörigkeit.
2) Lohngruppe 1 + 4 werclon autgrund einsr Umstrukturierung so nicht

mehr aulgeführt.

3) Pauschalo von DM 100 l€ Monat fiir Aprll - Junl 1990;
DM 135; für April - Junl 1992 von le DM 135; Mal und
50 DM Einmalbetrag; Junl - August 1998 DM 180.

Fahrpersonal

ersl-
malig

kündbar
zumi

3 2

Omnibusfahrer
(Grundlohn)

Linienverkehr

Omnibusfahrer
ab dem 7. Jahr

I
(Lohntabelle 2)

im Güter- und Möbelfernverkehr

3 4 121

Kraftfahrer

übrlge

Kraftfahrer

ad Motorfahr-
zeugen mit olnor
Nutzlast bis 2,5 t

usw.

42t 
I

(Lohntabelle 1)

Bogleitlsute
(B6ifahrer ohne
Führorschein)
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in Ortsklasse I

in Lohngruppe

Dil

Möbelpacker

Dilt

Möbelträger usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

A lll

Handwerker

Brr 
I

Krattlahrer

mit Führerschein der I

Klass€ ll I

B ilr (E)

üurige

512 Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser
512 7 Lohntarifvertrag für das Speditionsgewerbe und den Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-Württemberg

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Ortsklasse llDatum
des

lnkraft-
trotons

01.04.87

01.04.88
01.04.89

01 .01.90

01.04.90
01.01.91

01.04.91

01.01.92
01.04.92
01 .01.93

01.04.93
01.05.94
01.04.95

01.08.96
01.04.97
01.07.98

01.04.99

01.07.00
01.04.01

31.03.88

3r.03.89

31.03.90

si.os.sr

31.03.92

31.03.93

31.03.94
31.03.95
31.03.96

31.03.971)
31.03.98
31.03.991)

31.03.001)

31.03.021)

13,57

14,O2

14,46

14,65
15,87
16,08

17,35

17,58
18,71

18,96
'19,72

20,13
20,83
21,21

21,54

21,94
22,60
23,0s
23,51

12,73
13, 15

13,56

13,73
14,49
14,68

15,57
15,77

16,65
16,87
17.40

17 ,77

18,38

18,71

19,01

19,36

19,94

20,34

20,75

12,12

12,52

12,91

13,08
13,80
14,40

14,83
15,02

15,86
16,07
16,57
16,92

17.50

17,82

18,10
18,44
18,99
19,37

19.76

11,76

12,14
12,52

12,69
13,52
13,70

14,54

14,72
15.70

15,91

16,57
16,92

17,50

17,82
18,10

18,44
18,99

19,37
19,76

11 ,39
11 ,77
12,26

12,43
13,11

13,28

14,09

14,27
15,23
15,43

15,91

16,24

16,80
'17,11

17,38

17,70
18,23

18,59
18,96

in % der Lohnsätze
der Ortsklasse I

99,5

Fortsetzung siehe

Ortsklasse I

1)Für April bis Juli .l996 Einmalzahlung von DM 220: im Juli 1998
von DM 300, im Juli 1999 von DM 55, lür April bis Juni 2000 DM 150.

512 8 Lohntarifvertrag ftrr den Güter- und Möbelfernverkehr in Baden-Württemberg (hier: Kraftfahrer)
DM

Oatum
des

lnkaff-
lretens

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngrupp€

Krattfahrer
3

01.04.88

01.04.89
01.04.90

01 ,01.91

01.04.91

01.01.92
01.04.92

01.01.93
01.04.93

01.05.94

01.05.95
01.08.96

01.04.97

01.07.98

01.04.99

01.07.00

01.04.01

31.03.89

31.03.90

31 .03.91

31.03,92

12,61

13,14
13,98

14,20

15,12
't5,42

16,33
16,61

17,15

17,51

18,10

18,42
18,71

19,06

19,63

20,o2

20,42

12,26
12,78
13,59

1 3,81

14,70

15,00

15,88
16,15
16,57

17,02

17,60
'17,91

18,19
18,53

19,09

19,47

19,86

11 ,68
'12,17

12,94

13,15

14,00

14,24
15,12

15,38
15.88

16,21

16,76

17,06

17,32
17,65

18,18

18,54

18,91

31.03.93

31.03.94

31.03.95

31.03.96
31.03.971)

31.03.98

31.03.991)

31.03.001)

31 .03.02 r)

1) Für

2

Krafttahr€r mit FtJhrersch€ln Klasse ll

ersl-
malig

kündbar
zum:

1

Berutskrattfahrer mit Facharbeiterbrief

von
April bis Juli 1996 Einmalzahlung von DM 220: im Juli 1998
DM 300, im Juli 1999 von OM 55, tür April bis Juni 2000 DM 150.
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für Arb€itnehmer dsr höchsten tarilmäßigen Altersstulo (üb€r 21 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngrupp€
erst-
malig

kündbar
zt m:

3

Spezialhandwerker mit
abgeschlossener
Berufsausbildung

1

Berutskraftlahrer mit
Facharbeiterbrief

2 (E)

Omnibusrahr€t

6

Sonstig€ Arboiler

512 Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser
512 I Lohntarituertrag für das private Omnibusgewerbe in Baden-Württemberg

DM

Zeitlohnsätze io Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.88
01.04.89

01 .10.89

01.04.90
01 .04.91

01 .04.92

01 .01 .93

01.04.93

01.07.94

01 .1 1 .94

01.07.95

01.08.96
01 ,04.97
01.07.98

01.06.99
01.04.00

01.04.01

31.03.89

31.03.90
31.03.91

31.03.92

31.03.93

31.03.94

31.03.95
31 .03.961)

31.03.971)
31.03.98
31.03.991)

31.03.00

31.03.02

16,93
17,56

17,60
18,68

19,99

21,22

21,49
22,16
22,61

22,72
23,53
23,95
24,31
24,72
25,49
26,24

26,86

14,82

15,36

15,46
16,41

17,56

18,63
18,88

19,54

19,93

20,03
20,75
21,12

21,44
21,80
22,47
23,14

23,68

14,11

14,63

14,67

15,57
16,66

17,68

17,91

18,47

18,84

18,93

19,61

19,96

20,26
20,60
il,zq
21,87

22,36

13,12
13,61

13,9
14,48
15,49

16.44

16,86
't 7,r 8

17,52
17,60

18,24

18,56
18,84

19,16

19,75

20,u
20,81

1 1,34

I 1,84

12,32
13,00

13,75

14,16
'14,44

14,87

15,02

r5.32
15,57

15,89

16,38

lür Jugendliche
lm Aller unt€r 1 I Jahrsn

in % des
Vollarboiterlohnes

90

4l)

Krattlahr€t

11,72
12,23

12,73
14,08

14,87
15,32

15,63
16,10

16,26

16,57

16,85

17,19

17,72

1) Für April bis Juni 1995 Einmalzahlung von ie OM t0O, lür April bis Juli
1 996 Einmalzahlung von DM 300 lür Bsrurskraftfahrer und DM 250 lür alle
übrig€n Beschättigtsn: ftir April bis Juni 1998 Einmalzahlung von
DM 360.

512 10 Lohntarituertrag für das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern
DM

Zeitlohnsätz€ lo Stundo

in LohngruppeDatum
des

lnkratt-
tr€tens

01.04.88
01.04.89
01 .04.90

01.04.91

01.04.92

01 .04.93

01.07.94

01.07.95

01.01.96

01.10.96

01.07.97

01.08.98

01 .07.99

31.03.91
31.03.92

31.03.93
30.06.94

30.06.9s

30.06.96
30.06.97
30.06.98

30.06.992)

30.06.00

12,82

13,39

13,93
16,67

17,57

18,10
18,46

19,01

r9,20
19,58
19,90

20,30
20,93

11,91

12,44

12,94
14,29

15,09

15,54

15,85
16.33

16,49

16.81

17,09

17,43

17,97

ersl-
malig

kündbar
zum: Garagenmeister, Lagermeist€r

b

usw abgeschlossener Ausbildung

5
Borutskratltahrer mit

1

Spoditionsarbeiter, Möb€llrägor,
Lagerarb€iler usw.

1) Vor dsm 01.04.1991 Lohngruppe 3 (all).
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512 StraBenverkehr, Parkplätze und -häuser
512 11 Lohntarituertrag für das und Speditionsgewerbe in Bedin-WestMöbeltransport-

DM

Datum
des

lnkraft-
trstens

o1.07.92
01.04.93
01.07.94
01 ,08.95
01 .10.97
01.06.98
01.01 .99
01.08.99

31.03.93r)
31.03.94
31 .03.95
31.03.96r)

31.03;992)
si.oa.oozl

31.05.94
31.12.94
31.03.96
31.03.97
31.03.98
31.03.99
31 .07.00r

18,13
1,8,67

19,12
19,37
19,37
19,37
19,37
19;37

15,97
16,45
16;90
'17,12

17,12
17,12
17,12
17,'12

Zeitlohnsätzs ie Stundo

11,80
1 2,15
12,60
12,85
13,11

13,24
13,37
13,77

a Für don B€rEich
Sätz€ & 1.8.95

lür Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in Yo des
Vollarbeiter-

lohnes

9012,76
13, t4
13,59
13,86
14,14
14,28
14,42
14,85

rfFäuscnafe ie Monat lür April - Juni 1992 von DM 160, für April bis Juli' 1995 pausöhale Einmalzahlung von DM 400.
"Möbeltransport'gibt es noch keinen Neuabschluß, die
g€lt€n weiter.

710 Gastgewerbe
710 1 Lohntarifuertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM

Festlöhne is Stunde

in Lohngrupp€Datum
dos

lnkraft-
tretgns

01.06.93
01 ,07.94
01.03.95
01.06.96
01.04.97
01.04.98
01.06.99

15,72
16,04
17,48
17,86
1 8,14
18,41

18,96

19.1 4

19,52
20,20
20,50
20,81

21,25
21,93

15,72
16,04
17 ,17
17,55
17,81

18,08
18,62

12,38
12,67
13,79
14,09
14,31

14,52
15,03

21,90
22,U
23,48
24,O0

24,36
24,73
25,47

13,67
13,96
15,02
15,35
15,58
15,81

16,28

13,67
13,96
15,O2

15,35
15,58
15,81

16,28

19,14
19,52
20,55
21,00
21,32
21 ,64
22,29

6.5
Restaurant-
kassigrer/in

12,38
12.67
13,79
14,09
14,31

14,52
15,03

von untor
I 8 Jahron
in % des

12,38
12,67
13,79
14,09
14,31

14,52
15,03

7.10
7,69
8,25
8,43
8,61

8,74
I,08

1) Pauschale für April und Mai 1999 DM 150,

731 Wäscherei' Reinagung
731 1 Lohntarituertrag für alle Betriebe des Textilreinigungsgewerdes, Chern. Fleinigmgs-,Teppichreinigungg- ury ..

Faroeärgewerbe, wäschä7eiän, ptaitereien, Heißmangelbeltriebe;Waschsalons usw, im früheren Bundesgebiet ohne Berlin-
West
DM

Zeitlohnsätze iB Slundc

Jugend-

Datum
dos

lnkratt-
tretens

liche ohn€
Anl€rnv€r-

im Alter

lohnes

01 .05.93
01 .07.94
01.06.95
01.05.96
01 .05.97

01.08.98
01.07.99

30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97

30.04.99
31.07.00

18,45
18,82
19,48
19,77
20,o7
20,49
2l ,15

15,73
16,05
16,61

16,86
17,1 1

17,47
18,03

14,94
15,24
15,77
16,01

16,25
16,59
17,12

13,95
14,23
14,73
14,95
15,18
15,50
16,00

13,08
13,34
13,81

14,03
14,24
14,54
15,01

13,95
14,23
14,73
14,95
1 5,18
15,50
16,00

13,08
13,34
13,81

14,03
14,24
14,54
15,01

12,98
13,24
13,70
13,92
14,13
14,43
14,89

12,88
13,14
13,60
13,82
14,03
14,33
14,79

85

tür Arboitnehmer der höchston tarifmäßigen Altersstule (über 1 8 Jahro)

in Lohngruppe

Spedition

Wächt€r ReinigungskräfteMöbelpacker, Krattfahrer
usw.

Möbelträger

Möbeltransport

erst-
malig

kündbar
zum:

2.4

Portior

1.6

Magazin-
verwaller/in

2.1

Empfangs-
leiter/in

4.1

Bankett-
lgiter/in

8.4
Toiletten-
fraulmann

5.5

D€michef d€
bat Zaglet

4.6

Serviererin/
Kellner/in

erst-
malig

künclbar
zum:

7.2

Werkstatt-
leiter/in

3.5
Alleinkoch

Alleinköchin

für Arbettnehmer der hÖchsten tstifmäßig€n Altersstufe (über '1 8 Jahre)

in.Lohngrr.|ppel)

VI

Bedienen
und Uber-
wachen

d6r chem.
Reinigungs-
maschinen
mit Zubohör

usw.

verpacken
usw.

Dämpl-
arbEiten
an Däm-
pfem und
Puppen

usw.

rv I ttt

Bügeln

von Gesell-
schafls-
kloiclern
usw.2)

lr* ro""n.
I s"rror.

lerr."n 
,.*

Spülsn,
Schleudern

und
ähnliche

Tätigkeiten
von weiß€n

Stücken
und Seide

ohne weiße
stücke uncl

Soide

lv

D€tachieren
erst-
malig

kündbar
zum:

vlt
Textilreiniger mit

bestandener
Gesellenprüfung bzw.
FacharbeiterprÜfung

mit all€ini-
ger Veranl-
wortung für

den Ge-
samtablauf

ab dem 4.
Jahr nach
der Aus-
bildung

Jj vo?iOeäJernalten 20 o/o auf den höchsten Tariflohn ihrer Grupp€'
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731 2 Lohntarituerrras t,r,. inoust,lilfl:::H::f,"iä'flrltlnr"",.ietbetriebe in Berrin-west
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.85

01.01 .86

0'1.01 .86

01 01.87
01 .10.87

0 r . 10.88

01 .1 1 .89

01 .1 0.90
01 .12.91

01 .12.92

01 .1 0.93

01 .12.94

01 .12.95

01 .12.96

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.84

01.08.85
01.03.86

01 .1 2.86
01 .12.87

01 .12.88

01 ,04.89

01,04.90
or.oq.gt
01 .04.92

01.04.93

01 .04.94

01 .04.95

01.04.96

01 .04.97

01 .04.99

01.04.00

30.09.86

30.09.87
30.09.88

30.09.89

30.09.90
30.09.91

30.09.92
30,09.93

30.09.94
31 .10.95

31 .1 0.96
30.1 1 .97

30.11.86
30.11.87

31.03.89

31.03.90

31.03.91
31.03.92

31.03.93

31.03.94
31.03.95

31 .03.96

31.03.97

31 .03.98

31 .03.00

31.03.01

1'1,2'l

1 1.35

1 1,65

1 1,80
12,15

12,58
13,03

13.75
15,06

15,68
16,08
'r 6,40
16.73
16,98

8,73

8,84

9,1 0

9,21

9,49
9,82

't0,27

10.84
'11,87

12,36
12.76

13,02
13,28

13.48

7,29
7,38

7,85

8,09
9,37
8,82
9.31

10.19
10,61

11,01

11,23
11,53

11,70

7,15

7,24

7,60
7.70

7.93

8,21

8,66
9,1 4

10,01

10.42
10,82

11.03
1 1,33

11,50

8,11

8,21

8,45

8,56
8,82
9,13

s,58
10.11

11,07

11,52
ll o,

12,'16

12,40
12,59

für Jugendliche
rm Alter von

1 7 Jahren
in % des Voll-
arbeiterlohnes

oÄ

5,79

6,90
6,98
7,22

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

735 Friseurgewerbe
735 1 Lohntarifuertrag für das Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des

niedersächsischen Friseurhandwerks)
DM

Lohnsätze je Stunds

in Lohngruppe

1

Arbeitnehmer mit bestandener Gesellenprüfung
(E)

im 4. Gosellenjahr
im 1.1) im2

ab 5. Gesellenlahr im 3. Geselleniahr im 2. Gesellenjahr Gaselleniahr

31 .12.85 9,50
9,66

9,77
10,10

10.40

10,50
10,86

11,27
11,83

13,02

13,47

13,82

14,23

14,54

14,76

15,52

15,87

9,05
9,20
9,30
9,62
9.90

10.00

10,33
.10,73

11,27

12.40
12,83

13,r6
13,55

13.85

14,06

14,78

15,11

8,1 5

8,28
8,37
8,66
8,91

9,00
9,30
9,66

10,14
1 1,16
11,55

11,84

12,20

12,47

12,65

13,30

13,60

7.24

7,36

7,44
?,70
7,92

8,00
8,26
8,58
I,O2
9,92

10,26

10,53

10,84

11,08

11 ,25
11,82

12,09

6,93
7.00

7,23
7,51

7.89

7,43
7,50

7,75

8,05
8,45

9,30
9,62

9,87
10,16

10,39

10,55

11,09

11,33

1) Vor dem 01.12.1987 im 1. Gesellenjahr; ab 01.12.1987 - 31.03.1992 im
1. bzw. 2, Gssellenhalbjahr.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 1 I Jahre)erst-
malig

kündbar
zum:

v[b
Wäscher- und
Plättermeistor

Maschinen-
waschen,

Zontrifugieren

It l*^-;';"
I und zählen der

I wascrre
Handplätten uswHandwaschen Ausschlagen der

Wäsche usw

I

erst-
malig

kündbar
zum:

-l4l-



erst-
malig

kündbar
zum:

z

Meister. die den Betriebs-

inhaber verlrgten

735 Friseurgewerbe
735 2 Lohntarifuertrag für das Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen')

DM

Lohnsätze jE Monatl)

in Lohngruppe

Beschättigte mit Gesellenprülung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.90
01.08,91

01.08.92
01.01.93
01 .01.94

01.01.95

01.01.96
01.02.97

31.07.91

31.12.92

31.12.93
31 .12.94

31 .12.95

31.01.97

4

im 4. Berufsjahr2)

1 750
2 000
2 060
2 250
2 300
2 400

2 485
2 522

2 750
2 750
2 818
2 900

2 003
2 203
2280
2 360

2 430
2 478
2 515
2 548
2 586

2 625

5

im 3. B€rufsiahr

1 650
1 800
1 860
2 000
2 050

2 110

2 150

2 182

2 300
2 300
2 357
2 427r

1,714
18't7
1 881

1 956

2 015
2 065

2 097

2 130

2 173
2 217

2 450
2 600
2 600
2 750
2 810
2 900
2 950
'2 994

6

im 2. Berufsiahr

1 400
1 650
1 700

1 900
1 950
2 000
2 040
2 070

1 850
1 950
1 989
2 O46t

B€schättigte mit G€s€llenprülung

1 498

1 588
1 642
1 740
1 809
1 881

1 912
1 962

2 001

2 040

7

im 1. Berulsjahr

1 320
1 500
1 550
1 700
1 750

1 800
1 800
1 827

Ungolernte Arbeilnehmer/
innen, die überwiegend

mit Koptwäsche,
Aufräumungsarb€iten usw

beschäfligt sind

1 370
1 370
1 395
1 435

1 296
1 375
1 404
'1 548
1 610
1 683
1 710

1 800
1 836
1 875

') hlolge siner Strukturveränderung siehe Tabelle neu 735 2a.

Datum
des

lnkrafl-
tretens

01.08.97
01.01.98
01.08.98
01.08.99

31.07.98

31 .07,99

31.07.00

3 500
3 500

3 570
3 675r

1) Monatslohn geteill dutch 165 = Stundenlohn.

Datum
des

lnkratt-
trgtens

durch 1 65.

735 2a Lohntarifvertrag für das Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM

Lohnsätzs j6 Monatl)

in Vergütungsgruppo

1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn: ab 01.01.1992 geteill

I

735 3 Lohntarifuertrag für das Friseurhandwerk in Bayern
DM

Lohnsätze ie Monall)

in Lohngruppe

lI

01.05.90

01.05.91

01.05.92

01.05.93

01.05.94

01.05.95

01.05.96

01.05.97

01.09.98

01.09.99

30.04.91

31.03.92

31.03.93
31.03.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

31.08.98

31.08.99

31.08.00

2 600

2 678
2 772

2 830

2 844
2 875
2 920
2 953

2 983

3 013

1) Monatslohn
durch 165,

3

Selbständig€s
Art€iten im

modernen Friseur-
betri6b

6

Beherrschen der
Basistechniken,

z.B.Haarschneiden
lür Damen und Herren

4

Arb€itnehme(/innon mit Ges€llenprülung

Überwiegend
selbständiges

Arbeilen

erst-
malig

kündbar
2Um:

Meistor, als
GeschäFtsrührer

und
verantwortlicho

Ausbilder

1

erst-
malig

kündbar
zum: uncl/oder verantwortlicher

Ausbilder in Betrioben mil
1 - 4 Mitarbsitern

IV

Meistor als
Erste Krätte

(E)

oeteilt durch 1 73 = Stundenlohn: ab 01.01.1992 geteilt
a-u Ot.Ot.t ggS durch 160,95.
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Datum
des

lnkratt-
tret6ns

01.01.85
01 .01 .86

01 .01 .87

01 .03.88

01 .01 .89

01 .01 .90

01 .01 .91

01 .05.92

01 .01 .93

01 .07.94

01.05.95

01 .01.97

01.01 .98

01.04.99
01.08.00

01.09.01

31 .12.85

31 .12.86
31 .'12.87

31 .12.90

31 .12.91

31 .12.925)

31 .12.93

31.03.95
30.04,965)

31 .12.97s)

31 .12.98

31.03.005)

31 .1 0.025)

900 Gebietskörperschaften
900 1 Lohntarituertrag für die Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G)

im früheren Bundesgebiet.)
DM

Monatslöhnol)2)

Lohngrupp€numsetzung tür die Länder4)

ab 1991

9
I
o

4 (E)

2
1

3 752

3 955
4 074
4 155

4 288
4 344
4 409

4 546
4 637

4 748

2 862
2 962
3 063

3 137

3 181

3 235
3 591

3 785

3 898
3 976
4 104
4 157
4 219
4 350
4 437

4 544

2 600
2 691

2 783
2 849
2 889
2 938

3 288

3 466

3 570

3 641

3 758

3 807

3 864
3 983
4 063
4 t61

238Ä
2 467

2 551

2 612
2 649

2 694

3 011

3 174
3 269

3 334

3 441

3 486

3 538
3 648

3 720
3 810

2 194

2 271

23Ä8
2 404

2 438
2 479
2 757

2 906
2 994
3 053

3 151

3 192

3 240
3 340
3 407

3 489

2 106

2 180

2zil
2 308
2 341

2 380

2 639
2 78'l
2 865

2 922
3 015
3 055

3 100

3 r97
3 260

3 339

neu

') lor dem 1,01.1991 MTG ll andere Lohngruppenautteitung.
1) Zu den Monatslöhnen werden zusätzlich noch Zulag€n aürgrund der

verschiedenen Zulageregelungen für Arb€it€r gezahit. Ab 01.05.f982 in
den Lohngruppen Vlll - lV (alt) 40 DM, ll - | (alt) 67 DM; ab 01.01.1986
Lqln_glvppe Vllll - I (qlt) 67 DM, ab 01 .01.1990 Lohngruppe Vil - tV (an)
127 DM, ll - l(alt) 150 DM; ab 01.05.1990 Lohngrupaen Vltt - V(att)
127 DM, lV - I (alt) 150 DM. Ab 01.01.1991 sind die Zutagen tür Bund
und Länder im Monalslohn enthallen.

2) Monatslohn getoilt durch 174 Stunden (bis 31.03.1989) = Stundontohn,
ab 01.04.1989 169,57 Stunden; ab 01.04.1990 167,40 Stundsn.

3) Vor d€m 01.01.1991 Endstufe 10.
4) Ab 01 .01 .1 991 lür Bund und Länder ein€ einhEitliche arabische

Numerierung.
5) ElIl! albeträge in Höho von 750 DM für die Monat€ Januar bis Aprit

1992, fü April 1995 DM 140, Taritvertrag vom 1.05.95 vertängeit bis
31.12,96 Einmalzahlung für Mai bis Dezember 96 DM 300, Januar bis
Mäe 1999 DM 300, für April bis Juli 20O0 OM 400.

für Arbeitnehm€r der höchsten tarifmäßigen Allorsstufe (über 20 Jahre)

in Lohngrupp€ (Endstute 8)3)

s I I (arr r) | o latr r0 I 4 (E) (arr rv)

Arbeiter mit abgeschlossener Berufsausbildung

erst-
malig

kündbar
zum:

und mit
zusätzlicher
,achlich€r

Fortbildung
(2.8. zum

Meiste0, die
an CNC -

gesteuerten
Maschinon
Programm-
,ehler lest-
stellen und
beseitigen

die nach
technisch€n

Angaben unter
eigener

Verantwortung
Versuchs-

gerät6
zusammen-
bauen und
justieren

die besonders
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Arbeiten
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(2.8.
schwierige

Druck- oder
Selzarbeiten)

oder üb€r-
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lichem tach-

lichem
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Filmvorführer

mit Fach-
prüfung;

Hausmeister)

und ange-
l€rnte Arbeit€r

(2.8. Hills-
köch€;

Straßenbau-
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einfachen
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(2.8. einlache
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Plätlereien)

ab 01.05.1982
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(alt) (all)

I
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Arbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer frlr erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer ft,tr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung frlr
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Arbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fi.ir

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Arbeitszeit

Sachbezüge
Leistungslohn
Urlaubsdauer fiir erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Anhang zu Tabellenteil I

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom furil 2000
Früheres Bundesgebiet

1 00 Elel«Eizitäts-, Gas-, Femwärme- und Wasserversorgung

100 1 Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen im füheren Bundesgebiet

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Hausstandsgeld 130 DM je Monat.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bei Haus- oder Krankenhausbehandlung

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 85 bzw. 100 7o des Nettoeinkommens
fur weitere 7 bis längstens 36 Wochen.

Für Bezugsberechtigte im ersten Dienstjahr mindestens 25 o/o, ab dem 2. Dienstjahr
mindestens 50 o/o cJr;r rnonatlichen Tabellenvergütung.

1 00 2 Elektrizitäts-Versorgungs:nternelmen in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage 198,90 DM, Kindezulage 35 DM je Monat.

30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher Wechselschicht 3 Urlaubstage
zusätzlich.

Urlaubsgeld in Höhe von 75 % der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 4.
Für weitere 6 bis 46 Wochen Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn,

je nach Dauer der Betriebvugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

1 00 3 Bayerische Energieversorgungsunternehmen

36 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Haushaltszulage 100 bzw. .t 40 DM je Monat.

Je nach Nler 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 5 des jeweiligen
Vergutungstarituertrages und Ür jedes bezugsberecht§te Kind 20O DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit bis zu einer Dzuer von 72 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM rnonatlich.

1 1 0 Steinkohlenbergbau und -brikettherctellung, Kokerei

1 1 0 1 Rheinisch-westfälischer Steinkohlenbergbau

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur über 28'C 6
Stunden, über Tage 8 1/2 Stunden: die Arbeitszeit verkÜrzt sich um 52 Ruhetage.

Je nach Größe des Haushalts bis zu 7 t Hausbrandkohle.
Gedingerichtlohn und Akkordrichtsatz = Tarifschichtlohn der ieweiligen Lohngruppe.

Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage; Über Tage Arbeiter, die 15 Jahre
unter Tage beschäftigt waren, erhalten zusätzlich 3 Arbeitstage'

Erholungsbeihilfe 300 DM.
Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt fitr weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkeit von
der 14. bis 26. Woche, höchstens 230 DM monatlich.

Für Bezugsberechtigte 624 DM jährlich in Form einer Treueprämie.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe des Tarifanfangsgehaltes der Gehalts-

gruppe T 15 zuzüglich 14,05 %, abzÜglich 300 DM Erholungsbeihilfe.
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Arbeitszeit

Sachbezüge

Leistungslohn
Urlaubsdauer frrr envachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer frrr eruyachsene
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Sozialzulagen

Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftrr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

1 1 0 Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei

110 2 Steinkohlenbergbau im Saarland

Schichtzeit: frJr Untertagearbeiter 8 Stunden; fur Übertagearbeiter 8 1/4 Stunden einschl.
einer halbstündigen Pause; die Arbeitszeit verkürzt sich um 51 allgemeine Ruhetage im
Jahr. Untertagearbeiter erhalten zusätzlich 2 persönliche Ruhetage.

Je nach Haushaltszusammensetzung bis zu 180 Ztr. Hausbrand jährlich ab Werk. Zur
Erleichterung eines Mehrverbrauchs an Strom und Gas kann anstelle einer Haus-
brandmenge bis zu 40 Ztr. eine Beihilfe beiTeilablösung von 410 DM, beiVollab.lösung
von 1 612,50 DM jährlich gegeben werden.

Akkordrichtsatz entspricht dem tarifl ichen Schichtlohn.

Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage; Übertagearbeiter, die 15 Jahre
unter Tage beschäftigt waren, erhalten 2 Arbeitstage zusätzlich.

Erholungsbeihilfe in Höhe von 300 DM.
Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Neüoentgelt ft,tr weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkeit bis
zur 26. Woche, höchstens 230 DM monatlich.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich in Form einer Treueprämie.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe der Differenz zwischen 300 DM Erho-

lungsbeihilfe und dem Gesamtbetrag der Jahresvergutung von 4 980 DM.

111 Braunkohlenbergbau und - briketthenstellung

1 1 1 1 Rheinischer Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (die Arbeitszeit verkürä sich um 52 Ruhetage im Jahr).
Bezugsberechtigte Mitarbeiter, die Haupternährer ihrer Familie sind, erhalten jährlich bis

zu 150 Zentner Deputatbriketts. Mitarbeiter, die nicht Haupternährer ihrer Familie sind
und das 20. Lebensjahr vollendet haben bis zu 90 Zentner, alle übrigen bis zu 50
Zentner Deputatbriketts.

30 Werktage, nach 25 jähriger Unternehmenszugehörigkeit zusätzlich 2 Werktage, nach
4Ojähriger zusätzlich 6 Werktage. Wenn mindestens 15 Jahre unter Tage gearbeitet
wurde, zusätzlich 3 Werktage.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezüge flir weitere 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach jährlicher ununterbrochener Zugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe des Oktober-

grundgehaltes zuzüglich den Betrag der jäihrlichen prozentualen Gehaltserhöhung,
sowie zusätzlich des durchschnittlich verdienten Akkordmehrentgelts der letzten
3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 100 DM.

113 Ezbergbau
113 1 Sachtleben - Bergbau in den Gruben Meggen, Dreislar, Wolfach

38,5 Stunden.
Familien- und Bergmannswohngeld von DM 2,00 je Schicht, höthstens jedoch fur die

Normalzahl der in den einzelnen Monaten anfallenden verguteten Schichten.
Der Gedingerichtsatz wird jeweils im Lohntarifuertrag ausgewiesen.

30 Arbeitstage (Arbeiter unter Tage 3 zusätzliche Urlaubstage)

Urlaubsgeld in Höhe von 24 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
100 o/o des Tariflohnes unter Einbeziehung des persönlichen Prämienanteils aus der

Lohngruppe, jeweils ausgehend vom Monat Oktober.
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Arbeitszeit.
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezalrlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ür
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur eruvachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
envachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

115 Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen

115 1 Kali- und Steinsaizbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen, Sachsen-Anhalt und ThÜringen

38 Stunden.
Als Flichtsätze in DM-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben

Unter Tage 33, über Tage 30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher
Wechselschichtarbeit 2 Urlaubstage zusätzlich.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 150 DM.
Je nach Dauer der Betrieb'szugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobezügen bis zum Ende der 13. bzw. 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgeltes.

116 Gewinnung von Erdö!, Erdgas
'116 1 Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

38 Wochenstunden im Jahresdurchschnitt
Gesonderte Festlegungen.

30 Arbeitstage, in kontinuierlich laufenden Betrieben 3 Urlaubstage zusätzlich. Ab dem
55. Lebenjahr zusätzlich 2 Tage Altersfreizeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 100 % der monatlichen Grundvergtttung der Lohngruppe lV.

Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen
der Versicherungsträger und dem ermittelten Nettoarbeitsentgelt fur weitere 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld fur Bezugsberechtigte in Höhe von 80 o/o,l1äch zweijähriger Betriebs-

zugehörigkeit 100 % des tariflichen Monatslohnes (einschließlich Erfahrungs- und
Leistungszulage, zuzüglich Schichtzuschlag auf der Grundlage des Monats November,)

äX) Chemische lndusüie

200 1 Chemische lndustrie und Kunststoftuerarbeitung in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbstÜndige Altersfreizeit je Woche,

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich '1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes. 1)

200 2 Chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Hamburg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tarifohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tarillichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 7o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeltsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes. 1)

'l) Auf der Basis der 96er Sätze.
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2ü) Ghemische lndustrie

200 3 Chemische lndustrie und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enarachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ftir
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enryachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung frrr
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 7o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von g5 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

200 4 Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln

37,5 Stunden (Arbeitveitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit l"Jnterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 'lO0 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich,
Jahresleistung in Höhe von 95 7o eines monatlichen Tarifentgeltes.

200 5 Chemische lndustrie in Westfalen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von g5 7o eines monatlichen Tarifentgettes.

200 6 Chemische lndustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Attersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o"
Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 2 Pf je Arbeitsstunde.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
.t - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeftes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
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2ü) Chemische lndustrie
200 7 Chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

Arbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer ftir erwachsene

Arlceitnehmer

Urlaubsbezahlung fr:r
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung,bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung frir
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
enarachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tarifohn zuzüglich 15 o/o.

Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 2 Pf je Arbeitsstunde.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 7o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

200 8 Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wochselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebvugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgettes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Aöeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigüe 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

20O 9 Chemische lndustrie in Bayern

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbsttindige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
Familienzulage monatlich 15 DM.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM ie tarillichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.

200 10 Chemische lndustrie im Saarland

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwisohen 35 - 40 Stunden), Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbstÜndige Altersfeizeit ie Woche.

AkkordrichtsaE = Tartflohn zuzÜglich 15 7o.

'30 
Urlaubstage. Elei vollkontinuierlicher wechselschichtarbeit zusätzlich

'1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
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Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enryachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ür
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eryvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fijr

erwachsene Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiJr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arlceitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

200 Chemische lndustrie

200 11 Chennische lndustrie in Berlin-West

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 57
Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Aftersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

. 21O Helstellung von Kunststoffwaren

210 1 Kautschuk- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Hamburg und Gebiete aus
Schleswig-Holstein und Niedersachsen

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 o/o

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 010 DM.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen,

zuzüglich 15 7o.

210 2 Kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

38 Stunden; ab dem 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlußleistung in Höhe eines Monatsvergütungssatzes
nach der jeweils im November des Auszahlungsjahres geltenden tariflichen Vergutungs-
tabelle.

210 3 Kunststofflce- und -verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden; nach dem vollendeten 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige
Altersfreizeit.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit und Familienstand Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 70 bzw. 9O % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende
des 3. bzw. 4. Monats der Arbeitsunfähigkeit. Arbeitnehmer mit Übergangsgeld
erhalten ebenfalls 70 bzw. 90 Yo.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 97 % eines tariflichen Monatslohnes.
Für jeden im laufenden Kalenderjahr angefallenen Krankheitstag vermindert sich die

Jahresabschlußzahlung um 0,75 %, beschränkt auf maximal fr:nf Tage pro
Krankheitsfall und 10 Tage pro Kalenderjahr.

Der Abzug frir Krankheitstage nach dem 1. Dezember des Auszahlungsjahres erfolgtt
unter Verrechnung mit den Bezügen fr,tr den Kalendermonat Dezember.
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Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer ftir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer ftir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.rr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

213 Herstellung von Gummiwaren

213 1 Kautschukindustrie in Niedersachsen und Bremen

37,5 Stunden, ab vollendetem 50. Lebensjahr und ständig in dreischichtiger Arbeitsweise
Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = Tarifgrundlohn zuüglich 5 7o.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 1 63,1 3 Tarifstundenlöhnen.

213 2 Kautschukindustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem 50.
Lebensjahr und ständig in dreischichtiger Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 5 7o.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 1 63,1 3 Tarifstundenlöhnen

zuzüglich 10 %.

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

220 1 lndustrie der Steine und Erden in Hessen
(hier: Naturstein-, Zement-, Kalk-, Gips-, Feuerfeste- und Baukeramische lndustrie)

220 2Zement- und Natursteinindustrie in Rheinland-Pfalz, Bimsbaustoffe, Naturwerkstein, Kalk, Dolomit und Gips,
Betonstein, Sand und Kies, Leichtbauplatten usw. in den Reg.-Bez. Koblenz und Trier, den Städten Mainz

und Worms sowie den Ldkrsn. Mainz-Bingen und Alzey-Worms des Reg.-Bez. Rheinhessen-Pfalz

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich20 o/o

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressondervergritung in Höhe von 165 Tarifstundenlöhnen der

jeweiligen Lohngruppen.

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich20 Yo

30 Arbeitstage. Arbeitnehmer unter Tage erhalten einen Zusatzurlaub von 2 Tagen.

Urlaubsgeld in Höhe von 45,41 DM je Urlaubstag.
Für jeden Tag Arbeitsunfäihigkeit bis maximal 10 Tage im Kalenderjahr entfällt das

zusätzliche Urlaubsgeld.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressondervergutung von 164,5 Tarifstundenlöhnen.
Bei Arbeitsunfähigkeit im Kalenderjahr von mehr als 8 Monaten ist 8O %, von mehr als

9 Monaten 6O 7o und mehr als 1 0 Monaten 40 o/o, von mehr als 1 1 Monaten und läinger
25 Vo der Jahressondervergri(ung zu zahlen.
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220 Gewinnung und Veraöeitung von Steinön und Erden

220 3 lndustrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg
Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ftlr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ftir
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fi'tr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehrner

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer li:r erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondeaahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frrr eruvachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ftr
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32,5 - 42,5 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zrz:üglich 20 Yo.

30 Arbeitstage.
Soweit keine ärztlich verordnete Arbeitsunfä'higkeit vorliegt, ist der Arbeitgeber

berechtigrt, von je 5 Tagen, an denen der Beschäftigte infolge einer Maßnahme der
medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation an seiner Arbeitsleistung verhindert ist, die
ersten 2 Tage auf den Erholungsurlaub anzurechnen.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag. BeiZahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf ählung e{nes zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr frir die ersten drei Ausfalltage eirps Krankheitsfalles um DM 30,-- je Aus-
falltag max. frir 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 10O % des Nettolohns je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit ftr weitere 1 bzw.2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahresabschlußvergütung ; 1 00 % vom

jeweiligen tarifl ichen Bruttolohn.

220 4 Natursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald
38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 7o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32,50 DM je Urlaubstag. BeiZahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr fr,lr die ersten drei Ausfalttage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- je Aus-
falltag maximalfrir 10 Ausfalttage im Kalenderjahr.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressondezahlung in Höhe von 1 12 Tarifstundenlöhnen.

220 5 Baustoffindustrie im Saarland
38 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarituertrag.

Je nach Alter und Dauer der Betriebvugehörigkeit 23 - 30 Arbeitstage. Arbeitnehmer
unter Tage und Schichtarbeit erhalten einen Zusatzurlaub von 1 Tag.

Urlaubsgeld in Höhe von 24 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondezahlung von 1 40 Tarifstundenlöhnen.

220 6 Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,
hier: Landbaggereien, Mineralmahl- und Mörtelwerke in Nordrhein-Westfalen

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 Yo

30 Urlaubstage, kann aus betrieblichen Gnlnden der Urlaub in der Zeit vom 1.5
nicht genommen werden, werden 3 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigrte 52 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 70 % des tariflichen Monatsverdiensies.

- 30.9.

220 7 lndustrie der Steine und Erden in Bayem (hier: Fachbereich Sand und Kies)
38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage. Nach 2Ojähriger Betriebszugehörigkeit oder nach
vollendetem 50. Lebensjahr 1 weiterer Urlaubstag. Beivollendetem 50. Lebensjahr und
2Ojähriger Betriebszugehörigkeit nur 1 Tag Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Höhe von 27,5O DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Arbeitnehmer haben Anspruch auf ählung von 100 Tarifstundenlöhnen.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fi]r erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer firr en,vachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
enryachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arlceitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

220 8 Zementindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarillicher Zeitlohn zuzüglich20 o/o

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1,4485 o/o der Endstufe des Entgeltes der Gruppe E 7 je
Urlaubstag.

Für 10 Tage der Arbeitsunfähigkeit je Kalenderjahr, maximal ftir 5 Tage je Krankheitsfall
mindert sich der Anspruch auf das tarifliche Urlaubsgeld um DM 60 je Krankheitstag.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte ein tarifliches Monatsentgelt; der Errechnung wird die Entgelt-

gruppe 4 zugrunde gelegt, soweit die Arbeitnehmer Anspruch auf die Entgeltgruppe
1 - 4 haben, ab Entgeltgruppe 5 wird das jeweils zustehende tarifliche Entgelt zu-
.grunde gelegt.

22O9Zemenl- und Recyclingindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = in DM.-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage. Nach zwanzigjähriger Betriebvugehorigkeit oder nach vollendetem
50. Lebensjahr zusätzlich 1 Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Höhe von 36,50 DM je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr frir die ersten dreiAusfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- ie Aus-
falltag maximal fir 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahressondezahlung in Höhe von 165 Tarif-

stundenlöhnen.

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tarifstundenlohn zuzüglich 15 7o

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 34 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.
Jahressondervergutung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.

22O 12 Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

22010 Kalk- und Dolomitindustrie im rechtsrheinischen Teil des Reg.-Bez. Düsseldorf

38 Stunden.
Akkorclrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 "/o

30 Arbeitstage. (Je nach Anzahl der Nachtschichten 1 bzw.2 zusätzliche Urlaubstage.)

Urlaubsgeld je Urlaubstag 1 ,405 o/o des jeweiligen Endgehalts der Gruppe G 3,
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlußzahlung in Höhe von 1 05 o/o der am 1.7

geltenden Tarifsätze.

22O 11 Beton- und Betonfertigrteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Schleswig-Holstein

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 34 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.
Jahressondervergutung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung tlr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ftir enrrrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiir

enryachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ür eru,rachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung frir
eruvachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fr:r erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr-rr

eruvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 29 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39 DM.
Die Jahressondervergütung beträgt 63,6 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

22O 15 Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = in Pf-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben,

30 Arbeitstage. Nach 2Ojähriger Betriebszugehörigkeit oder nach vollendetem
50. Lebenjahr zusätzlich 1 Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Höhe von 32,50 DM je Urlaubstag. BeiZahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr ftlr die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- je Aus-
falltag maximalfrlr 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahressondezahlung von 161 Tarifstunden-

löhnen.

220 16 Kalksandsteinindustrie im früheren Bundesgebiet

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 36 - 40 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 Yo.

30 Arbeitstage; kann der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 31.10.
nicht genommen werden, erhöht sich der Urlaub um 3 Arbeitstage.

Das Urlaubsgeld beträgt urlaubstäglich das 2fache des jeweiligen Tarifstundenlohnes der
Lohngruppe 1 des jeweiligenTarifgebietes.

Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Jahressondervergti(ung in Höhe eines tarifl ichen Monatsverdienstes.
Die Jahressondervergrl(ung reduziert sich im Falle der Arlceitsunftihigkeit um ein Prozent

der vollen Jahressonderuergtirtung je Krankheitstag, aber höchstens um 5 yo pro
Krankheitsfall und höchstens 10 % pro Kalenderjahr (Gilt nicht beiArbeitsunfälen).

220 Gewinnung und Veraöeitung von Steinen und Erden

220 1 3 Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 1S %.

30 Arbeitstage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit urlaubsgeld in Höhe von 34 DM je Urtaubstag
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.
Jahressondervergutung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.

22O 14 Betonindustrie in Rheinland-Pfalz

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn uzüglich20 Yo

22O 17 Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

39 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 12 monatiger Betriebszugehörigkeit ein Weihnachtsgeld in Höhe von 790 DM.
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

220 18 Herstellung, Gewinnung und Vertrieb von feuer- und säurefesten Erzeugnissen in Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz (ohne den ehemaligen Reg.-Bez. Ptalz) und Niedersachsen, in Rheinland-Plalz der Apparate-' 

und Anlagenbau aus Kunststoff frlr den Säurebau sowie die Herstellung von Kunststofüohren

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frrr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiJr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswir.ksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung'lirr

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Akkordrichtsätze in Pf-Beträgen im Lohntarif angegeben

30 Arbeitstage. Arbeitnehmer unter Tage und Schichtarbeiter in voll- und teil-
kontinuierlicher Schicht erhalten 2 zusätzliche Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 45,19 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 64,5 Tarifstundenlöhnen.
Bei Arbeitsunfäihigkeit im Kalenderjahr von mehr als 8 Monaten ist 80 %, von mehr als

9 Monaten 60 %, von mehr als 10 Monaten 40 Yo, von mehr als 11 Monaten und länger
25 o/o der Jahressondervergutung zu zahlen.

lst die Arlceitsunfähigkeit Folge eines Betriebsunfalls oder einer entschädigungspflichtigen
Berufskrankheit tritt keine Küzung ein.

22O 19 Feuerfeste lndustrie (l-on, Quazit, Kaolin- und Gipsgewinnung usw.) in Hessen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz sind in Pf-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben,

22O 21 Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 45,19 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 64,5 TarifstundenlÖhnen.
Für 10 Tage der Arbeitsunfähigkeit le Kalenderjahr, maximal für 5 Tage je Krankheitsfall

mindert sich der Anspruch auf das tarifliche Urlaubsgeld um DM 60 je Krankheitstag.

22O 20 Feuerfeste- und Steinzeugindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz sind in Pf-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag. BeiZahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusä?lichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr frlr die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- je Aus-
falltag ma,rimalfur 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergutung in Höhe von 1 65 Tarifstundenlöhnen.

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich20 Vo.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergtitung in Höhe von 95 % eines tariflichen Monatslohnes

22O 22 Zegelindustrie in BaYern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzÜglich 20 clA

30 Arlceitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 65 TarifstundenlÖhnen
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Arbeitszeit

Leistungslohn

Urlaubsdauer ür erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fiir
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer fr.rr erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung
fur erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ür
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer fr.lr erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
enarachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

224 2Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im früheren Bundesgebiet ohne Baden-Württemberg und Saartand

Zl4 Felnkeramlk

224 1 Feinkeramische lndustrie Nordwestdeutschlands

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierurq anrischen 36 - 40 Stunden). Ab 58. Lebensjahr 2
Stunden je Woche Altersfieizeit.

Leistungsentlohnung bei Stückakkorden über Stuck- bzw. Geldakkordpreis geregelt, bei
Zeitakkorden über Stundengeldfaktoren geregelt.

30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die übenviegend in vollkontinuierlicher Wechselschicht-
arbeit eingesetzt sind und die deshralb regelmäßig nach ihren Schichtplänen Sonn- und
Feiertagsarbeit leisten. 2 Tage Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (Stand 1989) je tariflichen Urlaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe Vll.

Nach 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit wird der Unterschiedsbetrag zwischen i«anken-
geld und Nettolohn ftir weitere 7 Wochen gezahlt.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Nach zweijähriger Betriebszugehörigkeit Jahresabschlußzahlung in Höhe von 165 Tarif-

stundenlöhnen des am 1. Dezember 1993 gültigen Lohntafelsatzes.

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Leistungsentlohnung bei Stückakkorden über Stuck- bzw. Geldakkordpreise geregelt,

bei Zeitakkorden gilt als Berechnungsgrundlage der tarifliche Lohntafelsatz.

30 Udaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher Wechselschicht-
arbeit eingesetä sind und die deshalb regelmäßig nach ihren Schichtplänen Sonn- und
Feiertagsarbeit leisten. 2 f age Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (Stand 1989)je tariflichen Urlaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Für Bezugsberechtigte 52 DM.monatlich.
Jahresschlußzahlung in Höhe von '165 Tarifstundenlöhnen (Stand 01 .01 .1997).

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Akkordrichtsätze in Pf-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben.

30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher Wechselschicht-
arbeit eingesetzt sind und die deshalb regelmäßig nach ihren Schichtplänen Sonn- und
Feiertagsarbeit leisten. 2 Tage Zusatzudaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 32,87 DM (Stand 1992)je tarillichen Urlaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf eine Jahressondervergutung auf der Basis der

tariflichen Zeitlöhne.

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 Vo;Zeilakkorde über Stundengeld-

faktoren gesondert geregelt.

30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher Wechselschicht-
arbeit eingesetzt §nd und die deshalb regelmäßig nach ihren Schichtplänen Sonn- und
Feiertagsarbeit leisten. 2 T age Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (Stand 1989)je tariflichen Urtaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Nach 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit wird der Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und Nettogehalt ftir weitere 7 Wochen gezahlt.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Eletriebszugehörigkeit ein 13, Monatseinkommen in Höhe von 40 bis

'100 7o des tariflichen Monatslohnes.

224 3 Keramische lndustrie und die Glasveredelung in Rheinland-Pfalz (ohne den ehem. Reg.-Bez. Pfalz)

224 4 und 224 4 a Feinkeramische lndustrie, üenkachd-, Speckstein- und Steatitindustrie, Dentalbereich usw. in Bayern
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227 Herstellung und Verarbeitung von Glas

227 1 Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I (Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Rheinland-Pfalz,
Bayern und Baden-Württemberg)

Arbeitszeit 37,5 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 20 Yo.Leistungslohn
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.ir

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur eruuachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondeaahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frrr erwachsene

Arlceitnehmer

Vermögerswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

22il 2Belrietr, die Hohl- und Kristallglas ezeugen, einschl. Hüttenveredlung und -verarbeitung in Bayern

38 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn azitglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag und 25 DM je Urlaubstag lt. Sonder-
zahlungsvereinbarung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktoberlohnes.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktobslohnes.

230 Eisenschaffende lndusüie

230 1 Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden)
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.

30 Arbeitstage. Wenn 2/3 des Urlaubs in der Zeit von Oktober bis Mäz genommen
werden, zusätzlich 1 Tag.

Fü Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Der Arbeiter hat Anspruch darauf, daß die jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen,

wie Jahresabschlußvergutung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 1 10 7o eines
Monatseinkommens nicht unterschreiten.

230 2 Eisenschaffende lndustrie im Saarland

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierurg zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordlohn entspricht dem Zeitlohn.

30 Arbeitstage.

Je nach.'Alter 39Yo- 48,5% eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte 52 DM rnonatlicft.
Die jährlichen Sondezahlungen dürfen 100 % eines Monatseinkommens nicht unter-

schreiten.

231 Metallbe- und -verarbeitende Industrie

231 1 Metallindustrie in Schleswig-Holstein

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergutung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 7o eines Monatsverdienstes.
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231 Metallbe- und -verarbeitende lndUstrie

231 2 Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer frrr erwachsene

Arbeitnehmer
Llrlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer fur envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frrr

enryachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Giet}ereizulage
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnetrner
UrlarÖsbezahlung fur

erwachsene Arlceitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arlceitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

231 3 Metallindustrie in Niedersachsen in dem Reg.-Bez. Braunschweig, Reg.-Bez. Hannover und Reg.-Bez. Lüneburg
(ohne die Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehem. Landkreis Bremervörde)

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Betriigen im Lohntarifuertrag angegeben.
8 % des Ecklohns.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn.
Die Gießereizulage beträgt mindestens 6,5 o/o vom Grundlohn der Lohngruppe Vll

30 Arbeitstage.

50 7o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobetrag fr:r

weitere 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beüägen im Lohntarituertrag angegeben

50 7o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 7o eines Monatsverdienstes.

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Grundlohn.
Die Gießezulage beträgt I 7o des Ecklohns.

30 Aöeitstage.

50 % der Urlaubwergutung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatwerdienstes.

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
80 Pf je Stunde.

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub in der Zeit vom 1, Oktober - 31. Mäz geriommen,
zusäElich 1 Tag.

50 % der Urlaubsvergutung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 7o eines Monatwerdienstes.

231 4 Metallindustrie (ohne Schiffswerften)des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten Emden und Wilhelmshaven
sowie in den Landkreisen Aurich, Cuxhaven

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

30 Arbeitstage.

231 5 Metallindustrie im Untenruesergebiet (ohne Werften)

231 6 Eisen-, Metall-, EleKro- sowie in Verbindung damit die kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen
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Arbeitszeit .

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer fur erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer ft.rr enivachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

231 8 Eisen und Metall eaeugende und verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzÜglich 3,5 %

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergutung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

231 9 Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
ln der Ecklohngruppe der Ortsklasse I A0,42 DM, die Übrigen Lohngruppen werden in

entsprechender Relation errechnet.

30 Arbeitstage.

50 o/o der Urlaubsvergtitung.
Je nach Dauer der Betriebvugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 7o der Nettobezüge ftir weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 7o eines

Monatsverdienstes.

231 Metallbe- urnd -verarbeitende lndustrie

231 7 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Betnigen im Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage.

50 o/o der Urlaubsvergutung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn frir weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.

231 1O Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern (einschl. Uhrenindustrie)

35 Stunden.
Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Grundlohn zuzÜglich 10 %.
60 Pf je Arbeitsstunde.

30 Arbeitstage

50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 % der Nettobezüge ftlr weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer fur eruvachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
enryachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung firr

enrachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ür enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

231 Metallbe- und -veraöeitende lndustrie

231 ll Metallindustrie in Südbaden

35 Stunden.
Die Akkordrichtsätze entsprechen dem Tariflohn der jeweiligen Lohngruppe,

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubwergutung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 % der Nettobezüge fllr weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Eleüiebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatwerdienstes.

23'l 12 Metallindustrie in Bayem

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tarifl ohn.
85 Pf je Arbeitsstunde; trr Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausgesetzt

sind, 120 Pf je Stunde.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst (100 %)fr.ir weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatwerdienstes.

231 13 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubwergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienstfi:r weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 7o eines

Monatsverdienstes.

231 '14 Metallindustrie in Berlin-West

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträ§en im Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubwergutung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Elezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatwerdienstes.

- r59-



239 Schlosserei, Schweißerei, Schleiferei und Schmiederei

239 1 Schiosser-, Schmiede- und Maschinenbauerhandwerk in Niedersachsen

Arbeitszeit'
Leistungslohn
Urlaubsdauer li:r erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur envachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fnr
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fi.ir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

enryachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fiir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksarne Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn

Gießereizulage
Urlaubsdauer lirr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

30 Aöeitstage.

50 7o der Urlaubwergri(ung.
Für Bezugsberechtigte 52. DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o eines

Monatsverdienstes.

239 2 Schlosser-, Maschinenbauer- und Schmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.

30 Arbeitstage; werden 2/3 des Urlaubs aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.11
- 28./29.2. genommen, erhöht sich der Urlaub um einen weiteren Urlaubstag.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

Je nach Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 25 - 50 o/o des Monatsgrund-
entgettes.

,Für Bezugsberrchtigte 52 DM rnonatlich.
Für Bezugsberechtigteje nacfi Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 60 % eines

Monatwerdienstes.

'239 3 Schlosser- und Maschinenbauerlsndnrerk in'Hessen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzuglictr 8%otfur Werften, die nur die Tätigkeitsgruppen I -

lV eingetuhrt haben, 1O %.
13 Pf je Stunde.

30 Aöeitstage.

50 % der Urlaubsvergutung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 60 % eines Monatwerdienstes.

37 Stunden.
AkkordrichtsaE = tariflicher Slundmlohn zuztigfich 10 %

30 Arboitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1e nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines

Monatsverdienstes.

239 4 Schlosser-, Maschinenbauer-, Werkzeugmacher- und Schmiedehandwerk in Bayern

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % der Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 20 - 50 o/o eines Monatwerdienstes.

246 Sdtifßau

2'rt6 1 Schlffswerften in Ostfriesland (Ernden,,Olthrsurn, Leer und Papenburg), Niedersachsen
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.lr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswiksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fr.rr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung frlr
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitveit
Leistungslohn
Urlaubsdauer firr enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enryachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arlceitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

246 Schiffbau

246 2 Metallindustrie im Unterwesergebiet (hier: Werften)

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarituertrag.
8 7o des Ecklohnes.

30 Arbeitstage,

50 o/o der Urlaubsvergrltung.
Für Elezugsberechtigrte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 60 7o eines Monatsverdienstes.

249 Reparafur von Kraftfahrzeugen

249 1 Kraftfahzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

36 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 38 Stunden).
Betrieblich vereinbart.

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. - 31.3.
genommen, erhöht sich der Urlaub um 2 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts,
Für Elezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

249 2 Kralltahneuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

36,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 40 Stunden).

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o des Tariflohnes der Lohngruppe des

Arbeiters muftipliziert mit 160, beiWochenlöhnen multipliziert mit 4,33.

249 3 Kraftfahzeuggewerbe in Hessen

36 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarillicher Stundenlohn zuzriglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o des durchschnittlichen

Bruttomonatslohnes in der Zeil von Januar bis Oktober eines jeden Jahres

249 4 Krafttahneuggewerbe in Rheinland-Rheinhessen

36 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %

30 Arbeitstage. \flird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. - 31.3
genommen, erhöht sich der Urlaub um 2 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeftes.
Für Bezugsberechtigrte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o des jeweils durchschnittlichen

monatlichen Bruttolohnes in den Monaten Januar bis Oktober eines jeden Jahres.
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249 Reparatur von Kraftfahrzeugen

249 5 Kraftfahaeuggewerbe in Baden-Württemberg (ohne SÜdbaden)

Arbeitszeit .

Leistungslohn
Urlaubsdauer fi.lr en vachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbözahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fr.rr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frrr

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei l(ankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Udaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fi,tr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiJr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

36 Stunden..
Es wird grundsätzlich der Tariflohn garantiert.

30 Arbeitstage, (Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit, zusätzlich 1 Urlaubstag ftir
Jubilare.)

50 7o Urlaubsvergutung.
Je nach Dauer der Betriebbzugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

10O 7o der monatlichen Neüobezüge ftlr 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes in den Monaten Januar bis Oktober.

249 6 Kraftfahzeughandwerk und -handel in Bayern

36 Stunden.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 50 % des jeweils durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

250 Montage von elektrotechnischen Erzeugnissen (ohne Bauinstallation)

250 1 Elektroindustrie (hier: Montagestamm- und Zeitarbeiter in Bayern)

35 Stunden.

30 Arbeitstage.

50 % Urlaubsvergutung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst firr weitere 2 - 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 60 % eines Monatsverdienstes'

252 Hersteltung von medizin- und orthopädiemechanlschen Erzeugnissen

252 1 Orthopädiemechaniker- und Bandagistenhandwerk im füheren Bundesgebiet

258 Herctellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Sportgeräten, Schmuck u.ä.

258 1 Schmuck- und Metallwarenindustrie im Kreis Birkenfeld

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn des 19iährigen Arbeiters der jeweiligen Lohngruppe,

38 Stunden.

Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.

50 7o Urlaubwergutung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 6 monatiger BetriebszugehÖrigkeit mindestens 40 % eines Monatseinkommens.

30 Arbeitstage.

50 7o Urlaubsvergutung.
Für Elezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes
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258 Herstellung von Musikinskumenten, Spielwaren, Spörtgeräten, Schmuck u.ä.

258 2 Schmuck-, Edelmetall- und Uhrenindustrie in Baden-Württemberg

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung firr

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ftr enrrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.rr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enryachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fiir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

enarachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sondezahlung in Höhe von 70 o/o des durchschnittlichen Monatwerdienstes.

260 4 Sägeindustrie und verwandte Betriebe in Rheinland-Rheinhessen und Hessen-Nassau

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag

30 Arbeitstage

50 % Urlaubsvergtltung.
Je nach Dauer der Betriebvugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen

des Sozialversicherungsträ§ers und 90 7o des Nettoeinkommens ftir weitere 1 bis 2
Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebvugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatwerdienstes.

260 Holzbearbeitung

260 1 Sägeindustrie in Niedersachsen

35 Stunden.
Akkordrichtsa[ = tarificher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sondezahlung in Höhe von 70 % des durchschnittlichen Monatsverdienstes.

260 2 Sägeindustrie in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigrte 52 DM monatlich.
Sondezahlung in Höhe von 70 7o des durchschnittlichen Monatwerdienstes.

260 3 Säigeindustrie in Hessen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariiicher Zeitlohn zuzüglich 15 7o.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sondezahlung in Höhe von 70 % des durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstqs.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer lirr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frJr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fi:r eruvachsene

Aöeitnehmer
Urlaubsbezahlung ft:r

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksarne Leistung
SoruJezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung tir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fr.rr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fi:r

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ftlr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

260 Holzbearbeitung

260 5 Sägeindustrie in Baden-Württemberg

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 65 - 70 % des durchschnittlichen

Monatwerdienstes.

260 6 Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %,

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 51 % des Urlaubsentgettes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer derBetr:iebszugehörigkeit Sondezahlung in Höhe von 50 - 70 7o eines

Bruttomonatseinkommens.

261 Holzveraöeitung

261 1 Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein

35 Stunden.
Alkordrirt'rtsatz = tariflicter Zeitlohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 7o des Urlaubsentgeftes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzatrlung in Höhe von 65 7o eines dr.rchschnittlichen Brutto-Monatwerdienstes.

.261 2'Holz- und kunststoffuerarlceitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden.
AkkordrichtsaE = tariflicher Zeitlohn zuzÜglich 15 7o.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sondeaahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes.

261 3 Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzÜglich 15 7o

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sondezahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes.
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261 Holzverarbeitung
261 4 Holzverarbeitende lndustrie, Möbelindustrie und Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr:r

eruvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur en,yachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erurachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur eruyachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.ir

eruyachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr emrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruyachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswiksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 65 % des Monatseinkommens.

261 5 Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Hessen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 60 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 6s % des Monatseinkommens.

261 6 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Rheinland-ffalz

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarifiicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 60 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Nach 1 Jahr ununterbrochener petriebszugehörigkeit 70 % des Monatseinkommens.

261 7 Holzindustrie und Kunststoftuerarbeitung in Baden-Würftemberg

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 %o der Nettobezüge und dem Krankengeld fr.rr 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 % eines durchschnitflichen

Monatseinkommens.

261 8 Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Nordbaden (Karlsruher Verband)

35 Stunden.
Akkordrichtsatz ist gleich Tarifgrundlohn zuzügtich 1S %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 7o der Nettobezüge und dem Krankengeld fi.rr 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 % eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.
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261 Holzverarbeitung

261 9 Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Südbaden (Freiburger Verband)

Arbeitszeit-
Leistungslohn
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enrachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fi,r erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung trr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ilr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
SondezahlurBen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer li.r erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiJr

en vachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leislungslohn
Urlaubsdauer ftir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermfu ensvirksame Leistung
Sondezahlungen

261 10 Möbelindustrie und die Eletriebe der holarerarbeitenden einschl. der kunststoftuerarbeitenden lndustrie in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 % der Nettobeztige und dem Krankengeld'ltrr 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dar.rer &r BetriebszugelÖrigkeit 8O 7o eines Durchschnittsmonatseinkommens.

35 Stunden,
AkkordrichtsaE = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 7o

30 Arb€itstags.

Urlaubsgeld in Höhe von 51 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 70 % eines Bruttomonatseinkommens

261 11Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie im Saarland

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage, ftir Schichtarbeiter 32 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 57 7o des Urlaubsentgeltes,
Für Bezugsberechtigrte 52 DM monatlich.
Nach 3 monatiger Betriebszqgehörigkeit 70 % des Brutto-Verdienstes.

261 12T'ischlerhanchrerk in Niedersachsen und Bremen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

Je nach Alter 30 - 31 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 3 tariflichen Stundenlöhnen je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigrte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 69 - 75 7o des Bruttomonatsverdienstes

Januar.

261 1 3 Tlschlerhandwek in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Akkordrichtsa? = tarificher Stundenlohn zuzüglich 15 7o.

Je nach Alter 30 - 31 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigite 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Eletriebszugehörigkeit 69 - 75 % des Bruttomonatsverdienstes

Januar.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fi.ir enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.lr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fi.lr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswiksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

eruvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fr.ir eruyachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer filr eruyachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.lr

enrvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

261 16 Polstermöbel- und Matratzenindustrie in Nordrhein-Westfalen (Polstermöbelindustrie mit Ausnahme von Uppe)

261 Holzveraöeitung
261 14 Tschlerhandwerk in Hessen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 7o.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 31 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 60 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 70 7o des Bruttomonatsverdienstes

Januar.

261 15 Schreinerhandwerk in Bayern

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 7o.

Je nach After und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 70 o/o des Bruttomonatsverdienstes

Januar.

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 7o eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes als

Teil eines 13. Monatseinkommens.

261 17 Polstermöbelindustrie in Bayern

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tarillohn zuzüglich 15 7o.

30 Arbeitstage.

urlaubsgeld, je nach Betriebszugehörigkeit, in Höhe von 5s DM - 60 DM je urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit das 90 bis g8fache eines Tarifstundenlohnes.

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), fr.rr Arbeitnehmer in 3
uncl/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 Zo.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.
Tariflicher Stundenlohn muttipliziert mit 165,2 ptus 160,- DM.

264 Zellstoff-, Holzschliff-, papier- und pappeerizeugung

264 1 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen
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264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung

264 2 Papiererzeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer frir enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer'für,erwachsene

Arbriitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswiksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdatrer frr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung f,ir

erwachsene Aöeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitndhmer
Urlaubsbezahlung : 1i.1t.

erwachsene Arbeitnehrner
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fiir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78'DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen
ln der Lohngruppe V 89 % des 13. Monatseinkommens der Gehaltsgruppel(/f 2

Endgehalt; das 13. Monatseinkommen der Lohngrttrrpen I - lV und Vl richtet sich nach
der Relation dieser Lohngruppen zur Lohngruppe V.

264 3 Papierezeugende lndustrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), ür Arlceitnehmer in 3
und/oder4,Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

AkkordrichtsaE = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von.36 DM ie Urlaubsf,ag.
Für Bezugsberrclrt§te 78 DM rnoruüich - wahlweise auch als Altersrorsorge anzulegen.
Sondezahlung in Hölp eines 13. tariflichen Monatseinkommens.

264 4Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfalen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), frrr Arbeitnehmer in 3
und,/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

38 Stunden.(Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), fur Arbeitnehmer in 3
unüoder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlwdse auch als Altersvorsorge anzulegen.
Sondezahlung in Höhe eines 13. tarifichen Monatseinkommens.

264 5 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstoffezeugende;lnduSrie in Hessen

38 Stunden (Aöeitszeitflexibilisien:ng zwiscfren 35 - 39 Stunden), firr Arbeitnehmer in 3
uncl/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendelem 55. Lensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tarifliiher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in,Flölne von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.
Jahresabschlußleistung für Bezugsberechtigte 165,2 Tarifstundenlöhne zuzüglich einen

Betrag von 130 - 155 DM in den einzelnen Lohngruppen.

264 6 Papierezeugende lndustrie in Rheinland-Pfalz

38 Stunden (Arbeitszeitfrexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), fur Arbeitnehmer in 3
uncl/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std'

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 7o'

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen
Jahresabschlußleistung 1 06 7o von 1 65,2 Tarifstundenlöhnen.
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2Bf Zellstoff-, Holzschliff-, papier- und pappeerzeugung

264 7 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstoffezeugende lndustrie in Baden-Württemberg
Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezaf lung fr.rr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fi.ir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

eruvachsene Arbeitnehmer
Vermfu enswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr eniryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fi,rr

enruachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frir envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frlr

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermfu enswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr enauachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enrvachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

264 8 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern (hier nur: Papier-, Maschinenpappen- und
Zellstoffindustrie)

38 stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 3s - og Stunden), f,jr Aöeitnehmer in O
und./oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urtaubstag.
FÜr Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Alterworsorge anzulegen.
sondezahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens zusätzlich 7,s % des

1 3. tariflichen Monatseinkommens.

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 3s - 39 Stunden), fr.rr Arbeitnehmer in 3
und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 1S %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
FÜr Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.
Sondeaahlung in Höhe von 165,2 Tarifstundenlöhnen zr.züglich 1OO DM.

265 Papler- und Pappeveraöeiümg
265 1 Papier- und pappeverarbeitende lndustrie in schleswig-Holstein und Hamburg

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - gS Stunden).
Akkordrichtsatz = tarificher Stundenlohn zrzriglich 10 %.

30 Aöeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und go % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monattich,
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatwerdienstes.

265 2 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden (Arbeitszeitfrexibitisierung zwischen 29 - gS Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 10 %.

30 Arbeitstage.

265 3 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz und Saar

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate unterschiedsbetrag arvischen Krankengeld und g0 % des

regelmäßigen Entgefts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monaflich.
Für Bezugsberechtigte g5 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich '10 yo.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 yo des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiir

eruvachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ür

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr:r

envachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frrr erwachsene

Arlceitnehmer
Urlaubsbezahlung frrr

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frjr

erwachsene Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

eruvachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

265 7 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

265 Papier- und Pappeverarbeitung

265 4 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 7o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

265 5 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Westfalen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

265 6 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Hessen

35 Stunden (Aöeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 1O %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigrte 95 % eines tarifichen Monatsverdienstes.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.

265 8 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Südbaden

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen. Krankengeld und 80 o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
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265 Papier- und Pappeverarbeitung

265 9 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Bayern

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr-u

eruvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enrvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.rr

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ftlr ena',achsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung flir

enryachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

35 Stunden (Arbeitszeitllexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.

265 10 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Berlin-West

35 Stunden (Arbeitveitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tarificher Stundenlohn zuzüglich 10 yo.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und go 7o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.

268 Druckerei und Vervielfättigung

268 1 Druckindustrie im früheren Bundesgebiet

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - g5 Stunden).

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld je Urlaubstag in Höhe von 50 % des vereinbarten Tagesverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monaflich.
FÜr Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von g5 % des monatlichen Tarillohnes.

27O Ledererzeugung
270 1 Ledererzeugende lndustrie im früheren Bundesgebiet ohne Baden-Württemberg

37 Stunden (Arbeitveitflexibilisierung zwischen g4 - 40 Stunden).
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenlöhnen.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

80 % des Nettogehalts fur weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 1 3. Monatseinkommens 55 o/o des @ Einkommens

der Monate Mai bis Oktober.

27O 2 Ldereneugende lndustrie in Baden-Württemberg

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = mindestens tarifl icher Stundenlohn.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13, Monatseinkommens s5 o/o des @ Einkommens

der Monate Maibis Oktober.
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Arbeitszeit
Leistungsdhn
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fr.,lr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arlceitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur emrachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung frir
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

271 Ledenrerarbeitung (ohne Herstellung von Schuhen)
271 1 Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen

39 Stunden.
Akkordricht§atz = tarifl icher Stundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird um

1,5 o/o je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines

Monatseinkommens.

2Tl2Ledervvaren-, Kunststoffwaren- und Kofferindustrie in Rheinland-Pfalz

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarillicher Stundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird um

1,5 o/o je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 53 % eines Monatseinkommens.

271 3 Lederwaren- und Kofferindustrie in Baden-Württemberg
39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. (Bestehende
höhere Ansprüche bleiben bestehen.)

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird um
1,5 o/oie Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürä, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 o/o eines

Monatseinkommens.

271 4 Ledervvaren- und Kofferindustrie in Bayern

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarifl icher Stundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird um

1 ,5 o/o je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheltsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines

Monatseinkommens.

272 Herstetlung von Schuhen
272 1 Schuhindustrie im früheren Bundesgebiet

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarifl icher Mindeststundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 % eines

Monatseinkommens.
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275 Textilgewerbe

275 1 Textilindustrie in Niedersachsen (ohne Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer fur erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
eruvachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur emrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ür

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fiir eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsätze in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag angegeben.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 761 - 1 044 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 60 - 100 % eines durch-schnittlichen

Monatsverdienstes.

275 2 Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. Osnabrück

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarituertrag tir die Zeitlöhner

in der obersten Altersklassen.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 1 035 DM (Stand 1993).
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 100 7o des Monatsverdienstes.

275 3 Textilindustrie Nordrhein sowie Stadt Schwelm.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarituerlrag.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 928 DM.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 o/o seines O Monatseinkommens in

Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 7o des Monatsverdienstes.

275 4Tefülindustrie in Hessen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 735 - 876 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Beijedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines @ Monatseinkommens in

Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 75 - 100 7o eines Monatsverdienstes.

275 5 Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und Kreis Linclau

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarifl icher Mindeststundenlohn

30 Urlaubstage.

Je nach Dauer der Belriebzugehörigkeit 778 - 1 412DM.
Bei ledem Arbeitnehmer uiird jährlich ein Betrag von 3 % seines O Monatseinkommens in

Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 3S DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 85 - 100 o/o eines durchschnittlichen

Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit .

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ür eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung lUr

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubstiauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enrvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

275 Textilgewerbe

275 6 Nordbayerische Textilindustrie

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarituertrag

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 1 059 DM.
Bei ledem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines O Monatseinkommens in

Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 97 % des Monatsverdienstes.

275 7 Textilindustrie in Südbayern

37 Stunden.
Akkordrichtsätze sind die tarifl ichen Lohnsätze.

30 Arbeitstage. ln den ersten 12 Monaten der Betriebszugehörigkeit 26 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 005 DM.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines Z Monatseinkommens in

Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von g0 % des Monatsverdienstes.

275 8 Maschenindustrie in Südbayern

37 Stunden.
Akkordrichtsätze in Pf-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.

30 Arbeitstage. ln den ersten 12 Monaten der Betriebszugehörigkeit 26 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 005 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 90 7o des Monatsverdienstes.

276 Bekleidungsgeweöe
276 1 Bekleidungsindustrie in Nordrhein-Westfalen (Nordrheinischer Teil)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz im Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 808 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdlenstes

276 2 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen in jeweils gültigen Lohntarituertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 815 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 80 o/o des Monatsverdienstes
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer firr eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.rr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ftlr enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fir

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung tir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fi.ir erurachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

eruyachsene Arlceitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

enryachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksarne Leistung
Sonderzahlungen

276 4 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen
des Landes Baden-Württemberg und Kreis Lindau

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

276 Bekleidungsgewerbe

276 3 Bekleidungsindustrie in Hessen

37 Stunden.

30 Arlceitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 575 - 735 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

Urlaubsgeld in Höhe von 657 - 891 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
(Nordbezik), 575 - 846 (Südbaden).

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondeaahlung in Höhe von 80 7o des Monatsverdienstes.

276 5 Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in ff-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag angegeben

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 697 - 928 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 80 7o des Monatsverdienstes.
Für einen entgeltfortzahlungspflichtigen Tag einer Arbeitsunfähigkeit oder einer

Maßnahme der medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation kann dem Arbeitnehmer ein
Betrag im Umfang von 1,5 Stunden-Entgelten auf die Jahressonderzahlung in
Anrechnung gebracht werden.

276 6 Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz im Lohntarituertrag.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 697 - 928 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigrte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 80 7o des Monatsverdienstes.

276 7 Bekleidungsindustrie in Berlin-West

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

lm 1. Urlaubsjahr 25 DM pro Monat, im 2. bis 6. Urlaubsjahr je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit 682 - 958 DM.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 80 %o des Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer tir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögensadrksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszett
Urlaubsdauer f,ir erwachsene

Arbeitnehmer

Vennögensa/rksame Leistung
Sondrzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsctauer f,ir qwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fi.r

qwachsene Arbeitnehmer
Venrügens,r/irksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fu r erwachsene

Arbdtreümer
Vermögensadrksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Vermfu ensntirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fi.r enarachsene

Aöeitnehmer
Vermfuenwirksame Leistung
Sondezahlungen

276 Bekleidurgsgewerbe

276 8 Pelzbekleidungsindustrie im früheren Bundesgebiet

38,5 Stunden,
AkkordrichtsaE = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

3O Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,70 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 60 % des Monatsverdienstes.

276 9 Kürschnerhandwerk im füiheren Bundesgebiet ohne Eledin-West

39 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 29 Werktage, wobei mit Ausnahme
geseElicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Werktage gelten.

Fur Elezugsberechtigte 312 DM jährlich.
Die Jahressondezahlung beträgt zum 30.6. eines Jahres 10 % uM zum 31.12. eines

Jahres 25 % des durchschnittlichen Monatslohnes.

281 lvlahl- und ScMlmühlen

281 1 Mühlenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden,

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % eines Monatwerdienstes.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Sondezahlurq in Höhe eines Monatsverdienstes.

284 Herstdlung von Backwaren

284 1 Brot- und Backwarenindustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

38 Stunden.

30 Arbeitstage,
Für Elezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezr.gsboechtigrte 115 % des TariHundenlohnes ohne Zulagen und Zuschläge'

multipliziert mit der auf einen Monat bezogenen regelmäßigen Arbeitszeit.

284 2 Brol- und Bacl<warenindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden

30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 115 7o des tariflichen Monatsentgelts.

284 3 Brot und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich
Sondezuwendung in Höhe von 115 % des tariflichen Monatsentgelts, davon §nd 50 %

beiAntritt des Urlaubs zu zahlen.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer trr erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Udaubsdauer trr erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit

Urlaubsdauer ftir erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung flir
erwachsene Arbeitnehmer

Vermfu enswiksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermfu enswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fiir enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frrr

enruachsene Arbeitnehmer
Vermfu enswirksame Leistung
Sondezahlungen

284 8 Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Regierungsbezirken Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)

284 Herstellung von Baclsraren

284 4 Brol- und Backwarenindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden.

3O Arbeitstage.
Je nach Dauer der Eletriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 % des Nettoverdienstes und dem Krankengeld ftir 2btx.6 weitere Wochen.
Für Bezugsberechtigüe 546 DM jährlich.
Jahressondezuwendung in Höhe von 100 % eines tariflichen Monatsentgeftes, die Häfte

vor Antritt des Urlaubs, die andere Hälfie bis spätestens 15. Dezember des Jahres.

284 5 Brot- und Backwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.

30 Arbeitstage.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag aa/schen ltankengeld und

Nettolohn für weitere 2 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1 15 7o des tariflichen Monatsentgelts; 40 7o sind ftir den Urlaub

zu zahlen und 75 Yo an 15.12. des Jahres.

284 6 Brot- und Bacl<warenindustrie in Berlin-West

38 Stunden, 48 Stunden fr.ir Tourenfahrer und Mitfahrer, soweit diese neben dem
tariflichen Grundlohn Provi§on erhalten.

Je nach Dauer der B€triebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. Nach 24jähriger
Betriebszugehörigkeit zusäElich 3 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 21 DM je Urlaubstag, als Teil der Sondezahlurp.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 7o des tariflichen Monatslohnes, die Zuwendung wird in 2

Teilen gezahlt, je nach Betriebsvereinbarung.

284 7 Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen

37,5 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 26 - 36 Werktage

Je nach Betriebszugehörigkeit 213 - 425 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 40 % eines tarillichen Monatsentgefts.

38,5 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 36 Werktage.

Je nach Betriebszugehörigkeit 300 - 700 DM,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 400 - 900 DM.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer frlr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer frrr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ftir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung f,rr

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frrr envachsene

Arlceitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

286 Obst- und Gemüseveraöeitung

286 1 Obst- und Gemüseverwertungs-, Essig- und Senfindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %,

284 Herctellung von Backwaren

284 9 Bäckerhandwerk in Baden-Württemberg

36 Stunden.

36 Werktage. Nach 1Sjähriger Betriebszugehörigkeit 1 Tag zusätzlich, nach 2Sjähriger
Betriebszugehörigkeit 2 T age.

Je nach Betriebszugehörigkeit 529 - 741 DM; ab 1993 Veränderung um prozentuale
Erhöhung des Ecklohnes.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 90 - 100 % eines tariflichen Monatsentgeltes.

284 10 Bäckerhandwerk in Bayern

40 Stunden. (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 46 Stunden).

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 22 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 25 - 45 7o des regelmäßigen monatlichen tariflichen

Bruttoentgeltes.

285 Zuckerindustrie

285 1 Zuckerindustrie im früheren Bundesgebiet

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Ab dem 11. Beschäftigungsjahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen

Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu einer Dauer von weiteren 2 Wochen, wenn
infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr nicht bereits ein
Krankengeldzuschuß fur insgesamt 2 weitere Wochen gezahlt worden ist.

Für Bezugsberechtigte 936 DM im Jahr - wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.
Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

30 Urlaubstage. Nach 25jähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 535 DM.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens jedoch bis zur Höhe von 90 o/o des Netto-Entgelts fur die Dauer von bis zu 6
Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren Krankheitsfällen
insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht über das Ende des
Arbeitsverhältnisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 60 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgetts.
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286 Obst- und Gemüseverarbeitung

286 2 Obst- und Gemüseverwertungs-, Essig- und Senfindustrie in Nordrhein-Westfalen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr enayachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fi:r
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enryachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
eruvachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondeaahlungen

286 3 Essig-, Obst- und Gemüsekonserven-, Sauerkonserven- und Senfindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Nach 2Sjährlger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis S35 DM.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgebezuschuß zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des forflaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
hÖchstens jedoch bis zur Höhe von g0 7o des Netto-Entgelts fr.,tr'die Dauer von bis zu 6
Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren Krankheitsfällen
insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht über das Ende des Arbeitsverhält-
nisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 65 DM monailich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 7o des tariflichen Monatsentgelts.

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 425 DM bis s3s DM.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. Woche der Arboitsunfäihigkeit einen Arbeitgebezuschuß zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens jedoch bis zur Höhe von g0 % des Netto-Entgelts frir die Dauer von bis zu 6
Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Kalenderlahr und bei mehreren Krankheitsfällen
insgesamt nur bis zu dieser HCrchstdauer und nicht über das Ende des Arbeitsverhält-
nisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM rnonaflich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

286 4 Obst- und Gemüsekonservenindustrie in Bayern

38 Stunden,
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 535 DM.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgebeauschuß zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des forüaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens jedoch bis zur Höhe von gO % des Netto-Entgelts fiir die Dauer von bis zu 6
Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren Krankheitsfällen
insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht über das Ende des Arbeitsverhält-
nisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monaflich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermogensivirksame Leistung
Sondezahlungen

Arlceitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f.rr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermfu enswirksame Leistung
Sondeaahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f,ir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fi:r

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswiksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leisturgslohn
Urlaubsdauer f,ir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftr

enruachsene Arbeitnehmer
Vermogensrvirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leisturgslohn
Urlaubsdauer fiir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer flir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermfu ensrirksame Leistung
Sondezahlungen

287 Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren)

287 1 Süßwarenindustrie in Schleswig-Holstein sowie in Hamburg

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 1 2 Yo über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

287 2 Süßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 Yo über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 7o des tariflichen Monatsentgelts.

287 3 Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

287 4 Süßwarenindustrie in Hessen

38 Stunden,
Akkordrichtsatz = 1 2 Yo über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld ln Höhe von27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 7o des tariflichen Monatsentgelts.

287 5 Süßwarenindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 Yo über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 7o des tariflichen Monatsentgelts.

287 6 Süßwarenindustrie in Bayem

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 c)/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Aöeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur envachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fi:r
enruachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Vermögenswirksame Leistung
Sondeaahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondeaahlungen

287 Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbacl«waren)

287 7 Nahrungsmittelindustrie (Süßwaren) Saar

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage,

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

288 Milchverwerhrng

288 1 Meiereien und Käsereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

288 2 Milchbe- und -verarbeitende Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie) in Niedersachsen und Bremen
(ohne Reg.-Bez. Weser-Ems)

Arbeitszeit
Urlaubsdauer ftir enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer

37 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebvugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 25 - 29 DM je
Urlaubstag,

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Eletriebszugehörigkeit 100 7o der tariflichen Grundvergütung.

288 3 Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

37 Stunden

Je nach Alter 29 - 30 Arbeitstage. nach einer Betriebszugehörigkeit von 25 Jahren 1

Tag, nach 30 Jahren ein weiterer Tag Zusatzurlaub.
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

288 4 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe in Württemberg

40 Stunden.

Je nach Alter 27 - 30 Urlaubstage. Bei Urlaub in der Zeit von Oktober bis März zuseitzlich
3 Tage.

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkoit 16,50 - 22,50 DM je Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach l2monatiger Betriebszugehörigkeit 100 % eines Bruttomonatsverdienstes.

30 Aöeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von27 DM je Urlaubstag nach einjähriger Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 100 % eines Bruttolohnes.

38 Stunden,

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 800 DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes fur weitere

1 - 2 Monate je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 - 100 % eines Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit.
Urlaubsdauer ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Uilaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.rr

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer trr eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung irr

enrvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer ftrr enrvachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enivachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ür
eruvachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

289 Herctellung yon Speiseö|, Margarine u.ä. Nahrungsfetten
289 'l Nahrungsfetteindustrie (Margarine, Kunstspeisefette, manzenfette) im früheren Bundesgebiet

288 Milchvenrertung

288 5 Milchindustrie in Bayern

38 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM pro Urlaubstag.
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt frir weitere 2 bis 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 7o des ftrr November vereinbarten Monatseinkommens

288 6 Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

38 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM pro Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 7o des Nettolohnes fur weitere

2 - 7 Krankheitswochen le nach Dauer cjer Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des fr.rr den Monat November vereinbarten

Monatseinkommens.

38 Stunden

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1 l monatiger Betriebszugehörigkeit der .l65fache Tarifstundenlohn als

Jahresleistung.

291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung

291 1 Fleischwarenindustrie in Hamburg

39 Stunden.

Je nach After 26 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 400 - 1 050 DM

291 2 Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich
3 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

1 00 % des Nettoentgelts fur weitere 2 bzw. 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 90 % des tariflichen Monatsentgelts.

-t82-



Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

eruvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fr.rr eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enryachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehrner
Urlaubsbezahlung frlr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer frir eruvachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauerlirr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung

291 3 Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag"
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % des tariflichen Monatsentgelts.

291 4 Fleischwarenindustrie in Bayem

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 22 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes fir weitere

2 - 10 Wochen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 75 % des tariflichen Monatsentgelts.

291 5 Fleischerhandwerk im Saarland

39 Stunden.

Je nach Nler 24 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM rnonatlich,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit das 30 - Ssfache des jeweiligen

Tarifstundenlohnes.

291 6 Fleischerhandwerk in Nordrhein-Westfalen

39 StuncJen.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 29 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 40 DM monatlich.
Jahressonclerzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 380 -

480 DM. (Bei nicht urlaubsbedingten Fehlzeiten von weniger als 6 Werktagen innerhalb
der letzten 12 Kalendermonate zusätzlich 150 DM).

291 7 Fleischerhandwerk in Hessen

39 Stunden.

Je nach Nter 25 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 600 DM. Sie können als Urlaubs- oder Weihnachtsgeld gezahlt

werden.

291 8 Fleischerhandwerk in Bayern

39 Stunden,

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatiich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 40 - 50 % eines Monatslohnes als Weihnachtsgeld.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur eruyachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fr.lr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

eruvachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer frir erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ft:r
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

292 Fischverarbeitung

292 1 Fischindustrie in Hamburg

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarillicher Zeitlohn zuzüglich 40 Pf je Stunde.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 47O - 72O DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an

dem der Arbeitnehmer arbeitsunfähig ekrankt ist, vermindern sich Sonderzu-
wendungen und/oder Urlaubsgeld um 0,5 o/o-Punkte, iedoch höchstens um
10 7o-Punkte im Jahr.

292 2 Fischindustrie im Landkreis Cuxhaven

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 %

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % eines Monatslohnes.
Bei mehr als Sjähriger Betriebszugehörigkeit fr.,lr die 7. und 8. Woche Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an

dem der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich Sonderzu-
wendungen und/oder Urlaubsgeld um 0,5-% Punkte, jedoch höchstens um
10 %-Punkte im Jahr.

292 3 Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 7o.

30 Urlaubstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom '1.1. - 31.3
genommen, erhöht sich der Urlaub um einen weiteren Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des normalen tariflichen Monatslohnes.
Bei mehr als Sjähriger Betriebszugehörigkeit fur die 7. und 8. Woche Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an

dem der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkankt ist, vermindern sich Sonderzu-
wendungen uncl/oder Urlaubsgeld um 0,5-% Punkte, jedoch höchstens um
10 7o-Punkte im Jahr.

293 Brauerei, Mäzerei

293 1 Braugewerbe in Hamburg und Schleswig-Holstein

37 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre je Arbeitstag bzw. Arbeitsschicht mindestens 2 Uter

Bier als Freitrunk.

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit 1 Urlaubstag zusätzlich.

Nach 1jäihriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 1 600 DM (Stand 1998).
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit frlr weitere 2bzw. 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen den Barleistungen des Versicherungsträgers und 100 7o des Netto-
lohnes.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Bis zu 12 Monaten Betriebszugehörigkeit 1/12ie Monat von 100 % - maximal900 DM,

nach 1jähriger BetriebszugehÖrigkeit 100 7o eines tariflichen Monatsentgelts.

-lt4-



Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer fur enrvachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer frjr enarachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer frlr enruachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fiir
enruachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer f:r enryachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung frir
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

293 Brauerei, Mälzerei
293 2 Braugewerbe in Niedersachsen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 2 Liter, Jugendliche ab vollendetem 16. Lebensjahr

1 Liter Bier täglich als Freitrunk.

30 Urlaubstage, nach 25jähriger Betriebvugehörigkeit zusätzlich 4 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 600 DM.
Für jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sondezu-

wendung uncl/oder das Urlaubsgeld um 0,5 % Punkte, höchstens um 10 7o Punkte im
Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 7o des Nettolohnes ;e nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit fr.rr weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresvergütung in Höhe von 100 o/o des jeweiligen Monatseinkommens.

293 3 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 1 8 Jahre 2 1/2 Lster Bier je Arbeitstag als Freitrunk.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 31 Arbeitstage, nach 2Sjähriger
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Arbeitstage.

Nach einjähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit ein Urlaubsgeld in Höhe von
1 110 DM (Stand 1993).

Für jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sondezu-
wendung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 % Punkte, höchstens um 10 7o Punke im
Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 7o des Nettolohnes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit fur weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Nach einjäihriger Betriebszugehörigkeit 1 00 7o eines Monatsengeltes.

293 4 Brauereien und Mälzereien in Hessen

38 Stunden.
Je nach Beschäftigungsart und Alter 2 - 4 Uter Bier als Freitrunk je Arbeitstag; bei

Mehr-, Sonntags- und Feiertagsarbeit je nach deren Dauer zusätzlich 1 - 3 Uter.

30 Arbeitstage, nach dem 50. Lebensjahr und nach 2Sjähriger Betriebvugehörigkeit
zusätzlich 2 Urlaubstage.

Urlaubsgeld nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit 27 DMje Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit bis zu 2 bzw. 4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach elfrnonatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Jahressondervergutung in

Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgeltes.

293 5 Brauereien in Rheinland-Pfalz (ohne Pfalz)

38 Stunden.
Für Facharbeiter 3 Liter Freitrunk Bier täglich, tlr alle übrigen Arbeiter 2 Liter

30 Arbeitstage, nach dem 50. Lebensjahr und nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit
zustitzlich 2 Arbeitstage.

Nach einjähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit ein Urlaubsgeld in Höhe von27
DM je Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt le nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit bis zu 2 bzru.4 weiteren Wochen.

Für Bezugsberechtigte 78 DM rnonatlich.
Nach elfrnonatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Jahressondervergutung in

Höhe von 100 7o des tariflichen Monatsentgeltes.
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Arbeitszeit.
Sachbezüge
Urlaubsdauer trr enrrachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankhäit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer filr erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung frir
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer fr.lr erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
enarachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer frjr enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

294 Alkoholbrennerei, Herstellung von Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung

294 1 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

293 Brauerei, Mälzerei

293 6 Braugewerbe in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk.

Je nach Alter 28 - 30 Urlaubstage, nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich
3 Urlaubstage,

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit frlr 2 bis zu 6 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Als Jahressondervergutung ein Monatseinkommen.

293 7 Braugewerbe in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter '18 - 36 Liter Bier, Jugendliche 12 Uter je Woche; die Hälfte kostenlos, den

Rest 1i.r 70 Pf je Liter.

30 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit fur weitere 2, 4 bzw.6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 1@ % des vereinbarten Monatseinkommens unter

Anrechnung des übertrariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewährter Weihnachts-
zuwendungen.

293I Braugewerbe in Berlin-West

38 Stunden.
2 - 2 1/2 Liter Bier als Freitrunk täglich; jeder Arbeitnehmer kann frir seinen

Hausgebrauch monatlich bis zu 2 Kasten Bier als steuerfreien Haustrunk beziehen.

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit 3 zusätzliche Urlaubstage und
nach 4Ojähriger Betriebszugehörigkeit 2 weitere Urlaubstage.

Urlaubszuschuß siehe'Sondezahlungen'.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit fur weitere 1 - 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
13. Monatsentgelt, je die Hälfte als Weihnachtsgeld und Urlaubszuschuß, zusätzlich 900

DM als Jahressondezahlung.

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahressondervergutung in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.
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295 Mineralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, Limonaden

295 1 Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

Arbeitszeit
Urlaubsdauet fur erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondeaahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer ftir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachssne Arlceitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer ftir erwachsene

Aöeitnehmer
Urlaubsbezahlung frJr

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer flir enrryachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermfu enswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
UrlaubsdauerliJr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

296 Sonstiges Emährungsgewerbe (ohne Herstellung von Futtermitteln)
296 1 Back-, Puddingpulver-, Teigwaren und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden

30 Arbeitstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit frlr weitere 2 bis 4 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 100 7o des Nettoentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach Omonatiger ununterbrochener Eletriebvugehörigkeit Jahressondezahlung in Höhe

von 100 % des Monatseinkommens. Ein Teil ist bei Urlaubsantritt, der andere anläßlich
des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu zahlende Teil
mindestens 20 DM je tariflichen Urlaubstag betragen muß.

295 2 Mineralbrunnenindustrie in Hessen

38 Stunden.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgett bis zu 2 bzw.4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach 1 l monatiger Betriebszugehörigkeit 100 7o des tariflichen Monatseinkommens.

295 3 Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Je Arbeitstag 1,2 - 2Uler Geträink als unentgeltlichen Haustrunk.

3O Urlaubstage,

Je nach Betriebszugehörigkeit 1 - 2 o/o des Jahresverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettolohn bis zu 2 bzw.7 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von g0 % des jeweils lUr November enechneten Entgeltes.

37 Stunden.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt ür weitere 2 bzw. 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monaflich.
FÜr Bezugsberechtigite 165 % eines Monatseinkommens, ein Teil ist bei Urlaubsantritt,

der andere anläißlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobeider bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 25 % der Gesamfle{stung betragen muß.

296 2 Nährmittelindustrie in Bayern

38 Stunden.

30 Urlaubstage.

27 DMje Urlaubstag.
Unterschiedsbetragzwischen Krankengeld und Nettoentgelt ie nach

Betriebszugehörigkeit frlr weitere 2 bis 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 85 % des Novemberentgelts.
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Arbeitszeit
Sachbezüge
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

299 Tabakverarbeitung

299 1 Zigarrenindustrie im früheren Bundesgebiet

38 Stundeh.
Für Männer über 16 Jahre wöchentlich 24 Freizigarren
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn + 15 o/o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 9 % des dem Urlaub unmittelbar vorangegangenen
Vierteljahresverdienstes.

Nach 10-jähriger Betriebszugehörigkeit Zuschuß für weitere 4 Wochen in Höhe
des Untärschiedsbetrages zwischen Bruttokrankengeld und 100 % des
Nettogehaltes.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit mindestens 900 DM als
Jahressonderzahlung.

300 Hoch- und Tiefbau

300 1 Baugewerbe im früheren Bundesgebiet (ohne Hamburg)

dem Zusatzurlaub
Januar, Februar,

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 12. sowie von der 44. Ka-
lenderwoche bis zum Jahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalen-
derwoche 40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und
von 8 Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten
März und Dezember verwirklicht werden.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 7o des Urlaubsentgeltes.
Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich fÜr die ersten drei

Xrankh'eitsbedingten Ausfalltage eines Krankheitsfalles und für jeden krankheits-
bedingten Ausfa-lltag mit Anspiuch auf Entgeltfortzahlung ab der vierten Woche
der Eftrankung soviie für jeden unentschuhigten Fehltag um je zwei Gesamt-
tarifstundenlöh-ne gemäß öer am 01 . April '1997 geltenden Lohntabelle, höch-
stens .iedoch um 28 Gesamttarifstundenlöhne.

Für Bezugsberechtigte 0,25 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das g3fache des Gesamttarifstundenlohns.

300 2 Bauhauptgewerbe in Hamburg

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 12. sowie von der 44. Ka'
lenderwoche bis zum Jahres'ende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalen-
derwoche 40 Stunden).

30 Arbeitstaoe: (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub
von 8 Arbeitsta'gen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar,
März und Dezember verwirklicht werden.

Urlaubsbezahl
erwachsene

ung für
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Urlaubsgeld in Höhe von 30
o/o des Urlaubsentgeltes.

Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen gemäß den Absätzen 1 bis 3 mindert-ircn tui die ersten drei krankheitsbedingten Ausfalltage eines Krankheitsfalles und
tui ieOen krankheitsbedingten Ausfallta§ mit Anspruch auf Entgeltfortzahlung ab
dei vierten Woche der Er[rankung sowie fÜr ieden unentschuldigten Fehltag um
ie zwei Gesamttarifstundenlöhne öemäß der am 01 . April 1997 geltenden
Lohntabelle, höchstens jedoch um 28 Gesamttarifstundenlöhne.

Für Bezugsberechtigte 0,25 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das g3fache des Gesamttarifstundenlohns'
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308 Zimmerei, Dachdeckerei

308 1 Dachdeckerhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Bayern)

Arbeitszeit.

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 17. sowie 49. Kalender-
woche bis Jahresende 37,5 Stunden und von der 18. bis 48. Kalenderwoche
40 Stunden.)

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,30 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das SOfache des effektiven Bruttodurchschnittsstunden-

lohnes.

Arbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

308 2 Dachdeckerhandwerk in Bayern

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 17. sowie 49. Kalender-
woche bis Jahresende 37,5 Stunden und von der 18. bis 48. Kalenderwoche
40 Stunden.)

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,30 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das TSfache des effektiven Bruttodurchschnittsstunden-

lohnes.

310 Bauinstallation

310 1 Gas-, Wasserinstallateur- und Klempnerhandwerk in Hamburg

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage

50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.

310 2 lnstallateur-, Klempner-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden)Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des normalen Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 35 - 50 7o eines Monatsverdienstes.

310 3 Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen

37 Stunden.Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.

50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des Gesamtverdienstes der

letzten 3 Monate ohne sonstige Zuwendungen geteilt durch 3.
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310 Bauinstallation

310 4 Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik sowie Rohrleitungsbau in Rheinland-Pfalz

Arbeitszdit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stundön

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.

310 5 lnstallateur-, Klempner- und Kupferschmiedehandwerk in Baden-Wüdtemberg (ohne Südbaden)

37 Stunden.Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.

50 % Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-

geld und 1OO o/o der monatlichen Nettobezüge für einen bzw. zwei weitere
Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o eines Monatsverdienstes.

310 6 Spengler-, Sanitärinstallateur- und Kupferschmiedehandwerk in Bayern

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn

30 Arbeitstage,

50 7o des Arbeitsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 50 7o des durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

310 7 Zenlralheizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagenbau in Bayern

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 50 7o des durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

310 8 Elektrohandwerk in Niedersachsen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 35 % eines Monatsverdienstes
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Arbeitszeil
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

310 Bauinstallation

310 9 Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

36 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes

310 10 Elektrohandwerk in Hessen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 40 Stunden).

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des monatlichen Netto-

Einkommens je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bzw. 2 weitere
Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes, je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

310 .11 Elektrohandwerk in Bayern

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 40 7o eines durchschnitflichen

Monatseinkommens.

316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)

316 1 Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche stundenlohn ist garantiert

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die_ S-on derverg ütun g, belrägt je nach Dauer der Betriebszugehö ri g keit

50 o/o - 1OO o/o von 50 Eckiöhnen.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbdtnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Loistungslohn
Urlaubsdauer ftJr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)

316 2 Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit

50 o/o - 1OO Yo von 50 Ecklöhnen.

316 3 Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM ie geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 Vo - 1OO Yo von 50 Ecklöhnen.

316 4 Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage-

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 %o - 1OO o/o von 50 Ecklöhnen.

316 5 Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche'Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage-

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30.DM ie geleistete'stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 Yo - 100 7o von 50 Ecklöhnen.
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316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)

316 6 Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

Arbeitszelt
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.
Kein einheitlicher ,Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung belrägt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 1OO o/o von 50 Ecklöhnen.

316 7 Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 % von 50 Ecklöhnen.

316I Maler- und Lackiererhandwerk Saar

39 Stunden.

Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

460 - 845 DM (Stand 1999).

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

400 GroBhande!

400 1 Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
50 % des jeweiligen Tarifentgelts.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

400 Großhandel

400 2 Groß- und Außenhandel in Hamburg

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1 .10. -
31 .3. genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Nach Slähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 2 Monate, nach 1Ojähriger

Betriebszugehörigkeit für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und 90 % des Nettolohnes.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge
anzulegen.

50 % der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.

400 3 Groß- und Außenhandel in Niedersachsen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 050 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
525 DM jährlich.

400 4 Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 200 DM.
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettolohn bis zur Dauer von 3 Monaten, bei mehr als 10jähriger Betriebs-
zugehörigkeit nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
790 DM lährlich.

400 5 Groß- und Außenhandel in Hessen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage.

Je nach Alter 1 035 - 1 115 DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 bzw. 100 % des Nettoentgeltes
je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bis 6 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in HÖhe von 1 145 DM.

400 6 Großhandel in Rheinland-Rheinhessen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 790 - 890 DM.
Nach 5-jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 % des Nettoentgeltes für weitere 3 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 530 DM.

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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Arbeitszeit .

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

400 Großhandel

400 7 Groß- und Außenhandel in der Pfalz

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 200 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
40 % des monatlichen Tarifgehaltes oder -lohnes.

400 8 Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 1 038 - 1 I 10 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-

geld und Nettolohn für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer cjer Betriebszugehörigkeit 50 - 55 % des jeweiligen Tarifentgelts.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

400 9 Groß- und Außenhandel in Bayern

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-

geld und Nettoentgelt für weitere 2,4b2w.6 Monate.
Für Bezugsberechtigte je nach Wochenarbeitszeit 26 - 52 DM monailich.
50 % des monatlichen Tarifentgelts.

400 10 Groß- und Außenhandel in Saarland

38,5 Stunden.

29. Arbeitstage. lvirQ der Urlaub aus betrieblichen Gründen ganz oder teilweise in
der Zeit vom 15.'10. - 1.9.3, genommen, zusätzlich für jede angefangene woche j
Werktag, höchstens 4 Werktage.

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 7S5 - B7S DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 475 DM.

400 11 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-West

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage. Bei winterurlaub vom 16.1 1 . - 14.3. aus betrieblichen Gründen
zusätzlich für je 5 Urlaubstage 1 weiterer Tag.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je tariflichen Urlaubstag.
Nach fünfjähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. - 10. woche der

Arbeitsunfähigkeit unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn in
Höhe von 20 %.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 - 50 % des jeweiligen Tarifentgelts.
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400 Großhandel

4OO 12 Genossenschaftliche Großhandels- und Dienstleistungsunternehmen in Bayern

Arbeitszeii
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

430 4 Einzelhandel in'Nordrhein-Westfalen

37,5'Stunden.

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgel
gruppe l,

zwischen Krankengeld und
keit für weitere 6

nach
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.

38,5 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Bei
2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 5 Arbeitstage und nach 4Ojähriger
Betriebszugehörigkeit 1 0 Arbeitstage einmalig im Jubiläumsjahr.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM Urlaubstag.
Eine Beihilfe zum Krankengeld in Höhe von 5 DM pro Kalendertag, jedoch

höchstens 150 - 750 DM je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit.
Für Bezugsberechtigte je nach Wochenarbeitszeit 26 - 52 DM.
Für Bezugsberechtigte 15 - 45 o/o des tariflichen monatlichen Entgelts.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des am 1, Januar geltenden GeMts eines
Verkäulers im letzten Berufsjahr der Gruppe,l{.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich'
60 % des rnoneltlichen Tarifentgelts.

430 Einzelhandel

430 1 Einzelhandel in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden.

Je nach Alter 30 - 36 WerKage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Entgeltanspruches eines Verkäufers im letzten
Berufsjahr der Gruppe B 1.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Vo des monatlichen Tarifentgelts.

430 2 Einzelhandel in Hamburg

37,5 Stunden.

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Entgeltanspruches eines Verkäufers im letzten
Berufsjahr der GrupPe 2a.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts'

430 3 Einzelhandel in Niedersachsen

37,5 Stunden.

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Urlaubsbezahl
erwachsene

ung für
Arbeitnehmer d in Höhe von 55 % des jeweiligen Entgeltanspruchs der Gehalts-

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

90 % des Nettogehaltes
Wochen, nach 2Ojähriger

nach
1
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430 Einzelhandel

430 5 Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)

Arbeitszeit.
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszelt
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37,5 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Verheiratetenzulage in Höhe von 17 DM monatlich

Je nach Alter 32 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Endgehaltes der Gehaltsgruppe l.
Nach 2jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszugehörigkeilfür 1 - 6 Monate. -

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.

430 6 Einzelhandel im Tarifgebiet Rheinland-Pfalz

37,5 Stunden.

Je nach Alter 31 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von DM 1 725,
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.

430 7 Einzelhandel in Baden-Württemberg

37,5 Stunden.
Für Verheiratete ohne Kinder 20 DM. Mit Kindern 30 DM monatlich. Die

Kinderzulage wird bis zum vollendeten 16. Lebensjahr gezahlt.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage. Ab dem 10. Jahr der Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 1 Urlaubstag.

Arbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahl
erwachsene

ung für
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Urlaubsgeld in Höhe von 55 7o des tariflichen Entgeltanspruchs eines Verkäufers
im letzen Berufsjahr der Beschäftigungsgruppe ll.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des individuell dem Anspruchsberechtigten zustehenden Tarifentgelts.

430 8 Einzelhandel in Bayern

37,5 Stunden,

Je nach Alter 32 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Endgehaltes der Gruppe ll.
Einmal im Jahr nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zu 1, 3
bzw. 5 Monaten

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Vo des monatlichen Tarifentgelts.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

430 Einzelhandel

430 9 Einzelhandel im Saarland

37,5 Stunden.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des jeweiligen Entgeltanspruchs eines Verkäufers
im letzten Berufsjahr der Gehaltsgruppe ll.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolöhn, beiSjähriger Betriebs-
zugehörigkeit bis zu 3 Monaten, bei 1Sjähriger Betriebszugehörigkeit bis zu
6 Monaten,

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.

430 10 Einzelhandel in Berlin-West

37 Stunden

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des jeweiligen Entgelts eines Verkäufers im letzten
Berufsjahr der Gehaltsgruppe K 2.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.

511 Eisenbahnen

511 1 Arbeiter der Deutschen Bundesbahn im früheren Bundesgebietl)

Urlaubsbezahl
enivachsene

ung für
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden. ln jedem Kalenderhalbjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 145,51 DM. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das

zweite und jedes weitere Kind in den Lohngruppen Vlll bis Vll um je 50 DM, in
den Lohngruppen Vl bis V a um je 40 DM und in der Lohngruppe lV und lV a um
je 30 DM.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 30 -Werktage unter
Nichtanrechnung von allen Samstagen auf den Urlaub. Kraftfahrer und Beifahrer
im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 2 bzw. 5 Tage.

Je nach Alter 26 - 30 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 800 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 1 900 DM

erhalten 26 DM.
Zuwendung in Höhevon 100 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des

Monats September.

512 StraBenverkehr, Parkplätze und -häuser

512 1 Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein

38,5 Stunden.

Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 3.1 DM je tariflichen
Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 250 DM.

1) Ab 1.1.1994 kein Nachweis mehr möglich.
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Arbeitszeit'
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

512 Straßenverkehr, Parkp!ätze und -häuser

512 2 Güternahverkehr- und Speditionsgewerbe in Hamburg

38 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM für jeden tariflichen Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,

512 3 Privates Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

40 Stunden (39 Stunden nur durch bezahlte Freizeit).

30 Arbeitstage, Kraftfahrer und Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach
Dau91 Qer Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw. 5 Tage; wird der Urlaüb aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.12. - 31.3. genömmen, zusätzlich 1
Urlaubstag le Woche.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 42O - 1500 DM.

512 4 Privaler Güterverkehr in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbditnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahluhgen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - OO Urlaubstage.
Kraftfahrer und Beifahrer im Güter- und Mobelfernverkehr je nach Däuer der
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw. 5 Tag.e.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

30 - 40 7o des Monatsverdienstes. -

512 5 Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der B_etriebszugehörigkeit 25 - 33 Urlaubstage.
Kraftfahrer und Beifahrer im Güter- und tvtobötternverkehr je nach Däuer der
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw.5 Tage; höchstenä bis zu 33 Tagen.

Nach.einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 16 DM je
tarifl ichen Urlaubstag.

unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentoelt nach
minde-qtens Själriger. Betriebszugehöilgkeit bis zu weiteren 4 Rrankheitswochen,
nach 8jähriger Betriebszugehöri§keit bls zu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 13 DM monaflich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 200 - 3OO DM.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur' erwachseneArbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbazahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung'bei Krankheit

Vermögenswir,ksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahh,rng'fur
'srwachsene dibeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fÜr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

5 1 2 I'Privates Or,rariibusgwerbe in Baden-Württemberg

37,5 Stunden,

30 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 1 100 DM jährlich.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 1 200 DM

512 7 Speditionsgewerbe und Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-Württemberg

512 StraBenverkehr, Parkplätze und -häuser

512 6 Verkehrsgewerbe in Rheinland-ffalz

39 Stundön.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 35 %

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 31 Tage. Kraftfahrer und Beifahrer
im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 2 - 5 Tage, höchstens bis zu 33 Tage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je
Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw.4 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 13 bzw. ab dern 13. Monat der Betriebszugehörigkeit 39
DM, ab dem 4. Jahr der Betriebszugehörigkeit 52 DM.

Für Bezugsberechtigte Weihnachtszuwendung in Höhe von 800 - 950 DM.

38 Stunden

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je tariflichen Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

1 050 - 1 650 DM.

512 8 Güter- und Möbetfernverkehr in Baden-WÜrttemberg

38 Stunden

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage zusätzlich je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit 2 - 5 Arbeitstage fÜr den Fernverkehr.

Urlaubsgeld in Höhe von 31 DM je tariflichen Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krarkengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der

BetriebszugehQrigkeit für weitere 1 - 3 Monate.
Für ElgTugsSerechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehör§keit Jahressonderzahlung in Höhe von

1 050 - 1 650 DM.
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512 Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser

512 10 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

38,5 Stunden; Lenkzeit für Kraftfahrer höchstens 48 StundenArbeitszeit.
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage. Kraftfahrer und
Beifahrer im Güter- und Möbelfernv-erkehr je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 - 5 Tage.

Urlaubsgeld in Höhe von 29 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Wochen.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - lg DM

monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von

282 - 1 123 DM.

512 11 Speditions- und Möbeltransportgewerbe in Berlin-West

38 Stunden

Urlaubsbezahl
erwachsene

ung für
Arbeitnehmer

30 Arbeitstage, wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1 .10. -
31 .3. genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage. Kraftfahrer und Beifahrer im Güter-
und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich
2 - 5 Tage.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 23 - 30 DM je
tariflichen Urlaubstag.

Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit wird einmal im Jahr von der 7. - 13. Woche
der Unterschiedsbetrag zwischen Nettolohn und Krankengeld gezahlt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

175 - 900 DM.

710 Gastgewerbe
710 1 Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.

Je nach Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 29 - 35 DM
je Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit von 10 - 40 Yo eines tariflichen Monatseinkommens.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 32 - 36 Werktage oder 27 - 30
Arbeitstage.

Urlaubsgeld bis zu 2 Jahren Betriebszugehörigkeit 777 DM: nach 2 Jahren je nach
Dauer der Betriebszugehörigkeit von 794 - 950 DM.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

40 - 65 o/o des Monatsverdienstes,

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

731 Wäscherei, Reinigung
731 1 Te:tilreinigungsgewerbe, Chemische Reinigungs-, Teppichreinigungs- und Färbereigewerbe, Wäschereien

Plättereien, Heißmangelbetriebe, Waschsalons usw. im früherän Bundesgebiet ohäe Berlin-West

Urlaubsbezahlung für
enrvachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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731 Wäscherei, Reinigung

731 2 lndustrielle Wäschereien und Wäschevermietbetriebe in Berlin-West

Arbeitszeif
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

735 Friseurgewerbe

735 1 Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des niedersächsischen
Friseurhandwerks)

40 Stundert.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 7o

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 30 Arbeitstage.

Ab dem 2. Jahr der Betriebszugehörigkeit, je nach Dauer der Betriebszu-
gehörigkeit, 0,20 - 0,30 DM je geleistete Arbeitsstunde.

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 - 27 Arbeitstage.
Weihnachtszuwendung in Höhe von 20 7o des tariflichen Novemberlohnes.

735 2 Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage
Weihnachtszuwendung von mind. 20 o/o des Novemberlohnes.

735 3 Friseurhandwerk in Bayern

37 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 35 - 45 Yo

eines Monatsgehaltes.

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 162,36 DM, ab 1.8.2000 = 165,61 DM bzw. ab 1.9.2001 = 169,58

DM. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das zweite und jedes
weitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 um je 50 DM, in den Lohngruppen 2a
bis 3a um je 40 DM und in der Lohngruppe 4 um je 30 DM und ab 1993
Lohngruppen 1 - 4für das 1. Kind um 10 DM.

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 1 900 DM

erhalten 26 DM.
Zuwendung in Höhe von 89,62 Yo, ab 1.8.2000 = 87,86 o/o bzw. ab 1.9.2001 =

85,8 Vo des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des Monats September,

900 Gebietskörperschaften

900 1 Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im früheren Bundesgebiet
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Tabellenteil ll
Neue Länder und Berlin-Ost

100 Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung
100 (1) Vergütungstarifvertrag für Arbeitnehmer der Mitgliedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Vsrgütungssätze je Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 1 I Jahre)

in Vergütungsgruppe Sture 0
Datum

des
lnkratt-
tretens

01 ,01.92

01 .07.92

01.02.93

01 .03.94

01.02.95
01.02.96
01 .o2.97

01 .05.97

01 .05.98

01.07.99
01.08 00

31 .01.93

28.02.94

31.01.95
31.01 .96

31.01.97
30.04.97

28.02.98

30.04.992)
31 .07.002)

31.07.01

2 691

2 889

3 158

3 348
3 584

3 788

3 858

3 900
3 968
4 092
4 190

1) Anfangsvergütung; Monatsvergütung geteilt durch 190 = Stundenlohn;
ab 0].01.1991 geteilt durch 173; ab 1.1.1996 gereitt durch 169, ab
1.10.1997 geteilt durch 165.

2 517

2 703
2 955

3 132

3 352

3 543
3 614

3 648
3 712

3 828

3 920

2 344
2 516
2 751

2 916
3 t21

3 299
3 369

3 397

3 456

3 564

3 650

1 953

2 097

2 292
2 430

2 601

2 749
2 820

2 831

2 881

2 970
3 041

1 845
1 981

2 165

2 295
2 457

2 597

2 667

2 673
) 7tn
2 805

2 872

2 170

2 330
2 547

2 700
2 890

3 055
3 125

3 145

3 200

3 300

3 379

Putzhille

1 736

1 864
2 038
2 160

2 312
2 444

2 514

2 516
2 560
2 640

2 703

Datum
des

lnkraft-
tretens

2) Pauschale für l/tärz und April 1998 je DM 125, für Mai und Juni 1999
DM 100.

I 1 I Braunkohlenbergbau, -brikettherstellung
111 (1)Vergütungstarituertrag für die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrie in den neuen Ländernt)

DM

Vergütungssätze ie Monatl)

mit abge-

Eerulsaus-
bildung
unter 18

in%
der

6

01 . 12.91

01.07.92
01 .01.93

01 .02.94

01 .1 1 .94

01.06.95
01 .02.96

01 .1 r .973)

01 .04.99

30.1 1 .92

31.01 .942)

31 .05.95

30.09.963)

30.09.013)

2 664
3 090

3 3S9

3 603
3 718
3 956
4 086
4 176
4 314

2 546
2 954
3 249
3 444

3 554
3 781

3 906

3 992
4 124

2 826
3 109

3 296
3 401

3 619
3 738

3 820

3 946

2 329
2 701

2 971
3 149

3 250
3 458

3 572
3 651

3 771

2 231

2 588

2 847

3 018
3114
3 313

3 423
3 498

3 613

2 134

2 475

2 723

2 886
2 979
3 170

3 274

3 346
3 456

2 040
2 366
2 603
2 759
2 847

3 029

3 129

3 198

3 304

1 949
2 261
2 487

2 639
2 721
2 895

2 991

3 057

3 158

1 861

2 159

2 375
2 518

2 598
2 764
2 855
2 918

3 014

1 781

2 066

2 273
2 409

2 486
2 645

2 732
2 792

2 884

95

') 8is31 ,01.1994: Braunkohlen-undGasindustrie 2) EinmatzahlungfürDezember1992vonDM2SO.
1) Antangsvergütung: Monatsvergürung getoitr durch 1 Z4 = Stundentohn. 3i iarirvertrag vöm f .2. igga güttig-O-is ät . t O. t SS7, ab 1 .1 L 1997 oüttio bis

31.3.1999, Einmalzahtung üon DU t 200 im November 2000. '

erst-
malig

kündbar
zum:

I
Vorhandwerker I

7

Obermonteur im
Netzbetrieb

6

Schweißer I

s(o
Meß- und Regel-

mechaniker

3

Helfer

2

Kauenwärter

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßig€n Altersstule (über 1 g Jahre)
in Tarifgruppe

ersl-
malig

kündbar
zum

10

Gruppen
führer

I

Hauer

8

Oberlok-
führer

7

Betriebs-
schlosser

b

Dreher

5

Rangierer

4

Gleiswerker

3

Plörtner

2

Küchenhilfe

1

Raum-
pflegerin
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:KgßntnLsse ocler Fertigkeiten durch
planmäBige Einarhsitung erworben,

.zrB. ,Baufachwerker

23)
erst'
malig

kündbar
zum:

(früher 7)
Spezialf achkenntfl issd
und/oder umfassende

I

theoretische
,Kenntnisse z.B.

:Meister

6 4

(früher 5)
Erweiterte

Fachkenntnisse,
.durch zusätzliche

Berufserfahrung
erworbsn, z.B.

Bau- Facharbeiter

(lrüher 4)
Abgqechloss6ne

:Berulsausblldung
odor:€iinschlägige
Erfahrungen z.B.

Facharbeiter

3

'l 18 Sonstiger Bergbau, Torfgewinnung
118 (1) Lohntarituertrag für die Beschäftigten in.Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie

in den neuen Ländern
DM

Vergütungssätz€ je Monatl)2)

in Vergütungsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.91

01 .10.91

01 .04.92

01 .10.92

01 .01 .93

01.07.93

01.04.94

01.04.96

01.04.97
01.07.98
01.01.00

1

Einfache Arbeiten,
ohne Beruls-

ausbildung, kurze
Einarbeitung,

2..8. Bauhelfer

31.12.93

31.03.964)

31 .03.97

31 .12.97

30.06.99
31 .12.005)

31.09,91

31 .12.92

1 895

2 072
.2 171

2 326
2 338

2 513
2 646
2 725

2 813

2 847

3 530

1 700
1 810
1 896
2032
2 043
2 196

2 312
2 381

2 458
2 487

2 915

1 600
1 692
1 773
1 900
1 910
2 053

2 162
2 227

2 298
2 326
2 650

1 510
1 582
1 657
1 776
1 785

1 919
2 021
2 082
2 149

2 178

1 420
1 478
r 548
1 659
1 667
1 792
1 887
1 944
2 005
? o29

r 350
1 38r
1 447

1 551

1 559
1 676
1 765
.1 818
1 876
1 899
2 190

für Jugendliche im
Alter unter 18
Jahren in den

Entgeltgruppen
E 1 undE 2in
crer Entgeltsätze

85

'l) Anfangsvorgütung; Monatsvergutung geteilt durch 190= Stundenlohn: q)'abo1 
.-01 .1991 oäreiudurch174. - 4)

2) Entgeltsatz ie M-onat = Grundvergritung plus Steigerungsstule 1. 5)

2 410

Linke Zahlenkolonne = früher VG 3.
Ab 01 .04.1 994 nur noch Grundvergütung
Ab 01.01.2000 Strukturänderung.

200 Chemische lndustrie
2OO (1) Entgelttarituertrag ftir die chemische lndustrie in den neuen Ländern')

DM

Entgeltsätze je Monatl)

Datum
des

hkratl-
tr6tons

01 .02.93

0'1 .04.94

01 .1 2.94

01 .03.95

01.06.95

01.01 .96

01.05.96
01 .1 0.96
01.10.97

01.01 .99

01.01.00

01.07.00

01.07.01

28.O2.94

31.07.96

30.09.972)
31 .1 0.98

30.06.002)

30.04.02

2 292
2 394
2 490
2 564

2 695
2 781

2 879
2 986
3 061

3 173

3 246
3 337

3 430

t2'144

2 240
2 329
2 399

2 521

2 602
2 694
2 793
2 853

2 968

3 037

3 122

3 209

2 014

2 105

2 189

2 254
2 369
2 445
2 531

2 625
2 691

2 789
2 854
2 933

3 015

1 959

2 047
2 128
.2 192

2 303
2 378
2 461

2 552
2 616
2 713
2 775
2 852
2932

1 903
1 989
2 068

2 130

2 238
2 310
2 392
2 480

2 542
2 636

2 697

2 772

2 849

r 848
1 931

2 008
2 068
2 173

2 243

2 322
2 408

2 468

2 559

2 618
2 691

2 766

Bis zum 31 .07.96 einschl. Berlin-Ost.
Monatsentgelt geteilt durch 1 74 = Stundenlohn.

tür Arbeitnehmer dor höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in Enlgeltgruppe

Tätigkeiten. dre
eine kurze
Einweßung
ertordern

E1

Kenntnisss und
Ferligkeiten

erJorderlich sind,
die duroh eine

Bsrufspraxis von
6 - ls1r,tonaten

erwoiben wer.den

E2
TätrgtGit€n. für die

iKenßtniss€ und
Fortig,keiten

erforclerlich sind,
die durch eine

der Regel bis zu
'13 Wochen

.erwor.ben wer@n

von in

E3

Tätigkoiten,

E8 E6

Regelmäßige, Abgeschlosssne
schwierige Spezial- Berufsausblldung,

.Ghemiekantentätigkeitsn

Tätigkeiten nach t

'Eingeh€ndBr l

Anweisung, zlB.
Chemi6betriebs-

werker

E4
erst-
malig

kündbar
zum:

)
1)

2M

2) Pauschale für August und September 1996 in Höhe von DM 100, {Ür
Novemb€r und Dezember 1 998 ie DM 60.



210 Herstellung von Kunststoffwaren
210 (1) Lohntarituertrag für die Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost')

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

lür Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
Datum

d€s
lnkraft-
tretens

01.04.96
01.11.96
01.02.97
01 .05.97
01.06.98
01.01.99
01.07.99
01.04.00

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.95

01.07.95
01 .1 1 .95

01.07.96
01.01.97

01 .10.9'7

01.01.98
01.01.99

01.01.00

01.07.93
0r.06.94
01.09.95
01.02.96
01.04.99

28.O2.971].
30.04.981)

30.06.99

30.09.00

31.03.96

30.06.97r)

31 .12.98

28.02.01

31.03.94
31 .05.95

30.06.961)
31.03.00

11,22
11,64

12,O8

12,44

12,80
13,06
13,25

13,65

14,20

1.10
Steinmelzhelfer

Sonstige Arbeiter

10,90
11,01

11 ,12
11,40
11,61
11,75
12,10
12,28

für Jugendliche
im Alter untsr

1 I Jahren in %
des Vollarbeiter-

lohnes

85

bis zum
18. Lebonsiahr

vI

15,16
15,31
15,46
15,85
16,14
16,33
16,82
17,07

14,28
14,42
14,56
14,92
15.19
15.37
15,83
16,07

13,41

13.64
13,78
't4,o2
14,27
14,44
14,87
15,10

12,54
12,67
12,80
13,12
13,36
13,52
13,93
14,14

11,99
12,11
12,23
12,54
12,77
12,92
13,31 '

13.51

11,44
11,55
11,67
11,96
12,18
12,33
12,70
12.89

TTGäfr76.2.r 997 Sachsen, Sachsen-Anhatt und Thüringen. 1) Für Januar bis März 1996 Pauschale von je DM 50, für März und Aprit
1997 Pauschale von je DM 40.

213 Herstellung von Gummiwaren
213 (1) Lohntarituertrag für die Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgeltsätze ie Slunde

15,38

15,97

16,56

17,07
17,56

17,91

18,18
18,73

19,48

14,65
15,21

15,78

16,25
16,72

17,06
17,31

17,83
18,55

11,61

12,05

12,50

12,88
13,25

13,52
13,72
'14,13

14,70

11,37
11,80

12,24

12,61

12,97

13,24
13,43

13,83

14,39

13,00
13,50

14,00
't4,43

14,84
15,14

15,37
15,83

16,46

12,42
12,89

13,38

13,78
14,1 8

14,47
14,68

15,12

15,73

1) Pauschale für April, Mai und Juni 1996 je DM 00.

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
22O (1) Lohntarituertrag für die Beschäftigten in Unternehmen des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

in den neuen Ländern
DM

26itlohnsätze ie Stunde
für Arbeitnehmer der höchster't tarifmäßigsn Attersstufe (über 1 I Jahre)

Datum
des

lnkratt-
tretens

in Berufsgruppe

bis zum
1 9. Lebensjahr

'17 ,o7 15,70
't7 ,62 16,21
18,18 16,73
18,63 17 ,14
18,85 17 ,34

Neuer Tarituertrag liegt noch nicht vor.

19,29
19,91

20,55
21,06
21,30

17,75
18,32
18,90
19,38
19,60

erst-
malig

kündbar
zum:

Bestqualifizierte
Facharbeiter

il

Oualifizierte
Facharbeiter

Facharbeiter
Oualifizierte
angelerntä

Arbeiter
Angelernto

Arbeiter

VI

B€triebsarbeiter

für Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Attersstufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

vll
Handwerkliche
Sp€zialtätig-

keiten,
besonders
qualifizierte

Kenntnisse usw.

vr (E)

Handwerkliche
Arb€iten,

abgeschlossene
Lehre usw.

Lango
Anlernzeit oder
entsprechendes

Fachkönnen

Mittlere
Anlernzeit,

entsprechende
Erfahrung usw.

Spezielle
Einarbeitung

usw.

Arbeiten, die
eine

Einarbeitung
erfordern

Arbeiten ohne
Ausbildung nach

Einweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

1.1

Steinbildhauer,
Bildhauer

1.2

Vorarbeiter

1.3 E

Steinmetzen,
Steinhauer, Versetz€r
aus dem Steinmetz-

beruf

1.4

V€rsetzer,
Fräser aus
andergn
Berufen

1) Tarifvertrag vom 1.2.1996 woiterhin gültig bis 31.3.1999.
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13,06
13,48
13,91
14,26
14,42

11 ,60
11 ,98
12,36
12,67
12,82

I



3
Facharbelt€r mit weniger als

2lährlger B€rutsertahrung od€r
Angolorntsr mlt B€rufssrfahrung

B€rlln Brandenburg

orst-
mallg

kündbar
zum:

1

Bosond€ro Fachkenntnlss€,
Erlahrungon und Fähigkollon

€rlorderllcrr

2

Fachaöeiter mll abgeschloss€n€r
Letre in einem Bau- ode, art-

Berlln B€rlln&andonburg grandonburg

Boruf (2.8. Schlossor)

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
22O (2) Lohntarifvertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

DM

Zeitlohnsätzo io Stundel)
für Arb€ltn€hmer der höchsten tarifmäßlgon Allersstulo (über 1 I Jahre)

ln LohngruppoDatum
d€s

lnkalt-
tr€tons

01.09.90

01.04.9r
01.04.92

0r.04.93
01.04.94
01.04.95

01.04.96
01.04.97
01.04.98

01.05.9S)

01.06.00
01.04.01

31.12.90
31.03.92

31.03.93
31.03.94
31.03.95

31.Gt.S6
31.03.97

31.03.98
31.03.90
01.03.00

31.fi!.02

8,80
11,00

7,70
10,00

7,70

9,67
11,90
13,«!
14.20
15,37
16,r1
16,35

16,60
16,85
17 ,17
17,48

8,82

9,10

6,82

9,10
10,60
11,87
12,U
13,68

14,U
14,56

14,79
15,00
15,29
15,57

1) Vor d€rn 01.04.1992 g€rnslnsamo Sätze lür B€rlin-Ost und
Brandsnburg.

22O (31Lohntarifvertrag für die geweölichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie
in Mecklenburg-Vorpommem

DM

Zduohnsätze lo Slundo
lür Arb€ltn€hmer d€i höchston taritmäßlg€n Altersstufo (übor 18 Jahro)

Datum
des

lnkraft-
trotgrs

in Lohngruppe

14,50

15,81

17,00
18,40

19,28
19,57

19,86

20,16
20,il
20,91

9.80

13,50
14,72
15.68

16,97
17,79

18,05
18,32
18,59

18,94
19,28

8,80

13,20
14,39
15,47

16,75
17,55

17,81

18,08
1E,35

18,70
19,(N

12,20

13,30
14,16
15,33

16,07
16,31

16,55
16,80

17,12
17,12

12,00
13,08
14,06
15,22

15,95
16,19
16,43

16,68
17,00
't7,31

11.00
11,99
12,77
13,82
14,48

14,70
14,92
15,14

15,43
15,70

4

Hiltsarb€iter (Magazinheller,
Rdnlgungsporsonal, Hofarb€ito(

usw.)

Bsrlin Brandenburg

6,16
8,30

10,50
11,45
12,31

13,33
14,O2
'14,23

14,44
14,66
14,94

15,21

9,50
10,36
1 1,03
11 ,94

12,56

12,75
12,91
13.13
13,38

13,62

4

Hiltsarb€iter (Magazinheller,
Relnigungspersonal, Horarb€iter

usw.)

6,16
7,10

8,70
9,74

10,37
11,23
11,81

11.99
12,17

12,35
12,58
12,81

01.09.90

01.04.91
0r.04.92
01.(N.9{t
01,04.94

01.04.95

01.04.96
01.04.97
01,04.98

01.05.99
01.06.00
01.04.01

31.12.90
31.03.92
31.03.*!
31.03.S4

31.Crit.9{i

31.03.96
31.03.97
31.03.98

31.03.99
31.03.00

10,7E
13,00
14,56

15,51

16,79
17,@
17,86

1 8,13
18,40
18,75
19,09

erst-
mallg

kündbar
zufil:

I
Bosondere Factrk€nntnisso,
Erlahrungen und Fählgkolto,r

€rrord€rllch; schwlerlge Arbelton
im Ratunen allg€m€iner

Anwdsung€n

Facharb€itor mit wenager als
2lährigor Berursausblldung ocler
Angelernter mit Berutserf ahrung

3

31.03.02
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 (4\ Lohntarituertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

DM

Zeitlohnsälze je Stunde

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.09.90
01 ,05.91

01.04.92

01 .1 0.92
01 .04.93

01.04.94

01.04.95

01 .04.96

0 r .04.97

01.06.98

01.04.99

01 .04.00

Betriebsarbeiter

1) Einmalzahlung von DM 280; im Aprit 1993 von DM 150.

22O (5) Lohntarituertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt
DM

Zeitlohnsätze je Stunde
lür Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Attersstufe (über 1g Jahre)

Datum
des

hkralt-
trotens

in Lohngruppe

31 .03.91

31.03.921)

31 .03.93

31 .03,941)

31 .03.95

3r.03.96
31 .03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.03.00

31.03.01

7,98

11,40

13,34

14,01

15,06

15,89

16,94

17 ,41

17,76

17.99

18.29

18,59

7,48

10,90

12,75

13,39

14,39

15,18

16,18

16.63

16,96

17 ,18

17,47

17,76

7,30

10,90

12,75
13,39

14,39

16,18

16,63

16,96

1 7,18

17,47

17,76

6,78

10,10
'11,82

12,41

13,34

14,07

15,00

15,42

15,73

15,93

16,20

16,47

6,38

9,20
10,76

11,30
't2,15

12,82

1 3,67
'14,05

14,33
-t4,52

't4,77

15,0r

5,50
7,90

9,24

9,70
10,43

11,00
't1 ,73
12,06

12,30

12,46

12,67

12,88

Hillsarbeiter (Magazinhelfer,
Beinigungspersonal, Hofarb€ltEr

usw )

5,74
7,00

8,70

9,74
10,37

11,23

11,81

11,99

12,17

12,35

12,58

12,81

4

01 .09.90

01 .04.91

01 .04.92

01.04.93

01 .04.94

01 ,04.95

01.04.96

01.04.97

01 .04.98

01,05.99
01 .06.00

01 ,04.01

31 .1 2.90
31.03.92

s1.03.93
31.03.94

31 .03.95

31.03.96

31.03.97

31.03.98
31 .03.99

31 ,03.00

9,18 8,07 7.36

9,60
11,90
13,33

14,20
15,37

16,11

16,35

16,60

16,85

17,17

17,48

6,45

8,s0
10.60

11,87
't2,64

13,68

14,34

14,56

14,78

15,00

15,29

15,57

10,50

13,00

14,56
'15.51

16,79

17,60

17,86

18,13
18,40

18,75

19,09

erst-
malig

kündbar
zum:

5.1

auslühren

Speziallacharbeiter

Facharbeiter, die

nach allg€mainen
schwi€rige

wie LG 5 ohne
Akkordlohn

Gehob€ner Fach-
arbeiler, langiährige
Facharbeitertäti gkeit
und veranlworlungs-

volle Tätigkeiten

4.1 3 {E)

Facharbeiler mit
abgeschlossener
Berulsausbildung,

mindestens 1jährige
Facharbeilertätigkeit

im Beton- und
Fertigteilwerk

Angelernte Arbeiler
und Facharbeiter im

1. Berulsjahr

2

erst-
malig

kündbar
zumi

1

Besondere Fachkenntnisse,
Erfahrungen und Fähigkeiten

erforderlich: schwierige Arbeiten
im Rahmen allgemeiner

Anweisungen

Facharbeiter mit abgeschlossener
Lehre in einem Bau- oder art-

2

Berut (2.8. Schlosser)

Facharbeiter mit weniger als
2jähriger Berulsausbildung oder
Angelernter mit Berufsertahrung

o

31 .03.02
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 (61 Lohntarituertrag für die Beschäftigten in Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen

herstellen, be- und verarbeiten, in Thüringen
(hier: Beton- und Fertigteilwerke)

DM

Zoitlohnsätzo lo Stunds

für Arbeitnehm€r der höchsten tarilmäßigen Altersstuto (über 1 8 Jahre)

in LohngruppelDatum
des

lnkraft-
tr6tens

01.09.90

01.03.91

01.11.91
01.05.92
01.04.93
01 .05.94

01 .04.95

01 .05.96

01.04.97
01.04.98

01.05.99
01 .02.00

Einfache Arbeiten
(Boten, Plörtne4

1) Lohngruppe 5 = freie Vereinbarung.

Datum
des

lnkratt-
tretens

31 .1 2.90

31.10.91

31 .03.93

31.03.94
31.03.95
31.03.96

31 .03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.01 .00

31 .03.01

30.04.92
30.04.93
30.04.94

30.04.95

30.04.97

30.04.98

30.04.99

31.10.001)

30.04.02

7,90
10,33

11,24
13,38
14,84
15,58

16,51

16,97

17.22
17.48

17.76(
18,03r

10,47

12,92
14,15
16,00
16,40
17,98

18,43
19,68

20,1 I
20,78

20,99
21,26
22,38
22,87
23,38

23,83

7,30

10,00
10,60

12,63
14,01

14,71

15,59
16,03

16.27
15,51

16,78r
r 7,03r

6,70

9,44
10,06
11,36
12,60
'13,23

14.02
14,41

14,62
14,84
15,08r

1 5,31r

5,82

8,80

8,80
9,40

10,42
10,94

11,60
11.92
't2,10

12,28

12,47t
'12,66r

22O (7) Lohntarifvertrag für die Kalksandsteinindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Zeitlohnsätze ie Stund€

für Arbeitnehmsr cl6r höchsten tarifmäßigen Altersstufe

in Lohngruppe
3

Arbeitnehmer in der Sandgrube usw.

01 .10.91

01.05.92
0r.05.93
01.05.94
01 .1 1 .94

01.05.95

01.01.96
01.05.96

01 .01 .97

01.05.97

01 .05.98

01.07.98
01.05.99
01 .05.00

01.11.00
01 .05.01

9,61

11,93
i3,06
14,78
15,15

16,82
17,24
18,41

18,88

19,44
19,63
19,88

20,93
21,39

21 ,82

22,19

9,37
11,64
12,75
't4,42

14.78

16,41

16,82

17,97
18,43

18,97
19,16
19,41

20,43
20,88
21,30

21,66

I aO r.r r:OOO die gleichen Sätze wie Tabelle 220 16 fdheres Bundes
gEbiet.

4

Facharboiter mit
Spezialkenntnissen, fach-
entsproch€nde zusätzliche

Abschlußprüfung

1.r"."*--:.^.,*,o,nnl o,or,"n ri, e",2r,.",r"n,,ng,no

I oes Bauwesens I 
verant*onr:

erst-
malig

kündbar
zum:

2

Baggerführer usw

r (E)

Handwerker und Facharb€iter mit
abgeschloss€n€r Ausbildung usw,

erst-
malig

kündbar
zum:
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 (8) Lohntarifvertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in

Berlin-Ost
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbgitnehmer clsr höchsten tarifmäßigen Altersstufe (üb6r 1 I Jahre)

Datum
des

lnkraft-
tretens

ln Lohngruppe 1)

Hilfsarbsltsr in sonstigen
Borelchen (Boten, Rsinigungs-

porsonal und Wächteo

lnor oem 0i.0n.1991 Lohngruppo 4 = alt Lohngruppe I uncl 7,
Lohngrupps 1 = alt Lohngrupp€4 und'Hilfskräfte'.

2) Tarifvsrtrag vom 01.1 1.1996 verlängert bis 31.03.1998.

220 (91 Lohntarifvertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in
Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern

DM

Zsitlohnsätze i€ Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstute (über 1 I Jahre)

Datum
des

hkratl-
tretens

ln Lohngrupp€ 1)

Hllfsarbolter in sonstlgsn
Ber€lchen (Boten, Relnlgungs-

p€rsonal und Wächter)

01.09.90

01.04.91
01.04.92

01.07.92
01.11.92
01.04.93

01.11.93

01 .1 1 .94

01 .1 1 .95

01 .1 1 .96

01.04.98

01 .09.90

01 .04.91

01.04.92

01.07.92

01 .1 1 .92

01.04.93

01.11.93

01.11.94

01.05.95

01.11.95
01.11.96
01.04.98

31.01 .91

31.03.92

31 .10.92

31 .10.93

31.10.94
31.10.95

31.10.97
31.03.99

31.01 .91

31.03.92

31.10.94

31.10.95

31.10.97

31.03.99

12,15
13,76

14,10
15,47
16,04

16,97
17,89

19,29

20,45
20,65

10,15
12,10

12,40

13,60
14,10

14,81

15,61

15,73
r 6,52
17,43

17,69

6,45
11,40

12,91

13,23

14,51

15,05

15,92
16,78
17,92

18,54
18,73

6,45
9,58

11 ,29
11,57
12,69

12,16

13,82
14,57

14,69

15,42

16.27

16,51

5,70

5,70

10,55
11,95

12,25
13,44

13,94
14,75
15,55
16,61

17,61

17,79

8,62
'to,22

10,48
1 1,50
11,93

12,53
13,21

13,32

13.99

14,76
14,98

8,11

8,11

7,26

7,26

6,84
11,63
13,24

13,57
14,89

15,44

16,34
17.22
18,39

19,54
19,74

Nsuer Tarituertrag lieg( noch nicht vor

6,84
9,87

11,69

11,98

13,14
r3,63
14,31

15,08

15,20

15.96

16,84

17,09

Neuer Tarltuortrag li€gt noch nlcit vor

2) Tarltuertrag vom 01 .1 1.1996 v€rlängBrt tis 31.03.1998

5,20

5,20

erst-
mallg

kündbar
zum:

4

Facharbeiter mit
fachontsprechender Beruf slehre

mit Abschlußprüfung
(Betriebshandw6rker,
Maschinisten usw.)

ls
I onn","rn,e Aib€iter;
I abgeschlossene Anl€rnausbildung

I txr"nrunrsr usw.)

Hlltsarbeiter lm Produktions-
bereich; einfache Arbeltsn, kuze

Anweisung

2

6rst-
malig

kündbar
zum:

nlsl2
Facharbeiter mit I I

fachentsprechend€r B€rufslehre I Ang€lomte Arbeiter; I Hilfsarbsifor im Produktions-
mit Abschlußprüfung labgeschlossene Anlernausbildungl Uerelch; elnfachs Arbelten, kuze
(Betriebshandwsrker, I lxranlünrer usw.) | Anweisung
Maschinisten usw.) I I

ijT6iT66Tt.oe.1991 Lohngruppe 4 = alt Lohngruppe 8 und 7
Lohngrupp€ 1 = alt LohngruPpe4 und'Hilfskräfts'.
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 (1O) Lohntarituertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und

Transportbetonindustrie in Sachsen
DM

Zeitlohirsätze le Stunde

lür Arbeitnehmer d€r höchsten tarilmäßigen Allersstufe (über 18 Jahre)

in LohngruppeDatum
des

lnkratt'
tretens

01.09.90

01.04.91

01.07.91

01.01.92

01 .07.92

01 .04.93

01 .04.94

01 .04.95

01 .06.96

01 .05.97

01.09.98

01.09.99

10,05

10,29

12,48

12,78
15,7'r

16,50

17,49

17,87
18,16

18,40

18,68

7,44

8,84
9,05

10,61

10,86

13,36
'12,76

13,53

13,83
14,06

14,24

14,45

01.04.91

01 . t0.91

01.06.92
01.1 1 .92

01 .06.93

01.06.94
01.06.95

01.07.96

01 .07.97

01.08.98

01 .03.99

01 .10,99

31 .03.91

31 . t 2.91

31.03.93

31.03.94

31.03.951)

31.03.96

31 .03,97

31.03.98

31 .03.992)

31.03.00

31.03.92

31.05.92

31.05.93
30.04.94

31.05.95

30.04.96

30.04.97

30.04.98

31 ,07.99

30.04.01

10,05

10,80

12,70

13,30

14,68

15,56

16,49

16,80
17.07

1 7,19
'17,32

17,72

8,82

9,50

1 1,18

11,70

12,87

13,64

14,46

14,73

14,97

15,07
15, 1I
15,54

7,89

9,70
9,93

11,66
11,94

14,68

15,41

16,33

16,69

16,97

1 7,19

17.45

7,66

9,10
9,32

10,96
't1 ,22

13.80

14,08

14,92

15,25

15,50
1 5,70
15,94

Einlache Tätigkeiten,
nach kurzer Einweisung

6,00
7,13
7,30

8,63

8,84
10,87

11.60
'12,30

12,57
'12,78

12,95
'r 3,'r 4

Einfache Tätigkeiten,
nach kurzer Einweisung

7,51

8,10

9,53

9,98

10,98

11,64

12,34

12,57

12,77

12,86

12,96

13,26

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

1) Mit Einführung dieses Lohntarifuertrages wird eine Mindesterhöhung auf
den Tariflohn von März 1994 von 3 70 gewährleistet (Besitzstand).

2) Tarifvertrag ab 1,9.1998 verlängert bis 31.8.1999.

220 (11\ Lohntarifvertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und
Thüringen

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

Datum
0es

lnkraft-
tretans

in Lohngruppe

9,40
10,1 0

11,87
'12,44

13,69

14,51

15,38

15,67

15,92

16,03

1 6,'l 5

16,52

orst-
malig

kündbar
zum

5

Fachbezogen€s
Spezialwissen

4

Verantworlliche
Tätigkeiten,

abgeschlossene
Berufsausbildung

3

Tätigkoiten,.
die mehriährige

Betriebserfahrung
erfordern

2

Tätigkeiten,
die Kenntnisse und

Fertigkeiten erfordern

erst-
malig

künc,bar
zum:

5

Fachbezogenes
Spezialwissen

4

Veranlwortliche
Tätigkelten,

abgeschlossene
Berutsausbildung

3

Tätigkeiten,
die mehrjährige

Betriebserlahrung
eilordern

die Kenntnisse und
Fertigkeiten erlordern

2

Täligkeilen

16,33

17,31

17,64

17,92

18,05
18.19

18,61
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erst-
malig

kündbar
zum:

5

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

Handwerker,
Berutserfahrung

la
I 

"r"nn", 
nr"n

[6monatiger Anlernzeit,

I Betriebsvorarbeiter

2

zur Rohstotf-
Lokführer, Heizer,

Anlagenfah16r,
Former, Gipser u.a.

gewinnung,
Aufboreitung,
V€rladung u.a.

3 'I

mit Nebenarbeiten
b€schättigt

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 (12) Lohntarituertrag für die Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zeitlohnsätze le Stunde
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in LohngruppeDalum
d6s

lnkrafl-
tretens

01 ,02.92

01 .10.92

01.04.93

01 ,10.93

01.05.94
01 . l0.94
01.04.95
01 .10.95

01 .07.96

01.01.97

01 .01 .98

01 .10.98

01 .08,99

Datum
d6S

lnkraft-
lretens

31 .03.93

31.03.94 I

31.03.95

31 .03.96

30.09.97

30.04.99

30.04,00

31 .03.93

31.03.94

31 05.95

31 .12.96

31 .1 2.98

31,12.99

11,84

12.38

13.37

13,84

14,67
15,17

16,00
16,48

16,83

17,08

17 ,37

17,68
'1 8,1 8

11,O7

11,58

12,51

12,95
13,73

14,20
14,98

15,43

15,75
16,00

to,tt
16,56

17,02

10,62

11,11

12,00

12,42
.13,1 7

13,62

14,37

14,80
'15,1 1

15,34
.15,60

15,88

16,32

10,04

10,50

11,34
't1,74

12,44

12,86

13,57
13,98

14,27

14,48

14,73

15,00

15,42

9,50
9.94

't0,74

1'l ,12

11,79
'12,19

12,86

13,25

13,53

13,73

13,96

14,21

14,61

Roinigungskrält€,
Bolen, Wachpersonal

t1t-t. eroto@ttnotiz - Gesamtvereinbarung -
zum 31.07.1994 kündbar, tür Mai bis Jüti
samt DM75.

11,43

11,96

12.92

13,37

14,17
14,65

15,46
15,92

16,25

16,50
.16,78

17,08

17,56

vom 07.04.1993 trühestens
1999 Pauschale von insge-

224 Feinkeramik
224 (1) Lohnabkommen für die feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

lür Jugendlich6
im Aller von 16
und 17 Jahren
in 7o des Voll-
arbeit€rlohnes

8001.04.92

01.04.93
01.10.93

01.06.94

0l .1 1 .94

01 .02.95

01.08.95

01 .01.96

01.05.96
01.05.97

01 .06.97

01.02.98

01 .06.98

01 ,04.99

01 .03.00
01.09.00

11.91

12,99

13,44

13,98

14,40

14,83

15,50
16,12

16,76

17,10

17,51

1 7,85

18.12
19,09

19,58

19,82

9,51

10,37

10,73

1 t,16
11.50
1'1 ,85
12,38
12,88

13,40
13,67

13,99

14,28

14,49

15,27

15,66

15.86

9,1 5
o07

10,32

10,73

11,05
11,38

11,89
12,37

12,86

13,12

13,43

13,70

13,91

14,66
15,02

15,21

8,77

9,56

9,90
10,30

10,61

10,93
11.42

11,88

12,36

12,61

12,91

13,17

13,37

14,09

14,44

14,62

8,44

9,20
9,52

9,90
10,20

10.51

10,98

11,42

11,88

12,12

12,40

12,65
12.84

13,53

13,87

14,05

4,23
8,97
9,28
9,65
9,94

10,24

10,70

1 1,13

11,58
'I 1,81 ,
12,09

12,33

12,51

13,19

13,52

13,69

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attersstute (über 1 I Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

vll
Keramische

Facharbeiten und
Handwerker-
arbeiten mit
zusätzlicher

Oualilikation, (die
ausschließlich im
Zeitlohn arbeiten)

Formengigßen

V (E)

usw.

Herstellen und
übertragen von

Stahldrucken usw

IV

Glasieren von
Hand usw.

It

Sortieren usw

il

Bilderschneiden
usw-

28.02.01
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für Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufs (übor I I Jahr€)

in Lohngruppe

Arbeiten, clie
nach elner Ein-
aöeitungszeit

bis zu
höchstsns
3 Monaton
ausgeführt

wgrden
können

4 3

Arboiten,
di6 ohne
Arbsits-

kenntnisse
nach giner

Einweisungs-
zeit bis zu
höchstens
4 Wochen
ausgefÜhrt

werd€n
können

Arbeiten oinfacher Arl

z.B. Btlro-z.B.
Lagerhilfs-
arbeit6n

2

Facharbeiter
mit Ausbildung
oder Arbeitgr,
die aulgrund
einer mohr-

iährigEn
Bsrufspraxis

donen
enlsprgchon

6

Arboiten, di€
nach einer

Anlernz6it bis
zu hÖchstens

2 Jahren
ausgeführt

werdon
können

5

erst-
malig

kündbar
zum:

Schwierigste
mit lachlich-
funktionalEr
Weisungs-
befugnis

v€rbundene
Arbeiton

8

Schwierige
Arbeiten,

deron
Ausführung
Kenntnlsse
und Fertlg-

ksiten
ertordern

7

227 Herstellung und Verarbeitung von Glas
227 (ll.Lohntarifvertrag für die Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern ezeugen, veredeln und verarbeiten,

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Zeitlohäsätze j€ Stunct€

Datum
des

lnkratt-
tr6tens

für Jugend-
liche nach

vollendetem
1 7. Lebens-

iahr in % dos
Vollarbeiter-

lohnes

01 .05.91

01.06.92
01.07.93
01.12.93
01 .12.94

01.06.95

01 .09.95

01.05.96

01.09.96
01.06.97
01.03.98

01.01.99
01.12.99

29.02.96

31.03.97

30.11.98

30.11 .00

9,71

1 2,10
13,19

13,98
14,54

15,10
15,73

16,05
16,69
16,93

17,10
17,53
17,97

9,27
1 1,55
12,59

13,35
13,88
14,42

15,02
15,32

15,93
16,16

16,32
16,74

17,16

8,83
11 ,00
11,99
12,71

13,22
13,73

14,30

14,59
15,17
15,39
15,54
15,94

16,34

8,39
10,45
1 1,39

12,O7

12,56

13,04
13,59
13,86

14,41

14,62
14,77

15,14
15,52

8,04
10,01

10,91

11,57
12,03
12,19

13,01

13,28
13,80
14,00
14,14
14,51

't4,87

7,77

9,68
10,55

11,18
11,63

12,08
12,58
12,84
13,35
13,54

13,68
14,03
14,38

7,51

9,35
10,19
10,80
11,24
't 1,67
12,16
12,40
12.89

13,08
13,2'l
13,55

13,89

7,24

9,02
9,83

10,42

10,84
11,26
11,73

11,96
12,44
12,62
12,75
13,07

13,40

95

,ür Jugendliche
im Alter üb€r

1 6 Jahren
in % cles voll-
arbeiterlohnes

85

ijE6ffiEäfrlüne lür März und Aprll 1996 DM 40, tür April und Mai 1997
DM 80.

230 Elsenschaffsnde lndustrle
2gO (1) Lohntarifvertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Z€itlohnsätze ie Stunde

Datum
d6s

lnkraft-
tretens

01 .04.91

01.04.92
01.02.93

01.06.93 1)

01.04.94

01 .10.94

01.03.96
01.10.96

01 .01.98

01 .06.99

10,03
11,90
12,03

14,29

14,38

16,45

19,01

19,93

20,45
21,12

9,24
10,95

11,07

13,15
13,19

15,14

17,49
18,34

18,82
19,44

8,16
9,68
9,78

't1,42

1 1,65

13,37

15,45
16,21

16,63

17,18

7,78

8,23

9,33
11 ,08
11,11

12,75
'14,74

15,46
15,86

16,38

6,66
7,90

7,98

9,49
9,52

10,93

12.62
'13,24

13,58

14,03

31.03.92

30.09.97

31.03.99 1

31.05.00 1

für Arbeltnehmet der hÖchslen tarifmäßigen Altersslule (Über 1 8 Jahr€)

in Lohngruppe
1

Arbeiten, die nach
kurzer Anweisung
ausgaführt wetclen
könnon: Massel-
trägsr/Hochofeo,
Platzarbeitar usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

Arbeiten, die eine abgeschlossene Facharbeiterausbildung usw

5

Arbeiten, die 6ine
systsmatisch€.Ausblldung von

2 Jahron v€rlangen:
1. Ofenmann

usw.

von höchstworllger Artl
usw.. Elektriker Er I

steuer- und I

Regelanlagön I

vetlangon
mit langiähriger
Erfahrung usw.
Oberschm€lzor
SM Stahlwerk

F6E)

1. Schmolzer
Hoctoren usw,

lfFäu;äfräidttir loril und Mai 1993 von DM 350.' lür Oktober bis
' OäiämOEr 1997'DM 330, lür April und Mai 1999 DM 333'
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231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie
231 (1) Lohntarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

DM

Stundengrundlohn

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)
in Lohngruppe

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Februar 1999
DM 1 75, für 1999 zusätzlich Einmalzahlung von I 7o des Jahresentgelts,
berechnet auf 1 1 Monate, für März und April 2000 Pauschalbetrag von
einmalig DM 330.

Dalum
des

lnkraft-
tretens

01.04.92

01 .04.93

16.04.93

01.06.93

01.09.93
01 .1 2.93

01 .07.94

01 .07.95

01 .07.96

01 .10.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01,05.00

01.05,01

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .04.93

16.04.93

01 .06.93

01.09.93

01 .1 2.93

01.07.94

01 .07.95

01 .07.96

01.04.97

01.04.98
01 .03.99

01 ,05.00

01 .05.01

30.06.96

31 .12,96

31 .1 2.981)

29.02.001)

28.02.021)

30.06.95

30.06.96

31 .12.96

31 .12.982)

29.O2.002)

28.02.022)

13.47

16,40

13,47

15,45

16,06

16,47

18,74

20,94

23,07
23,72

24,04

24,63
25,42

26,1 9

26,74

16,39

13,47

15,44

16,06

16,47

18.7 4

12,15

14,79

12,15

13,94

14,49

14,86

16,91

18,89

20,82

21 ,4'l
21,68

22,94

23,63

24,13

10,13

12.33

10,1 3

11,61

12,07

12,39

14,09

15,74

17,35

17,83

18,07

18,52
19,11

1S,69

20,1 0

9,52
11,59

9,52

10,92

11,35

11,64

13,25

14,80

16,30

16,76

16,99

17,41

17,97

18,51

18,90

8.91

10,85

8,91

10,22

10,63

10,90

12,40

13,85

15,27
'15,70

15,90

16,30

16,82
1 7,33

17,69

11,46

9,42
10,80
11.23

1 1.51
'I 3.1 0

8,76
10,66

8,76
10,05
'1o,44

10,71

12,19

13,62

15,01

15,43
15,63

16,03

16,54

17,04

17,39

10,78

8.86

10,16
10,56

10,83
12.33

Einfache Arboit6n:
Unterweisungszeit

von 3 Tagen
(2.8. Kabel

zuschneiden)

8.61

10,48

8,61

9,87
10,26

10,53

11,98

13,38

14,75

15,16

15,36

15,75

16,25

\6,7 4

17,09

2

Einfache Arbeiten,
geringe

Anforderungen an
körperliche

Leistung

2 296
2 530

2 568
2 632
2 716
2 798
2 857

231 (2) Lohntarifvertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern
DM

Monatslohnl)

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigsn Altersstufe (über 18 Jahre)

in Berufsgruppe

'14,41

11,85

13,58

14,13

14,48

16,48

12,32

10,13

1 l,61
12,07

12,38

14,09

11.83

9,72
11,14

11,59

11.89
13,52

10,60

8,71

9,98
10,39

10,64

12,1 1

3 551

3 913
3 971

4 071
4 201
4 328
4 418

2 670
2 942
2 986

3 061

3 159

3 254
3 322

2 563
2 824
2 867
2 939
3 033
3'124
3 189

2 483
2 736
2 777

2 847
2 938

3 026
3 089

2 336

2 574
2 613

2 678
2 764
2 847

2 907

3 124

3 442

3 494

3 581

3 696

3 807

3 887

1) Vor dem 1.7.1995 Zeitlohnsätze
durch 169 = Stundenlohn). ab 1

erst-
malig

kündbar
zum:

Hochwertigste
Facharbeiten,
Dispositions-

vermögen
(Erstfertigung von

Modellen für
hochwertigste

Geräte)

Besonders
schwierige Fach-
arbeiten, Selb-

ständigkoit (2.8.
Errichten einer

Großschaltanlage)

7 5 (E)

Fachentspre-
chende, ordnungs-

gemäße Berufs-
ausbidlung

(Schalten und
Löten hoch-
wertigster

Maschinen)

Abgeschlossene
Anlernausbildung
(Schweißarbsiten
nach Anriß usw.)

4

Anlernen bis zu
6 Wochen

(Montieren von
Einzelteilen od6r
Baugruppen in

Einz€l- oder
Serienfertigung)

3

Geringe Sach- und
Arbeitskenntriis,

Unterweisungszeit
bis zu 1 Monat

(einfache Montage-
helferarbeiten)

2

erst-
malig

kündbar
zum:

I
Höchstwertige
Facharbeiten.
meisterliches

Können,
Dispositions-

vermögen

I
Facharbeiten, die

an die Arbeits-
kenntnisse

besonders hohe
Anforderungen

stellen

6 (E)

Abgeschlossene
fachentsprechende

Berulslehre bzw.
Anlernausbildung

und Berufs-
erfahrung

5

Abgeschlossene
Anlernausbildung,
Berufserfahrung

4

Zweckausbildung
oder Anlernen bis
zu 6 Monaten oder
größere körperlich€

Leistung

3

Einfache Arbeiten,
körperliche
Belastung,
zusätzliche
Erfahrung

je Stunde, danach Monatslöhne (geteilt
10.1996 geteilt durch 165.

2) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, rür Februar'lggg
DM 175, für 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des JahresEntgelts,
berechnet auf 1 1 Monate, für März und April 2000 Pauschalbetrag von

-213 - insgesamt DM 330.



I
Facharbeiler,
mit b6sond6rs
schwi€rig€n

Arb€iten
b€schättigt

7 (E)

Facharb6iter

5

Angelernte
Arbeiter (als

angomsssen gilt
eine 8-wöchige

Anlernzoit) l'=-,"]
Arb€iter

erst-
malig

kündbar
zum:

10

Facharbeit€r mit
Oispositions-
b€tugnis und

besonders hoher
Veranlwortung

231 Metallbe- und -verarbeitende !ndustrie
231 (3) Lohntarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsteri tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
Datum

des
hkratl-
lretens

01 .04.93
16.04.93

01 .06.93

01.09.93

01 .12.93

01.07.94

01.07.95

01 .07.96

01 .10.96

01.04.97

01.04.98

01.03.99

01 .05.00

01 .05.01

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.93
16.04.93

01.06.93

01 .09.93

01 .1 2.93

01 ,07.94

01.07.95
01.07.96
01 .10.96

01.04.97
0t.04.98
01.03.99

01 .05.00

01 .05.01

30.06.96

31 .12.96

31 .12.981)

29.02,001)

28.O2.021)

31.03.95
30.06.96

31 .12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.02.021].

16,39
13,47

15,44
16,06

16,47

18,74

20,93
23,07

23,72

24,04

24,63

25,42

26,1 8

26,73

16,39

r 3,45
15,45

16,06

16,47

18,74

20,93
23,O7

23,57
24,02

24,63
25,42

26.'t8
26,73

14,79
12,15

13,94

14,49
14,86

16,31

18,89

20,83

21 ,41

21,69

22.24
u) oq

23,64

?4,14

-t 4,79
12,14

13,94

14,49

14,86
r'o,sr
18,89

20,81

21,36

21,68
22.22

22,93

23,62

24,12

12,33

10,13
1t,6t
12,07

12,39

14,09

15,74

17,35

17.83

18,07

18,52

19,11

19,69

20,1 0

1 1,16

9,1 7

10,51

10,93
11.21

12,76

14,25

15,71

16,15

16,36

16,78

17,32

17,83

18,21

10,23

8,41

9,64
10,02
'10,28

11,69

13,07

14,41

14,81

15,0'l

15,38

15,87

16,35

16,70

10,85

8,91

10,22

10,63

10,91

12,41

13,86

15,27

15,70

15,91

16,31

16,83

1 7,33

17,70

10,92

8,96

10.29

10,70

10,97

12,48

13,95
15,37

15.77
16,01
'r 6,41

16,94

17,45

17,82

Arbeitnohmer, die körperlich
leicht€ Arbelten verrichlen

10.21

8,38
9,61

10,00

10,26

11,67

13,04

14,37

14,78
'14,97

15,35

15,84

16,32

16,66

2

Angelernte
1

Ungolernte

Arbeiten nach
ku(zet

Einarbeitungszeil
und Unterweisung

austühren

10,47

8,60

9,87
10,26

10,53

11,98
13,38
't4,74

15,13
15,35

15,7 4

16.24

16,73

17,08

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Februat 1999
DM 175, für 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o des Jahresentgells,
berechnet auf 1 1 Monate, für März und April 2000 Pauschalbetrag von
einmalig DM 330.

231 (4) Lohntarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt
DM

Z6itlohnsät26 je Stunde

lür Arbeitnehmer der höchslen tarilmäßig6n Altersstufe (über 1 I Jahre)

in Berufsgruppe

12,32

10.1 1

1 t,61

12,07

12,39

14,09
15,74
17,34

17,80
18,06

18,52
'1 9,1 1

19.68

20.09

11,15

9,1 6

10,51

10,93

11.21

12,75
14,24

15,70

16,11

16,35

16,76

17,30

17,82
'18,19

10.64

8,73

10.03
10,43

10,69

11,98

13,59
14,97

15,37
15,60

15,99

16,50

1 7,00

17,36

Januar bis März 1997 von DM 200, für Februar 1999 DM

erst-
malig

kündbar
zum:

X

Hochwertige
Facharbeiten,
überragendes

Können,
Dispositions-

vermögen

tx

Besonders
schwierige

Facharbeiten,
große Selb-
ständigkeit,

Verantwortung

vil (E)

Fachent-
sprechende

ordnungsgemäß
abgeschlossene
Ausbildung oder

gleichwertige
Kenntnisso

Umlassende Sach-
und Arbeits-

kenntnls, Sonder-
ausbildung

Sach- und Arbeits
kennlnis mit
zusätzlicher

Errahrung

Arbeitskenntnisse
und Ferligkeiten

sowie eine
Anleitung

orfordorlich

1) Pauschale für
175. für 1999 zusätzlich Einmalzahlung von I 7o des Jahresenlgelts
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berechnet auf 'l 1 Monate, für lvlärz und April 2000 Pauschalbetrag von
einmalig DM 330.
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orst-
mallg

kündbar
zum:

I
Hochwortigo
Fac-harb€ltefl,
üb€rrag€nd€s

Könn6n. Olspo-
sltionsve.mög€n

I
B€sond€rs

schwl€rige Fach-
arb€lton, sdb-

ständiges Arb€lt€n
vorausg€8otä

6(q
Ldlr€ od€t

K€nntnisse, dle
d€n€n olnes

Facharb€lters
gldchzusotz€n

slnd

5

Spozialarbeltsn,
Anl€mb€.rJl odet

Anlornon mlt
zusätrllcfi€n
Brahrungon

4

Erlordorllche
Korintnlsso, durch
Anlornon orworbgr,

körpsllch€
Belastung

3

Entacfie Arboiton,
körperliche
Bdasluno,
zusätzllcr'|e
Ertafmr,tg

231 Metallbe- und -ysrarbeltende lndustrie
231 (5) Lohntarifvertrag ftr die Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

DM

Zelllohnsälze le Stunde

für Arbeltnohmer d€r höchsten t8,lfmäßg€fl Ato.sstul€ (üb€r 1 I Jahrs)

ln Berulsgruppe
Datum

des
lnkraft-
lr€lons

01.07.94
01.07.95
01.07.96
01.10.96
01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

Datum
des

lnkraft-
trot6ns

01.10.94
01.10.95
01.01.97
01.01.98
01.10.98
01.10.99
01.10.00

30.06.96

31.12.96

31.12.981)
29.02.001)

28.O2.0211

30.09.95
«).09.96
30.09.972)
30.09.s82)
30.09.s0
30.09.00
30.09.01

31.08.9#)

1E,73
20,94
25.O7
23,68
24,O3
24,il
25,42
26,17
26,72

16,91
18.89
20,8It
21,37
21.,6E
22,23
22,%
23,62
24,11

14.09
15.74
17,35
17,80
18,07
18,52
19,11
19,68
20,09

13.17
14,72
14,22
16,64
16,89
17,31
17,06
18.40
16.78

12,16
'ts,g2
15,34
15.78
15,99
18,39
16,91
17,42
17.78

12,15
13.58
't4,97
15,35
15,58
15,97
16,48
16,97
17,3{!

Eln acho Arb€lton,
körp€rlicfr€

B€lastung,
Zwecl(ausblldung

11,&l
13,23
14,58
14,96
15,18
15,56
16,06
18,53
16,88

iJTIiGFOis März 1997 sine Pauschat€ von DM 2OO, ltir F€bruü 1999
DM 175, für 1999 zusätzllch Bnmalzahlung von 1 % d€s Jah,es€ntg€lts,
bergchnet auf 1 1 Monat€, f-r März und April 2000 Pauschalb€trag von
einmallg DM 330,

249 Reparatur von Kraftfahrzeugen
249 (1) Lohntarituertrag fur das Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin und Brandenburg fl-arifgebiet ll)

DM

Zeitlohnsätze l€ Stundel )

tür Aöeilndrm€r dor höchsten tadhäßlgen Alt€rsstute

ln Lohngrupp€

19,41
20,25
20,87

16,26
17,O2
17,54

13,65
14,30
14,73

Ohne dnschlägig€ K€nntnisse

B€rlln Bran(hnburg

11,98
12,59
12,98

13,28
13,86
r4,26
14,66

13,25
13,51
13,76
14,O2

1 717
1 785
1 831
1 9gl
2 CN}l

1 717
1 785
1 8{t1
1 991
2 0!t1

21,36
22,ß
22,53
23,57

21,31
2't,72
22.13
22,55

't7,s5
18.73
19,27
19.81

17,91
18,25
18,@
18,95

15,08
15,73
16,19
16,64

15,04
15,«l
15,62
r5,92

1) Vor dem 01 .01.1998 für Berlln und Brandenburg dio glolchsn Sätze.

Datum
d€s

lnkratt-
tr€t6ns

01.07.93
01.0{t.s}
01 .12.93
01.07.94
01.09.94

2 726
2 835
2*7
3 162
3225

2) Ffu Oktob€r bls D€zember 1998 olno Pauschale von DM 150: fiir Otitob€t
bis D€zsmb€r 1997 Ehmalzahlung von DM 165.

Arb€ilen nach
kuzgr

Anweisung usw.

258 Henstellung von Musiklnstrumenten, Splelwaren, Sahmuck u.ä.
258 (1) Lohnabkommen fur die Schmuckwarenindustrie in den neuen Ländern

DM

lür Arb€itnohm€r der höcfuten tarifrnäßlgsn Altersstule (üb€r 21 Jahrs)

in Lohngruppe

24§
2 535
2 600
2A20
2 484

2) Vsband dü Sctmuckwarenlndßtrlo lsl autg€lösl.

22gS
2351
2 452
2 667
2 720

2 019
2 100
215/
23/2
2 389

r 835
1 000
1 958
2 129
2 172

1 771
18r.2
1 889
2 054
2 095

orst-
mdig

kündbar
zum:

7

Gruppen üh,er, Vorarb€itor, dlo
stänclig Arb€itnohmer

beeulslchtlg€n

I er"no"no*gB€rlin

5(E)
Sdbständlg arb€itond€ Ktz.-
M€chanlker, -g€kt,iker uM

Factarb€lt€r
Borlln I er"no"no*g

3

KE. -M€chanlk€r, g€ktriksr und
Factarboit€r untor Aursicht

lm l. Gesdl€nlahi
B€rlln I Aranoenourg

erst-
mallg

kündba,
zum: Facharbdter mlt

Oisposltlonsver-
mögen usw.

1,""n",11,.,"n
I So".i"ronnrt

I usw.

5I
mlt

rndlrlährlg€r
Berutg€rrahrung

usw.

12

Arboller mlt
oln€r Anlernz€ll

von 10 - 12
Wocrr€ar usw.

4

Arb€tle, mlt
g€wlss€n Sach-

und &beits.
k€nntnlsssr

2
Arboiton nach

kurzq
Anwelsung und

übung usw.

1) Monatslohn getsilt clurch 174 = §trJnd€n|ohn, ab 01.04.1994 g€lellt
durch 169.

-2r5 -

2

7 (E)

mlt



Oualifi zi€rte Facharboiter,
s€lbständige Tätlgkelt,

üb€r 5 Jahr€ im Berut tätlg

t(E)
Facharbgiter mlt
entsprechond

abgeschlosserier
Bsrulslohr€ (2.8.

Sägoworkeo

| *u,"o,,"ll"on,",n-
I ausbildung von 6 Monaten

I 
e.e. uascnrnentühreo.

la ilt

einlachsr Art ohne
tachlich€ Ksnntniss€,
körporllche B€lastung

efst-
mallg

kilndbar
zum:

260 Holzbearbeitung
260 (1) Lohntarituertrag für die Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zoitlohnsätze i€ Stunde

für Arb€itnehmer der höchsten tarihäßlgen Altersstufe (üb€r 19 Jahr€)

in Lohngruppe

IV
Datum

des
inkaft-
tret€ns

01.02.96
01.07.96
01.01.97
01.01 .98
01.10.98
01.05.99
01 .01.00
01.04.00
01.05.01

, körp€rlich lsichte
Arbeiten

31 .12.96

31.03.981)

31.03.00

31.03.02

16,72
17,05
17,60
18,04
18,70
19,25
19,49
20,26
21,00

15,20
15,50
16,00
16,40
17,00
17,50
17,72
'18,42
19,09

14,29
14,57
15,04
15,42
15,98
16,45
16,66
17,32
17,95

13,22
13,49
13,92
'14,27
14,79
15,23
15,42
16,03
16,61

12,92
13,18
13,60
13,94
14,45
14,88
15,06
15,65
16,22

2

Einfache Arbeiten,
ohn€ vofterlg€

Arbsitskenntnisse,
k€ine b€sonderen

körp€rlichen
Bolastungen

'14,7 1

15,46
15,54
15,61
15,69
16,01r
16,10
16,23

1) Tarlfverlrag ab 01 .01 .1 998 verlängert bis 30.09.1 998.

261 Holzverarbeltung
261 (1) Lohntarituertrag fur die holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

Zeitlohnsätze ie Stunde

tür Arb€ltn€hmor der höchsten tarirmäßloen Altorsstute (übsr 19 Jahre)1)

in Lohngruppe
Datum

des
lnkatt-
trotons

01.04.96
01.01.97
01 .01.98
01.06.98
01.0r.99
01.06.99
01.01.00
01.07.00

01.01.96
01.07.96
01.02.97
01.0E.97
01.01 .9E
01.06.982)
01.01 .99
01 .01.00
01.07.002)

30.06.972)

30.09.96

31.03.9E1)

31.07.99

21,U
22,71
22,85
22,94
23,08
23,U
23.68
23.86

19,91
20,92
21,O2
21 ,13
21,23
21,65
21,78
2t,95

17,31
18,19
18,28
18,37
18,46
18.83
18,94
19,09

16,27
17,'tO
17,18
17,27
17,35
17,70
17,80
17,94

15,23
16,01
16.09
16,17
16,24
16,57r
16,67
16,80

31.03.99
31 .12.99
30.06.00
31 .1 2.003)

1) Ab Lohngruppe 5 ohno Altsrsglied€rung.
2) Tarltvertrag gültig ab 01 .01 .97 verlängert bls 31 .12.97

3) Pauschale nir April und Mal 1999 von DM 100.

261 (2) Lohntarifuertrag fr:r die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern
DM

Zdtlohnsätz€ le Stundo

tür tub€itnehmor dor höchsten tarltmäßlgen Allersstule (über 19 Jahre)

Datum
ctes

lnkratt-
trglens

in Lohngruppe

IV

16,0S
16,42
16,80
17,09
17,31
17,54
17,78
18,00
18,14

14,90
15,20
15,55
15,81
16,02
16,24
1e,46
16,67
16,80

13,71
13,98
14,30
14,U
14,73
14,94
15,14
15,«t
't5,4s

fubsiten, die in der Elnfache Arb€itsn
ohne b€sondere
Ausbildung usw.

Regsl €ine Anlsrnung
voraussetzen

k€ine b€sondere
körpsrliche Belastung

12,96
13,22
13,52
13,75
13.93
14,13
14,30
14,48
14,60

r1,92
12,16
12,44
12,65
12,8'l
12,99
13,17
13,33
13,44

2,37
2,62
2,91
3,13
3,30
3,48
3.66
3,83
3,94

6

Reparatur
komplizierter

Anlagensysteme
ab 2. Fa.-Jahr

lrro"o""ro.."*on"l onn" o"touo'nn'
lantemung uno Üoung,l kurze Einwsisung'

I none Antorderungen I grÖß€re

I an Einsetzbarkeit I Anfordorungen an

I lkörperliche Belastung

5 (E)

Abgeschlossene
Bsrulsausbildung

€rst-
mallg

kündbar
zum:

7

s€lhtändlgp
Austührung
kompllziort6r

Arbdt€n

llr

Elnlache Arbaiten
nach kurzer

Einweisung usw.

ta
Nach slähriger Fach-
arboitertätigk€li Be-
cllon€n kompllzi€rtsr
Anlagsn, Anleitung
von Arbeitnohm€rn

Facharb€lter

ll

Arb€iten, dlg eln€
mindest6ns
3monatige
Anlernzoit

voraussetz€n usw

erst-
mallg

künclbar
zum:

1) Tarttvertras ab 01.01.1998 gültig bis 31 .05.1998.

-2t6 -

2) Elnmalzahlung tür April und Mal 1998 von insgesamt DM 85, fr.lr August
bls Dezemb€r 1999 Pauschale von OM 200.



261 Holzverarbeitung
261 (3) Lohntarituertrag für die holz- urid kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen

DM

Zeitlohnsätze je Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in EntgeltgruppeOatum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96
01 .10.96
01.04.97
01.10.97 30.04.982)
01.04.99 30.o4.oo2)

01.04.95
01 .01 .96
o1 .r2.96 30.09.972)
01 .05.98
01 .11.98 31.03.99
01.06.99
01.01.00
01 .07.00 31 .12.00

1) Entgeltsätze geteilt durch 165 = Stundenlohn. 2) Für Januar bis März 1996 Pauschale von insgesamt DM 150;
Tarituertrag ab 01.10.1997 verlängerr bis 31.03.1999.

261 (4) Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoftuerarbeitende.lndustrie in Sachsen-Anhalt
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)l)

in Lohngruppe
Datum

d€s
lnkratt-
tretens

3 390
3 458
3 596
3 686
3 757(

3 118
3 180
3 308
3 390
3 456r

16,79
18,1 1

18,57
19,12
19,55
19,85
20,34
20,85
21 ,37

2 711
2 765
2 876
2 948
3 005r

2 603
2 655
2 761
2 830
2 885r

13,87
14,96
15,34
15,80
16,15
16,40
16,81
17,23
17.66

2 467
2 517
2 617
2 683
2 735r

2 386
2 434
2 531
2 594
2 641t

EG1

Einlachste
Tätigkeiten

2 305
2 351
2 445
2 506
2 555r

il

Einlaöne Arbeiten,
ohne vorherige

Arbeitskenntnisse,
kein6 besonderen

körperlichen
Belastungen

12,58
13,59
14.70
14.84
r 5,06
15,34
15,46
15,60

18,50
19,99
21 ,61
21 ,83
22,15
22,56
22,7 4
22.94

'17,02

18,39
19,88
20,08
20,38
20,76
20,92
21 ,10

14,80
15,99
17,29
17,46
17,72
18,05
18,19
18,35

13,91
15,03
16,25
16,41
16,66
16,97
1 7,10
17,25

13,32
14,39
15,56
15,71
15,95
16,25
16,37
16,52

1) Lohngruppen V - Vll ohn€ Altersglisderung.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.95
01.01.96
01 .1 0.96
01.04.97
01 .05.98
01 .04.99
01 .1 2.99
01.06.00
01.04.01

31.03.97
3r.03.98

31 .03.001)

31 .03.021)

2) Tarifvertrag gültig ab 01.12.96 verlängert bis 30.04.98

261 (5) Lohntarituertrag für die holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Thüringen
DM

Zeitlohnsätze je Stundö

für Arbeitnehmer der höchslen tarilmäßigen Altersstule (über 20 Jahre)

in Lohngruppe

18,25
19,69
20,1 I
20,79
21 .25
21 ,58
22,11
22,66
23,23

14,60
15,75
16,15
16,63
17,00
17,26
17,69
18,13
18,58

Einlache Arbeiten
von geringer
B€lastung,
ohne Vor-

kenntnisse nach
kurzer Einweisung

11,68
12,60
12,92
13,30
13,60
13,81
14,15
14,50
14,86

EG8

Tätigkeiten
mit Sp6zial-
kenntnissen

EG7

Schwierige
Tätigk€iten

EG 5 (E)

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung

erst-
malig

kündbar
zum:

EG4
Tätigkeiten nach

speziallem
Anlernen bis zu

6 Monaten

EG3 | eoz
Einfache Tätigkeiten

nach Einweisung bis zu

3 Monaten 2 Wochen

erst-
malig

kündbar
zum:

nach 5iähriger
Facharbeitertätigkeit

Facharbeiter mit
mindestens 3iähriger

Berufserlahrung,
eigenständige Be-

dienung und Wartung
der Maschinen

vll

Bedienen
Anlagen, Anleitung
von Arbeitnehmern

V (E}

Facharbeitsrtätig-
keiten der

Ausbildungsberufe:
Holzmechaniker,

Tischler, Drechsler
usw.

Ohne Ausbildung,
kurze Einweisung,

größere
Anforderungen an

körperliche Belastung

IV lil

und Übung
hohe Anforderungen

an Einsetzbarkeit

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Hochwertige
Facharbeiten,

hervorragendes
Können, Selb-

ständigkeit,
erhöhte Verant-

wortung

b

Selbständige,
schwierige, verant-

wortungsvolle
Facharbeiten

5 (E)

Berulsausbildung
als Holz-

mechaniker.
Tischler, Drechsler
Holzbildhauer usw,

4

Längere Anlernzeit,
bestimmte

Fertigkeiten und
notwendige
Kennlnisse
erforderlich

3

Nach Einarbeitung
und Übung,

geringe Sach- und
Arbeitskenntnisse

werden
vorausg€setzt

2

Nach Einarbeitung
oder ohne Vor-

kenntnisse unter
erschw€renden

B€lastungen

1 ) Für April I 998 Pauschale von DM 1 00, für April und Mai 2000 DM 1 50. - 217 -

13,14
14,17
14,53
14,97
15,30
15,53
15,92
16,32
16,73

12,41
13,39
13,73
14,14
14,45
14,67
15,04
15,42
15,81



264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung
264 (1) Lohntarifuertrag für die Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Zeitlohnsätze je Stundo

lür Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

it pauscf'afe fUr Februar 1996 von DM 50, Einmalzahlung von DM 250.

265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 (1) Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in

Sachsen, Sachsen-Anhalt und ThÜringen
DM

Zeitlohnsätzo je Stunde

oatum
des

lnkratt-
tretens

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .01.97
01 .03.97
01.05.97
01.09.97
01.01.98
01 .04.98
01.01 .99
01.06.99
01 .02.00
01.04.00
01.07.01
01.02.02

3r .03.971)
31.08.97
31 .12.97
31 .03.98
31.. 12.98

31.01 .00
31.03.00

31 .03.02

31.03.97

31.03.00r)

31 .03.02

12,64
12,96
13,13
13,46
13,80
14,12
.14.49

14,94
15,06
15,45
15,85
16,01

nach 6monatiger
Einarbeilung

Tätigkeiten nach
kurzer Anweisung

11,95
12,25
12,41
12,72
13,05
13,35
13.70
14,13
14,24
14,61
14,99
15.14

16,46
16,87
17.09
17,52
17,97
18,38
18,86
19,45
19,61
20,12
20,64
20,85

26,86
27,26
27,81
28.72
29.58
30.32

15,64
16,03
16,24
16,65
17,08
17 ,47
17,93
18,49
18,64
19,13
1S,63
19,83

13,99
14,34
14,53
14,89
15,27
15,62
16,03
16,53
16,66
'17,09

17,53
17,71

13,31
13,64
13,82
1 4,'t7
14,53
'14,86

15,25
15,72
15,85
16,26
16,68
16,85

lür jugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe
lV im Aller unter

'18 Jahren

01.06.96
01.07.96
01.04.97
01.10.98
01.05.99

19,42
21 ,11
21 ,43
21 ,80
22,52

17.65 15,89 14,56
19,19 17,27 15,83
19,48 17,53 16,07
19,82 17 ,84 16,35
20,47 18,42 16,89

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

13,68
14,87
15,10
15,36
15,86

13,24
14,39
14,61
14.87
15,35

1 3,10
14,25
14,46
14,72
15,20

21,18
23.03
23,38
23,78
24,56

1) Für April 1999 pauschal DM 75.

Dalum
des

lnkratt-
tretens

01 .04.96
01 .04.97
01.04.98
01.05.99
01.07.00
01.06.01

268 Druckerei und Vervielfältigung
268 (1)Lohntarituertrag für die Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zeitlohnsätze je Slundo

lür Arbeitnehm6r der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Eingangsslufe

Einlache Arbeitsn ohne Vorkenntnisse

in den erslen
6 Monaten

31 .03.97
31.03.98
31.03.99
31 .03.001)

22.38
22.72
23,17
23,94
24,66
25,73

20,14
20,44
20,85
21 ,54
22,19
22,74

'1) Einmalzahlung für April 1 999 von DM 1 35 fÜr die beiden untersten
Lohngrupp€n.

il
Tätigkeiten nach

sin96h6ndem
Anlernon

lt

Tätigkeiten, für die
eine kurzfristige

Einarbeitung
er{orderlich ist usw

Tätigkeiten, die
Selbständigkeit

erlordern

tv

Abgeschlossene
B€rulsausbildung

erstnialig
kündbar

zum:
vil

Tätigkeiten mit
Spezialwissen, hohe

V€rantwortung

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstule (Über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

IV

Fachliche
Kenntnisse und

Ertahrungen
sowie

Verantwortung

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aulgrund einer
Einweisung

I

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

vil

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeits,ahr in

der Gruppe

vt (o

Facharbeiten,
abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeitsiahr in
der Gruppe

Umfangrsiche
fachliche

Kenntnisse
sowie

selbständigkeit
und erhöhte

Verantwortung

grst-
malig

kündbar
zum:

vllt

Hochwertige
Facharbeiton,

lachliches
Können und

Verantwortung

Körperliche schwere
Arbeilen

vll
Maschinensetzer

nach Vollendung des 1. Gehilleniahres

V (E)

Facharbeiter

IV

Fachliche
Einarbeitung, erhöhle
Eigenverantwortung
und Berulserfahrung

erst-
malig

kündbar
zum:
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19,47
19,76
20,'l 6
20,82
21,44
21 ,98

17,90
18.17
18,54
19,15
19,72
20,21

16,56
16,81
17,15
17,71
18,24
18,70

ill



Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01.01.94
01.03.94
01.05.94
01.02.95
01.09.95
01.09.96
01 .01.98
01.01.99
01.01.00
01.09.00

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .1 1 .93
01.08.94
01 .04.95
01,10.95
01.04.96
01 .1 0.96
01 .03.97
01 .03.98
01.11.98
01 .10.99
01 .06.00

31.08.94

31.01.96
30.06.97
30.09.98
31 .10.99

31 .12.00

30.04.941)

30.06.95

31 .12,962)
28.02.992)

31.07.99

31 . r 0.01

272 Herstellung von Schuhen
272 (1) Lohntarituertrag für die Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zeitlohnsätze j€ Stunde

9.50

tür iugendlich€
Arb€itn€hmer
im Alter von

16 bis 18
in % des

Vollarbeiter-
lohn€s

85

.1
Weberoi/

Nähwirkerei

Lamellen stecken:
Rostfaden

abziehen usw.

8,82
9,10
9,42
9,60

10,08
10,27
10,44
10,65
10.89
11,00
11,44
11 ,73

I

D. Allgemeine
Arb€iten in der

Fortigung

(Nähmaterial
verteilen usw.)

9,73
9,93
0,20
0,94
1,50
1,83
2.01
2,31
2,67
2,75

2,05
2,44
2.88
3,12
3,78
4,04
4.27
4,56
4,89
5,03
5,63
6,02

9,62
9,81

10,08
10,82
11,37
11,70
11,88
12,18
12,54
12,62

9,69
9,96

9,06
9,24
9,50
0,19
0,72
1,05
1,22
1,52
1,88
1.96

9,40
9,58
9,85
0,57
1,11
1,44
1,61
1,9t
2,27
2,35

9,28
9,46
9,72't0,44

10,97
11,30
1't,47
11 ,77
12,13
12,2'l

9,16
9,34
9,60

10,30
10,83
11,16
11,33
11.63
11,99
't2,07

10,69
11,23
11,56
'11,73
12,03
12,39-t2,47

275 Textilgewerbe
275 (1) Lohntarituertrag für die Textilindustrie in den neuen Ländern')

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alt6rssture (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

01.05.93 11,49
11,86
12,28
12,51
13,14
13,39
13.60
13,87
14,18
14,32
14,89
15,26

10,93
11 .28
11 ,67
11,90
12,50
12,73
12,94
13,20
13,50
13,63
14,18
14,53

10,36
10,69
11,06
11,28
11,84
12,07
12,27
12,52
12,80
12,93

7,84
8,35
8,71
9,20
9,50
9,79
9,98

9,48
9,79
0,1 3
0,33
0,85

11,05
11,23
11,45
11 ,71
11 ,82
12,29
12,60

9,81
0,12
0,47
0,68
't.21
1,43
1,6!
1,84
2,11
2,22
2,7113,45

13,79 3,03

')
1)

Vor dem 01.04.1992 einschl. Berlin-Ost
weirerhin gültig bis 31.07.1994.

Datum
d6s

hkratt-
tretens

2) Für Juli bis Soptember 1995 Pauschale von DM 225, für Januar und
Februar 1997 Pauschale von insges. DM 100.

276 Bekleidungsgewerbe
276 (1) Lohntarituertrag für die Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zeitlohnsätzo je Stunde
für Arbeilnehm6r der höchsten larifmäßigen Altersstute (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

.06.92

.10.92

.01 .93

.05.93

.0'1 .94

.'t2.94

.04.95

01
01
01
01
01
01
01

10,13
10,79
11,26
11,89
1?,28
12,65
12,89

9;0'l
9,59

10,01
10,57
10,92
11,25
11,47

7,56
8,05
8,40
8,87
9,16
9,43
9,62

8,40
8,95
9,34
9,86

10,1 9
10.50
10,70

7,30
7,77
8,1|
8,56
8,85
9,12
9,29

7,05
7,51
7,84
8,28

31 .03.931)

30.04.942)

30.06.952)
8,55
8.81
8,98

2) Weiterhin gültig bis 30. 1 1 .1 994, Taritvertrag ab 0 j .04.95 weiterhin güttig.
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

7

Oberlader
zuschneiden
odgr stanzon

usw.

6

Ledersohlen
stanzen usw.

5

Vorschuh auf-
stoppen usw.

Spaltfutter
zuschneiden

usw. l"."^,;,.-"1-'.,*,*

4

usw

1

Zwischenlutter
aulbügeln oder

kleben usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

Textilmechaniker

I
Wirkerei/Stickerei/

Flechterei

7

Veredlung

Färben mil
Düsenfärbe-
maschinen

6

Veredlung

Herstellen von
Druckschablonen;

Druckwalzen-
spindel

5

Weberei/
Nähwirkerei

Anknüpfen mit
Maschine:
Nähwirken

4

Konfektion

Aufzeichnen mil
Schablone:

Bügeln, Formen

3

Garnerzeugung
Zwirnerei

Abziehen und
Anspinnen;
Strängeln

erst-
malig

kündbar
zum:

vlil

E. Sonstige
Arbeiten

(Betriebshand-
werker mit höherer

Qualifikation)
ee,,,,,r'ou,oYsu,,vs,

usw.)

B. Zuschniltarbeiten

(Herausschneiden
mit Maschine,
ohne Scha-

blonenführung)

(Aufzeichnen ohne

vlt VI

A. Näharbeiten

(Armel rundum
einheften usw.)

(Nähen an Näh-
maschinen usw.)

C. Bügelarbeiten

(Plätlan von
Mied€rwaren usw.)

1) Einmalzahlung April und Mai 1992 je DM 100.

I



in Lohngruppe

ll Pelzwerker

Ausgelernt6

I Näher/-innenl)

Näher/-innenSelbständig
Arbeitendo

erst-
malag

zum:
kündbar lll Kürschner und Kürschnerinnen

im 2. Jahr
Ausgelernte

S€lbständige Fortgeschritt€ne

276 Bekleidungsgewerbe
276 (2) Lohntarituertrag für das Kürschnerhandwerk in den neuen Ländern

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.09.91
01.09.92

01.09.93

01 .09.95

01.09.96

01.09.97
01.09.98

01 .01 .99

31.08.92
31.08.93

31.08.942)
31 .08.96

31.08.97

31.08.98

31 .08.99

8,78

9,59
13,31
't4,37

14,97

15,19

15,90

16,09

1 491

I 640

1 813
1 987

2 207

2 405
2 615
2 772

2 930

3 140

3 297

3 507

3 612

3 780

b,c /

7 ,17

9,95
10,74

11,19

11,36

11,88

12,03

1 349
1 484

1 641

1 797

1 997

2 176
2 366
2 508
2 651

2 841

2 983

3 173

3 268

3 420

7,71

8,42

11,68
12,62

13,14

13,34
13,95

14,13

7,61

8,32
11,54
'12,46

12,99

13,18
13,79

13,96

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

6,63
7,24

10,05
10,86

11,31

1 l,48
12,01

12,'16

2) Weiterhin gültig bis 31.08.1995

,ür,ugendliche
Pelzwerkor vor
Vollendung des

'I 8. Lebensiahr6s

5,18

5,65
7,85

8,48

8.83
8,96

9,38

9,49

Einfache Hilfs- und
Reinigungsarbeiten

955

1 093

1'209

1 324
1 471

1 603
't 743
1 848
1 953

2 093

2 198

2 338

2 408

2 520

5,89
6,44

8,93
9,64

10,05

10,20
10,66

10,80

1) Maschinennäher/-innen erhalten auf den Tariflohn einen Erschwernis-' zuschlag von DM 0,10, soweit sie überwiegend an der Maschine
beschäliigt werden und nicht nur aushilfsweise dort tätig waren.

284 Herstellung von Backwaren
284 (1]|Entgelttarituertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgeltsätz6 ie Monatl)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 1 8 Jahre)

in Entgeltgruppe2)
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .03.91

01.09.91

01 .01.92

01 .07.92

01 .01 .93

01.03.94
01.03.95

01 .12.95

01.04.96
01 .1 1 .96

01 .04.97

01.11.97

01.04.98

01.09.99

31.08.91

31 .12.91

31 .12.92

31 .12.93

28.02.953)

30.06.99

30.06.00

1 420

1 562

1 727

1 892

2 102

2 290
2 490

2 640
2 790
2 990

3 140

3 340

3 440

3 600

1 278
1 406

1 554
1 703

1 892
2 061

2 241

2 376
2 511

2 691

2 826
3 006

3 096

3 240

1 137
't 249
1 382
1 514
1 682

1 832
1 992

2 112
2 232

2 392
2 512

2 672
? 752
2 880

1 066
'l 171

1 295
1 419

1 577
1 718
1 868
1 980
2 093

2 243
2 355

2 505

2 580

2 700

E

Angeternte
Tätigkeiten

(Aufsetzen und
Abnehmen am

Oten u.a.)

Kennlnisse durch
Einarbeitung

(Bedienen einer
Schneidemaschine

u.a.)

B

Tätigkeiten, unter
Anweisung
verrichten
(2.8. Brot

schneiden)

G (E)

Abgeschlossene
Berufsausbildung
(Bäcker/Konditor,

V€rkaufsfahrer
u.a.)

F

Besondere
Anforderungen
(Abwiegen und

zusammenstellen
der Backmittel

usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

H

Spezialkenntnisse
und Fertigkeiten

(Bäcker als
Teigmach6r,
Handwerke0

1) Monatsentgelt geleilt durch 173 = Stundenlohn.
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2) Vor dem 01.03.1991 Entgeltgruppe C und B = alt Lohngruppe 4
3) Für Januar und Februar'1994 Pauschale von DM 100.



erst-
malig

kündbar
zum:

Facharbeiter (Gessllen)

im 3, und 4, Gesellenlahrab 5. Gesellenjahr im 2. Gesellenjahr

284 Herstellung von Backwaren
284 (2) Lohntarituertrag für das Bäckerhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

in LohngruppeDatum
des

lnkratt-
tretens

01 .09.91

01.05.92
01.07.93

01.05.94
01.05.95
01 .07.96

01.08.97

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.91

01 .07.92

01.02.93

01.06.93

01.07.93

01 .12.93

01.09.95

01.01.96

Ungelernte Arbeitnehm€r ab 3. Jahr
der Beschättigung

30.04.92

30.04.93
30.04.94

30.04.95
30.04.96

30.04.97

31.07.98

30.04.92

30.06.93

30.06.941)

31.03.96

31 .1 2.93

31 .12.94

31 .12.95

31 .1 2.96

31.12.97

31.03.99
gr.og.oo3)

31.03.01

7,50

10,40

11,50

12,00

12,00

12,84

13,1 6

13,52

7,00

9,45

10,35

10,80

10,80

11,56

11,58

11,90

8,80
10,50

11,60
12,60

13,60

14,01

14,36

6,1 6

7,35

8,12

8,82
9,52

9,81

10,06

8,36 7,48
9,98 8,93

11,03 9,87
11,97 10,71

12,92 11,56

13,31 1 1 ,91

13,64 12,21

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

284 (3) Lohntarituertrag für das Bäckerhandwerk in Sachsen
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngruppe

kurze Einweisung
U1

erhöhte Belastung
U2

6,86

8,19
9,05
9,83

10,61

10,93

11,20

Ungelernte Arbeitnehmer im
1. und 2. Tätigkeilsjahr

6.30

8.40

9,20

9,60

9,60
10,27
10,27

10,55

1 ) Tarifvertrag vom 01 .1 2.1 993 verlängert bis 31 .03.1 995

285 Zuckerindustrie
285 (1) Entgelttarituertrag für die Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgeltsätze je Monatl)

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .07.92

01.10.92

01.01 .93

01.07.93
01 .1 0.93

01 .01 .94

01 .05.94

01.01 .95

01 .01.96

01.02.97

01 .01.98

01.04.99
01.04.00

2 173
2332
2 597
2 703
2 809

3 021

3 074
3 339

3 604

3 869

3 998
4 234
4 361

1 845
1 980

2 205
2 295
2 385

2 565

2 610

2 835

3 060

3 285

3 395

3 595

3 703

1 722
1 848

2 058

2 142
2 226
2 394
2 436
2 646
2 856

3 066
3 168

3 355

3 456

1 661

1 782
1 985
2 066
2 147

2 309

2 349
2 552
2 754
2 957

3 0s5
3 235

3 332

2 050
2 200
2 450

2 550

2 650

2 850

2 900

3 150

3 400

3 650

3 772

3 994
4 114

7,30

9,38

10,93

11.40

1t,40
12,20

12,37

12,71

Neuer Tarifvertrag liegl noch nicht vor,

1 927
2 068

2 303
2 397
2 491

2 679
2 726
2 961

3 196

3 431

3 546

3 754
3 867

3) Ab 01 .04.1 999 gleiche Sätze wie früheres Bundssgsbiet.

,ür iugendliche
Arbeilnehmer der

A unter
18 Jahren

1 415
1 518
1 691

1 760

1 829

1 967

2 001

2 174

2 346
2 519

2 603

2 756
2 839

ilEntgelt.satze je Monat geteilt durch 173 = Stundenlohn, ab O1.O7.2OOO
geteilt durch 1 7 1 , ab 01 .01 .200 1 geteilt durch 1 69.

2) Tarifgruppe B - F ohne Altersgliederung.

erst-
malig

kündbar
zum:

Facharbeiter (Gesellen)

im 3. und 4. Geselleniahrab 5. Gesellenjahr im 1. und 2. Gesellenjahr

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Tarilgruppe2)
erst-
malig

kündbar
zum:

F

Besondere Berufs-
erfahrung,

besonderes
Können, Schlosser

Kfz-, Bauhand-
werker usw.

E (E)

Abgeschlossene
3iährige Eerufsaus-

bildung, Zucker-
fabriklachkraft

usw.

D

Abgeschlossene
Berufsausbildung

allgemeine
Anweisungen,

Kran-, Bagger-,
Lokführer usw.

Erhöhte körperliche
Belastungen, nach

Anweisung,
Staplerfahrer usw.

B

Einweisungszeit,
geringe Fach-

kenntnisse. Helfer
beim Paketieren

usw.

A

Ohne b€rulliche
Vorbildung,

einfache Arbeitan
Botendienste usw
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287 Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren)
287 (1) Entgelttarituertrag für die Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgellsätze ie Monall)

Oalum
d€s

lnkratl-
tretEns

01 ,01 .94

01.08.94

01.03.95
01.11,95
01 ,02.96

01 .11.96

01.10.97
01.01.98

01 .03.98

01 .10.98

01 .12.98

01 .12.99

28.02.95

30.11 .99

30.1 1.003)

2 607
2 754
2 950
3 060
3 243
3 439

3 635
3 831

4 027
4 223
4 240
4 367

2 347
2.479
2 655
2 754

2 919
3 095
3 271

3 447

3 623

3 799

3 817
3 932

2238
2 364
2 532
2 626
2 783
2 951
3 119

3 287

3 455

3 623

3 640
3 749

2 134

2 254
2 414

2 504
2 654
2 814
2 974
3 134

3 294
3 454

3 470

3 574

1 856
1 960
2 099
2 177

2 307

2 446

2 585
2 724

2 863
3 002

3 019

3 110

3)

1 674
1 768
1 894
'I 965
2 083
2 209
2 335
2 461

2 587

2 713
2 724

2 806

1 566
1 654
177-l
1 837
't 947
2 064
2 181

2 298
2 415

2 532
2 547

z ozo

1 485
1 585
1 698
1 76r
1 866
1 979
2 092
2 205
2 318
2 431

2 439

2 51?

1 455
1 555
1 665
't 727

1 830
1 940
2 050
2 160

2 270
2 380
2 394

2 466

lür
iug€nclliche

der Taril-
grupp€ A

unlEI
18 Jahron

1 34'r

1 441

1 543
1 601

1 697
1 799

1 901

2 003
2 105

2 207

2 217

2 284

r)T6nat§äi6ert geteilt durch 174; ab 01.01.1996 geteilt durch 169 = Stun-
denlohn.

2l Taillgrupge E über 20 Jahte; Tarifgruppe F - I ohne Altersgliederung.

Datum
d€s

lnkraft-
t/etens

01.09.93

01.02.94
01.09.94
01.02.95

01.09.95
01.01.96
01.04.97
01.05.98

01 .10.98

01 .07.99

01.05.00

31 .12.95

31.12.971)

14,01

14,97

15,93
16,89
17,84
18,72
19,00
19,29
19,49

20,07

20,67

12,74
13,61

't4,48
15,35
16,22
't7,02

17,28
'17,54

17,72
18,25

18,80

31.03.99

31.03.00

31 .03.01

Tarituertrag ist erstmals kündbar zum 30.1 1.2001, Sätze gelten aber nur
bis zum 30. 1 1 .2000, ab 01 .1 2.2000 ergibt sich die prozentuale Entgelt-
erhöhung für die Z€ll bis zum 30.1 1 .2001 aus dem Durchschnitt der pro-
zentualen Erhöhungen der Eckentgsllgruppe (F3) der Flächentarituerträge
in der Süßwarenindustrio der alten Bundesländ€r.

288 Milchverwertung
288 (1)Lohntarituertrag für die Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Z6itlohnsätze je StundE

in Lohngruppe
1b 1a

Ungelernte Arbeitnehnmer

mit schwierigen Arbeiten mit einfachen Arbeiten

12,10

12,93
13,76
14,58
15,41

16,1 7

16,41

16,66
16,83
17,33

17,85

11 ,27

12,04

12,8'l
13,58
14,35

15,06
15,29
15,52

15,68
16,15

16,63

10,45

11,16

fi,az
12,59
13,30
13,96
'14,'17

14,38
14,53
14,97

15,42

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäBig€n Altersstufe (über 1 I Jahre)2)

in Tarilgrupp6

Täligkeiten
mit

Anlernung,
Übung und
Erlahrung
(Knetma-

schinenar-
boiler usw.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nischer od6r
schema-

tischer Art
(körporlich
schwere

Tätigkeiten)

c

Tätigkeiten
mit

Einarbeitung
(Bedienen
von Druck-
maschinen

usw.)

B

Tärigkeiten
einlach€r Art

mit
Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeilen)

A

Schwiorig€,
hochw€rtige
Tätigkelten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Täligkeitstl
mll ,achliche(
S€lbständig-
keil, Spezial-
kenntnisse

(Bäcker,
Kondilor

usw.)

Abg€-
schlossen€
einschlägig€
Ben saus-

bildung,
Tätigkeilen
mit Kennt-
nissEn und
Fertigkeiten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

F

Abge-
schlossono
Borulsaus-

bildung,
spozi6lle
lachliche

Kenntnisse
und

Erfahrung
(Gab€l-

staplerfahrer
usw.)

E

erst-
malig

kündbar
zum:

Arbeitsaul-
gaben, di€

umfangroiche
erwo(bone

Sp€zlal.
kenntnisse

und
erweilerte

Solbständig-
keil erfordern

(Meß- uncl
Regel-.

technike0

2a

Angelernte Arbeitnehm€r

4

Molkereilachleut€ und
Handwerker ab 2. Berufs-

jahr

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Molkereilachleut€ uncl
Handwerker,

verantwortungsvolle
Tätlgkeit ab 3. Gehilfeniahr

usw.

'l) Tarilvertrag ab 01,04.97 vetlängert bis 30.04.98.
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erst-
malig

kündbar
zum:

12

Entspr6chende
Oualifikation in ein6m

begrenzten
Sachgebiet

11

Umfangreiche
Fachkennlnisse und
Verantwortung für
einen Teilboreich,
z.B. Erstgeselle

8

Facharbsltertätigkoil
z.B. Betrlebs-
handwerker

5

Fachprüfung
z.B. Fleisch€rlach-

verkäurerin

4

Tätigkeiton, die clurch
Anweisung erlernt
werden,ortöhte

Belastungen

291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöte), Fleischverarbeitung
291 (1) Entgelttarituertrag für das Fleischerhandwerk in Thüringen

DM

Entgeltsätzel)

in B€wertungsgruppo

01.03.94
01 .10.94
01 .08.96

.952)

.97

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

1) Entgeltsätze (geteilt durch 169,0 = Stundenlohn) 2) Taritu€rtrag vom 01.10.1994 verlängert bis 31.7.1996.

291 (2) Lohntarituertrag der Fleisch- und Geflügelwirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Zoitlohnsätze ie Stunde
Datum

des
lnkraft-
Tretens

in Lohngruppe

Datum
des

lnkrafl-
lretens

01.09.95
01.01.96
01 .10.96

Datum
des

lnkratt-
Trelens

.09.94

.12.94

.01.95

.09.95

28.02
31.07

3 124
3 218
3 302

2 314
2 383
2 445

2 013
2 073
2 127

Tärigkoilon, die
keine vorkennl-

vorauss€tz€n

1 620
1 668
1 711

1

Tätigkeiten einiacher Art

8,67
9,32
9,97

10.62
11,27
12,14
12,72
13,63

von Lea/gut usw

2 777
2 860
2 934

897
954
005

1

1

2

.01 .93

.09.93

.01.94

.09.94

.01.95

0
0
0
0
0

3,45
4,28
5,37
6,12
7,27

1,56
2,43
3,29
4,16
5,03
6,18
6,97
8,18

J.O /
4.62
5,58
6,53
7,80

10,98
'r'r,81
12,63

30.09.96
30.09.97

31 .1 0.932)

31.12.94

31 .12.95

31.10.99

31.12.00

18,66
20,00

Der Verband ist aufg€löst, es gibt keine Abschlüsse mohr

293 Brauerel, Mälzerei
293 (1) Entgelttarituertrag fur die Brauereien in Thüringen

DM

Entgeltsätze le Monatl)
in Bewertungsgruppe

01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01

01 .93
05.93
09.93
01 .942)

.01.96

.09.96

.11.96

.05.99

.03.00

.04.00

.07.00

.09.97

.11.97

.09.98

.1 1 .98

2

2
2
2
2
2
3
3
3
3
3
3
3
3
3
4
4
4

650
725
823
898
973
980
033
070
139
209
279
348
417
486
556
62s
775
820
837

782
863
968
049
130
138
195
236
310
385
461
535
610
685
760
835
997
o42
059

090
185
309
404
499
508
575
622
709
798
886
974
061
149
238
325
515
560
577

200
300
430
530
630
640
710
760
852
945
038
130
222
315
408
s00
700
745
762

420
530
673
783
893
904
981
036
137
240
342
443
544
647
749
850
070
115
132

2) Pauschale Sonderzahlung fur Oktober bis Dezembor 1992 von OM 355,
fw November und Dezember 1993 von OM 100.

ersl-
malig

kündbar
zum:

4

Abgeschlossene Berufsaus-
bildung, Fachwissen

3

Fachkenntnisse mit höherer
Verantwortung

2

Anlernzeit,
Fachkenntnisse

erst-
malig

kündbar
zum: Vorarbeiter usw

IV

Brauer, Mälzer usw.
Tätigkeiten im Wachdienst

usw
Reinigen von Räumen und

Hof usw

1) Monatssntgelt geteilt durch 182, ab 01.04.1991 geteilt durch 173, ab
1 .1 .1 998 geteilt durch 1 69, ab 1 .7.1 999 geteilt durch 1 67,48 = Stunden-
lohn.
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2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
3
3
3
3
3
3
3
3

ilt



294 Atkoholbrennerei, Herstellung von Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung
294 (11 Entgelttarituertrag für die Spirituosen-, Wein- und Sektindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgeltsätze ie Monatl)

lür Arbsitnehmer der höchsl€ri tarifmäßigen Altersstufe (üb€r 1 8 Jahre)

in B€wertungsgrupps
Datum

des
lnkraft-
lretens

01 .01 .91
01 .06.91 31 .07.91
or.08.91 31.12.912)

2 000
2 100
2 267

1 834
1 925
2 078

1 667
1 750
1 889

1 500
1 575
1 700

1 417
1 488
1 606

584
663
795

Einlachste
schematische odor

mechanische
Tätigkeiten, kurze

Einweisung

1 334
1 400
1 511

1

Mechanische oder
schematische Tätigkeiten

1 300
1 439
1 577
1 759
1 906
2 175
? 375
2 375
2 460
2 650
2 697
2 764
2 862
2 867
2 959
2 971

1) Monalsontgelt geteill durch 173 = Stunclenlohn 2) Kein Abschluß mehr lür diesen Tarituertrag.

295 (1) Mineralbrunnen' Herstellung Yon Mineralwasser, Limonaden
2e5 (1)Entselnaritvertras für die tn',.:lr*n"t::Xjl[?::::;rie sowie den Getränkefachsroßhandel

DM

EntgsltsätzE is Monat

Datum
d€s

lnkraft-
Tretens

für Arbeitn€hmer dsr hÖchsten taritmäßig€n Altorsstufe (über 20 Jahro)

in Bewertungsgruppe

01.03.91
01.01.92
01.o7.92
01.01.93
01.07.93
01 .03.95
01.09,9s
01 ,01 .96
01 .03.96
01.01 .97
01.03.97
01.05.98
01.03.99
01.10.99
01.06.00
01.01.01

31.12.91

31.12.92

3r .12.93

29.02.96

28.O2.97
28.O2.98
28.02.99r)

31.03.00

31.03.01 1)

1 879
2 081
2 280
2 543
2 502
3 120
3 300
3 360
3 480
3 748
3 815
3 910
4 049
4 056
4 186
4 203

1 544
1 821
1 995
2 225
2 411
2 730
2 888
2 940
3 045
3 280
3 339
3 421
3 543
3 549
3 663
3 678

1 488
1 647
1 805
2 013
2 181
2 475
2 625
2 675
2 77'l
2 985
3 037
3 113
3 224
3 229
3 3il2
3 345

1 347
1 491
1 634
1 82?
1 975
2 250
2 400
2 450
2 537
2 733
2 782
2 852
2 952
2 958
3 053
3 065

tv

Anlernzeit, erhöhte
Aufmerksamkeit
(Bodienen von

Ablüllmaschinen)

Tätigkeit€n, die
Aulmerksamkeit
. verlangen

(Materialannahme
und -ausgabe)

I
Tätigkeiten nach

Einweisung
ausüben (2.8.

einlache Lager-
und Verlade-

arbeiten)

vI

Längere Bsrulser-
fahrung (Brenner,
Küfer, Vorarbeiter,
Handwerker usw.)

VI

Spezialkenntnlsse
(Vorarbeiter,
wgrksköche,

Destillateur, usw.)

V (E}

Abgeschlossene
Borutsausbildung,
(Br€nner, Küter,

Handwerker usw.)

6rst-
mallg

kündbar
zum:

2

Spezifischä Kenntnisse
und Fertigk€ilen

5b

Handwerkor

4

Kratlrahrer und
Staplerfahrer

erst-
malig

kündbar
zum:

6b
Handwgrks mit

besond€ren Kenntnissen

rfti, uarz Uno April 1998 Einmalzahlung von DM 300, für Mai 2000
DM 60.
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297 Herstellung yon Futtermitteln
297 (1) Entgelttarituertrag der Futtermittelindustrie, des Getreidehandels und der Getreidelagerung

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe
Datum

des
lnkratt-
ketens

01 .07.91
01 .01.92
01.07.92
01 .01.93
01 .04.93
01 .07.93

30.06.92

30.06.93
30.06.941)

31 .03.94

31.03.95

31.03.962)

31.03.972)
31.03.992)
31.03.02

10,13
11,22
11,91
13,05
13,71
14,72

9,43
10,44
11,08
12,14
12,75
13,69

8,96
9,92

10,53
11,54
12,12
13,01

8,37
9,27
9,84

10,78
11,33
'12,17

9,13
10,11
10,73
1 1,76
12,35
13,26

7,54
8,35
8,86
9,71

10,20
10,95

G1

Einlachste
mechanische

Tätigkeiten nach
kurzgr Anweisung

7,O2
7,77
8,25
9,04
9,49

10,r9

vlll
Hilfskrätle, Boten,

Reinigungs-
personal

'l) Kein Abschluß mehr für diesen Tarifuertrag.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .10.91
01.04.92
01 .10.92
01 .04.93
01 .10.93
01 .04.94
01.09.94
01.04.95
01 .10.95
01.09.96
01 .10.96
01.10.98
01.04.01

31 .03.92

3ül Hoch- und Tlefbau
300 (1) Lohntarituertrag frir das Baugewerbe in den neuen Ländern

DM

Zeitlohnsätzo lo Stundel)
für Arbeitnohmer der höchsten tailfmäßigen Altersstufo (übsr 1 I Jahre)

in Lohngruppe

16,62
19,62
20,09
21,95
22,50
23,04
24,40
25,33
25,88
26,36
27,22
27,63
28,O2

15,22
17,98
18,41
20,13
20,63
21,13
22,35
23,20
23,7'l
24,15
24,95
25,32
25,67

r 4,43
17,05
17,46
19,08
19,56
20,06
21,22
22,03
22,52
22,94
23,69
24,O4
24,31

13,27
15,67
16,05
't7,54
17,98
18,41
19,48
20,22
20,67
21,06
21,74
22,06
22,37

12,90
15,23
15,39
17,04
17,47
17,89
18,93
19,65
20,09
20.47
21,13
21,45
21,75

11,96
14,12
14,47
15,81
16,20
16,59
17,55
18,23
18,63
18,98
19,59
19,88
20.1 6

10,77
12,71
13,01
14,22
14,58
14,93
15,80
16,40
r 6,78
17,O7
17,64
17,90
18.15

Sätze ab 1.10.1996
gelten weiter bis

'l) Bäuausgleichsbetrag (2,5 7o), Sommerlohnausgleichsbetrag (2,9 %) und 2) Sätze ab 1.10.1995 gelten weitsr bls 31.08.1996,
Schlechtwetterzeitausgleich (0,5 o/o) als Bauzuschlag (gesamt 5,9 %) gelten weiter bis 30.09.1998, Sätze ab 1.10.1998zusammengelaßt. 31 .03.2001 .

erst-
malig

kündbar
zum

G7

Besonders
qualifizierte

Tätigkeiten und
Berutserfahrung

ub
Mind€stens

5-jährige Berufs-
erlahrung und

gewisse
Selbständigkeit

G5
SpeziellE

Tätigkeiton diE
Sach- und

Arbeitskenntnisse
erlordern

G4

Einrache fachliche
Tätigkeit6n

G3
Schwierige

Tätigkeiten, die
eine längere
Einweisung

voraussetzen

G2

Schematisch€
Tätigkeiten nach

Einweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

Werkpoliere Bauvorarbeiter

ilr (E)

Spezialbau-
facharbeiter

tv

Gehob€ner
Baufacharbeiter

Baufacharbeiter

vil

Bauwerker
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Datum
des

lnkraft-
tretgns

01.10.91
01.04.92
01 .04.93
01 .04.94
01 .09.94
01 .04.95
01.04.96
01.04.97
01 .04.98
01 ,04.99
01.09.00
01 06.01

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.09.90
01.02.91
01.05.91
01.09.91
01 .04.92
01 . 10.92

3 t ,03.92

31.03.94

31.03.95
31..03.96
31.03.97

31.03.99
31.08.00

31 .03.02

31 .1 2,90
30.04.91

31 .12.91

20,i 3
23,67
25,1 8
26.43
27 ,11

28,14
28,66
29,03
29,46
30,31
30,62
31,11

18,44
21 ,68
23,07
24,21

24,83
25,78
26,26
26,60
27,00
27,78
28,06
28,51

17,48
20,56
21 ,88
), oa

23,58
24,48
24,94
25,26
25,64
26,38
26,65
27,08

16,08
18,90
20.'t'l
21 .10
21 ,64
22,47
22,89
23,1 9

23,54
24,22
24,45
24.84

15,63
18,37
19.54
20,51

21 .04

21 ,A4

22,25
22,54
22,88
23,53
23,77
24,15

14,49
17,03
18.12
19,02
'r 9,51

20,24
20,62
20,89
21 ,20
21 ,81

22,03
22,39

300 Hoch- und Tiefbau
300 (2) Lohntarifvertrag für das Baugewerbe in Berlin-Ost

DM

Zeitlohnsälze je Stundel)
für Arb6ilnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (über .18 Jahre)

in Lohngruppe

in Lohngruppe2)

vlll
Hilfskrätte, Boten,

Belnigungs-
personal

13,04
15,33
16,30
'17,12

17,55
18,23
't 8,57
18,81

1S,0S

19,64
19,84
20,16

vlll
Hilfskrätte, Boten

Reinigungs-
personal

vB2
iür jugendliche

Helfer über
1 7 Jahre bis zum

vollendeten
18. Lebensiahr

8,00

.l) Bauausgleichsbetrag (2,5 %), Sommerlohnausgleichsbetrag (2,9 7o) und
Schlechiwetterzeitaüsgleich (0,5 7o) als Bauzuschlag (gesamt 5,9 %)
zusammengefaßt

3OO (3) Lohntarifuertrag für gewerbliche Arbeitnehmer in Meliorations- und ländlichen Tiefbauunternehmen
in den neuen Ländern und Berlh-Ost-)

DM

Zeitlohnsätze ie Stundel)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

9,60
12,37
14,45
15,66
19,62
20,09

8,45
10,75
12,56
13,60
17,05
17,46

7,80
9,89

11,54
12,51

15,67
16,05

9,60
'tl ,22
12,16
15,23
15,59

8,90
10,40
11,27
14.12
14,47

5,70
I.O2
9,37

10,15
12.71

13,01

9,00
11,33
13,24
14,35
17,98
18,41

7,10

') Ab 01.04,1993 im Baugewerbe enthalten siehe 300 (1) bzw. 300 (2). 2) Lohngluppe V und Vll = alt Lohngruppe 2.
1) Ab 01.04,1992 Bauausgleichsbetrag (2,5 7o), Sommerlohnausgleichs'

betrag (2,9 7o) uncl Schlechtwetterzeitausgleich (0,5 %) als Bauzuschlag
(gesamt 5,9 Yo) zusammengelaßt.

308 Zimmerei, Dachdeckerei
308 (1)Lohntarituertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und

Abdichtungstechnik in Brandenburg.)
DM

Zeitlohnsälze je Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .07.90
01.09.90
01 .10.90
01.01 .91

01.04.91

31 .1 0.90

31.05.91

1'1 ,10
11,56
12,03
12,03
12,73

9,44
10,00

il

Bauvorarbeiter

ilr (E)

Spezialbau-
tacharbeiter

Gehoben€r
Baufacharbeil'er

Baulacharbeiler

vI.1

Bauwerker

erst-
malig

kündbar
zum:

W€rkpoli€re

ilr (E)

Spezialbau-
lacharbeiter

Gehobener
Baufacharbeiter

Baufacharbeiter

vI

Bauwerker

erst-
malig

kündbar
zum:

Werkpoliere Bauvorarbeiter

für Arbeihehmer der höchslen tarilmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kÜndbar
zum:

I

Dachdock6r-
vorarbeiter

il (E)

Dachdecker-
fachgeselle

(5 Jahre nach
Gesellenprüfung)

ilt

Dachdecker-
geselle

(nach Gesellen-
prüfung)

Dachdecker-
Iachhelfor

(ab 3. Jahr der
Berulszugehörig-

keit)

Dachdecker-
helfer A

(bis 5. Monat der
Berulszugehörig-

keit)

VB
Dachdecker-

heller B
(ab 5, Monat dei
Berulszugehörig-

keit)

') Sätze ab 01.06.1991 siehe Tabelle 308 (2).

10,81

1'1 ,26
11,71

11 ,71

12,40

10,09
'10,51

10.93
10,93
1 1,58
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9,08
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9,72

10,53

6,97
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308 Zimmerei, Dachdeckerei
308 (2) Lohntarifvertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und

Abdichtungstechnik in den neuen Ländern und Berlin-Ost.)
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
lrelens

IVE
tür iugenc,liche
Helr€r vor voll-
endstem 18.

L€bensiahr bis
6 Monate Be-

') Vor dem 01.06.1991 ohne Brandenburo und Thürinoen.
1) Dachdeckervorarbeiter, quatifizierte Daöhdeckerqesällen, Dachdecker-

gesellen und Dachdeckerhelfer ohne Attersgliede;ung.

2) Tatitu.efiag vom 01.04.1993 vertängert bis 91.10.1993, Tarituertrag vom
01 ..1.1 .1 993 vertär!9-erJ-Qi9 3t .1 2.1 904, Tarituerrrag vori Ot .Oz. r gö5 -
verlängert bis 30.06.1997.

3) Ab 01 .01 .1 995 golten die gteichen Sätze wie im früheren Bund8sgebiet(s. Tabelle 308 1').

01 .09.90

01.01.91

01 .04.91

01.06.91
01 ,09.91

01.04.92

01.06.92
01 .09.92

01.04.93

01 .11.93

01.01 ,95

01.07.95

01.07.97

01 ,07.98

01.07.99

31 .12.90

31.05.91

31.05.92

31 .05.93

31.05.94

30.06.9s 3)

30,06.96

30.06.98

30.06.99
30.06.00

11,36

11,75

12,73

14,67
15,72
17,20

19,34

20,48
22,75

23,64

24,30
25,22

25,72

26,11
26,68

11.07
11,45

12,40
14,29
15,32
16,76

18,85

19,96

22,18

23,06

23,70

24,62

25,11

25,49

26,05

10,33
1 0,69
1 1,58
13,34

14,30
15,65

17,59

18,62

20,69

21 ,50

22,10

22,94

23,31

23,66

24,18

9,40
9,72

10,53
12,13

13,00
14,22

15,99

16,93

18,81

19,54

20,08

20,84

21,05

21 ,37

21 .75

9,23
10,00

11,52
12,35

13,51

15.19

16,08
't7,87

18,57

19.09

19,82

19,92

20,22

20,58

7,38

8,00
9,22

9,88
10,81

12,16

12,87

14,30

14,86

15,27

15,85
15,85

16,09

16,38

308 (3) Lohntarilvertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik in Thüringen.)

DM

Zeillohnsätze le Stunde

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .07,90 31.12.90
01.01.91

01.04.91 31.05.91

'I 1,10
11,75

12,73

10,81

11,45
12,40

10.09

10,69
.l 1,58

8,71

9,72
10,53

9,23
10,00

ve2
für jug€ndliche

Helrer über
'17 Jahre bis zum

vollendet€n
I 8. Lebensiahr

7,38

8,00

taritmäßigen (über Jahre) )für Arbeitnehmer höchstender Altersstufe 1 I 1

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum: Vorarbeiter im

Dachdecker-
handwerk

ll a (E)

Oachdecksr-
fachgeselle

ilb

Dachdeckergeselle
(nach Gesellen-

prürung)

Dachdecker-
fachhelter

Berufszugehörigkeit

lva
Dachdeckei-
helf€r nach
6 Monaton

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 19 Jahre)
in Lohngruppeerst-

malig
kündbar

zum:
Dachdecker.
vorarbeiter

il (E)

Dachdecker-
tachgeselle

(nach Gesellen-
prülung)

Dachdecker-
geselle

(nach Gesellen-
prüfung)

Dachdecker-
lachhelfer

(ab 3. Jahr der
Berufszugehörig-

k6it)

Dachdecker-
hellar A

(bis 5. Monat der
Berurszugehörig-

keir)

VB
Dachdecker-

helfer B
(ab 5. Monat d€r
Berufszug€hörig-

keit)

') Sätze ab 01.06.1991 siehe Tabefle 308 (2).
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310 Bauinstallation
310 (1) Lohntarifvertrag für die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik in Berlin-Ost')

(hier: Montagebetriebe)
DM

ZeitlohnsätzE ie Stunde

ln LohngruppeDatum

des
lnkraft-
lrgtens

t1)

Ungolsrnte
Helfer

10,42
11,91

12,76
'13,61

14,92

15,92
17,92

14,55

5

Arboitnghmor bis
2 Jahre TätigkEit im

Gewerbe

10,02

10,88
12,O2

13,17
14.31

01.07.91
01.04.92

01 .10.92

01.04.93

0r.06.93
01 .10.93

01.07.95

01.04.97

31.03.92

31.03.93

31.05.93

31.03.94

31.03.96
31.03.98

16,28

18,61

19,94

21,26
21,61

24,88

2a,67

29,1 0

14,98

17,12
18,34

19,56

20,34

22,49
26,28

26,68

13,68
15,62
'16,74

17,86

18,58

20,90

23,89
24,25

13,03

14,88
15,95

17,01

17,69

1S,90

22,70
21,83

12,38
14,14

15,15
16,16

16,81

18,91

21,50
19,40

11,07
12,65

13,55
14,46

15,04

16,92
19,11

16,98

:iErcII6:O-00.199S einscht. Brandenburg. 2) Tarltu€rtrag.ab 01.10.1993 verlängort bis 30.06.1995: Tarituertrag ab
ri-nÄ öT.oi.öiläiÄitrut«uianoHjn.q. rü,r äie Lohnsruppen I bis lv wlrd für 01'04'97 gilt wsiterhin'

' bereits b€stehonde Arbeitsverhältnlsse ein Bssitzstand vereinbart.

310 (2) Lohntarifvertrag für die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik in Sachsen
DM

Neuer Tarlfv€rtrag liegt noch nicht vor

Zeitlohnsätzo ie Stunde

in LohngruppeDatum

des
lnkratt-
tretens

01 .07.91

01.01.92
01.07.92

01 .01.93

0r.07.93

01.10.91

01 .07.92

01.01.93

01.07.93
01 .01.94

01.07.94

01.01.95
01.07.95

01.01 .96

30.06.92

31.12.93 1

15,56
16,89
18,67

20,45

22,23

14,19

15,41

17,03

18,65

20,27

12,48
13,55
14,98

16,40
17,83

11,05
11,99
13,26
14,52
15,78

10,60
11,51

12,72
13,93
15,14

Neuer Tarifvertrag ll€gt noch nicht vor

ilTääF6friä! vom 01.07.1993 verlängort bis 31.08'1994.

g1O (3) Lohntarifvertrag des Zentralheizungs- und Lüftungsbauerhandwerks sowie des lnstallateur-, des Klempner- und
des Kupferschmiedehandwerks in Sachsen-Anhalt

DM

Zeitlohnsätze le Stunde

Datum

des
lnkraft-
tret€ns

in Lohngruppe

Heller

12,43

14,08

15,35
17,O4

18,32

20,1 5

21,56
23,O7

24,36

11,48

13,00

14,17

15,73

16,91

18,60

19,90

21,29

22,49

11,03

12,49

13,61

15,1 1

16,24

17,86

19,11

20,45

21,60

10,24

11,60

12,64

14,03

15,08

16,59

17,75
18,99

20,06

9,27

10,50
11,45

12,71

13,66

15,03

16,08
17,21

18,17

8,84

10,05

10,95

12,15

13,06

14,37

15,38
16,46

17,38

8,29

9,39
10,24

11,37

12,22

13,44

14,38

15,39
16,25

N€uer Tarifuertrag liegt noch nichl vor'
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rvbl)
Gruppen-
monteur

|ll1]

Montagehelfsr

[1)

Fachhelt€r

vl

ObErmonteure
Facharbelt6r nach

zwei Jahrgn

erst-

malig

kündbar
zum:

vll

Bauleitender
Obermontour

I *n",",nl" *"n'
lnehmer nach 2 Jahren

I ratigx"it im Gewerb€

3

C-Monteure usw.

1

A-Monteuto usw,

2

B-Monleure usw.Ob€rmonteure

erst-

malig
kündbar

zum:

Gelernte Heller

23

HilfsmonteurE

4

Gesellen.
(4. Berufs,ahr)

6

Gesellen. die
selbständig

Montagearbeiten
durchführen

5

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

(Gesellen ab 5.
Berulsiah0

Gesellen, di6
Arboitnehmer
beaufsichtigen

erst-

malig
kündbar

zum:

31.07.96



erst-
malig

kündbar
zum:

L9
Hochqualifizi6rte

Fachkräfte, schwierlge
und verantwortungs-

volle Arbolt€n
(Montage usw.)

L7
Solbständige Elsklro-

zusätzlich6n
Kenntnissen und

Erfahrungen

L6(E)

Fachliche
Erfahrung,

selbständiges
Arbeit€n

L4
Abgeschloss€ns
Handw€rkslghrs,

Elektroinstallateur€
usw. nach

Einarboitung

L2

Nach Einarbeitung
mit erworb€nen
Kenntnisson in
Tsllbereichen

310 Bauinstallation
310 (4) Lohntarituertrag fur das Elektrohandwerk in Sachsen

DM

Zoitlohnsätze is Stunde

In Lohngruppo

1) Tarituortrag vom 01.11.1995 weiterhin gültlg.

316 Ausbaugewerbe (ohne Baulnstatlation)
316 (1)Lohntarituertrag ftir das Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Lllndern und Berlin-Ost.)

DM

Zdtlohnsätze l€ Stunde
tak Arb€itndrmü der höchsten tarltmäßigon Altersstufe (üb€r 18 Jahro)

30.04.961)

Oatum
des

lnk'aft-
trot€ns

01.07.90 31.12.90
01.01.91 30.(X.91

Datum
des

lnkratt-
tr€tens

01.04.93
01.11.93

01.05.94

01.11.94
01.05.95

01.1 1 .95

30.04.94

30.04.95

15,98
1 7,19
18,21

18,86
19,33

19,92

13,52
14,54

15,41

15,96

16,36

1E,85

't2,29

13,22

14,01

14,51

14,87

15,32

7,96
9.56

r 1,06
11,90

12,61

13,06

13,38

13,79

7,32

s,03

9,83
10,58
11,21

11,61

1 1,90

12,26

L1

Ohne
einschlägige
Ausbildung

8,60
9,25

9,81

10,16

10,41

10,72

vt

Hdrer, dio mit
€inlachen Arb€iton
b€scfiäftigt wüdon

8,64
7,96

Malerhllfsarbeit€r

15,84
16,74
17,20
18,57

r9,28

s,2s
1 1,15

8,85
10.62

in Lohngrupp€

18,08

19,11

19,6i!i

21,19
21,S9

20,84
21,19
2't,7'l

6,90
E,50

') Ab 01 .05.1901 €ag€n€ Tarifvsrträgo filr iedes noug Lard.

Daturn
d€s

lnkraft-
tret€ns

01.05.93
01.10.93
01.01 .94

0r.05.94
01.05.95
01.05.96

01.10.97

01.05.99

30.04.94

30.04.s5
30.04.964)
30.04.97

«t.04.99
§0.06.o0

20,52

21,69
22,28
24,05
24,96
25,47
25,90
26,s3

316 (2) Lohntarituertrag frlr das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin-Ost
DM

Zeitlohßätzo 16 Stundel)
für Arbeitn€hmor der höchston tarifmäßig€n Altersstufe (üb€r 1 I Jahre)

ln Lohngruppo

53)

18,68

19,75
20,24

21,90
22,73
23,15
23,54
24,'t2

17,45

1AA4
18,94

20,45
21,23

1l Eis 3O.O4.1991 Maler- und Lac*iererhandw€rk dsr neu€n Läncl€r und
8sflin-Ost.

2) Vor clem 01.05.1996 Junggehilten ab 7. - 12. Monat lm 1. Geselleniahr
Waren höh€re Tarlllöhne garantlert - gelt€n dl€ blsh€rigm Löhne fort.

3) Ab 01.05.1996 ontfallsn dle Lohngrupp€n.
4) Ab 01.05.19t,5 gleiche Sätze wl€ Berlln.We3t.

€rsl-
malig

kündbar
zum:

I

A/bsltsst6llonleiter:
Aursicht üb€r
mlnd€slens

15 tubeltskrätts

ll

Vorarbeiter

m

Abgeschlossene
facib€zogeno

B€rufsaustildung
(Lehre)

tv (E)

Maler- und Lacklerer-
ges€ll€n; nach

olnlähri9€r
Bnaödtung

v
Bauten- und

Bs€nschutzwerker;
nach drelmonatig€r

Enarb€itung

erst-
malig

kündbar
zum

1

Arbeitsstellenleiter;
Aulslcht über mindestens

6 Arbeitskräfte

2 (E)

G€sell€n nach dem
1. Gesolloniahr

32)

Junggesdlen

4.1 3)

Angel€rnte Arboit€r nach
2iähriger Berufszuge-

hörigkeit ab 25. Lebens-
iahr
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316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 (3) Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk im Land Brandenburg

DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1)

für Arbeitnehmer der höchsten'tarifmäßigen Altersstute (Über '1 8 Jahre)

in LohngruppeDatum
des

lnkratt-
tretens

01.05.92
01 .10.92

01 .05.93

01 .10.93

01 ,03.94

01 ,05.94

01 .04.95

01 .05.95

01.05.96
01.11,96

01 .1 0.97

01.05.98
01.05.99

01.05.00

30.04.93

solo+.gl

30.04.95

30.04.96

31 .10.96

30.04.97

30.04.99
30.04.00
30.06.00

16,51

17,50
18,17

19,34
19,92

21,07

21,64

22,46
22,92
23,55
24,19
24,60
24,46
25,11

14,54
15,41

16,01

17,O4

17,56
18,56

19,07

19,79
18,76

19,27
19,79

20,13

20,u
20,55

14,O4

14,88
15,45
16,45
16,95

17,91

18,41

19,11

53)

15,03
15,93

16,55
17,61

18,15
19,18

19,71

20,46

20,84
21 ,41

21 ,99
22,36
22,60
22,83

12,74
13,51

14,03

14,93
15,39

16,27

16,7 1

17,34

Malerhillsarbeiter

VI

Helfer, die mit
€infachen Arbeit€n
beschänigt wercl€n

10,52
11 ,16
11 ,59
12,33

12,71

13,43

13,80
14,32
14,99
15,39
15,65
15,82

15,98

1) Bis 30.04.1991 Maler- und Lackiorerhandwerk der neuen Länder und
Bedin-Ost.

2) Vor dem 1 .5.1 996 Junggehilten ab 7 . - 12. Monat im 1 . Ges,olleniahr.
Waren höher€ Tariflöhne garantiert - gelten die bishorigon Löhn€ fort.

3) Ab 1.5.1996 sntfallen die Lohngruppon.

316 (4) Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Sachsen-Anhalt
DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1 )

lür Arh€itnehmer der höchsten tarirmäßigen Altersstufe (Über 1 I Jahre)

in LohngruppeDatum
dos

lnkraft-
tretens

01.0s.92
01.10.92

01 .05.93

01 .10.93

01.03.94
01.05.94
01.04.95
01.08.95
01.11.96
01.10.97
01.05.98

01 .10.99

01 .05.00

30.04.93

30.04.95
30,04.96
30.04.97

30.04.99

30.06.00

16,53
17,53

18,21

19,37

19,97

2't,10
21 ,68
22,5'l
23,55
24,19
24,60
24,86
25,11

15,03

15,94

16,55
17,61

18,15
19,18
19,71

20,46
21,4'l
21,99
22,36
22,60

22,83

13,53
14,35

14.90
15,85

16,34
17,26

17,74
18,41

19,27
19,79

20,12
20,34

20,55

12,78

13,55
14,O7

14,97
15,43

16,30
16,75
'17,39

18,20
18,69
19,00

19,21

19,41

12,02
12,75

13,24
14,09

14,52

15,34
15,77

16,37
1 7,13

17,59
17,89
18,08

18,26

1) Bis 30.04.1991 Maler- und Lackiererhandwerk der neuen Länder und 2) Für Mai bis Juli 1995 in Lohngruppo ll (Ecklohn) Einmalzahlung von
DM 200, von DM 100 im Jahr 1996 für alle Lohngruppen, tür die übrlgen
Lohngruppen Einmalzahlung nach dem angawandton Prozonlgitter.

abgeschlossener Lehre

2lE)

Gesellgn mit

32],

Junggehilfen ab 7. - 12.
Monat im 1. Geselleniahr

4.1 3)

Angelernle Arbeiter nach
2jähriger Berufszuge-

hörigkoit ab 25. Lebens-
jahr

erst
malig

kündbar
zum:

'I

Arbeitsstellenleiter;
Aulsicht über mindestsns

6 Arbeitskräfte

ilE
Maler- und Lacki€r6r-
gesoll6n; selbständige
und leistungsgerechte

Ausführung

Maler- und Lackler€r-
g€sellen

im 1. Gesell€njahr

tv

Anstreicher nach
2jähriger Berufs-

zugehörlgkeit
Mal€rhilfsarbeiter

erst-
malig

kündbar
zum: Arbeitsstell6nlsiter ;

Aufsicht über
mindoslons 6
Arbeitskräfte

Berlin-Ost
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erst-
malig

kündbar
zum:

I

Arbeitsstellenleiter;
Aufsicht über
mindestons 6
Arbeitskräfte

IE
Maler- und

Lackierergesellen;
selbständige
Auslührung

Ir

Junggesollon
im

1. Geselleniahr

IV

Anstreicher nach
2iähriger Berufs-

zugehÖrigk€it
Malerhiltsarbeit€r

316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 (5) Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Thüringen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

in LohngruppeDatum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.92

0l.10.92
01 .05.93

01 . 10.93

01,03.94

01.05.94

01.04.95
01 .05.95

01.05.96

01 .1 1 .96

01 .10.97

01 .07.99

01 .05.00

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.91

01.10.91

01 .05.92

01 .10.92

01 .05.93

01 .05.94

30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96

30.04.97
30.04.s9

30.06.00

30.04.92

30,04.93
30.04.94
30.04.95 1

316 (6) Lohntarifvertrag für die Beschäftigten in Unternehmen des Glaserhandwerks in Berlin-Ost
DM

Zoitlohnsätze,6 Stunde
für Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (üb€r 1 I Jahre)

in Lohngruppe

Hilfsarbeiter

ab d6m 20.
Lebensjahr

18,04

19,13
19,86

21 ,13
21 ,78
23,01

23,65
24,55
25,00
25,69
26,38
27,12
27,39

15,03

15,94

16,55
17,61

18,15

19,18

19,71

20,46

20,84

21,41
21.99
22,60
22,83

13,97

14,82

15,23
16,20

16,70

17,64

18,13

18,82

19,17
19,70

20,23

20,79

21,00

12,78

13,55
14,07

14,97
'15,43

16,30

16,75

17,39
17,71

18,20

18,69
19,21

19,40

12,O2

12,75

13,24

14,08

14,52

15,34

15,77

16,37
16,67

1 7,13

17,59

18,08
18,26

4

VI

H€lfer, die mit
einlachen Arb€ltsn
b€schätligt w€rd€n

11,27

11,96
12,41

13,20

13,61

14,38

14,78

15,34
15,63

16,06

16,49

16,96

17.12

bis zum 20.
Lobenslahr

7,97

9,90
12,78

15,04

15,57

16,21

Hilfskrätte

8,58
10,67

12,88

10,72

13,32
17,22

20,26
20,97

21 ,84

10,21

12,69
16,40

19,29
19,97

20,80

12,43

15,47

18,67

9,19
11 ,42
14,76

17,36
17,97

18,72

9,04

11,24
14,52

17,08

17,68
18,40

10,19
12,68

15,31

1) Tarituertrag vom 01 .05.1 994 weiterhin gültig

316 (7) Lohntarifvertrag für das Glaserhandwerk im.Land Brandenburg
DM

Z€itlohnsätze ie Stund€
für Arb€itnehmsr d€r höchsten tarifmäßig€n Attsrsstufe (über i I Jahre)

in Lohngruppe
Datum

d6s
lnkratt-
tretens

01 .01 .92

01.10.92

01.05.93

30.09.92

30.04.9s
30.04.94

13,05

16,24
19,60

11,19

13,92

16,80

erst-
malig

kündbar
zum:

1

Fachvorarbeiter

2

Glaser
(Bauglaser, Glasschleifer

usw.)

J

Junggesellen nach
der Ausbildung

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Vorarbeiter

6E
Qualifizierle Ausführung
aller Glaserarbeilen nach

dem 2. Gosolleniahr

5

Oualillzierte Auslührung
von Glaserarbeiten

(2. Geselleniahr)

4
Angelernte Fachkrätt6,

Junggesell€n im
1. G€sellenjahr

1) Tarifvertrag vom 0 l .05.1 993 w€itGrhin gültig.
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erst-

malig

kündbar

zum:

7

Hochwertige Facharb€iten

6E

Facharbeiter nach 2iähriger
Tätigkeit

Facharbeiler mit abgeschlossener

5

Lehre

316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 (8) Lohntarifvertrag für die Beschäftigten in Unternehmen des Glaserhandwerks in Mecklenburg-Vorpommern

DM

Zeitlohnsätzs je Stunde

Oatum

des

lnkraft-

trotans

für Arbeitnehmer dor höchsten tarifmäßigen Altersstufs (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

01.01.91

01.01 .92

01.03.93
01.01 .94

01 .01.95

31.03.91

30.06.92
31.08.93

31.08.94
31.08.95

11,15

13,90
't4,07

15,76
16,50

10,60

12,70

13,69
14,41

15,09

10,30
12,25

13,11

13,90
14,55

4

Teilfacharbeiter

9.60
11 ,47

12,27
13,00
13,61

tv
Kachelofen- und

Luftheizungsbauhelrer

ilTääffirag- vom 1.01.1995 weiterhin gültig.

316 (9) Lohntarifvertrag für die Beschäftigten im Kachelofen- und Luftheizungsbauerhandwerk in Berlin-Ost
DM

Zeitlohnsätze js Stunde

Datum lür Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Alterssture (über I I Jahrs)

in Lohngruppedes

lnkratt-

trel6ns

01.09.90

01.07.91

01.01.92

01.04.92
01.07.92

01.10.92
0r.01.93
01.09.93
01.01.94

01.04.94

01.09.94

01.01.95

31.12.90

31.12.91

31.03.93

31 .03.94

31.03.95

10,50

13,20

10,18

12,00

13,20
14,52

15,97
17,56
19,31

20,50

21,00

21,50

22,00
22,20

9,67
11,40

12,54
13,79

15,17
16,68
18,36

19,48
19,95

20,43

20,90

21,09

9,51

1 1,16

12,28
13,50

14,85
16,33
17,96

I9,07
19,53

20,00
20,46

20,65

8,59
10,20

11,22
12,U
13,57
14,92

16,41

17,43
17,85

18,28

18,70

18,87

erst-

malig

kündbar

zum: Kachelolen- und Luftholzungsbauer mit abgeschlossenor Berufsausbildung

ult| (E)l/1 1)

im 1. Gesell€njahrim 2. Geselleniahrab 3. GesellenlahrLeitungstätigk€it

iTEnttEäTE-öt .ot .t egz
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400 Gro8handel
400 (1) Lohntarituertrag für Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost.)

DM

Zeitlohnsälze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßig€n Altersstufe (über 1 I Jahre)
in LohngruppeDatum

dBs
lnkraft-
tretens

01 .04.92

01 .06.92

01 .03.93

01.09.93
01.01 .94

01.07.94

01.04.95
01 .04.96

01 .09.96

01.04.97
01.01 .98

01.06.98

01.01 .99

01.06.99

01.01 .00

01 .05.00

01.05.01

31 .03.93

31 .03.94

31.03.95
31.03.96

31.03.97

31.05.98

30.04.99
31 .1 2.991)

30.04.02

13,93

14,86
15,78
16,29

17,24
18,07

19,27
19,65

19,85

20,15
20,42
20,92

21 ,21

21 ,87

22,18
22,73
23,37

12,77

13,62
14,47

14,93

15,80
16.57
t/,oo
18,00

18,19
18,46
18,71

19,17
19,44

20,o4

20,32

20,83
21,41

2 810
2 951

3 010

3 075

3 170

12,13

12,94
13,74

14,1 9

15,02

15,74

16,79
17,11

17,29

17,55
17,78
't8,23

18,48
19,05

19,32

19,80

20,35

2 625
2 756
2 811

2 876
2 965

11,07
11,81

12,55

12,95
13,7 1

14.37
15.31
'r 5,61

15,7 7

16,01
't6,22

16,63

16,86

17,39
17,63

18,07
18,58

6,41

7,01

8,13

8,75
12,50

2 303

2 418
2 466

2 531

2 609

10,55
11,26
11,96

12,34
13,07
13,70

14,60

14,89
15,04
'15,27

15,48

15,86

16,08
16,59

16,82
17,24

17,72

s,90
6,45
7,48

8,05
11,50

2119
2 225

2 270
2 335

2 407

') Bis 31.03.96 einschl. Brandonburg.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.11.90
01.01.91

01.o4.9r
01 .!0.91
o1 .03.92

31 .12.90

31 .03.91

30.09.91

29.02.92

28.02.95

01 .03.95

01.03.96
01.06.97

01.07.98

01 ,07.99

31.01 .96

31.01.97

30.04.982)

30.04.992)

30.04.oo2)

3 270

3 434

3 503

3 568

3 679

1) Für Mai 1-999 Einmalzahlung von DM 40, ab 01. Januar 2000 gdt6n cti€
gleichen Sätze wi€ in Berlin-West.

4OO (2) Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern
DM

Monatslöhnel)

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

I
Hiltstätigkeiten,

die Vorkenntnisse
nicht

errordern
(Lagsrhilfon)

1

Einfach6 ArbEitsn,
ohne Vorkgnntnisse,
kurze Einw€isung,

Hilfstätigkeiten

10,07

10,74
11,42

11,78
12,47

13,08
13,95
'14,22

14,37

14,59
14,78
15,t4
15,35
15,83

16,05
16.45

16,91

5.73

6,27
7,15

7,70

11.00

2 027

2 128
2 171

2 236
2 305

9,21

10,07

1 t,54
12,43

17,75

7,54

8,25

9,43
10,15
'14,50

7.39

I,O8
9.26

9,98
14,25

1 ) Vor dem 01 .03.1 995 Zeitlohnsätze je Stunde, danach Monatslöhne (geteilt
durch 173 = Stundenlohn).

2) Für Februar bis Mai 1 997 Pauschale von insg6s. DM 1 00, tür Mai und
Juni 1998 DM 130, für Mai und Juni 1999 Einmalzahlung von DM 50.

erst-
malig

kündbar
zum:

.6
Facharbeiter mit

Weisungsbelugnis
(Vorarbeiter,

Handwerk€r u.a.)

5 (E)

Abgeschlossone
fachliche Ausbildung

(Facharbeit€r,
Handwerker usw.)

3

Einschlägige
Kenntnisse nach

ertorderlicher
Anlernzeit

2

Kurze
Einarbeitungszeit,
ohne einschlägige

Kenntnisse

erst-
malig

kündbar
zum:

b

Arbeitnehmer mit ab-
geschlossener Fach-
arbeiterausbildung

5c

Krattfahrer der
Führersch€inklasse ll

4

Tätigkeiten nach
Anlernzeit und/ oder

mit stärkersr
Belastung

(Staplerfahre0

nach Einarbeitung,
unter Belastung

('l-ransportarbeiten
usw.)

ohne Vorkenntniss€,
nach EinwBisung
(Abpacken usw.)

3 2
I

Tätigkeiten
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400 Großhandel
400 (3) Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Sachsen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

lür Arbeitnehmer der h'öchsten tarifmäßigen Altersstule

in LohngruppeDatum
des

lnkraft-
trelens

01.06.92
01 .07.93

01.01 .94

01 .09.94

01.06.95
01 .01.96

01.01.97
01 .12.97

01 .1 0.98
01 .06.99

30.06.93

31.05.95

31 .05.97

31 .03.001)

't2,92

15,09
15.73

16,61

17,34
17,81

18,52

18,80

18,99
lo <q

10,44
'12,24

12,76
13,47

14,06
14,44
15,02

15,25
15,40

15,88

9,67
11,35

11,82
12,44
13,03

13,38
13,92
14,'13

14,27
14,71

12,09 11 ,25
14,'t2 13,17

14,71 13,72

15,54 14,49
16,22 t5,13
16,66 15,54

1 7,33 16,16

17,59 16.40

17 .77 16,56
18.32 17 ,07

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

Arbeiten einlacher Art
nach Einweisung

(Boten usw.)

8,92
10,50
10,94
11,55

12,06
12,38
12,88
13,07

13,20
13.61

Einfache Tätigkeiten, ohne
berufliche Vorbildung

1 430
1 538
I Of,4

1 754

1 84?
1 935

2 013
2 054
2 096
2 198

2 253
2 293

z Joz
2 421

2 496

2 558
2 630

1) Pauschale lür April und Mai 1999 von DM 1 10.

400 (4) Lohntarituertrag für den Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt
DM

Monatslöhnel)

lür Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstule (Über 1 I Jahre)

in LohngruppeDatum
des

lnkraft-
tretens

01 .09.91

0'1.02.92

01 .08.92
01 .04.93

01.10.93
01.01 .94

01 .06.94

01.01.95
01.04.95
01.07.95
01 .01.96

01 .07.96
01 .07.97

01.01.98

01.07.98
01 .07.99

01 .06.00

01 05.01

31.12.92

30.04.942)

30.06.95

31.12.96

30,04.98
30.04.99
30.04.002)

30.04.02

2 103

2 261

2 431

2 577

2 706
2 842
2 956
3 016

3 077
3 227

3 308
J JOO

3 416

3 467

3 554

3 664
3 756

3 861

1 960

2 107

2 266
2 402

2 523
2 650
2 756
2 812
2 869
3 009
3 085
3 139

3 186

3 234
3 315

3 418

3 503

3 601

'I 817
1 954
2 101

2 228

2 340
2 457

2 556
2 608

2 661

2 791

2 861

2 912
2 956

3 000

3 075
3 170

3 249
3 340

-t 577
1 696
1 824
1 934
2 031

2 133

2 219
2 264
2 310
2 423

2 484

2 528
2 566
2 604
2 669

2 752

2 821

2 900

3

Anlernzeit mit
einschlägigen
Kenntnissen

(Slaplerfahrer usw.)

?

Kurze Einarbeitung
ohne einschlägige

Kennlnisse
(Lag6rarbeiter usw,)

erst-
malig

kündbar
zum;

6

Oualifikation und
Verantwortung
(Lagermeister,

Handwerker usw.)

Abgeschlossene
Facharbeiter-
ausbildung

(Facharbeiter usw.)

4

Anlernzeit mil
langiähriger

praktisch6r Tätigkeit
(Krattrahrsr usw.)

Schwierige Tätigkoiten,
besondere Kenntnisse,

Erlahrungen

?

Gewisse Fertigkeiten.
Übung oder Erfahrung

erforderlich

5

Selbständige Arbeits-
austührung, Dispositions-
befugnis bei besonderer

Verantwortung

4

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
schwierige verant-

wortungsvolie Arbeit

erst-
malig

kündbar
zum:

1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn.
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400 Großhandel
400 (5) Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Thüringen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe (über 18 Jahre)

in LohngruppeDatum
des

lnkraft-
tretens Einlache Arbeiten,

ohne vorhenge
Arbeitskenntnisse.
nach Einweisung

01.04.92

01 .07.92

01 .01 .93

01 .07.93

01 .01 .94

01.01.95

01.01 .96

01.11.96

01.06.97

01 .07.98

01 .07,99

30.06.92
31 .12.92

30.06.93

31 .12.93

31 .'t2.94

31 ,12,95

30.04.96

30.04.97 1

30.04.98

30.04.99

30,04.00

13,70
14,61

14,98
16,37
'17,19

18,04

18,40

18,89

19,14

19,62

20,23

12,83

13,69

14,04
15,34

16,10
16,90
't7.23

17,70

17,93

18,38

18,95

11,42

12,18

12,49
13,65
14,33

15,04

15,34

15,75

15,96

16,36

16,86

10,73

11,45

11,75
.12,83

13,47

1 4,13

14,41
.14,80

15,00

15,37

15,85

9,50
10,13

10,39
11,36

11,92

12,5',1

12,76
'r 3,1 1

13,28

13,61

14,03

12,14

12,95
13,28

14,51

15,24

15,98

16,30
16,7 4

16,96

17,38

17,92

1) Einmalzahlung von DM 200, für Mai und Juni 1999 DM 110

Datum
des

lnkraft -

tretens

430 Einzelhande!
430 (1) Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Berlin-Ost

DM

Zeitlohnsätze je Stunde
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe (über 21 Jahre)

in Lohngruppe

L llt2
Arbeiten. auch mit

erschwerten körperlichen
Belastungen

01 .11,90

01.01 .91

01.02.91

01.09.91

01.01.92

01 .04.92

01 .1 0.92

01 .12.92

01 .05.93

01.01.94

01 ,05.94

0 r .1 0.94

01 .07.95

01.09.95

01 .07.96
01.07.97
01 .01 ,98

01 .07.98

01 .10.98

01 .08.99

31.01.91

31 ,08.91

31.12.91

31 .03.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30,06.96

30.06.97

30.06.99 1

30.06.00 1

8,92

9,38
11,00
-12,53

13,22

14,26
14,78

15,52

16,92

17,32

18,03

18,7 4

19,76

20,03

21,08
21,99
23,22
23,57

?4,06

24,79

7,40

9,13
10,40

10,98
'1 1,85

12,28

12,89

14,05

14,38

14,97

15,57
16,40

16,62

17,49

18,25
19,27
'19,56

19,97

20,57

6,81

7 ,17
8,40

9,57
10,1 .1

10,91

1 1,30
11.87

12,94
13,25

13,79

14,33

15,09

15,29
16,09

16,79

17,73
18,00

18,37

18,92

6,30

b,oJ
7,77

8,85

9,34
10,08

10,44

10,97

1.1 ,96
12,24

12,74

13,25
13,96

14,14

14,88

15,53
16,40

16,65
16,99

17,50

5,87

6,18
7,24

8,25

8,71

9.40

9,74
10,23

1 1,15

11,41

1'l ,88
12,35
13,05

13.?2

13,91

14,52

15,33
15,57

15,89

16,46

ersl-
malig

kündbar
zum:

6 (E)

Abgeschlossene
Ausbildung als

Handwerker oder
Facharbeiter

5

Größere
Verantwortung

(Kranführer, Handels-
fachpacker usw.)

4

Kenntnisse durch
praklische Tätigkeit

oder durch
abgeschlossene

Ausbildung

3

Einschlägige
Kenntnisse nach

ertorderlicher
Anlernzeit

2

Ohne besondere
Arbeitskenntnisse

(Platzarbeiter,
Beifahrer usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

L6

Facharbeiten selbständig
ausführen, besondere

Verantworlung

Abgeschlossene Berufs
ausbildung oder

mindestens 4jährige
Erfahrung

L4

Mindestens 6monalige
Einarbeitungszeit;

Verantwortung

L3

Mindestens Smonatige
Einarbeitungszeit, Übung

oder Erfahrung

1)-Einmalzatilungen von DM 100 im Oktober lgg7 und DM 2SS im Mai 1998,
für Juli '1999 Einmalzahlung von DM 40.
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Mindestons Smonatige
Einarbeitungszsit. Übung

odea Erlahrung

erst-
malig

kündbar
zum:

L6

Facharbeiten selbständig
ausführen, besondere

verantwortung

L5
Abgeschlosseno Berufs

ausbildung oder
mindest€ns 4jährige

Erfahrung

L4

Mindestens 6monatige
Einarb€itungszeit;

Verantwortung

430 Einzelhandel
430 (2) Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchstsn tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)

in LohngruppeDatum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.92

01 .10.92

01 .12.92

01.05.93

01.05.94
01.01.95

01,05.95

01.12.95
01.06.96

o'1.12.97

01.07,98
01.04.99

01.11.99

30.04.93
30.04.94

30.04.95

30.04.96
30.06.97

31 ,1 2.981)

30.06.99

30,06.001)

10,91

11,30

11,87
12,94
13,63
13,95

14,65

1 5,18
15,46

16,03
16.60
r6,95
17,46

10,91

11,30

11,87
12,94

t3,41
13,79
14,33

15,09
15,29

15,84

16,27

17,05
17,40

11,82
18,37

18,92

19,39

10,08

10,44
10,97
11.96

12,59
12.89
13,53

14,O2

14,28
14,79

15,30

15,62
16,09

14,26

14,78
15,52
16,92
17,82

18,24

19,15
19,75

20,12
20,90

21,50
21 .95
22.6'l

11,85
12,28

12,89
14,05
14,79

15,14
15,90

16,47
16,77

17,38

18,00
18,38

18,93

t 1lt2

Arbeiten, auch mit
erschwerten körperlich€n

Belastungen

9,40
9,74

10,23
11,15
11,74

12,02
12,62
13,08

13,32
13,81

14,30
14.60

15,04

L 1IL2

Arbeiten, auch mll
erschwgrten k&perlichen

Belastungsn

1) lm D€zember 1997 Einmalzahlung von DM 100, im Oktober 1999 DM 30.

430 (3) Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Sachsen
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

ft)r Arb€itnehmer dor höchston tarilmäßigen Altersstule (über 21 Jahre)

in Lohngrwp€Datum
dss

hkratt-
tretens

01 .04.92

01 .10.92

01.'t2.92

01.05.93
01.05.94
01.01.95

01.03.95
01.07.951)

01.09.95

01 .07.96

01.07.97

01.07.98

01 .10.98

01 .01.99

01.04.99
01 .1 1 .99

01.07.00

30.04.93
30.04.94

30.06.97

31.05.991)

30.04.01

14,26

14,78
15,52
ft6,92
17,62
14,04
.t 8,75
19,76

20;09
.20,74

21,31

22,32

22,79

23.34

24,06

24,79
25,4'l

11,85

12,28
'12,89

14,05
14,63
r 4,97
15,57

16,40

16,62

17,21

17,68

18.53
18,91

19,37

19,97

20,57

21,08

10,08
10,44
10,97
11,95

12,45
't2,7 4

13,25

13,96
14,14
14.65

15,05

15,77

16,09
16,48

16,99

17,50

17,94

9,40
9,74

10,23

1 1,15

1 1,61

11.88
12,35

13,05
13,22
13,70

14.07

11,74

15,05
15,41

15,89

16.37
16,78

L4

Mindestens 6monatige
Einarbeitungszeit;

V€rantwortung

L3

Mindeslens 3monatige
Einarb€itungszeit, Übung

oder Erfahrung

L5
Abgeschlossene Bsruts-

ausbildung oder
mindsstens 4iährigo

Erlahrung

erst-
malig

kündbar
zum:

L6

Facharbsiten selbständig
ausführen, besondere

Verantwortung

r lTinrn'aflanf rng von DM 1 50, im März 1 999 DM 1 1 O.
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erst-
malig

kündbar
zum:

Lb

Facharbeiten selbständig
ausfÜhren, besondere

Verantwortung

L5
Abgeschlossene Berufs-

ausbildung oder
mindestens 4jährige

Ertahrung

L4

l/indestens 6monatige
Einarbeitungszeit;

Verantwortung

L3

Mindestens 3monatige
Einarbertungszeit, Übung

oder Erfahrung

430 Einzelhandel
430 (4) Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Thüringen

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tariFmäßigen Alterssrufe (über 2t Jahre)
in LohngruppeDatum

des
tniraft.
tretens

L1/L2

01 02 91

01.09 91

01 .01.92

01 .04.92

01 .10.92

01 .12.92

01.05.93

0r.05.94
01.10.94

01.01 .95

01 .05.95

01 .07.951)

01 .09.95

01.07,96
01 .07.97

01 08.98
01 . 1 0.98

01.01 .99

01.04.99

01 1 1.99

01 .08.00

31.03.92

30.04.93
30.04.94

30.06 97

31.07.98

31 .05.991j

30.04.00

30.04.011)

1 1,00

12,53

13.22

14,26
14,78

16,92

17,62
17,97

18,40
18,74

19,76

20,03

20,74

21,30
22,32

2?,79
23,34
24,06

24,79
25,41

9,1 3

10,40
10,98

11 ,85

12,28
12,89
14,05

14,63

14,92
15,27

15,57

16,40
16,62

17 ,21

1 7,68
18,52
18,91

19:37
10 07

20,57

21,08

8,40

9,57
10,1'1

10,91

1'l ,30

11,87
12,94

13,47
'13,74
-t 4.o7
14,33

15,09
15,29

15,84

16,27
17.O4
'17,40

17,82
'18,37

18,9?
r 9,39

in Vergütungsgruppe

7,77

8,85
9,34

10,08

10,44
10,97

11,96
12,45

1?,70

13,00
13.25

13,96

14,14

14,65

15,05
15,76
16,09

16,48
16,99
17,50

17,94

Arbeiten, auch mit
erschwerten körperlichen

Belastungen

7,24

a.25
8,71

9,40
9,7 4

10,23
11,15
11,61

1I,84
12.12

12.35

13,05

13,22
13,70

14 ,07

14.7 4

15,05

15,4't

15,89

16.37

r 6.78

1

Lagerarbeitgr

1) Einmalzahlung von DM 75, weitere Einmalzahlung von DM 110, zahlbar
mil dem Märzgehalt 1999, im August 2000 DM 85.

430 (5) Vergütungstarituertrag für Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstoflhandel
des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Vergütungssätze ie Monatl)Datum
des

lnkralt-
tretens

01.03.92
01.03.93
01.08.94

01 .07,95

01.09.96
01.09.97

01.09.98

01 .09.99

2 105

2 278
2 381

2 487

2 561

2 617

2 663
2 727

1 985
2 148
2 ?45

2 346
2 416
2 469
? 512
2 572

1 865
2 01A
2 109

2 20s
2 271

2 321
2 361

2 417

1 823
1 972
2 061

2 158

2 223

2 271

2 311

2 366

1 744

1 888
1 973
2 064
2 126

2 173
2 211
2 264

1 546
1 673
1 749
1 830
1 884
1 926
1 959
2 006

28.02.93
30.04.94

30.06.95
31 08 96
31.08.97

31.08.98
31,08.99

30.09.00

erst
malrg

kündbar
zum:

Spezialhandwerker
5

Betriebshandwerker
4

Kranfahrer
3

Rangierer
2

Heizer

1) Anlangsvergütung: geleilt durch 174 = Stundenlohn.
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511 Eisenbahnen
51 1 (1 ) Lohntarituertrag für die Arbeiter der Deutschen Reichsbahn in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersslufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe (Endstufe 8)

Datum
des

lnkratt-
lretens

01 .07,91 31 ,03.92

01.05.922)

01.12,92 31 .12.92

01.01.93

01.07.933)

vlil

Arbeiter mit einfachsn
Tätigkeiten

(2.8. Küchenhillen
zum Geschirrspülen,

Reiniger von
Dienslräumen usw.)

2 248
2 764
2 922
3 010

3 254

2 039

2 507

2 651

2 951

1 952
2 401

2 538
2 614
2 826

1 807
2 222

2 349
2 421

2 617

1 681

2 069
2 187

2 252
2 434

1 621

1 993
2 107

2 170

2 346

Monatslohn geteilt durch 1 74
Einmalzahlung lür Januar bis

= Stundenlohn.
April 1992 von DM 450.

1)
2l

3) Ab 1.01.1994 kein Nachweis mehr möglich.

735 Friseurgewerbe
735 (1) Lohntarifvertrag in den Friseurbetrieben in Brandenburg

DM

Lohnsätze je Monatl)
in Lohngruppe

Beschäftigte ohne Gesellenbriet

900
1 050
1 224
1 346

982
1 146
1 336
't 470

1 125
1 312
1 530
1 683

720
840
979

1 077

786

917
1 069
'I 176

900
1 150
1 224
1 346

Dalum
des

lnkraft-
tretens 4

01.05.91
01.01.92
01.07.92

01 .01.93

759

885
1 032
1 135

30.06.92

30.06.932)

607
708

828
908

1) Monatslohn geteilt durch 1 73 = Stundenlohn; ab 01.01.1993 g6teilt
durch 1 69.

2) Tarituertrag ab 01 .01 .1993 weiterhin gültig.

Oualifizierte Facharbeiter mit abgeschlossener Berufsausbildung

lz
erst-
malig

kündbar
zum:

als ICE-Bordtechniker
Arbeitern mindestens
der Lohngruppe lll,

Ausbilder
(Lehrgesollen)

(2.8. Fernmelde-
mechaniker, Signal

m€chaniker mit
eigener

Verantwortung)

mit besonders
Arbeiten

als Gruppenführer

als Hausmeister mil
einschlägiger Fach-
arbeiterausbildung,
Bedienen von Gleis-
und Weichenstopf-

maschinen,
Moßgehillen mit

Befähigungsnachweis

Arbeiter als Bahn-
unterhaltungsarbeiter

Gepäckarbeiter,
Güterbodenarbeit6r,

Lichtpauser,
Lagerausgießer usw.

vil

erst-
malig

kündbar
zum:

Arboitnehmer mit bestandener Ges6llBnprüf ung

42 3
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794 Grundstücks- und Wohnungswesen
794 (1)Vergütungstarituertrag für die Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Monatslöhnel)

für Arboitnehmer dor höchst€n larifmäßlgsn Altersstufe (über 1 8 Jahre)

ln LohngruppeDatum
des

lnkratt-
tretens

01.07.90
01.10.91

01.06.92
01.06.93

31.12.90
31.05.92
31.05.93

31.05.94

11,41

14,60

17,71

21,58

3 690
4 340
4 470
zl 585
4 649
4 740
4 911

9,51

12,17

14,76

18,00

3 075
3 620
3 725
3 820

3 873
3 950
4 092

8,56
10,95

13,28

16,21

2 770
3 255

3 355
3 455
3 503

3 550
3 678

8,09
10,34
12,55

15,32

2 615

3 075
3 170

3 250

3 296
3 360
3 48'l

01.06.94
01.01.95

01.06.95

01.06.96
01.07.97

01.06.98
01.03.00

31 .12.94

31.05.952)

31.05.96
31.05.97

31.05.98
31.05.99
30.09.00

Reinigungspersonal

6,37

8,15

9,89
12,06

2 060
2 425

2 500

2 560

2 596
2 650

2 745

Arboller mit oinfachsn
Tätigk€it€n

(2.8. oinfache Hilfs-
arboiton in Wäscherei

oder Plätteroi)

1 583
1 947
2 058
2 120
2 292
2 338
2 396
2 473
2 533
2 566
2 596
2 635

2@2
2 765
2 837

2 885

1) Vor dom 1,06.1
durch 160,95 =

Datum
dos

lnkraft-
tretens

994 Stundonlöhne; ab 1.06.1994 Monatslohn (ooteilt
Stund€nlohn). Einmalzahlung von OM 2OO.

2) Ab 1.01.1995 g€lten die Löhno dor Lohntatet Wost

9ü) Gebietskörperschaften
900 (1) Lohntarituertrag ftir die Arbeiter des Bundes, der Ltlnder und Gemeinden (MTArb-O/BMT-G-O)

in den neuen Ländern
DM

tür Arb€itnehmsr d€r htlchsten ta.lfmäBlgen Alt€rsstute (übs 20 Jahie)
in Lohngruppo (Endsrufe 8)

01.07.91

01.05.92

01.12.92

01.01.93

01.07.93
01.07.94

01.10.94

01.05.95
01.10.95

01.01.97

01.09.97

01 .01.98

01.09.98

01.04.99

01.08.00

01 .01.01

2 251
2 769
2 927

3 015
3 259
3 324
3 407

3 516
3 602

3 649
3 692

3 748
3 814

3 932
4 034
4 104

2 155

2 649
2 801

2 885

3 118

3 181

3 260
3 365
3 447

3 492
3 533

3 586
3 650
3 763

3 860
3927

1 973
2 426
2 565
2 642
2 856

2 913
2 S86

3 081

3 157

3 198

3 236

o281
3 342

3 446
3 535

3 598

1 807
2 222

23/-9
2 4't9
2 615
2 667

273{
2 A22
2 891

2 928
2 96ii!

3 007

3 060
3 155

3 237

3 203

1 654
2 034
2 151

2 215
2 395
2 412
2 503
2 584
26/-7
2 681

2 7't3
27U
2 803
2 889
296/
3 015

31.12.91
30.11.9221

30.06.93

31 .12.93

30,04.962)

31.12.97

31.08.98

31.12.98

31.03.00

31 .08.012)

2) Ehrnslzahlung rürJanua, bls Aprlt 1992 von DM 4SO. türAodt t99S
OM 114,80, fü, 1396 OM 30O, iür Januar bis März 1999 Dri, 2S9,SO, ,ür
April bls Juli 2000 DM 400.

erst-
malig

kündbar
zum: Handwerker mit

besonderen porsönlich€n
Leistung6n

I onn",",n,"

lratroreten,

il

handwerkllche
Abg€schlossen6

entsprechend€
FachErlahrung

rv (E)

Berutsausbildung bzw. Einlache Arbeiten
(Bauwerk€r, Heizer u.a.)

erst-
malig

kündbar
zum:

Arboitor mit abgoschlossonor Berutsaßblldung

dle bosonders
hochwertig€ Arbsiten

vorrichtsn
(2.8. schwiorige

Druck- und Sotz-
arb€lten)

oder überdurch-
schnittllch€m fach-

llch8m Geschlck
(2.8. Filmvorführer mit
Fachprüfung, Haus-

mdst€r)

4 (E)I 6

an CNC - g€steusrt€n
zum Meist€r),

fehlsr teststellon uncl
b€soitlg€n

dle nach tochnlsch€n
Angab€n untef

hochwertigs
Versuchsg€räto

zusammenbauen und
iustler€n

und mit zusätzlicher
fachlicher Fortbildung Eingearbeitete und

angolornto Arbeitor
(2.8. Hllfsköcho,

Straßenbauarbeltor,
Aktenhefter)

2

l) l\ronatsl,lhn geteilt durch 174 = Stunclenlohn.
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Anhang zu Tabellenteil ll
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 2000

Neue Länder und Berlin-Ost

100 Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung

100 (1)Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit 38 Stunden. Ar:beitszeitverküzung durch Freischichten. Bei 33 Arbeitsschichten
besteht Anspruch auf 1 Freischicht.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 weiteren Wochen bzw. 30
weiteren Wochen.

Jahressonderzahlung von 100 % der Tabellenvergütung.Sonderzahlungen

1 I 1 Braunkohlenbergbau und -brikettherstellung

1 1 1 (1) Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Bezahlung rbei,Krankheit

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdnuer :für. erwaohrssne

Iubitnrhrner
Urlaubsbozahlung ,tür

erwErchsene Albeitrphmer
Sonderzdtilungen

40 Stunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im Jahr.
Bezugsberechtigte Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten jährlich 5 t

Braunkohlenbriketts, ohne eigenen Haushalt 2 t.

30 Arbeitstage, unter Tage 3 Tage zusätzlich

1 18 Sonstiger Bergbau, Torfgewinnung

118 (1) Beschäftigte in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie in den neuen Ländern

Urlaubsgeld in Höhe von 20 % des Maigrundgehaltes zusätzlich des @ ver.Qienten
Akkordmehrentgeltes der letzten 3 Monate vor dem Abrechnungsmonat.l,

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis
zum Ende der 13. Woche.

Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des Oktobergrundgehalts.l )

40 Stunden.

28,,\rbeitstage. Bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub

Lhlatibsgdld in'Höhe von 30 DM je tariflichen Urlaubstag.
'Für Bezugsberechtigte Wehnachtsgeld in Höhe von 950 DM.

Arbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

1) Nach dem am 01.02.1996 gültigen Vergütungstarituertrag.
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200 Ghemische lndustrie

200 (1) Chemische lndustrie in den neuen Ländern

40 Stunden; ab vollendetem 57. Lebensjahr eine zweistÜndige Altersfreizeit
je Woche.

30 Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei überwiegend vollkontinuier-
licher Wechselschichtarbeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem

Krankengeld bzw. dem Über§angsgeld und 90 % des Nettoarbeitsentgeltes bis
zum Ende des 2.-6. Monats der Arbeitsverhinderung.

Jahresleistung in Höhe von 65 o/o des monatlichen Tarifentgelts.



Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

210 Herstellung von Kunststoffwaren

210 (1) Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeiilohn + 1S yo.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld von 30 DM pro Urlaubstag.
Jahresleistung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatsgehalts.

213 Herstellung von Gummiwaren

213 (1) Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für:

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

39 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte Jahresprämie in Höhe von 165,30 Tarifstundenlöhnen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlung

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

220 (1) Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in den neuen Ländern

39 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 18 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 600 DM.

22O (2') Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2l - gO Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 23 DM monaflich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

22O (3) Beton- und Fertigteilindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2l - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

220 (4) Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage,

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 400 - 600 DM.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

22O (5) Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 450 - 642 DM

22O (7) Kalksandsteinindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage

Das Urlaubsgeld beträgt urlaubstäglich das 2fache des jeweiligen
Tarifstundenlohnes der Lohngruppe 1 .

Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

Die Jahressondervergütung reduziert sich im Falle der Arbeitsunfähigkeit um ein
Prozent der vollen Jahressondervergütung je Krankheitstag, aber höchstens um
5 o/o pto Krankheitsfall und höchstens 10 o/o pro Kalenderjahr. (Gilt nicht bei
Arbeitsunfällen).

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender
Urlaub von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage
gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

22o (6\ Unternehmen' o'" tt3'J-"üntäor?jß1ili::'#filr1li$xu"too" sewinnen' hersterren

(hier: Beton- und Fertigteilwerke)

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

220 (8) Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage. Wenn aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammen-hängender
Urlaub von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage
gewährt.

22O (9) Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und
Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

220 (10) Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

22O (11) Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und Thüringen

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer.der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. wenn aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom l.s. - 30.s. kein zusammenhängender - -

Urlaub von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubsiage
gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 6z % des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2l - go Arbeitstage. wenn aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom Ls. - 30.s. kein zusammenhängender 

- --
Urlaub von 10 urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche urlaubsiage
gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Ur:laubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

22O (12) Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2s - 2g Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Jahressonderzahlung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatseinkommens.

224 Feinkeramik

224 (1) Feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

227 Herstellung und Verarbeitung von Glas

227 (1) Betriebe, die Glas aller Art der Glasfase. 
"r63lip^:B.yeredetn 

und verarbeiten, in den neuen Ländern und

38 Stunden.

30 Arbeitstage, bei überwiegend vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit 2 Tage
Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Höhe von 37,63 DM je Urtaubstag.
Jahressonderzahlung in Höhe von 8s 7o eines tariflichen Monatseinkommens.

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Weihnachtsgeld in Höhe von 85 % des Tariflohnes.

-243 -



230 Eisenschaffende Industrie

230 (1) Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Albeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehrner
Urlzubsbezahlung,für

sr$rachsene Arbeitnehmer
Bezahtung bei'Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Gießereizulage

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen

231 Matallbe- und verarbeitende lndustrie

231 (1) Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

30 Arbeitstage; wenn 2/3 des Urlaubs in der Zeit vom Oktober bis März
genommen werden, zusätzlich 1 Tag.

Der Arbeiter hat Anspruch darauf, daß die lährlichen betrieblichen Sonder-
zahlungen, wie Jahresabschlußvergütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 1'10 %
eines Monatseinkommens nicht unterschreiten.

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-
geld und Nettoverdienst für weitere 2 bzw.7 Wochen.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.

231 (2) Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

5O 7o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-

geld und Nettoverdienst für weitera 2 bzw. 7 Wochen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 7o eines Monatsverdienstes.

231 (3) Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

38 Stunden.
85 Pf je Arbeitsstunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen

ausgesetzt sind, 120 Pf pro Stunde.

30 Arbeitstage.

50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der BeUiebszugehÖrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-

geld und Nettoverdienst fur weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 o/o eines Monatsverdienstes.

231 (4) Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
6,5 7o des Tarifgrundlohnes der Lohngruppe Vll.

30 Arbeitstage. Wird mehr als die Hälfte des Urlaubs auf Veranlassung des
Betriebes iA der Zeit vom 1. Oktober bis 31. März genommen, zusätzlich 1 Tag

50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-

geld und Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.Sonderzahlungen
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249 Reparatur yon Kraftfahrzeugen

249 (1) Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin-Brandenburg fl-arifgebiet I t)

Arbeitszeit 138 Stunden.
Urlaubsdauer für erwachsene IArbeitnehmer 127 Arbeitstage.
Sonderzahlungen l..le nacn Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 7o des Monatsverdienstes

Arbeitszeit
Leistungslohn
Udaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

231 Metallbe- und verarbeitende Industrie

231 (5) Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarif angegeben

30 Arbeitstage.

50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-

geld und Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
Nach 6 Monaten Betriebszugehörigkeit 20 bis s0 o/o eines Monatsverdienstes.

38 Stunden,

30 Arbeitstage.

50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 7o eines Monatsverdienstes

258 Herstellung von Musikinstrumenten, spielwaren, sportgeräten, schmuck u.ä.

258 (1) Schmuckwarenindustrie in den neuen Ländern

260 Holzbearbeitung

260 (1) Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.

27 Urlaubstage; weitergehende Urlaubsansprüche bleiben bestehen und erhöhen
den Urlaubsanspruch auf bis zu 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urlaubsentgelts
Für Bezugsberechtigte 20 o/o des Urlaubsentgeltes.

261 Holzverarbeitung

261 (1) Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Ber.lin-Ost und Brandenburg

39 Stunden

28 Arbeitstage

[Jrlaubsgeld in Höhe von 49 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % des durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens.
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261 Holzverarbeitung

261 (2) Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % eines Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkornmens.

261 (4) Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26'28 Arbeitstage; höhere
Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen, tariflich festgelegter
Zusatzurlaub wird zusätzlich gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 % des Urlaubsentgelts,
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

40 Stunden

Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage, höhere Urlaubsansprüche bis zu 30
Arbeitstagen bleiben bestehen.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Sonderzahlung in Höhe von 70 % eines durchschnittlichen Bruttomonats-

verdienstes.

261 (3) Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen

38 Stunden.

28 Arbeitstage; bestehende höhere UrlaubsansprÜche bleiben bis zu 30 Urlaubs-
tagen erhalten.

261 (5) l-lolz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in ThÜringen

39 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 38 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
23 - 50 % eines durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 7o eines Monatseinkommens'

264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung

264 (1) Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen
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265 Papier- und Pappeverarbeitung

265 (1) Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enrvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines

tarifl ichen Monatsverdienstes.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

268 Druckerei, Vervielfältigung

268 (1)Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.

30 Urlaubstage. Bei Schichtarbeit zusätzlich 3 - 10 Arbeitstage.

Urlaubsgeld je Tag von 50 7o des vereinbarten Tagesverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen

Tariflohnes.

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

272 Herstellung von Schuhen

272 (1\ Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.

28 Arbeitstage für alle Arbeitnehmer. Für Arbeitnehmer, die dem Betrieb im
Urlaubsjahr 25 Jahre und länger angehören, beträgt der Urlaub 30 Arbeitstage

Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 % eines
Monatseinkommens.

275 Textilgewerbe

275 (1) Textilindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von DM 220.
57 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes

276 Bekleidungsgewerbe

276 (1) Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden

30 Arbeitstage.
60 % eines Monatsverdienstes

276 (2) Kürschnerhandwerk in den neuen Ländern

40 Stunden.

28 Arbeitstage; (Besitzstand).
Die Jahressonderzahlung beträgt zum 30.6. 10 7o und zum 31.12. eines Jahres 25

o/o des A Monatslohnes.
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284 Herstellung von Backwaren

284 (1) Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden

28 Arbeitstage. Bestehende höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Urlaubstagen
bleiben erhalten.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
85 % eines tariflichen Monatsengelts. Die Jahreszuwendung ist in zwei Teilen zu

zahlen. 50 o/o werden vor Antritt des Urlaubs ausgezahlt.

284 (2) Bäckerhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

41 Stunden.

Je nach Aller 27 - 32 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 20 - 35 7o des tariflichen Monatsentgelts je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.

284 (3!.Bäckerhandwerk in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Alter 26 - 27 Werktage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit erhalten Bezugsberechtigte 25 - 30 o/o

des tariflichen Monatsentgeltes. Die Jahressonderzuführung ist in zwei Teilen als
Urlaubs- und Weihnachtsgeld zu zahlen.

285 Zuckerindustrie

285 (1) Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Nach 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit f. weitere 2 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1OO % des tariflichen Monatsentgelts.

287 Herstellung von SüBwaren (ohne Dauerbackwaren)

287 (1) Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

39 Stunden.

Je nach Alter 26 - 29 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von '18 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

288 Milchverwertung

288 (1) Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 13 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 o/o des Bruttotariflohnes
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

291 schlachthäuser (ohne kommunale schlachthöfe), Fleischverarbeitung

291 (2) Fleisch- und Geflügelwirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 14 DM.
Sonderzahlung in Höhe von 52 % des tariflichen Monatseinkommens

Arbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

293 Brauerei, Mälzerei

293 (1)Brauereien in Thüringen

38,5 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk.

Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 850 DM.
1OO o/o des Monatsentgeltes.

294 Alkoholbrennerei, Herstellung von Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung

254 (1) Spirituosen-, Wein- und Sektindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 15 DM je Urtaubstag.
Nach 1 l monatiger Betriebszugehörigkeit 55 7o eines Monatsentgeltes.

295 Mineralbrunnen, Hersteltung von Mineralwasser, Limonaden

295 (1) Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 40 ltr Freitrunk monatlich.

30 Arbeitstage.

Erholungsbeihilfe je Urlaubstag in Höhe von 18 DM.
Je nach Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von g0 7o des

Monatsentgelts.
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291 (1) Fleischerhandwerk in Thüringen

I 39 Stunden.
I

f ..le nacn Aßr 22 - 25 Arbeitstage.
I

I Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urtaubstag.
I Entweder Urlaubs- und/oder Weihnachtsgetd in Höhe von DM 250



297 Herstellung von Futtermitteln

297 (1) Futtermittelindustrie des Getreidehandels und der Getreidelagerung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden

27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 23 DM.
Sonderzahlung in Höhe von 60 % des tariflichen Stundenlohnes.

300 Hoch- und Tiefbau

300 (1 - 2) Baugewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

300 (3) Meliorations- und ländliche Tiefbauunternehmen in den neuen Ländern und Berlin-Ost

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus22 Arbeitstagen und dem Zusatz von 8
Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezember verwirklicht werden. Für Berlin gleich 30 Arbeitstage (22 + 8).

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgelts.

39 Stunden.

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatz von 8
Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezember verwirklicht werden. Für Berlin gleich 30 Arbeitstage (22 + 8).

Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urlaubsentgelts.

39 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage

l.Jrlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgelts.
ln Höhe von 0,25 DM je tatsächlich geleisteter Arbeitsstunde.
13. Monatsgehalt in Höhe des T0fachen des effektiven Bruttostundenlohnes.

Urlaubsbezahl
erwachsene

ung für
Arbeitnehmer

308 Zimmerei, Dachdeckerei

308 (1 - 2) Dachdeckerhandwerk - Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik - in den neuen Ländern
und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

310 Bauinstallation

310 (1) Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik in Berlin-Ost

37 Stunden

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

310 (4) Elektrohandwerk in Sachsen

310 (3) Zentralheizungs- und Lüftungsbauerhandwerk sowie lnstallateur-, Klempner- und Kupferschmiede-
handwerk in Sachsen-Anhalt

310 Bauinstallation

310 (2) Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik in Sachsen

40 Stunden,

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe des 1,Sfachen des durchschnittlichen Arbeitsverdienstes der
letzten 3 Monate vor dem Beginn des Urlaubs.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 50 o/o des O Bruttomonats-
verdienstes der letzten 3 Monate.

37 Stunden.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe des 3,Sfachen des Monteurlohnes der Lohngruppe S je
Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - s0 o/o eines Monatsverdienstes

40 Stunden.

316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)

31 6 (1 - 5) Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-ost.)

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 23 Arbeitstage.

..le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 : 50 7o des Urlaubsentgeltes.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - S0 % eines Oktober-
Monatsverdienstes.

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Dle^Sondez.ahlung beträg.t je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 - 100 % von 30 Ecklöhnen.

316 (6) Glaserhandwerk in Bertin-Ost

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.
50 % anteiliges 13. Monatseinkommen, zahlbar im Mai oder November,

316 (7) Glaserhandwerk in Brandenburg

39 Stunden.

Je nach Alter 26 - 29 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 50 % des Monatseinkommens

I316 (1 .. p)Zyr. Sicherung einer überbetrieblichen Alters- und lnvalidenbeihilfe sowie des Urlaubsentgeltes und deszusätzlichen Urlaubsgeldes wird vom Arbeitgeber ein Betrag von .l 8,5 7o der Bruttolohnsumme an d-ie,,Zusatz-
vers_orgungskasse bzw. Urlaubskasse des Maler- und Lacki-ererhandwerks' abgeführt. Die Anteile Oetra§en l-vo Iür
die Zusatzversorgung und .17,5 o/o tür den Urlaub; ab 1.1.1993 Sätze wie früheies Bundesgebiet. -
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)

316 (8) Glaserhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
13. Monatseinkommen in Höhe des vereinbarten Monatslohnes, zahlbar je zur

Hälfte im Monat Mai und November.

316 (9) Kachelofen- und Luftheizungsbauerhandwerk in Berlin-Ost

40 Stunden.

2TArbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 20 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 60 Stundenlöhne des Arbeitnehmers.

400 GroBhandel

400 (1) Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

39 Stunden

30 Arbeitstage

,Urlaubsgeld,je tariflichem Urlaubstag in Höhe von 30 DM.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. bis zur 10. Woche

der Arbeitsunfähigkeit 20 % des Nettoentgelts zuzüglich zum Krankengeld.
Für Bezqgsberechtigte 78 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte 40 - 50 % des jeweiligen Tarifentgelts.

400 (2) Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-

geld und 90 % des Nettogehaltes nach der 6. Woche bis zur Beendigung des
2. bzw. 3. Krankheitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40 %o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.

400 (3) Groß- und Außenhandel in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 o/o des jeweiligen Tarifgehaltes auf dem Stand Januar

des jeweiligen Jahres.

Urlaubsbezahl
erwachsene

ung für
Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehrner
Urlar.bsbezahlun g ;für

erwachsene, Arbeitnehrner
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksarne Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

400 Großhandel

400 (4) Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld je nach Alter in Höhe von 650 - 800 DM
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 500 DM.

400 (5) Groß- und Außenhandel in Thüringen

39 Stunden.

30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte 1 800 DM, jeweils zur Hälfte zum 1 .7. und 1.12. eines

Jahres.

430 Einzelhandel

430 (1) Einzelhandelin Berlin-Ost

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 45 %o des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte
tariflich vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K-2.

Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.

43O (2) Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte
tariflich vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe KZ.

Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.

430 (3) Einzelhandel in Sachsen

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte
tariflich vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K-2.

Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

430 Einzelhande!

430 (4) Einzelhandel in Thüringen

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.

Urlaqbsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte
tariflich vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K-2.

Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.

430 (5) Vergütungstarituertrag für Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstoffhandel
des Arbeitseberverbande. 

"1.;i!%f .,ärt;i;3ägYlt."ät"?|;i$:i"' Unternehmen e.V. (AVEU)

51'! Eisenbahnen

511 (1)Arbeiter der Deutschen Reichsbahn in den neuen Ländern und Berlin-Ost1)

30 Arbeitstage.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergütung nach 10jähriger

Betriebszugehörigkeit ab der 7. bis zur 20. Woche.
Jahressonderzahlung in Höhe von 960 DM.

40 Stunden. ln jedem Kalenderhalbjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 107,68 DM. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das

zweite und jedes weitere Kind in den Lohngruppen Vlll bis Vll um je 37 DM, in
den Lohngruppen Vl bis V a um je 29,60 und in der Lohngruppe lV + lV a um je
22,20 DM.

40 Stunden.

Je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 500 DM.
Für Bezugsberechtigte 13 DM.
Zuwendung in Höhe von 75 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des

Monats September.

735 Friseurgewerbe

735 (1) Friseurbetriebe in Brandenburg

37 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 28 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 20 o/o der Bruttomonatsvergütung.

794 Grundstücks- und Wohnungswesen

794 (1)Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

37 Stunden.
Für jedes unterhaltsberechtigte Kind 20 DM.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20 o/o einer Monatsvergütung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Nettovergütung und Brutto-

barleistungen der Krankenkasse je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ab
der 7. - 26. Woche.

100 % der vereinbarten Monatsvergütung.

1) Ab dem 01 .01 . 1994 kein Nachweis mehr möglich
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900 Gebietskörperschaften

900 (1)Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb-O/BMT-G-O) in den neuen Ländern

Arbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 1 40,44 DM ab 1 .8.2000 = 144,08 DM und ab 1 .1 .2001 = 146,56

DM. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für
das zweite und jedes weitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 um je 43,25 DM
ab 1.8.2000 um je 43,50 DM, ab 1.8.2001 um je 44,25 DM in den Lohngruppen
2a bis _3a um je 34,60 DM ab 1.8.2000 um je 34,80 DM, ab 1.8.2001 um je
35,40 DM und in der Lohngruppe 4 um je 25,95 DM, ab 1.8.2000 um je
26,10 DM, ab 1.8,200'1 um je 26,55 DM.

Je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 500 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-

geld und 1OO o/o des Nettogehalts ab der 7. - 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM.
Zuwendung in Höhe von 67,21 o/o ab 1.8.2000 von 65,89 o/o uld ab 1.'1.2001 von

64,35 o/o des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des Monats September.
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeite- Reihe 4: Tariftöhne und -gehälter, Bundes-
rinnen in der Landwirtschaft in Deutschland beamtenbesoldung
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in
landwirtschaftlichen Betrieben und aller Arbeiter im Er-
werbsgartenbau nachgewiesen. Diese Reihe enthält An-
gaben für das frühere Bundesgebiet (ohne Berlin-West,
Bremen, Hamburg und das Saarland) nach dem Gebiets-
stand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsjahr 1994 werden
in dieser Verötfentlichung auch die Angaben für die neuen
Länder bzw. ab 1996 für die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 1 S.2: Verdienste der Arbeiter und Aöei-
terinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
Dieser unregelmäßig erscheinende Bericht enthält Angaben
erstmals für Deutschland und revidierte Daten der neuen
Länder.

Reihe 2: Arbeitnehmen erdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Hande!; Kredit- und Ver-
sic{rerungsgewerbe
Die feststellungen werden für die Monate Januar, April, Juli
und Oktober getroffen. Vorab erscheint jeweils ein Vorbericht
rnit ausgewählten Eckdaten für die nachfolgenden Reihen
2.1und2.2.

Reihe 2.1: Arbeiterverdienste im Produzieren-
den Gewerbe
Der Merteljahresbericht bringt Angaben [iber durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Wochenstunden, ge-
gliedert nach drei Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirt-
schaftszweigen und Ländern. Weiterhin werden die lndizes
der durchschnittlichen Bruttoverdienste und bezahlten
Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht bringt Angaben
über durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung
nach kaufmännischen und technischen Angestellten, vier
Lei§tungsgruppen, Geschlecht, Wirtschaftszweigen und
Ländern. Darüber hinaus werden lndizes der durchschnitt-
lichen, Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 2.3: Aibeitnehmerverdienste im Produ-
zaerenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht enthält Angaben
über die Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonats-
verdienste der Arbeiter und Angestellten zusammen, geglie-
dert nach Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländern. Zu-
sätzlich werden auch die lndizes der durchschnittlichen
Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwerk
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden für den Monat
Mai Angaben über durchschnittliche Bruttoverdienste und
bezahlte Wochenstunden der Arbeiter in der Gliederung
nach zehn Handwerkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach
dem Geschlecht sowie nach Bundesländern veröffentlicht.

Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswefiungen von
Tarifuedrägen, die dem Statistischen Bundesamt vom Bun-
desministerium für Arbeit und Sozialordnung und von den
Sozialpartnern zur Verfügung gestellt werden, sowie um
Auswertung von Gesetzen zur Besoldung der Bundes-
beamten.

Reihe 4.1: Tariflöhne
Die nach Wirtschaftszweigen gegliederte Verötfentlichung
berichtet halbjährlich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl
für das frühere Bundesgebiet als auch für die neuen Länder
und Berlin-Ost über ausgewählte Lohntarifuerträge. Für
diese werden die Laufzeit, Tariflohnsätze der höchsten,
niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger Lohngruppen dar-
gestellt. Außerdem enthält die Publikation Nachweisungen
über die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Arbeits-
zeit, Udaubsregelungen, Sondezahlungen, Pauschalen u.ä.

Reihe 4.2: T aril gehälter
Diese Reihe vermittelt halbjährlich einen Einblick in die tarif-
liche Gehaltsentwicklung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich
die Darstellung der wichtigsten Gehaltstarife auf das frühere
Bundesgebiet und auf die neuen Länder und Berlin-Ost.
Nachgewiesen werden Laufzeit, die tariflichen Anfangs- und
Endgehälter der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter
wichtiger Gehaltsgruppen, Arbeitszeit, Udaubsregelung,
Sondezahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex der Tariflöhne und -gehälter
ln der vierteljährlich erscheinenden Reihe werden (anhand
von Tarifsätzen ausgewählter Tarifuerträge berechnete) lndi-
zes der Stunden- und Wochenlöhne sowie der Monatsge-
hälter und der Wochenarbeitszeiten, leweils gegliedert nach
Wirtschaft szweigen und Geschlecht, veröffentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezüge der Bundesbeamten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge fieweils nach Ande-
rungsgesetzen zum Bundesbesoldungsgesetz) werden die
Dienstbezüge der Bundesbesoldungsordnungen A und B
nachgewiesen.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im
Ausland
ln der jährlich erscheinenden Publikation wird über Stand
und Entwicklung der Eflektiwerdienste sowie der Tariflöhne
und -gehälter im Ausland berichtet.

Es werden Bruttostundenverdienste und Wochenarbeits-
zeiten der Arbeiter sowie Bruttomonatsverdienste der Ange-
stellten für etwa 30 Länder in der Gliederung nach Wirt-
schaftszweigen dargestellt. Für einen Teil der Länder werden
außerdem Arbeitskostenangaben veröffentlicht. Die Daten
werden durch eine kuze methodische Vorbemerkung erläu-
tert.

Zusätzlich werden Tariflohnsätze unüoder Tariflohnindizes
nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohnsätze für ausge-
wählte Berufe frlr etwa 20 Länder veröffentlicht.



Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen über
Art und Umfang der betrieblichen Altersversorgung durch-
geführt. Erstmals nach 1976 werden für das frühere Bundes-
gebiet zum Stichtag 31.12.1990 mit Hilfe zweier zeitlich hin-
tereinandergeschalteter, aber aufeinander abgestimmter
Stichprobenerhebungen bei den Unternehmen fast aller
Wirtschaftsbereiche wieder Strukturdaten zur betrieblichen
Altersversorgung dargestel lt.

Reihe 6.1: Erhebung über Art und Umfang der
betrieblichen Altersversorgung - 1. Erhebung
zum Stichtag 31.12.1 990
Reihe 6.2: Erhebung über Art und Umfang der
betrieblichen Altersversorgung - 2. Erhebung
zum Stichtag 31.12.1990
Gehalts- und Lohnstrukturerhebung i990
Die Erhebung wurde für das frühere Bundesgebiet durchge-
führt. Die Ergebnisse wurden in 3 Heften veröffentlicht.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in den
neuen Ländern und Berlin-Ost im Mai 19g2
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im produzierenden Ge_

werbe, im Groß- und Einzelhandel, Bank- und Ver_
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus-
gewählten Merkmalen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1 995
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im produzierenden Ge_

werbe, im Groß- und Einzelhandel, Kredit- und Ver_
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus-
gewählten Merkmalen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wirtschaftszweigen und
ausgewählten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Merk-
malen sowie Arbeitnehmerverdienste nach Berufen

Arbeitskostenerhebun gen

Die Ergebnisse der Arbeitskostenerhebung 1996 werden in
4 Publikationen veröffentlicht. Das bereits erschienene Heft 1

zur Arbeitskostenerhebung 1996 enthält erstmals Ergebnisse
für Deutschland.

Angaben zu den Arbeitskosten je geleisteter Stunde, Sum-
menangaben für sämtliche Merkmale nach Unternehmens-
größenklassen, Angaben zur Qualitätsbeurteilung (relativer
Standardfehler), ausgewählte Arbeitskosten nach der Unter-
nehmensgröße und Quintilen sowie ein kuzgefaßter Ver-
gleich 1996 zu 1992 für ausgewählte Merkmale werden auf
Anforderung als Arbeitsunterlage zur Verfügung gestellt.

Ebenfalls publiziert wurde bereits Heft 2 ,Arbeitskosten im
Produzierenden Gewerbe 1996", das ebenso wie das Heft 3
,Arbeitskosten in ausgewählten Dienstleistungsbereichen
1996" Angaben für das frühere Bundesgebiet bzw. die
neuen Länder und Berlin-Ost nachweist.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1 993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1979

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospelile sind durch den Verlag METZLER-
POESCHEL, Verlagsausli€ferung SFG -Servicecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 43 43, t2lt4 Reuilingen, erhälflich.
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DieJugend in Deutschland ist eine
vielseitige Bevölkerungsgruppe:
\flie die 15- bis 29jährigen leben,
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